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J — das Bisherige — auf feine eigentliche 
+ mung juechjufä die fremdartigen Beſtandcheile davon ausjufheiden, und das 
* Eee Oefepe und Verordnungen auf der einen, und der übrigen zur all: 












gemeinen Kunde geeigneten Verwaltungs » Verfügungen auf der andern Geite 
nn ju vereinfachen und zu erfeichtern, auf den Antrag Unfers Staats ; Minifteriums des In: 
a: mern, und nad) Vernehmung Unjers Gtaatsrathes beſchloſſen, und verordnen: 
—J Are L 
* An die Stelle der — treten mit dem Anfange des konmenden Jah⸗ 
— res 1518 ein ] ef: Gefeg blatt für das Königreih Baiern, 
> neben ? Sammlung ein eigenes und gefondertes Allgemeines Inte llir 


723 und re 
E 7 | genz⸗Blatt. 












Art. 1. 
Das Geſetzblatt ſoll enthalten : ® 


> 2) alle neuen organifchen Einrichtungen der Veftandeheile und Werfaffung des Reichs, der 
€ öffentlichen Stellen und Behörden, und der allgemeinen öffentlichen Verwaltungs : Anz 
"% ſtalten, nebſt den dießfallfigen allgemeinen Inſttuetionen; 


— a) alle für das Reich geltende Geſetze und Verordnungen in den verſchiedenen Fächern der 
er Staats » Verwaltung, mit den damit im unmittelbaren Zufammenhang fichenden ergaͤn⸗ 
- ‚yenden Jnſtructionen; alle auchentifchen Erläuterungen und nähern Beſtimmungen 
jenen Geſetze und Verordnungen, fo wie die Befchtüße über deren allenfallſige Abaͤn⸗ 
derungen, Aufhebungen oder Ausdehnung auf neue Gebierscheile ; 








3) die Patente zur VBerfündung neuer Civil: Criminal: und Polizey : Gefegbücher ; 


4) bie mit auswärtigen Mächten gefchloßenen Verträge, welche duch Unſere Sanction 
zu Staats; Gefegen erhoben werden; und alle öffentlichen Declarationen über ausiwärs 
tige, fo wie über innere ftaatsrechrliche Verhaͤltniße. 


Art. m. 


Die bisherigen übrigen Artifel des Regierungsblatts gehen in bas Allgemeine Intel: 
figenz »Blart über, Namentlich find in dasſelbe aufjunehmen : 


1) eine an die Spige des Blatts zu ſetzende Burje Anzeige über den Inhalt des jedesmal: 
gen neueften Stüdes des Gefegblattes; 


2) die Verfündung der merfwürbigen Ereigniße in Unferm Haufe, z. B. Geburten, Ver: 
lobungen, Bermählungen u. f. mw. 


3) Allerhoͤchſte Entfchliegungen und Befehle, welche ihrem Zwecke und Inhalte nach, zur 
Aufnahme in die Gefeßfammlung nicht geeignet find, aber doch förmlich zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht werden follen: insbefondere Erinnerungen an fchon beftehende Gefege 
und Verordnungen, inftruetive Anweiſungen jur fihern und zweckmaͤßigen Vollziehung 
derſelben, und zur Beſeitigung der entgegenſtehenden Hinderniße, ſofern jene inſtruc⸗ 
tiven Weiſungen nicht mit den Geſetzen und Verordnungen ſelbſt als ergänzende Ber 
ftandeheife derfelben erfcheinen; Ausfchreibungen allgemeiner oder befonderer Umlagen; 
Privilegien für neue Erfindungen u. f w. 


4) Bekanntmachungen Unferer Staats: Minifterien über Angelegenheiten ihres Reßorts, 
und allgemeine zur öffentlichen Wiffenfchaft geeignete Weifungen derfelben an die nad: 
geordneten Kreisftellen ; 


5) Bekanntmachungen der in ber Staatsraths⸗Commiſſion entſchiedenen Recurs:Gegenftände, 


6) Bekanntmachungen der centralifirten Stellen und Anftalten; namentlich: die Beſtim⸗ 
mung der Poſt⸗ Taren und PoftsCurfe; die Jahres» Rechnungen des Central: Red: 
nungs » Commiffariats in Sachen ber allgemeinen Brand: Verfiherung ; die Ausfchreis 
bungen der Staatsfchulden :-Tilgungs ; Commiffion, des Haupt: Münzamtes; des Ober: 
Adminiftrativ: Eollegiums der Armee, u. f. w. 


7) allgemeine Kundmachungen Unferer Academie der Künfte und Wifenfchaften, und die 
Sections » Cataloge der Univerfitäten ; 





8) Bekanntmachungen der obern Kreisftellen über Gegenſtaͤnde, welche nicht blos für eis 
nen einzelnen Bezirk oder Kreis, fondern auch für andere, und befonders angränzende 
Kreife und Bezirke Intereſſe haben, und ſonach eine weitere Verbreitung fordern; 

9) Bekanntmachungen öffentlicher Prüfungen für die Eandidaten der verfchiedenen Dien: 
ſtes zweige; 

10) Erledigungen von Beneficien und Pfatreyen; Verleihungen derſelben; Verleihungen 
allgemeiner Stipendien; 

11) Dienſtes-Nachrichtenz Mefrologen vorjoͤglich verdienter Staatsdiener; Militär: 
Befoͤrderungen; 

12) Auszüge aus der Adels-Matrikel; Nachrichten von Standes» Erhöhnngen, Aus: 
jeichnungen, Orden, Titeln, Belohnungen und Belobungen, edlen und wohlchätigen 
Handlungen; 

13) Nadrichten von Ertheilung der Grofjährigkeit u. d. gl. 

14) Notizen über die Landwehr; 

15) Vermifhte Notizen, namentlich ftatiftifche Angaben, Ueberfichten der Setreidepreiſe 
auf den Haupts Märkten, der Viktualienpreife in den Hauptflädten; Ankündigungen 
son Erfindungen und Schriften u. d. gl. 

Die von Neo. 3 bis g bezeichneten Bekanntmachungen follen jederzeit förmlich, mit 
den geihäftsmäßigen Unterfchriften, ausgefertiget und abgedruckt werben, 


Yre IV. 

Ein befonderer Anhang zum Intelligenz Blatt des Reichs iſt für die Aufnahme der 
Steckbriefe beftimmt, welche ein allgemeines Intereſſe haben, und zur allgemeinen Wer: 
breitung fih eignen. Diefe find von denjenigen Behörden, von welchen dieſelben erlafs 
fen werden, jedesmal fogleih unmittelbar einzufenden, 


Are V. 
Das Geſetz- und das Allgemeine Intelligenz: Blatt follen von allen Unfern Steffen 
und Behörden, dann von den Pfarrern und Magiftraten der Städte gehalten, den Rural: 
gemeinden aber foll nur die Haltung des Geſetzblattes aufgetragen werben, 


Are VI. 
Neben dem Gefegblatt, und dem Allgemeinen Intelligenz-Blatte, behalten die Kreis: 
und Local: Intelligenz» Blätter, mit Beſchraͤnkung auf bloße Kreis s und Local; Ange: 
fegenheiten, ihren Fortgang. 





Yre vo 
Die Redaetion des Geſetzblattes und bes Allgemeinen Inteligenz : Blattes, naͤm⸗ 
Ah die Samnılung der Materialien, die Zufammenftellung derfelben, und die Beforgung 
des Drucks und der Reviſion bleibt Unferm Minifterium des Innern übertragen, 


Are VIII. 

Ale Regies und Deconomies Gegenftände, welche auf die genannten Blätter Bezier 
hung haben, und namentlich auch die Verfendung bderfelben, find in den Wirfungsfreis 
Unferes Staats» Minifteriums der Finanzen gewiefen, welches dieſe Gefchäfte durch eine eis 
gene von dem Bureau der Redaction getrennte Erpedition und Verwaltung be 
forgen läßt. . 

Art. IX. 

Der Preis des Gefegblattes wird auf zwei Gulden dreißig Kreuzer; und der 
Preis des Allgemeinen Intelligenz s Blattes auf vier Gulden feftgefet, und zwar bey bey: 
den Blättern mie Einfchluß der jährlichen Regifter, 


Art X. 

Die Gebühren, melde bis jet für die Ausfchreibungen im Regierungsblatte er; 
hoben worden find, follen auch ferner für die Ausfchreibungen im Allgemeinen Intelligenys 
Blatte in gleichem Maße entrichtet werden, 

Art XI 


Gegenwärfige Verordnung foll in dem erften Stuͤcke des Gefegblans ſowohl, als 
des Allgemeinen Intelligenz: Blattes für bas Jahr 1813. zu Jedermanns: Wiffenfchaft ab⸗ 
gedruckt und verfündiget werben, 


München den 29. Dezember 1817. 


Mar Sofeph, 
Graf von Thürheim, 


Auf Königlichen allerhoͤchſten Befehl. 
Der Generals Secretaire, 
dr. von Kobell, 








ı Allgemeines 


Rpntelligen:- Blatt 


für das 


Königreich Bai 


ern, 


1. Stud, Münden, Mittwoch den 14. Sinner 1818. 


Inhalt. 


Adlallche allerhhſte Catſchlleſungen: — 


Das Boteuweſen betreffend, — 


Die Theurungs = 34: 


lage betreffend, — GSigung der küniglihen Staatsraths » Commiſſien. — Vroteſtantiſches Conſiſtorlum 


im Mbelnkreife. — 


udeltande » Beſtaͤtigune und Erhebungen, — 


Dberftbofmeifterin 9. 8. 


H. ber Frau Herzogin won Leuchtendbers, — Dienfied » Nadristen. — Pfarrepen» und Deneficieus 


Berleipungen, — Berichtigung. 





Inhalt 
des I. Stuͤcks des Geſetzblattes dd. 14. Jänner, 


1) Die oben abgebrutte Verordnung, das Befet: und 
Allgemeine Iutelligenz » Blatt betreffend, 


2) Eine Verordnung vom 24. Dezember 1817, die 
Grepzügigfeit 1c.gbetrefend. 


Königliche allerhöchfte Entfchlieffungen. 


( Das Botenmwefen betreffend. ) 
An fämtlihe Kreis + Regierungen, 
Marimilian Joſeph, 
Bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Masrem Wir Uns bewogen gefunden, zu 
geöfierer Erleichterung des allgemeinen Ver 
kehrs zu verorbnen, daß die Befchränfung 
der Boten, nach welcher benfelben nicht ers 
faube ift, auf Routen, wo Poftwägen woͤ⸗ 
chentlich zweymal laufen, Gelder oder Par 
dere, welche das Gewicht von 15 Pfund 
nicht überfeigen, zu verführen. vom ı, Jaͤn⸗ 
ner des fommenden Jahres 1318 angefangen, 
fufpendirt, und fomit von dem bemerften Zeit: 


punfte an, den Boten der Transport aller Pa: 
ckete und Gelder, einsweilen für das Kalenders 
Jahr 1818 frengegeben fenn fol;— fo laſſen 
Wir euch folches zur allgemeinen Bekanntma⸗ 
hung und Daruachachtung jedoch mit dem 
Bedeuten hiemit eröffnen, daß dadurch im 
Uebrigen die beftehenden Verordnungen über 
das Boten + Weſen nicht abgeändert fenen, 
vielmehe auf felbe, und insbefondere auf 
das Verbot der DBriefr Beförderung, ofs 
fene Fracht: Briefe allein ausgenommen, ats 
nau einzuhalten, und pflichemäßige Aufficht 
und Strenge deswegen ſaͤmmtlichen Polizen: 
Behörden neuerlich aufgetragen fen. 
Münden den 24, Dejember 1817. 
Mar Koferb, 
Graf von Thürbeim, 
Huf Pöniglichen allerbbchften Befehl. 
Der Beneral-Seeretaire 
Er. vou Kobelt, 





3 
(Die Theurungs: Zulage pro 1845 betreffend. ) 


Marimilian Fofeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Da die Preife der Getreidfrüchte und der 
unentbehrlichften Lebensmittel noch immer auf 
einer, für die minder befolderen Elaffen Uns 
ferer Hof: und Etaatsdiener, fehr drüdenden 
Höhe fih zu erhalten fortfahren, fo finden 
Wir Uns auf den Antrag Unfers Staats: 
DMiinifteriums der Finanzen allergnädigft bes 
mwogen, gedacht Unſern Hof: und Staats: 
dienern, gleichwie, unter ähnlichen Verhaͤlt⸗ 
niffen, im vorigen Jahre, auc in diefem 
Erars : Jahr, eine Theurungs : Zulage unter 


folgenden Beftimmungen und Modificatio⸗ 


nen zu bewilligen:; 


A. Wer eine Theurungs- Zulage 
erhalten folt. 

1. Allen denjenigen Hof: und Staatsdienern 
in Unſerer Refidenz: Stadt und in den uͤbri⸗ 
gen größern Städten Unferes Reiches, welche 
fhon im vorigen Jahre mit einer Theurungs⸗ 


Zulage begnadiger worden, foll eine ſolche 


auch in Diefem Etats : Jahre zu Theil werden. 


Wir wollen aber 
2. diefe Wohlthat, welche im vorigen 
Etats: Jahr auf einen Befoldungs: Bezug von 
1000 fl, befchränft war, bis zur Befoldungs; 
Elafje von 1400 fl, ausdehnen, und 


3. am derfelben auch die Staatsdiener in 
den übrigen Städten, und auf den Bande, 


jedoch mit der Befchränfung Theil nehmen 
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laffen, daß diefe bie Hälfte deſſen, was 
jene nad) ihrer Claſſe treffen wird, erhalten 
follen, 


4 Unverheurathete Staatsdiener, oder 
folhe, welche weder Frau noch Kinder hä: 
ben, ſollen nur die Hälfte deſſen und nur 
bis ju einem Befoldungs : Grade von 600 fl. 
einfchließlich erhalten, was der verheurathete, 
db. h. der mit Frau oder Kindern verfehene 
Staatsdiener in derſelben Claſſe zu empfan: 
gen haben wird, 


5. Ausgenommen hievon find biejenigen 
Diener, welche Dienftgründe befigen, und 
daher ihre benöthigten Speifefrüchte ſich 
ſelbſt anbauen koͤnnen. 


B. Maßſtab der Theurungs— 
Zufage, 
Als Maßſtab der Theurungs ; Zulage fe; 


sen Wir ein doppeltes Verhaͤltniß feft; 


I, das Steigen des Kornpreifes, 


I. das Steigen ber Befoldungs; 
Claſſen. 


ad I. Die Theurungs-Zulage 

1, fängt an, wenn das Korn über a5 fl. 
ſteigt, 

2. mit jedem 5 fl, der Preiſeerhoͤhung des 
Korns, ſteigt auch die Zulage ben dem 
verheuratheten Staatsdiener um + p. C. 
bes Gehaltes, fo, daß wenn die Zulage 
bey einem Kornpreife von 25 fl. bis Zo fl. 
ben der erften Befoldungs: Elaffe ı p. C. 
monatlich beträgt, folche 


wn, 


— 


ben zo bis zz fl. des Kornpreiſes auf iItel 
35 . 40 f. nn Mid 
monatlich ſich erhoͤhet, ſ. a. 

3. Die Preife des Korns ſollen nach dem 
Durchſchnitts⸗ Mittelpreife des ganzen 
Quartals des. Hauptfchrannenplaßes des 
Kreifes ausgemittelt, hiernach die Zus 
lage mit jedem Vierteljahre feftgefejt , 
und alfo erft am Schluße des Quartals 
ausbezahlt werben. 

4. Wenn dieſer Korndurch ſchnitts⸗Mittelpreis 
des Quartals unter 25 fl. faͤllt, fo fin⸗ 
der feine Zulage mehr für das verfloffene 
Quartal ſtatt. 

ad II. 

Die Vefoldungen von ı bis 1400 fl, auf 
welche die Theurungezulage ſich erſtrecket, 
ſollen 
1, in vier Elaffen abgerheilt werben; 

die erfte von ı bie 300 fl. 

die jwepte von 301 bis 600 fl, 
die dritte von boi bis goo fl, 

die vierte von goı bis 1400 fl, 


2, Wenn das Kom, z. B. zwifchen 40 fl. und 
45 fl. ftehet, fo wird bie Theurungs: 
Zulage von ber ganzen Jahresbeſol⸗ 
bung, und jwar: 

ben der erften Befoldbung® + Efaffe monat ⸗ 
lich auf 13 Prozent oder jährlich 194 p.C. 
ben der zweiten Befoldungs » Elaffe monat: 
lich auf 14 Prozent oder jährlich 164 p.C. 
bey der dritten Befoldungs + Elaffe monat: 
lich auf 14 Prozent oder jährlich 143 p.C. 
ben der vierten Befoldungs: Elaffe endlich 
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auf denjenigen Betrag feftgefest, mel; 
hen der mit 800 fl. Beſoldete empfängt. 
3. Jedesmal, wenn das Kom nah bem 
Quartals » Durchfchnittspreife um 5 fl. 
fteige, wird auch, mie ſchon oben bes 
merkt worden, ben jeder Befoldungss 
Elaffe die Theurungss Zulage um Itel 
erhoͤhet. 
4. Die IV. Beſoldungs-Claſſen zerfallen in 
folgende Unterabtheilungen : 
von ı Bis 100 
die Ite | „ IOI „ 200 
„ 291 „ 300 
ven 301 bis 400 
bie Ilte | » 401 „ 500 
» 501 „ 600 
von 6o1 bis 700 
» 70L „ 2800 
bie IVte von gor bis 1400 


Die Berechnung der Zulage wird jedess 
mal nach der größern Zahl jeder Unterabthei⸗ 
lungen, z. B. 

bey ı bis 100 von 100 fl. 

» 300 „ 400 „ 400 fl. u. ſ. w. 
gemacht mit der Befchränfung, daß die ganze 
Befoldungs;Elaffe von go1r bis 1400 fl. (nach 
der obigen Beftimmung ad IL 2.) nur den 
Betrag, welcher einem mit 00 fl. Beſolde⸗ 
ten teift, zu empfangen hat. 


Zur leichtern Anwendung diefer Lnferer 
Verordnung haben Wir eine Tabelle anfertis 
gen faffen, woraus mit einem Blicke über: 
fehen u kann, wieviel jedem unter den 

2 


die Illte | 


7 — — 8 


gegebenen Bedingungen ju bezahlen ift, mel: 
he Tabelle Wir Unfern Regierungen in ber 
erforderlichen Zahl zufchliegen Taffen, um 
der treffenden Eaffe und dem Rechnungs Comi⸗ 
miffariar 26, zur Darnachachtung mitzutheilen. 


©. Befondere Belimmungen. 


Wir erneuern übrigens alle jene befondere 
Beftimmungen, welche Wir ſchon im vorigen 
Jahre bey der Berechnung der Theurungsjulage 
und deren Verrechnung feftgefezt haben, und 
zwar nach den Verfügungen, des Neferipts 
vom 17. Jänner 1817. 

1. Sollen die fänmtlihen Bezige und 
Emolumente, welche ein oder der andere Dies 
ner aus verfchiedenen Pöniglichen Caſſen bes 
sicht, zufammengerechnet, und hiernach feine 
Elafifieirung angefegt werben, 

2. Wenn ein Individuum mit feinem Ges 
fammt s bey verfchtebenen Caſſen zu bejiehenden 
Gchalt, bie für die Theurungsjulage ans 
genommene obige hoͤchſte Efaffe überfteigt, fo 
hat er auf bie Theurungszulage feinen Ans 
ſpruch, wenn aber diefer Gefammtbetrag dieſe 
Claſſe nicht überfteigt, fo hat er die ihm tref⸗ 
fende Zulage bey jeber Eaffe pro rata bes 
dort zu beziehenden Gehaftes zu empfangen, 
weßwegen fich die Gefchäftsftellen und Eaffen 
in vorkommenden Fällen gegenfeitig zu benchs 
men haben, 

3. Die, 'mit Unferer Allerhöchften, ober 
mit Unferer Staats : Minifterien Bewilligung 
verwendeten Diurniften, follen gleichfalls 
wie im vorigen Jahre, fo wie auch, wie es 
fih von ſelbſt verfieht, die Gerichtsbiener, 


Amtsboten, Porfigehülfen ıc. mach der bes 
treffenden Claſſe ihres Bezugs, der Theis 
rungsjulage ſich zu erfreuen haben, 


4 Ben Sterbfällen darf nach der Verfuͤ⸗ 
gung vom 23. Auguſt 1817 diefe Zulage aud) 
auf den Sterbs und Nachmonat, mit Auss 
nahme der Diurniften, ausgedehnt werden, 


5. Nach Verflußeines jeden Quartals muß 
von jeber Regierung, von jeber Hof: und 
Central⸗ Stelle f. a, eine ordentliche Rechnung 
über die angerwiefene Theurungszulage ges 
ſtellt, und diefe Rechnung mit den Schrans 
nenzetteln ıc, auf deren Grund der vierteljähs 
rige Mitteldurchfchnittspreis berechnet wor: 
den, belegt, revidire, und zur Guper-Kevir 
fion an Unſern oberfien Rechnungshof eins 
gefendet werden, 


6. Diefer Unfer oberfter Mechnungshof 
wird zugfeich beauftragt, Uns für jedes Quar⸗ 
tal, wenn alle Rechnungen richtiggeftelft 
ſeyn werden, eine Leberficht über den Ber 
trag dieſer Thenrungszulage ben dem verfchier 
denen Hof: Kreiss und Central⸗Stellen, vor 
zulegen. 

Hienach haben’ fih ſaͤmmtliche Stellen 
zu achten. 


Münden den 24. Dejember 1517. 
Mar Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 


Auf Töniglichen allerbbchften Befehl. 
Der General: Secretaire 
son Geiger 


e 


iener 


beurangsz;u Kai. 


von 50 f.bi8 34 A.39 fr. von 55 R.PiE 59 1l. 3 fr. von do fl. 
her Befoldung: " Smdaamd 
| vierteljdbrig _vierteljährig vierteltäbrig 
3 für diefürdie] A0 ITür hie für die, 
Can f, vers Nünver: | Pr° | ver: unser: | Pro | Ders. | unver: 
Ent T peuras |; beura: deura⸗ ¶ heuras deura⸗ heura: 
ag. [beten teren | ‚P- | there ideten 5. [beten Vtheten 
nat, | Stastediener. | mar. | Steatädiener, | nar, Sraatsdiener. 
IR. een. I) Ja ri. Ir. fl. [ten Rd. Itr. 
ungszulage bewilliget worden: 
| 
else! ehe 
ah | 13/12] 636 
a. 954 
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eo ıisgsung eenz zu der Herftellung bes Zeulendor; 

der Löniglihenm Gtaatsrarhe Gemeindewegs, 
Eommiffion, 7) Der Recurs der Anna Stadlerin, 
Glamjierers⸗Wittwe, gegen Karl Karg, 
Folgende Recurs ; Gegenftände wurben am Münzarbeiter, wegen weiterer Verpach⸗ 


25. Movember v. J. in der Sitzung ber fs 
niglichen Staatsraths » Commiffion ensfchies 
den; 

2) Der Recurs des Jofeph Maurer, 
Bauern zu Weibing, Landgerichts Deg⸗ 
gendorf, gegen Jofeph Stündler und 
Eonforten, wegen Entfhädigung für 
ein aus Eultues Ruͤckſichten ceffirendes 
Weiderecht. 

2) Der Recurs des Glaſermeiſters Thomas 
Dafer zu Burghaufen, wider den 

| Gfafermeifter Georg Schwer alla, 
| Gewerbsftreitigfeit betreffend. 

3) Der Recurs der Gemeinden Friedberg , 
Statzling und Wulfertohauſen, Lands 
gerichts Friedberg, gegen die Gemeinde 
Lechhauſen, Schadenserfaß wegen frühes 
ger Cultur⸗ Beeinträchtigung betrefiend, 

4) Der Necurs des Georg Küßelein in 
Aſchaffenburg, gegen die benden Zucker⸗ 
baͤcker Schipp und Braum dafeldfl, 
Gewerbsftreitigfeiten betreffend, 

5) Der Recurs des Handelsftandes in Mün: 
hen, gegen die Käfekäufler, wegen 
Gewerbsbeeinträchtigung. 

Dagegen wurben an das fönialiche 
Staats: Minifterium des Jns 
nern zurückgewieſen: 

6) Der Recurs der Gemeinde Meudorf, 
Landgerichts Scheßlitz, wegen Eoncur: 


tung ber Kargifhen Bierſchenko⸗ Eon: 
eeffion. 

8) Dee Recurs des Advokaten Mar: 
ſchaleck zu Paffau, gegen bie Re: 
gierung des UnterdonausKreifes, Kam: 
mer des Innern, eine Disciplnaͤr ⸗Strafe 
betreffend, 

9) Der Recurs des Johann Georg Schlee 
und Conſorten zu Welbhauſen, Land⸗ 
gerichts Uffenheim, wegen der dortigen 
Gemeinde⸗Waldtheilung. 

10) Der Reeurs der Gemeinde Neuſitz, 
Landgerichts Rothenburg, gegen bie 
Gemeindedieners⸗Wittwe Fetzeer, wer 
gen Aufenthalt und Alimentation. 

11) Der Recurs der Gemeinde Meßhofen, 
Landgerichts Roggenburg, gegen die 
Gemeinde Nordholz, wegen des Domis 
eils der Daria Schaffifhen Kinder. 





Proteftantifhes Eonfiftorium 
für den Rheinkreis. 

Seine fönigliche Majeſtaͤt haben vermöge 
der an die Regierumg des Rheinfreifes unterm 
24. Dezember 1817. erlaffenen allechöchften 
Entfhliefung in gedachter Regierung eine 
Abtheilung unter dem Namen „Preoteftans 
tifhesConfiftorium für den Rheins 
Preis“ bilden zu laffen allergnädigit bes 
u dann zu Mitgliedern des Eonfir 
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ftoriums 1) den Regierungsrath lief 
fen als vorfißenden Rath; 2) den Regie 
rungsrath Butenfhön; 3) dem bisheris 
gen Conſiſtorial⸗⸗Rath und lutheriſchen Stadts 
pfarree Schulz in Speier; 4) den biss 
berigen EonfiftorialsRarh und reformirten 
Stadtpfarrer Wenher in Speier zu ernens 
nen, und biefen Eonfiftorial:Rächen den 
Profeffor Braun zu Speier und den lus 
therifhen Inſpektor Spaß ebendafeldft zu 
den Prüfungen beyzugeben geruht. 





Adelftands + Beftätigungen und 
Erhebungen. 


Der Freyherr Karl Heinrih Ernſt von 
Borhmer, aus Hanover, ift nach erlangs 
tem koͤniglich⸗ baierifchen Indigenat, in dem 
von feinem Uranherrn Friederih Johann, 
von Kaifer Karl VI. unterm 4. November 
1713 cum privilegio usus, et denon usu, 
erworbenen rafenftande von des Königs 
Majeftär für fih und feine‘ Defeendenz den 
8. Dezember v. J. anerfannt worden, 

Seine Majeftät der König haben allergnds 
digft geruht: unterm 20. April v. 9. den Ges 
brüdern Tautphoͤus, mamentlih Joſeph 
Franz, Regierungsrarh in Paffau, — Mis 
chael Joſeph, Canonikus und Capitular bes 
Eollegiarftifts zu Neumünfter zu Würzburg, 
und des Collegiarftifts zu Afchaffenburg, — 
Joſeph Ignaz, penfionirten Rath und Bib— 
liochefar in Mergentheim, — Kajetan Jakob, 
fönigl, würtembergifchen Antmann zu We⸗ 


kersheim, — fobann ihrem Onkel Joſeph, 
geiftlihen Rath und Dechant zu Afchaffen: 
burg, den bisher ununterbrochen geführten 
freyherrlihen Stand, und zwar den Geiſtli⸗ 
hen für ihre Perfonen, den Weltlichen aber 
mit ihren vechtmäffigen ehelichen Erben beyder⸗ 
lei Geſchlechts zu beftätigen; 
ferner haben Allerhöchftviefelben 


am 26. April v. J. den bisher als Ober: 
Appellations gerichts⸗Rath in koͤniglichen Dien⸗ 
ſten geſtandenen Hugo Joſeph Wedbeder, 
vormals Kanzler des Reichsſtifts Otto— 
beuern, nebſt ſeinen rechtmaͤſſigen ehelichen 
Nachkommen beyderley Geſchlechts, als einen 
Edeln des Reichs, mit dem Präpifate „zu 
Sternfeld“ in Gnaden zu erflären und 
zu beftätigen geruher; 

am 4. Juni v. J. dem ehemaligen Reichs: 
1098: Agenten, dann fürftlich « Waldenburg: 
Zeilz und Peiningen; Neudenau s Billigheimi; 
fhen Rath, Johann Friederih Eggel— 
fraut, mit allen feinen rechtmäfigen eheli⸗ 
hen Nachkommen benderlen Gefchlechts die 
allergnädigfte Beftätigung des Standes eines 
Edeln des Königreihs, und dem Prädicate 
„zu Wildengarten“ ertheilt. 





Ernennung zum Hofjtaat Ihrer föniglichen Hoheit 
ber Frau Herzogin von Leuchtenberg. 
Seine öniglihe Majeftät haben unterm 

4. Dezember v. J. allergnädigft gerußt, in 

Folge. der am 15. November getroffe: 

nen Allerhöchften Beftimmungen , die Stelle 

einer Oberfthofmeifterin bey Allerhöchftihrer 
vielgeliebteften Tochter, der Prinzeffin Yu: 
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gufte Louiſe, Herzogin von Leuchtenberg 
und Fürftin von Eichftädt, Föniglichen Hoheit, 
der Friederike Frenfran von Wurmd zum 
Merkmale Allerhoͤchſten Wohlgefallens über 
die gedachter Prinzeffin von jeher bewiefene 
Anhänglichfett allergnädigft Tax⸗ und Siegel: 
frey zu verleihen. 





Dienſtes-Nachrichten. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben geruht: 


im Monate Rovember: 


am 30. den erſten Landgerichts Aſſeſſor 
Karl Roͤckel zu Grafenau in gleicher Ei— 
genſchaft an das Landgericht Regen, und den 
erſten Aſſeſſor des Landgerichts Regen, von 
Haaſi, an das Landgericht Grafenau zu 
derfehen ; 

im Monate Dezember: 

am 1. dem proviforifchen Rentbeamten 
Johann Gier! zu Günzburg die definitive 
Beftätigung auf diefem Poften zu ertheifen; 
nnd den Fieutenant des 2, Linien - Infanteries 
Regiments, Franz Berger, als Siegel— 
amts: Officianten zu ernennen; 

am 5. an die Stelle des an das Stadt: 
gerihe zu Memmingen verfesten Criminal: 
Adjunften Georg Eberl zu Burghaufen den 
zweyten Bandgerichts : Affeffor Johaun Baptift 
Geißlin ger zu Roſenheim zu ernennen; und 
die erledigte zweyte Landgerichts Aſſeſſors Stelle 
zu Roſenheim dem Lieutenant und Appella— 
tionsgerichts: Hecefiften Joſeph von Haaſi 
zu verleihen ; 
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ben 8. ben dem Rechnungs » Commiffariate 
ber Finanz » Kaınmer der Regierung bes Rezat⸗ 
Ereifes den vierten, fünften und fechsten der 
Rechnungs: Commiffaire in die dritte, vierte 
und fünfte Stelle vorrücden zu laffen; die 
fehste Stelle aber dem zwenten Rechnungs; 
Gehütfen Ludwig Chriftoph Neumeir, und 
bie fechste Rechnungsgehülfen s Stelle bem vor: 
maligen Cammeral-Aſſiſtenten Johann An: 
dreas Schwarz zu verleihen; 

den 11. den Bandrichter v. Ockel zu Frey⸗ 
fing proviforifch auf das Landgericht Burg: 
haufen; den Sandrichter Bernhard Groſch 
zu Burghaufen dagegen auf das Landgericht 
Freyſing zu verfeßen ; und die erledigte Polizen: 
Eonmifjaire: Stelle in der Stadt Bamberg 
dem erften Affeffor bey der Megierung des 
Ifarfreifes Karl Auguſt Abel zu verleihen; 

am 12. ben zweiten Landgerichts Aſſeſſor 
Köllensberger von Weiler in gleicher 
Eigenfhaft nah Füffen mit Benbehaltung 
feines Ranges, als ehemaliger erfter Aſſeſſor, 
zu verfeßen; 

anı 16. Die durch den Austritt des Franz 
Hermann Heinrich erfedigte Schreibers: 
Stelle ben dem Stadtgericht zu München dem 
dafigen Diurniften Joſeph Raitler zu ver: 
leihen; 

den 19. den bisherigen Ortsrichter zu 
Maitingen, Mar Stich, zum Advokaten 
ben dem Sandgerichte Lauingen zu ernennen ; 

an 25. dem Prorofelliftien des Stade: 
gerichts zu Straubing, Philipp Schaaf, 
die nachgefuchte Quiescenz zu bewilligen, und 


an beffen Stelle die bey dem Stadtgerichte zu 
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Memmingen bermafen extra statum funetios 
nirenden Protocolliften Yofepp Wirtmann 
zu ernennen; ferner den Eancelliften bey dem 
Appellationsgerichte bes Unter: Donaufreifes, 
Dominifus Sperl, wegen Dienſtes⸗Untaug⸗ 
feit durch Altersſchwaͤche, ſo wie auch den 
Rathsdiener diefes Gerichtshofes, Chriftian 
Rauſch, in den Ruhftand zu verfegen, und 
an befien Stelle den daſelbſt bisher extra 
statum befindlichen vormaligen Rathsdiener 
ben dem aufgelösten Appellationsgerichte zu 
Memmingen, Joſeph Bauer einrüden zu 
laſſen; 

am 26. dem zum Aſſeſſor bey der Finanz⸗ 
Kammer bes Rejzjatkreiſes mit dem Titel eis 
nes Megierungsrashes ernannten 2. H. 
Gerer dieerfte, und dem Affeffor von Harss 
dorf die zweyte Affefforsftelle anzumeifen ; 

am 28. ben Oberlieutenant im zweyten 
Eüraffier:Regimente Johann Nepomuk H oͤg⸗ 
genftaller zum Mevierförfter in Frechen: 
ried zu ernennen; 

am 30, den Sandgerichtsarjt Dr. Furt: 
ner zu Dachau wegen fortdauernder Kränf: 
lichfeit einftweilen zu feiner noͤthigen Erho⸗ 
fung auf unbeſtimmte Zeit feines Dienftes 
zu entheben, und deſſen Stelle dem bisheris 
gen Landgerichtsarzte Dr. Rupert Weibs 
häufer zu Laufen bis auf weiteres provi⸗ 
forifch zw übertragen; ingleichen die durch 
den Tod des Dr. Goehl erledigte Landges 
richtsarzten s Stelle zu Teiffendorf dem Lokal⸗ 
arzt zu Haag Dr. Raab definitiv zu vers 
leihen, jedoch mit der Beftimmung, daß 
derfelbe bis auf weitere Verfügung auch das 
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Landgericht Laufen mie zu verfehen habe; 
ferner den zum Stabtyerichts: Affeffor zu 
Bamberg ernannten bisherigen Landgerichts⸗ 
Affeffor in Wegfcheid Franz Zaver Hem 
ner zum Advokaten bei dem Landgericht Er⸗ 
ding ; den Rechts⸗Candidaten Ehriftian Cull⸗ 
mann bey dem Appellationsgerichte zu Zwey⸗ 
brücen, und ben Rechts» Eandidaten Franz 
Tenner an dem Bezirfsgerichte zu Kai⸗ 
ferslautern zu Advofaten zu ernennen; dann 
dem bisherigen Eprpeditionsamtsgehülfen 
Georg Mo ſer bey dem Stadtgerichte zu Mer 
gensburg die daſelbſt erledigte Expeditor⸗ 
Stelle zu verleihen; 

am 31. dem Mebicinalrath Dr. Wils 
helm von Hoven, welchem Allerhöchitdies 
felben unterm 29. März v. J. die Direction 
ber Sanitäts:, Aranfens und Wohlthätigs 
keits⸗ Anftalten der Stadt Nürnberg in allen 
medicinifchen Beziehungen als Ihrem befons 
ders ernannten Eommiffaire Übertragen has 
ben, unter Der Bezeugung der Allerhöchften 
Zufriedenheit mit feinen geleifteten Dienſten 
den Titel und Rang eines Ober; Medicinals 
Raths zu verleihen; 

ferner nachftehende proviforifch ernannte 


Landrichter in ihrer dermaligen Eigenſchaft 


definitiv zu beftätigen : 
den Landrichter Jofenh Knit tel zu Stadt: 
amhof; 


Johann Chriſtoph Bloͤß zn 
Hoͤchſtaͤdt; 


⸗ Simon Hack zu Kaufbeuern; 
J Karl Th. Bed zu Neuburg; 
s s Soferb Fellner zu Markt 


Bibart; 


17 
den Landrichter Frenberen von Troͤltſch zu 
Dinfelsbühl ; 
4 s Martin Afhenbrenner zu 
Heilsbronn; 
⸗ ⸗Friedrich Muͤller zu Herzo⸗ 
gen⸗Aurach; 
s von dee Pforten zu Burg 
Ebrach; 
⸗ ⸗FGreyherrn von Andriams 
Werburg zu Kemnath; 
s s SHofepp Molitor zu Münds 
berg ; 
s s Heinih Nürnberger zu 
Naila; 
⸗ ⸗Ludwig Naͤgels bach zu 
Pegniz; 
s Sohann Foͤrg zu Pottenſtein; 
D s Xaver Defh zu Tirfchens 
reut; 
⸗Joſeph Stier zu Weiden 
berg; und 
5 s Wilhelm Tarner zu Wun⸗ 
fiedel, 


Seine Pönigliche Majeſtaͤt haben unterm 
23. Dejember v. J. allergnädigft geruht: 

dem Sädlermeifter Alois Zwerfhina 
dahier den Titel als Hofſaͤcklermeiſter; und 

dem Hutmader Georg Bauer bahier 
den Titel als Hofhurmacher zu ertheilen, 


Pfarreyens und Beneficiens 
Erledigungen. 


Sm Sfarfreife 
2) Die Pfarrey Rudeltshaufem. 
Nachtraͤglich zu der Ausfchreibung der Pfar⸗ 
rey Rudeltshaufen im Regierungsbl. vom 
25. Nov. v. J. St, XLI. wird zur öffentlichen 
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Kenntniß gebracht, da von dieſer Pfarrey 
ein jährliches Abfent von 400 fl, an den res 
ſignirten Pfarrer Kaver Boͤck für deffen Les 
bensdauer, welcher Umftand ſich erſt jejt 
entdeckt hat, verabreicht werden muͤſſe. 


Im Regenfreife. 
2) Die Pfarrey Donauftauf. 

Die Pfarrey Donauftauf indem Here 
fhaftsgerichte Wörth ift durch das Hinſchei⸗ 
den des Pfarrers Neumayer zur Erledis 
gung gekommen. Der Pfarrfprengel umfaffet 
das Filial Suljbah, die Erpofitur Bach 
mit dem Filial Demmling, drey Schulen 
und 1712 Seelen. 

Die jährlichen Einkünfte fließen aus den 
Widdums: Gründen zu 389 fl. 17 fr., ben 
Zehenten zu 497 fl, den geundherrlichen 
Rechten zu 63 fl. 31 Pr. 2 pf., den geftif: 
ten Gottesdienften ꝛc. zu 194 fl. 54 fr. und 
den Stofgefällen ju 221 fl. 40 kr., ferner 
bezieht der Pfarrer 50 Klafter Brenn: und 
das erforderliche Bauhol;. 

Die Steuern und andere ftändigen Laften 
belaufen fich einfhlüßig der Verpflegung des 
nothmendigen Hülfspriefters auf 494 fl. 5 fr. 

Ferner hat der Pfarrer die Verbindlichs 
feit, an den Erpofituren in Wach jährlich 
104 fl. 22 fr. nebit 2 Schäffel Kom und 
ı Schäffel Weizen abzugeben und deſſen Woh⸗ 
nung im baulichen Stande zu erhalten, 

3) Das Plankiſche Beneficium zu Ingolſtadt. 

Das Plankiſche Emeriten : Beneficium zu 
Ingolſtadt ift durch das Hinfcheiden des 
Beneficiaten Anton Eitlhuber erledige worden. 
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Die Verbindlichkeit des Beneſiciaten bes 
ftehet darin, daß er wöchentlich vier, undan 
dem Sterbtage der Stifterin eine Meffe lefe. 
Dafür bezieht derfelbe jährlich an Geld und 
Maturalien 287 fl. 64 fr. Die ftändigen 
Laften befchränfen fih auf 2 fl. 34 fr. 

4) Die Pfarry Muͤnchsmuͤnſter. 

Die Pfarrey Münhsmünfter im Pd: 
niglihen Landgerichte Ingolſtadt ift durch 
die Verfegung des Pfarrers Johann Evan: 
gelift Müller auf die Pfarren Parfftetten im 
Landgerichte Straubing zur Erledigung ge: 
fommen. Dieſelbe zählt im Umfreife eine 
Schule, drey Filialen, und 789 Seelen, 
welchen der Pfarrer mit einem Hülfspriefter 
vorſtehet. Die jährlichen Einkünfte beftehen 
in einer Kompetenz an Gelde und Naturalien 
von dem fönigl. Rentamte zu 440 fl., indem 
Ertrage bes Meinen und Blutzehents zu 150fl. 
und ber Stolgefälle zu 170 fl. Die Staats; 
und übrigen ftändigen Laften belaufen fich 
jährlih auf 31 fl. 13 fr. 

3) Das Emeriten : Benefiiumzu Forchheim. 

Das für emeritirte Geiftliche beftimmte Be: 
neficium zu Forhheim im Landgerichte 
Miedenburg Fam duch das Hinfcheiden des 
Beneficiaten Galfenberger zur Erledigung, 

Die Obliegenheiten des Beneficiaten be: 
ftehen darin, daß bderfelbe wöchentlich eine 
Meffe lefe, an] den Sonntagen eine Erhor: 
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tation halte und in dringenden Fällen in der 
Seelforge aushelfe. 

Die jährlichen Einfünfte belaufen fih auf 
485 fl. 36 kr., die ſtaͤndigen Laften auf 63 fl, 
324 fr., ferner ift noch ein Bauſchillings⸗ 
Reſt zu 1073 fl. 14 kr. vorhanden, welcher 
hinausbezahlet werden muß, und wovon ber 
jährliche Abſiz 25 fl. berrägt. 

6) Das Emeriten:Beneficium in der Freyſtadt. 
Das Fruͤhmeß⸗ und Emeritens Beneficium 
in der Frenftade, Landgerichts Neumarkt, 
ift duch das KHinfcheiden des Beneficiaten 
Georg Koch zur Erledigung gefommen, Die 
jährlichen Einkünfte an Geld und Naturalien 
beftehen in 3g0 fl. Die Laften befchränfen 
fih auf die Steuer, 


Sm Dber: Donaufreife: 
7) Die Pfarrey Thanhaufen. 

Die Pfarrey Thanhaufen in der Dids 
cefe Augsburg und im Herrfchaftsgerichtsbe: 
zirfe TIhanhaufen wurde am 9. November 
v. J. erledigt. Außer dem Marfte Than— 
haufen gehört ein Filial dazu, worin woͤ⸗ 
chentlich zwey Meſſen zu lefen find. 

Sie enthält 1679 Seelen; der Pfarrer 
bedarf eines Hülfpriefters. 

Der Ertrag ‚derfelben wird auf 1365 fl. 
berechnet, die jährlichen Laften mit Einrech: 
nung der Ausgabe auf 492 fl. 41 fr. 





in 
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Inhalt. 


2) Armee-Befehl. — 


2) Parreven: und Beneficien » Berleifungen. — 


3) Verleihung ber allgemeinen 


Etipendien im Rejat-Kreiſe. — 4) Local: und Familien - Stipendien im Rezat-Kreiſe. 





Armee⸗Befehl. 


Münden den 31. December 1817. 


G 1. 


G .Aoen find, und jwar 
im Jahr 1812 
der Duartiermeifter Peter Rendemer, 
am 20, December in Manggrabowa; 
im $ahr 1816 
der Unterlieutenant Joſeph von Schul 
tes vom 1. Cheveaurlegerd:Regimente, am 
8. Detober in Saargemünd; — der Ober: 
lientenant Thomas Durner, vom 3. is 
nien: Infanteriv Regimente, am 28. Novem⸗ 
ber in Augsburg 5 — ber penfionirte General; 
Major Yofepd GrafSeyssel d’Aix, am 
3. December in Neumarkt ; — der Regiments; 
Quartiermeifter Fran; Wingert, vom 
Ehevauprlegers Kegimente , am 13. Des 
cember in Yandau; — ber DOberlieutenant 
Sohann Miller, vom 6. Linien: Infans 


terie-Regimente, am 20. December in Lan⸗ 
dau; — ber Unterlieutenant Friedrih Hoͤ⸗ 
fele, vom 2. Jägers Bataillon, am 22, 
December in, Augeburg; 
im Jahr 1817 

der Unterlieutenant Joſeph Gilliger, 
vom 13. Linien⸗Infanterie⸗Regimente, am 
9. Jänner in Schwandorf; — der Plaßs 
Major von Würzburg, Emmerih Graf 
Stadion, am 11. Jaͤnner in Miltens 
berg; — der Oberſtlieutenant Johann Ne⸗ 
pomuf Schönbrunn, am 21. Jänner 
in Münden; — der Unterlieutenant Ans 
ton Scharrer, vom 8. Linlen⸗Infanterie⸗ 
Megimente, am 1. Februar in Paffau; — 
der Hauptmann Mar von Baligand, 
vom 13. Linien: Infanterie, Regimente, am 
14. Februar in Jaxoͤldern; — ber Oben 
lieutenant Stephan Winfler, vom 11. 
Linien: Infanteries Regimente, am 16. Fe 
bruar in Kempten ; — der Oberftlieutenant 
Sohann Bernhard, vom 2, Cuͤraſſier⸗Re⸗ 
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gimente und Ritter der franzöfifchen Ehren: 
Legion, am 22, Februar in Landshut, — 
ber Dberlientenant Auguft von Schneis 
der, vom 16. Linien⸗Infanterie-Regimente, 
am 28. Februar in Augsburg; — ber 
Dberlieutenant Jakob runder, vom Ar: 
tilferies Regimente, am 1. März in Müns 
hen; — ber Unterlieutenant Johann Frey: 
here von Hettersdorf, vom ı2. Linien: 
Infanterie Regimente, am 4. März in 
Forbach; — der Regiments; Quartiermeis 
ſter Wolfgang Schnapp, von g. Linien⸗ 
Infanterie Reginente, am 5, März in Nürn: 
berg ; — der Bataillons:Chyrurg Chriſtoph 
Auguftin, von der Garnifons:Compagnie 
Donauwörth, am 7. März in Donauwörth; 
— der penfionirte Oberftlieutenant Klemens 
Graf von Waldbburg zu Zeil und 
Traudburg, am 10, März in Kemps 
ten; — ber Unterlieutenant Mifolaus Wein: 
mann, vom 2, Linien» Infanterie: Regis 
mente, am 25. März, in Würzburg; — 
dee Unterlieutenant Wilhelm Lenz, vom 
2. Linien» nfanteriesRegimente, am 28. 
März in Neuſtadt an der Saale; — ber 
Unterlieutenant Georg Michael Neidhart, 
vom 2. Cheveauplegers : Regimente, am 4. 
April in Ansbach; — der Regiments: Quars 
tiermeifter Karl Fucka, vom 1. Linien Jur 
fanterie-Regimente, am 7. April in Augsr 
burg ; — ber Unterlieutenane Heinrich Pfeif: 
fer, von der Gensd’armerie, am g. April 
in Weiden; — ber Lnterlieutenant Karl 
Seuerlein, vom Artillerie-Regimente, am 
23. April in Nürnberg; — der penfionirte 
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Hauptmann Anton von Kern, am 24 
April in München; — ber Unterlientenant 
Ignaz Wagner, vom 5. Linien : Infans 
terie: Regimente, am 26. April in Nuͤrn⸗ 
berg; — der penfionirte Bataiflons:Chyrurg 
Wolfgang Hirl, am 2. May in Landes 
hut; — ber penfionirte Rittmeiſter Benediet 
Lorenzer, am 4. May in Münden, — 
ber DBataillons sChyrurg Anton Pollins 
ger, vom Artillerie Regimente, am 5. May 
in Bitſch; — der penflonirre Hauptmann 


Philiop Stoß, am 6. May in Untergüngs 


burg; — der Major Anton Waible, 
vom 12. Linien Infanterie: Negimente und 
Ritter der k. franzöfifchen Ehrenfegion, am 
25. May in Wirzburg; — der Oberlieus 
tenant Franz Wader, vom 14. Linien: Ins 
fanterie-Kegimente, am 30. May in Oberns 
burg; — ber penfionirte Hauptmann Lorenz 
Binder, am 4. Juny in Münden; — 
ber DOberlieutenant Kornelius Reinhard, 
vom 5. Chevaurlegers: Regimente, am 14. 
Juny in Karlsbad; — der Hauptmann 
Willibald Schuller, vom 5. Linien us 
fanteries-Regimente, am ı7. Juny in Nuͤrn⸗ 
berg; — ber Hauptmann Karl Freyhere 
von Hornedf, am 17. Juny in Amberg; — 
der Unterfizurenant Johann Chriſtoph von 
Zabuesnig, vom ı. HufaremRegimente, 
am 27. Juny in Schweinfurt; — der Pre⸗ 
mier: Brigadier in der Leibgarde der Hart 
fhiere, Oberlieutenant Georg Beyer, am 
28. Juny in Münden; — der charafterie 
firte Oberfilieutenant Joſeph Chevalier von 
Dedere, Ritter des k. franzöfifchen St. 
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Lubwig:-Orbens, am 2. July in Muͤnchen; — 
der penfionirte Major Alexander Freyhert 
von Geifpigheim, am 7, July in Zwey⸗ 
bruͤcken; — ber Ingenieur-Hauptmann Ja⸗ 
kob von Hefner, am ro. July in Speyer; 
— der penfionirte Hauptmann Chriftian 
Freyherr von Niederer, gm ı2, July in 
Münden; — der Major Joſeph Kafpar 
von Heinrichen, vom 16. Linien Jufans 
terie Negimente, am 24. July in Ingol⸗ 
ſtadt; — der Dberlieutenant Valentin 
Scharnagel, vom Artillerie Regimente, 
am 24. July in Bamberg; — ber Unters 
lieutenant Eduard Habereht, vom 10. 
Linien Infanterie Regimente, am 27. July 
in Amberg ; — der Penfionijten:Zahlmeis 
ſter Wilhelm Stoffer, am 29. July in 
Münden; — der penfionirte Hauptmann 
Karl Alerander von Grundherr, am 29. 
July in Nuͤrnberg; — der Junker Michael 
Freyherr von Stengel, vom 4. Liniens 
Infanterie-Regimente, am 4. Auguft in 
Regensburg; — ber Unterlieutenant Mar 
Erephere von Berger, vom 3. Ehevaurs 
kgers »Regimente, am 5. Auguſt zu Re: 
gensburg; — der penfionirte Hauptmann 
Johann Schellheimer, am 16. Auguft 
in Aſchaffenburg; — der Bataillons:Chys 
rurg Johann Ried, vom 15, Binien nr 
fanteriesRegimente, am 17. Auguft in Bans 
dau; — ber Dberlientenane Johann Bap: 
tiſt Finauer, von der Gensd'armerie, am 
18. Auguſt in Landshut; — der Haupt: 
mann Mar von Sauer, vom 6, Piniens 
Infanteries Kegimente, am 20. Auguft in 
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Helimer; — der Regiments  Dnartiermeis 
fer Zaver Dietl, vom 2, Linien⸗Infan⸗ 
teriesKegimente, am 3. September in Wuͤrz⸗ 
burg; — der General⸗Lieutenant und Chef 
des General; Aubitoriats, Mar Topor Graf 
Morawitzky, am 4, September in Muͤu⸗ 
hen; — ber penfionirte Oberlieutenant Franz 
Weinig, am 4. September in Würzburg; 
— der Profeffor im Cadetten Corps Gabriel 
Hennequin, am 7. September in Müns 
hen; — ber Unterlieutenant Ferdinand 
runder, vom Xrtilleri-Regimente, am 
19. September in Zwenbräden; — ber 
Hauptmann Ludwig Helbling, vom 8, 
Linien: Infanterie / Regimente und Ritter der 
f. franzöfiichen Ehrenlegion, am 29. Sep⸗ 
tember in Paſſan; — ber Batatllons » Chnys 
rurg Karl Wemmer, vom Xrtilleris Res 
gimente, am 4, October in Minden; — 
der Unterlientenane Wilhelm Georg Fries 
drih Albrecht, vom 6, Linien⸗Jufanterie⸗ 
Megimente, am 9. Drtober in Forbach; — 
der Unterlieutenant Johann Waidader, 
vom 1. Jagen Bataillon, am 11. October 
in Burghaufen; — der Rittmeifter Hein⸗ 
rih Limbach, vom Xetillerier und Armee 
Fuhrwefens: Bataillon, am 20, October in 
Saargemuͤnd; — ber General der Infans 
terie und Großfrem bes Milttair: Mars 
Hofeph: Ordens, Chriftian Freyherr von 
Zweybräden, am 25. October in Müns 
hen; — der Major Joſeph Freyherr von 
Andrian, vom 7. Linien-Infanterie⸗ Re⸗ 
gimente, Mitter der k. frangöfifchen Ehren 
legten, am 25. October in Eichſtaͤdt; — 
37) 
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der penfionirte Kriens: Caffier Georg Maus 
ter, am 30. October in Würzburg; — 
der Unterlieutenant Franz Freyherr von 
Brodreiß, vom 2. Jaͤger⸗Bataillon, am 
14. November in Straubing; — ber penflos 
niete Oberft Ppilipp Freyherr von Schaum: 
berg, am 18. November in Bamberg ; — ber 
Staabsarzt Dr. Philipp Schoffo, an-ıg. 
November in Augsburg ; — der Bataillons⸗ 
Chyrurg Yojerh Gotz, am 29. November 
in Donauwoͤrth; — der wirkliche Rath 
und gehrime Secretaire im Staats; Minis 
fterium der Armee, dann Ritter des Eis 
vil⸗Verdienſt Ordens der baierifchen Krone, 
Jakob Eonrads, am 1. December in 
München; — der Major Martin Ritt: 
mann, vom Grenadier: Garde, Kegimente, 
Ritter des kaiſerl. ruffifhen St. Wladimirs 
Ordens 4. Claſſe, am 2. December in Muͤn⸗ 
chen; — der Hauptmann Sofeph Frenherr 
von Strommer, vom 10, Linien: Infans 
teries Regimente, am 3. December in Deg⸗ 
gendorf; — und ber penfionirte Haupt⸗ 
mann Georg Philipp Koh, am 7. Des 
cember in Würzburg, 


F. 2 

Die nachgefuchte Entlaſſung haben er 

halten; 
vom Grenadier⸗Garde Regimente: 

der Oberlieutenant Adam Illini, — 
und der Unterlieutenant Alexander Graͤff⸗ 
ner; 

vom 1. Linien⸗Infantecie/ Regimente: 

der Unterlieutenaut Joſepyh von Gum— 
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mer, mit dem Charafter eines Oberlieute⸗ 
nants und der Erlaubniß bie Uniform der 
quittirten Dfficiere — dann der Unterlieuter 
want Kari von Orff ebenfalls mit dem Cha: 
rakter eines Oberlieutenan:s und der Erlaubs 
niß die Uniform & la Suite der Armee tras 
gen zu dürfen, ferner ber Lnterlieutenant 
Franz; Sales Grandauer; 

vom 2. Linien: Infanterie: Negimente: 

der Oberlieutenant Joachim Freyherr von 

Hirſchberg, diefer mit Benbehaltung fels 
nes Charafters und der Erlaubniß, die Unis 
form der quiteirten Dfficiere tragen zu duͤr⸗ 
fen, — dann der Oberlteutenant Auguft 
Heigel, — ber Unterlieutenant Adolph) 
von Amann, — und der Junker Anton 
Geisler; 


vom 3. Linien: Infanteries Negimente: 
die Unterlieutenanss Nepomuk Bins 


der, — Sram Sped, — und Friedrich 


Karl Dietlin, — dann der Junker Phis 
lipp Frenhere Groß von Trockau; 


vom 4. Einien: Infanterie »Regimente: 


der Hauptmann Ruppert von Kellner, 
diefer mie Beybehaltung des Charakters als 
Hauptmann, und der Erlaubniß, die Unis 
forn der quittirten Officiere tragen zu bürs 
fen, — ferner die Unterlieutenants Anfelm 
Friedrich Freyhere Groß von Trockau; — 
und Chriftian Friedrih Braun, — dann 
der Zunfer Anton Kleinfhmidt; 


vom 5. Linien: Infanterie: Negimente: 
ber Unterlieutenant Karl Küpfer: 
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som 6. Linien Infanterie: Negimente: 
der Junker Wilhelm Rauch; 
vom 7. Linien + Infanterie: Regimente: 
der Unterlieutenant Joachim Kleins 
. fnedt; 
vom 8, Linien Infanterie: Regimente: 
die Unterlizutenants Karl Sckell, — 
und Johann Wilhelm Mu fter;z 
vom 10. Linien Infanterie » Regimente: 
die Unterlientenants Joſeph Schwarz, 
Karl Schwarz, — und Karl d'Eslon; 
vom 11. Linien » Infanterie Regimente: 
ber Lnterlieutenant Anton Rautens 
kranz; 
vom 12. Linien⸗Infanterie-Regimente: 
der Unterlieutenant Adam Friedrich 
Kinzinger; 
vom 13. Linien-Infanterie-Regimente: 
der Unterlieutenant Ernſt Bomhard; 


vom 14. Linien Infanterie-Regimente: 


der Oberlieutenant Friedrich Frankl, 
— und der Unterlieutenant Joſeph Heufer; 
vom 16. Linien-Infanterie-Regimente: 
der Unterlieutenant Sigmund Martin 
Friedrich von Endter; 
vom 1. Jaͤger⸗Bataillon: 
der Unterlieutenant Karl Martin; 
vom 2, Jaͤger⸗Bataillon: 
der Hauptmann Friedrich von Wolfss 
Fehl, — und der Oberlieutenant Wilhelm 
Albredt; 


— 
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vom Garde bu Corps ; Regimente zu 
Pferd: 

die Unterlieutenants Gotthard Freyherr 
Truchſeß⸗Wetzhauſen, — und Erwin 
Karl Damian Eugen Prin; von ber 
Lenen, beide mit bem Oberlieutenantss 
Charafter, und ber Erlaubniß, bie Unis 
form & la Suite der Armee tragen zus 
dürfen. 


vom 2. Eüraffier : Regimente: 


der Oberlieutenant Heinrich Freiherr von 
Maltzahn, mit dem Charakter eines 
Rittmeifters und ber Erlaubniß, die Unis 
form & la Suite der Armee tragen zu duͤr⸗ 
fen, — bann ber Unterlientenant Friedrich 


Haager; 
vom 1. Ehevauplegers: Regimente: 


der Junker Karl Sebaftian; 


vom 2, Chevaurlegers » Regimente ; 


der Oberlieutenant Georg Friedrich Chris 
ftian Greiner; 


vom 3. Chevaurlegers Regimente :; 


der Unterlienzenant Anton Knoller; 


vom 5. Chevanrlegers : Negimente : 


der Uarerlientenant Fran Bauer; 


vom 6. Chevaurlegers: Regimente : 
der Unterlieutenant Friedrih Freiherr 
von Hutten, — und der Junker Friedrich 
‚Drausnid; 
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vom 1. Uhlanen⸗Regimente: 


die Unterlieutenants Thaddaͤus Stum⸗ 
voll, — und Karl Haager; 


vom x, Huſaren⸗-Regimente: 
der Dberlieutenant Auguft Berenger; 


vom 2, Hufaren »Regimente : 


der Rittmeifter Ludwig Beaupre — 
und der Oberlieutenant Georg von Baͤum⸗ 
ler, diefer mit Beibehaltung des Oberlieus 
tenants » Charakters, und der Erlaubniß, 
die Uniform & la Suite der Armee tragen 
zu dürfen; — endlich 


von ber Suite: 
der Rittmeifter Ferdinand Zandt. 


$ 3 

Wegen Anftelungen im Civil find der 
Kriegsdienfte entlafjen worden: der Stabs⸗ 
Auditoe Auguſt Mühlbauer, — und 
der Auditor Wilhelm Steinle von ber 
Gensd’arımerie; — ber Unterlieutenant os 
feph Brandmaner vom Artillerie, Regis 
mente; — ber Hauptmann Georg Frankl 
vom 1. Linien; Infanterie » Regimente,; — 
die Unterlientenants Joſehh Rauchen— 
bichler, — Jakob Wimmer, — und 
Franz; Berger vom 2. Linien: Infanteries 
Regimente; — der Oberlieutenant Michael 
Ziegler vom 4. Linien: Infanterie : Regts 
mente, — der LUlnterltrutenant Joſeph 
Dent vom 6, Linien s Infanterie » Regis 
mente; — der Dberlieutenant Johann 
Haggenmuͤller, — und ber Unterlieu⸗ 
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tenant Joſeph Ferdinand Praun vom 11. 
Linien s Infanterie s Regimente; — ber 
Dberlieutenant Johann Albrecht Leyfam, 
— und ber Bataillons s Chyrurg Georg 
Heinih Bruder vom 13. Linien s Ins 
fanterie s Regimente; — der Oberlieutenant 
Karl Stuhlmiller vom 15. Linien: Ins 
fanterie⸗Regimente; — bie Oberlieutenants 
Johann Bapeift Leigk, — und Friedrich 
Schneider vom 16. Linien: Infanteries 
Regimente; — der Oberlientenant Frieds 
eih von Bollmar, — dann die Unter 
fieutenants Jofeph von Haafi, — Chris 
fian Bifhoff, — und Gottlieb Meis 
nel vom 1. Yägers Bataillon; — ber Uns 
terlieutenant Georg Baumgärtel vom 
2. Yäger: Bataillon; — ber Nittmeifter 
Sofeph von Kern vom 6. Chevauplegerss 
Regimente; — der Rittmeifter Franz Heins 
rich von Haafi vom 1. Hufaren s Regt: 
mente; — ber Linterlieutenane Chriftian 
Landgraf vom 2. Hufaren-Regimente ; — 
ber Auditor Friedrih Huffel vom Artil— 
lerie » und Armee: Fuhrwefens: Bataillon ;— 
der penfionirte Hauptmann Georg Borns 
berg, — uud der Quartiermeiſter Fidel 
Lo6&, 


$. + 
Die Penfion haben erhalten: 
der General ; Pieutenant und Kommans 
bant des adetten: Corps, Reinhard Frei: 
herr von Wernef, mit der Erlaubnif, 
die Uniform des Eadetten: Corps forttragen 
zu dürfen; — ber Dberft Jofeph Mie: 
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bermaner vom 3. Chevaurlegers s Kegir 
mente; — der Hauptmann Chrijtim Graf 
Prenfing, vom =. Linien-Infanterie Res 
gimente, mit dem Charafıer eines Mas 
jors z — der Hauptmann Joſeph Müller 
vom 2. Linien: Infanterie: Regimente, dies 
fer mit der Erlaubniß, die Uniform & la 
Suite ber Armee tragen zu bürfen; — der 
Hauptmann Philipp Fortenbach vom 
2. Linien : Infanterie s Negimente,; — der 
Hauptmann Konrad Weidner vom 9 
Linien = Infanterie » Megimente; — ber 
Hauptmann Johann Sigmund Oberläns: 
ber vom 2. äger: Bataillon; — ber 
Kirtmeifter Adam Parifell vom 3. Ches 
vaurfegers s Regimente ; — ber DOberlieutes 
nant und Premier: Brigabier bei der Leib⸗ 
garde der Harıfchiere Andres Weiß; — 
ber Dberlientenant Auguft Albrecht vom 
5. Ehevanrlegers : Regimente , dieſer mit 
dem Charakter eines Rittmeiſters; — der 
Eofern s und Proviantverwalter Thadddus 
Dollmann; — der Megimentsquartiers 
meifter Alois Wagus, — und ber Bar 
tailonsquartiermeifter Philipp Wolf. 


G 5 
Verſetzt wurden: 


die Majors: Franz von Arnim, vom 
Garde du Corps s Reginiente zum 2. Has 
faren s Regimente; Ludwig von Kiefer, 
vom 3. jum 1, Chevaugfegerss Kegimens 
te; — dann Mar ÖrafHegnenberg, — 
und Kafimir Fregherr von Grafenreuth, 
vom 1. Hufarens Regimente zum Garde du 
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Eorps » Regimente; — bie Hauptleute: 
Andreas Erbelding vom 1. zum 2., — 
Mar von Hoffterten vom 2. zum 1. — 
Sofeph von Dronin vom 8. zum 15. — 
und Jofeph von Lintnern vom 12, zum 
8. Linien » Infanterie » Megimente; — bie 
Unterlieutenants: Friebrih Graf Yfens 
burg vom 1. Linien s jnfanterie s Regis 
mente zum Grenadier-Gardbe:Regimente, — 
Sigmund Freyherr von Junker, vom 4 
Linien » Infanterie: zum 5. Chevauxlegers⸗ 
Megimente, — Karl Mader vom 6. ki⸗ 
nien + nfanterie » zum 1. Huſaren-Regi—⸗ 
mente, — Melhior Stenglein vom 9, 
— und Alerander von Sauerzapf vom 
16. Linien» Infanteries Regimente jur Gens⸗ 
dD’armerie, — Albrecht Buchta vom 2, 
Jäger: Bataillon zum Ingenieur s Corps, — 
Joſeph Silverio vom 2, zum 1. Eher 
vaurlegers s Megimente, — Georg Jacob 
Gottlob Ulmer vom 4. zum 2. Chevaurs 
fegers : Regimente, Herrmann Graf 
Bitzthum vom 4. Chevauxlegers⸗ — 
Joſeph Freyhere von Gumppenberg 
vom 1. Uhlanen:, — und Johann Reis 
ter vom 1. Hufaren : Negimente, zum 
Garde du Corps s Regimente; — Georg 
Rottader vom 5. Chevaurlegers s zum 
4. Linien: Infanteries Negimente, — und 
Wilhelm Landgraf vom 6, zum 1. Che⸗ 
vaurlegers » Negimente; 


die Junkers: Richard Mähler, — 
und Heinrih von Merfel, vom zo, zum 
4. Linien» Infanterie s Regimente; 
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der Stabs : Aubitor Alois Sieber, 
vom General s Commando Münden zur 
Gensdarmerie, 

- die Aubditores Lorenz Geift vom 2. 
HufarenRegimente, zur Commandantfchaft 
Würzburg, — Leonhard Gtriegler vom 
6. Chevanrlegers: Regimente, zur Kommans 
dantſchaft Wuͤlzburg, — Martin Kurg 
vom 5, Pinten: Infanterie, Regimente, zum 
6. Chevaurlegers: Regimente, — Johann 
Brüdner vom 15. Linien: Infanterie Res 
gimente, zum 2. Hufaren s Megimente, — 
und Martin Ertl, zum 2, Jäger: Bas 
taillon; 

die Regiments: Quartiermeifter: Karl 
Weinmann von der Kriegs: Hauptbuchs 
balterey zum 2. Chevaurlegers ; Regimens 
te, — und Kafpar Frohm, ebenfalls von 
der Kriegs» Hauptbuchhalteren, zum 3. Li⸗ 
nien: Infanterie » Regimente; — dann ber 
Bataillonss: Auartiermeifter Zaver Weins 
gärtner vom 1. Säger s Bataillon zum 
4. Linien » Infanterie: Regimente; 

die Bataillon: Chyrurgen: Kaver Krems 
ger vom 2. zum 6. Linien s Snfanteries 
Regimente; — Johann Nepomuk Heifter 
vom 3. zum 13. Einien Infanterie: Negimens 
te; — Mar Maurer vom 4. Linien: Jn 
fanterie : Regimente; — und Mathias Zau⸗ 
ner, vom 6, Linien: Infanterie; Regimente, 
zum Artillerie» Regimente; — Johann Ne 
pomuf Knittelmapyer vom 7. zum ı2, 
Linien: Infanterie s Regimente; — Jofeph 
Mori; vom 12. zum 7. Linien: Infanterie 
Regimente; — Friedrich Walter vom ı3, 
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jum 3. Linien Infanterie-Re gimente; — Heins 
rich Deifh:Rofenberg vom r, Jägers 
Bataillon zum ı5. Linien; Infanterie: Regis 
mente, — Alois Beg vom 1. Cüraffiers 
Regimente zum 4. Chevauplegers » Regimen: 
te, — und Joſeph Indeſt vom 4, Che⸗ 
vauxlegers, Regimente zum x, Cuͤraſſier⸗ 
Regimente; — endlich 


der Caſern⸗Verwalter Anton Bauer 
von Dillingen als Lazareıh: Verwalter nach 
Münden, — und der Eafern, Verwalter 
Johann Neumann von Ausbah nach 
Augsburg, 
$. 6. 


Des Herzogs Eugen von Leuchten 
berg, Fürften von Eichftädt, koͤnigliche Ho; 
beit, find zum Oberft» Inhaber des 6. Che⸗ 
vauplegers ; Regiments ernannt worden, 


Im Staats: Minifterium der Armee 
haben die geheimen Referendaire’s Ludwig 
von fanglois, und Jakob von Harold 
ben Titel und Rang eines geheimen Raths 
erhalten; 


zu Miniſterial-Raͤthen wurden ernannt: 


ber General Secretaire Peter von Maus 
bad, — ber Kriegs» Defonomierach Georg 
von Knopp, — der Dberft im General; 
Stabe, Friedrich Jakob von Zentner, — 
und der wirkliche Rath und geheime Seeres 
tatre Joſeph Zeller; 

zum General: Secretaire: 

ber wirkliche Nach und geheime Secre— 

taire Friedrich Freyherr von Heppenſtein; 
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zu wirflichen Rächen und geheimen Se 
eretairen; 
die Regiments⸗Auditore Joſeph Raͤchl 
som Grenadier⸗ Garde + Negimente, und 
Bernhard Her von der Geusdarmerie; 


zu Secretairen und geheimen Cancel 
Uſten: 
der Secretaire des General⸗Stabs Joſeph 
Mahaut, und der Oberlientenane Wilhelm 
Schtefl vom 1. Linien: Infanterie» Regis 
mente, 


$. 8, 
Ben dem Ober: Adminiftrativ « Eoller 
gium ber Armee 


bat der wirkliche Staats »Mach Heinrich 
von Kraus bie obere Leitung biefes Cols 
Iegiums Fünftig als Borftand zu führen; 

zum Eollegial s Director diefes Eollegis 
ums ift der Militaire-Haupt: Kaffier Anton 
von Drff, — und zum Director der Krieges 
Hauptbuchhalterey, welche Stelle fünftig 
die Benennung : Militaire + Hauprbuchhats 
sung annehmen fol, der Collegial s Rath 
Zaver Uftrih, — dann zum Militaires 
Haupt: Kafier der Ober: Kriegs: Commiffaire 
Fran; Kunßmann ernannt worden. 


% 9 
Befoͤrdert wurden: 
zu Generals Majors: 


der Oberſt Anfelm von Epplen, Com 
mandant von Augsburg, die Eorneis ber 
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Leibgarde der Hartfchiere, Oberft Alphons 
Graf Livizzani — und Joſeph Graf 
Prenfing, — dann der Erempt s Oberft 
Michael von Sceberras; 


zu Oberften: 

die Oberftlientenants: WBalthafar Kir 
Tiant vom 1. Chevaurfegerss Regimente, 
im 2. CüraffiersRegimente, — Sigmund 
Bieber vom 4. Chevaurlegers : Negimens 
te, in dieſem Megimente, und Friebrich 
Greihere von Hertling vom 6. Chevaurs 
legers: Regimente, im 1. Hufaren s Regis 
mente ; 


zu Oberſtlieutenants: 

bie Majors: Wilhelm Freyherr von 
MWaldenfels vom 2, Hufarens Regimens 
te, in dieſem Regimente, — Anton Eds 
linger, — und Peter Beder, im Inge⸗ 
nienr: Corps, — Wilhelm Horn im Ges 
neral:Stabe, Anton Freyhere von Gunmps 
penberg, — und Karl Prinz; von Hos 
henzollerns Hechingen, PBlügels Adjus 
tanten, — Karl Friedrich Fuchs vom r, 
Ehrvaurfegers sRegimente, im diefem Regi⸗ 
mente, — Friebrih Walter vom 4, Che 
vaurlegers, Regimente, in diefem Regimens 
te, — Sigmund Zeller vom 1. Chevauxr⸗ 
legerö: Regimente, im 2, Eüraffier: Negis 
mente, — Joſeph Dicht! vom a, Chevaurs 
legers » Regimente, in dieſem Negimente, — 
Georg von Moelter vom 4. Chevauxle⸗ 
gers⸗ Regimente, im 3. Chevauxlegers⸗ Re 
gimente, — Chriſtoph Feurer vom 5. 

(4) 
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Ehevaurfegers: Regimente, im 6. Chevaups 
legers » Regimente, — Alois Freyhert von 
Vieregg vom 5. Chevaurlegers: Regimens 
te, im 1. Hufaren  Kegimente, — und 
Friedrich Frenherr von Magerl vom 6. 
Chevauplegers : Regimente, im 1. Euͤtaſſter⸗ 
Regimente. 
zu Majors: 
die Rittmeiſter: Franz Freyherr von 
Podewils vom x. Eürafiier:, im 2. 
Eüraffier » Regimente, — Philipp Bolt 
vom 2. Chevauxlegers⸗Regimente, in bier 
fen Regimente, — ber Hauptmann Eduard 
Freyherr von Wölderndorf, im Gene 
ral⸗Stabe, — die Rittmeifter: Ignaz Frey⸗ 
herr von Hacke vom 2. Hufarens im 1. Hu⸗ 
farensRegimente, — Karl von Herrmann 
vom 5. Chevaurlegers;Regimente, in biefem 
Regimente, — Chriftian von Schmalz 
vom 1. Chevauxlegers⸗Regimeute, in dieſem 
Megimente, — Franz von Leiftner vom 
1. Uhlanen-Regimente, in biefem Regi—⸗ 
mente, — ber Hauptmann Wilhelm Les 
fuire im General:Stabe, — die Rittmei⸗ 
fer, Franz von Zieglauer vom 3. Ches 
vaurlegerssRegimente, im 5. Chevaurlegerss 
Regimente, — Chriftian Weber vom 1. 
Eüraffiee : Regimente, in biefem Regi⸗ 
mente, — Karl Hertlein vom 1. Uhlas 
nensRegimente, im 1. Hufaren: Regimente, — 
Joſeph Weber vom 6. Chevaurlegers: Re 
gimente, im biefem Regimente, und Joſeph 
von der Marf vom 6. Chevaurlegerss 
Regimente, im 4. Chevaurlegers : Regis 
mente; 
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zum Dberlieutenant und Premier Brigadier 
bey der Leibgarde der Harfchiere: 


ber Sous: Brigadier, Unterlieutenant 
Joſeph Schäffer; 
zu Unteriieutenants und Gous:Brigabiers: 

die Hartſchiere: Heinrich Silzer, — 
und Joſeph Haͤrkel; 

zu Regiments⸗Quartiermeiſtern: 

die Bataillons Quartiermeiſter: Seba⸗ 
ſtian Brunner, im 4. Chevaurfegers: Rus 
gimente, — Johann Schoͤnecker im Ars 
tilleries und Armee: Fuhrwefens: Bataillon, — 
Kaver Weinzierl im 12. Linien-Infans 
terie:Regimente, — Morig Polfter — und 
Ludwig Dorfch bey der Militaire : Haupts 
Buchhaltung, — Kaver Weingärtner 
im 4. Liniens Infanterie: Regimente ,— Paul 
Habel im 1. Liniensnfanterie-Kegimente, 
— Karl Gottlieb Stich im Garde⸗du⸗Corps⸗ 
Kegimente, — Joſeph Reber im 2, Hufar 
ren⸗ Regimente, — Zaver Sieber im 6, 
Chevaurlegers : Regimente, — Friedrich 
Stump img. Chevauxlegers-Regimente, — 
Michael Liedl im 15. kinien-Infanterie⸗ 
Regimente, — und Loren; Lang im Artil⸗ 
lerie⸗ Regimente; 

zu Regiments: Aubitorem : 

die Bataillons » Auditore: Franz von 
Schultes bey ber Leibgarde ber Hart 
ſchiere, Joſeph Politz ka im 5. Linien-Yus 
fanterie / Regimente, — und Johann Kauer 
im 15. Linien⸗JIufanterieRegimente; 


zum ArmeesOber: Pferdarjt. 
ber Regiments: Pferdarjt des 3. Che 
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vaurlegers⸗ Megiments , 
mann; 
zum Regiments: Pferdarjt: 
der Veterinaire am Zohlenhof, Georg 
Herbſt. 


Michael Eſch⸗ 


$. 10. 

Die definitive Anftellung haben erhalten: 

die Supernumerar s Bataillons /Quar⸗ 
tiermeifter: Nepomuk Bangenrieder 
im 1, Jägers Bataillon, Poren; Eberth 
im 5. Linien Infanterie Regimente, — Ans 
ton Rimmel im 2. Linien: Infanterie Re⸗— 
gimente, — Ernſt Grünler ben ber Mir 
luaire⸗ Haupts Buchhaltung, — Konrad 
Kellner im a. Jäger Bataillon, — Ernſt 
Büchner im 1x. Linien: Infanterie: Regis 
mente, — und Joſeph Niſchel ben ber 
Militate-Haup- Buchhaltung; — ferner, 


die Supernumerar : Bataillons:Aubitore; 
Johann Sigmund von Holzfhuher, — 
Gran; Hartmann, — Georg Traurig, 
— Jakob Harlander, — Martin Main 
jweig, — Anton Popp, — Sohann 
Baptiſt Mülle 3 — und Philipp Chris 
ſteph Roͤßler. 


$. 11. 

Dee Dberftlieutenant Jakob Welts 
mann vom 9. Binien-nfanterie Regiment, 
iR zum Kommandanten von Rothenberg, — 
und der Oberfllieutenant Mar Aicher, zum 
Kommandanten von Mofenberg ernannt 
worden. 


$. 12, 

Angeftelle wurden: 

als Rittmeifter: Johann Fran Kirche 
maier im 1. Hufaren-Regimente, — und 
Sohann Georg Gulde im a, Huſaren⸗ 
Kegimente ; 

als Dbderlientenant: Johann Georg 
Murfchler im Artillerie-Regimente ; 

als Lnterlientenants: Franz Sofeph 
Doniat im 15. Liniens Infanterie -Regts 
mente, — Eberhard Wendland im 1. 
EüraffieesKegimente, — Ernſt Freyhert 
von Luͤtzelburg im 8. Linien: nfanteries 
Kegimente, — Karl Freyherr von Poͤll⸗ 
nig im 2. HufaremRegimente, — Hein⸗ 
sih Meſtral St. Saphorin im 4. 
Chevaurlegers,Regimente, — und Joſe ph 
Fuͤrſt Wrede im 1. Eüraffier -Regimente; 

als ingenieur: Conducteur: Gottlieb 
Freyhert · Kreß von Kreßenfein. 


13 

Zu Rittern des Militaire⸗Max⸗Joſeph ⸗ 
Ordens find ernannt worden: 

der koͤniglich / framoͤſiſche General⸗Lieu⸗ 
tenanut Baron de la Roche, — bie fd: 
niglich⸗ feanzöftfchen Oberftlteutenants : Au⸗ 
gut von Bontems-Lefort, — und 
Adolph von Münsthal, — dann ber 
öniglich : frangöfifche Gensd'armerie Haupt: 
mann Johann Baptift de la Caze- 
Sarta, — ber faiferl, koͤnigl. oͤſterreichi⸗ 
fche Oberſtlieutenant im 26. Linlen⸗ Infan⸗ 
terie-Regimente, Karl Freyherr von Bitt⸗ 

(4*) 
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ner, — ber kaiſerl. koͤnigl. Öfterreichifche 
Rittmeiſter im 2. Dragoner ; Megimente, 
Alois von Gaube, — und der Faiferl, 
Fönigl. oͤſterreichiſche Oberlieutenant im 4. 
Eüraffier-Regimente, Joſeph Jawureck. 


J. 14. 


Fremde Orden haben erhalten, und 
zwar: 


den k. k. oͤſterreichiſchen St. Leopold: Drben: 


ber Oberſt Ferdinand Hoffnas vom 2. 
kinien⸗Infanterie / Regimente, — der Oberſt 
Albert Graf Pappenheim vom 2. Hu 
farensRegimente, — die Artillerie Haupts 
leute Anton von Halder, — und Mikes 
laus von Rudersheim, — dann ber Ritt 
meijter Paul von Stetten vom 5. Che⸗ 
vaurlegers / Regimente; 


den koͤniglich⸗ franzöfifchen St. Ludwigs⸗ 
Orden: 
der Oberſt Karl Freyherr von Zoller 
vom Artillerie⸗Regimente, — und der cha⸗ 
rakteriſirte Oberſtlieutenant Nikolaus Ale⸗ 
xander von Salins; 


den Pöniglich s franzoͤſiſchen Militaire ⸗Ver⸗ 
dienſt⸗ Orden: 

der General⸗Major und Kreis⸗Comman⸗ 
dant Friedrich Reinhard Burkard Rudolph 
Graf Rech tern Limburg⸗Speckfeld, 
— ber penſionirte Major Friedrich Graf 
von Strahlenheim: Waffaburg, und 
dee Major Friedrich Schaurorh vom 
15. Linien⸗Infanterie-Regimente; 
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die koͤniglich⸗ franzöftfche Ehrenlegton : 
die Oberlieutenants: Karl Benzels 
Sternau vom 7., — und Ludwig Ben: 
jel Sternau vom 6, Linien Infanterie 
Regimente. 


Saͤmmtlichen iſt erlaubt dieſe Auszeich: 
nungen anzunehmen, und zu tragen. 


mar Joſehbyp. 
Graf von Triva. 





Pfarreyen- und Beneficien— 
Verleihungen. 





Seine Majeſtaͤt, der Koͤnig, haben ge⸗ 
ruht folgende Pfarreyen zu verleihen: 

Am 27. November, Die Stadt⸗Pfar⸗ 
rey Bunzenhaufen und das damit verbundene 
Difteictss Decanat, dem bisherigen Kreis 
Schulrath zu Ansbah, Heinrich Ste— 
phani, mit Belaſſung des Ranges und 
Titels als Kirchenrarh ; 

am 8. December, die zweyte reformirte 
PfarreyAnnweiler dem Pfarr: Amts:Eandida: 
ten unb bisherigen Verweſer derfelben Georg 
Andreas Mahla; 

am 12. — das Diaconat zu Zirndorf 
dem bisherigen Pfarrer zu Rugland, Decas 
nats Ansbah, von Erailsheimifchen Pas 
tronats, Georg Ehriftian Siegmund E 6 
per; 

am 12. — bie Pfarren zu Aft, Lands 
gerichts Waldmünchen, dem ErsFranciscaner 
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Priefter Anton Nicolaus Sturm, bisheris 
gen Hilfspriefter zu Scheftlarn; das Predi⸗ 
ger Beneficum zu Wemding, Landgerichts 
Monheim, dem bisherigen Eurator zu Lich: 
tenau, Priefter Anaclet Gaßbihl; bie 
Pfarrey zu Miederafhau, Herrſchaftsge⸗ 
richts Prien, bem bisherigen Pfarrer zu 
Bernau, Priefteer Benno Hengeller; 
das Sixtiſche Benefiium zu Rofenheim 
den Er:Capuciner Priefter Adelbert Kräs 
mer, bermalen zu Vilseck, Landgerichts 
Amberg im Regen: Kreife; die Pfarren zu 
Arnftein, Landgerichts Arnftein, dem Pries 
fie Simon Wermuth, bisherigen Pfars 
rer und Dechant zu Büchold; die Pfarren 
Kalbenfleinberg dem bisherigen Pfarrer zu 
Hirfhlah und Diacon zu Merfendorf, 
Theodor David Friedrich Maier; 

am 14, December, die Pfarren zu Bir 
Dingen, Landgerichts Oberdorf, dem Prie⸗ 
fter Jofeph Forſtner, Eapellan zu Pähl, 
Banbgerichts Weilheim; die Pfarren Won⸗ 
fees, Decanats Kafendorf, Landgerichts 
Hollfeld, dem bisherigen Pfarrer zu Neu— 
ftädelein am Forft, Decanats Baireuth, 
Johann Friedbrih Riedel; die Pfarren 
Oberroͤßlau, Landgerichts Kirchenlamiz, und 
Decanats Wunfiedel, dem bisherigen Pfar⸗ 
zer zu Rehau, Decanats Hof, Johann Chris 
ſtohh Wirth; bie Pfarcey Roggenſtein, 
Landgerichts Wohenftrauß, dem Priefter 
Michael Weftiner, Eooperator zu Otzing; 
das Curats Beneficium zu Gremheim, Lands 
gerichts Höchftädt, dem dermaligen Benefi⸗ 
etaren Priefter Joſeph Enzler zu Streits 
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heim; bie Pfarren zu Rieden, Bandgerichts 
Günzburg, dem Priefter Rman Hinter; 
kircher, bisherigen Beneficiaten zu Sal: 
gen; die Pfarren zu Ingenried, Landgerichts 
Kaufbeuern, dem vormaligen Pfarrer zu 
Eutenhaufen, Priefter Nicolaus Kolb; die 
Pfarren Windelsbah, im Decanat Kolmı 
berg, dem bisherigen Pfarrer zu Herbofe 
heim, Decanars Windsheim, Johann Gi: 
mon Bullemer; 


am 23. — bie Pfarren Nöham, Land: 
gerichts Pfarrfichen, dem Priefter Georg 
Kuaupp, ehemaligen Pfarrer zu St, Egis 
bit in Oeſterreich; 

am 30. — das Beneficium zu St, Ca: 
tharina, zu Dettelsbah, dem bisherigen 
Pfarrer zu Gösmannsdorf, Priefter Wils 
beim Kail; 

am 31. — bie Salvators: Prediger; und 
damit verbundene zweyte Diaconat: Stelle 
an der St. Johanniskirche zu Schweinfurt, 
dem bisherigen Mediat: Pfarrer zu Nieders 
Werre, Freyherrlich von Münfterfchen Pa: 
teonats, in der Inſpection Mafbah, Lands 
gerichts Werne, Wilhelm Friedrih Hands 
ſchuh; 

Ferner haben Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt 
folgende Praͤſentationen zu beſtaͤtigen ges 
ruht: 

am 5. December die Praͤſentation des 
koͤniglichen Kaͤmmerers und Oberſt⸗Ceremo⸗ 
nienmeiſters Clemens Grafen von Toͤrring⸗ 
Seefeld, für den Prieſter Kaspar Grunds 
fer, bisherigen Schloß-Taplan zu Seefeld, 
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auf das Schloßs Beneficium zu Werth, Lands 
gerichts Starfiberg ; an demfelben Tage : die 
Präfentation der Freyherrlich von Sagen: 
hofenſchen Gutsherrſchaft auf die Pfarrey 
zu Rottenſtadt, Landgerichts Neuſtadt an 
der Waldnaab, für den Eooperator Pries 
free Johann Baptiſt Magler zu Beiden; 


Den 8. — bie Präfentation des Yanaz 
Straßl zu Feuchten für den Beneficiaten zu 
Eggenfelden, Priefter G. Käsberger auf 
das Hintermanerfche Beneficium ; 


den 12. — bie von dem Dechant und 
Etadtpfarrer Fr. Zav. Stoll angezeigte Präs 
fentation des Euratpriefters Joſeph Soͤlch 
auf das durch die Bierbräuer Keferloherfche 
Zuftiftung verbefjerte Kagerfche Beneficium 
in dee St. Petersficche zu München; die 
Präfentation des Herrn Fürften von Det: 
tingen: Spielberg für den bisherigen Pfars 
rer zu Domftadt, Decanats Dettingen, Wils 
helm Friebrih Schlegel auf die Pfarren 
Anhanfen, Decanats Wafferträdingen ; 


den 14, — bie Präfentation des Herrn 
Fuͤrſten Fugger zu Babenhaufen für ben 
dafigen Benefictaten Priefter Jofeph Anton 
Wörz auf die Pfarrey Wald, Landge⸗ 
richts Türfheim; 


den 23. — bie Präfentation beffelben Herrn 
Fürften für den Priefter Joſehh Sabbo, 
Eaplan zu Anhofen, auf das Primar Bes 
neficium ben der Wallfahrts⸗Kirche zu Kir⸗ 
chenhaßlach, Herrfchaftsgerihte Baben⸗ 
hauſen; 
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ben 31. — bie Präfentation des Frey⸗ 
heren von Guttenberg auf das Diaconat 
Melfendorf, Landgerichts Kulmbach, für 
den PfarrsDBicar zu Bernſtein, Johann 
Adam Ehriftian Sonntag; die Präfens 
tation des Herrn Grafen von Rechtern⸗kim⸗ 
purg:Spedfeld für ben bisherigen Vicar 
der Stadtpfarrey Würzburg, Guſtav Fries 
drich Prechtlein; 

ingleichen haben Seine Koͤnigliche Mas 
zeſtaͤt unterm 14. December den bisherigen 
Pfarr⸗Vicar zu Pfaffenhofen, Landgerichts 
Rofenheim, Priefter Anton Gottermaner 
als wirklichen Pfarrer zu Pfaffenhofen zu 
beftätigen geruhet. 





Verleihung ber allgemeinen Sti: 
penbien des Mezatfreifes für 


das Studienjahr 181% 





Seine Königliche Majeftät haben un⸗ 
term 29. December 1817 aus den bisponibs 
len Ueberſchuͤſſen der Stipendien Stiftungen 
des MezatsKreifes folgende allgemeine Stis 
pendien für das Studienjahr 1817 zu vers 
leihen allergnäbigft geruht: 

ı) Earl Albrecht Schäfer, Sohn eines 
Mectors und Profeffors aus Ansbach, 
Eandidat ber Philologie zu Erlangen 

100 fl. 

3) Friedrich Wilhelm Heidenreih, Sohn 
eines. verlebten Pfarrers aus Roßftall, 
Candidat ber Theologie zu Erlangen 

250 fl. 
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3) Carl Ilgen, Sohn eines verlehten 
Pfarrers zu Larrieden, Candidat ber 
Theologie zu Erlangen . „ 150 fl, 


4) Earl Wilhelm Friedrih Häuslein, 
Sohn eines Zahlıneifters aus Feucht 
wangen, Candidat der Theologie zu Er⸗ 
langen 2 0 20er. 100 fl. 


5) Sriedrih Guſtav Brügel, Landrichs 
ters: Sohn aus Schwabach, Candidat 
der Theologie » + + + + 150 fl. 


6) Wilhelm Bolz, Forfimeifters: Sohn 
aus Ansbah, Kandidat ber Theolos 
ge 2 2 00a. 100 fl 


7) Buftae Earl Sommer, Gohn eines 
Stadtgerihts:Protocolliften aus Etlan⸗ 
gen, und Candidat der Rechts wiſſen⸗ 
fdft 2 0 0 00 e 100 fl, 


3) Abrehe Julius Chriflin Shaums 
berg, Sohn eines Stadt» Mufitus aus 
Erlangen, Eandidat der Theologie 50 fl. 


9) Albrecht Earl Brater, Sohn eines 
Stabtfirhners aus Erlangen, Eantis 
bat der. Theologie + +» 50 fl. 


10) Johann Melchior Günther, Sohn 
eines Regenſchirmmachers aus Erlan⸗ 
gen, Eandibat ber Theologie 50 fl. 


12) Hermann Deblfhläger, Sohn 
eines Oberforftraches zu München, Can⸗ 
didat der Rechte zu Landshut 100 fl. 


12) Auguſt Hähnlein, Sohn eines 
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Oberkirchenraths zu Münden, und 
Candidat der Rechte zu Erlangen 50 fl. 
13) Gottlieb Auguſt Herrih, Sohn eis 
nes Bandgerichtss Arztes aus Negensburg; 
und Eandidat der Medicin zu Wuͤrz⸗ 
bug 2 2 0 een. 50fl 


14) Martin Helwig Adler, Hofgaͤrtners⸗ 
Sohn aus Ansbach, Eandidat ber 
Theologie zu Erlangen .. sofl, 

15) Georg Fifher, Webers: Sohn aus 


Burgpreppah, Candidat der Mediein 
zu Erlangen x ve.» 75 


16) Micofaus Gottfried Fleifhmann, 
Zaglöhners: Sohn aus Themar, Can 
didat der Theologie zu Erlangen 50 fl, 

17) Ehriftian Runzler, Pfarrers: Sohn 
aus Feſſenheim, Candidat der Pharr 
mit 2 00er. 5of, 


18) Friedrich Ehriftian Schnürer, Sohn 
eines Landgerichts: Affeffors aus Adels: 
dorf, Candidat der Rechte 50 fl, 

19) Frierih Grosmann, Kammer-Amts 
manns:Gchn aus Meuhof, Candidat 
bee Theologie on 0. 25 fl 

20) Sebaſtian Fran Ebermaier, Sohn 
eines Conſiſtorialrathes zu Würzburg, 
Eandidat dee Theologe » » 50 fl. 


21) Philipp Friedrich Gottfried Heim, 
Kammeramtmanns:Sohn aus Menhof, 
Candidat der Medte » » ..25 fl. 


32) Adolph Friedriih Martini, Sohn 


et U nLLUUUUUUEU —— 
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eines verlebten Kirchenrathes zu Muͤn⸗ 
chen, Candidat der Theologie und Phi⸗ 
lfloge » > ee 5ofl 


23) Ludwig Müller, Appellationsgerichtss 
Erpeditors: Sohn aus Ansbah, Eans 
didat dee Theologie . » + 25 fl. 


a4) Chriſtoph Friedrich Seufferheld, 
Kammeramtmanns: Sohn aus Moth, 
Eandidat dee Theologie „ » 25 fl. 


25) Earl Immanuel Ludwig Stabels 
mann, Pfarrers: Sohn aus Merfens 
dorf, Candidat der Theologie 25 fl. 


26) Johann Ludwig Barth, Sohn eines 
Handfhuhr Fabrifanten aus Erlangen, 
Eandidat der Theologie „. .„ 40 fl. 


27) Friedrich Auguft Döderlein, Sohn 
eines verlebten Pfarrers aus Ohrenbach, 
Eandidat der Medicin. . + 40 fl. 


28) Achatus Ehriftoph Hofmann, Chy⸗ 
rurgus⸗Sohn aus Erlangen, Candidat 
der Theologie » #« » 500 fl. 


29) Johann Georg Ruͤttel, Schneiders 
Sohn aus Merzbah, Candidat ber 
Mein » » 2 0 0 50 fl. 


30) Georg Ehriftian Solger, Chyrurguss 
Sohn aus Mentwainsdorf, Candidat 
der Mein -. 2» 2. 5ofl 


31) Sohann Pöhlmann, Gohn eines 
Directors der Realfchule, aus Erlangen, 
Eandidat der Rechte 


* * “ 





100 fl, 
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32) Johann Yoachim Ludwig Winkler, 
Sohn eines Chyrurgs aus Meuftadt, 
Candidat dee Medicin . . 100 fl. 

33) Ehriftian Michael Vorbruck, Sohn 
eines Wildmeifters aus Regelsbach, Can⸗ 
bidat ber Theologie . 50 fl. 


34) Tobias H. Stephan Ulrich Mems 
mert, Pfarrers:Sohn aus Schwabach, 
Candidat der Theologie . „40 fl. 


35) Philipp Ludwig Pfeiffer, Sohn eis 
nes Stadtmuficus aus Meuftadt, Can⸗ 
didat der Theologie „ . . 4o fl. 

36) Stephan Samuel Kahr, Sohn eines 
Forftverwalters aus Trautsfirchen, Can⸗ 
bidat der Theologie » » . 40 fl. 

37) Friedrich Auguft Mehmel, Sohn 
eines Profeffors aus Erlangen, Canbis 
bat der Kehte .  » + 40 fl. 


38) Johann Adam Buhlenheimer, 
Schullehrers⸗Sohn aus Uffenheim, Can: 
didat der Theologie . 62 fl. 30 fr, 

39) Georg Daniel Friedrih Stellwag, 
Sohn eines verlebten Pfarrers aus Ros 
thenburg, Eandidat der Theologie 150 fl. 


40) Johann Weber, Webers; Sohn aus 
Mördlingen, Candidat ber Theologie 
39 fl. 24 kr. 

41) N. Rocholz, Sohn eines verlebten 
Landgerichts: Affeffors aus Ansbach, 
Schüler der Iateinifchen Vorbereitungs⸗ 
Claſſe dafelfl »- + » » .. so fl. 
Summa 2641 fl, 54 fr. 


* * 
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Berseidnig 


Fi das Studien:Yahr 1847 cn Local: und Familien: Stipendien im 
Rezatkreiſe. 





Stipen: 


dien: 
Berg. Stipendien Fond. Anmerkun: 
gen. 












145)— — Alumnen-⸗ ti: 
pendium ite Claſſe. 


145 — Desgleichen. 


1Huͤlle, Karl Wilhelm, aus Ansbach 


2Roͤßler, Marimilian, aus Muggendo 
3Heller, 8, Friedrich Ehriftoph , au 
Crailsheim - ..2 00.0» 
4Enderlein, Friedrich Leonhard, au 
Ansbach 
slHeidenreich, Ehrifian Wilhelm, aus 
Roßſtall 


oHofmann, Karl kudwig aus Ansbach 
7Eſper, Wilhelm Chriftoph, aus Wil: 









Ansbacher Alumnen = Sti: 


| 
pendium zte Elaſſe. 







hermsdorf 25- Desgleichen. 
g Donner, Wilhetm Auguf Eönhard 
aus Ausbadh |\ 25 — — 
9Eſper, Ehriſtoph Jacob, "aus Bil 
hermsdorf . 125/— — 
10Seuferheld, Johann Fram Friedtich, 
aus Koh . 125 — — 
11J0res, Friedrich Albrecht Martin, aus 
Ansbach . 1251— — 
12Loſchke, Georg Wilhelm” Friebrich, 
aus Ansbach. 125⸗ — 
13Beck, Friedrich Birhefm , "aus ber⸗ 
leimbach » 25 — — 


14Prinzing, Chriſtian Friedrich. Eu 
aus Breitenau . - 125|— — 
ı5lUtting, Johann, aus Hambühl . 125 — — 
16Beck, — Juſtus Ludwig, aus Ober: 
hochſiad 125⸗ = 
17 Weidner, Wilhelm Albrecht, aus Ans 


18 Wächtner, Gottlob Friebtich — 


125 — — 


ſtian, aus Obernzenn.. 1125 — — 


5) 















sn 
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19 3° res,. Chriftian Heinrih, aus Hen 
enbach 


1 ———— — 135 






Ansbacher Alumnen: Sti- 
pendium ate Elaife- 





20 — — RER aus 
Ansbah . 125— 
a1 Kaifer, Cpriftian Hrinrich aus we 





Desgleichen, 





gensburg . 125— 
— Iotann Michael, "au 
Ansbah . 12 


a3 Müller, Zohan Wilhelm geichric, 

aus Ansbach... 125 

24 Hunger, Hohantı Friedrich, aus Surf 125 

25Ödringer, Julius — aus 
Ans bach « Is 

26 -. ’ Hein Gottůeb aus © 


ſtenloht 

2Schmidt, Fuiedrich Andreas "aus 
Eofmbderg . 

J128Beſold, Spain Heino Fuguf, aus 
Dberrößlaun . » . 

20 Sie, ’ —— Valentin ‚aus 


1 30/Alfgeier, Panl Wolfgang, aus Ri 
dbenhaufen . „ » 

311Drehfel, Carl Wilhelm, aus ⁊ 
ſchendorf .. | 

32 Paul, Johann Martin , aus "Burg: 
ET ee 100|— Ansbacher Alumnen » Sti: 


pendium zte Elaffe- 
33 Düll, Karl Ludwig, aus Franken; 
i br . 100|— Desgleichen. 


34 Werner, Karl "Ernft, aus Spalt. 109 — — 
35 Lotzbeck, Johann Ludwig Wilhelm, 








aus Wechingen .. — 100 ⸗ — 
36Schmetzer, Thrifian Bergung, aus 
Ansbah - tou— * 


— Johanu Caſpar, aus Ansbach 100— — 
1 38 Sohnle, Johann Chriſtian, aus Gun: 


zenhauſen ey na Er ro 100 — — 











Nahbmen 
js& * 
TE» Geburtsort der Stipendiaten. 
—— nn 










* ED 6 we, ei, .* 


— Heinrich Friedrich Chriſtian 
aus Hirſchberg 
AſNoscoviue, ae Friedrich Ernft 
Karl, aus Ansbach . 


enbu 
43 * Br singen; Adolph Heinrich Ina 
Karl, aus Ansbah . » + 


aus Mari; Einersheim . » . 
46 wer Gottfried — "ane 
6 cc . 
Boit, * uſt, aus Ansbadı .. 
Weber, € eiftian — aus Bai⸗ 


49 Diptemenn, © "Gottfried , aus Dber 
a 
soldefferer, Heinrib glorentin Gonfried, 


aus Obernienn . » 
I sılMülfer, Johann Tobias David Ema: 
nuel Paul, aus Ansbah . » . 
1 52/Braun, Wilhelm, aus uͤhiſtadt 
Fzürft, Chriſtian Friedrich er aus 
Stauf. - . 
ui 5 Suter Sein, ‚ aus 


* 
tiller, Eirih Adelph ” Heemann, 
aus Prenzlau 


ba 
45 Uebel, Johann Ehriftoph Brienie, 5 





| 57Amther, Ernft Ehriftopb, aus Efchenau — — 


58 —— Georg Friedrich, aus Uns: 


. .*+ ..* . » * 
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Des gleichen. 


neb Rrivial » Stil: 
pendium. 


Diefe leptera 


für Mediciu, 
Belleidung 
d. Blumen, 
dann Lehr⸗· m, 
Elaßgelder 
Sci: 


f. arme 
ler bldyera 
dem Etat de 
Alumaeum⸗ 

radicirt was 


zen,gebilder. 
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€ Nahbmen u 
35 und Betrag. Stipendien Fond. | Anmerkun- 
* Geburtsort der Stipendiaten. ZT gen. 

+ r 





—— Johann Chriſtoph, aus 
59 Ansbach 


Sur we: 644 50— 





Ausbacher alademifches 
Alumnen:Stipendium. Fortbezug. 








6o0/Abdler, Martin Hellwig, aus Ansbach/ sol— || Desgleicen. 
61Müller, Johann Ludwig -Chriftian 

Julius, aus Ansbach . so— — 
62 Seifert, Friedrich Karl, aus Anebich sol — — 
63 Seuferheld, Karl Ernſt Imman uel, 

aus Rot 50 — — 
64Seuferheld, Chen SHeineich Fried; 

rich, aus Kot . 50 — — 
65 Salem. DR Inmanuel Hein⸗ 

rich, aus Merfendorf . . 50— — 
66 Nittinger, Friedrich Ludwig Julius, 

aus Eadoljburg » . » 50— — Neuverwilligt 

——— Johann Martin, aus Ans: 

68jRe ** Iobann Friedrich art, 24* 

Weißenbu 50— a 
69Schaͤfer, eis aus Ansbach 50 — — 
70 Muͤller, Johann — TR Su: 

fius, aus Ansbach » Pr DR Ansbacher Gymnaſial⸗Sti⸗ 

pendlen⸗ Stiftung. Fortbezug. 

71Edelmann, Johann — — 50 —Desgleichen. * 
72 Lehner, Johann Friedrich Karl, ans 

Weißenburg .. 100 ⸗- — BR 
73Riedel, Rudolph Heintih, aus ken | 

ri tershauft ne F % 2 in i 25|— — ar 

74 Heidenrei riedri ilhelm . 39 — — 
75Ilgen, Karl, aus Larrieden .. 39— — —— 
76Haͤuslein, Earl Wilhelm Friedrich, 

aus Feuchtwang 39— — 
77Bruͤgel, —* Friedrich Guftan, 

aus Shwabah . . 39 — u; — 
78 Bolz, Wilhelm, aus Veres marton 39 — er — 
79Schaͤfer, Johann Earl Albrecht, aus 

Ansbah . 29— — — 


80 — Johann Martin, aus Ans: 
. Fe or 60— Aus ber uz. Stiftung aus 
— | Ausbach. Pr Fortbezus. 





Stipen⸗ 
Nahmen Dim: 


® e . f 
38 und Betrag. Stipendien» Fond. | Anmerkuns 
E Geburtsort der Stipendiaten. gen. 





gılRiedel, — Heinrich, aus Bew 
tershanfen . . 





5ol— Bere. Stiftung zu Und: 


. m ME ai —— bad. Fottbe 
galRiedel, —— Heintich, aus Lew) * 
terehauſen. a ee . Stif: 


83l Adler, Martin Helwig, aus Ansb— v .80— 3 —— am 


84Sch a fer, Johann Karl Albrecht, and 
Ans bach | 10 Desgleigen. Neuverwilligt, 


85Adler, Martin "Helmig, "aus Ansbe il 5 IE ee — 


Fortbejug. 
86 — Andreas Samuel, aus) i 
sbach I 60|— Desgieiden. — 
87 sädıten Johann Karl Wilhelm, aus 
Pa erſche tu u 
felsbähl “nn |rorlaaälserstgerser ers a, a 
— pam Cr hm, ; 
lobuͤhl —— 2g0| 8 Iningerfhe Stiftung zu . 
N" Dintelebäht. J 
89 be, Sershelf griedeich, aus Som 04 
mn ne nn a 
um £ 3 
gol@derer, Seren) Anton, aus Dinters * er — 
bi 60140 || Desgleihen. _ =. 


gıNagel, " Wolfgang Vartholo⸗ 
meus, aus Hersbruf „— , .» » 69) 273 [etivenbien, Stiftungen zu 


gajFint, Valentin Ernft Wilhelm, aus 
ers 

3 F ab ri, Ernf Friedrich Wilhelm , aus 
Erlangen 


“un Be ut 


692731 Desgleihen. Neuvermillig 
d 
62|30 nee lung 
94 Broſen, Humniq Wilhelm, von da | 6230 Deẽegleichen. 
5/ Großmann, Friedrich Heineich , aus 
25 — 


96)Kahr, , Sein Samuel, aus Trauts: ® 
97 Rıhmer, Friedrich Kuguf, aus Er: 


98 — r, Johann kudwig —8E6 
— . x. 0.» 62'130 — — 


3 — 





63 “4 
| maunmen:. jemef — — 1 1 
Nahbmen | 
und . | Stipendien: Fond. | Anmerkun: 
Geburtsort der Stipendiaten. 1 gen. 
a 
iftung zu Heildbronn, n.|Fortbezug. 
100 Hänlein, Auguft, aus Pe Desgleichen. Neuverwillig 
sor'Küfter, Georg Friedrich, aus Erlang _ — 


36 coß, Friedrich Wilhelm, aus Erlamae Oyranafit Stipendien: 


Stiftung zu Heildbr b 
103 —— er ⸗ aus Ne Heilsbronn, Fortbezug. 
Rat Desgleiden, er 


* * + * * * * — zz 


: d 
lıoz/&fper, Johann 
milian, von da 


o8 Hoͤfer, Seban Albrecht, ve von da. . — — 
100 Bauereis, 





— Neuverwillig 
ur Sid, "Johann Georg ar, von da — — 
112) Dollwezel, Johann Erdmann Chri— 

fian, aus Meubof . — — 
113 Pfeiffer, Philipp Ludwig , aus Pew 
ſtabt a.d. ...... Albinusif. Stiyenbium zu 
MNeuftadt a- Bortbezug. 


114) Bogel, Johann Georg — aus 


eo... 0.0. .. I Aus mehrern Nürnberger 
—— ſtigs9 Local⸗Stipend. Stiftung. weile 


sı5j3immermann, Daniel, aus Fürth | zılıg Desgle ichen. 


11648 eigel, Gottlob, aus Pappenheim || 4044 — — 
117 Eichhorn, Johann Heinrich — 
| aus Mürmbeg . . ı1g| 6 — — 
:18[Daumer, Georg Friedrich, von da 224137 — u 
ı19lBerringer, Johann Andreas Gott: 
fried, von dba . 155112 — — 
120 Loͤffler, Gottfried Andreas, aus Set: 
heim . Öl ı — — 
121lSturm, Martin chriſtian, aus Hür. | 
tenbach .” 9, 82 % 9% 0 a. 125 6 — > 











Nahbmen 
und 
Geburtsort der Stipendiaten. 


Stipendien: Fond. | Anmerkun: 
gen. 







122Lehner, Johann Ehriftopd Sigmund, 
aus Nimdbrg . + 4.» 


123/Steinlein, Heinrich, vonda . 
124 Wöfch, Gottlieb, aus Rüdenhaufen 
125|Dentler, Wilhelm Heinrich Ernſt, aus 
Papvenheim . - 0. . +» 
126/Pidoll, von, Joſeph Michael, au 
Nürnberg PT 7 dr 
1271Helmes, Friedrech Albrecht Heinrich, 
aus Weiden . » 2 - . . » 
1280 meis, Johann Paul, aus Engelthallioo— 
129, Heim, Johann, aus Nürnberg . 50 
130 Tucher, von, Gottlieb, vonda . 












Desgleihen. 

































132|Steinmeg, Georg, vonda « » 
izz Hermann, Johann Karl, von da 





IS 
= 















185155 Fortbezug. 
15 — Neuverwillig 
110 — Fortbezug 
und „ » 40l— Meuverwilig 
137\Bolsfchuher, von, Johann Fried 
Sigmund, von da. » . ..  |rosla2 — Fortbezug. 
und . . 45|— — Neuverwillig 
i38Roth, Georg Leonhard Tobias, aus 
Minden . . ... . Br 200| 8 — Fortbezug. 
und . » 25l— — Neuverwilligt 
is9/Schik, Georg Simon Nicolaus, 13259 — Fortbezug. 
und .. 18l— — Neuverwilligt 
140 Schmaͤlzlein, Gottfried Leonhard, 135 7 — Fortbezug. 


is⸗ 


Neuverwilligt 


und . . 
141 Weiß, Johann Chriftoph, aus Nuͤrn 






berg ı DET Ye Tue, Eur Ten Tue, se er 149 36 — Fortbezug. 
und . . 20— — Neuverwilligt 
142/Ackermann, Friedrich Wilhelm Earl, 
aus Altdorf ⸗ — [2 ” . 167 46 — Fortbezug · 



















Nahbmen 
& und 


: Stipendien: Fond. | Unmerkuns 
Geburtsort der Stipendiaten, en. 





1431 Banbdel, Johann Leonhard, aus Fürth) 75 — Uns mehrern Nürnb. Local 


Stipendi 
144, Benfher, Auguft, aus Lehrberg 100— ee: — 


145 ** en, Heinrich Wilhelm, aus Er: 
non . 7511 — 

146 * er, Georg Michael Ferdinand . 

aus nfingen. ; 10932 — 
14718 loſter, Heinrich Friedrich Storian, 

aus Schwarzenbah . . . 25 — — 
148 Ebermeier, Sebald Friedrich, "aus 

Würzburg . 83] 6 — — 
149 Sifenihen Cheiftian Chriftoph, aus 

Baireuch . 50 _ — 
t50/Fleiſchmann, Nicolaus Gottfried, aus 

dem Hennebergifhen . 15117 _ — 
151Fuhrmann, Johann Simon Heinzich, 

aus Mürnberg . . 1272159 — — 
152 Gron, Johann Auguft, von da r | 
153 Görring, Johann Chriſtoph a 


aus Pilgramsgreuh . . zo — — 
1549 Großmann, Bere Deinrich "au “ 

Meuhof 44154 - — 
155Heckel, Abraham, aus Nürnberg” ı0l— — >= 
156 Heim, Philipp Friedrih Gottfried, 

aus Meuftade a. d. . » 44154 _ ._ 
157Holzſchuher, von, Johann Sriedrich, 

aus Mürnberg . 105/42 — — 
i158Hermann, Feiedrich Karl Sein, 

aus Neuhof » 120132 _ — 
159 — Adam Rudolph, aus Röoͤten⸗ 

15 — _ 
60 * er, "Georg Wolfgang Kal, au 

Nürnberg , 267,49 — — 
161 Pe Friedrich Aug, aus "Er 

langen . .. 44154 — — 
162 Merklein, Andreas, aus Ansbach 76i24 — — 
163 Molitor, Caſpar Euſebius, aus Würz: 

Bi ee ee. Re — — 





Nahbmen 


biens 
und Betrag. 
Geburtsort der Stipendiaten. 71 3 












164 Muͤller, Johann Ludwig Ehriftian 
lius, aus Ansbah » » - =» + 74134 


165|Nüttinger, Ludwig Friedrich Julius 
aus Cadolzburg 
166Praun, von, Friedrich Wilhelm, aus 
127146 
5324 


ol— 


DMümbers . 2 2 2 2 0.» 
167 Puchta, Georg Friedrich aus Caboljburg 
168/Roth, Johann Leonhard Tobias, aus 

Nümberg - © 2 0 0 2 0. 0. |a00l 8 
169 Shit, Georg Simon Nicolaus, aus 
Wöhrb 


r ® . . * * . “ * 
170 Shmälzlein, Gottfried Leonhard, ans 
über © oo 00 0. 18351 7 
Seifert, Friedrich Karl, aus Ansbach 67| 5 
Seufferheld, Ehriftoph Heinrich Fried: | 
üb, vom da. on ne 
173 Sommer, Sohann Friedrich Ludwig, 
aus Erlangen . 2. 2 20% 44154 
174\Sperl, Georg Alerander, aus Sulzbach 12612 
175/Stadelmann, Karl Immanuel Lud: 
wig, aus Merfndaf .» .» . . 
176/Ströbel, Ehriftoph Sigmund,aus Fürch| 25 11 
477|Touffaint, Chriſtian, aus Mürnberg| 3 





132159 


171 
172 














179) Weber, Johann , aus Nördlingen 61) 2 
180 Weiß, Johann Chriftoph, aus Nürnberglir49|36 | 
ıg1' Z3ertel, Ehriftoph Adam, aus Suf;badllıgı] 4 
182|Krämer, Friedrich Jacob, aus Nürnberg] 95/20 
183|Wagner, Jobann Georg , von da 180131 
184/ Reuter, Johann Jacob, von ba . 100— 
185 Stroͤbel, Ehriftoph Sigmund,aus Fuͤrth 25117 


186Lochner, Georg Wolfgang Karl, au 
Nürnberg * [2 * * * . * * 24 26 
und . » 19150 
187|Rentter, Johann Jacob, aus Nürnberg| 60|— 


1881 Weiß, Johann Ehrrftoph, aus Nürnberg] 15[15 
(6) 


2/4! 
278 Türfariz, Georg, aus Schwabach |I105!26 


Stipendien- Fond. 


F mehtern Mürnb. Local⸗ 








Anmerkun⸗ 


Stipendien: Stiſtuugen. Fortbegug- 


Desgleigen. 


— 


BE 


Aus ber Gtaͤfl. Stiftung 
allda. 


Heimpelif. Stipendium. 


Sacnet. Stipeud. 
Ans der Kraunſ. Stiftung 
allda, 





Serfried Yrizinzii. Gti: 
senbiun, 


FETTE 


Newverwilligt 







































































71 72 
Nahmen — 
5* und | Betrag. | Stipendien Fond. | Anmerkuns 
=} Geburtsort der Stipendiaten. Li gen. 
“ u | fl. | Er, 
l 
189 Martini, EEE N 18120 |Rotif. Stipendium in Nürn: 
| “e berg. Neuverwilligt 
190 Fuhrmann, Johann Simon Hein: 
Üuh, 000 ehe“ Vjlije 25 — Baueriſ. Stipendium. — 
ıyılDaumer, Georg Friedrich, . [18941 (Mus mehrern NRürnb- gocal 
i Stipendien » Erifrungen. — 
92 Eich horn, Georg Wolfgang, ur 99124 || »ergleigen. = 
193 Lechner, Johann Chriſtoph Sig⸗ 
mund, 2 0 000er. 12442 — — 
194 Steinlein, Heinrich . + + kos '5 2 — 
1951Sturm, Martin Chriſtohh, 329 |iStierlif. Stivendium aa. — 
190Helmes, Friedrich Albert Heinrich, 13128 Feningeriſ. desgl. — 
197\derringer, Johann Andreas Goit— 
tie ‚+ * . f} * * 4 22 51 Voͤlteliſ. desgl. — 
198Lips, Magnus Alexander, aus Teunenlohe 75 — Ripsir. Stipendium zu Ro: 
. thenburg, Fortbezug. 
199, Bed, Johann Heinrich Theodor, aus 
Seufnduf „or rer + 33|— | Rotbenburger Alumnat- 
j Stipendium. _ 
200 Sauber, Chriftoph Friedrich, aus Ro: 
— * ME a IE 33l— Desgleichen. Neuverwilligt 
201 Adler, Martin Helwig, aus Ansbach 65|— || Langenbergif. Alumnat⸗ 
Stipendium. Foetbezug. 
202 B ühner, Georg Michael, aus . 68— Desgleihen. — 
203Hermann, Friedrich Karl, aus Neuhof 56130 — — 
204lSeifert, Friedrich Karl, aus Ans bach 120— * — 
205 Seufferheld, Chriſtoph Heinrich Fried» 
eich, aus Roth Pe a BE SEE 75 — — zuge 
206\Stadelmann, Karl Immanuel Hein: 
rich, aus Merfendorf - - + + 100. — — — 
207 Saubex, Chriſtoph Friedrich, aus Ro: 
tbenbug 0 rer ® 2427 — — 
208 Heim, Philipp Friedrich Gottfried, au 
Windeheimm 51152 — zu Ro⸗ enverwilligt 
2091| H anlein, Auguſt, aus Ansbah » sıls2Hl Dessleichen. Fertbesug. 
a10lBucher, Georg Mihael, . » 66139 Woltuerſ. Stiftung allda. — 
und 52 — — Neuverwilligt 
211Beck, Johann Heinrich Theodor, aus 
Seukendorf2 + > 66|40 Desgleichen. Fortbtzug. 
und.* 4120 — ſeuverwllligt 





74 


















* Mahmen ** 
32 und Betrag. Stipendien: Fond. | Anmerkun: 
= Geburtsort der Stipendiaten. gen. 
[3 . . 
— —— — — — 


212Nehr, Johann Chriſtoph, aus Winds⸗ 


eim * * * . * + v [2 F} 
z13lPirfhauer, Johann Chriftoph Lud * 
wig, aus Rothenburg. 45—vothenburger groͤßeres 
Alumnen⸗Stipendium. = 


214 Pirfbhauer, Daniel Philipp, von dalı45)— u 
215 =. ulz, en ug aus Rothen⸗ Desgieigen, 


L00|— \Müderfhe Familien: Stif- 
tung zu Motbenburg. Fortbezug. 


ug. . 145|— = — 
—— r, "Yohann "Georg Kar 

Gottlieb, aus Rothenburg . - 
217)Ranzer, Guſtav Ludwig Friedrich, aus 


Rohenbug - 2: 0 0 0. 
218 Hautfh, Johann Wilhelm, aus ee 


145|— — Neuverwilligt 


80 — || Nothenburger kleineres 
Alumume.na⸗Stipendium. Fortbezug. 


thenburg . 80l— | Desgleicen. — 
219)Schreiber, Johann. Cheitond, "au 
Rothenburg . g0l— — haar 
220 N ch, Friedrich "Ernft, von "Ohren: 
. 80— — — 
221 —* Gottlob Schmidt, aus Ro: 
tbenburg . 80|— _ Neuverwilligt 


222)Schmezer, Guftav Daniel, aus Un: 
terickelsheim . .» » 
223 Hofmann, Friedrich Bilhetm, aus 


80- = 








Rochendbug . . » 80 — — — 
224ſHermann, Karl Friedrich, aus Neu: | 
o [2 [2 [3 vr — * 3— 3 » 
hof , 63/30 — Stiftung — 
225 ——— Karl Ernſt Immanuel, 
aus Roth.... — «* 6130 | Desgleichen. — 
226 Wagner, Johann Georg, von “ | 501— - _ 
227/Penfber, Eberhard Auguſt, 
Schwabach J 6 67 15 —— Schwabacher 
tipendien⸗Stiftungen. — 
228 Mannert, Heinrich Stephan RN r 5 
von da o. N 4915 Desgleichen. — 
229 Buitenheimer, Johann Adam, aus | 
Ufenheim . 2 2 2 2 2. 62130 ufenbeimer Spital Sti: 
pendien⸗Stiftung · — 


230Vogel, Johann Georg, von da. 62/50 | Desgleigen. Neuverwilligt 













75 76 
2 Nahmen Geiyen: 
3& und Betrag. | Stipendien: Fond. | Anmerkun: 
E Geburtsort der Stipendiaten. —— gen. 


fl. | Er. 
— 











231 Rothh, Guſtav Eduard, von Weißen 
b 


urg 2 > ee te nn 43 zZ || Yus ben Weißenburger 


Stipendien⸗Stiftungen. Fortgenuf. 

232 Lechner, Johann Friedrich Karl, 
Weißenburg . «2 2 2 0 4° Jo 

233 Pez, Johann Leonhard, aus Windsr| 
m ee Mo 


r Desgleichen. Neuverwilligt 


Windsheimer — 
Alumnen⸗ Stipendium, Fortbezug. 


234 Stahl, Georg, aus Windsheim . 50— || Desgleihen. _ 
235 Möller, Heinrich Friedrich Chriftian, 
aus Hitfhberg 2 2 2 0. 

uz, Johann Valentin, aus Winds: 
heim BI | 


236/8 
Windeheimer Heineres 









Alummen:Stipendium, " — 
237 G oͤtz Johann Wilhelm ‚von ba 30 — Desgle ichen. — 
2381 Pollau, Alerander Michael, von da 40 — — — 
2390 Eckart, Daniel, aus Kolsheim . 35— — * 
240Bayer, Johann Tobias, aus Winds— 
eim Bi — “a erh . 30 — nl = 
241 Kaͤs, Georg Heinrich, aus Markt Leu— 
kersheim * F} * * * * " 25 —— — 
242Benz, Johann Erhard, aus Obern 
tief 2 . * ” . * % © . 25 Yoga — 
243 /Gaͤrb, Carl Stephan, aus Markt: — 
GE, Bo 25j— _ — 
244 Weüͤſt, Johann Sebaſtian, aus Winds 
heim . 40|— — Neuverwilligt 


m * * * . ” ” * ” 
245 5rifh, Johann Paul, aus Windes: 
heim er u Se wer“ 


42130 || Aus den Windsheimer 
Aumnen:Etiftungen.  |Fortbezug. 


. . + * 


13324 * * 


u u Er ae 


246 Yan Friedrich Gottfried, von Neu 
a 


77 Allgemeines 


Intelligenz— 


Blatt 


für das 


Köoͤnigreich Baiern. 





Im. Stuͤck. Münden, Samſtag den 24. Jänner 1816. 





5% n h alt 
Königlihe alerhöchſte Entfhlieffungen: Bezahlung der Schulhaus-Baukoſten zu Wiefet durch 
Steuer: Beyſchlaͤge. — Befondere Gröffnung an die Pöniglihen Nentämter bey Eoncurfen. — Bes 
Tanntmadhungen: Situng der Eöniglihen Staats» Raths : Gommiffien. — Beytrag zu einem 
Militaires Monument. — Zum Invaliden: Fond. — Lehreurs der Beſchlag und Huffhmiede. — Pfars 
reven: Erledigungen. — Gmeritirung. — Pfarrevens Berleifungen, — Belohnung : Berdienfted , Mes 


daille, 





Königliche allerhoͤchſte Entſchlieſſungen. 





(Bezahlung der Schulhaus⸗Baukoſten zu Wieſet 
durch Steuer:Beifchläge betreffend.) 
Marimilian FZofenb,, 

von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Mir bewilligen auf den Bericht Linferer 
Regierung des Rejats Kreifes vom 9. Mos 
vernber v. %., daß die Koften des Schul: 
haus: Baues zu Wiefer, Landgerichts Feuchts 
wang, im Betrage von 1750 fl. 6 i. — 
durch Umlagen auf das fteuerbare Vermoͤ⸗ 
gen der im folgenden Verjeichniße aufges 
führten, aus 27 DOrtfchaften beftehenden , 
Gemeinden gedeft, und den ordentlichen 
Steuern von 4 Jahren, vom 1. Dftober 
1817 angefangen, ratenmäffig beigefhlagen 
werben, 


Zugleich geftatten Wir zur Tilgung der 
deingendften Baufchulden die Aufnahme des 
erforderlichen zu 4 per Cent verzinslichen 
Vorſchuſſes aus den Gtiftungs : Eaffen des 
Landgerichtes Feuchtwang, und verfehen Uns, 
daß bie erhobenen Steuer: Benfchläge, wel 
he auf bie Paffiv ; Zinfe des erwähnten 
Vorfchuffes zu erſtrecken find, ordentlich 
verwendet, und die Ausweiſe hierüber den 
betheiligten Gemeinden jur Einficht vorge: 
legt werben, 

Münden, den 6. Jänner 1818. 


Mar Joſeph. 
Gr. v. Thürbeim. Frhr. v. Lerchenfeld. 
Auf koͤniglichen allerhöchften Befehl 
der General:Secretaire 
F. v. Kobell. 


66*) 


Verzeichnifß 
über 
ben Gefammt Steuer; Betrag der Wiefeter Schulgemeinde. 





Benennung Jaͤhrlicher Steuer: Betrag derſelben. 





der 







* 
Steuer: H 
Betrag P3 

fl 


Komilien: 
Steuer 


Etruer 





coneneremzpflichtigenD ; 











Laufende Nr. 





Die Famiı: 
lien » &tewer 


wird von 
Gründen, 
Diufern und 
Bewerben 
. nad verſchle 
denen * 
ſtaͤden erho⸗ 
beu. 






Zimmersdorf .... 
Forndorf..... 


Schnepfenmühle, .. 
DZiegelhaus bei Forndor 
Fallmeiſterey ·... 



















l-lutals818 |? 









Höffteten u... 
Untermosbach 













Pflattermäfle » . .» 
Obermosbach .... 
Vetſchendorf 2. « 
Dberfhönbrenn . . . 
Mittelihönbronn . . 







| 
| 
j 


Il. “1 
— nn — — 
ı = | 
.. 
— — u 
| : 
»_ 
——— RE EN KR 
loal-!1lsleltl 
u} 
waun r 
uw ud 





- 
— 
— 
- 43 
“nn 








Yaufende Nr, 


N 


- 
=) 


» 
oO 


» 
= 


+2 
Ca 


—8 


— 
45 2 5 
— — — — — — — — — — 


Benennung 


ber 


eonenrenzpflichtigen Orte. 


Bödauermühle . - » 


Anmonfhönbroenn » » 


Schlegenmühle . +» » 
Urbandmähle . . » +» 
Defferdorf 2... 
Häudlingen „++ 


Lensenhof » » . . » 


Pfeifbaus ». +. 


Ümof. 0... 
Gräbenwinden . » » 


Khan soo. ++ 
Lattenbuch » » » » 


Biliun «oe... 
Bimdorf- » oo.» » 





Befammt:Summa . 








Sährlicher Steuer : Betrag derfelben. 





Jahrlichet 
Steuer: J | & S 
Betrag | 5 Ö | ER 


— —— — 


» 
> 





| 
| 
» 
| 








I» 
18 
l 
— 8 
» 
» 


IA 
1 
u} 
Be 


I 
| 
.. 
lu=-» 
— 
— 


EEE Raw 
sl t 
on — 

wir 
u! 

2 

Pr 

7 — 
»un 


— 
» 





2 2975 


— — — ——— — — — — 
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(Die befondere Eröffnung an die Föniglichen 
Rentämter bei Eoncurfen betreffend.) 
Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 
Wir finden Uns bewogen, die inftruis 
renden Oantgerichte anzuweifen, in allen 
Faͤllen, wo drarialifhe Rücftände vermus 
thet werben, von der ausgefprochenen Gant 
und den angefejten Edifts; Tagen die einz 
fHlägigen Rentämter auf gleiche Art, wie 
es in der Verordnung vom 7. November 
1811 (Regierungsblatt isıı Stuͤck LXXIL) 
dinfihelih der Stiftungen vorgefchrieben 
wurde, duch Schreiben oder Eirkular: Pas 
tente, und zwar fo zeitig in Kenntniß zu fes 
zen, baß die Rentämter zur Bewahrung 
des kandesherrlichen Intereſſe die geeignes 
sen Vorkehrungen treffen koͤnnen. 
Münden den 13. Jänner 1818, 
Mar Iofepb. 
Graf von Reigersberg, 
Auf koͤniglich allerhöchften Befehl. 
der General: Geeretaire 
von Nemmer, 











— — 


Bekanntmachungen. 


Sitzung 
der koͤniglichen Staatsrat h s⸗ 
Commiſſion. 


Folgende Recurs / Gegenſtaͤnde wurden 
am 23. Dezember 1817 in der Sitzung der 
Föniglichen Staatsrarhs  Eommiffion ents 
ſchieden: 


1) 


2) 


4) 


5) 
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Der Recurs der Gemeinde Wiffels: 
dorf, Landgerichts Landau, gegen die 
Stuhlrechtler in Obernhardt, Eultur 
in dieſer Waldung ıc, betreffend, 

Der Recurs der Hinterfaffen zu Puͤl— 
lenrieth wider den dortigen Gutsbefiger 
von Shmauß, Eufturftreitigfeiten 
betreffend. z 

Der Recurs des Glockengieſſers Sa— 
mafa zu Paffau gegen den dortigen 
Gefchmeidehändfer Kürzinger, we 
gen Gewerbsbefugniſſen. 

Der Recurs des Bierbräuers Adam 
Münfterer in Deggendorf, wegen 
ber ihm auferlegten Malje Defcaudationgs 
Strafe. 

Der Mecnrs des Joh. Mich. Vor— 
laͤufer zu Adelshofen, gegen das vors 
malige General⸗Commiſſariat des Rezat⸗ 
Kreiſes, die Zerſchlagung des Duͤrri⸗ 
ſchen Anweſens betreffend, wurde an 
das koͤnigliche Staats: Miniſterium des 
Innern verwieſen. 


6) Der Recurs des Herrn Fuͤrſten von Oet⸗ 


tingen⸗Wallerſtein, gegen die Gemeins 
de Oberlietheim, Coneusren; zu den 
Kriegsfoften betreffend. 


7) Der Recurs der Gemeinde Thalmanns: 


feld , Landgerichts Greding, wegen 
Entſchaͤdigung des Gerichtsdieners zu 
Soburg, für die ehemalige Sammlung 
verfchiedener Naturalien, wurde an die 
Eivilgerichte verwiefen. 


8) Der Recurs der Handelsjuden Iſaak 


Rofenfeld und Hirſch Heim zu 
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Obernbreit wider die koͤnigliche Regie⸗ 
rung des Untermainkreiſes, einen Guͤ⸗ 
terkauf betreffend, wurde an das koͤnig⸗ 
liche Staatsminiſterium des Innern 
verwieſen. 

9) Der Recurs des Braͤuers Paul Ren: 
bei zu Guͤßbach, Landgerichts Scheß⸗ 
litz, wegen einer Malzaufſchlags Des 
fraudations : Sache. 

10) Der Reeurs des Braͤuers Fruͤhmann 


und des Müllers Starzer zu Gangr- 


bofen wegen einer Malzaufſchlags / Des 
fraudations-Strafe. 

11) Der Recurs des Bräuers Hof. Hus 
ber zu Meudtting , Malzaufichlags: 
Defraudations : Strafe betreffend, 

12) Der Recurs des Braͤuers Ranftl 
zu Pfarekicchen, wegen einer Malzauf⸗ 
Thlags: Defraubarion. 





Beiträge 
(Zu einem Militärs Monument.) 

Die Generals Majorss Wirtwe Louiſe 
Siebein, bat Behufs eines zu errich— 
tenden militairifchen Monuments für bie 
auf dem Felde bee Ehre gebliebenen waters 
laͤndiſchen Krieger, einen Beitrag von 330 fl. 
eingefendet , welche, einer edlen teutfchen 
Frau ganz würdige patriotifche Handlung, 
zu Folge allerhoͤchſten Befehls vom 2, dief., 
hiemit öffentlich befannt gemacht wird, 

München den 10, Jänner 1818. 
Königlih baterifhes Ober⸗Admi— 

nifteativ:ECollegium der Armee, 


von Krauß. 
ö Shwanm 
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(Zum Militaire: Iuvaliden = Fond.) 

Der mit Abſchied entlaffene Soldat Pas 
tee Berwein aus Freymann, koͤntglichen 
Landgerichts Münden, hat auf fein im 1 fl. 
48er, beftchendes Löhnungs: Guthaben von 
Feldjuge 194% zu Gunften bes Militaire Ins 
validen:Fonds Verzicht geleiftet, wohin auch 
diefer Betrag von dem Föniglichen zweiten 
Linien: Infanterie Regimente Kronprinz eins 
geſendet worden iſt. 

Mebſt öffentlichen Dank, wird folches jur 
allgemeinen Kenntniß gebracht. 

München den 10. Jänner 1818. 
Königlich baierifhes Ober: Abmis 
nifterativs Collegium der Armee. 
von Krauß. 

Ritſchel. 

Es wurde das Aufbring⸗Douceur von 
s fl. für den vom erflen Linien: Infanteries 
Regimente entwichenen Michael Aumer von 
den betheiligten Individuen dem koͤniglichen 
Invaliden Fonde cedirt. 

Welches hiemit oͤffentlich befannt gemacht 
wird. München den 12. Jänner 1818. 
Königlid baierifches Ober: Admir 

niftrativs Eollegiumber Armee, 


von Krauf. 
Nitſchel. 


————— 
(Den Sommer-Lehteurd für die Huf: und Bes 
ſchlagſchmiede in der koͤniglichen Eentrals 

Beterinaire⸗Schule betreffend.) 

Die unterfertigte Central Stelle macht 
hiemit bekannt, daß der Sommer: Echreurs 
für die Huf: und Beſchlagſchmiede ben 1» 
April feinen Anfang wimmt, 
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Ale diejenigen, welch: der gefejlich vor: 
gefchritbenen Prüfung und Approbation bes 
dürfen? haben bei diefem zwey Monate lang 
andauernden Eurfe um fo ficherer zu er 
feinen, als ſolche nach Verfluß diefes Zeitz 
raums, bis auf den wieder beginnenden Wins 
ter: Lehr: Curs ohne weiters verwiefen wer 
den müßten, 

München den 15. Jänner 1815. 


Königlihe Eentrals Bererinaire 
Säule 
) Kesling. 
Greiherr von Ke — 


Pfarreyen-Erledigungen. 


Im Iſarkreiſe: 
3) Die Pfarrey Bernau, 

Durch die Beförderung des Priefters 
Benno Hengellee auf die Pfarren Mieders 
afchau, ift die Regulars Pfarrey Bernau 
in der Didcefe Freifing im Dekanate Rofens 
heim und Herrfchaftsgerichte Hohenaſchau 
in Prien erlediget worden. 

Sie hat eine Stunde im Umfreife, und 
zähle 523 Seelen, worunter 390 Kommus 
nifanten, nämlich 175 männlichen und 215 
weiblichen Geſchlechtes fih befinden, erfos 
dert feinen KHilfspriefter, und hat in ihrem 
Bezirke weder Schulen noch Filiale, 

Das Einkommen berfelben befteher in 
833 fl 42 kr., deſſen vorzüglichfter Theil 
ein Geldgehalt von boo fl. jährlich ift, und 
welches auffer den gewöhnlichen Abgaben 
mit feinen Laften behaftet if, 
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Im Ober:Donaufreife: 
2) Die Pfarrey Thannhaufen. 

Von den Erben des verfiorbenen Pfar⸗ 
rers Maierhofer zu Thaunhauſen wird die 
Bewilligung nachgeſucht, die von dem ver⸗ 
ſtorbenen Pfarrer auf einen Hauptbau ver: 
wendeten 4360 fl. vom Jahre 1791 anfanz 
gend ad onus successorum ju legen. Da 
nun in Folge näherer Prüfung diefer Sa— 


che den Pfarrnachfolgern noch ein Theil 
dieſer Baulaſt zum Erfaze auferlegt werden 


werden kann, fo wird diefes nachträglich zu 


ber Ausfchreibung der Pfarren Thannhaus 
fen hiemit befannt gemacht, 


Im Rezatlreife: 
3) Das proteftantifhe Diaconat zu Merken: 
dorf und die damit verbundene Pfarrey 


Hirfhlad. 

Durch die Beförderung bes Diacons 
und Pfarrers Mayer auf die Pfarren Kal 
benfteinberg ift das Diafonat zu Merken: 
dorf und die damit verbundene Pfarren 
Hirſchlach, Decanats Windsbach erledi: 
get worden, 

Die Bewerber um dieſe in der Faffıon 
von 1807 auf 474 fl. 45 fr. fatirten vers 
einigten Stellen haben ſich innerhalb vier 
Wochen ju melden. 

4) Die Pfarrey Herbolzheim. 

Durch die Beförderung bes Pfarrers 
Bullemer auf die Pfarrei Windelsbach ift 
die Pfarrey Herbolzheim, Decanats 
Windsheim erfediget worden, deren Ertrag 
in der Faffion von 1807 auf 478 fl, bes 
sechnee worden iſt. 
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Die Bewerber um biefe Pfarcen haben 
ſich innerhalb 4 Wochen zu melden. 


5) Die proteftantifche Pfarrey Hohenfelb, 

Durd die Beförderung des Pfarrers 
Lampert nah Ehingen, ift die zum Inſpec⸗ 
tions: Diſtrikt Marktſteft im Unter: Matus 
kreiſe gehörige Pfarrey Hohenfeld erledis 
get worben. 

Diefe evangelifche Pfarren zählt 488 
Pfarrgenoffen, Der Ertrag ift auf 487 fl. 
30 fr. berechnet. 


6) Die Pfarre Marte:-Offingen. 

Die Pfarren Markt⸗Offingen, im 
föniglicdh baierifch fuͤrſtlich Wallerfteinifchen 
Untergerihte Maihingen, zur bifchöflich 
Augsburger Diöcefe gehörig, ift durch Ab⸗ 
leben bes bieherigen Pfarrers Priefter Karl 
Schlund erfediger worden, und wird für dieß⸗ 
mal von Seiner koͤniglichen Majeftät wier 
der vergeben, Sie begreift mit der inkorpo⸗ 
rirten Pfarren Minderoffingen in einem Um: 
Preife von etwa 24 Stunden 5 Ortſchaften 
nebft einigen Mühlen und Höfen, von der 
nen bie beiden entfernteften 3 bis ı Stunde 
von dem Pfarrfige enzlegen find, Sie zähle 
1238 Seelen, es beftchen in ihr jwei Schw 
Ien, der derauf nörhige Hilfspriefter wich 
son dem Pfarrer bezahlt und beföftiger, 

Der Ertrag biefer Pfarren befteht im 
586 fl. 30 fr. baar, im dem Anfchlage der 
Wohnung zu 25 fl., ſodann des Genußes 
ber liegenden Gründe und des Bezuges ber 
Fruͤchte ju 305 fl. 45 ke., umd endlich der 


90 


Stolgebühren zu 246 fl, zo fr., alfo zuſam⸗ 
men in 1223 fl. 35 fr. 

Die darauf ruhenden Laften betragen an 
Eathedral: Seminars und Eapitel: Beitrag, 
an Steuern und Gemeinde : Abgaben 28 fl, 
58 fr. 

Die Bewerber um die Pfarren haben ſich 
unter Beibringung der vorfchrifesmäßigen 
Zeugniffe binnen 4 Wochen zu melden, 


Im Ober: Wainfreife: 
7) Die proteftantifche Pfarrep zu Neu ſtaͤd t⸗ 
ei 


Durh die Beförderung bes Pfarrers 
Riedel auf die Pfarren Wonſees ift die 
Pfarrftelle zu Neuſtaͤdtlein am Forſt, 
Landgerichts und Decanats Baireuth, er 
febiget worden, deren Einfünfte in 496 fl. 
63 fr, beſtehen. 

Beywerber haben ſich auf die gefezliche 
Are innerhalb 4 Wochen zu melden, 


8) Die proteftantiihe Pfarreg Rehau. 
Durch die Befdrderung bes Pfarrers 
Wirth auf die Pfarren Oberrößlau iſt bie 
Pfarrftelle zu Rehau, Landgerichts Rehau 
und Decanats Hof erlediger worden, derem 
Einfünfte nach einer frühern Dienſt Ertragss 
Angabe auf 648 fl. 493 fr. berechnet wors 
den find, Bewerber haben ſich auf die ges 
fezliche Art innerhalb 4 Wochen zu melden, 





Emeritirung. 


Seine Majeftdt der König haben vers 
mög einer, am die fönigliche Megierung des 
Rezatkreifes als proteftantifches Geueral⸗De⸗ 
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eanat des Linter + Mainfreifes, unterm 31. 
Dezember 1817 erlaffenen allerhöchften Ent: 
fhlieffung, die Bitte des hochbejahrten und 
verdienten Pfarrers und Seniors Wilhelm 
Müller zu Partenftein, Decanats Kreuz: 
wertheim und Landgerichts Framersbach, im 
Unter: Mainfreife, um Emeritirung, zu ge 
währen geruht, und demfelben unter Bezeus 
gung Allerhöchftihrer vollkommenen Zufries 
denheit, von dem, feit mehr als fünfjig 
Sahren, von ihm treu verwalteten Pfarramte 
allergnädigft entlaffen. 


Pfarreygen:und Beneficien: Ber 
leihbungen und Befätigungen, 


Seine PönigliheMajeftär geruhten folgende 


Pfarreien und Benefijien zu verleihen. 


Am 1. Jänner die Pfarren zu Ehring 
dem bisherigen Pfarrer zu Unterneuficchen 
Pr. Martin Gebauer; die Pfarren zu 
Aidenbah, Landgerihts Vilshofen, dem 
bisherigen Pfarrer und Diftricts Schulinfpef: 
tor zu Haarbach, Pr. Joſeph Schmid, 
die Pfarren Lamsborn, Diſtriets / Inſpection 
Zweybruͤcken, dem bisherigen Pfarrer zu Al: 
bensweiler, Joh. Fried, Heinih Kalbs 


fuß; die Pfarrey Memmelsdorf, Landge⸗ 


richts Bamberg J. dem bisherigen Pfarrer 
und Diſtriets⸗Schulinſpektor zu Kronach, 
Ferdinand Tavernier; die Pfarren Gries: 
bad, Landgerichts Tirfhenreuth, dem Pries 
ftee Johann Hiltmer, Eooperator: Erpos 
fitus zu Kirchenpingarten. 
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Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben geruht: 
am 29. November 1817 dem expedirenden 
Eecretaire der Miniſterial Kriegs Commiffien 
Thomafoden Rang und die Uniform eines 
föniglichen Minifterial: Bürean: Secretaire’s 
zu bewilligen; 
am 13. December den bisherigen Affeffor 
ben der Kammer bes Innern derXegierung des 
Ober Mainkreifes, Joh. KarlVerterlein, 
zum vierten Regierungs-Rathe beider Kam: 
mer ber Finanzen gedachter Regierung zu 
ernennen ; 
am ı. Fänner 1818 den Forftamtsgehiffen 


zu Rothenburg, Heinrich Albr e ch t zumForſt⸗ 
waͤrter zu Buch, Forſtamts Zehnbechhofen zu 


ernennen; 
am 2. den bis herigen proviſoriſchen Rent⸗ 


beamten zu Fuͤſſen Adalbert Jungermayer 
in dieſer Eigenſchaft definitiv zu beſtaͤtigen; 

am 10. dem bisherigen Hofſagd⸗Inſpee⸗ 
tor Johann Bar ben Titel eines Löniglis 
hen Hofjägermeifters, mit dem Range eines 
Kreis: Forftrathes, beizulegen. 





Belohnung. 


Berleihbung der Berdienfi- Medaille, 

Seine Majeftät der König haben vermög 
allerhöchfter Eurfehlieffung an das Korps: 
Kommando der föniglihnensd’armerie dem 
Gensd’armerie s Brigadier Spoͤrl, welcher 
am 6. September v. J. bei dem Brande zu 
Rehau mit eigener Lebensgefahr eine Franfe 
Mutter famt ihrem Kinde aus dem Feuer 
rettete, zur Belohnung feiner edlen Hands 
lung bie filberne Verdienſtes- Medaille aller: 
gnädigft zu verleihen gerubt. 





Mit diefem Blatte wird ausgegeben : 
Die feyerliche Eröffnung dee neuen GSoolen: Leitung von Berchtesgaden nah Reichenhall, 





Die feyerliche Eröffnung der neuen Soofenleitung 


von 


Berchtesgaden nd Reichenhall. 





De Geſchichte Bietet mehrere Perioden bar, in welchen die erlauchten Regenten Baierns 
durch große Unternehmungen den Flor der vaterländifchen Salzwerke für die ganze Nach⸗ 
kommenfchaft erhöhten, fie mit neuen Gerechtſamen bereichernd, oder ihre Betriebs: Ans 
lagen erweiternd, 


Die ruhmmiürdigen Namen des Herzogs Georg bes Reichen, — ber herjogs 
lichen Gebrüder Wilhelm und Ludwig, — bes erften Kurfürften Maximſtlian — 
und des Kurfürften Karl Theodor werben zu allen Zeiten in banfbarem Andenfen an 
den baierifhen Salinen verbleiben; doch der glorreihen Regierung unferes allergnaͤdig⸗ 
fien Könige Marimilian Joſeph war es vorbehalten, alle Verdienfte Seiner 
erlauchten Vorfahren zu einem glänzenden Ganzen zu vereinigen, und die vaterländifchen 
Saljwerfe zu einer Stufe von innerer Vollendung und Selbſtſtaͤndigkeit zu erheben, 
deren Erreihung die Vorwelt nicht zu hoffen wagte, 


Schon in den Jahren 1808 und 1809 wurde auf Allerhöchihre Befehle die 
Eoofenfeitung von Reichenhall nach Traunftein erweitert, mit neuen Goolenhebungs: Mas 
ſchinen verfehen, die Leitung felbft bis nach Rofenheim verlängert, und dort eine_neue 
Saline angelegt, deren Werth fich erft in diefen Tagen vollends beurkundet. 


Allein! noch fehlte den baieriſchen Quell: Salinen jene unumfchränfte Willführ in 
der Größe der Production, und jene Bürgfchaft ihrer Fortdauer felbft gegen feindliche 
Naturkraͤfte, welche nur die innige Wereinigung mit einem ausgebreiseten Saljbergbau 
ju gewähren vermag. 


In weiſer Ermägung des Beduͤtfniſſes der Gegenwart und des Geminnes der 
Machwelt gernhten demnach Seine Königlihe Majeftär anf den Antrag von 





Allerhoͤchſtihrer General: Salinen: Adminiftration unter dem 29. April 1816 zu befehfen, 
daß der Salzbergbau zu Berchtesgaden durch eine ganz auf baieriſchem Gebiete anzules 
gende neue Straffe und Soolenfeitung mit den altvaterländifchen Salinen in Verbindung 
geſezt werde. 


Die Wahl des Terrains, das Nivellement, der Entwurf des Anlag: Planes und 
deſſen techniſche Ausführung, — nachdem er am 4. September 1316 die allerhöchfte Ges 
nehmigung erhalten hatte — wurde dem Pöniglihen Salinen-Rathe Georg von Reis 
chen bach in jenem allerhoͤchſten Vertrauen übertragen, deffen vollftändige Begründung 
in feinen frühern Werfen an ber Soolenleitung nah Traunftein und Rofenheim lag, 


Diefer, alle Hinderniffe befiegenb, welche Örenzverhäftniffe, Gebirgszüge, Yabhı 
reszeie und Witterung dem Unternehmen in den Weg legten, brachte es unter der rühms 
tichften Mitwirkung der Salz Dberämter Berchtesgaden und Reichenhall in dem Zeit: 
raume von 20 Monaten vom Tage des allechöchften Entfchluffes dahin, dag Seiner 
Königlihen Majeſtaͤt am 16. Dezember 1817 die Vollendung dieſes großen Wer— 
kes durch den in Abfchrift bengefügeen Bericht des Salinens Raths von Reichenbach 
angezeigt werben fonnte, 


Seine Majeft är unfer allergnäbdigfter König erflärten in erhabener Bewe⸗ 
gung Ihres Föniglichen Gemürhes, daß Allerhoͤch ſtdie ſel beu dem fenerlihen Eröffnen 
der neuen Soolenleitung in eigener Perfon benzumohnen gedächten, zur öffentlichen Beurs 
kundung Allechöhftihres Antheiles an dem gelungenen National: Werke, und jur 
ehrenden Auszeichnung vaterländifhen Verdienſtes. 


Es war am 20. Dezember, als Seine Königlide Majeftät mit Ihren 
koͤniglichen Hoheiten dem Prinzen Karl Theodor von Baiern, und dem Herrn 
Prinzen Eugen, Herzoge von Leuchtenberg und Fürften von Eichſtaͤdt, 
in Begleitung JJ. EE. der Herren Staatsminifter der Juftiz, Grafen von Reigerss 
berg, ber Armee, Grafen von Triva, des Innern, Grafen von Thürheim und 
der Finanzen, Freiheren von Lerchenfeld; ferner des Herrn Oberft: Stallmeifters Frey⸗ 
bern von Keßling und des Herrn General s Adjucanten Grafen von Neuß, 
in Berchtesgaden eintrafen, und dafelbft von Aller hoͤchſtihrem Adminiſtrator ber 
Salinen, von Flurl, mit dem Salinen » Mathe von Reichenbach, und mit den zu 






diefer Fenerlichkeit abgeorbneren Raͤthen, MinifterialsRarh von Plant, Safinen: Kath 
von Pauer und Salinen-Rath Knorr; dann von den Oberinfpeftoren der Salinen 
Reichenhall und WVerchtesgaden, von Reiner und Schenf; fo wie von fänmtlichen 
Local⸗ und Salinen⸗ Beamten ehrfurchtsvoll empfangen wurden, 


In Folge des Seiner Königlihen Majeftär durch Allerhoͤchſtihren 
Staatsminifter Freyherrn von Ferchenfeld Ercellenz vorgelegten, und allergnädigft ges 
nehmigten Planes, begann am heutigen Tage den 21. Dezember bie Feyer mit einen 
Gortesdienfte in der ehrwuͤrdigen Stiftsfiche, welchem Seine föniglihe Majeſtaͤt 
benzumohnen geruhten, von ba begaben fih Alterhödhftdiefelben in Begleitung der 
vorerwähnten hoͤchſten Herrfchaften und ihres uͤbrigen Gefolges nach dem Galjberge, em⸗ 

pfingen bier die Huldigung des gefammten Berg: Perfonals, befichtigten bas reich ber 
feuchtete Sinkwerk Kaifer Franz I., und wohnten an der Wehre, des mit Soole gefuͤll⸗ 
ten Sinfwerfes König Marimilian Joſeph von Baiern, der erften fegerlichen 
Soolen sAbgabe nach Reichenhall bey, 


Seine föniglihe Majerkät bemwilligten bey diefer Gelegenheit auf den Ans 
trag von Allerhoͤch ſtihrem General: Wominiftcator der Salinen, daß das erfte new 
anzulegende Soolen : Erpeugungswerf im Franenberge mit dem Namen: Königin Cas 
roline von Baiern Sinfwerf; — dann die neuen Haupt: Querftreden im Per 
ters » und Frauenberge mit ben Namen: Kronprinz; Ludwig von Baiern Schadt: 
richt, — Prinz Karl Theodor von Baiern Schachtricht, — und Herzog 
von Peuchtenberg Schachtricht, beehrt werden dürfen. - 


Ferner hatten Seine Föniglihe Majeftät die allerhöcdhfte Gnade, aller 
übrigen neuen Gruben: Gebäuden, welche zur Sicherfiellung und Erweiterung des Salz⸗ 
berg » Baues gegenwärtig im Betriebe fliehen, eigene Benennungen zu ertheilen, die das 
Andenken dieſes glüclichen Tages auf die fpätefte Nachkommen übertragen werden, 


Diefe Namen find: 
Fuͤrſt von Wrede, Schurf, 
Graf von Reigersberg, Schurf, 
Graf von Triva, Schurf, 
Graf von Rechberg, Schachtricht, 
Graf von Thürheim, Schadridt, 
” 
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Freyherr von Lerchenfeld, Schachricht, 
Frenherr von Keßling, Schadridt, 
Graf von Reuß, Schadridt, 

Graf von Prepfing, NE 

von Flurl, Schadt. 


Nach der Ausfahrt hatte der Föniglihe Salinen: Rath von Reichenbach bie 
Ehre, Seiner koͤniglichen Majeftdt die erfte Soolen-Hebungs-Maſchine der 
neuen Leitung vorjuzeigen, und fie in Allerhöchftihrer Gegenwart in den Gang zu 
fegen. Diefe Mafchine befindet fih in der Nähe des Stollenmundloches vom Ferdinands: 
berge; fie beftehet aus einem einfachen zehenzölligen Stiefel, welcher von einem ober: 
ſchlaͤchtigen Waſſtrrade betrieben wird, und die Soole auf eine Höhe von 50 Fuß hebet, 
von wo felbe in einer 3,500 Fuß langen Köhrenleitung, mit 17 Fuß Selbftgefälle dem 
zweyten Brunnenhaufe an der Pfifterleiten, nahe am Marktflecken Berchtesgaden zufließet. 


Seine Föniglihe Majeftär gerußten fich auch zu biefem Brunnenhaufe zu 
begeben, in welchen eine nach neuem Prinzip erbaute Wafferfäulen + Mafchine aufgeftellt 
ift, deren Vorzeigung und Anfaffung duch den Erfinder in Allerhöcfter Gegenwart 
erfolgte, 


Diefe Mafchine befiger einen einfach wirkenden Eylinder von 137 Zoll im Durch: 
meſſer, und hebt die gefättigte Goole in 45 zölligen, 934 Fuß langen GSteigröhren von 
Bußeifen, bis an die Locfteinwand auf 311 Fuß fenfrechter Höhe; von bier fließer fie 
in einer 7480 Fuß langen Röhrenfahrt mit 37 Fuß Gefälle bis an das linfe Gehänge der 
Gebirgsfhlucht, durch welche das Bifchofswiefer : Waffer ftrömet, 


Diefe Schlucht überfezt die Soole in einer 1225 Fuß fangen Nöhrenfahrt von ges 
goffenem Eifen, mit einem 192 Fuß betragenden Fallen am finfen, und mit einem Anftei: 
gen von 187 Fuß am rechten Berggehänge; von wo fie mit freyem Laufe in einer 12,073 
Buß langen Röhrenfahrt, bey 66 Fuß Fall, das dritte Brunnenhaus an der Illſangmuͤhle 
erreichet, 


Seine Föniglihe Majeſtaͤt führen mit Ihrem hohen Gefolge, und unter 
Begleitung des gefammten Dienft + Perfonals der Salinen, nad Illſang felbft, welches 






ı! Stunden von Berchtesgaden im Namfauers oder Hinterſeer + Thale liegt, Hier ger 
ruhten Allerhöchftdiefelben Sich von dem Galinen s Rarhe von Reichenbach 
die Haupts Mafchine der neuen Soolenfeitung vorzeigen, und in Ganz fegen zu laſſen. 


Diefe Warfer » Säulen: Mafchine, welche mit einem 253 Zoll haltenden Cylinder 
eine bisher noch nicht verfuchte Aufgabe der Hydraulik vollfommen löste, hebt die gefät: 
tigte Soole durch einen zı4zölligen Stiefel in 4ijölligen Röhren von 3,506 Fuß flacher 
Länge mit einem Drude, auf eime ſenkrechte Höhe von 1213 Fuß empor. Durch 
eine finnreiche Kolbenverbindung giebt diefe Mafchine der neben ihr ftehenden Mühle das 
zur Verlängerung der Drudfäule entzogene Auffchlagiwäffer mit einem Gefälle von 24 Fuß 
wieder zuruͤck, wodurch dieſe für ben Verkehr jener Gegend fehr wichtige Mühle erhalten 
wird. 


Der Donner bes Geſchuͤtzes und der Freudenruf der zahlreichen, ſelbſt aus dem 
Auslande herbengeftrömten, Zuſchauer begleiteten das Ausgießen der legten Steigröhre in 
das Reſervoit des vierten Brunnenhaufes, auf dem hohen Soͤldenkoͤpfel, von wo die Soole 
in einer 34,274 Fuß langen Nöhrenfahrt, mit 171 Fuß Selbftgefälle längs dem Latten⸗ 
gebirge hin, auf dem hoͤchſten Punkt der Gebirge: Einfartlurg am Taubenſee, bis zur for 
genannten Schwarzbachwacht flieket. 


Ein fünftes Brunnenhaus mit einem Refervoir, jedoch ohne Mafchine, empfängt 
hier die Soole, und leitet fie in 18,339 Fuß langen Röhren 1258 Fuß tief durch das 
Schwarzbachthal hinab nach Jettenberg, wo fih das fechste und lezte Reſervoir⸗Brunnen⸗ 
haus befindet, welches die Soole in einer 20,390 Fuß langen Nöhrenfahrt, mit 186 Fuß 
Gefälle unmittelbar in das Marimilians » Brunnenhaus nach Reichenhall fördert, 


Ein funftreiches Band, welches die Maturfhäge Berchtesgaden's mit den altbateris 
(hen Salinen auf ewig verbinder! 


Seine Majeftät unfer allergnädigfter König geruhten Ihre volle Zufriedenheit 
mit der zweckmaͤßigen Anlage und der energifchen Ausführung diefes auf Alferhöchftihren 
Befehl unternommenen großen Werfes, in den huldvollſten Ausdruͤcken zu erklaͤren, und 
dem Galinens Rache von Reichenbach unter wiederholter Verfiherung Ihrer koͤnig⸗ 
lichen Gnade das in Abſchrift benliegende allerhöchfte Dekret vom 15. Dezember zu behäns 


—— 
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digen, wodurch demfelben eine febenslängliche jährliche Mente von 1200 Gulden auf’ die 
Salinen: Gefälle angemwiefen find, wovon nach feinem Ableben deſſen Wirtwe die Hälfte 
mit 600 Gulden ; fo wie nach ihrem Tode die Kinder den gleichen Berrag beziehen follen, 


Allerhöchftdiefelben begaben fih hierauf nach Berchtesgaden zurück, um am 
folgenden Tage unter den Segenswuͤnſchen Ihrer getreuen Unterthanen die Ruͤckreiſe nach 
der Mefidenzftade anzutreten. Das gefammte SalinensPerfonale, und die Übrigen Be: 
wohner dieſer nur durch den Salinen-Betrieb belebten Thäler, werden das Feft durch 
Danfopfer fchließen, dem Allmaͤchtigen in feinen Tempeln dargebracht, fir das Gefchenf 
diefes Tages, deffen freudiger Nachhall, mir feinen rühmfichen Werfen auf die fpätefte 
Machkommenſchaft übergehen möge! 





Mit allerhöchfter Genehmigung wird gegenwärtige Darftellung als ein Fürft und 
Vaterland ehrendes Blatt in die Annalen der baierifchen Salzwerks-Geſchichte gefüger, 
und zur Urkunde deffen von allen Anmefenden unterzeichnet, mit der Beftimmung, daß 
dieſe Urfchrift in die Föniglichen Archive, und beglaubigte Abfchriften davon in die Regiftra: 
turen der Föniglihen General» Salinen : Adminiftration, dann der Galjoberämter Berch— 
tesgaden und Reichenhall hinterlegt werden follen. 


Geſchehen Berchtesgaden den 21. Dezember 1817. 


(Hier folgen die Unterfchriften Seiner Königlichen Majeftät, J. J. K. K. Hoheiten und 
Allerhoͤchſtihres hohen Gefolges; dann der übrigen hochanfehnlichen Theilnehmer 
an dem Fefte und der Ortsbeamten; endlich jene, der anmwefenden Mitglieder der 
föniglihen General; Salinen:Adminiftration, und der Beamten des Föniglichen 
Satjoberamtes Berchtesgaden. ) 





L. Behlage. 





Un 
den Föniglichen General: Abminiftrator der Gas 
linen, Eommandenr von Flur! 


der 


Rapport. 


Ich beeile mich die Anzeige zu machen, 
daß fo eben um die Mitternacht» Stunde die 


Eönigliche Salinen Rath Ritter von Reihen, Hroße Maſchine zu Illſang die gefättigte 


bach, ald abgeorbneter Commiſſaire. 


Salzſoole auf das Soͤldenkoͤpfel in die Res 
ferve lieferte. Der Gang der Mafchine ift 
Außerft fanft und ruhig, und mit dem boten 
Hube war ohne Anfirengung, und noch mit 
einem bebeutenden Uebermaß von Kraft, bie 
Soole auf dem vertifalen Punfte von 1218 


Fuß. 


Nachdem einige Tage früher die Ma: 
ſchine in der Pfifterfeiten, und noch früher 
die am Berge angelaffen wurde; fo ift meine 
Pflicht erfüllt , die mir gegebene Aufgabe ges 
loͤſet, und die ganze Goofenleitung voll 
enbet, 


Indem ich bitte, Seine Majeftät den 
König und den koͤniglichen Salinens Rath in 
Kenneniß zu fegen, empfehle ich mich ges 
horſamſt. 

Illſang den 16. Dezember Nachts um 
ı Uhr. 


Unterzeichner: G. von Reihendbad, 


Eonigliher Salinen ; Rath» 


U. Beylayge 


— 





An den koͤniglichen Salinen-Rath Georg von Reichenbach. 


( Die vollendete Soolenleitung von Berchtesgaden nach Reichenhall betreffend. ) 


NMNarimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


In Folge des Berichtes Unſeres General: Salinen: Adminiftrators von Flur 
dd. Reichenhall den 16. Dezember l. J. ift Uns die mohlgefällige Anzeige gefchehen, daß 
die euch im bewährtem Vertrauen zu euern vorzüglihen Erfahrungen und Kenntniffen über: 
tragene neue Soolenleitung von Berchtesgaden nach Reichenhall nunmehr auf allen Punks 
sen zu Stande gebracht, und bereits mit dem beften Erfolge in Wirkung gefejt worden ift, 


Judem Wir euch hiemit Unfere volle Zufriedenheit über diefes, zum wahren Ges 
deihen und zum fteigenden Betriebe Unferes Salinen⸗Weſens, fo wie zum offenbaren Staats; 
Vortheile und zum bleibenden Denkmale euerer wiffenfhaftlichen Fortſchritte gereichende 
Unternehmen eroͤffnen, haben Wir euch unter dem heutigen Tage, durch ein beſonderes 
Reſeript an Unſere General⸗-Salinen-Adminiſtration, eine lebenslaͤngliche Rente von 
zwölfhundert Gulden aus Unſern Salinen-Gefaͤllen anweiſen laſſen, von welcher 
nach eurem Ableben ohne Einrechnung in die pragmatiſche Penſion auf euere Wittwe 
ſechshundert Gulden uͤbergehen ſollen, die nach ihrem Tode euern Kindern auf die Zeit 
ihres Lebens verbleiben. 


Muͤnchen am 18. Dezember 1817. 
un Mar Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfelbd. 


Auf kodniglichen allerhbchſten Befehl 
der Generals Serretaire 
©, von Geiger, 
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Allgemeines 


Antelligenz:Blate 


für das 


Köonigrei 


b Baiern. 
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IV. Stüf, Münden, Mittwoch den 28. Jaͤnner 1818. 


Inhalt. 


Minifterial -» Entfhliefungen. 


SKriegstoften = Forderung bes Dertel zu Schirnding. — 
Eoncurs » Prüfungen der Aerzte. — Gratificationg : Gefuhe. — Bekanntmachungen— 


Aufnahms⸗ 


Prüfung proteſtautiſcher Pfarramts Candidaten. — Pfarrepen- Erledigungen. — Stipendien: Verlei: 


hungen. — Dienſtes⸗Nachrichten. — Berichtigung. 





Staats -Minifterium des Innern und 
der Finanzen. 


An die Fönigliche Negierung des Ober: 
Mainkreiſes. 


¶ Die Kriegskoſten⸗Forderung des Weinhaͤndlers 
Dertel zu Schirnding betreffend.) 


Hr Fönigl. Regierung des Ober: Main: 
freifes wird auf ihren "in obenftehendem Be; 
treffe erſtatteten Bericht vom 19. Auguſt v. 
J. unter Ruͤckſchluß der Acten, zur Entfchlies 
fung erwiedert, daß die mit Einverftändniß 
der betheiligten Gemeinden in Antrag gebrachte 
Befriedigung des Weinhändlers Dertel zu 
Schiending, hinſichtlich feiner vom Jahre 
1809 herrührenden Forderung für an kaiſerl. 
franzoͤſiſche Offiziers abgegebene Getraͤnke in 
Betrage von 

Ein Hundert drey und Aqig Guss 

den 44 Pa 


duch Umfage auf den in 193 3 Kriegshoͤfe 
beſtehenden Diſtriet Arzeberg allerhoͤchſten Orts 
genehmigt, und die Erhebung der treffenden 
Beytraͤge ſonach alsbald zu verfuͤgen ſey. 
Muͤnchen den 15. Jaͤnner 1818. 
Graf Freyherr 
von Thürheim, von Lerchenfeld. 


"Der General» Secretaire 
G. Geiger. 
EEE —ñ— 


Staats⸗Miniſterium des Innern. 





(Die für die Aerzte anden Fonigl, Medieinal: Eos 
mitcen zu Bamberg und Miinchen abzubals 
tende Concurs = Prüfung betreffend. ) 

In Uebereinfiimmung mit der allerhöch; 
fien Berordnung vom g. Dezember 1308, 
(Regierungsblatt 1808 Stuͤck LXXH. Seite 
2839 ) wird denjenigen Aerzten, welche als 
— Nails oder auf eine andere Weiſe 
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angejtelfe zu werben wuͤnſchen, und bie hie: 
zu gefeglich erforderlichen Bedingungen er; 
fülle, aber noch Feine Concurs; Prüfung be: 
ftanden haben, hiemit befannt gemacht, daß 
am Montag den 2, März d. J. bey den Me; 
dieinals Comitden zu Bamberg und Mi 
chen eine Concurs: Prüfung nach der befte: 
henden Norm abgehalten wird, 


Die hiezu afpirirenden Aerzte haben ſich 
desfalls an eines der genannten Medicinals 
Eomitden zu wenden, und den Vorfchriften 
der angezogenen Verordnung H. 2, lit. a. 1. 
m. und n. nachzukommen. 

München den 19. Jänner 1818. 

Auf 
Seiner koͤnigl. Majeftät allerhöchften Befehl. 
Graf von Thürheim. 


Durch den Minifter 
der General: Öecretaire: 
Er. v. Kobell. 





Staats⸗Miniſterium der Finanzen. 


( Gratifications + Gefuche betreffend. ) 

Ungeachtet die allerhoͤchſte Verordnung 
über die Verhäftniffe der Staatsdiener vom 
1. Jänner 1805. und die Erläuterung vom 
23. April 1806 ( Reggsblatt diefes Jahres 
Seite 259 ) genau die Beftimmungen ent: 
haften, unter welchen Oratificationen nad: 
gefucht und bemwilliget werden mögen: fo fah⸗ 
ren viele Bebienftete noch immer fort, mit 
ganz ungerigneten Geſuchen diefer Art die 
höheren Stellen zu befäftigen. 
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Seine koͤnigl. Majeftät fehen fich daher 
biefem Unweſen Schranken zu feßen, um fo 
mehr veranlaßt, als Allerhöchftdiefelben feit 
Ihrem Regierung : Antritte die Gehalte ben: 
nahe aller Bedienfteren erhöht, Selbſtſtaͤn⸗ 
digfeit und die perfönlichen Rechte der Staats: 
diener gefichert, fie durch ein Penfions; Res 
gulativ für ihre Wittwen und Waiſen einer 
fäftigen Sorge für die Zufunft enthoben, 
bey Beförderungen auf verdiente Individuen 
unverrücte Nücficht genommen, und für bes 
fonders ausgezeichnete Verdienſte auch noch 
befondere Belohnungen in Ertheilung bes 
Verdienft» Ordens, in der Bewilligung von 
Stipendien, Präbenden , Unterftüßungen ıc. 
eröffnet haben, fo daß die GStaatsdiener in 
der Stellung, die ihnen die allerhöchfte Für: 
forge gegeben hat, bey den ordentlichen Be: 
zuͤgen und Bedingniſſen ihrer Stellen ſich 
allerdings zufrieden ſtellen koͤnnen, und ihnen 
hiebey noch auf außerordentliche Gratifica— 
tionen fuͤr ihre Subſiſtenz zu rechnen, keine 
Urſache gegeben iſt. 


Seine koͤnigl. Majeſtaͤt haben in dieſer 
Erwägung auf den Antrag Allerhbchſtihres 
Staats :Minifteriums der Finanzen und nach 
Vernehmung des Staatsrathes, zu Befchrän: 
fung der im Gratificationswefen eingetretenen 
Inconvenienzen und Mißbräuche folgente Bes 
ftimmungen zu erlaffen geruht, welche hiemit 
jur Befeitigung aller fernern ungeeigneten 
Gratifications « Gefuhe und unbegründeter 
Hoffnungen zur allgemeinen Kenntniß aller 
Staatsdiener gebracht werden. 
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1. 

Gratifieationen ſollen, wie bereits bie 
Dienft: Pragmatik vom 1. Jänner 1805 und 
die Verordnung vom 23. April 1806 beflimmt 
hat, nur als außerorbentlide Ev 
munsterungen und Belohnungen 
außerordentliher Dienfte, Ber 
dienfte und Opfer activer Staats 
diener ftatt haben. 


2. 
In dieſer Beziehung bleibt die Bewilli⸗ 
gung von Gratificationen lediglich von ber 
allechöchften Gnade abhaͤngend und ausflies 
ßend, und mäffen die deßwegen gemacht wers 
denden Anträge Seiner Königl. Majeftär zur 
Genehmigung vorgelegt werden, 


3 

Untergeorbneten Stellen und Behörden 
fann daher eine Kompetenz jur Bewilligung 
folcher Gratificationen in feinem Falle, in 
feiner Beziehung, aus Peiner Caſſe, alfo 
auch nicht aus der genehmigten Regie: Eri: 
gen; oder aus Erſparniſſen zukommen oder 
eingeräumt werben, 


4 
Außerordentliche Dienfte find nur 
diejenigen, welche mit der Stelle, bie ein 
Bedienfteter bekleidet, und mit den allgemeis 
nen und befondern Dienftes : Obfiegenheiten 
diefee Stelle in feiner Verbindung ſtehen. 
Wenn bey Stellen fih auch manchmal 
befondere Aufgaben, Verrichtungen , Funetio⸗ 
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nen ergeben, we'ſche zeitlich den Dienft 
wohl anftrengen und bejchwerfich machen , 
aber doch der Stelle und demjenigen, die zu 
biefer Stelle gehören, nothwendig zukom⸗ 
men: fo find folche Dienfte wohl außer 
gewöhnliche, aber keineswegs außer: 
ordentliche Dienfte, fie beziehen fich ganz 
auf den ordentlichen Dienft, und Gratificar 
tionen koͤnnen beiwegen nicht angefprochen , 
noch minder begutachtet werben, 


5+ 

Wenn ſolche außergewöhnliche Dienfte , 
die ſich nicht theilen laffen, einem oder eini: 
gen Individuen einer Stelle ausfchließend 
übertragen, und hiedurch die Dienfte diefer 
Individuen vor den übrigen wirklich beſchwer⸗ 
licher werden: fo Fönnen dieſe Indivi— 
duen deßwegen boch Feineswegs Gratificario: 
nen in Anfpruch nehmen, indem diefe Dienfte 
ber ganzen Stelle doc; immer als ordent 
liche zufommen, und die Vorſtaͤnde dieſe 
Andividuen durch das Wlterniren in jenen 
Dienften und durch Befteyung von andern 
gewöhnlichen Gefchäften erleichtern können, 


6. 


Eben fo wenig find die fogenannten zus 
faınmengefejten Commiffionen in Aufgaben, 
welche in das Reſſort mehrerer Minifterien 
oder Stellen einfchlagen, dem außerordentli⸗ 
chen Dienfte benzuzählen, und als Motive 
für Gratificationen aufjuftellen, indem nur 
die Zufammenfeßung außergewöhnlich ift, der 
ey aber, die Aufgabe felbft in Beziehung 
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auf die Committirten, fo wie auf bie comittis 
renden Staats: Minifterien oder Stellen zu 
dem ordentlichen Dienfte gehört, ben 
Fall ausgenommen, wenn Gtaatsdiener aus 
befonderm allferhöchften Vertrauen und Auf⸗ 
trage neben ihren ordentlichen Dienſtes⸗ 
Bunctionen befondere Eommiffionsgefchäfte er: 
halten, die eigentlich zu dem Wirfungskreife 
einer andern Stelle ober Behörde fich eignen, 


7 . 

Ueber beſondere Verdienſte und 
Opfer, in wieferne ſolche Gratificationen in 
Anfpruch nehmen fönnen, wird ſich auf bie 
erläuternde Verordnung vom 23. April 1816 
bezogen , nach welcher Staatsdiener, „wenn 
„fie durch Anftrengung und Talent in ihren 
„ Dienft-Functionen den Staats; Eaffen befon: 
„bere ausgezeichnete Vortheile verfchafft, oder 
„dem Staate vorzüglich zur Ehre und zum 
„Nutzen gereichende Mefultate errungen, 
„oder außer den gewöhnlichen Dienftpflichten 
„ fiegende befondere Aufopferungen dem Dien⸗ 
„fte des Staats gebracht haben, Gatificatios 
„nen verliehen werden follen, woben es auch 
„ fünftig allerdings fein Verbleiben haben foll, 


8. 

Motive des Mitleids, als: Ungluͤcksfaͤlle 
Krankheit, zahlreiche Familie ꝛtc. koͤnnen nur 
Gefuchen um Unterftüßung, worüber Seine 
Koͤnigl. Majeftät eigene Fonds beftimmt has 
ben, und noch beftimmen werben, Eingang 
verfchaffen; aber fie koͤnnen nie Motive für 
Gratificationss Gefuche feyn, noch minder 
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in die Gutachten der koͤnigl. Stellen hierüber 
aufgenommen werden. 


9. 

Im Falle der Berufung eines Quieseen⸗ 
ten zur proviforifchen Activität wird demfel: 
ben für die Zeit diefer proviforifchen Function 
alsdann eine derfelben angemeffene Dienftess 
Zulage beftimmt, wenn fein Standes » Gehalt 
nicht ſchon den Gefamt Gehalt derjenigen ers 
reicht, inderen Claſſe er proviforifch functionirt. 


Alle untergeordnete Behörden werden aber 
firenge angemwiefen, in Zukunft nur mehr in 
Faͤllen eines offenbaren, unausweichlichen 
und auf ber Stelle nachzuweiſenden Beduͤrf⸗ 
niffes Quiescenten zur proviforifchen Aus: 
hülfe einzuberufen und zu verwenden, dann 
auch hierüber ſogleich Anzeige an das betrefs 
fende Staats: Minifterium zu erftatten, und 
die allerhöchfte Bewilligung zu erholen. 


Io, 


Es bleibt den unterzeichneten Stellen über: 
laſſen, Eanzley : Individuen auch für höhere, 
als ihre gewöhnlichen ftatusmäßigen Dienfte 
zu verwenden, um denfelben Gelegenheit zur . 
Ausbildung und Aualification fir Befoͤrde⸗ 
vung zu verfchaffen. Seine Königl. Majeftät 
fügen indeffen diefer Ermächtigung die ber 
ftimmte Beſchraͤnkung bey, daß ben ſolchen 
Verwendungen nie der ordentliche Dienſt lei⸗ 
de, daß nie hiebey Veranlaſſung genommen 
werde, die hoͤher verwendeten Individuen 
durch Diurniſten zu erſetzen, und daß dieſe 
hoͤher Verwendeten dieſer Verwendung halber 





nie auf Gratificationen Aufpruch zu machen, 
fondern fich lediglich mit dem Vortheile, ber 
ihnen für ihre höhere Qualification geboten 
wird, zu begnügen haben, 
In 

Gefuche um Gratificationen follen fünftig 
niemals mehr unmittelbar bey den allerhoͤch⸗ 
ften Stellen, fondern immer nur bey den ges 
eigneten unten Behörden eingereicht werden, 
welche felbe nach Umftänden mit ihren Guts 
achten vorzulegen haben. Saͤmmtliche unters 
geordnete Behörden werden hieben ftrengftens 
angewieſen, Geſuche, die fie nach den gegens 
wärtigen Beftimmungen für ungeeignet ers 
kennen, fogleich abzuweifen, fo wie auch die 
koͤnigl. Staats » Minifterien von felbft den 
Bedacht nehmen werden, ungerignete Cuts 
achten diefer Art, mach der bereits beſtehen⸗ 
den Verorbnung vom 23. April 1806 uner: 
ledigt zu den Acten regifteiren zu laſſen. 

Münden den 13. Jänner 1818. 


A 
Seiner mornu du Ron allerhöchften 


Freyhett von Lerchenfeld. 
Durch den Miniſter 
ber General» Secretaire, 
von Geiger. 


Belanntmahungen. 


¶ Die Aufnahme » Prüfung proteftantifcher Pfarrs 
amts⸗Candidaten für dem Frühlings s Terz 
min ıgı8 betreffend. ) 
Bon der unterzeichneten Föniglichen Pruͤ⸗ 
fungs : Eommiffion wird Hiermit befannt ges 
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macht, daß der Anfang der biefiährigen 
Frühlings : Aufnahmeprüfung proteftantifcher 
Pfarramts⸗ Candidaten auf den 28. Mär; d. 
S. feftgefegt worden fey. 

Es werden daher diejenigen Candidaten 
der Theologie, welche ſich in diefem Termine 
dem Eramen zu unterwerfen verpflichtet find, 
aufgefordert, ihre Anmeldungen zeitig hie 
ber einzufenden, wobey ihnen aufgegeben 
wird, ihrem Aufnahmsgefuche, welches nur 
einfach einzureichen ift, fogleich ihren kunr z⸗ 
gefaßten Lebenslauf und ihr Tauf— 
zeugniß benjufügen, nad überftandener 
academifhen Endes Prüfung aber unge 
fäumt ihr Univerfitäts:Abfolutes 
rium nachhofend beyzubringen, 

Alle diefe Beylagen müffen doppelt auf 
das gehörige Stempelpapier aus 
gefertigt, fo wie bie, von den Origi— 
nalien genommenen Abfchriften 
auch gehörig vidimirt eingefendet werden, 

Denjenigen Eandidaten, welche ihre Ans 
meldbungss Gefuche auf bie hier vorgefchrier 
bene Weiſe belegt einreichen, wird gleich nach 
dem Empfange ihre Zulaffung zur Prüfung 
unter Bekanntmachung bes Tertes zur auszu⸗ 
arbeitenden Probe; Predigt, bewilligt, das 
hingegen auf ſolche Gefuche, welchen obige 
Erforderniffe fehlen follten, gar feine Rüds 
fit genommen werden. 

Ansbach den 15. Jdnner 1818. 
Königlihe CEommiffion zur theoles 
gifhen Aufnahme: Prüfung. 
Celle, Bayer. Zuchs. Roth. 

Dittmar, 
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Pfarreyen⸗Exledigungen. 


Im Iſarkreiſe. 
1) Die Pfarrey Thondorf. 
Durch den Tod des lezten Beſitzers kam 
die Pfarrey Thondorf in Erledigung. 


Diefelbe liegt in der Diöcefe Frenfing , 
im Decanate Ginglfofen, Landgerichts und. 


Rentamts Landshut, ie hält auf zwey 
Stunden im Umkreife, die fehr geringe Anz 
zahl von 153 Seelen in fi. 

Bey diefer Pfarren ift weder ein Filiaf 
noch ein Beneficium, und daher auch außer 
dem Pfarrer fein Hülfspriefter nothwendig. 

In Thondorf befinder fich feine Schule, 
Das Einfommen diefer Pfarren beläuft fich 
an Geld: und Natural s Gefällen ohngefaͤhr 
auf 556 fl.; die Laften betragen 14 fln34 fr, 

Das Staats ; Aerar trägt die Reparatur 
und Unterhaltung der pfarrlihen Gebäude, 


2) Das Benefictum Altenkirchen. 

Das Benefiitum Altenfirchen in der 
Didcefe Freyfing, im Decanate und Landge⸗ 
richte Wolfratshaufen, und in der Pfarren 
Endlhauſen, ift durch Verſetzung des lejten 
DBefigers in Erledigung gefommen. 

Die Obliegenheiten des Beneficiaten be; 
ftehen darin, alle Sonn: und Feyertage in 
Altenkirchen Meſſe zu leſen. 

Zur Seelforge ift derfelbe nur in casu 
periculi und jur Schule gar nicht verbunden, 

Das Einfommen diefer Pfründe fließt aus 
einem Widdum, Zehent und Dominical: Ges 
fällen, und befteht in jährlichen 

464 fl. 10 fr, ı pf. 
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Die Laften in gewöhnlichen landes herrli⸗ 
chen und Dioͤceſan⸗ Abgaben mit beylaͤufig 
15 fl, 20 fr, 

Da bdiefes Beneficium ein einfaches ift, 


fo fönnen fih darum nur emeritirte Priefter 
bewerben, 





3) Die Pfarrey Grafing. 
Durch den Tod des lezten Befigers iſt die 
Pfarrey Grafing in Erledigung gefommen, 
Diefe Pfarren liegt in der Dioͤceſe Freys 
fing, im Decanate Bruck, fönigl, Landge⸗ 
richts und Nentamts Ebersberg. 
Sie zählt auf einem Flächenraume von 
44 Stunden 1100 Seelen, und begreift die 
Erpofituren Frauen -Neuharting mit De: 
genau und Haging mit dem Filial Oberölfofen 
in ſich. 
Die Schule, deren Infpeetion dem Pfars 
ver obliegt, befindet ſich im Dorfe Grafing, 
Das Einfommen diefer organifirten Pfar⸗ 
ven beträgt an firem Gehalte 660 fl. 
an Gtol:Gefällen . 90 fl. 
bie Laften hingegen .  32fl 451. 
Die Erhaltung der pfarrlihen Gebäude 
liegt dem allerhöchften Aerar ob, 


4) Die Pfarrey Egling. 

Durch den Tod des lezten Befigers ift die 
Pfarren Egling, in der Didcefe Augsburg, 
im Decanate Baiermüncen, und im Land: 
gerichte Landsberg erfediget worden. 

Sie enthält in ihrem Bezirke dren Filial; 
orte und eine Schule, und zählt 760 Seelen, 
worunter 494 Communicanten find. 
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Die Einfünfte der Pfarren betragen 871 fl. 
144 kr.; bie Laften beftehen in den gewoͤhn⸗ 
lichen landesherrlichen und Didcefan: Abgaben, 

Es fünnen fi) darum nur Regular: Pries 
fter bewerben, 


Im Unter:Donaufreife 
5) Die Pfarrey Feldkirchen. 

Am 4. Jänner ıgıg ſtarb Ignaz Angers 
müller zu Feldkirchen, wodurch diefe Pfar: 
ren in Erfedigung gefommenift. Solche liegt 
in der Diöcefe Megensburg, im Decanatss 
fprengel Sinching, dann im Landgerichts⸗Be—⸗ 
jirfe Straubing, 

Der Umfreis diefer Pfarren beträgt drey 
Stunden, umfaßt eine Bevölkerung von 550 
Seelen, und begreift zugleich dren Filiale, 
jedoch nur eine einzige Schule. 

Ein jeweiliger Pfarrer wird ducch einen 
ftändigen Huͤlfsprieſter unterftügt, welcher im 
Pfarchof: Gebäude zu wohnen hat. 

Die jährlichen Einfünfte diefer Pfarrey 
fließen aus Widdums: Realitäten, Zehenten 
und aus der Stole in einem approrimativen 
Betrage von 1200 fl, 

Dagegen fich ebenfalls approrimatio die 
Jahres: Laften mit Einſchluß eines Abfentes® 


von go fl., dann eines Gilt / und Zehentgetreid⸗ 


Dienftes von 14 Schäffel 1 Megen ı Vier: 
tel Korn, und 15 Schäffelı Megen Haber auf 
die Summe von 366 fl. 19 fr. erheben, wel⸗ 
he zum koͤnigl. Rentamte berichtiget werden 
müffen. 

Die Bewerber haben binnen vier Wochen 
mit ihren vorfhriftmäßig belegten Gefuchen 
einzufommen, 


106 


Im Ober: Donanufreife: 


6) Die — Haupt⸗Predigersſtelle in 
Kempten 


Durch die Verſchung bes Decans Ra: 
bus ift die Haupt: Predigersftelle in Kemp: 
ter, mit welchem das Decanat und die Schul⸗ 
Inſpection für den dortigen Diftriet, nad 


» allechöchfter Enefchliegung, verbunden bfeis 


ben ſoll, erlediget worden, 

Der Ertrag diefer vereinigten Steffen ift 
aufı236fl. berechnet, wovon aber die Koften 
für die Vifitations: Reifen und andere Peine 
Auslagen vom Decan felbft beftritten werben 
müffen, 

— — — — 
Stipendien-Verleihung. 

Seine Koͤnigl. Majeſtaͤt haben vermoͤg der 
an die Regierung des Unter⸗-Mainkreiſes un: 
term 20, Jänner 1818 erlaffenen alferhöchften 
Entſchließung allergnädigft zu genehmigen 
geruhet, daß 
1) eines der zwey erledigten Militaire⸗Stipen⸗ 

bien aus dem Fond des, ehemaligen adelis 

hen Seminars in Würzburg dem Guftav 

Welſch, Sohne eines Eapitaine, aus 

Ammerbad); 

2) das andere dem Adolph Drefcher, Car 
pitaine’s: Sohne aus Würzburg verliehen, 
und 

3) die durch den Austritt des Earl Frhrn. von 
Redwiz pro 184% noch disponibfe Summe 
von 300 fl. der Wittwe des verlebten Kaͤm⸗ 
merers und Majors von Auer zur Beſtrei⸗ 
tung des von ihr zu entrichtenden halben 
Koftgeldes für ihren im Cadetten : Corps 
befindlichen Sohn, Johann von Auer, 
verabfolgt werde, 
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Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine koͤnigliche Majeftät haben 
geruht: 

am 2. Jan. den vormaligen proviſoriſchen, 
gegenwärtig quiefeirten Caſſirer bey dem Straf: 
arbeitshaufe zu München, Dr. Johann Baps 
tiſt Klinger, zum Rechnungs: Commiffaire 
eriter Elaffe, jedoch dermalen extra statum, 
bey der Regierung des Ober »Mainfreifes zu 
ernennen; 

am 9. Jan, den dermaligen Landrichter zu 
Dehau, Johann Philipp NRottlauf, in 
Folge der von ihm geftellten Bitte zu der ers 
ledigten Stelle eines Landrichters zu Hollfeld: 
Meifchenfeld zu befördern, und den Eivils 
Adjuncten ben dem Landgerichte Hof, Yo: 
hann Laurentius Briegleb, zum Landrichs 
ter in Rehau zu ernennen; den dermaligen 
jwenten Affeffor bey dem Randgerichte Höch: 
ftade, Johann Georg Bausback, in die 
erledigte Stelle eines Civil: Adjuncten zu Hof 
vorrücfen zu laſſen; den jeßigen zweyten Afs 
feffor zu Waldfaffen, Tobias Sch mid, wel: 
her als Schwiegerfohn des Landrichters da; 
ſelbſt, nicht länger belaffen werden fann, in 
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ten in Vilsbiburg; den erfien Rechnungs⸗Com⸗ 
miffaire bey der Finanz. Kammer der Regierung 
des farfreifes, Georg Kummer, jum Rent: 
beamten in Moosburg; den Rechnungs: Com: 
mifjaire der vormaligen Minifterial : Finanz: 
Sertion und dermaligen Revifor ben dem 
Staats : Minifteriumder Finanzen, Andreas 
Hintermaier, zum Rentbeamten in Pfaf: 
fenhofen,, und den quiefeirten Oberaufjchlags: 
beamten des ehemaligen Innfreifes, Ludwig 
Gall, zum Rentbeamten in Starnberg zu 
ernennen; 
am 11. Jan. den Landrichter Karl Anton 
Maͤrkl zu Mitterfels in Quieſcenz zu vers 
fegen, und deſſen Stelle dem erften Landges 
richts 5 Affeffor zu Eggenfelden, Marcus 
Maier zu verleihen; den dermaligen zwey⸗ 
ten Affeffor bey dem Landgericht zu Landshut, 
Joſeph Maria Haufer, zum erften Affeffor 
bey dem Landgericht Eggenfelden zu befoͤr⸗ 
bern, und als zweyten Affeffor ben dem Lands 
gericht zu Landshut den Acceſſiſten ben der 
Regierung des Unter: Donaufreifes , Sohann 
Nepom. Frhru. von Riederer, zu ernennen; 
am 12. Jan. den auf ihren gegenwärtigen Po; 
ften proviforifch aufgeftellten Landrichtern : Jo⸗ 


gleicher Eigenſchaft zu dem Landgerichte Höchs ſeph Graf zu Moosburg, Zofeph Haindi 


ftade zu verfegen, und ſtatt eines zwenten Afs * 


feifors zu Waldſaſſen, den Rechts : Practis 
eanten Rudolph Heim aus Bamberg einfts 
weilen als Functionaire zu beftinmen; ferner 
den bisherigen Stiftungs ; Adminiftrator in 
Warlerburg, Franz Lehner, zum Rentbeam⸗ 
sen daſelbſt; den bisherigen Mentbeamten in 
Starnberg, Perer Öloner, zum Rentbeams 


zu Pfaffenhofen, Johann Nepomuk von 
Barth zu Starnberg, und Karlvon Men; 
zu Wafferburg die definitive Betätigung zu 
ertheilen; 

am 13. Jan. den bisherigen Plvat⸗Docenten 
an der Univerfiräe zu Würzburg, Dr. Bren: 
del, zum außerordentlichen Profeffor an ders 
felben zu ernennen, 


Beridtigung. 


Im IT. Stüde des Allgemeinen Intelligenz = Blattes: Eeitegı. Mubrif: 
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K. Allerhoͤchſte Entſchließungen. 





(Privilegium für den Lithographen Alois Ger 
nefelder, wegen ber von ihm erfundenen 
hemifchen Druckmaſchine mit Metallplatten.) 


Marimilian Sofepb, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Noechdem Uns die Bitte vorgelegt worden 
iſt, dem Lithographen Alois Senefelder 
dahier für feine neu erfundene Druck⸗ Ma: 
fhine mit Metall: Platten ein ausſchließen⸗ 
des Privilegium zu bemilligen, und Unſere 
Academie der Wilfenfchaften dieſes Gefuch, 
nach näherer Prüfung, zur Willfahrung bes 
gutachtet hat, fo ertheilen Wir hiermit dem 
gedachten Lithographen Alois Senefelder 
das nachgefuchte Privilegium auf fechs 
Fahre, und wollen, und gebieten hienach, 
bag Jedermann fih enthalten foll, ohne 


des Erfinders Einwilligung, bie erwähnte 
Drau: Mafchine zu verfertigen, nadhzuma- 
chen, und zu verfaufen, bey Vermeidung 
einer Geldbuße von Einhundert Dufaten, 
halb für Unſer Eönigliches Aerar, und halb 
für den Befiger diefes Privilegiums ; alles 
biefes jedoch unbeſchadet ber allenfallfigen 
Rechte eines Dritten, und imsbefondere 
derjenigen, welche fich als frühere Erfinder 
ausweifen Fönnten, oder die Erfindung felbft 
noch wefentlich verbeffern würden, 

Gegeben in Unferer Haupts und Mer 
fidenzftadt München den zwey und zwanzig⸗ 
ften Januar im Jahre Eintaufend Achthun⸗ 
dert und Achtzehen. 

— Joſeph. 


Graf von Thürheim. 
Auf Königlichen Allerhöchften Befehl 
der General:Secretaire 
5 9. Kobell, 
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Bekanntmachungen. 





Pfarreys und Beneficiens 
Erledigung. 


Im Ober « Donaufreife: 
Das Deneficium zu Salgen. 

Durch Beförderung des bisherigen Ber 
neficiaten ift das Benefiium in Galgen 
erlediget worden. 

Daſſelbe Liege in der Didcefe Augsburg 
im Landgerichte Mindelheim, 

Der Beneficiat bat die Verbindlichkeit 
in dem 330 Geelen haltenden Orte Sal; 
gen an Sonn- und Feyertagen die Früh: 
mefje zu lefen, Nachmittags Chriftliche Lehre 
und Veſper zu halten, Beichte zu hören, 
die Aufſicht über die Ortsfchufe unter Leis 
tung des Pfarramtes zu führen, und an 
Feſttagen in der Pfarren Pfaffenhaufen Aus: 
huͤlfe zu leiften, 

Der Ertrag befteher in der Nutznießung 
des Beneficiarhaufes nebft Garten und Ge: 
meindsnußen, dann in Capitalszinfen und 
Holgefällen, und wird im Gefammtbetrag, 
ohne die Freymeſſen auf 215 fl. berechnet, 
hievon find 3 fl. 16 fr. Didcefan:Laften ju 
beftreiten, 





Pfarreyen: Berleihungen und 
DBeftätigungen. 


Seine Königl. Majeftät geruhten fol: 
gende Pfarreyen und Beneficien zu vers 
leihen: j 

Am 7, Jannar. Die Pfarrey Gög: 
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gingen, Landgerichts Göggingen, dem bis; 
herigen Pfarrer und Diftriets- Schul: Ins 
fpector zu Gundremmingen Kaver Bertele; 


am 8. Januar, die Pfarren zu Poppens 
richt, Landgerichts Amberg, dem Er: Car: 
melit Priefter Jofeph Haizer, Cooperas 
tor zu Regen, Landgerichts Regen; bie 
Pfarren zu Oberhaufen, Landgerichts Rog⸗ 
genburg, dem Priefter Franz Raver No; 
bilminazi, bisherigen Pfarrer zu Won: 
fetten, und die dadurch erledigte Pfarrey 
zu Bonſtetten, Landgerichts Zusmarshaur 
fen dem Driefter Stephan Preftele, Ca: 
plan zu Rettenberg vor der Burg; die Pfars 
rey Hunderdorf, Landgerichts Mlitterfels, 
bem bisherigen Pfarrer zu Poppenriche, 
Landgerichts Amberg, Priefter Theodor 
Lehr; 

am 9. Januar, die Pfarren Tiefenbach, 
Landgerichts Paffau, dem bisherigen Pfarr: 
Erpofitus und Beneficiaten zu Rosbach, 
Johann Baptift Huber; 

am 12. Januar, bie Pfarren zu Irl⸗ 
bad), Landgerichts Regenſtauf, dem Pries 
fer Anton Schöpperl, bisherigen Pfars 
ver zu Lutzmannſtein; die Pfarrey zu Lug: 
mannftein, Landgerichts Parsberg, dagegen 
bem Priefter Earl Hoffmann, Cooperas 
tor zu Dollnftein; 


am 16. Januar, bie Iutherifche Pfarren 
Aßelheim, Diſtriets⸗Inſpeetion Grünftade, 
(Rhein:Kreis), dem Pfarr⸗Amts⸗Candidaten 
Johann Jacob Brubacher; diereformirte 
Pfarren Hochipeyer (Rhein: Kreis,) dem 
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Pfarrer Ehriftian Brünings zu Wei 
denthal, Inſpection Neuſtadt; 


am 18. Januar, die Pfarren Merkers⸗ 
haufen, Landgerichts Koͤnigehofen, dem bis: 
herigen Hofcaplan zu Würzburg, Priefter 
Johann Baprift Willfomm. 





Stipendien für Studierende, 





Seine Majeftät der König haben ver 
mög ber an ben koͤnigl. academifchen Senat 
der Univerficät zu Landshut unterm 20, Jan. 
1818 erlaffenen allerhöchften Entſchlieſ⸗ 
fung folgenden Studierenden bie nachitehens 
den Unterftügungs: Quoten pro 1818 aus 
der Ephorats: Kaffe allergnädigft verliehen, 
und jwar 

1) dem Nechts: Candidaten Earl Vogel 
ans Eſchenbach + +. + 100 fl, 


2) dem Rechts⸗ Candidaten Georg Stros 
bel aus Reichertshofen zu feinem Sti⸗ 
pendiumägsf.nch . 3 fl. 

3) dem Rechts: Eandidaten Peter Dachs 
aus Windsberg » + + + 8ofl. 


4) dem Rechts: Eandidaten Valentin Frei: 
ſchlag aus Pafau zu feinem Local 
Stipendium a zoo fl.noh . 20 fl. 


5) dem Eandidaten der Philoſophie Ehri: 
ftian Pigner aus Frenfing 100 fl. 
6) dem Kandidaten der Eameral: und 
Rechtswiſſenſchaften Joſeph Geiger 
aus Minden rn. Bofl 
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7) dem Candidaten der Medicin Georg 
Rißenthaler aus Regensburg go fl. 





Dienftes:Nahrihten. 





Seine Königliche Majeſtaͤt haben ver 
möge eines Alechöciften Reſcripts vom 11. 
Januar geruber, ‚den bisherigen Aſſeſſor 
bey dem Stadtgerichte zu München, Eduard 
Schenf zum geheimen Secretaire bey dem 
öniglihen Staats: Minifterium der Juſtij 
ju ernennen. 





Seine Königliche Majeſtaͤt haben Sich 
unterm 12. Januar Allergnädigkt bewogen 
gefunden, den Franz Grafen von Spauer, 
Rittmeiſter im erften Uhlanen: Regimente, 
und ben Freyherrn Friedrih Lochner von 
Hüttenbah, Minifterialrach im Föniglis 
hen Staats: Minifterium bes Innern, in die 
Zahl Allerhoͤchſt / Ihrer Kämmerer aufjuneh: 
men. 





Durch Allerhöchfte Reſeripte vom 13ten 
diefes wurde das Appellations: Gericht bes 
Rhein: Kreifes mit drey Näthen vermehrt, 
und in folcher Eigenfchaft der bisherige Stadt; 
gerichts: Affeffor zu München Frenherr Franz 
Alerander von Wölderndorff, Joſeph 
Giegel, bisher Mitglied der adminifiras 
tiven Juſtiz / Commiffion zu Speyer, und 
der dermalige Stadtgerichts + Affeffor zu 
Münden, Zofeph Allwener dahin befoͤr⸗ 
dert, 
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Ferner wurden ben dem Bezirks: Ger 
richte zu Frankenthal der bisherige Fries 
densrichter zu Kicchheimbollanden Carl Ales 
rander Eloßmann — 


bey dem Bezirks: Gerichte zu Kaifers: 
fautern der dermalige Advocat am Up: 
pellations s Gerichte Ludwig Reinhardt 
Schmidt — 2 


bey dem Bezirks⸗Gerichte zu Landau der 
dermalige Friedensrichter zu Landftuhl Franz 
Anton Ackermann zum dritten Richter 
ernannt, 


Dagegen der dortige Richter Heinrich 
Amann in gleicher Eigenfchaft zu dem 
Bezirks⸗Gerichte von Zweybruͤcken gefegt, 


Zum Friedensrichter in Kirchheimbols 
landen wurden nach feinem Gefuche Friedrich 
Kirhmeger, bisher Friedensrichter zu 
Goͤllheim, ernannt. 


Die bey dem Wechfel: und Merkantils 
Gericht erfter Inftanz zu München erledigte 
Affeffors : Stelle erhielt der Handelsmann 
Franz Zaver Riezler, und 


die Protoeolliften: Stelle bey dem Hans 
dels: Gericht zu Mürnberg der Acceßiſt bey 
dem Appellations » Gericht des Regen: Kreis 
fes Joſeph Earl Nibler. 


Seine Königliche Majeftät haben vers 
möge allerhöchfter Beflimmung vom 14. 
Jan. geruht, den bisherigen zweyten Al 
fefioe bey der Regierung des Iſarkreiſes, 
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Kammer des Innern, Friedrich Scham: 
berger, in die Stelle des erften Aſſeſſors 
vorruͤcken zu laffen; ben gegenwärtigen zwey⸗ 
ten Affeffor bey der Regierung des Unter: 
Donaufreifes, Friedrich Hußell, in gleis 
her Eigenfhaft an die Regierung des Iſar⸗ 
freifes, Kammer des Innern; dann in die 
zwente ftatusmäßige Stelle eines Aſſeſſor's, 
bey der Regierung des Ober: Mainkreifes, 
Kammer des Innern, den dermaligen zwey⸗ 
ten Affeffor bey der Regierung des Ober: 
Donaufreifes, Chriſt. Landgraf, zu vers 
fegen; und an deffen Stelle den Landge: 
vichts » Affeffor in Burgau, Franz Chriftoph 
Freyherın von Saßenhofen, zum zwey⸗ 
ten Affeffor bey der Regierung des Dber: 
Donau: Kreifes, Kammer des Innern, zu 
befördern ; den bisherigen Rath bey der 
aufgelößten Adminiftrativ  Zuftiz: Kommifs 
fion, Jofepd Schlemmer, zum Fiscalats⸗ 
Math bey der Regierung des Rheinfreifes; 
den bisherigen proviforifhen Zoll: und 
Aecife: Controlleur, Friedrich Joſeph Treo: 
cauf zu Franfenthal, als fünften, und den 
bisherigen Stempel ; Verwalter, Johann 
Friedrich Dechen, als fechsten Rechnungs; 
Eommiffaire; denn bdermaligen Regiſtra⸗ 
tor Karl Thun als erfien Regiſtrator; 
den bisherigen Regiſtraturs Gehülfen, Fricd: 
rich Umpfenbach, als zweyten Negiftcas 
tor, und den bisherigen Forft: Secretaire, 
Heinrich Berthau, als Erpeditor bey ger 
dachter Regierung zu ernennen; ferner, die 
Ealcufatoren ben denfelben, Tafelmann, 
Tenner, Fiſcher und Faller, in die 
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erfte, jwente, dritte und vierte Reviſors⸗ 
Stelle vorrüden zu laſſen; 


Zufofge allerhoͤchſter Entfchliefung vom 
15. Yan. wurde ber Forftamts: Gehülfe 
zu Murnau, Freyherr von St. Maries 
Eglife, zum Reviers Förfter in Eohrftraf, 
Forftamts Spefart; dem Revier s Förfter 
in Dafchendorf, Johann Gehring, zum 
Revier : Förfter in Eltmann, und ber vors 
malige Ober: Zolfrichter, Nicolaus Kühn, 
zum Fiscals Rache ben ber Regierung bes 
Unter: Mainfreifes, Kammer der Finanzen, 
ernannt, 


Durch allerhoͤchſte Reſeripte vom 20, 
Januar wurde der Stabt: Gerichts : Alfeffor, 
Graf Anton von Lerchenfeld zugleich 
auch als Affeffor bey dem Wechfel: und Mer⸗ 
tantil-Gericht erfter Inftanz ernannt. 


Die bisherigen Stadt: Gerichts: Aifeffor 
ten Joſeph Freyherr von Staader in 
Kempten und Johann Baptift Hertel in 
Paffau, dann der Landgerichts : Alffeffor zu 
Deuburg, Ehriftoph Holland wurden zu 
Affefforen bey dem Stabtgerichte München; 


der bisherige Affeffor bey dem Landge⸗ 
richte Pfareficchen Johann Michael Wolf 
zum Aſſeſſor bey dem Gtadtgerichte in 
Paſſau; 

der Aſſeſſor des Landgerichts Roſenheim 
Michael Leyendecker, zum Aſſeſſor bey 
dem Stadtgerichte in Augsburg; 
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der Aſſeſſor bey dem Landgerichte in 
Miesbach Jofeph Alois Leeb zum Aſſeſſor 
ben dem Stadtgerichte zu Kempten, der bis: 
herige Aſſeſſor ben dem Landgerichte zu 
Kemnarh Franz Wittmann, fo wie der 
Civil⸗Adjunct bey dem Landgerichte Hof, 
Johann Georg Bausbadf, zu Aſſeſſoren 
bey dem Stabtgerichte in Bamberg befdrs 
dert. 


Der bisherige Schreiber bey dem Stadt: 
gerichte zu Amberg, Johann Paul Knoͤl⸗ 
finger, wurde zum Schreiber bey bem 
Stadtgerichte in Negensburg ernannt, 


Seine Majeftät bee König haben am 23. 
d, M. ben ben der Generals Salinens Ads 
miniftration als Regiftraturs ⸗Gehuͤlfen bis⸗ 
her verwendeten Joſehh Müller, zum 
ftatusmäßigen Regiſtraturs⸗Gehuͤlfen berfels 
ben ernannt, und den nachgefuchten Dien⸗ 
ftestaufch zwifhen dem Galjbeamten Jo⸗ 
fer Kagerbauer in Bamberg, und bem 
Salz » Oberfactor Mathaͤus Gießel in 
Landsberg genehmigt, und dem Kagers 
bauer für feine Perfon feinen bisherigen 
Rang als Saljbeamter vorbehalten, 


Zu der im Päniglichen Negierungsblatt 
Deo. XXXXII. am 24. December vor, J. 
Seite 1034 enthaltenen Dienftes: Anzeige 
den Rang ber Regierungs Käthe Rins 
gelund Afhenbrier betreffend, iſt nach 


(9) 
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den Worten: „ben Rang ber beyden 

Regierungs-Raäthe Ringel und 

Aſchenbrier,“ einzufchalten: 

„wach ihrem bisherigen Dienftes: 
alter, ” 


TG eg — — ——— — 
Adels⸗Erhoͤhung. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben un⸗ 
term 25. Auguſt 1817 allergnaͤdigſt ge⸗ 
ruht, den Hauptmann im 6. Linien-Regi⸗ 
mente, Auguft Frans, die höhere Adels; 
würde eines erbländifchen Freyherrn in 
Gnaden zu verleihen, 
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Belohnung. 


Seine Königliche Majeftät haben auf 
ben Antrag der Pöniglichen Megierung des 
Dber: Mainfreifes vom 19. Dec, vor. J. 
den Polizen: Soldaten Senfert zu Bams 
berg, welcher am 10. Movember vor. J. 
bas in den Megnigr Fluß gefallene Kind 
des Enceums : Dieners Hollfelder vom Tode 
rettete, und fih auch ben andern Gelegen: 
heiten durch regen Dienfteifer ausgezeichnet 
hat, eine Belohnung von fünfzig Guls 
den allergnädigft bewilligt, 





Beridtigung 
In dem Megifter des Fonigl. baier. allgemeinen Regierungsblattes vom Jahre 1817, ift 
bey den Buchitaben ©, ftatt: v. Schwerin, Zreih., Director und geheimer Rath, zu les 


fen; Vorſtand umb geheimer Rath, 
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v. Miller 
S. Gansler. 


Mi Beziehung auf die Artikel VIL und VIIL der allerhöchften Verordnung vom 29. 
Pr December v. J., die Umaͤnderung des Regierungs: Blattes zu einem Geſetzblatt, 
und die Einfuͤhrung eines Allgemeinen Intelligenz⸗Blattes betreffend, wird 
hiemit zur Beſeitigung von, Mißverſtaͤndniſſen und Irrungen bemerklich gemacht, daß: 
1) Alles, was im die benannten Blaͤtter eingerüct, oder in denſelben berichtigt werden 
foll, unter der Aufjchrift: 
An die Redaction des Gefeg: und Allgemeinen Suteligenz: Blattes 
eimufenden ;_ hingegen J 
2) Beſtellungen von Exemplaren, Zahlungen und Berechnungen, Anſchreiben uͤber 
Verſendungen und andere die Regie und Oeconomie betreffende Gegenſtaͤnde: 
An die Expedition und Oeconomie⸗Verwaltung des Geſetz ⸗/ und 
Allgemeinen Jutelligenz /Blattes 
zu addreſſiren ſeyen. 


Münden den 26, Jan. 1818. 


Die Föniglihe Redaction 


und 


die Föniglihe Erpedition des Geſetz⸗ und Allge 
meinen Intelligenz» Dlattes, 





Yllgemeines 


Antelligen:: 


Blatt 


für das 


Koönigre'ich Baiern. 





VI. Stuͤck. Muͤnchen, Sonnabend den 7. Februar 1818. 


8 n b alt 
Miniftterial:EntfdTließungen: Nadtrag zu der Verordnung die Theurungss Zulage betreffend. — 
Belanntmahungen: Prüfung proteflantifher Pfarramts:Kandidaten. — Sitzungen der Eönigs 
lien Staats. Raths: Sommiffion vom 30. December 1817 — vom 13. Januar 1818. — Pfarreyens 
GErledigungen. — Pfarregens und Beneficien; Berleifungen und Beftätigungen, — Dienftes Rad: 


rihten. — Belohnung. 





Minifterial- Entichließungen. 





(Die Theurungs: Zulage für 184% betreffend.) 


Gtaars: Minifterium ber Finanzen. 


Wa⸗ heute in rubrieirtem Betreffe an bie 
Pönigliche Generals; Adminiftration der Ga: 
linen erlaffen wurde, zeigt Folgendes jur 
Wiffenfhaft und Nachachtung: 

„Zu der Berechnung, 06 irgend ein Indi⸗ 
viduum nach der Verordnung vom 24. vor. 
Mrs. einen Anfpruh auf die Theurungss 
Zulage habe, oder nicht, gehören nicht bloß 
die baaren Geldbezüge, fondern auch bie 
in Naturalgenüffen befichenden Ges 
haltstheile und Emolumente, wie j. B. freye 


Wohnung, Beholzung u. dergl., und zwar 
mit demjenigen Geldanfchlage, welcher hiefür 
in den Rechnungen vorfömmt.“ 

„Hienach hat die fönigliche General: Ads 
miniftration der Salinen nicht nur den in ihrem 
Berichte vom 17. lauf. Mts. beruͤhrten jpes 
clellen Fall, fondern auch alle ähnliche zu ber 
fheiden, und ihre früheren abweichenden 
Anordnungen zu berichtigen.“ 


München den 27. Januar 1818. 


Auf Seiner Majeftät des Königs allerhöchften 
Befehl. 

Freyherr von Lerchenfelb. 
Durch den Minifter 
der General: Gecretaire; 

von Geiger. 


(10) 
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Bekanntmachungen. 





(Die Einberufung proteftantifher Pfarramts: 
Eandidaten zu den Terminen der Anftellungss 
Prüfung im Jahre 1818 betreffend.) 


4 


Staats-Miniſterium des Innern, 


General; Eonfiftorium, > 
par 


Zu der Anftellungs » Prüfung proteftans 
tifher Pfarramts » Candidaten vor dem 
öniglihen Generals Eonfiftorium in Mün: 
hen find in dem Laufe des heurigen Jahres 
vier Termine beftimme worden, welche 


1) vom 12. bis 18, April, 

2) vom 24, bis 50, May, 

5) vom 21. bis 27. Jung, 

4) vom 19. bis 25, July 
gehalten werden follen, 


Es wird diefes hierdurch mit ber Weir 
fung befanne gemacht, daß auffer denen 
zu biefen Terminen ausdruͤcklich einberufes 
nen Eanbdidaten, dann jenen Yndividuen, 
welche fhon im vorigen Jahre einberufen, 
aber zu erfcheinen verhindert waren, auch 
alle Candidaten, welche entweder von Privat: 
Patronen, nach erftandener practifcher Vor⸗ 
bereitungs: Zeit, zu mittelbaren Pfarrftellen 
präfentirt zu werben Hoffnung haben, oder 
noch in proviforifcher Anftellung und in 
Schulämtern fih befinden, und um Vers 
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leihung unmittelbarer Pfarrenen ſich melden 
wollen, nah Vorfchrift der Verordnungen 
vom 23. Jänner 1809 Abſchnitt III. %2.3. 
und vom 27. Juny 1810 (Regierungsbfatt 
von 1809 Stüd XI, und von 1810 Stuͤck 
XAXI.) fich zu rechter Zeit zu dieſer Prür 
fung anzumelden, und ihrer Eingabe die 
verordneten Motizen und Zeugniffe, in ges 
höriger Form und mit vorfchriftsmäffigen 
Giegelpapier, benzufügen haben. 


München den 15. Januar 1818. 


Auf Seiner Königlihen Majeftät allerhöchiten 
Befehl: 


von Zentner. 
Frid. Sofjinger, 








Sitzungen 
der koͤniglichen Staats Rath 
Commiſſion. 


In der Sitzung der koͤniglichen Staats⸗ 
Raths-Commiſſion vom 30. Dezember 1817 
wurden folgende Recurs-Gegeuſtaͤnde ent⸗ 
ſchieden: 


1) Der Reeurs der Kleinguͤtler zu Offenberg 
und Wildftein, wider die Großbegüterten 
zu Offenberg, eine Eufturfache betreffend. 

2) Der Recurs in der Streitſache zwifchen 
Joſeph Römelsberger, Krämer in 
Dbing, und Mathias Huber dafelbft, 
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wegen Getwerbsbeeinträchtigung buch 
Eifenhandel. 


3) Der Recurs des Zaver Liebl, Wirths 
in Buttermilchergarten dahier, in feiner 
Streitſache mit den hiefigen Köchen, wer 
gen des Verkaufs der Wuͤrſte über die 
Baffe. 

4) Der Recurs des Konrad Bifchof zu 
Mömbris, Landgerichts Kaltenberg, im 


Unter: Mainfreife, wegen Umzaͤunung eis 
nes Grundftüces, 


5) Der Recurs der Gaftwirthe Reubel, 
Hofmann, Georg Dauer und Johann 
Dauer zu Guͤsbach wider die Wirthe 
Dumbsfy und Held allda, Gewerbss 
beeinträchtigung betreffend. 


6) Der Recurs des HandlungshaufesManer 
Seel, Wittwe in Augsburg, wegen einer 
Mauth: Defraudationsfache, 


7) Der Recurs des Simon Stodfbauern 
zu Hörging, gegen Urban Krügel, wegen 
einer Waſſerleitung ıc, 


8) Der Recurs des Tuchmachers Heilmaier 
zu Neisbah, gegen Mepomuf Foders 
mater und Conforten, Krämer dafelbft, 
wegen Gewerbsbeeinträchtigung. 


Folgende Recurs: Gegenftände wurden am 
13. Januar 1818 in der Sitzung der fönigs 
lichen Staats: Raths Commiſſion entfchieben: 
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1) Der Recurs der verwittiveten Krämerin 
Bauer zu Kulmbach, gegen die dortis 
gen Handelsleute, wegen Weigerung der 
Herrichtung eines offenen Ladens, 


2) Der Recurs des Peter Wagner und 

»»Eonforten, Bäder zu Weiler im Ober: 

Donanfreife, gegen die dortigen Wirthe 
wegen Brandweinfchenf: Recht, 


3) Der Recurs des Johann Kandler und 
Eonforten zu Schading, Landgerichts 
Deggendorf im Unter: Donaufreife, ges 
gen die Stadtgemeinde Deggendorf, wer 
gen Gemeindegründe: Vertheilung, 


4) Die Streitfahe der Weber s Hauptlade 
zu Paffau gegen die Meifter der Viertels⸗ 
lade zu Obernzell, wegen Entrichtung der 
Jahres» Schillinge wurde an das koͤnig⸗ 
lihe Staats» Minifterium des Innern 
verwiefen, 





Pfarreyens und Beneficien Erle 
digungen. 


Im Unterdonaukreiſe. 
Die Pfarrey Holzkirchen. 

Die Pfarrey Holzkirchen iſt durch 
ben Tod des Pfarrers Pr, Pichlmapr erle⸗ 
diget worden, 

Sie liege in der bifchäflihen Disces 


Paffau, und in dem Föniglichen Landgerichte 
(10*) 


13) 


Griesbach. Auf einem Flächenraume von 
vier Stunden zähle fie 2567 Seelen. Die 
Seelſorge wird in der Hauptfiche und in 
zwey Filialen ausgeübt, wozu dem Pfarrer 
die Unterftüßung von 2 Kaplänen nothwen⸗ 
dig iſt. 

Das jährliche Einfommen auserbem , 
Widdum, den Zehenten, der Stoͤle und 
ftindigen Einnahmen beteäge 1557 fl. Die 
jährlichen Abgaben für Staats: Zwede bes 
laufen ſich auf 22 fl., und der reine Ertrag 
ber Pfarren wird auf 600 bis 7oo fl. an: 
gegeben. 


Auf der Pfarren haften Baufchillingss 
Gelder von 4049 fl. welche dem verftorbes 
nen Pfarrer Pichlmaye aus Stiftungsmits 
ten unverzinslich, aber nur für feine Pers 
fon, vorgefchoffen wurden, nnd mit jährlis 
hen Ausfig : Feiften von 100 fl. zurüchber 
zahle werden müffen, die mit 1815 ihren Ans 
fang genommen haben, 


Geeignete ECompetenten haben ihre vors 
fchriftsmäßig belegten Gefuche binnen vier 
Wochen einzureichen. 








Pfarreyens und Beneficien: Ber 
leihungen und Bejtätigungen, 


Seine Königlihe Majeſtaͤt haben aller 
guädigft gecuht folgende Pfarrenen und Be⸗ 
neficien zu verleihen, 


— — 
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An 18. Januar 1918, das Beneficlum 
zu Bettingshaufen, Landgerichts Illerdißen, 
dem bisherigen Pfarrer zu Obermeitting 
Priefter Kaver Wagner; 


am 19. Januar, die Pfarren Naſch, 
Landgerichts Altdorf, dem bisherigen Dias 
con zu Leipheim im Oberdonaufreife Johann 
Heinrich Ferdinand Löfch ; 


am 20. Januar, die Pfarren Schirnding 
im Decanate und Landgerichte Wunſiedel, 
dem bisherigen Vicar zu Moͤrlbach, Deca: 
nats Rothenburg im Rezatkreife, Ludwig 
Friedrich Seiden ſchwanz; 


am 21. Januar, die Pfarren zu Schorn: 
dorf, Landgerichts Cham, dem Priefter 
Fran; Zaver Ernft, Cooperator: Erpofirus 
zu Eggelfofen, Rural: Capitels Dingolfing; 


am 26. Januar, das Beneficium Hohen⸗ 
warth, Landgericht Schrobenhaufen, dem 
Priefter Joſehh Mayr, Caplan zu Aus 
bing, Landgerichts München. 


Seine Königliche Majeftät haben folgen: 
de Pfarrey : Präfentationen zu beftätigen 
gerubet: 


am 31. December ı817 die Präfentas 
tion der Patronarcherrfchaft von Mengers: 
dorf zu der Proteſtantiſchen M arren Men: 
gersdorf, Landgerichts Baireuth, für den 
bisherigen Medistpfarrer zu Unteraufſees 
Johann Ehriftopp Herrmann; 
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am 17. Januar 1818, bie von dem Hrn, 
Grafen zu Pappenheim zu ber erledigten 
Stadtpfarrey Pappenheim gefchehene Präs 
fentation für den bisherigen Jmmebdiatpfars 
ver zu Mentelsheim Georg Chriftoph Carl 
Schulin, wobey Seine Königlihe Majes 
ftät den Stadtpfarrer Schulin zugleih zum 
Decan und Schulinfpeftor des Diftricts 
Pappenheim ernannt haben; 


am 19. Januar, die von bem Pfarrer zu 
Tölz Priefter Franz Zaver Seid! angezeigte 
Präfentation des Priefters Georg Oekler, 
Eooperator in Garmifh, auf die Pfarren 
zu Hechenberg, Landgerichts Toͤlz; 

am 25, Januar, die von dem Herrn Für: 
ſten von Dettingen s Wallerftein gefchehene 
Pröfentation für den hisherigen Pfarrer zu 
Bollitade, Priefter Honorat Weiß, auf 
die Pfarren Yitrang, Landgerichts Ober— 
guͤnzburg. 








Dienftes: Nachrichten, 


Seine Königlihe Majeftät haben Sich 
allergnädigft bewogen gefunden, den Expe— 
ditor bey der Redaction des Regierungsblat: 
tes Franz von Paula Schram mel unterm 
24. July v. J. zum geheimen Staatsars 
hivs: Sefretaire zu ernennen, 


Seine Königlihe Majeftät haben den 
Appellationsgerichts : Nach in Zweybrüden, 


— — — 
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Franz Freyherrn von, Voͤlderndorf un: 
term 18. Januar in die Zahl Allerhoͤchſtihrer 
Kämmerer aufjunehmen gerubt, 


Seine Königlihe Majeftät haben Sich 
vermög Allechöchfter Entſchließung vom 20. 
Januar betvogen gefunden, den zum Landge⸗ 
richte » Actuar in Kemnath ernannten Rechter 
practifanten Nikolaus Urban von dem An⸗ 
tritte dieſer Stelle zu entheben, und ihn als 
Aectuar bey dem Landgerichte Kaufbenern 
in der Are zu belaffen, daß er daſelbſt bie 
Stelle eines Affeffors verfehe, und dagegen 
den im Jahr 1812 geprüften Medhts: Euns 
didaten Georg Maier aus Oedt, Landge⸗ 
rihts Burglengenfeld im Regenfreife zum 
Actuar bey dem Landgerichte Kemnath zu ers 
nennen. 





Seine Königlihe Majeftät haben am 
24. Januar den bisherigen Eontrolleur des 
Dderauffhlagamtes des Iſarkreiſes, Carl 
Gemminger zum Oberauffchlagsbeamten 
im Sfarkreife ; den bisherigen Controlleur 
des Dberaufjchlagamtes im Untermainfreife 
Franz; Cetto zum Eontrolleur bes Obers 
auffchlagamtes im Megenfreife, und ben 
Hauptmann im Garde: Grenadier: Regis 
ment Albert Stenglein zum Contcol- 
leur des Oberaufjchlagamtes im Untermain⸗ 
Preife ernannt. 
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Seine Majeftät der König haben vers 
mög einer unterm 28. Januar erlaffenen 
allerhoͤchſten Entfchliegung den bisherigen 
Landgerichts: Arzt, Doktor Berger zu 
Regenftauf, im gleicher deſinitiver Eigen: 
ſchaft aufdas erledigte Bandgerichts: Phnfi: 
kat zu Simbach zu verfegen, und bie das 
durch in Erledigung kommende Stelle eines 
Gerichtsarztes zu Megenftauf dem Medici- 
nae Doctor Michael Lindig von Eich 
fräde in definitiver Eigenfchaft zu verleihen 
allergnädigft geruht, 


Seine Königliche Majeftät haben vers 
mög der unterm 28. Januar 1818 an bie 
Königliche Regierung des Mheinkreifes ers 
laſſenen allerhöchften Entfchliegung für die 
Land : Eommiffariate im Rheinfreife nachfte: 
hendes Perfonale allergnädigft zu beftims 
men geruht: 


1. für Landau: 


als Eommiffaire: den bisherigen Bezirksdi⸗ 
rector dortſelbſt Wilhelm Pererfen; 


als Actuar: den bisherigen Calculator Adam 
Stenner; 
als Boren: Melchior Wintersheimer; 


2. für Bergjabern: 


als Commiſſaire: den bisherigen Wezirfedi: 


zections : Affeffor zu Landau Albert 
Sugel; 
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als Actuar: den bis herigen Protocolliſten zu 

Landau Heinrich Valentin Klee; 
als Boten: Ludwig Meiſch; 


3. fuͤr Germersheim: 


als Commiſſaire: den bisherigen erften Rech⸗ 
nungs » Commiffaire bey der Kammer 
bes Innern, Peter Anton Müller; 


als Aetuar: der Practikant Adelbert Dilg; 
als Boten: Heinrich Werdan; 


4. für Frankenthal: 


als Eommiffaire: den bisherigen Bezirksdi⸗ 
rector dortſelbſt Joſeph Wilhelm 
Karſch; 


als Actuar: der Rechnungs-Commiſſaire 
dortſelbſt Johann Martin Pierre; 


als Boten: Gallus Lenz; 


5. für Speyer: 


als Eommiffaire: den functionirenden Bes 
zirfsdirector zu Zweybruͤcken Karl Fre⸗ 
binand Koch; 

als Aetuar: den bisherigen Geeretaire zu 
Landau Mar Eduard Hinterfad; 


als Boten: Nikolaus Schopp, 
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6. für Neuſtadt: 


als Eommiffaire: den bisherigen Bezicks Dis 
zections s Affeffoer zu Kalferslautern 
Karl Witt; 


als Actuar: den Rechnungs: Eommiffaire zu 
Kaiferslautern Andreas Joſeph Mil 
ler; 


als Boten: Georg Holzmann; 


2. für Zwenbrüden: 
als Commiffaire: den bisherigen Bezirks⸗Di⸗ 
rections⸗ Affeffor dortfelöft Karl Aus 
gut Hofenfels; 
als Boten: Johann Georg Vater, 


8. für Pirmafens; 


als Commiffaire: den Canzley:mfpertor bey 
der Megierung Stephan Leonhard 
Gerlad; 

als Aetuar: der bisherige Protocolliften zu 
Zwenbrücden Friedrich Wilhelm Boͤt⸗ 
tinger;z 


als Boten: den Gensb’arme 


Becker; 


Joſeph 


9. fuͤr Homburg: 
als Commiſſaire: den bisherigen Bezirks⸗Di⸗ 
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zections: Affeffor zu Frankenthal Sie 
benpfeiffer; 

als Actuar: den bisherigen Regiſtrator zu 
Zweybruͤcken J. 5. Schmolze; 


10. fuͤr Kaiſerslautern: 
als Commiſſaire: den bisherigen Bezirks⸗Di⸗ 
rector borsfelbft Leopold Haͤusner; 


als Actuar: den bisherigen Seeretaire dort: 
felöft Johann Alwens; 


als Boten: Franz Anton Simon; 


11. für Kirchheim: 


als Commiffaire : den bisherigen Appellatis 
onsrath zu Zweybrüden Georg Yas 
cob SGieſſen; 


als Actuar: ben bisherigen Seeretaire zu 
Frankenthal Daniel Flormann; 


als Boten: Nicolaus Weber; 


12, für Kufel: 


als Commiffaire: den bisherigen Secretaire 
bey der Bezirks: Direction zu Zwey⸗ 
brüden Anton Besnarb; 


als Actuar: den Rechts: Eanbidaten Kal 
Engelbach proviforifch, 


als Boten: Chriftian Fels, 
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Seine Majeftät ber König haben vermoͤg 
der an die Regierung des Iſarkreiſes unterm 
28. Januar 1818 erlaffenen Entſchließung 
die Sandrichtersftelle zu Schrobenhanfen dem 
bisherigen Landrichter zu Werdenfels Lict, 
Joſeph Earl, und bie dadurch erledigte 
Landrichtersftelle zu Werdenfels dem erften 
Landgerichts: Alfeffor Thomas Forfter zu 
Dachau zu verleihen; dann als erften Aſſeſ⸗ 
for des Landgerichts Dachau den dermaligen 
zweyten Affeffor zu Landsberg Anton Fifcher, 
und als zweyten Affeffor bey dem Landge: 
richte Landsberg den Actuar ben dem Land» 
gerichte Teifendorf Joſeph Eder allerguds 
digſt zu ernennen geruht. 
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Belohnung. 


Seine Königliche Majeftät haben vermög 
der an die Regierung des Ober: Mainfreifes 
Kammer des Innern unterm 20. Jan. 1818 
erlaffenen allerhoͤchſten Entſchließung Sich 
bewogen gefunden, dem Steingut: Fabrican: 
ten in Baireuth, Chriſtoph Friedrich Leers, 
zue Belohnung der Verdienfte, welche er fich 
bey verfchiedenen Gelegenheiten, und insbe: 
fondere rüffichtlich der Verſorgung der Stadt 
Baireuth mit Brod, inden legten zwen Jah⸗ 
ven um feine Mitbürger erworben hat, die 
goldene EivilVBerdienfb, Medaille allergnds 
bigft zu verleihen, 


(Hiezu 1te Beylage.) 





Erfe Beylage 


Allgemeinen Intelligenz: Blatt 


des 


Königreichs Baiern. 





München den 7. Februar 1818, 





Stedbrief. 





Fu Folge einer Entſchließung des Königlichen Appellationsgerichtes für den Iſarkreis 
als Eivil»-Strafgericht Iter Inſtanz vom 30, December vorigen Jahres und erhalten 
den 13. bief. Monats foll der wegen Wilddiebftahls: Wergehens angefhulbigte Simon 
Greillinger, Soldatensfohn von Berbling, Landgerichts Nofenheim, durch Steck⸗ 
briefe verfolge, und deſſen Habhaftwerdung dadurch bewirft werden, 


Es werben daher alle Königlichen Civil; und Militair: Behörden Hiedurch requi⸗ 
rirt, auf dieſen nachſtehender Weiſe befchriebenen Flüchtling genaue Amtsfpähe zu vers 
Hängen, denfelben auf Betreten arretiren und anher liefern zu laſſen. 


Perfonal: Befhreibung 


Simon Greilfinger ift 50 Jahre alt, großer Statur, von einem runden Air 
gefiht, grauen Augen, fpigiger Naſe, hat lichebraune Haare, und trägt einen dunkel 
blauen Roc, graue Beinkleider, Stiefel und runden Hut, 


Königliches Landgericht Wolfratshaufen. 


von Haafi, Landrichter, 


152 
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Stedbrief. 


De unten befchriebenen zwey Soldaten des dieffeitigen Jäger : Bataillons haben fi 
auf dem Commando zu Schellenderg, Königlichen Landgerichts Berchtesgaden, eines 
ausgezeichneten Diebftahls ſchuldig gemacht, und find hierauf meineidig entwichen. 


Sämmtliche fönigliche Wifikky: Behörden werben daher erſucht, auf diefelb 
oh geeignete Spähe zu Ve fie im Betretungsfalle wohlverwahrt er in 
efern, IE 1 81big 


Beſchreibung. 


J. Corporal Friedrich Matthias, ein Metzgersſohn aus Seckingen im Groß— 
berzogehum Baden gebürtig, iſt 25 Jahre alt, ledigen Standes, catholifcher Religion, 
feiner Profeffion fundig, mißt 5 Schuh 8 Zoll 2 Linien, hat eine fchlanfe Starur, 
lichtbraune Haare, hohe Stirne, braune Augen, eine lange gebogene Naſe, gefunde 
Gefichtsfarbe, ſchmalen Mund und ſchmale Lippen, ein volles Angefiht, rundes Kinn, 
volle Zähne und einen ſchwachen lichten Bart; übrigens fpricht er den fränfifchen Dialecr, 
und auch die englifche und franzöfifhe Sprade, 


Bey feinee Entweihung trug er einen mweißlichten Bauernmantel von Tuch, 
einen runden hohen Hut, ein fchwarzfeidenes Halstuch, ein Uniforms-Roͤckel, eine lange 
blautuchene Hofe und umgeformte Commiß⸗ Schuhe, 


II. Der Gefrente Johann Frank, ein Schneidersfohn aus Bamberg, ift 23 
Jahre alt, Iedigen Standes, cathelifcher Religion, feiner Profeffion ein Schuhmacher, 
mißt 5 Schuh 7 Zoll 2 Linien, ift von einem fchlanfen Körperbau, hat dunfelbraune 
Haare, eine hohe Stirn, braune Augenbraunen und Augen, eine flumpfe Nafe, einen 
fhmalen Mund und fehmale Lippen, eine gefunde Befichtsfarbe, ein volles Angeficht, 
rundes Kinn, volle Zähne und einen fhwarzen Bart. Ben feiner Entweihung trug 
er feinen Commiß: Mantel, blautuchenen Spencer, die grüntuchene lange Hofe, und 
einen runden Bauernhut. 


Uebrigens wird, noch bemerft, daß eingezogener Erfahrung zu Folge beyde ihren 
Weg in der Richtung über München genommen haben dürften, 


Straubing den 2. Februar 1818. 
Königliche Baierifches 2° Fäger-DBataillons- Kommando. 


Salkenhaufen, Major, 
Ertl, Aubitor. 


zen; 7} 


Allgemeines 


Intelligenz— Blatt 


für 


Koͤnigreich Bai 


das 


ern, 





vu. Sthf. Münden, Mittwoch den 11. Februar 1318. 





Inhalt. 


Königlihe Allerdoͤhſte Entſchließnagen. 
Bekanntmachungen. Dienſtes⸗Nachrichteu. — 


Dad Merfabren gegen Reiſende betreffend, 
Angzug aus ber Adels-Matrilel. 





Koͤnigliche Allerhoͤchſte 
Entſchließungen. 





C Das Verfahren gegen Reiſende betreffend. ) 


Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Onaden König von Baiern. 


ir haben aus verfchiednen zu Linferer 
Kennenig gefommenen Beſchwerden die Lieber; 
jeugung erhalten, daß gegen die Reifenden 
ein ſehr ungleihes, bald zu nachſichtiges, 
bald zu firenges Verfahren beobachtet werde, 


Wenn Wir nun fhon wollen, daß bie 
über das Reifen und Wandern beftehenden 
Verordnungen allenthalben genau vollzogen 
werden follen; fo fönnen Wir doch nicht zu: 
geben, daß bie Reifenden von einigen Po: 


lijey: Behörden und Gensd’armen auf eine, 
weder mit dem Gefeße, noch mit deu indis 
viduellen Ruͤckſichten verträglihe Art belaͤ⸗ 
ſtiget, umd, mie erft neuerlich gefchehen, 
nicht nur zur Viſirung ihrer Päße und Wan⸗ 
berbücher ben allen an ihrer Reiferoute 
liegenden Polizey: Behörden angehalten, fon: 
dern auch wegen Mangels unbedentender oft 
nicht einmal gefeßlicher Förmlichkeiten arres 
tirt, und wieder weit von ihrem Wege abs 
oder zurückgeführt werden. 


Wir befehlen daher, daß auf der Bifi: 
rung der Päße und der Wanderbücher nur 
in dem gefeßlich bezeichneten Fällen bejtanden 
werde, und daß insbefondere diejenigen Rei: 
fenden, welche fih nicht in gehöriger Form 
ausweifen Finnen, nur dann, wenn befons 
dere Verdachtsgruͤnde gegen ihre Perfon vor: 
liegen, angehalten, und ſelbſt in dieſem Falle 
nicht zurück, fondern an die für ihren Be: 


(11) 
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flimmungsort zundächft vorliegende Polljzey⸗ 
Behörde begleitet werden follen. 
München den 3. Februar 1818, 


Max Joſeph. 
Graf von Thuͤrheim. 


Auf Königlichen Allerhochſten Befehl: 
Der General:Secretaire 
Er. von Kobell. 


— — — ——— —— 


Bekanntmachungen. 
Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben 
unterm 20. December v. J. geruht den Carl 
Schenk von Geyern, Hauptmann im I. 
intens Infanterie Regimente, und den Adolph 
Frenheren von St ernbach, Dberlieutenant 
im Garde-du-Corps -Regimente, in bie 
Zahl Allerhoͤchſtihrer Kämmerer aufzunehmen, 

Seine Majeftät der König haben vers 
mög an die Königliche Univerfitäts : Euratel 
zu Würzburg ergangener Allerhoͤchſten Ent⸗ 
ſchließung dd. 3. Februar 1818 den Profeſ⸗ 
foren der genannten Univerfität, Joſeph 
Wilhelm Behr, Ignaz Doellinger, 
Franz Kaver Heller und Thomas Rus 
land den Character Königliher Hofraͤthe 
alfergnädigft zu verleihen geruht. 

Durch Allerhoͤchſte Referipte von 3. Feb⸗ 
ruar wurde Alois Wagner, bisher Ads 
vocat zu Höchftäde in gleicher Eigenfhaft 
nah Dillingen verfejt, ber proviforifche 
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Officiant ber dem MBechfel: Gericht erfter In⸗ 
ftanz zu München Licentiar Wilhelm Gämers 
ler feiner ſchwachen Gefundheit wegen neu⸗ 
erdings quiescirt, und die ebengenannte Offis 
tiantenftelle dem ehemalige Secretariats : Ges 
hülfen der aufgelösten Steuer : und Domai⸗ 
nen: Minifterial: Section, Leonhard Po fr 
fer, proviforifch verliehen, 





Auszug 
aus der Adels: Matrikel des Königreichs Baier. 


Der Adels: Matrifel des Königreichs 
wurden neuerdings einverleibt: 

unterm 12, Movember 1817. der Here 
Erbprinz Erwin Carl Damian Eugen von ber 
genen, famt feinen Abfömmlingen beyberley 
Geſchlechts, bey der Fuͤrſten⸗Claſſe, 
Lit. L. Fol. 488. Act. Nro. 50618; 

unterm 2. November 1g17. Clemens Graf 
von Leibelfing, Hauptmann im Königlis 
chen 14. Linien : Infanterie  Negimente, in 
Aſchaffenburg, famt feinen Abfönımlingen 
benderley Gefchlechts, bey der Grafens 
Elaffe, Lit, L. Fol. 478. Act.Nro. 5612; 

unterm 8. December 1817. Carl Heinrich 
Ernft Graf von Bothmer auf Mehring, 
in München, famt feinen Abkoͤmmlingen beys 
deren Gefchlechts, bey der Grafen:Elafs 
fe, Lit. B. Fol. 452. Act. Nro. 5620; 

unterm 30. May 1817. Julius Frenhere 
Eder von Eckhofen, Lientenant im König: 
fichen 9. Linien: Infanterie; Regimente und 
General : Adjutant bey ber 2. Infanterie⸗ 
Brigade des General: Commando München, 
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in Augsburg, ſamt feinen Abkbmmlingen bey» 
derley Gefhlehts, bey der Freyherren⸗ 
Elaffe, Lit. E. Fol. 36. Act. Nro. 5401; 

unterm 8. Juny 1817, Earl Joſeph Mas 
rin Franz Anton Freyherr von Bours 
ſchaidt, vormaliger Teutfchorbdens » Ritter 
und Eommenthur zu Megensburg, in Freus 
denthal, famt feinem Bruder und deffen Abs 
koͤmmlingen benderlen Gefchlehts, bey ber 
Srenherren: Elaffe, Lit.B. Fol. 297. 
Act. Nro. 5531; 

unterm 24. Juny 1817. Peter Freyherr 
von fa Motte, Königlicher General ;Lieutes 
nant, Eommenthur des militairifchen Mars 
Sofephs und Mitter des k. k. öfterreichifchen 
Marien s Therefiens, ruffifch Paiferlichen St. 
Wladimir Ordens, und der Königlich » franz 
zöfifhen Ehren : Legion Officer, in Saar⸗ 
gemünd, famt feinen Abkoͤmmlingen beyderlen 
Geſchlechts, bey der Frenherren:Elaf 
fe, Lit. D. Fol. 138. Act. Nro. 5473; 

unterm 24. Jung 1817. Albrecht Frey⸗ 
herr Befferer von Thalfingen, Königlicher 
Kämmerer, Major im Königl, 4. Chevaurs 
legers : Regimente, erfter Adjutant des Feld: 
marfchalls Fürften von Wrede, Ritter des 
militaͤriſchen Max⸗Joſeph⸗, Civil⸗Verdienſt⸗, 
und k. k. oͤſterreichiſchen Marien : Therefiens 
Drdens, dann Officer der Königlich + französ 
fiihen CEhrens Legion, in Münden, famt 
feinen Abkömmlingen beyderley Gefchlechts, 
ben der Frenherren:Elaffe, Lit. B. Fol. 
183. Act. Nro. 5473; 

unterm 28. Juny 1817. Johann Yofeph 
Eranzde Paula Freyherr von Tautphöus, 
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Königlicher Kreisrarh in Paffau, ſamt feis 
nem Oncle, dem geiftfihen Rath und Des 
hant des Stifts St, Peter in Afchaffenburg, 
Joſeph Johann ven Tautphoͤus, dann 
uͤbrigen drey Bruͤdern, und allſeitigen Ab⸗ 
koͤmmlingen beyderley Geſchlechts, bey der 
Freyherren-Claſſe, Lit T. Fol, 117. 
Act. Nro. 47109; 

unterm 23, October 1817. Franz Friebrich 
Jacob Freyherr von Podemwils auf Culm⸗ 
reuth, Major im Königlichen 2. Cuͤraſſier⸗ 
Regimente, in Freyſing, famt feinen Abs 
fömmlingen beyderley Geſchlechts, bey der 
Srenherren : Elaffe, Lil.P. Fol —. 
Act. Nro. 5611; 

unterm 15. November 1917. Ferdinand 
Freyherr von Scharffenftein, genannt 
Pfeil, Rittmeifter im Königlichen 2. Cuͤraſ⸗ 
fiersRegimente, in Landshut, famt feinen 
Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, ben der 
Freyherren-Claſſe, Lit S. Fol. 233. 
Act, Nro. 5409; 

unterm 22. Movember 1817. Anguft 
Freyherr von Frans, Hauptmann im Koͤ⸗ 
niglihen 6. Linien: Infanterie: Kegimente, 
in Speyer, fammt feinen Abkoͤmmlingen bey: 
derlen Gefchlechts, bey dee Frepherrens 
Elaffe, Lit. F. Fol.456. Act. Nro. 5622; 

unterm 12, December 1817. Maria Se: 
verin Freyherr von B orie, vormaliger fürftf. 
fuldaifcher geheimer Rath und Oberamtinann,, 
dann Gutsbefiger von Neuhaus, in Fulda, 
famt feinen Abkoͤmmlingen beyderley Ges 
ſchlechts, bey der Freyherren⸗-Claſſe, 
Lit. B. Fol. 469. Act. Nro. 5629; 

(11°) 
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unterm 30. Juny 1809. Ignaz Michael 
Edler von Gaͤßler auf Kläham, Königlicher 
Kameral: Beamter, in Landshut, famt feis 
nen, feiner Gefchmwifter, und allfeitigen Ab: 
koͤmmlingen benderlen Geſchlechts, ben der 
Elaffe der Edlen, Lit. G. Fol. 529. Act. 
Nr. 319; 

unterm 13. May 1817. Heinrich Gig: 
mund Pappenheimer, Edler von Kerr 
ftorf, Großhändler in Münden, famt feis 
nen Abkoͤmmlingen benderlen Geſchlechts, bey 
der Claſſe der Edlen, Lit. K. Fol. 221. 
Act. Nro. 5493 ; 

unterm 20, Juny 1817. Hugo Yoferh 
Edler von Sternfeld genannt Weckbecker, 
auiefeirender Königlicher Ober ; Appellationss 
gerichts: Rath, fame feinen Abkömmlingen 
benderlen Geſchlechts, bey der Claſſe der 
Edlen, Lit.$. Fol. 251. Act. Nro.5408; 

unterm 6. December 1817. Franz Mar: 
tin von Gerngroß, Königlicher Appellas 
tionsgerichts; Director für den Regenfreis und 
Ritter des Civil: Verdienft : Ordens ber baies 
rifchen Krone, in Amberg, für feine Perfon in 
die Ritter: Claffe, und mit vorbehaltener Trans; 
miffion auf einen ehelichen oder adoptirten 
Sohn in die Adels: Elaffe; bey der Ritters 
Elaffe, Lil G. Fol. 19. Act. Nro. 139; 

unterm 9. Juny 1817. Friedrih Wils 
helm Heinrich Alexander von Kropf, Obers 
fieutenant im Königlichen 13. Linien» Infanr 
terie- Regimente, in Baireuth, famt feinen 
Abkoͤmmlingen benderlen Gefchlechts, bey der 
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Adels-Claſſe, Lit. K. Fol. 209. Act 
Nro. 5532; 

unten 20. Yuny 1817. Rupert Heinrich 
von Kellner, Hauptmann jwenter Claſſe im 
Königlichen 14. Linien-Infanterie-⸗Regimente, 
zu Steinach, famt feinen Abkoͤmmlingen beys 
derlen Gefchlechts,, bey der Adels: Elaffe, 
Lit. K. Fol. 247. Act. Nro. 5506; 

unterm 26. Juni 1817. Johann Heinrich 
Ehriftian von Schmalg, Mittmeifter im 
fönigl, 1. Chevaurlegers » Regimente (Kaifer), 
Ritter des Königl, preußifchen Militatre s Vers 
dienftordens und der Ehren ; Legion, famt feis 
nen Schweftern und Abkoͤmmlingen beyderley 
Gefchlehts, bey der Adels:Elaffe, Lit.S, 
Fol. 313. Act. Nro. 55509; 

unterm 24. July 1817. Jofeph von Heuss 
ler, vormalig fürftl. Eichftädtifher Kaftner 
zu Spalt, in München, famt feinen Abkoͤmm⸗ 
fingen beyderley Geſchlechts, ben der Adels; 
Elaffe, Lit. H. Fol.710. Act.Nro.5165; 

unterm 13. Auguft 1817. Anton von 
Lohmayr, Könige. Saljbeamter in Mens 
mingen, famt feinen Abfömmlingen benderley 
Geſchlechts, bey der Adels: Elaffe, 
Lit. L. Fol. 5372. Act. Nro. 5569; 

unterm 24. Movember 1917. die benben 
Brüder Antor Moriz von Belafco, Königl, 
Eadet der Artillerie in Augsburg, und Lud⸗ 
wig von Velaſeo, dermal ohne Anftellung 
in München, für ihre Perfon allein, bey der 
Adels: Elaffe, Lit. V. Fol.252. Act. 
Nro. 4800. 


Berichtigung. 
Au dem V. Stüc des Allgemeinen Intelligenz: Blattes Seite 115. Zeile 18. iſt au leſen; Kirchweger 


auſtatt: Kitchmeget. 





Allgemeines 


Intelligen:- 


für 


Blatt 


das 


Röonigreihb Baiern. 





VIII. Stüf, Münden, Sonnabend den 14. Februar 1818. 


Saba 
» König. Allerhochſte Entfhliefungen. General: Parbon für bie Deferteurs aus ben neuen 


Ranbestbeilen. — 2) Befanntmadungen. 


Brands Aſſecuranz — Unterſtuͤzung für durch Brand 


verumglügte Unterthanen. — Vfarrep = Erledigungen. — Stipendien. — Dienfied :Radridten. — 


Sudigenats » Werleihungen. 





8. Allerhoͤchſte Entſchließungen. 





Ertheilung eines General» Parbons in den neu⸗ 
erworbenen Lanbestheilen.) 


Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Nochdem Wir den Deſerteurs, und wis 
deripenfligen Eonferibirten in den früher 
erworbenen Gebierstheilen eine Anmeftie bes 
williget haben, fo wollen Wir in gleicher 
Abfiht, den Verirrten die Ruͤckkehr zur 
Pflicht zu erleichtern, diefe Gnade auch für 
bie neuerworbenen Rheinlaude, und bie 
nunmehr mit Baiern vereinigten vormahls 
Großherzoglich: Heififhen und Fuldaifchen 
Aemter bewilligen, und verordnen daher: 
1) Allen denjenigen Bandeseingebornen 
aus dem Mheinfreife, und den vormahls 
Heſſiſchen und Fuldaiſchen Aemtern, wel 


— — 


he ſich vor Verkuͤndigung gegenwaͤrtiger 
Verordnung der Deſertion, oder eines Ver⸗ 
gehens gegen die beſtandenen Couſecriptions⸗ 
Geſetze ſchuldig gemacht, oder ſonſt auf 
irgend eine Art dem Militaire-Dienſte ent⸗ 
zogen haben, foll volle Werzeihung und 
Straflofigfeit angebeihen, wenn fie von 
bem Tage der Befigergreifung der zum 
Rheinkreife gehörigen Gebietstheile, und 
der vormahls Großherzoglich: Heffifchen und 
Fuldaiſchen Aemter, entweder ſchon zu ih⸗ 
ren Pflichten zurückgekehrt find, oder zu 
benfelben bis zum 1. Julius des gegens 
wärtigen Jahres 1318 noch juruͤck kehren 
werden, 


2) Diefe Straflofigfeit fol ih auch auf 
Die gänzlihe Machlaſſung der Wermögenss 
Strafen ausdehnen , im foferne fie nicht 
allenfalls fhon von ber vorigen Landes: 
herefchaft volljogen wurden. 
(12) 


Bde a 
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3) Von dieſer Verzeihung find aus; 
genommen: 


a) Jene, welche vor ober nach ihrer 
meineidigen Entweichung, und vor oder 
nah ihrem Vergehen gegen die Cons 
feriptions: Gefeße ein anderes Ver: 
brechen begangen haben; 

b) welche während der gegenwärtig bes 
willigten Amneſtie meineidig entweis 


chen. 


4) Alle diejenigen, welche von dieſer 
bewilligten Verzeihung feinen Gebrauch mas 
hen, und erft nach dem abgelaufenen oben 
unter Ziffer 1. beftimmten Zeitraume als 
Deferteurs, oder widerfpenftige Militaires 
Pflichtige jüch ftellen, oder ergriffen werden, 
und diejenigen, welche während der gegens 
wärtigen Amneſtie ihre Fahnen meineidig 
verlaffen,, follen als Uebertreter der in dies 
fen Beziehungen für die übrigen baterifchen 
Landesfinder geltenden gefeglihen Vor: 
ſchriften betrachtet, und dem gemäß nad 
den beftehenden allgemeinen Verordnungen 
ohne Machficht behandelt werden, 


Münden den 21. Januar 1818, 


mar Zofepb- 
Graf von Triva. 


Auf Königlichen Allerhöchften Befehl 
der General:Secretaire: 


Freyherr v. Heppenjtein. 
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Belanntmahungem 





Königl, Brand: Affecuranz. 





Seine Königl. Majeftät haben vermöge 
Allerhoͤchſten Referipts vom 3. Febr, d. J. 
ber Regierung des Ober: Donaufreifes auf 
ihren Bericht vom 16. September vor, J. 
die Bewilligung zu ertheilen gerubt, dem 
Karl Knaus von Darberg die rüdjtehens 
den Zinfen zu ıco fl. 57 fr. von einem auf 
Rechnung der Brandverfiherungs : Gefell: 
ſchaft der vormahligen Provinz Schwaben 
im Jahre 1806 vorgefhoffenen Enefchäs 
digungs: Capital zu 1000 fl. aus der Cons 
eurrenz bes Etats: Jahres 134% zu bezahlen 
und gehörig zu verrechnen. 








Königl. Unterfüßung an Brands 
befhäbdigte Unterthanen zu Ober— 
ammergau. 

Seine Koͤnigl. Majeſtaͤt haben unterm 

30. Januar d. J. den im verfloſſenen Mo— 

nate Nov, v. J. durch Brand verungluͤck⸗ 

ten, und früher ſchon durch widrige Naturs 

Ereigniffe verarmten Einwohnern von Ober: 

ammergau vorläufig eine Unterftüßung mit 

Speife: Öetzeide von 

5o Schäffeln Feefen, 
18 Gerſte, und 
133 Haber 

unentgeltlich bewilliget, welche den Duͤrftig⸗ 

ſten der Abgebrannten nach dem Ermeſſen der 

Orts⸗Armen⸗Deputation zu Theil werden ſoll. 


— 
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Pfarren: Erledigungen. 


Im Unter: Donaufreife: 
(Die Pfarrey Kammerau.) 

Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 
Georg Hiller iſt die Pfarrey Kammerau 
in Erledigung gekommen. Sie liegt in der 
Didcefe Regensburg, Decanate Kamm, und 
Landgerichte Koͤtzting. Die Pfarren ents 
hält 1253 Seelen, und erträgt jährlich mit 
Inbegriff des aufzuftellemden Hilfspriefters 
1406 fl. 372 fr. 

Bittwerber Haben ihre mit den vorfchrifts 
mäßigen Zeugniffen verfehene Supplifen bins 
nen 4 Wochen vorzulegen, 





Stipendien für Studierende, 


Seine Königl. Majeftät haben vermög 
der an die Regierung des Unter : Miainfreifes 
unterm 3. Februar 1818 erlaffenen Allers 
höchften Entſchließung zu genehmigen geruht, 
daf für das begonnene Studien-Jahr 184% 
dir Summe von Taufend Gulden, aus dem 
allgemeinen Schul: und Studien: Fond zu 
Aſchaffenburg, zu Stipendien für wuͤrdige 
und dürftige Lyceiften und Gpninaflaften da; 
feldft verwendet werde, und zwar in folgens 
ber Art: 

A Lyeeiften. 

ı) Wilhelm Dog, Sohn eines chur—⸗ 
mainzifchen HofsFonriers zu Afchaffens 
burg » . . 50 fl. 

2) Wilhelm Arnheim, Sohn eines ver, 
Gaſtwirthes aus Weibersbrunn 50 fl. 


* * * * 
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3) Friedrich Shwind, Sohn eines fein: 


mebers aus Schöllfrippen 40 fl. 

4) Peter Breunig, Sohn eines Schul 
; lehrers aus Altenbuch .. 40 fl. 
5) Anton Scotti, Sohn eines Schneis 
bers aus Kleinwallftadtt . 40 fl, 

6) Joh. Bapt. Dibelius, Sohn eines 
Eyauffee s Bereiters aus Aſchaffen⸗ 
bu so 2 8 nr go 
7) Adam Huth, Schuhmahers: Sohn 
121.8 2) «Er u 30 fl. 

8) Gregor Berg, Bildhauers ; Sohn 
aus Amorbah » +» + 40 fl. 

9) Ignaz Ullrich, Sohn eines verlebten 
Strumpfwebers aus Amorbah 40 fl. 

10) Johann Sänger, Sohn eines verlebs 
ten HofsMeitknechtes zu Aſchaffen⸗ 
burg . » 40 fl. 

11) Michael Staub, Bauers:Sohn aus 
Habichtses Thal . . o » 50 fl. 

Be Gymnafiaften 

12) Heribert Vettermann, Gohn eines 
verl. Bedienten aus Aſchaffenb. 50 fl. 

13) Georg Bifhof, Bauers-Sohn aus 
Mömbris. » » 50 fl. 

14) Wilhelm Lamfter, Sohn eines penf, 
Hof: Rurfchers zu Aſchaffenburg 30 fl. 

15) Martin Nenninger, Zeugſchmieds⸗ 
Sohn aus Afchaffenburg . 30 fl. 

16) Heinrich Graͤf, Schuhmahers: Sohn 
aus Aſchaffenburg - » 30 fl. 
17) Franz Rav. Shmalenberger, Sohn 
eines Advofaten aus Orb . 50 fl, 

18) Joſeyh Haut, Bauerss Sohn aus 
Wieschal ur ee. 409 fl. 


* * * + * 


* * 
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19) Eonrad Völker, Fuhrmanns: Sohn 
aus Achaffenburg . » + 90 fl. 
20) Johann Neis, Bürgers: Sohn aus 
DI... 0 re sol 
21) Alois Braun, Sohn eines ehemas 
ligen Bürgermeifters aus Afchaffen: 
Du 2 00. go 
22) Joſeph Amend, Bauers;Sohn aus 
Ehaippah » » 2. + + 30 fl. 
23) Johann Angelroth, Buchbinderss 
Sohn aus Aſchaffenburg . do fl. 
24) Fran; Reuter, Sohn eines verlebten 
Geometers aus Afchaffenburg 40 fl. 
25) Joſeph Zwisler, Bauers; Sohn aus 
Alnbuh 2» 2.0.0030 fl. 





Dienftes: Nachrichten 


Eeine Königl. Majeſtaͤt haben geruhet 
in die Zahl Allerhoͤchſt Ihrer Caͤmmerer auf: 
zunehmen: 

am 18. April 1817, ben Clemens Au: 
guft Grafen von Berghe genannt Trips, 
Hauptmann des 1. Linien⸗Jufanterie-Regi⸗ 
mente (König),und Ehriftoph Frenheren von 
Guttenberg, Königl. Ober : Lieutenant ; 

am 23. Auguft 1817, ben Johann 
Sriedrich Joſeph Freyherrn von Reibeld, 
General⸗-Major der Cavallerie, und des 
militairiſchen Max⸗-Joſeph⸗Ordens Ritter; 

am 13. September 1817, den Leopold 
Freyherrn von Welden auf Laupheim, 
Unter⸗Lieutenant im Koͤnigl. 2. Huſaren⸗ 
Regimente; 
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am 30. October 1817, ben kudwig vom 
Madrour, Mittmeifter im 4. Eheveaum 
legers: Regimente, Ritter bes militairifchen 
Mar: Jofeph : Ordens, und der Kön, franzds 
fiihen Ehrenlegion Mitglied; 

am 5. Movember 1817, ben Ludwig 
Philipp Conrad Frenheren von Gebſattel, 
Stadt: DOberrichter zu Schweinfurt; 

am 24. Januar 1818, den Mittmeifter 
im 1. Uhlanen-Regimente, und der Koͤnigl. 
franzöfifchen Ehrenlegion Mitglied, Franz 
Xaver Grafen von Joner; 

am 28. Januar I. J., ben Ober: Lieu— 
tenant und Ordonanz⸗Officier, Ehjetan Gra⸗ 
fen von Berchem. 


Seine Königl. Majeftät haben unterm 
3. Febr. 1. I. zu genehmigen gerubt, daß 
von der unterm 30. Nov. v. J. befchloffenen 
gegenfeitigen Verſetzung ber erfien Landge⸗ 
richts⸗ Affefforen von Haafi zu Megen, und 
Roͤckl zu Grafenau, Umgang genommen 
werde. 








Jndigenats: VBerleihungen. 


Seine König. Majeftät haben unterm 
2. Febr, l. J. den Prieftern Nicolaus Hen; 
rici aus Bele, Heinrih Koch aus Saul, 
Martin Kraucheimer aus Mainz und 
Ehriftian Kettner aus Mainz, in Nüd: 
fiht der nuͤtzlichen Dienfte, welche in dem 
Pfarramte non denfelben zu erwarten find, das 
baierifche Indigenat zu bewilligen geruht. 





Yllgemeined 


Sntelligen;: 


Blaͤrt 


fuͤr das 


Koͤnigreich Baiern. 





X. Stuͤck. Münden, Mittwoch den 18. Februar 1818; 





Inhalt. 
Bekanntmachungen: Verjeichniß der Vorleſungen an der Königlichen Univerſitaͤt zu Landahut im Som⸗ 
mer: Semeſter 1818. — Pfarreyen ; und Beneficiens Erledigungen. — Pfarrey-Verleihungen. — 

‘ Königlige Genehmigung zur Tragung fremder Orden. 


— 


Belanntmahungen. 





Verzeichniß 


der 
an der Koͤniglichen Ludwigs⸗ Maximilians⸗ 
Univerſitaͤt zu Landshur im Sommer : Se 
mefter 1818 zu haltenden Vorleſungen. 





Der gefepliche Anfang des Semeſters ift auf‘ 


den 30. März feſtgeſetzt. 
1. Philofopbifhe Section. 


4) Allgemeine Wilfenfhaftsfunde, verbunden 
mit einer Anleitung zur Kenntniß der vors 
zuͤglichſten Bücher, trägt vor 
Profeffor Siebenfees, nah Eichen 

burg, wöchentlich fehsmal, von 11 — 12 

Uhr. 

2) Geift des philoſophiſchen Wiffens, nebft einer 
Encgelopädie der philoſophiſchen Willen: 

ſchaften, 





Profeſſor Koͤppen, nach feiner Dars 
ſtellung des Weſens der Philoſophie (Nuͤrn⸗ 
berg 1810), woͤchentlich zweimal, von 11— 
12 Uhr. 

3) Moralphilofopbie, 

Profeffor Aſt, privatiffime, von 11 — 
12 Uhr, 

Moralphilofophie und dann, nad ihrem ins 
nern Zufammenhange mit derfelben, Relis 
gionsphilofophie, 

Profeffor Salat, nad) feinen Darſtel⸗ 
lungen biefer Zweige der Philofophie, tägs 
ih von s — 9 Uhr 
4) Naturrecht, 

Profeffor Köppen, nachfeinem Grund: 
riffe (Landshut 1809), wöchentlich dreymal, 
von 11 —12 Uhr. 

5) Philofophie des Rechts (Naturrecht), 

Profeffor Wening, nah Gros (zte 
Aufl,, Tübingen 1815), wöchenslich fünfs 
mal, von 4— 5 Uhr, 

Cı2”) 


ER ⏑⏑ — 
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6) Erziehungs lehre, 

Profeſſor Sailer, nad feinem Hand⸗ 
buche: Weber Erziehung für Erzieher (2te 
Ausgabe München bey Lentner 1809), in dem 
legten dren Tagen der Woche, von T—8 Uhr, 
7) Geſchichte der Philofophie, 

Profeffor Köppen, nad Tennemann’s 
Grundriffe (2te Auflage Leipzig 1816), woͤ⸗ 
chentlich fünfmal, von 4— 5 Uhr. 

8) Geometrie und Trigonometrie, mit practifchen 
Uebungen auf dem Felde, 

Profeffor Magold, nad eignem Fehr: 
buche, täglich von 5 — 4 Uhr, 
9) Mechanif, 

Profeffor Magold, nach eignem Lehr⸗ 
buche, täglich von g — 10 Uhr. 
10) Phyſik, 

Profeffor Stahl, nah Mayer’s An: 
fangsgründen der Naturlehre, täglich von 
10— 11 Uhr. 

11) Populäre Aftronomie, 

Profeffor Stahl, in den erften drey 

Tagen der Woche, von 2— 5 Uhr. 


12) Phnfifche Geographie mit Inbegriff der Me: . 


teorologie, 

Profeffor Stahl, in den legten drey 
Tagen der Woche, von 2—3 Uhr. 
13) Specielle Chemie, trägt vor 

Profeffor Fuchs, nah Hildebrande’s 
Lehrbuche der Chemie, täglich von 11 — 12 
Uhr. 
Anmerk. Derfelde erteilt privatiffime Unterricht in 

analptifch » hemifhen Arbeiten. 
14) Allgemeine Naturgefchichte, 

Profeſſor Schultes, nah Blumen 
bad, täglih von 2— 3 Uhr. 
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15) Zoologie, 

Profeſſor Schultes, 
16) Allgemeine Botanik, 

Profeffor Schultes, nad; Decandolle’s 
theoretifchen Anfangsgründen der Botanik, 
täglich von 7 — 8 Uhr. 

17) Hiftorifhe Hülfs: Wiffenfchaften, 

Profeffor von Hellersberg,nach Feß⸗ 
mair, täglih, in noch zu beflimmenden 
Stunden. 

18) Einleitung in das Studium der Gefchichte 
und der Hälfs:Wiffenfchaften, 

Profeſſor Siebenkees, wöchentlich 
zweymal, in einer noch zu beftimmenden 
Stunde. 

19) Diplomatif, 

Profefjor Mannert, wöchentlich drey: 
mal. 

20) Furopäifche Staatengefhichte, 

Profeffor Mannert, nah Meufel’s 
Eompendium, wöchentlih fehsmal, von 2 


— 3 Uhr. 


21) Deutfhe Geſchichte, 

Profeſſor Siebenfees, nah Dan: 
nert, ſechsmal wöchentlich, von 9—ı0 Uhr, 
22) Geſchichte der deutfchen Bundesacte, 

Profefior von Hellersberg, nah ben 
Verhandlungen des Wiener: Congreffes, 
23) Baierifche Gefchichte, 

Profeffoer von Hellersberg, nah 
feinem kurzen Yuszuge aus den Jahrbuͤchern 
des baierifchen Volkes, täglich von 11 — 
ı2 Uhr. 

24) Statiftif der europäifchen Staaten, 

Profeffoer Mannert, nach eigenem 
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Compendium, wöchentlich fünfmal, von T— 

8 Uhr. 

25) Die Eneyelopädie der philologifhen Wiſſen⸗ 
ſchaften ſetzt fort 
Profeſſor Aſt, nach ſeinem Grundriſſe, 

von 9— 10 Uhr. 

20) Hebraͤiſche Sprache lehrt 
Profeſſor Mall, nach ſeiner Gram⸗ 

matik, von 2 — 3 Uhr. 

27) Ueber die orientalifchen Dialecte Tießt 
Profeffor Mall, in noch zu beftims 

menden Stunden, i 

28) Ueber die griechifchen Dialeete, 

Peofeffor Drexel, wöchentlich zwey⸗ 
mal, in einer noch zu beftimmenden Stunde, 
29) Theofrit’6 Idyllen und die erften 4 Bi: 

cher der Aeneis ded Birgil erklärt abwech⸗ 
felnd 

Profeffor Drerel, täglih von 9 — 
10 Uhr, 

30) Platon’s Spmpofion (nad) feiner Ausgabe, 
Landshut 1809) , und des Plautus Amphi⸗ 
truo, (mad feiner bis dahin erfcheinenden 
Ausgabe) erklärt abwechfelnd 
Profeſſor Aft, von 3 — 4 Uhr. 





1. Section der Theologie. 





H Die Religionslehre für fämmtliche Academi⸗ 
fer trägt vor 
Profeffor Sailer, nad feinen Grunds 
lehren der Religion (2te Ausgabe München 
1813 bey Lentner), in den erften drey Tagen 
ber Woche, von 7 — 8 Uhr, 
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2) Chriftliche Moral, die allgemeine und anz 
gewandte, 

Profeſſor Sailer, nad feinem Hands 
buche der chriftlihen Moral (München bey 
Lentner 1817), Montags, Dienflage und 
Mittwochs, von 10 — 11 Uhr, 

3) Die Gefchichte der Völker der alten Welt, 
ſetzt fort 

Profeffor Zimmer, von 9— 10 Uhr, 
4) Epriftliche Kirchengefchichte fest fort 

Profeffor Andres, nah Michl, tägs 
lich in eimer noch zu beftimmenden Stunde, 
5) Eatholifhe Dogmatif, mit Dogmengeſchichte 

verbunden, ſeht fort 

Profeffor Schneider, nah Dobmayer 
und Klüpfel, täglih von 11 — 12 Uhr, 
6) Biblifhe Hermeneutif, 

Profefor Mall, nah Sandbichler, 
die erften drey Tage der Woche von — 9 
Uhr, 

7) Patrologie, 

Profeffor Zimmer, vong — 10 Uhr, 
8) Katechetif, 

Profeffor Sailer, von 10— 11 Uhr, 
9) Liturgie, 

Profefior Sailer, von 10 — 11Uhr. 
10) Die vollftändige Paftoral:Theologie, 

Profeffoe Sailer, nad) feinen Vorle⸗ 
fungen aus der Pajtoralıheofogie (München 
bey Lentner, dritte Ausgabe 1812), Don: 
nerflags , Freytags and Sonnabends, von 
10— 11 Uhr, 

11) Eregefe der Apoſtelgeſchichte, 

Profeffor Malt, die legten dren Tage 
der Woche, von gs —g Uhr. 
(*) 
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12) Ueber geiftlichen Geſchaͤftoſtyl, mit Uebun⸗ 
gen verbunden, ließt 
Profefor Andres, wöchentlich drey: 
mal, von 7—8 Uhr. 
13) Practifche Borlefungen über Eatechetif, und 


Liturgif, verbunden mit Uebungen, hält im 
-Geminar 


Profeffor Roider, 


II, Section der Rechtöfunde, 





1) Das Bölferrecht trägt vor 
Profeffor von Moshamm, nach eignen 

Heften, im einer noch zu beftimmenden Stuns 

de, 

2) Das gemeine Civil: Recht, 

Profeffor Wening, nach Heife's Grunds 
riß eines Syſtems des gemeinen Civil⸗Rechts 
(2te Ausg. Heidelberg 1816), täglich von 
11—12 und 3 — a Uhr, 

5) Deutſches Privat: Recht, mit vollſtaͤndigem 
Vortrage des Wechſel⸗, Handels-⸗, Came⸗ 
ral⸗ und Policey⸗Rechts, 

Profeſſor von Kruͤll, nach eignem Lehr⸗ 
Buche, täglich von s — 9 Uhr. 

Deutfches Privat Necht, mit Einfchluß des 
Wechfel:, Handels: und Cameral⸗Nechts, 
Profeſſor Mittermaier, nach feinen 

Verſuche einer wiſſenſchaftlichen Behandlung 

des deutfchen Privat. Rechts (Landshut ıgı 5), 

täglich von 5—6 Uhr. 

4) Baieriſches Staatörecht, 


Profeffor von Hellersberg, mach den 
Edicten, 
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5) Baierifhes Privar: Necht, verbunden mit der 
Erläuterung der neueften hierauf fih bezie⸗ 
benden Verordnungen, 

Profeffor von Kruͤll, nach dem cod. 
cir. Max. und eignem Handbuche, in noch zu 
beftimmenden Stunden, 

6) Das gemeine und baierifche Lehenrecht, 
Profeffor von Moshamm, nach eignem 

Lehrbuche, täglih von 10— 11 Uhr, 

7) Kirchenrecht der Catholiken und Proteftanten, 
Profeffor Andres, nah Michl, täglich 

von 4— 5 Uhr, 

8) Deutfche Nechtögefchichte, als Entwickelung 
der Öffentlichen Privat: Nechtöverhältniffe in 
Deutfchland von der Älteten Zeit bis zu den 
neueften Gefegbüchern, 

Profeffor Mittermaier, nach feiner 
Einleitung in das Studium der Gefchichte 
des germanifchen Rechts (Landshut 1812), 
wöchentlich dreymal, publice. 

9) Eriminal:Practicum (Anleitung zu allen Ar: 
ten criminaliftifch = praetifcher Arbeiten, mit 
Uebungen in Defenfionen und Relationen), 
Profeffor Mittermaier, nach feiner 

Anleitung zur WVertheidigungsfunft im Cri⸗ 

minalProceß, wöchentlich fünfmal, privatifs 

fime, von 11— 12 Uhr. 

10) Eivil:-Practicum, mit Erläuterung der neue: 
fen, den Gefhäftsgang betreffenden orga⸗ 
nifchen Ediete, 

Profeffor von Kruͤll, nad eignem Pla: 
ne, wöchentlich dreymal, von 2— 3 Uhr. 
11) Ueber die fummarifchen Proceffe, 

Profefor Mittermaier, nad eignem 
Plane, publice, wöchentlich zweymal. 
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12) Allgemeine Hermeneutif des Rechts, mit 
eregetifhen Uebungen verbunden, 
Profeffor Wening, nach eignen Heften, 

viermal wöchentlich, in noch zu beftimmenden 

Stunden, 

13) Gin Graminatorium über das Civil-Recht, 
verbunden mit Ausarbeitung verſchiedener 
Kechtöfälle, 

Profeffor von Kruͤhl, in noch zu beſtim⸗ 
menden Stunden, 

14) Neferirsfunft in Eivilfachen, mit Ausarbeis 
tungen, 

Profeffor von Krull, wöchentlich drey: 
mal. 

15) Juriftifche Literatur, 

Profeffor Siebenkees, wöchentlich 
zweymal. 


iv. Staatswirthſchaftliche Section. 


3) Encpelopädie der fämmtlichen Staats: und 
Cameral⸗ Wiffenfhaften, 


Profeffor Holzinger, nah Schmal;, 


in ben erften Wochen des Semefters, von 
10 — 11 Uhr. 

Eameraliftifhe Eneyelopaͤdie, ober Encyelos 
pädie ſaͤmmtlicher ſtaatswirthſchaftlicher 
Wiſſenſchaften, 

Profeſſor Medieus, als allgemeine 
Einleitung vor dem Anfange der landwirth⸗ 
ſchaftlichen Vorleſungen. 

2) Landwirthſchaft, 

Profeſſor Medi eus, nach feinem Hands 

buche (Heidelberg 1809), von 8— 9 Uhr, 
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3) Forſtwirthſchaft, 
Profeffor Medieus, nach feinem Foeſt⸗ 
handbuche (Tuͤbingen 1802). 
Anmerk. Im Sommer.Semeſter wird Forſt Botanit 
in der Abendſtunde von 6—7 Uhr im Forſtgarten, 

im Winter: Semefter aber die befondere Forſtwirth⸗ 

fhafts: und die Forft:Directionslehre vorgetragen, 
4) Technologie, 

Profeffor Holzinger, nach Jung's 
Drdnung, von 10— 11 Uhr. 

5) Bürgerliche Baufunft, 
Profeffoe Holzinger, nah Suckow, 
von 2—3 Uhr, 
6) Deconomifch » politifche Arithmetik fegt fort 
Profeffor Dägel, wöchentlich fünfmal. 
7) Staatswirtbfchaft, 
Profeffor Frohn, nach Schlözer, täglich 
von 10 — 11 Uhr. 
8) Finanz: Wiffenfchaft, 

Profeffor Frohn, nach feinen Grundlinien 
ber rationellen Finanz Wiffenfchaft (Landshut 
bey Storno 1818), täglich von 4—5 Uhr, 
9) Eameral: Praris, 

Profeffor Frohn, wöchentlich dreymal, 
in noch zu beftimmenden Stunden, 


V. Section der Heilkunde. 





1) Pragmatifche Literaͤr-Geſchichte der Medicim, 
Profeffor von Leveling, nach Mebger, 

täglich won 10— 11 Uhr, 

Anmerk. Wöchentlih einmal wird derfelfe die Hers 
ren Sandidaten vermitteljt eigner und mit Zuzies 
Hung der Umiverfitäts: Bibliochef mit den vorzügs 
Tichften altern und neuern Werfen, ihren befferen 
Ausgaben und fonftigen bibliographifchen Notizew 
bekannt machen, 


(13) 
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2) Pathologifche Anatomie, 

Profeffoe Münz, wöchentlich viermal, 
von 3—4 Uhr, 

Anmerk. Derfelbe leitet den Unterricht in den Serir: 
Mebungen, wobey der bey der Anatomie an der 
Stelle eines Profertors angeftellte Gehülfe Hr. 
Weber, die Hrn, Präparanten in ihren Arbeis 
ten unterftügen mird. 

3). Phyfiologie des Menſchen, 

Profeffor von Leveling, privatiffime, 
täglich. 
Profeffer von Walther, nad) eignem 

Lehrbuche, täglich, 


Profefior Muͤnz, in Verbindung mit 


vergleichender Anatomie und Phyſiologie, 
mwöchentlih fünfmal, von 9 — 10 Uhr, 
4) Phnfiologifhe Anthropologie, 

Profeffor von Leveling, nah Seh, in 
noch zu beftimmenden Stunden, 

5) Phyſiologiſche und pathologifche Semistif, 

Profeffor von Leveling, nah Gruner, 
in noch zu beflimmenden Stunden, 

6) Specielle Therapie, 

Profeffor Bertele, privatiffime, nad 
den vorzüglichen Altern und neuern claffifchen 
Autoren hierüber, täglih von 7 — u Uhr. 

Profeffor Schultes, nah Franf und 
Stoll, täglih von 4— 5 Uhr, 

7) Ehirurgifche Pathologie und Therapie, 

Profefjor von Walther, nach eiguem 
Entwurfe, täglich. 

8) Ueber die Kinderkraukheiten ließt 

Profeffor Zeiler, nach eignem Behrbuche, 

wöchentlich viermal, von 4 — 5 Uhr, 
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9) Ueber die Knochenkrankheiten, 

Profeffor von Walther, nach eignem 
Entwirfe, von 7—8 Uhr. 

10) Die Lehre von den Augenfranfheiten trägt 
vor, 

Profeffor don Walther, nach eignem 
Entwurfe, dreymal wöchentlih, von T—8 
Uhr. 

11) Geburtöhälfe ſetzt fort, 

Profefior Heiler, wöchentlich viermal, 
von 2—3 Uhr. s ö 
12) Arznepmittellehre, 

Profeffor Bertele, nach feinem Hands 
buche, täglich von 4—5 Uhr, 

13) Toricologie, 

Peofeffor Bertele, nach Joſeph Frank, 
dreymal in der Woche, von 11 — ı2 Uhr, 
14) Pharmaceutifhe und medieinifhe Botanif, 

Profeffor Sch ultes, nach eignen Heften, 
täglich von 5s— 6 Uhr, 

15) Medicinifche und cirurgifche Formellchre, 

Profefioer Bertele, nah Dictaten, 
dreymal in der Woche, von 11 —ı2 Uhr, 
16) Die medicinifch = elinifhe Schule fept fort 

ProfeforRöfhlaub, und ließe in Vers 
bindung damit: 

a) Über die wichtigern Krankheiten, die in der 
elinifchen Anftalt vorfommen ; 
b) allgemeine Therapie. 

Und wenn es befonders verlangt werden 
follte: 

c) über die Aphorismen und andere ächte Bir 
cher des Hippocrated ; 
d) pſychologiſche Anthropologie, 
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17) Ehirurgifches: und Augenfranfen » Elinicum 
Hält 
Profeffor v. Walther, täglich von 8 

bis 9 Uhr, 

18) Die geburtöhitfliche Clinik, 

Profeffor Zeiler, täglich von 11—12 
Uhr, außerdem, nach den fich ereignenden 
Fällen, alle Stunden bes Tages, 

19) Uebungen in dem geburtöhälflihen Manual: 
und Inftrumental:Operationen am Fantome 
veranftaltet 
Profeffor Heiler, wöchentlich fehsmal, 

von 3 — 4 Uhr. 

20) Thierheilfunde, 

Profeffor v. Leveling, nah ber ge 
richtlichen Thierargneyfunde zum Behufe ves 
terinärifcher Vorleſungen und für Gerichtss 
ärzte von Auguft Ruf, Würzburg 1007, 


Für den Untercicht in den neuern Spras 
chen, im Reiten, Tanzen und Fechten find 
zweckmaͤßige Anſtalten vorhanden, 


Die Herren Profeſſoren Sailer und 
v. Kruͤll haben, dem Allerhoͤchſten Auf⸗ 
trage gemaͤß, das Geſchaͤft uͤbernommen, 
auf Verlangen der Aeltern und Curatoren 
die Einnahmen und Ausgaben der Studies 
renden, gegen ein Honorar von drey Pros 
cent für ihre untergeordneten Gefchäftsführ 
zer, zu beſorgen. 
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Pfarreyen und Beneficten: Erle 
bigungen. 


Im Dbermainfreife: 

1) Das proteftantiihe Diaconat Arzberg und 
die damit verbundene Pfarrey Hohen: 
berg. 

In Gemäßheit einer allerhöchften Ent: 
fhliefung vom 25. Januar 1. J. foll das 
feühere Verhaͤltniß zwifchen dem Diaconate 
Arzberg und dem Ordinariate Hohen: 
berg, im Landgerichte und Decanate Wun⸗ 
fiedel auf eben bie Weiſe, wie es vor dem 
Jahre ı811 befanden hatte, wieder herge⸗ 
ftellt werden, 

Der Dienftertrag dieſer combinirten 
Stellen tft zu 672 fl. 9 Pr. berechnet, 

Die Bewerber haben fih unter Bey— 
bringung ber vorfchriftsmäßigen Zeugniffe 
binnen 4 Wochen zu melden; auf die früs 
heren Meldungen vom Jahre 1811 wird 
feine Rücdfiche genommen, wenn fie nicht 
erneuert werden. 


2) Die Pfarrey Kronad. 

. Die Stadtpfareen Kronach in ber 
Bambergifehen Diöcefe, im Landgerichte 
und Decanate gleichen Namens, ift durch 
die Verfegung des Pfarrers und Difrictss 
Schul Inſpectors Ferdinand Tavernier nach 
Memelsdorf (S. 91 des allgemeinen Jutelli⸗ 
genzblatts) in Erledigung gefommen. 
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Die Seelenzahl beläuft fih auf 3800 
Perfonen, ohne diejenigen zu rechnen, wel: 
che in benachbarten proteftantifghen Pfarr: 
bezirken wohnen, und charitative von Kros 
nach aus verfehen werden. Den Pfarrer 
uuterftüßen zwey Hülfspriefter in feinen Ver; 
richtungen, Das Einkommen der Stelle ift 
auf 3016 fl. 50 Er., die Laften auf 1520 fl, 
38 Pr, berechnet, 


5) Die Pfarrey Scheglip. 

Die earholifche Pfarrey Scheflig im 
Decanate und Bandgerichte gleichen Namens, 
welche zur Bambergifchen Diöcefe gehört, 
ift durch Tod erledigt. Sie begreift 3080 
Seelen in 15 Ortſchaften und hat einen Um— 
fang von anderthalb Stunden. Auffer der 
Gügel:Eapelle beftehen drey Filial : Kirchen 
zu Burgellern, Peufendorf und Wuͤrgau. 
Die Einfünfte betragen 2092 fl. 4 kr.; die 
kaſten einfhlüßtg der Unterhaltungs: Koften 
zweyer Hülfspriefter 755 fl. 37 fr. 

Da nad) einer Allerhöchften Entfchlieffung 
vom 15. December 1817 mit diefer Pfarren 
zugleich bie Diſtricts Schul, Infpeetion über 
fämmtliche Schulen des Landgerichts verbun⸗ 
den ift, fo haben fich die Bewerber vorzüglich 
über ihre Verdienſte im Schulfache gehörig 
aus zuweiſen. 








Pfarreyen⸗Verleihungen. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben aller⸗ 
gnaͤdigſt geruht folgende Pfarreyen zu vers 
leihen: 


— ⸗ 
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am 21. Januar die Pfarren zu Geißel⸗ 
höring, Herrſchaftsgerichts Laberweinting, 
dem bisherigen Pfarrer zu Schorndorf, 
Priefter Johann von Gott Reift; 

am 26. Januar die Frühpredigersftelle 
zu Altendtting dem bisherigen Pfarrer zu 
Jetzendorf Priefter Johann Georg Schaff: 
ner, und die Dadurch erledigte Pfarren zu 
Jegendorf, Landgerichts Dachau, dem ger 
prüften Pfarr: Candidaten Priefter Anton 
Kiftler, Cooperator zu Gangkofen; 

am 2. Februar die Pfarren zu Eichelberg, 
Landgerichts Hemau, dem Er: Conventualen 
des aufgelößten Stiftes St. Emeram zu Res 
gensburg Priefter Zofepy Martin Mi nch s⸗ 
dorfer; 

am 9. Februar die Pfarrey Marienthal, 
Inſpection Winnweiler (Rheinkreis) dem 
Pfarramts-Candidaten Philipp Fuchs von 
Rittershofen, und die Pfarren Reilbach, 
Landgerichts Hilders (im Unter: Mainfreife) 
dem bisherigen Pfarrer zu Darftadt Priefter 
Ferdinand Willner, 








Königliche Genehmigung zur Tra: 
gung fremder Orden. 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben alfer: 
gnädigft bewilliger, daß der Fönigliche Ges 
fandte am Kaiferlich : ruffüfchen Hofe, Graf 
de Bray, den demfelden von Seiner Mas 
jeftät dem Kaifer von Rußland verfichenen 
St. Anna: Orden iter Elaffe annehmen und 
tragen bürfe, 


Veen 





Allgemeines 


Intelligenz-Blott 


für das 


bb Baiern. 





x. Stif, Münden, 


Somabend den 21. Februar 1818. 
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Koͤnigliche Allerhoͤchſte 
Entſchließungen. 





(Die Bezahlung der Anſtellnmaa ⸗ und Reſol⸗ 
dungsmehrungs = Zaren, dann der Aus— 


ſchreib⸗ Gebühren betreffend. ) 


Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Geic nach dem Antritte Unſerer Regie⸗ 
rung haben Wir jur Erleichterung der ange⸗ 
henden Staatsdiener die bis dahin bey Ans 
ftellungen im Gebrauch gewefene größere ger 
heime Tare mit 25 vom Hundert der Beſol⸗ 
dung aufgehoben, und dafür die fogenannte 
Fleinere Taxe mit zo vom Hundert für alle 


Fälle anzuwenden bewilliget; jedoch mit dem 
Beyſatze, daß künftig ein Nachlaß an diejer 
fo viel geminderten Tare nieht mehr ſtatt 
haben folle, 

Deffen ungeachtet wird die Bemerkung 
immer häufiger, daß die Zahlung diefer Ger 
bühr durch Nachlaß s Gefuhe, ungegründete 
Reclamationen und andern Saumfal hinger 
halten, und nach vielen Schreibereyen von 
Behörde zu Behörde, zulegt nur duch Ber 
foldungs : Abzlige bewirft werden koͤnne. 

Um nun eines Theiles den richtigen 
Einfluß diefes Staats » Gefälles zu befördern, 
und andern Theiles den Pflichtigen die Zah: 
fung zu ewleichtern, verordnen Wir hiemit, 
wie folgt: 

(135) 


187 


1) Bey ber Beftimmung, daß Anſtellungs⸗ 
und Befoldungsmehrungs s Taren durchs 
aus nicht nachgelaffen werden, hat «6 
fein Verbleiben. 

4) Ale Zahlung der Anftellungs » Taren 
mit Einfhluß der Siegel⸗, Ausfchreibs 
und Botengebühren gefchieht in Zukunft 
duch Abzüge bey jener Eaffe, bey wel⸗ 
her der Angeftellte feine Beſoldung zu 
beziehen hat, 

3) Die Abzüge werden vom Monate des 
erften Befoldungs » Bezuges anfangend 
bis zum fechsten einfchlüßig in ſechs 
gleichen Friften gemacht, 

4) Jede Eaffe oder jedes Amt, welche Ber 
foldungen ausjujahlen haben, werden 
ben ber Anmeifung des Gehaltes von der 
treffenden Tar » Schuldigfeit in Kennts 
niß gefest, und haben ſodann die fechss 
monatlichen Abzüge ohne Geftattung von 
Einwendungen bey eigener Haftung zu 
machen. 

5) Fuͤr die monatlichen Betraͤge ſtellen die 

bezahlenden Caſſen oder Aemter Ins 
terims/Quittungen aus. ft die ganze 
Summe erhoben; fo wird fie an das 
geheime Taxamt eingefenbet, welches 
dafür die Hauptquittung zuruͤck ſchicket, 
bie dann bem Debenten gegen Rüdfgabe 
ber Jnterims s Auittungen jugefteller 
wird, 

6) Bey Befoldungsmehrungen iſt die tref⸗ 
fende Tape in drey gleichen Monatsfris 
ſten abzuziehen, 





7) Bey Anftellungen und Beförderungen, 
bey welchen Feine Beſoldungs » Tare, 
fondern nur die Ausfchreibs und Bo; 
tengebühr ftatt hat, foll der Abzug 
auf Einmal gemacht werben. 

Unfere Eentral s Staats » Eaffe, alle 
Kreis: und Special s Eaffen, dann Rent: 
und andere Aemter, welche Befoldungen auss 
zujahlen haben, werden zur genaueften Bes 
folgung dieſer Unferer Verordnung hiemit 
angewiefen, und Unfer geheimes Tarationss 
Amt hat ſich darnach zu achten. 


Münden den 7. Februar 1818. 
Mar Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 


Auf Koniglichen Allerhoͤchſten Befehl: 
ber General: Secretaire,, 
von Geiger 





(Die Einftands : Eapitalien umd LBhnungs⸗ Gute 
haben vermißter Soldaten betreffend. ) 
Marimilian Zofepp, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 

Auf die Uns vorgelegte Auftage wegen 
des Verfahrens bey Hinausjahlung der Loͤh⸗ 
nungs s und Monturs » Guthaben, dann der 
Einftands : Capitalien vermißter Soldaten in 
Beziehung auf Stempel: und Tar: Bezüge, 
befchließen Wir hiemit, daß die Eautionen 
bey Hinauszahlung von Löhnungen und Mons 
turs⸗ Guthaben fowohl Stempels als Tars 
frey zu errichten, dagegen bey ben Cautionss 


Inſtrumenten für die Einftandegelder die 
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Etempel+ und Tars Gebühren normalmäßig 
in Anfag zu bringen und zu verrechnen ſeyen. 

München den 10, Februar 1818. 
Mar Joſeph. 
Graf von Thürheim. 


Auf Abniglichen Allerhöchften Befehl: 
ber General: Secretaire, 
Er. v. Kobell. 





(Die gerichtlichen Protocolle der gutöherrlichen 
Gerichte betreffend.) 


Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Onaden König von Baiern. 


Wir genehmigen nad) dem Antrage Uns 
feree Regierung des Megenfreifes vom 2. v. 
M., daß zur Wereinfahung der Gefchäfte 
die Beurtheilung der in den gerichtlichen 
Protocollen der gutsherrlichen Gerichte vors 
kommenden Tarfäge in Zufunft den Appella⸗ 
tionsgerichten,, jene ber in den Polizey : Pros 
socollen enthaltenen Tarbeträge hingegen ben 
Kreisregierungen zuftehen foll. 


Was dagegen die Prüfung und Ent 
ſcheidung förmlicher Befchwerden der Par: 
thenen über Taranfäge gutsherrlicher Gerichte 
in Fällen der nicht flreitigen Gerichtsbarkeit 
betrifft; fo hat es bey den Beftimmungen 
ber Verordnung vom 8. October 1810, dann 
um fo mehr fein Verbleiben, als die Kreiss 
zegierungen mit dem zur Reviſion des Tax⸗ 
weſens erforderlichen Perfonal verfehen, und 
durch die Revifion aller landgerichtlichen und 
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rentamtlichen Taren mit dieſem Gegenftande 
mehr als die Appellationsgerichte vertraut 
find. Unfere Regierung des Regenkreiſes 
hat hiernach das weiters Geeignete zu vers 
fügen. ® 
Münden den 11. Februas 1818. 
Mar Joſeph. 
Graf von Thuͤrh eim. 
Auf Königlichen Allerhbchiten Befehl: 
ber General: Secretaire, 
5. von Kobell, 





(Die Adjudicatur der Unterfuchungs » often bey 
Polizey » Uebertretungen betreffend. ) 


Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 
Zur Befeitigung der Anftände, welche 
fi über die Frage ergeben haben: 
„ob den untern Polizey: Behörden und 
„Landgerichten das Recht zuſtehe, bey 
„ Cognitionen über Polizey⸗Uebertretun⸗ 
„gen die Tragung der Unterfuchungs: 
„Koften wegen Mittellofigfeit der Unter: 
„füchten Unferm Aerar zu adjudiciren, 
„ober ob diefe Adjubication durch Um 
„ſere Regierungen gefchehen foll? « 
haben Wir auf den Antrag Unferer Staats: 
Minifterien des Innern und der Finanzen be: 
ſchloſſen, und beftimmen : 


I. 
Den Unterbehörden ftcht in den Fällen, 
wo ihnen gegen Polizen : Webertreter der Aus: 
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foruch der Strafe zukoͤmmt, wenn ber Unter; 
fuchte wegen Mittellofigkeit die Unterfuchungs; 
Koften nicht felbft tragen kann, allerdings 
auch die Befugniß zu, Unſer Aerar in die 
Tragung der Koften zu verurtheilen, 


II. 


Damit aber diefes Leztere nicht Gefahr 
laufe, durch einfeitige Anfichten einiger Un: 
terbehörden über Gebühr mit folhen Koften 
beläftiget zu werden; fo fchreiben Wir nachs 
ftehendes Verfahren vor: 


1) Alle dergleichen Urtheile ſollen gleich 
nad) der Publication dem Rentamte zur 
Erinnerung mitgerheilt werden. 


2) Findet dasfelbe gegen die Adjudicatur 
ber Koften feine Erinnerung zu machen; 
fo remittirt es die Acten mit Diefer 
Aeußerung ohne weiters, 


3) Binder aber das Rentamt, daß unge 
achtet der Zahlungsfähigfeit des Unter: 
fuchten doch Unſer Aerar in die Koften 
condemnirt worden fen; fo fendet das; 
felbe die Acten mit feinen Gründen ge: 
gen die Adjudication der Koften an die 
Regierungs: Kammer der Finanzen, das 
mit diefe in den Stand gefezt werde, 
die Appellation gegen die Adjudication 
der Koften bey der Regierungs : Kam: 
mer des Innern einreichen zu laſſen. 


III. 
Borftehende Befchlüße follen durch das 
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Allgemeine Intelligenzblatt oͤffentlich befannt 
gemacht werben, 


Münden den ı1, Februar 1818. 
Mar Joſeph. 
Gr.v. Thuͤrheim. Frhr. v. Lerchenfeld. 
Auf Königlichen Allerhochſten Befehlt 
ber Geueral⸗Secretaire, 
dd. Kobell. 
——— ——— — — — —— —— 


Miniſterial-Entſchließungen. 


Staats-Miniſterium der Juſtiz. 


(Uebereinkunft zur Erleichterung der gerichtlichen 
Juſinuationen zwiſchen Baiern und Heſſen⸗ 
Darmſtadt betreffend.) 


Bermoͤge einer zwiſchen dem Koͤnigreiche 
Baiern und dem Großherzogthum Heſſen 
getroffenen Uebereinkunft ſollen kuͤnftig die 
Inſinuationen aller gerichtlichen Acte, als 
Ladungen, Decrete, Erkenntniſſe oder fon: 
ſtige Mittheilungen des einen Staats an die 
Unterthanen des Andern nicht mehr auf di; 
plomatifhem Wege, fondern durch die Ger 
eichte felbft bewirkt werden, Zur Erhaltung 
der hieben hoͤchſt nörhigen Ordnung find beyder⸗ 
feits die Gerichtshöfe genau beftimme, durch 
welche und an welche allein die Requifitionen 
geftellt werden koͤnnen, und die die Inſinuation 
verfügen, auch die Urfunde der richtig volljoge: 
nen Zuftellung an die requirirende Behörde ges 
langen laffen follen ; nämlich; für.das König: 
reich Baiern fämmtliche acht Appellationsge: 
richte, jedes für den Umfang des Kreifes, oder 
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feines Gerichtsfprengels, und Großherjoglich: 
Heffifcher Seits für das Fuͤrſtenthum Starken: 
burg das Hofgericht in Darmftadt, für das 
Fürftenehum Heffen das Hofgericht in Gieſ— 
fen, und für den Ueberrhein das Bezitksge⸗ 
sicht in Mainz. 

Diefe zur Beförderung der Juſtiz und 
zur großen Erleichterung der betheiligten Par⸗ 
theyen gereichende Einrichtung wird zu Jeder: 
manns Wiffenfhaft, und fämmtlihen Ges 
richten des Reiches zu genauen Darnachach-⸗ 
tung hiemit befannt gemacht. 

München den 12. Februar 1818. 

Auf 
Seiner Königl. Majeſtaͤt Allerhoͤchſten Befehl, 


Graf Reigersberg. 


der General: Sewetaire, 
Nemmer 





— — — — — — — — 
Bekanntmachungen. 


Sitzung 
der Koͤniglichen Gtaatsrath 
Tommiffion., 


In der Sigung der Königlichen Staates 
raths⸗Commiſſion vom 27. Jaͤnner 1818 
wurden folgende Recurs-Gegenſtaͤnde ent⸗ 
ſchieden: 

1) Der Recurs ber Huckler zu Lauingen, 
im Ober⸗Donaukreiſe, gegen die Kraͤ⸗ 
mer allda, wegen Gewerbs:Beeinträch: 
tigung. 

2) Der Recurs der Kleingütler zu Gir⸗ 
ftorf, Landgerichts Vilsbiburg im far 
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freife, gegen die Großguͤtler, wegen 
Anfpruch auf einen Holjgrund, 


3) Der Recurs des Hofbefigers Michael 
Gleihmann und 13 Conforten, dann 


4) des Hofbefigers Michael Schmid und 
Eonforten zu Frießenhaufen, im Unter: 
Mainfreife, gegen ihre Gutsherefchaft, 
wegen Entfhädigung für verlohrne 
Steuerfrenheit. 


5) Der Recurs bes Advocaten Ober⸗ 
maier, zu Meuhaus und Eonforten, 
gegen die Gemeinden Mittih und Res 
ding, Landgerichts Griesbach im Unter: 
Donaufreife, wegen Beſchaͤdigung culs 
tivirter Gründe duch Nachtweide, 


6) Der Reeurs des Grafen Mar von 
Prenfing, zu Hohenafhau im far 
Preife, gegen die Klein s Nageljchmide 
alldort, wegen Vermehrung ihrer Nie 
gelſtoͤcke. 


7) Der Recurs der Margaretha Kleber, 
Spiegelfchleif : Befigerin zu Rockenſtein; 
Landgerichts Wohenftrauß im Degen: 
freife, wegen Weberbürdung der Ste 
phan Froͤhlichſchen Glaspoliers : Famis 
lie, wurde an bas Staats: Minifterium 
bes Innern zuruͤckgewieſen. 


8) Der RNecurs der Gemeinde Pyras, 


Landgerichts Greding, im Rezatkreiſe, 
gegen die Gemeinden Eyſoͤlden und 
Shwimbah, wegen Kriegsfoften: Aus: 
gleichung. 

(14) 
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9) Der NRecurs des Mautftationiften Geis, 
zu Dettwang, Bandgerichts Rothenburg 
im Rezatfreife, gegen den Königlich 
Wuͤrtembergiſchen Unterthan, Johann 
Leonhard Unger, wegen Effito : Zoll; 
Defraudarion, 





Beytraͤge zum Militaire⸗Invali— 
den s Fond, 


Die Mifitaire s Invaliden s Fonds : Com: 
miffion wurde angewiefen, die vom 16. fir 
nien + Infanterie ; Negimente eiubeförderte, 
nicht mehr ausbezahlte Beytraͤge verwunde⸗ 
ter vaterländifcher Krieger v. J. 181%, und 
jwar: 


vorn Gemeinen Ulrich Maher afl, soft, 


⸗ s Georg Wechſel—⸗ 
berger 5: 20% 
D s SohannRauner 16: — ⸗ 
in Summa 241 — + 


gehörig zu vereinnahmen. 
Welches hierdurch zur allgemeinen Kennt; 
niß gebracht wird. 

Münden den 12. Februar 1818. 
Königlich » Baierifhes Oberadmi— 
nifteatinsCollegium der Armen, 
von Kraus. 

Ritſchel, Secretaire. 


Die Militaire-Invaliden⸗Fonds Com⸗ 
miſſion wurde angewieſen, die vom 14. fir 
nien-RJInfanterie-Regimente einbefoͤrderte, 
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nicht mehr in Anſpruch genommene Benträge 
für verwundere vaterländifche Arieger v. J. 

1888*, und jwar: 
vom Gemeinen Ehriftoph Mäfchle 2 fl. 40kr. 
s s Georg Kähele 2fl. 40kr. 
in Summa 5 fl. 2ofr, 

gehörig zu vereinnahmen. 

Welches hierdurch zur allgemeinen Kennt; 

niß gebracht wird, 

Königlich : Baierifhes Oberadmis 
niftrasivs: Collegium der Armee, 
von Kraus. 

Ritſchel, Secretaire. 


Pfarreyen:Erledigungen, 





Im Unter⸗Donaukreiſe. 
1) Die Pfarrey Pitzling. 

Durch den am 3. Jaͤnner d. J. erfolg⸗ 
ten Tod des Dechants und Pfarrers Gropp 
ift die Pfarren Pigling erlediget worden, 
Sie liegt in der Didces Pafau, Decanats 
Pigling, Landgerichts Landau. Die Pfar: 
rey enthaͤlt 1866 Seelen, hat mehrere Fir 
liale, einen Beneficiaten, einen KHülfsprie: 
fee, und zwey Schulen. 

Die jährlichen Einfünfte diefer Pfarren 
betragen 2810 fl. 38 fr., wovon der Aufr 
wand auf die Deconomie, und bie Haltung 
des Hülfspriefters abzuziehen koͤmmt. 

Bittwerber haben ihre, mit den vorge⸗ 
fehriebenen Zeugniffen verfehene, Supliken 
in 4 Wochen vorzulegen, 
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2) Die Pfarrep Gunderemmingem. 

Die durch Beförderung bes ‚bisherigen 
Pfarrers erledigte Pfarrey Gunderemmingen, 
liegt in der Didcefe Augsburg, im Landgerichte 
Dillingen; es gehört dazu das Dorf Guns 
beremmingen mit dem Filial Schmuttenbach; 
die Seelenzahl ift 730. Sowohl am Sitze 
ber Pfarren, als in dem Filialorte befindet 
fih eine Schule, Mebft dem Pfarrer befte: 
het noch ein, mit befonderer Wohnung vers 
fehener, der Pfarrey untergeordneter Eurats 
Beneficiat in Ounderemmingen, 


Der Ertrag dieſer Pfarren, welcher 
größteneheils aus der Benuͤtzung der Wids 
dumgüter und dem Zehent befteht, berechnet 
fih auf 719 fl. 29 kr. 

Die Laſten beftehen in Abtragung eines 
noch in g6fl. beftehenden Baufchillings » Car 
pitals an ben Pfarrvorfahrer mir jährlichen 
12fl.; dann, außer dem Zamiliens Schuß: 
geld, in 5fl. 48 kr. wegen des Didcefans 
Verbandes, 


‘ 





Sm Rezattreife 
5) Die evangelifche Pfarrey Wettelsheim. 
Durch die Befoͤrderung bes Pfarrers 
Schulin, ift die evangelifche Pfarrey Wet⸗ 
telsheim, im Landgericht und Decanate Hei⸗ 
benbeim, erledigt worden, 


Der Dienftertrag biefer Pfartſtell⸗ iſt 
auf gıofl. 59 kr. berechnet. 
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Pfarreyen- und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beflätigungen, 





Seine Königliche Majeftät Haben fol: 
gende Pfarreyen und Beneficien zu verlel 
ben geruhet: 


am 9. Febr. die Pfarren zu Muͤnchs muͤn⸗ 
ſter, Sandgerichts Ingolſtadt, dem bisherigen 
Pfarrer zu Wolfsbuh, Priefter Anton Meſ⸗ 
fert, und die dadurch erledigte Pfarrey zu 
MWolfsbuh, Landgerichts Riedenburg, dem 
Priefter Johann Georg Alt, Eooperator zu 
Tholling, Rural:Capitels Pforring; die Pfars 
ven zu Meunburg v. W., Landgerichts gleis 
hen Namens, dem Pr. Johann Martin ob, 
bisherigen Pfarrer und Diftriets: Schul In: 
fpeetor zu Kemnath bey Fuhen; die Pfarrey 
zu Nabburg, Landgerichts gleichen Namens, 
bem bisherigen Pfarrer zu Weihern, Bands 


gerichts Nabburg, Priefter Philipp Müls 
ler; 


am 13. Febr, bie Pfarren Buch am Wald, 
Decanats Kolmberg, Landgerichts Leuters: 
haufen, dem bisherigen Fürftlich: Hohenlohes 
Schillingsfuͤrſtiſchen Mediat:Pfarrer zu Frans 
Penheim, Decanats Jufingen, Thomas Als 
brecht Andreas Nopitfch; die Pfarren Sek 
bie, im Decanat und Landgericht Maila, 
dem bisherigen Pfarrer zu Brandt, v. Linz 
benfelfifchen Patronats im Decanat Wun⸗ 
ſiedel, Johann Heinrich Preg. 


Seine Königliche Majeftät haben fol: 
x; ae zu beflärigen gerubt: 
14” 
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am 9. Febr. bie von dem Senior ber von 
Tucheriſchen Familie in Nürnberg ausgeftellte 
Präfentation für den Eondiacon an der heiligen 
Geiftfiche, Johann Ehriftoph Jacob Wil: 
der, auf die fogenannte Suden + Prediger; 
ftelle in dem Hoſpital dafelbft ; 

die Präfentation der von Holzſchuheri⸗ 
fhen Familie zu der Pfarrey St. Peter und 
dem damit verbundenen Diaconat bey St, 
Leonhard in Goftenhof, Decanats und Lands 
gerichts Nürnberg, für den bisherigen Vicar 
diefer Stelle, Earl Friedrich Lochner. 





Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben geruht: 


am 7. Febr, dem bisherigen Revierjaͤger 
zu Germering, Franz Sperr, zum Zafans 
meifter in Moofach zu ernennen, 


Durch ein Alterhöchfies Refeript vom ro, 
d. M. murde dem dermaligen Lieutenant, 
Mar Geiß, bie erlevigte Stadigerichtss 
Schreibersftelle zu Amberg verliehen; 

Se, Königliche Maieftät haben am 12. 
Febr. den quiescirten vormaligen Hofgärtner 
im Herzoggarten, Georg Couſſy, zum 
Hofgaͤrtner in Srenfing, und Georg Adler, 
zum Hofgärtnee in Baireuth ernannt; 


Er, Königliche Majeftät haben am 14. 
Febr, den Regiſtraturs-Gehülfen bey der Fis 


—n. 
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nanz: Kammer ber Regierung bes Ober: Dos 
naufreifes, Stephan Dietrich, als zweyten 
Regiftraturs :Gehälfen zur Finanz: Kammer 
ber Regierung des Sfarfreifes, und den in 
der Regiftratur dieſer leztern, bisher aus; 
hülfsweife verwendeten, quiescirten Eancellis 
fin, Leopold von Hofmihlen, als ftatus; 
mäßigen Regiftrarurs » Gehülfen zur Finanz: 
Kammer der Regierung des Ober: Donaufreis 
fes verſezt. 


——— — 





Belvobung. 


Seine Königlihe Majeftät haben in 
Ruͤckſicht der ausgezeichneten Anflrengungen, 
mit welchen die beyden Maurer, Kellerss 
berger und Mühlbauer, von Ofenſtet⸗ 
ten, ber Zimmermann Thummet, von 
Salingsberg, und der Bauersmann Girt, 
von Ursberg, unter andauernder fteter Les 
bensgefahr den Maurer Anton Rohbifch, 
welcher duch den Einfturz eines 36 Fuß 
tiefen Brunnens verfchüttet worden war, 
vom Tode retteten, das Allerhöchfte Wohl⸗ 
gefallen über ihre menfchenfreundlihe Hand: 
fung zu bezeugen allergnädigft anbefohlen , 
und zugleich geruher zu beftimmen ‚. dem and: 
gerichte zu Abensberg die Königliche Aller 
höchfte Zufriedenheit mit feinem, bey dieſer 
Gelegenheit an den Tag gelegten, shätigen 
Benehmen, jun erfenmen zu geben, 





Intel! 


für 


Allgemeines 


igenz-Bla 


tit 


das 


Köoͤnigreich Baiern. 





x. Stuͤck. Münden, Sonnabend den 28. Februar 1818. 
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2) Königlihe Erklärung: Die Berlimmungen 
über die Militaire-PAichtigfeit in Bezug auf die 
Auswanderungen, insbeſondere die Hebereinkunft 
mit Sachſen⸗Coburg betreflend. 

2) VBerorbuungen: Die birecten Gtaatt:-Yuflas 
gen für bad Finanzjabr 18)5 in ben ältern fieben 
Kreifen betreffend. — Den Sommer⸗ Bierſatz für 
das 3. 1818 betr. — Die Militaire:Gonfeription 
in Bezug auf die Studierenden betreffend. — Die 
Notbwendigfeit der Beviegung der Urtbeile vor 
tiger Juſtanzen bey den Mecursichriften in ad: 
miniftrativscontentidfen Gegenfiänden betreffend, 


8. Allerhoͤchſte Entſchließungen. 








(Die Etatsüberfchreitungen betreffend.) 


Marimılian Joſeph, 
von Gottes Onaden König von Baiern. 


Wi finden Uns durch mehrere von Un; 
ferm oberſten Rehnungshofe angezeigte 
Etatsüberfchreitungen veranlaßt, wieder⸗ 
holt und beftinime zu erflären, daf fünftig 


jedes Anfuchen um Nachgenehmigung einer 
Erarsüberfchreitung, wenn der Anlaß hiezu 
nicht fogleich bei den Eintritte des unvorge: 
fehenen oder unverfchieblichen Falles, fondern 
erſt gelegenheitlich der Nechnungsablage zur 
Anzeige gebracht wird, ohme Weiteres wird 
von der Hand gewiefen werden, 


Unfer oberfter Rechnungshof, fo wie 
Unfere ſaͤmmtliche Regiernngskammern der 
Finanzen, und alle Hofftäbe und Central; 
ftellen haben über den genaueften Vollzug 
biefer Unſerer Allerhöchften Verordnung, wel: 
he zugleich in das Allgemeine Intelligenz: 
blatt einzuruͤcken ift, pflihtmäßig zu wachen, 


Münden den 14. Februar 1818, 


Mar Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 
Auf Kbniglihen Allerhoͤchſten Befehl: 
der Geueral⸗Secretaire, 
von Geiger. 


(15) 
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Belanntmahungen 





Pfarrenen:Erfedigungen. 


Sm Iſarkreiſe: 
3) Die Pfarrey Obermeitting. 

Durch Beförderung des legten Befigers 
ift die Pfarrei Obermeitting im Landge⸗ 
richte Landsberg, und im Decanate Schwabs 
münchen der Didcefe Augsburg in Erledi⸗ 
gung gekommen. 

Sie zählt 197 Seelen, und gewährt 
ein Einfommen von 302 fl. 303 fr., welches 
nur mit dem gewöhnlichen Staats s und Did: 
eefan: Abgaben befchwert ift. 
Sie ift mit feiner Hülfsprieftersftelle ver: 
fehen, und im Orte Obermeitting befteht eine 
Säule, 





Im Rezatfreife 
2) Die Pfarren Nähermemmingem 

Durch den Tod des Pfarrers Fiſcher 
ift die Pfarrey Nähermemmingen im Des 
canat Mördlingen erlediget worden. Der 
reine Ertrag diefer Pfarrftelle ift auf 640 fl. 
berechnet. 

— — — — 
Pfarreyen- und Beneficien-Ver— 
leihungen. 

Seine Majeſtaͤt der König haben fol: 
gende Pfarreyen und Weneficien zu verleis 
ben gerubt: 

am 15. Februar die Stadt: Pfarren zu 
Spalt, Landgerichts Pleinfeld, dem bis: 


— — — 


204 


herigen Profeſſor der Theologie zu Dillin⸗ 
gen, Prieſter Fidel Alberth; 

das Beneficium der Herzog Albertiſchen 
Meſſen in der Gottesacker-Kirche zum heili- 
gen Stephan in München, dem bisherigen 
Spital: Beneficiaten Priefter Jofepp Manns 
hart zu Burghaufen ; 

die Pfarren zu Kapfelberg, Landges 
richts Kellheim, dem Eooperator Erpofitus 
zu Oberpfraundorf, Priefter Karl Braums 
miller, 





Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben in 
Folge des unterm 24. December v. J. ſane⸗ 
tionirten Activitäts: Etats des Staats: Mi; 
nifteriums des Innern auſſer der Beſtaͤti⸗ 
gung des durch frühere Decrete bey gedachs 
tem Minifterium angeftellten, und in feinen 
bisherigen Rang» und Dienftes: Verhälts 
niffen verbliebenen Perfonals und auffer den 
bereits zur Öffentlichen Kenntniß gebrachten 
neuen Ernennungen, nachftehende Beförder 
zungen und Perfonal:Beftimmungen weiters 
allergnädigft zu genehmigen geruht. 

1) Den bisherigen geheimen Regiftras 
toren Joſeph Günther, Chriftian Auguft 
Braam, und Alois O bel wurde der Rang 
und Titel wirklicher Raͤthe verliehen. 


2) Befördert wurden: 


a) zum vierten geheimen Regiftrator mit 
dem Rang und Titel eines wirklichen 
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b) 


e) 


d 


uf 


e) 


8) 


Raths der bisherige Serretaire und ges 
heime Cancellift Zofeph Anton Maier; 


als DOberrehnungs: Commiffaire, mit 
dem Rang und Titel eines wirflichen 
Raths, der bisherige Affeffor der Mis 
nifterial:, Stiftungs : und Communals 
Section, Georg Andreas Deder; 


als erpedirender Secretaire, ber bishes 
rige Archivs: Secretaire der vormahli, 
gen Departemental: Berfammlung bes 
Innern, Johann Kafpar Goßinger; 


als Miniſterial⸗Bureau⸗Secretaire, der 
bisherige Archivs⸗Secretaire, Johann 
Baprift Mehrlein; — ber bisherige 
geheime Protocollift Yofeph Leers, 
und — der bisherige Protocollift im Mis 
nifterial-Gensd’armeries'dureau, Chris 
ſtoph Friedrich; 


als Rechnungs: Commiffaire, die bis⸗ 
berigen Rechnungs: Commiffaire der 
vormahligen Minifterial : Stiftungs s 
undEommunal:SectionAnten Miller, 
Mathias Bauer, Auguftin Wurzer; 


als Secretaire und Protocolliften, der 
bisherige Secretaire und geheime Cans 
eellift Alois Schnigelbaumer, und 
der bisherige Protocollift der Depar: 
tementals Berfammlung des Innern, 
Jakob Ehretien; 


als Secretaire und Tabelliften, die bis; 
herigen Tabelliften der gedachten Des 
partementalb Berfammlung Jojeph Las 


|— 


h) 


i) 


a) 
b) 


( 
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bermaier und Michael Auerbach, 
— bie bisherigen Tabelliften der vor; 
mahligen Minifterial: Stiftungs: und 
Eommunal s Section Anton Haͤlmle 
und Karl North, — dann ber bishes 
rige Cancellift bes General⸗Auditoriats 
Karl von Bolfmar;z 


als Secretaire und geheime Cancelliften 
erfter Elaffe, bie bisherigen Eancellis 
ften der ehemaligen Departementals 
Verfammlung des Innern, Johann 
Nepomuck Shmid, Heinrich Schoͤl— 
ler und Leopold Eder; 


als Secretaire und geheime Cancelliſten 
zweyter Claſſe, der bisherige Cancelliſt 
ber Departemental⸗Verſammlung Jo⸗ 
ſeph Hirner, — bie bisherigen Can 
celliſten der vormahligen Miniſterial⸗ 
Stiftungs- und Communal-⸗-Section 
Egid Walk und Georg Hirth, — ber 
bisherige Cancelliſt im Miniſterial— 
Gensd'armerieBureau Johann Bap⸗ 
tiſt Ebert — und die bisherigen Diur⸗ 
niften bey diefem Bureau, Guftav 
Stieber und Joſeph Gail. 


3) Zur Dienerfhaft wurden fol: 


gende Individuen beftellt: 


als Eanzleys Diener: Leonhard Loͤkler; 


als Bureau Diener: Paul Geoffroi, 
Marimilian Echerer, Mifolaus 
Mang, Kafpar Stegmann; 


ı5*) 


207 


e) als Eanzley: Boten: Ludwig Neu: 
miller, Johann Mang, Johann 
Pfalzer; 

d) als Megiftraturs » Boten: Andreas 
Schreder und Joſeph Thanny. 


Seine Königlihe Majeftät haben vers 
mög einer an bie Regierung des Obermains 
Kreifes unterm 15. Februar erlaffenen Aller 
hoͤchſten Entſchließung dem Polizey:Commif 
faire der Zwangsarbeits:Anftalt zu Plaſſen⸗ 
burg, Stuhlmuͤller die Erlaubniß, die 
Uniform der ftädtifchen Polizey:Commiffaire 
tragen zu dürfen, allergnädigft zu ertheilen 
geruht. 





Verleihung der Civil⸗Verdienſt⸗ 
Medaille. 





Seine Koͤnigl. Majeſtaͤt Haben Sich unterm 
14: Febr. allergnädigft bewogen gefunden, dem 
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Dechant und Pfarrer zu Frontenhaufen, Prie⸗ 
ſter Georg Reininger, welcher am 28. 
September v. J. fein zoftes Priefterjahe 
zurücfgelege hat, zum Zeichen Allerhoͤchſt-Ih— 
rer Zufriedenheit über feine durch eine fo lange 
Meihe von Jahren dem Gtaate und der 
Kirche geleifteren Dienfte die goldene Cir 
vil⸗Verdienſt⸗Medaille zu verleihen, 


Ingleichen haben Seine Majeftät der 
König durch eine an die Königliche Regie⸗ 
zung des Dber: DonausKreifes unterm 14. 
Februar 1818 ergangene Allerhöchite Ent; 
ſchließung dem Dechant und Pfarrer zu 
Züffen, Priefter Simpert Holzmann, 
welher am 28. May db. J. fein softes 
Prieſterjahr zurücklegen wird, zum Zeichen 
Allerhoͤchſt⸗Ihrer Zufriedenheit über feine, 
duch eine fo lange Reihe von Jahren, 
dem Staate und der Kirche geleiftere Diens 
fte die goldene Civil-VBerdienft,- Medaille 
allergnädigft zu verleihen geruht. 
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Zweyte Beylage 
Allgemeinen Intelligenz-Blatt 


des 


Kgönigreidßd Balern. 





Muͤnchen den 28. Februar 18183. 








Stedbrief, 





Seren Abend iſt der unten befchriebene wegen mehrerer ausgezeichneter Diebftähle 
von erfter Inſtanz abgeurtheilte Arreftant, Gemeiner bey unten ftehenden Regiment 
aus dieffeitigem Gefaͤngniß entwichen. 

Es werden daher alle Eivils und Militair: Behörden — auf dieſen Fluͤcht⸗ 
fing genaue Amtsſpaͤhe zu verfügen, denſelben auf Betreten arretiren und wohlverwahrt 
anher liefern zu laffen, 


Perfonal»Befdhreibung. 

Schann Bed, ein aus Würgau, Landgerichts Echeglig im Obermainfreife, gebürs 
tiger Taglöhners :Sohn, 23 Jahr alt, 6 Schuh 3 Zoll groß, von flarfer unterfeßter 
Statur, bat ſchwarzbraune Haare, breite Stirne, braume Augen, eine furze breite 
Maſe, eine bleihe Gefihesfarbe einen großen Mund mit aufgeworfenen Lippen, ein 
volles Geſicht, rundes Kinn, volle Zähne, ohne Schnaugs und Backenbart. 

Ben feiner Entweihung trug er einen zwilchenen langen Stallfittel, eine Stall: 
Fappe, ein fehwarzfeidenes Halstuch, eine zwilchene lange Stallhofe mit braun ledernen 
Knöpfen auf beyden Seiten, und gefhwärzte Eommiß + Schuhe, 

Landshut den 19. Februar 1818. 


Königlich · Baieriſches 2° Euiraffier - Regiments · Commando, 


Kiliant, Oberft. 
Baron 9, Schmid, Regiments; Yubiter. 


Stedbrief. 


De berüchtigten, und zur Zuchthausſtrafe bereits verurtheilten Verbrecher: 
1) Johann Michael Sturm von MWaltershof, und 
2) Konrad Hober, eigentlich Friedhuber von Oberwildenau, 
Mitglieder der Strangifhen Bande, find auf dem Transport nach Lichtenau dep 


Heilbronn entfprungen, 
Alle K. Civil: und Militair: Behörden werden erſucht, auf dieſe aͤußerſt gefährlis 
paͤhe zu verhaͤngen, dieſelbe auf Betreten arretiren, und 


chen Fluͤchtlinge genaue S 
ſogleich in das Zuchthaus nach Lichtenau abliefern zu laſſen. 


Perfonal»Befhreibung. 
) Des Johann Michael Sturm: 


Statur, unterfeßt. 
Geſicht, platt und blaß. 
Haare, blond, 
Dafe, proporttionirt. 
Zähne, voll. 
Augen, grau. 
Alter, ber 32 Jahre, 
Bart, roͤthlich. 
Kleidung ben der Entweichung : eine blautuͤchene Haube mit Iedernen Schild, alı 


ten blaurüchenen Ueberrock 


beinernen Knöpfen, ein paar alte lederne, 


gemachte Schuhe. 


mit ftehenden Kragen, zwilchene lange Beinfleider mit weiß 
und ein paar von einer alten wollenen Dede 


2) Des Konrad Friebhuber: 
Statur, groß und fchlanf, 
Gefiht, blaß, laͤnglicht. 
Haare, dunkelbraun. 
Maſe, kurz gebogen 
Zaͤhne, voll. 
Augen, braun. 
Alter, 23 Jahr. 
Im rechten Ohr ein runder meſſingner Ring. 


Kleidung des Entwichenen: ein ſchwarzer runder Hut, 


güchenen Janker, zwilchene 


weißwollene Haube, blau: 


fange Hofe, mit weißbeinernen Anöpfen, kurze Stiefel. 


Anmerk. * Wechſeln der Namen und Kleider wird der Flüchtlinge erſtes Augenmerk gewefen 


[11,50 


Amberg den 21. Februar 1818. 


Koͤniglich Baierifhes Stadtgericht. 


Schieder. 
Andllinger. 
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Intelligenz— 


Allgemeines 


Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 





XII. Stuͤck. münden, Sonnabend den 7. März 181% 








Inhalt. 


Minifterial: Entfhliehungen: Kriegtkoſten-Umlage in der Gemeinde Breitengußbach. — Goneurs; 


Prüfung iur Befeguma der Behrftellen in der Anatomie und Phnflologie an der Säule für Lands 


ärzte zu Münden. — 


Befanntmahungen: Benträge zum Militaire:Invaliden: Fond. — Drds 


ng der Borlefungen an der Königlien Univerfität zu Würzburg. — Dienftes : Radrigten. — 


Beplage Neo, 3. 


— — rn 


Minifterial » Entfchließungen. 


(Die Kriegskoften « Umlage in der Gemeinde 
Breitengußbad, Landgerichts Scheptig, 
betreffend.) 


StraarsiMinifterium des Innern 
und der Finanzen, 


Seine Königlihe Majeſtaͤt genehmigen 
hiemit auf den Antrag der Königlichen Res 
gierung des Ober Mainfreifes, daß in Folge 
frenwilligee Erklärung fämmtlicher fteuers 
pflichtigee Unterthanen zu Breitengußs 
bach, Landgerichts Scheßlitz, jene 

Drey Hundert Fuͤnfzig Gulden zakr. 
welche befagte Gemeinde dem dortigen Gafts 
wirch Paul Reubel für im Sabre 1813 
auf Rechnung derfelben verpflegte Franzöfiiche 
und Kaiferlich : Rufüifhe Staabs : Dfficiere 





ſchuldet, mittelft einer auf fämmtliche Steuer 
pflichtige allda nach dem vorgelegten Aus⸗ 
fhlag zu repartirenden Umlage getilgt — und 
biernach von jedem Gulden Steuer⸗Simplum 
1 fl. 40% Er, erhoben werde. 
Münden den 21. Februar 1818. 
Auf Seiner Mojeftät des Königs Allerhöchften 
Befehl: 
Freyherr v. Lerchenfeld, 
Durch den Miniſter: 
der General: Secretaire, 
von Geiger. 


Graf v. Thürheim, 


(Die Eoneurs:Prüfung zur Wiederbefegung der 
Lehrftellen der Anatomie und Phnfiologie 
an der Schule für Landärzte zu München 
betreffend.) 


Staats: Minifterium des Innern. 


Da mit Ende des laufenden Winter: 
Gemefters an der hiefigen Schule für Lands 
(ı7") 
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ärzte die Lehrftellen der Anatomie und Phys 
flologie erledigt werben, und das Königliche 
Dber: Medicinal : Collegium dahier mit der 
Abhaltung der zur Wiederbeſetzung dieſer 
Eehrftellen angeordneten Fonsurs » Prüfung 
beauftragt worden iſt, fo wird hiermit zur 
Eröffnung derſelben ber 26, März 1818 bes 
ſtimmt, wozu fich jene gefeßlich promovirten 
und approbirten Aerzte, welche zu dieſem 
Eehramte afpiriren, bey dem Königlichen 
Dber : Medicinal: Eollegium vor dem erwähns 
ten Tage zu melden haben, 


München den 24. Februar 1318, 
Auf Seiner Königlichen Majeſtaͤt Allerhoͤchſten 
Befehl: 
Graf von Thücheim, 
Durch den Minifter: 
der General: Secretaire, 
5. von Kobell. 


BE a Su zZ U U nn 
Befanntmahungen. 








(Beyträge zum Königlichen Militaire-Fnvaliden: 

Fond.) 

Die Königlihe Militaire s Invaliden s 
Fonds : Commifjion wurde beauftragt, bie 
von dem ı14ten Binien: Infanterie: Regiment 
einbeförderten 11 fl. 20 fr., Beytraͤge für im 
Feldzuge 180,%5 verwundete, und inzwifchen 
befertirte und verftorbene Soldaten des vorı 
maligen Öten leichten Infanterie: Bataillons 





244 


zu vereinnahmen. Welches hiemit zur al; 
gemeinen Kenntniß gebracht wird, 


München den 18. Februar 1818, 
Königlihes Ober: Adminiftrativs 
Eollegium der Armee, 
von Krauß, 

Ritſchel. 





Ordnung 
der 
Vorleſungen an der Koͤniglichen Univerſitaͤt 
zu Würzburg für das GommersSemefter 
1818, 


Die Borlefungen werden am 6. April ihren 
Anfang nehmen. 





I. Allgemeine Wiffenfchaften. 


A) Eigentlich philofophifhe Wifr 
fenfhaften 

1) Eneyelopädie und Methodologie ded aeademi⸗ 
fhen Studiums überhaupt, 

Profeffor Mes, nach eigenem Entwurfe, 
in der erften Woche des Semefters, täglich 
von 8 —9 Uhr, 

2) Philofophie, 
a) Theoretifche, als 

#) Anthropologie, ©) Logif und 9) Meta: 

phyſik, 

Derſelbe, nach feinen Druck- und 
Handſchriften, täglich von 8 — 9 Uhr. 
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b) Practifhe, als 
a) Naturreht und 2) Ethif, nach voraus: 
geſchickter Grundlegung der practiichen 
Philoſophie überhaupt, 

Derfelbe, nah eigenem Grundriffe, 
mit eritifcheer Benutzung des Bauer’fchen 
Lehrbuchs des N. R, und ber Kant'ſchen 
und Fichte'fhen moralifhen Schriften, taͤg⸗ 
ih von 4— 5 Uhr. 

c) Mathematifche Philoſophie oder allgemeine 
Eonjtructionslehre, 

Profeffor Wagner, nach feinem Lehr 
buche, wöchentlich fünfmal, Morgens von 
6—7 Uhr, 


Spftem der gefammten Fdeals und Natur. 


Philofophie Liheoretifhe und practifche 
Philoſophie), 
Derſelbe, nach Dictaten, wöchentlich 
fünfmal, Abends von 5 — 6 Uhr. 

d) Spftem der Philofophie als. Wiſſenſchaft 
der Natur und des Geiftes (Syſtem der 
theoretifchen und practifchen Philofophie), 

Profeffor Klein, theils nach feiner 
Schrift: „Benträge zum Studium ber Phis 
loſophie als Wiffenfhaft des All“, theils 
nach Dictaten, wöchentlich fünfmal, in noch 
zu beflimmenden Stunden, verbunden mit 
einem Converfatorium. 

Ethik und Naturrecht, 

Derfelbe, nah eigenem Lehrbuche, 
wöchentlih fünfmal, von 8 — 9 Uhr. 

3) Pädagogif, 

Profeffor Warmuth, nach Niemayer's 
Grundfägen der Erziehung, Mittwochs von 
8— 9, und Samſtags von 2 — 3 Uhr, 
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B) Mathematifhe und phyſiſche 
Wiffenfhaften, 
4) Niedere, reine und angewandte Arithmetif, 
Profeffoer Schön, nach eigenen Lehr⸗ 
buͤchern (Würzburg bey Stahel 1806 und 
Würzburg u. Bamberg ben Goͤbhardt 1815), 
täglich im noch zu beflimmenden Stunden, 
2) Reine niedere Geometrie mit der ebenen Tris 
gonometrie, in Berbindung mit der ange: 
wandten Geometrie oder Feldmeßkunſt, 
Derfelbe, nah eigenem Lehrbuche 
(Nürnberg bey Felsecker 1808), täglich von 
9 — 10 Uhr. 
3) Höhere Geometrie und höhere Analnfis, 
Derfelbe, nach eigenem Lehrbuche 
(Bamberg u. Würzburg bey Goͤbhardt 1805) 
und nach Dictaten, täglih von 3—4 Uhr, 
4) Sphärifche und theorifche Aftronemie, nad 
vorausgeſchickter Theorie der Kegelfchnitte, 
Derfelbe, nah eigenem Lehrbuche 
(Mürnberg ben Felsecker 1811), amal woͤ⸗ 
chentlich, in noch zu beftimmenden Stunden, 
5) Profeffor Meg ift erbötig, bie 
Elementar: Algebra und Geometrie 
zu erflären; jene nach feinem Handbuche 
(Bamberg. Würzburg bey Goͤbhardt 1801); 
diefe nach dem Lorenz’fhen Euclid, Hierauf 
die 
ebene Trigonometrie 
nach Lorenz, täglich von 10 — 11 Uhr, ober 
in einer andern paffenden Stunde, 


6) Spftem der Elementar : Mathematif, als 
Arithmerif, Geometrie und Dynamik, 


Profeffor Pfaff, fünfmal wöchentlich. 
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Elementar = Geometrie nebft den Anfangs: 
gründen der Trigonometrie und analptiichen 
Geometrie, 

Derfelbe, fünfmal wöchentlich. Auch 
erbietet er fi) zu Vorlefungen über die Anas 
lyſis; und fegt, mit Bemugung des aftronos 
mifhen Thurmes, die aftrognoftifchen Unter: 
haltungen fort. 

7) Naturgefchichte, 

Profefior Rau, Zoologie und Botanik, 
wöchentlich fünfmal, von 2 —5 Uhr; jene 
mit Benugung des Blank'ſchen Lehrbuches, 
diefe nach eigenen Heften. Damit werden 
Ercurfionen in die umliegenden Gegenden 
verbunden, Auf befonderes Werlangen ift 
berfelbe auch bereit, die Mineralogie vors 
zutragen nach eigenem Lehrbuche, (Würzburg 
bey Stahel 1818). 

8) Geophyſik (Geogonie, phnficalifche Geogra⸗ 
phie, Elimatologie und Meteorolsgie), 
Profeffor Sorg, nad) eigenem Entwurs 

fe, fünfmal in der Woche, in ju verabre: 

denden Stunden, 

9) Theoretifche und Erperimental: Phnfit, 
Profeffor Sorg, nad) Kaftuer’s Grund: 

tig der Erperimental: Phnfif, wöchentlich 

fünfmal, von 10— 11 Uhr, 

Profeffor Rau, diefelbe, nach Mayer, 
wöchentlich fünfmal, von 10 — 11 Uhr, ober 
in einer andern beliebigen Stunde, 

10) Syflem der Chemie, 

Profeffor Sorg, nad eigenem Entwur⸗ 
fe, mit Berfuchen erläutert, wöchentlich fünf: 
mal, von 3—4 Uhr. 
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0) Hiftorifhe Wiffenfhaften, 

1) Weltgefchichte, 

Profeffor Berg, mit Ruͤckſicht auf 
Wachler's Lehrbuch der Gefchichte, täglich 
von 9—10 Uhr, 

2) Allgemeine Weltgefchichte, 

Profeffor Wagner, wöchentlich fünfmal, 
von 8—9 ihr. 

Privar: Docent Doctor Berks, biefelbe, 
nad) eigenem Plane, in noch zu beftimmenden 
Stunden, 

3) Statiftif, 

Profeffor Seuffert, nad eigenem Pla⸗ 
ne, viermal wöchentlich. 

4) Geſchichte der Deutfhen, mit vorzüglicher 
Ruͤckſicht auf die legten Jahrhunderte, 
Profeffor Brendel, fünfmal wöchent: 

ih, von 4— 5 Uhr, nah Mannert und 

eigenen neuern Zuſaͤtzen. 
Deutſche Gefchichte, 

nah Mannert, Doctor Berks, viermal 
wöchentlich, in noch zu beftimmenden Stuns 
ben, 

5) Baierifche Gefchichte, 

Profeffor Seuffert, mach Hellersberg's 
kurzem Auszug aus den Jahrbuͤchern des 
baierifchen Volfes, zweymal wöchentlich. 

Diefelbe, nach Hellersberg, zweymal 
wöchentlich, in noch zu beſtimmenden Stuns 
den, Privar: Docent Doctor Berks. 

Derfelbe erbieter ſich auch zu befondern 
Vorleſungen über die Speciafgefhichte von 
a) England und £) Frankreich. 
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"6 Gefchichte der Ppilofophie, 

Profeffoer Mes, in Verbindung mit feis 
nen Vorträgen über Philofophie. 

Profeffor Wagner, diefelde, im Ver 
laufe feiner Vorleſungen über Jdeal-Philos 
fophie. 

7) Gefchichte der Mathematif, 

Profeffor Schön, nah eigenem Ent: 
wurfe, in noch zu beſtimmenden Stunden, 
8) Literärgefchichte, 

Profeſſor Goldmaier, in noch zu be 
flimmenden Stunden, 


D) Schöne Wiffenfhaften und 
Künfte, 

1) Aeſthetik, 
füllt den zwenten Monat der Borlefungen 

des Profeffor Wagner über Ideal⸗Philoſo⸗ 

phie aus. 

2) Aeſthetik, in Verbindung mit der Gedichte 
der einzelnen Kunflformen und einer critis 

ſchen Betrahtung vorzüglicher Kunftwerfe, 

Profeffor Fröhlich, dreymal in der Wo⸗ 
che, von 4— 5 Uhr, oder zu einer andern 
beliebigen Stunde, 

Philofophie des Schönen (Aeftgetif) mit Hin: 
weifung auf die Gefchichte der einzelnen 
Künfte, 

Profeffor Klein, nach eigener Darftel: 
fung, wöchentlich viermal, in noch zu beſtim ⸗ 
menden Stunden, 

3) Theorie der Beredſamkeit, verbunden mit 
Uebungen des Styls und der Declamation, 
Profeffor Bluͤmm, wöchentlich dreymal, 

in ſchicklichen Stunden. 


— — 
— — ˖ 


nn. 
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4) Theorie bed Vortrags, mit befonderer Be: 
ruͤckſichtigung des rednerifchen, 
Profeſſor Fröhlih, nah Dictaten, 
in noch zu beftimmenden Stunden, 


E) Philologie 


1) Die Grundfäße der philologifchen Eritif und 
Hermeneutif, 

Profeffor Blümm, mit Hinweifung auf 
Fülleborn, einigemal in der Woche, früh von 
T— 8 Uhr 
2) Kunftgefhichte des Alterthums, vorzüglich 

der Griechen, 

Derfelbe, wöchentlich dreymal, von 
⁊ — 5 Uhr, 

3) Römifche Altertfümer, oder hiftorifche Dar: 
ftellung der Berfaffung und Verwaltung des 
römifchen Staats, des Religions: Zuftandes, 
des Kriegöwefens, der Gitten und ded Pri- 
vatlebens der Nömer, 

Derfelbe, nach „Petri Burmanni anti- 
quitatum Romanarum brevis descriptio,“ 
wöchentlich dreymal, in füglihen Stunden, 
4) Erklärung griechifcher und roͤmiſcher Schrift: 

ſteller, 

«) die olympiſchen Siegesgeſaͤnge Pins 
dars erfläre Profeffor Bluͤmm (nad ber 
Schaͤfer'ſchen Ausgabe, Leipjig 1810), in 
ſchicklichen Fruͤheſtunden. 

2) Doctor Rich arz, Profeſſor am Gym: 
naſium, erflärt mit befonders dazu erhaltener 
Erlaubniß, Theocrit's Idyllen, von 11 — ı2 
Uhr. 

(18) 
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) Perſius Satyren erklaͤrt Profeffor 
Bluͤmm (nad) der Ausgabe, Muͤrnberg bey 
Lechner 1803), Nachmittags von 3 —4 Uhr, 

Cicero's 3te8 Buch de Oratore fo wie einige 

Epifteln von Horaz, 

Profeſſor Fröhlich. 

Doctor Rich arz, Profeffor am Gymna⸗ 
fium, mit befonders dazu erhaltener Erlaubs 
nig, Cicero's Wert „de Legibus“, von 
11 — ı2 Uhr, wöchentlich fünfmal, abs 
wechfelnd mit dem oben genannten griechis 
fhen Efaffifer. 

5) Deutfche Claſſiker, 

Ueber Schillers Briefe über die Aftheti: 
fhe Erziehung des Menfchen hält Profeffor 
Froͤhlich Vorlefungen, 





1. Befondere Wiffenfchaften. 


A) Theologie, 
1)-Biblifche Philologie, 

Profeffor K. I. Fiſcher, die Fortfer 
gung des Unterrichts im der hebraͤiſchen, 
chaldaͤiſchen und forifhen Sprache, fo wie 
ber philofogifch = eritifchen Uebungen in Ers 
Märung gewählter Stellen des alten und 
neuen Teftaments, Montags, Mittwochs 
und Freytags von 2 —3 Uhr. 

2) Eregefe der Bibel, 

Derfelbe, die Erflärung der Briefe 
des Apoftels Paulus, täglich von 10— 11 
Uhr, mit einem wöchentlichen Eraminatos 
rium und Disputatorium, 
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5) Rirchengefchichte, 

Profeſſor Leinifer, von Carl dem 
Großen bis auf die neueften Zeiten, mit 
Hinweifung auf Dannemayr inst, hist. 
eccl., täglih von 11 —ı2 Uhr, 

4) Dogmatif, verbunden mit Dogmengefchichte, 

Profeſſor Onymus, über den erften 
Theil der Dogmatif, nach Klüpfels Inſti⸗ 
tutionen, wöchentih 5mal, von 9— 10 
Uhr, verbunden mit einem Eraminatoriun, 
5) Moraltheologie, 

Profeffor Eyrich, nach Geishuͤttner's 
theologifher Moral, mit einem Eraminatos 
rium verbunden, täglih von 8—g Uhr, 
6) Paftoraltheologie, 

Derfelbe, nach gefchloffenen Wortes 
fungen über die Moraltheologie, nach Gol⸗ 
lowig’s Anleitung zur Paftoraftheologie, 
7) Liturgif, 

Derfelbe, Freytags von 4— 5 Uhr. 
8) Geiſtlicher Geſchaͤftoſtyl, 

Profeſſor Leiniker wird nah Vorauss 
ſchickung der für Griftliche vorzuntich wich 
tigen Eivilrechts: Materien, eine Anleitung 
zum geiftlichen Gefchäftsftyle geben , verbuns 
den mit practifchen Ansarbeitungen, Mons 
tags, Freytags und Sonnabends von 3 — 4 
Uhr, 


B) Rehtswiffenfhaft. 
1) Zuriftiiche Euegelopädie und Methodologie, 
Profiffor Brendel, wöchentlich zmal, 
in beliebigen Stunden, 


253 


2) Naturrecht, verbunden mit Philofophie des 
pofitiven Rechts, 

Profeſſoe Mepger, nah Bauer's 
Lehrbuch (2te Ausgabe 1816) wöchentlich 
dreymal, in noch zu wählenden Stunden, 
3) Allgemeine vergleichende Rechts geihichte, 

Profeffor Brendel, in noch zu bes 
ftimmenden Stunden, 

4) Inftitutionen des roͤmiſchen Nechts, 

Profeffor Kleinfhrod, nah dem 
Söpfnerifchen Heineccius, täglich in belies 
bigen Stunden. 

5) Pandecten, 

Profeffor Seuffert, nah Schweppe's 
roͤmiſchem Privat: Rechte (Altona 104%) taͤg⸗ 
lich von 8—g und 11—ı2 Uhr. 

6) Deutfches Privat⸗ Recht mit Einſchluß ded Han⸗ 
dels- und Wechſelrechts, dann des Cameral⸗ 
privat = und fraͤnkiſchen Rechts, 

Profeſſor Metzger, nah Krüll, taͤg⸗ 
lich von 10 — 11 Uhr, 

7) Baieriſches Civil-Recht, 

Profeſſor Seuffert, nah eigenem 
mitzutheilenden Plane, in zu waͤhlenden 
Stunden. 

Derſelbe giebt eine Exegeſe ſchwieri⸗ 
ger und beſonders wichtiger Stellen des 
Corpus juris mit vorzüglicher Ruͤckſicht auf 
die practifche Kunft und technifche Sprache 
der römifchen Yuriften, dreymal wöchents 
lich, in beliebigen Stunden, 

8) Eriminal: Recht und Eriminal: Prozefi, 

Profeffoe Kleinfhrod, nah dem 
baierifhen Strafgefeßbuche , täglich von 
9— ı0 Uhr, 
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9) Darftellung merfwürdiger Eriminalfälle in 
antbropologifcher und juriftifcher Hinſicht, 
Derfelde, dreymal wöchentlich von 

5—4 Uhr. 

10) Lehen: Necht, 

Profeffor Behr, nah Böhmer, mit 
Ruͤckſicht aufdas Königlich bater’fche Lehens⸗ 
Edict, im noch zu beftimmenden Stunden. 
11) Pofitives baierifches Staatsrecht, 

Derfelbe, fünfmal wöchentlich, von 
8—9 Uhr. 

12) Practifches Völferrecht, 

Derfelbe, das allgemeine und pofitive 
Europäifche Völkerrecht , nebſt Anleitung 
zur Diplomatif, nach eigenem Plane, fünfs 
mal wöchentlich, von 10— 11 Uhr. 

Profeffor Brendel, das Völkerrecht 
mit Rücfiht auf Diplomatif oder auswärs 
tige Politik, nah Martens und eigenen Zus 
fügen, viermal wöchentlich, von 7 — 8 Uhr, 
15) Kirchenrecht, 

Profeffor Leinifer, nah eigenem 
Plane, mit Hinweifung auf Schenkel inst. 
jur. ecel., in zu mwählenden Stunden, 

Profeffor Brendel, allgemeines (cas 
tholifches und proteftantifches) Kirchenrecht, 
mit prüfender Hinſicht auf Michl's Hand: 
buch (zweyte Ausgabe), viermal wöchents 
ih, von 11— 12 Uhr. 

14) Gemeiner bürgerlicher Prozeß, 

Profeffor Lauf, nah Martin, jedesmal 
im Winterhalbjahre, 

15) Practicum et Relatorium, 

Derfelbe, woͤchentlich dreymal, in 
noch anzujeigenden Stunden, 
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C) Staatswiſſenſchaft. 
1) Encyelopädie und Methodologie der Games 
ralwiſſenſchaften, 

Doctor Geiger, nach Sturm, woͤ⸗ 
chentlich dreymal, in beliebigen Stunden. 
2) Allgemeine Staatslehre, oder Staatskunſt 

(Politik) als pragmatiſche Ueberſicht und 

Grundlage ſaͤmmtlicher Zweige der Gtaatd: 

und Gameral: Prarid, 

Profefor Behr, nad feinem neuen 
Abriſſe der Staatswiffenfhaftsicehre (Bam⸗ 
berg ben Goͤbhardt 1816), im noch zu beftims 
menden Stunden, 

3) Staatswiſſenſchaft, 

Profeffor Wagner, nad) feinem Bus 
he „der Staat” wöchentlich fünfmal, 
4) Polizeywiſſenſchaft und Polizegrecht, 

Profeſſor Megger, täglich in belie⸗ 
bigen Stunden, 

5) Staatswirthfchaft und Finanzwiffenfchaft, 

Profeffor Behr, wach eigenem Syſte⸗ 
me, mit Ruͤckſicht auf die einfchlagenden 
Gefege des baieriſchen Staats, fünfmal 
wöchentlich ven 3 —4 ober von 4— 5 Uhr, 

Profeſſor Geier, dieſelbe nah Schloͤ⸗ 
zer's Handbuche, taͤglich, in noch zu waͤh⸗ 
lenden Stunden. 

6) Cameral⸗ Praxis, 

Derſelbe, nah Sturm's Handbuche, 
woͤchentlich dreymal in noch zu beſtimmenden 
Stunden, 

7) Sandwirtbfchaft, 

Derfelbe, nah Mebicus, woͤchent⸗ 

lich fünfmal, in noch anzuzeigenden Stunden, 


—— 
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8) Forſtwiſſenſchaft, in Verbindung mit der Nas 
turgefchichte der ins und ausländifchen Hol; 
arten, 

Profeffor Rau, nach Walther, wöchents 
lich fünfmal, früh von 6 — ⁊ Uhr. 

9) Technologie, 

Dr. Geier, nah Beckmann, wöoͤ⸗ 
chentlich fuͤnfmal, in beliebigen Stunden. 
10) Handelswiſſenſchaft, 

Derſelbe, nach Jung, woͤchentlich 
viermal, in noch zu waͤhlenden Stunden. 
11) Bergbaukunde, 

Profeſſor Rau, nach eigenen Heften, 
wöchentlich dreymal, in noch feftzujegenden 
Stunden, 


D) Medieinifhe Wiffenfhaften, 
4) Encyelopädie der Mediein, 
Profeffor Spindler, nah Conradi, 
von 10 — 11 Uhr, 
2) Anatomie, 

Profeſſor Döllinger, Ofteologie, woͤ⸗ 

hentlich zweymal, von 11 — 12 Uhr, 
Pathologifche Anatomie, 

Doctor Schäönlein, nad Dtto, vier 
mal wöchentlich. 

Proſektor Heffelbach ertheilt Unter: 
richt im anatomifchen Seciren, Morgens 
von 9 — 12 und Nachmittags von 2 — 4 
Ubr. 

3) Chem‘e und hemifche Pharmaceutif, 

Profeffor Piel, nach Hermftäbt, von 
3 — 4 Uhr. 

Derfelde, Chemie mit Erperimentak 
phy ſik, im noch zu beftimmenden Stunden, 
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4) Botanif, 

Profeffor Heller, über ins und auss 
laͤndiſche Gewaͤchſe, mit befonderer Beruͤck⸗ 
ſichtigung ber einheimiſchen Medicinal⸗ und 
Giftpflanzen, nach feiner „Flora wircebur- 
gensis,, viermat in der Woche, früh von 
⁊ — Uhr. 

5) Phyſiologie, 

Profeſſor Doͤllinger, taͤglich von 2 
— 3 Uhr. 

6) Allgemeine und beſondere Semiotif, 
Profeſſor Spindler, nach Gruner, von 
6 — 7 Uhr. 

Derſelbe, über thieriſchen Magnetis⸗ 
mus in noch zu beſtimmenden Stunden. 
7) Heilmittellehre, 

Profeſſor Ruland, in Verbindung mit 
allgemeiner Therapie und Receptirkunft, fünf: 
mal wöchentlich, in noch zu beflimmenden 
Stunden, 

8) Therapie, 
a) Allgemeine, 

Profefjor Horſch, nach feinem Hands 
Suche (Wuͤrzb. bey Stahel 1811) dreymal 
wöchentlich, von 3 — 4 Uhr. 

b) Befondere, 

Derfelbe, täglich zweymal, früh von 
6 — 7 und von 11 — 12 Uhr, nad} feinem 
demnächft erfcheinenden Handbuche. 

©) Srauenzimmerfranfpeiten, 
Profeffor d'Outrepont, viermal in 
der Woche, 
4) Augenfranfheiten, 
Doctor Schönlein, zmal wöchentlich, 
e) Siphplitifche Krankheiten, 

Derfelbe, nach Wendt, Öffentlich zwey⸗ 

mal in der Woche, 
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9) Chirurgie, 

Profeffor Tertor, Inſtrumenten⸗ Ope⸗ 
rations⸗ und Verband: Lehre, nach eigenen 
Heften, viermal in der Woche, von2 — 3 
Uhr. Mit der Verbandlehte wird auch die 
Eehre von den Purationen und Knochenbruͤ⸗ 
chen abgehandelt, 
10) Geburtöhülfe, 

Profeffoe d'Outrepont Hält Uebun⸗ 
gen in den geburtshüfflihen Manual: und 
Inftrumental: Operationen am Fantom und 
an Leichen. 

11) Gerichtliche Arzneywiſſenſchaft und medici⸗ 
nifche Policen, 

Profeffor Ruland, viermal woͤchent⸗ 
fh, von 6 — 7 Uhr Abends, 

12) Medieinifche Elinif. 

Profeffor Fried reich, täglich früh 
um 9 Uhr im Julius» Hofpitale, 

Profeffoer Horfch, ambulante Clinik, 
täglich früh von 7 — 8 Uhr, nach feiner 
Einleitung in die Clinik (Würd, bey Sta: 
bel 1817). 

13) Ehirurgifche Elinif, 

Profefjor Terror, im Julius: Hofpitas 
fe täglich von 8 — 9 Uhr. 
14) Geburtshuͤlfliche Elinif, 

Profeffor d'Out re pont, in Verbindung 
mit Touchirs Webungen und einem Eraminatos 

rtium in der Gebäranftalt, von 10—11 Uhr, 
15) BVeterinaire » Medicin, 

Profeffor Ryß, über epizootifche Krank; 
heiten, nebft den dagegen wirffamen Medis 
einal: und Polizen : Anftalten, 

Derfelbe, über die Krankheiten der 
Hausthiere, 


(18) 
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Die Univerfiräts: Bibliorhef ſteht Mons 
tags, Dienftags, Donnerſtags, Freptags 
und Sonnabends früh von 9-12, und Nach⸗ 
mittags am Montag, Dienflag, Donnerflag 
und Freytag von 2 — 5 Uhr offen. 


Schöne und bildende Künfte. 
Zeihnungsfunft: Köhler. 
Kupferftecherfunft: Bithaͤuſer. 

Epraden. 

Engliſche, franzöfifhe und ſpaniſche: 
Bils. 
Staltenifhe: Corbi. 

Erercitienmeifter: 

Schreibkunſt: Kette. 
Reitkunſt: Ferdinand, 
Tanzkunſt: Noatſchek. 
Fechtkunſt: Faber. 








Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben am 
14. Febr. den bisher proviſoriſch angeſtellten 
zweyten Lotto⸗ Caſteleten Franz Seraph Pap⸗ 
penberger im dieſer Stelle definitiv beſtaͤ⸗ 
tigt; 

am 16. Februar ben gegenwärtig ben der 
Finanz: Kammer der Regierung des Unter; 
Donaufreifes functionirenden Steuer⸗ und 
Rechnungs » Zuftificanten Johann Caſpar 
Jungerm ann zum Affeffor ben der Finanz 
Kammer der Regierung bes Regenkreiſes, 

den funetionirenden Steuer: Ober Revifor 
bey biefer Legtern, Dominieus Baierlas 
her, zum Rentbeamten des Steuer : Amtes 
Eichſtaͤdt, und 
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ben im Secretariate und der Regiſtratur 
ber eben gedachten Regierung verwendeten 
Anton Schub zum Regiftraturs » Gehülfen 
bey deren Finanz: Kammer ernannt, 


Durch Allerhoͤchſte Referipte vom 17. 
Februar wurden die bermaligen Alfefforen 
bey dem Appellationss Gerichte des Unter⸗ 
Mainfreifes: Georg Lau, Chriſtian Frey⸗ 
here von Crailsheim und Johann Baptift 
Blaß — beyde erftere als etatsmäßige Aſ⸗ 
fefforen des eben genannten Gerichtshofes ers 
klaͤrt, und leßterer zum Affeffor bey dem Aps 
pellationsgerichte des Ober, Donaufreifes ers 
nannt, 


Am 18. Februar wurde bey der Salinens 
Hauptbuchhaltung der Officiane Felir Gugr 
genberger zum zweyten Buchhalter, 

der Hcceffift Andreas Mayer an befien 
Stelle zum Dfficianten,, 

bey der Galinen » Forftbuchhaltun 
bisher verwendete Anton Eifenriet 
Dfficiant, und 


am 20. Februar der Leibjäger Seiner Kb: 
niglichen Hoheit des Prinzen Carl, Heinrich 
Fouggs zum Revierjäger in Germering ers 
nannt, 


Seine Königliche Majeftät Haben vermöge 
der unterm 25. Februar 1818 am die Königlis 
che Regierung des Ober: Mainfreifes erlaffenen 
Allerhoͤchſten Entſchließung den bisherigen2ten 
Aſſeſſor des Landgerichts Neuftade vorm Wald 
Auguſt Seraphin Gerbelzum erften Affeffor 
bey dem Landgerichte Kemnath zu ernennen, 
und an feine Stelle als 2ten Affeffor zu Neu⸗ 
ftade dem dortigen Aetuar Franz Joſeph Ers 
tel zu befördern; die hiedurch erledigte 
Hetuarftelle aber dem Mechts: Practicanten 
Andreas Wiedemann zu Kemnath zu vers 
leihen allergnädigft geruht. 


ber 
als 





— 





Dritte Beylage 


Allgemeinen Intelligenz-Blatt 


fuͤr das 


Königreich Baiern. 





München den 7. März 1818, 








Stedbrief, 





Na bey dem hieſigen Rentamte als Schreiber in Condition geftandene Raver Härtins 
ger hat fih einer an feinem Amtsvorftande verübten fehr bedeutenden Unterſchlagung im 
höchften Grade verdächtig gemacht, und fich bereits am 5. October v. J. von Erding ents 
fernt , ohne daß man bisher von feinem gegenwärtigen Aufenthalte etwas hätte in Erfah: 
zung bringen fönnnen, 


Sämmtlihen Königlichen Policy: Behörden wird baher eine Perfonsbefchreibung 
diefes Entwichenen mit dem Erfuchen mitgerheilt, auf denſelben forgfältige Amtsfpähe 
zu verfügen, und ihn auf Betreten fogleich anher Tiefern zu laffen, insbefondere aber jes 
de allenfalls entdeckte Spur von feinem Aufenthalte hieher zu notificiren. 


Perfonals Befhreibnng. 


KZaver Härtinger, von Randsberg Fönigl. Landgerichts Kögting im Unterdonaur 
freife gebürtig, iſt ohngefähr 36 Jahre alt, ziemlich großer und unterfegter Statur, 
har dunfelbraume fchlichte Haare, blaue Augen, bie Mafe, weiten Mund, und ein breis 
tes etwas vorftiehendes Kinn, ſchwarzen ftarfen Bart; — befondere Kennzeichen deſſelben 
find: fein flarrer etwas nach auswärts fchiefer Blick, feine gebuͤckte Haltung des 


Oberleibes, fein fteifer Gang, bey welchen er bie Füße etwas höher als gewöhnlich aufs 


— 


hebt, und mit der Ferſe ſtark auftritt, 
der Hoſentaſche zu tragen. — 


Seine Ausſprache ft taub, 


endlich feine Gewohnheit immer bie eine Hand in 


und hat viele Spuren des oberpfälzifchen Dialectes, 
Königliches Landgericht Erding. 


von Inama, Sandrichter, 


Befanntmadhung, 





Nachdem der entflohene Arreſtant Gemeiner Johann Beck wied 
fo wird der über denſelben erlaffene Steckbrief vom ı 
zweyte Beylage zum allgemeinen Yntell, Blatt vom 28 


Landshut deu 27. Februar 1818. 


Vom 
Königlich » Baierifchen 2m Cuiraſſier⸗ Regiments: Kommando, 
Kiliani, Oberſt. 


er aufgegriffen wurde, 
Hten laufenden Monats (man fehe 
» debr, d, J.) als Krafılos erkläre, 


Allgemeines 


Intelligem:: Blatt 


für das 


Köoönigreich Bai 


ern. 





xm. Stüf, Münden, 


Sonnabend den 14. März ıg18,' 





Inhalt. 


Abnigliche Allerhochſte Eutſchllehungen. 
betreffend. — Das Vagaunten-Weſen betreffend. — Bekanntmachungen. 
lichen Staatsraths-Commiſſion vom 17. Februar. — 


Eoncurs = Prüfung für das Catholifhe Predigt - Ant 
Eisung ber Königs 
Patriotifhe Bepträge für verwundete Arie: 


ger. — Pfarrepen: und Beneficien: Erledigungen. — Pfarrepen:Verleifungen. — Dienſtes-Nachrichten. 





Königlihe Allerhoͤchſte 
Entfhließungen, 


(Die Eonceurd s Prüfung für dad Eatholifche Pre 
digt⸗ Amt betreffend. 


Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Wir haben durch Linfere Verorbnung vom 
26. März; 1812 ( Regierungsblatt Nro. 
XX1.©. 561 ) die allgemeinen Beftimmungen 
feftgefeze, nach welchen zur Beſetzung der ſelbſt⸗ 
ftändig dotierten Eatholifchen Prediger : Stel: 
len befondere Prüfungs: Concurfe der Pre 
digtamts » Candidaten gehalten werden follen, 


Da Wir nun befchloffen haben, daß im 
gegenwärtigen Jahre eheftens folhe Prüs 


fungen veranftaltet werden follen; fo beauf: 
tragen Wir Unfere einfchlägigen Kreis: Her 
gierungen zu biefem Ende das Geeignete zu 
verfügen. 


Es follen zu München, Regensburg, 
Augsburg, Paffau und Bamberg diefe Con: 
eurfe flatt haben, 


Den Eanbidaten des Mezarfreifes foll 
es frey ſtehen, bey welcher der nächften 
Prüfungs: Stationen fie fi einfinden wollen, 


Auch Geiftlichen des Unter: Mainfreis 
ſes, welche fih zum Predigt: Amte melden 
wollen, geftatten Wir, an diefer Prüfung 
Theil zu nehmen, und zu diefem Ende bey 
bem Eoneurje zu Bamberg zu erfcheinen, 


Die betreffenden Regierungen haben den 
Tag der Prüfung in einem ber fünftigen 
Monate May, Juny, oder fpäteftens July 

(181) 
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anzuberaumen, und durch die Kreis + Intellis Schreiben gebachter fürftlicher Regierung zu 


genzblätter auszufchreiben, 
München den 2, März 1818. 
Mar Joſeph. 
Graf von Thürheim, 


Auf Königlichen Allerhöchiten Befehl: 
Der General:Secretaire, 
Sr. von Kobell, 





(Das Vagantens Wefen betreffend.) 


An die Königliche Megierung des Ober: Dos 
naufreifes alfo ergangen, 
Marimilian Sofepb, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 

Machdem der Here Fürft von Hohenzols 
fern : Siegmaringen ber am 7. März 1816 
in Anfehung des Vaganten-Weſens abge 
ſchloſſenen Convention (K. Regierungsblatt 
1816, St. XXXIX.©. 731 ) ruͤckſichtlich der 
Königlich » Würtembergifchen Staaten bereits 
bengetreten, fo hat deſſen Regierungs : Ber 
hörde, mittelſt abfchriftlich anliegenden Schrei⸗ 
bens fich an Unfer Minifterium mit dem Ans 
finnen gewendet, daß jenem Beytritte auch 
Unſerer Seits Folge gegeben werden wolle, 


Da Wir nun dabey, nach dem Uns 
hierunter erftatteren Vortrage nicht nur Fein 
Bedenken finden, ſondern auch Unſer Land: 
gericht Lindau und das fürftlich ; hohenzols 
lernſche Amt Achberg als die geeigneten 
Behörden zu gegenfeitiger Lebernahme der 
Ausgewiefenen erfennen; fo habt ihr hier 
nach das Geeignete zu verfügen, und das 


beantworten, 
München den 3. März 1818, 
Mar Iofeph. 
Graf von Nechberg. 


Auf Königlichen Allerhochſten Befehl: 
der General: Secretaire, 
v. Baumäüller. 





Befanntmahungem 


Sißsung 
der Königlihen Staatsraths— 
Eommiffion, 


In der Sißung der Königlichen Staates 
raths: Eonmmiffion vom 17. Februar 1818 
wurden folgende Recurs-Gegenſtaͤnde ent: 
fchieden: 

1) Der Recurs der Gemeinden des Bezirks⸗ 
amts Bruͤckenau, wegen Repartition 
und Zahlung der Kriegsfhäden ꝛtc. 


2) Der Recurs der Urfula Hillebrams 
din zu Dorfen, gegen Johann Adam 
Geltenhorn, von Krayburg, einen 
Streit über Berechtigung zum Mahlers 
Gewerbe betreffend, 

3) Der Recurs der Gemeinde Zilihofen 
und Conforten, gegen die Gemeinden 
Glon und Weihs, Moosgründer 
Abtheilung betreffend, 

4) Der Recurs der Bierwirthe Hirler 
und Wolf dahier, gegen den Bier: 
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brauer Grö ber, wegen Haltung zweyer 
Zechſtuben. 

5) Der Recurs des Handelsſtandes zu 
Dillingen, gegen Joſeyh Schranfen 
müller, wegen Ausdehnung und 
Transferirung feines Gewerbes. 

6) Der Recurs des Alexander Freyherrn 
von Geefrird zu Mühlfeld, gegen 
die Regierung des Unter: Mainfreifes, 
wegen Abfchaffung von Sportel s Ereefz 
fen, wurde an das Königliche Staats: 
Minifterium des Inneren zuruͤckgegeben. 

7) Der Necurs der Hofraths: Oartin von 
Caspar bahier, wegen einer Polizey: 
Eonfiscations : Strafe, 





Parriotifhe Beyträge fürverwuns 
i dete Krieger 


Der Königlihen Militaire : Jnvalidens 
Fonds: Commiffion wurde sub hod. anbefohs 
len, die vom 7. Linien » Infanterie + Regis 
mente dahin eingefendeten 2 fl. 40 fr. an pas 
triorifchen Beyträgen vom Jahre 1975 mit 
über Abzug ı2 fr. Porto verbleibenden Zwey 
Gulden 28 fr. zu vereinnahmen, 

Welches hiemit zur allgemeinen Kennt 
niß gebracht wird, 

Münden den 2. März 1818. 


Königlih: Baierifhes Oberadmi— 
niftrativsEollegium ber Armee, 


von rau. 
Ritſchel, Serretaire, 
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Die Königlihe Militaire-JInvaliden⸗ 
Fonds; Commiffion wurde sub hod. beauf— 
tragt, die vom 7. „Linien: Infanterie: Regis 
mente eingefendeten Reſte von patriotifchen.. 
Beträgen vom Jahre 1875 pr. 5fl. 20 kr. 
mit über Abzug ı2 fr, Porto verbleibenden 
Fünf Gulden Acht Kreuzer zu vereinnahmen, 
Welches hiermit zue Öffentlichen Kenntniß 
gebracht wird, 

München den 5. März 1818. 
Koͤniglich Baierifhes Oberadmi— 

niſtrativ⸗Collegium der Armen 


von Krauß. 


Ritfchel, Seeretaire 


Die Königliche Militaire + Invalibens 
Fonds : Commiffion erhielt unterm Heutigen 
den Befehl, die vom ı. Linien » Infanterie 
Regimente (König) dahier übermachten Refte 
von denen patriotifchen Benträgen vom Jahre 
1875 mit betragenden Giebenzig zwey Guls 
ben Acht Kreuzer gehörig recognoscirtermaßen 
zu vereinnahmen, 


Welches andurch zur Öffentlichen Kent: 
niß gebracht wird, 


München den 5. März 1318. 
Königlich »Baierifhes Oberadmi— 
niftsativsCollegium ber Armee. 
von Kraus. 


Ritſchel, Seeretaire. 
(4) 
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Der Königlichen Invaliden⸗ Fonds; 
Commiffion wurde sub hod. der Befehl ers 
theift, die vom g. Linien: Infanterie s Regis 
mente an Beyträgen für verwundete Krieger 
vom Jahre 187% zu Reſt verbliebenen, und 
dahin eingefendeten zwey Gulden 40 fr. 
bereits recognoscirtermaßen zu vereinnahmen, 

Welches zur allgemeinen Kenntniß ges 
bracht wird, 

Münden den 7. März 1818. 
Königlich : Baierifhes Oberadmi— 
nifteativs Collegium der Armee, 
von Kraus. 

Bolgiano, Secretaire, 





Pfarreyens und Beneficien: 
Erledigungen 


Im Iſarkreiſe. 
1) Die Pfarrey Kollbach. 
Durch den Tod des lezten Beſitzers kam 
die Pfarrey Kollbach in Erledigung. 


Dieſelbe liegt in der Dioͤceſe Freyſing, 
Landgerichts, Rentamts und Wahl⸗Decanats 
Dachau. Sie zaͤhlt in einem Umfange von 
3 Stunden 548 Seelen. 


Zur Pfarrey Kollbach gehört ein Fir 
fial und zwey Kapellen, weßhalb dem Pfars 
rer einen Cooperator zu halten obliegt. 


Eine Schule befindet fich dermalen in 
Kollbach nicht, 
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Das Einkommen des jeweiligen Pfar⸗ 
rers befteht in 1000 fl.; die Laften betragen 
29 fl, 24 fr. 2 dl. 


Sm Dber:Donaufreife, 
2) Die Pfarrey Leipheim. 

Durch die Beförderung des Diacons 
Loͤſch zur Pfarren Raſch, ift das Diaconat 
in Leipheim, im Landgerichte Günzburg er⸗ 
ledigt worden. Der Ertrag dieſer Diaco⸗ 
nats: Stelle ift auf 527 fl. berechnet, 


Die Bewerber haben fich desfalls bey 
ihren vorgefejten General s Decanaten vor: 
fhriftmäßig zu melden. 


Nachträglih zu der Bekauntmachung 
wegen Erledigung der Pfarrey zu Kronach 
in Neo. IX. des Allgemeinen Intelligenzblat⸗ 
tes, ©. 193, wird ber Ertrag berfelben 
auf 3317 fl. 19% fr. hiermit richtig beſtimmt. 
Auch hat der Pfarrer daſelbſt zugleich die 
Difteiets » Schulinfpection im Landgerichte 
Kronach zu übernehmen, daher die Bewers 
ber fih ebenfalls über ihre Werdienfte im 
Schulfache Hefonders auszumweifen haben. 


Im Rbeinfreife 

5) Die reformirte Pfarrey Mutterſtadt. 
Seit dem 5. Hornung 1, J. ift bie 

reformirte Pfarrey Mutterftadt durch das 

Ableben des bisherigen Pfarrers erledigt, 
Die Emolumente derfelben beftehen: 

1) In einem der Ausbeſſerung bedürftigen 

Pfarchaufe; 
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2) ineinem daranflehenden ſchoͤnen Garten; 

3) in hundert zwanzig Morgen Feld, to: 
von jedoch der größte Theil, auf 7 
Jahre, zu jährlichen 820 fl. durch oͤf⸗ 
fentlihe Verſteigerung verpachtet ift, 
der übrige Theil, von dem Pfarrer bis⸗ 
ber felöft benuzt, kann zu etwa ı50fl. 
angefhlagen werben; 

4) in 4 Matter Giltkorn; 

5) die Uecidentien mögen fih auf 20 fl. 
belaufen ; 

Laften der Pfarrgüter find die gewoͤhn⸗ 
lichen Steuern und Communal s Abgaben, 
Der Ertrag im Ganzen kann alfo angeges 
ben werden, mit dem Staatsgehalt von 233 fl. 
ao kr. zu 1243 fl. 20 fr, und mit Abzug der 
Laften beyläufig auf taufend achtzig 
fieben Gulden, 

— — nn nn U} 


PfarreyensVBerleihungen, 





Seine Majeftät der König haben fols 
gende Pfarreyen zu verleihen geruht: 

Am 22. Februar 1. J. die Pfarren 
Mitteldachſtett en, Decanats Kolmberg 
und Landgerichts Leutershaufen, dem bishes 


rigen Pfarrer zu Marlesreuth und Diacon | 


zu Selbig , Decanats Naila im Ober-Mains 
freife, Karl Ludwig Friedrih Pfeiffer; 

am 23. Februar I. J. die Pfarren zu 
Paar, Landgerichts Friedberg im Ober: Do: 
naufreife, dem bisherigen Pfarrer und Dis 
firiets: Schulinfpector zu Weilheim, Priefter 
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Hermann Rabl, und dagegen ben bisheri: 
gen Pfarrer zu Paar, Priefter Andräas 
Greckl, auf die Pfarrey zu Weilheim zu 
verſetzen. 





Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben un: 
tern 16. December 1817 bey der Regulirung 
des Perfonal: Etats für das Staats : Mini; 
fterium der Finanzen nachftehende Ernennuns 
gen allergnädigft befchloffen, und zwar: 

des bisherigen Minifterial: Secretaire's 
in Würzburg, Gottfried Weingärtner, 
als erften Minifterial: Biüreau ; Seeretaire , 
mit dem Range eines Regierungs : Affeffors ; 

bes bisherigen Secretaire’s der aufgeloͤs⸗ 
ten Steuer: und Domainen » Gection, 
Ignatz von Hohenrieder, als vierten, 

bes bisherigen erften Regiftrators er: 
wähnter Section, Johann Georg Rath, 
als fünften, 

des bisherigen dritten Regiftrators ber 
vormaligen Lehens und KHoheits : Section, 
Joſeph Sedlmair, als fehsten geheimen 
Regiftrator ; 

des bisherigen Regiftraturs : Gehülfen 
der vormaligen Steuer: und Domainen-Sec- 
tion, Ignatz Deybeck, 

des quiescirten Finanz s Direstions : Re 
giftrators, Hyacinth Binder, 

des geheimen Regiftraturs + Officianten, 
Heinrih v. Magel, und 

(19) 
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des zweyten Regiſtraturs-Gehuͤlfen der 
vormaligen Steuer; und Domainen: Sec 
tion, Bernhardt Windwart, als geheime 
Megiftraturs » Gehülfen ; 

ber bisherigen Rechnungs: Conmiffaire 
der vormaligen Gteuers und Domainens 
Section, Johann Nep.v. Stubenraud, 
und Johann Bapt. Oberndorfer, als 
Rechnungs :Reviforen; 

des Canzley : Secretaire’s und geheimen 
Eancelliften, Franz Hofmann, als geheis 
men Erpebitions s Gehülfen, mit dem Range 
eines Collegial : Secretaire's; 

bes penflonirten Finanz ⸗ Directiong; 
Eancelliften, Michael Gebhard, als ge: 
heimen Protocolls s Gehülfen ; 

des Canzley⸗ Secretaire's und geheimen 
Eancelliftien, Johann Georg Edart, als 
geheimen Tabelliken; 

bes bisherigen geheimen Cancelliſten 
in Würzburg, Franz Ebenhöcd, und der 
bisherigen Cancelliften der vormaligen Steuer: 
und Domainen;Section, Franz Knilling, 
Peter Deroy und Ehriftoph Ziegler, 
als Kanzley: Serretaire und geheime Can: 
eelliften zwenter Elaffe; 

des bisherigen Büreatı s Dieners ber 
sormaligen Steuer: und Domainen : Ser 
tion, Melhior Wagner, als Buͤreau⸗ 
Diener, 

des bisherigen Boten erwähnter Sec 
tion, Joſeph Shäß, als Kanzlen: Boten; 

des bisherigen Boten bey dem aufge 
lösten Minifterials Büreau für Gensd’arnıe: 
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ries Öegenflände, Nikolaus Balben ‚als 
Regiftraturs ; Boten, 


Ferner haben Seine Majeftät unterm 
15. Jänner 1818 


den bisherigen Affeffor bey der Finanz: 
Kammer der Regierung des Regenfreifes, 
Karl Auguf Friedrich, zum jweyten, 


den bisherigen Affeffor bey der Finany 
Kammer der Regierung des Iſarkreiſes, Jos 
hann Bapt, Lottner, zum dritten, und 


ben bisherigen Affeffor ben der Finanzs 
Kammer der Regierung des Ober» Mainkreis 
fes, Merig Weigand, zum vierten Mis 
nifterial : Büreau + Secretaire des Staats; 
Minifteriums der Finanzen, mit dem Range 
von Regierungs : Affefforen ernannt, 


Vermoͤg der andie Regierung des Rheins 
freifes unterm 23. Februar 1. J. erlaffenen 
Alterhöchften Entfchliegung wurde der ehema⸗ 
Ige Vorftand der aufgelösten adminiſtrati⸗ 
ven Juſtiz⸗Commiſſion, Anton Ku 5, zum 
fehsten Regierungs » Rathe bey der Kammer 
des Innern der gedachten Regierung ernannt, 
und Georg Betſch, in der Eigenfchaft 
eines dritten, dann Chriftoph Bifchoff, 
in der Eigenfchaft eines vierten Eanjley: 
Boten bey der erwähnten Kammer angeſtellt. 

Seine Königlihe Majeftät haben allers 
guädigft geruhet das Geſuch des Landrich⸗ 
ters Pic. Carl zu Werdenfels, um Dis; 
penfation von dem Antritte der ihm durch 
Refeript vom 28. San. d. J. verlichenen 
Landrichtersſtelle zu Schrobenhaufen zu ber 
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willigen, und dagegen Teztgenannte Stelle 
dem Landrichter, Thadaͤus Ramſauer zu 
Reichenhall, welcher darum nachgefucht bat, 
fo mie dem ehemaligen erften Aſſeſſor zu 
Dachau, Thomas Forfter, ftatt der Fand: 
richtersftelfe zu Werdenfels, die Stelle eines 
Sandrichters zu Neichenhall zu verleihen. 


Seine Majeftät der König haben duch 


Alterhöchfte Entfhliefung vom 25. Februar 
1. J., den zweyten Landgerichts »Affeffor zu 
Kempten, Jakob von Hörrmann, zum 
erſten Affeffor bey dem Landgerichte —*2 
burg allergnaͤdigſt zu ernennen geruhet. 

Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben vers 
mög der an die Megierung bes farfreifes 
unterm 25. Februar I. J. erlaffenen Aller: 
hoͤchſten Entſchließung allergnädigft geruht, 
die bey dem Landgerichte Roſenheim erledigte 
erſte Aſſeſſorsſtelle dem bisherigen zweyten 
Aſſeſſor, Jakob Nieder in Traunſtein zu 
verleihen, zum zweyten Aſſeſſor bey dem 
Landgerichte Traunſtein aber den Rechtsprac⸗ 
tlcanten, Sebaſtian Berghammer, pros 
viſoriſch zu ernennen. 

Vermoͤg Allerhoͤchſter Entſchließung an 
die Regierung des Unters Donaufreifes dd. 
25. Februar d. J., wurde der zweyte Bands 
gerichts : Affeffor, Martin Köllnberger, 
welcher früher zum erften Affeffor des Land; 
gerichts Wegfcheid beſtimmt war, auf fein 
Gefuh in Pfarrkirchen belaffen, und hat 
derfelbe in die nunmehr daſelbſt erledigte 
erfte Affefforsftelle vorzuruͤcken; 

ferner haben Seine Königlihe Maje⸗ 
ftät die Stelle eines erften Affeffors an dem 
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Landgerichte Wegſcheid, dem bisherigen zwey⸗ 
ten Affeffor, Franz Dauer zu Cham, und 
die hierdurch erledigte zweyte Affefforftelle zu 
Cham, dem Stadtgerichts s Accefüften, Franz 
Zaver Maurer zu Paſſau, und zwar lez⸗ 
term in proviforifcher Eigenſchaft, allergnds 
digft verliehen, 


Seine Königlihe Majekät haben am 
25. Februar 1, J. den bisherigen ten Central⸗ 
Staats-Caſſe-Officianten, Severin Graͤzl 
der Central⸗Staats⸗Caſſe-Buchhaltung als 
Gehülfen bengegeben, den bisherigen bten 
Dfficianten, Johann Bapt. Shweigl, 
zum sten, den gten Officianten, Franz Kar 
ver Eberl, zum bten Officianten ernannt, 
und die beyden Diurniften, Alois Fifch: 
baher und Michael Sedlmaier, in bie 
te und gte Dfficianten-Stelle einruͤcken Taffen ; 


Seine Königliche Majeftät haben ver 
mög der an die Negierung des Ober: Maius 
Kreifes unterm 25. Februar l. J. erlaffenen 
Alterhöchften Entfchliefung, die bey dem 
Landgerichte Hof erledigte Eivil : Adjunctens 
Stelle dem bisherigen zweyten Afleffor des 
Landgerichts Feuchtwang, Friedrich Touf 
faint, zu verleihen, und vermög der an 
die Megierung des Rejatkreiſes unterm näms 
lichen Tage erlaffenen Allerhöchften Entfchlie: 
ßung, den Landgerichts + Actuar, Chriftian 
Karl Ebert in Markterlbah, zum zwey⸗ 
ten Affeffor ben dem Landgerichte Feucht: 
wang, den Appellationsgerichts = Accefiften 
und General: Mauthdirectiong ; Officianten, 
Franz Zofeph Weber in München aber 

(19*) 
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zum Landgerichts-Actuar in Markterlbach 
zu ernennen allergnaͤdigſt geruht. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben vers 
mög Allerhöchfter Entfchließung an die Regie: 
rung bes Linter » Donaufreifes, vom 26. Fer 
bruar I. J. die bey ber Regierung des Unter; 
Donaufreifes, Kammer des Innern, erle: 
digte zweyte Affefforsftelle, dem Raths : Ac: 
ceffiften bey dem Appellationsgericht des Iſar⸗ 
Preifes, Benno Primbs, allergnädigft zu 
verleihen geruht, _ 


Seine Majeftät der König haben durch 
ein, an die Regierung des Megenfreifes un: 
term 26. Februar l. J. ergangenes, Aller 
höchftes Refeript, den Polizey »Actuar os 
hann Bapt. Blanf zu Amberg, jur Por 
lizen + Direction in Regensburg, und dages 
gen den Polizey : Actuar Johann Georg 
Fugger in Regensburg, zum Polizey-Com—⸗ 
miffariate in Amberg, beyde in gleicher Ei: 
genſchaft allergnädigft zu verſetzen geruhet. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben am 
27. Februar den quiescirten Rentbeamten, 
Georg Braun zu Kempten, proviforifch als 
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zweyten Gecretaire zur General s Salinens 
Adminiftration beftimmt, 


Seine Königlihe Majeftäe haben am 
3. März l. 9. den zum Rechnungs : Eoms 
miſſaire erfter Claffe, extra statum, bey der 
Binanzs Kammer der Regierung des Obers 
Mainfreifes ernannten vormaligen provifo: 
rifhen Eaffier des Straf; Arbeitshaufes zu 
Münden, Dr. Johann Bapt. Klinger, in 
erwähnter Eigenfchaft zu der Finanz» Kam: 
mer der Regierung des Rezatkreiſes beftimmt, 


Seine Königlihe Majeſtaͤt haben un: 
term 4, März allergnädigft geruht, den 
Hauptmann im 7. Lintens Infanterie: Regis 
mente, Franz Leon, in die Zahl Aller: 
hoͤchſtihter Kämmerer aufzunehmen ; 


am 6. März I. J. ben ben der Finanz: 
Kammer der Regierung bes Unter: Mainz 
freifes, extra statum, angeftellten Regierungss 
Rath, Lorenz; Rudhart, in gleicher Ei— 
genfchaft als Regierungsrath extra statum 
zur Finanz: Kammer der Regierung des 
Iſarkreiſes zu verſetzen. 





Berichtigung. 
Im 1. Stuüͤcke des Allgemeinen Intelligenz ⸗-Blattes find folgende, durch bie Undeutlichkeit 
des Manuſcripts veranlaßte, Errata zu verbeſſern. Es iſt nämlich geſezt worden; 


Seite 53 Nro. 18 flat Waͤſtner — Waͤchtner. 
s 40 ⸗Mðoller — Müller. 


s 57 

s 57 : 55 ⸗ Dill — Dill, 

: 61 » 090 s 66 : 40 — 60 » 40. 
s 64 = 94 s Benjen — Broſen. 


Eeite 65 Nro. 135 flatt Gran — Gron, 


:s 9 = 178 ⸗Turkowlz — Tür 
kariz. 

s 71⸗ 104 = 121 s 42— 124 :42, 

s ü ss 194 =: 59:2 — 105 : ih. 


Allgemeines 


Intelligen:: 


für 


Blatt 


das 


Königreich Baiern. 





AV. Stuͤck. Münden, Mittwoch den 18. März 1818. 








Inhalt. 

1) Koͤnigl. Allerhochſte Entſchließungen. Die Zehentbefreyung des Brachaubaues betreffend, — 
Ausdehnung der Zehentbefteyung auf die zum Stiftungs- und Communal:Bermögen gehörigen Zehenten 
betreffend. — 2) Bekanntmachungen. Gefhent für verwundete Krieger. — Pfarreyen: und Bene: 
freien: Erledigungen, — Pfarcepen: und Beneficien:Verleihumgen. — Dienſtes-Nachrichten. — ate Beplage- 


— — 


K. Allerhoͤchſte Eutſchließungen. 





(Die Zehentbefreyung des Brachanbaues be: 
treffend.) 
Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Da in dem gegenwaͤrtigen Jahre die Ver⸗ 
haͤltniſſe, welche Uns zur Befreyung des 
aͤrarialiſchen Zehents von den in der flurlis 
chen Brache angebauten Speife » Getreide, 
Kartoffeln und Speiferüben, bewogen haben, 
noch fortbeftehen, fo bemwilligen Wir nach 
dem Antrage Unferer Regierung des Inter 
Mainfreifes, auch für das laufende Fahr 
bie Befteyung von der Zehententrichtung 
des im der flurlichen Brache gebaut werden: 





den Speife » Getreides, der Kartoffeln und 
ber Speiferüben, an Unſer Aerar, jedoch 
nur unter dem Vorbehalt, daß der ordents 
liche Anbau des Getreides in den hiezu bes 
flimmten Winters und Sommer : Fluren 
durchaus nicht vernachläßiget werde, fons 
dern biefelben vielmehr von den in die Brach: 
flue Bauenden vollkommen beftelle fenen, 
worüber die Königlichen Regierungen geeig: 
nete Aufmerkſamkeit zu verwenden haben, 
München den 4. Februar 1818, 


Mar Sofepp. 
Freyherr von Lerchenfeld. 


Auf Koͤniglichen Allerhochſten Befehl: 
der General:Secretaire, 


von Geiger 





(195) 
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(Husdehnung der Zehentbefreyung auf die zum 
Stiftungss und ECommunalsBermdgen gehds 
rigen Zehenten betreffend.) 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Wir wollen, daß Unfere unterm 4. d. M. 
erlaffene Entſchließung, die Zehentbefreyung 
des Brachbaues betreffend, auch auf die 
zum GStiftungs: und Communal:Bermögen 
gehörigen Zehenten, nach Maaßgabe derje⸗ 
nigen Beflimmungen erftrecft werde, welche 
hierüber für das verfloffene Jahr Unſern 
ehemahligen General: Commiffariaten durch 
befonderes Reſcript vom 29, März v. 9. 
ertheilt worden find, 


Dlünchen den 17. Februar 1818. 
Mar Joſeph. 
Graf von Thürheim. 


Auf Königlichen Allerhbchſten Befehl: 
ber GeneralSecretaire, 


5 v. Kobell. 





Bekaunntmachungen. 





Gefdent 
für verwundete Krieger, 


Einem ungenannten Patrioten, welcher 
für die im legten franzöfifchen Feldinge vom 
Jahre 1815 verwundeten Baierifchen Kries 
ger, durch dem quiescirten Königlichen Rent⸗ 
beamten, Tiel, Walburger zu Neuſtadt 


abe 


an der Waldnaab, ein Geſchenk von 79 fl. 
an unterzeichnete Stelle übermachte, wird 
biemit, Nahmens dieſer Krieger, oͤffentli⸗ 
cher Dank erſtattet. 

München den 9. Mär; 1818. 
Königlih: Baierifhes Ober⸗Admi— 
niftrativsEollegium der Armee. 
v. Krauß, 

Bolgiane,. 





Pfarrenens und Beneficten: 
Erledigungen. 





Im Unter-Donaukreiſe. 
1) Das Spital-Beneficium in Burghauſen. 

In Burghauſen iſt das Beneficium 
zum heiligen Geiſt-Spital, in die Dioͤceſe 
Freyſing gehoͤrig, durch die Befoͤrderung 
des bisherigen Beneficiaten Joſehh Manns 
hart, in Erledigung gefommen, 

Der Beneficiat ift verbunden, alle Sonn: 
und gebotene Feyertage um 6 Uhr früh 
in der Spital⸗Kirche Amt und Predige zu 
halten, dann jede Woche zwey Meffen nach 
der Intention des Stifters zu lefen, und 
die Seelforge auszuüben, wofür er jährlich 
343 fl. 8 fr, 8 Maaß Hol; in natura, 
und 30 fl. Mierhzins zu beziehen hat, 


Im Ober: Donaufreife. 
2) Das Schul: Beneficium in Streitheim, 
Königl. Landgerichts Zusmarshauſen. 


In Streitheim ift das dortige Be: 


neficium, zum Decanate Dierfich, und in 
die Didcefe Augsburg gehörig, durch bie 
Beförderung des bisherigen Beneficiaten 
Joſeph Enjler, in Erledigung gefommen. 


Der Beneficiat ift verbunden, in bem 
Drte Streicheim die Schule zu halten, 
und die Geelforge auszuüben, wofür er 
jährlich 439 fl. 31 fr. zu beziehen hat, und 
zwar: 390 fl. 23 fr. an fländigem Ge 
halte, 47 fl. 45 fr. aus Realitäten, und 
ı fl. 23 fr. aus befonders bezahlten Diens 


flesverrichtungen, nebft freyger Wohnung in 


dem DBeneficiatenhaufe, welches von ber 
Gemeinde und Stiftung zu unterhalten ift. 


Sm Rezatkreiſe. 


3) Die Catholiſche Euratie an der Straf: Ars 
beitsanftalt zu Lihtenau. 


Die Earholifhe Euratie an der Straf: 
Arbeitsanftalt zu Lichtenau, ift durch die 
Verſetzung des bisherigen Euraten, Priefter 
Anaklet Gaftbihl auf das Prediger: Bene 
ficium zu Wemding erledigt. 

Sie liegt in dem Koͤniglichen Landgerichte 
Hailsbronn, gehoͤrt zur Dioͤceſe Eichſtaͤdt, 
und zu dem Decanate Obereſchenbach. Die 
Seelſorger⸗- Verrichtungen beſchraͤnken ſich 
auf die Straͤflinge der Anſtalt, deren Zahl 
fih dermahlen auf 180 beläuft, aber nad 
. dem Zu: oder Abgange der Sträflinge waͤchſt 


sder fi mindert. Sie ift mir dem fländis 


gen Gehalte von 400 fl, an Geld, nebſt 
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freger Wohnung und frenem Holjbezuge vers 
bunden, Laften haften Peine darauf. 





Sm Unter Maintreife 
4) Die Pfarrey zu Unterhobenried. , 


Durch den Tod des Pfarrers Bartens 
ftein ift die evangelifhe Pfarrey zu Uns 
terbohenried im Unter: Dainkreife, zum 
Königl. Landgerichte Haßfurth, und zur Dir 
ftriets: KirchensInfpection Rügheim gehörig, 
erlediget worden, 

Der Ertrag biefer Pfarren, zu der bie 
PfarrorteReinershofen, Silbad und 
Oberhohenried, mit ungefähr boo See⸗ 
len gehören, iſt auf 531 fl. angegeben, 


Im Rheinfreife 
5) Die lutheriſche Pfarrey zu Mittelborn, 

Inſpection Zweybrüden. 

Die Pfarren Mittelborn bilder ein 
auf mehrere Stunden ausgedehutes und 
verfchiedene Gemeinden in fich begreifendes 
Kirchfpiel. In Mittelborn, dem Wohnorte 
des Pfarrers, befinder fih feine Kirche. 
Die Befoldungsftücde diefer Pfarren beftes 
hen, außer einer ſchoͤnen Pfarrwohnung in 
233 fl. 20 fr. Staatsgehalt, einem Morz 
gen Gartenland, jwey Morgen Wiefen und 
jwey Morgen Aderland; ferner an Geld 
150 Franken, an Korn 20 Hectoliter, eben 
fo viel an Haber und an Eafualien ungefähr 
42 Franken, 


=) 
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6) Die reformirte Pfarren Weidenthal. 


Durch Beförderung des Pfarrers Brüns 
nigs nach Hochfpener, iſt die reformirte 
Pfarrey Weidenthal, Inſpection Neu: 
ade, erledigt. 

Die Gefammtgemeinde von Weidenthal 
zähle 650 Einwohner, worunter fih 250 
reformirter Eonfefjion befinden, welche ihre 
eigene Kirche, ohne Simultaneum haben, 
Zu dieſer Pfarren gehört die eine Stunde 
davon entlegene Filia-Gemeinde Franten 
fein, mit 270 Seelen und einem eigenen 
gottesdienftlichen Gebäude. Eingepfarrt 
find noch außerdem die von der Mutterkirs 
he auf eine Stunde entfernten Ortfchaften 
Diemerftein und Eſsthal, wo jedoch 
aur bie Eafualfälle verfehen werden. 


Die Emolumente der Pfarrey Weiden 
thal find folgende: 

1) Eine fhöne Pfarrwohnung ; 

2) Acht und fehzig Kuchen Wiefen, die 
vor dem Pfarrhauſe liegen, und deren 
Genuß dem Pfarrer von der Geſammt⸗ 
Gemeinde, ftatt eines Gartens einges 
räumt ift, 

3) An Befoldung: 

a) Staatsgehalt . . 232 fl. — kr. 
b) Gefammt:Ertrag von 3 Mors 
gen Ader, Z Morgen Wiefen, 
einem Krautftüc, nebft 3 Ali⸗ 
meneftüden . »- . 30 1; 


e) Kcidentin „0. 2351-4 


— ee 
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d) Von jedem Bürger der refor⸗ 

mirten Gemeinde in Weiden⸗ 

thal und Franfenftein, an 

24 fr. alljährlich Holzgeld, 

im Ganın . . . 27 fl. ı2 f. 
d) Hol; innatura jährlich zwey 

Klaftern, unter dem Mabs 

men Buͤrgergabe, nach dor: 


tigem Werbe . . 2:40: 


Summe, 316 fl. 52 ft. 
is 


Pfarreyen: und Beneficien Wer 
leihungen. 


— 


Seine Majeftät der König haben fol: 
gende Pfarregen und Beneficien zu verleis 
hen geruht: 

Am 27. Februar 1, J.: die Pfarrey 
zu Rodheim, Landgerichts Uffenheim, 
bein bisherigen Pfarrer zu Tieſenſtock⸗ 
beim, Priefter Johann Shwinn, und 
die dadurch erledigte Pfarren zu Tiefens 
fiodheim, Landgerichts Markt: Bibart, 
dem bisherigen DBeneficiaten und Stadt: 
Eooperator zu St. Walburg in Eichftädt, 
Priefter Joſehh Werner; die Pfarren 
zu Degenader, Landgerichts Neuburg, 
dem bisherigen Prediger an der Ober:Stadts 
pfarrey zu Ingolftade, Priefter Johann 
Evangelift Beer; die Pfarren zn Bernau 
am Chiemfee, Herrfchaftsgerichts Ho hen⸗ 
aſchau, dem vormaligen Profeſſor der Theo⸗ 
logie, Doctor Florian Azenberger, Ep 
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Benedictiner von Oberalteich, und die Pfar: 
zen zu Wogtaremt, Landgerichts Roſen⸗ 
heim, dem bisherigen Pfarrer zu Bernried 
am Würmfee, Landgerichts Weilheim, Prie: 
fter Herculan Glüuͤck; 


am 4. März: das Kraufifche Benefi⸗ 
eium in der heil, Geiftfpital » Kirche zu 
Münden, dem vormahligen Pfarrer zu 
Berglern, Prieſter Ignaz Haack; 


am 5. Maͤrz: die Pfarrey zu Ste— 
phanskirchen, Landgerichts Muͤhldorf, 
dem Ex⸗Francis kaner Prieſter Ignatz Fletz, 
Cooperator in Erlftäde ; die Pfarren zu 
Ehring, Landgerihts Simbach, dem 
Priefter Bernhard Pangerl, bisherigen 
Pfarrer zu Stephanskirchen, Landgerichts 
Mühldorf im Iſarkreiſe; die Pfarren zu 
Donauftauf, Herrſchaftsgerichts Woͤrth, 
dem Prieſter Franz XRaver Dobmayer, 
bisherigen Pfarrer zu Pfakofen, und bie 
dadurch erledigte Pfarren zu Pfakofen, 
Landgerichts Stadtamhof , dem bisheris 
gen Pfarrer zu Oberſuͤßbach, Landgerichts 
Moosburg im Iſarkreiſe, Priefter Peter 
Haller. 


Vermöge Allerhöchften Referipts vom 
1. März, haben Seine Königliche Majeftät 
die Erhebung der bisherigen Curatie zu 
Herfchfeld , Landgerichts Neuſtadt a. d. S., 
zu einer ſelbſtſtaͤndigen Pfarrey, mit einem 
jährlichen Gehalte von 600 fl. aus den 
Renten ber dortigen Stiftung genehmigt, 
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und den dermahligen Euraten, MPriefter 
Angelus Fri, zum Pfarrer dafelbft zu 
ernennen geruht. 





Dienftes:Nahrichten, 


Seine Königlihe Majeftät haben ver: 
möge Allerhoͤchſter Eutfhliefung vom 21. 
Jan, allerguädigft gerubt, den Clemens 
Freyherrn von Weis, Ritrmeifter im 
Uhfanen: Regimente, und den Earl Johann 
Baprift Freyheren von Pflummern, Ritt: 
meifter im Garde du Corps Regimente, in 
die Zahl Allerhöchft: Ihrer Kämmerer auf: 
zunehmen, 


Seine Königlihe Majeftät haben ge: 
mäß Allerhöchfter Entſchließung vom 25. Fe⸗ 
bruar 1. J. an die Königliche Regierung des 
Iſarkreiſes die erledigte erſte Aſſeſſors-Stelle 
ben dem Landgerichte Miesbach, dem biss 
herigen zweyten Aſſeſſor Joſeph Foͤrſtl zu 
Weilheim zu verleihen, und an deſſen Stelle 
zu Weilheim den dortigen Actuar, Joſeph 
Lehning, jedoch proviſoriſch, vorruͤcken zu 
laſſen, dann zum Actuar daſelbſt den Ap⸗ 
pellations gerichts⸗Acceſſiſten, Doctor Franz 
Xaver Wening zu ernennen allergnaͤdigſt 
geruht. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben gemaͤß 
ber unterm 2. März I. I. an die Regierung 
bes. Rezatfreifes ergangenen Allerhöchften 


(20) 
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Entſchließung, den bisherigen Decan und 
Diftriers » Schulinfpeetor, Heinrich Theodor 
Stiller in Dittenheim, zum Kreisfhul; 
wach des Rezatkreiſes zu ernennen allergnds 


digſt geruht, 


Seine Königlihe Majeftät haben am 
3. März geruhet, den Affeffor bey: der Fis 
nanzs Kammer der Regierung des Rezat: 
Preifes, Jacob.Ehriftoph Earl von Hars: 
dorf, in der nämlichen Eigenfchaft als 
Affeffor zur Finanz: Kammer der Regierung 
des Unter» Mainfreifes, und den Raths⸗ 
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Acceſſiſten bey der Finanz⸗Kammer der Res 
gierung des Iſarkreiſes, Georg Dettel, 


‚als Affeffor zur Finanzs Kammer der Re: 


gierung des Rejzatkreiſes zu verſetzen. 





Seine Majeftät der Koͤnig haben vermöge 
Entſchließung vom 4. März l. J. an die Kb: 
nigliche Regierung des Iſarkreiſes (Kammer 
bes Innern) die Actuarsftelle bey dem Rand: 
gerichte Landsberg, dem dortigen Functios 
när Jofeph Hermann, proviforifch, aller: 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht. 





a 


Bierte DErhahk 
| Allgemeinen Antelligens- ‚Blatt 


für das | 


Kgönigreih Daierm 





München den 13. März 1818. 





Stedbrief, 


J 





Dr Soldat Diartin Häufer von Burgerrorh, Landgerichts Nöttingen, und Sol: 
dat Fran; Bach meyer von Schneidfer, Landgerichts Troftburg, find aus dem ge: 
fhloffenen Unterfuchungs s Arrefte in der Macht vom gten auf dem roten Februar 
d. J. entwichen. 

Erſterer befand ſich wegen Diebſtahlsverbrechen, lezterer wegen wiederholter Des 
ſertion mit Aufgreifung in Unterſuchung. 

Die gleich nach der Flucht an die benachbarten Gerichte erlaſſenen Spaͤhe-Schrei⸗ 
ben blieben fruchtlos, 

Sollten diefe zwey bezeichneten Individuen getroffen werden, fo gefälligen folche 
gegen Vergütung der Gebühren mohlverwahrt hieher geliefert ju werden. 


Wuͤrzburg den 10, März 1818. 


Das 
Königliche Baieriſche 12° Linien» Infanterie- Regiments Commande, 
Merz, Oberſt. 








Nehmann, Regiments Auditor. 


Perfonal»Befhreibung 
des Gefreyten Martin Häufer: 


Größe 5 Schuh 3 Zoll, Haare, braun, Stirn, hoch. Augenbraunen, braun, 
Augen, grau. Nafe, ſpitzig. Mund, groß. Bart, braun. Kinn, ſpitzig. Geſicht, 
mager. Geſichtsfarbe, braun. Koͤrperbau, mittlerer Statur, und keine beſondere 
Kennzeichen. 


Anzug 
bey der Entweichung: 


Einen neuen runden Hut, einen dunfelbraunen Spencer mit Knöpfen von gleichem 
Tuche überzogen, eine rothe Weſte mit gelben Knöpfen, eine grüne lange tuchewe 
Hofe, unten mit 5 bis 6 Knöpfen, weiße Strümpfe mit Schuhen, 


PerfonalsBefhreibung 
des Fran Bachmey er. 


Größe 5 Schuh 6 Zoll, Haare, blond, Stirn, rund, Augen, blau, Maſe, dic, 
Mund, breit. Bart, blond, Kinn, rund, Gefichtsfarbe, blaß. Körperbau, unterſetzt, 
und keine beſondere Kennzeichen. 


Kleidung 
ben der Entweichung: 


Einen alten runden Hut. Einen dunfelblauen Spencer mit Pelz beſetzt und gel; 
ben Knöpfen, hellblaue tuchene Pantalons und Halbſtiefel. 
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Yllgemeined 


Intelligenz Blo 


tit 


fuͤr das 


Königreich Baiern. 





XV. Stuͤck. Muͤnchen, Sonnabend den 21. März 1818. 





Inhalt. 
Königliche Allerhochſte Entſchließungen: Abſchied für den Landrath des Rheinkreiſes. — Bekannt⸗ 
machungen: Beyträge zum Militaire-Invaliden-Fond. — Verzeichniß der Vorleſungen auf der 
Königlichen Univerfität zu Erlangen im Sommer-Semeſter 1018. — Dienſtes-Nachrichten. 


— — 


Koͤnigliche Allerhoͤchſte Entſchließungen. 


(Abſchied für den Landrath des Rheinkreiſes 
nach Beendigung ſeiner Sitzungen in den 
Monaten November und December 1817.) 


Marimilian Fofepb, 
bon Sotted Gnaden König von Baier. 


Ueber die Landraͤthlichen Verhandlungen, 
welche Uns mit Bericht vom 12. Decem⸗ 
ber vorigen Jahrs vorgelegt worden ſind, 
haben Wir Uns in Unſerm Staats-Rathe 
Vortrag erftatten laffen, und indem Wir 
mit Wohlgefallen wahrgenommen, daß der 
Landrath feiner wichtigen Beftimmung und 
Unfern landesvaͤterlichen Abfichten zu ents 
fprechen beftrebt gewefen ift, haben Wir 
befchloffen und beftimmen, wie folgt; 





I, 

Verwendung ber Fonds von 1816. 
Die Nachweifung über Einnahmen und 
Ausgaben für die Periode der legten g Mor 
nate bes Jahres 1816 ift nach der Erklaͤ⸗ 
rung des Landraths als erledige anzufehen, 
Hiernach find auf das Jahr 1817, vorbe⸗ 
haltlich der Reviſion der Rechnungen übers 

jutragen : 
a) bey den Verwaltungsfoften an Abgang 


35,028 5 — Ct. 
b) bey dem Straßenbau 
an Ueberſchuß 10,006 » 70 » 


c) bey den Rheindaͤmmen 
an Ueberſchuß 21,133 » 50 » 


d) ben dem Cataſter an 
Ueberſchuß 27,868 » 75 » 
Uebrigens follen dem Landrath auf deffen 
Verlangen die Rechnungen ſelbſt vorgelegt 
werben. 


(20°) 


11. 
Steuern für 181%. 

Wir genehmigen die von dem Landrathe 
volljogene Repartition der in bisheriger Groͤ⸗ 
Ge beybehaltenen Grunde , erſonal⸗ und 
Mobiliar: Stener fir das Yahr''ısıs, und 
die von demſelben erledigten Steuer; Re 
elamationen, 

II. 
Innere Verwaltung. 

1) Nah dem Landrächfichen Gutachten 
folfen die Fonds für die Koften ber innern 
Verwaltung für das Jahr 1818 in folgens 
ben Poften beftehen: 

a) für die Bezirks: Commilfar 
riate «48,500 fl. 544 kr. 
b) für das Archiv 2,200 » =’ 
c) für die Mebdicinal: Anftals 
ten . . 13,080 1 — nm 
d) für die Eincafernirung der 
Gensd’armerie 3,5002 — » 
e) für die Haupt: und Neben: 
Eafien . .« 14500» — » 
f) für die Friebens;Gerichte 
38,008 » — » 
g) für die Bezirks; Gerichte 


* * * 33,702 . — 
h) für das Appellations:Ger 
richt . «+ 20,570 » 37 » 


i) für die Gefängniße 70,000 » — * 
k) für das Armenhaus 15,000 
1) für die Stipendien 1,800 2» — n 
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=) für den botanifchen Gar: 





ten . . 1,100 fh — fi 
n) für das Landes s Geftüte 
— er" 700 2» — n 
0) für bie Bureau: Koften des 
Eonfiftoriums 1,856 2» — 
p) für die Zulagen ber Biss 
thümer . 2,589 » 55# » 
9) Reſerve⸗Fond 13,500 » — n» 
Gumme 295800» — n 


2) Der Landrarh Hat fich ſelbſt übers 
zeugt, daß auf die Verbeſſerung der Ge 
fängniß » Anftalten die möglich größte Sorge 
verwendet worden ift; alle Borfcehläge und 
Erinnerungen, welche berfelbe zur Verbeſ— 
ferung der Deconomie vorgetragen hat, fol: 
fen von Unſerer Regierung genau berüd; 
fihtige, und bie Ausſcheidung der Gefans 
genen nach dem verfchiedenen Landes s Abs 
theilungen, wenn fie noch nicht vollendet 
feyn follte, fogleich vollzogen werben, 

3) Das Armenhaus zu Frankenthal ift 
ein fo wichtiges Inſtitut des Landes, daß 
Bir alle Erinnerungen des Landraths über 
feinen Aufwand forgfältig beachtet wiſſen 
wollen. 

Unfere Regierung wird daher bie Ans 
terfuchung der fchon in frühern Jahren be; 
ſtandnen Gebrechen beendigen, alle Theile 
der Haushaltung regulicen, und einen ors 
bentlihen Etat herftellen, welcher gegen 
Nücftände vorhergehender Jahre eben fo, 
wie gegen Wnticipationen Pünftiger Jahre 
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gefichert if. Damit der Landrat mit volls 
kommener Sachkenntniß darüber urtheilen 
Fönne, fol ihm kuͤnftig jedesmal bie Rech—⸗ 
nung des vorhergehenden Jahres zur Eins 
fiht mitgetheilt werden, 


4) Ruͤckſichtlich der Findels und verlaf: 
fenen Kinder beftätigen Wir den Antrag, 
daß die fernere Pflege derfelben mit dem 
Armenhanfe verbunden, der dadurch vers 
mehrte Koften: Betrag, mittels der Preleves 
mens gedecft, und die Taren für Öffentliche 
Luſtbarkeiten an die Gemeinde; Eaffen übers 
wiefen werben, 


Diefe Verfügung hindert nicht, daß 
die Pfleglinge noch ferner redlichen Pfleger 
Aeltern zur Erziehung überlaffen bleiben, 

Der Erſalz der Verpflegungs Koften für 
die erſt lange nach der Trennung des Sans 
des von der Großherjoglih:Heßifhen Re— 
gierung übernommenen Pfleglinge foll auf 
alle zweckmaͤßige Weiſe betrieben werden, 

IV. 
Steuer: Benfhläge 

1) Die Steuer; Benfchläge und deren 
Beftimmung werden nach dem Öntachten 
des Landraths auf folgende Weiſe feftgefegt: 

a) für die Koften ber innern Verwal— 


tung ee ee 
b) für Nichtwerthe . . 2 
e) für den Kreis: Schuffond » 3 
d) für den Straßenbau . 6 
e) für die Rheindaͤmme . 7 





f) für die Gemeinde: Bebürfniße 5 
g) für das Central : Gefängniß 2° 
h) für die Brand: Affeeuranz i 


2) Die StudiensAnftalten und die Schr 
fen folfen fortwährend von Unſerer Regie⸗ 
rung mit aller Sorgfalt gepflegt, und auf 
deren Verbeſſerung jeder mögliche Bedacht 
genommen werden. 


Bey der Verwendung ber für biefen 
Verwaltungszweig beftimmten Fonds find 
die Erinnerungen des Landrarhs zur Richts 
ſchnur zu nehmen. Die für die Studiens 
Anftalten und das Gcullehrer : Seminar 
aus dem Kreis: Fonde angefauften Gebäude 
follen Eigenthum diefes Fondes bfeiben, 


3) Auf die bereits vorliegenden Anträge 
über die Ausfcheidung der Straßen, deren 
Laften Fünftig dem Finanzärar einer Seite, 
oder dem Lande andrer Geits obliegen fol: 
fen , werden Wir demnähft Entſchließung 
fagen. Für das Jahr 1818 kann es bey 
den votirten Steuer: Benfchlägen für diefen 
Zweck fein Bewenden haben. 


Unfere Regierung wird nach den wohl 
bemefjenen Erinnerungen des Landrarhs alle 
Veberfchläge genau prüfen, laͤſtige Bedins 
gungen zu vermeiden fuchen, gegen alle Bes 
wortheilungen zu wachen wiſſen, und die 
Verfteigerungen in die moͤglichſt kleinſten 
Loofe vertheilen. 


4) Der größere Aufwand, welchen in 
diefem Jahre die Dammbauten erfordern , 
* 
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wird, mie fih ber Landrath felbft über: 
zeugt häft, durch die gewiſſe Ausfiht ge: 
vechtfertiget, daß diefe Laft in der Folge, 
wenn die Dimme einmal in guten Stand 
hergeftellt find, größtentheils wieder hinweg: 
faͤllt, und bloß auf die untethauung be⸗ 
ſchraͤnkt werden darf. 


5) Zur Herſtellung des Central Gefüng⸗ 
nißes zu Kaiſerslautern ſollen unverzüglich 
die Ueberſchlaͤge gefertigt, und die noͤthi— 
gen Materialien in der hiezu geeigneten 
Jahreszeit beygeſchafft werden. 

6) Die Unterftügung ber Brand s Affe: 
curanz⸗ Anftale mit dem hiezu erfoderlichen 
Vorſchuß⸗ Fonde hat zu Unſerer befondern 
Zufriedenheit gereicht, 

V. 

Cataſter. 

Zur Fortſetzung der Catafter: Arbeiten 
beftimmen Wir den herfömmlichen Fond des 
dreyßigſten Theiles der Grundfteuer mit dem 
Vorbehalte, ſofern berfelbe nicht zureichen 
follte, den Betrag des Jahres 1817, wel: 
her nicht erhoben wurde, dazu noch zu 


verwenden. 
VI. 


E onfumtions:-Gteuer, 

Wenn Wir gleich die Motive, worauf 
ber Landrath fein Gutachten über die Ein: 
führung einer Confumtions : Steuer gegruͤn⸗ 
bet hat, nicht durchgehends anzuerkennen 
vermögen, fo wollen Wir doch in Erwär 
gung ber von dem Kriege nachgelaffenen 
druͤckenden Folgen, und in Nücjicht auf die 
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beftchende Theurung ber erfien Lebensbe— 
duͤrfniße, Unſern Unterthanen im Rhein— 
kreiſe die beſagte Einführung einer Conſum⸗ 
tions⸗Auflage für das laufende Jahr erlaſ⸗ 
fen, die definitive Entſchließung für die Zus 
Punft aber noch vorbehalten, und den Ge; 
genftand einer neuen forgfältigen Prüfung 
unterwerfen; 

Unter dieſen Verhaͤltniſſen muͤſſen aber 
ber Zuſchlag von einem Zehntheile der Eins 
regiſtrirungs und Stempel: Gebühren, bie 
Gerichtsjchreiberen: und die Transſcriptions ⸗ 
Taren in der bisherigen Weiſe noch forts 
dauern, bis der Ertrag derſelben durch ie 
gend ein andres Mittel wieder gedeckt wers 
ben kann. 

Indeſſen find Wir ganz geneigt, den Er: 
trag dieſer Taren ausfchließlih zur Dotas 
tion des neuen Bisthums, zur Verbefferung 
bes Erziehungswefens, und der Suſtenta⸗ 
tion der Geiftlichfeit verwenden zu laſſen, 
und zu diefem Ende wird insbefondere zum 
Bepten des Erziehungswefens fchon für das 
Jahr 1818 ein Betrag hieraus von etwa 
24,000 fl, in bas Budget aufgenommen 
werden, 

VII. 
Beſondere Antraͤge. 

1) Dem Verlangen einer beſtimmten 
rechtlichen Verfaſſung wird durch die bevor: 
fiehende allgemeine Werfaffung des Reichs 
mit geeigneter Berücfichtigung der in dem 
Rheinkreife beftehenden beſondern Einrich⸗ 
tungen entfprochen werden, 
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Uebrigens find Wir bemfelben in Ber 
ziehung auf die Verwaltung durch die er 
Taffenen mehreren Anordnungen bereits ent 
gegen gefommen, 


2. et 3) Bey der Auswahl und dem 
MWechfel der Staatsdiener werden Wir die 
Anträge des Landraches, foweit Wir fie 
mit dem Wohle des Dienftes und dem pers 
ſoͤnlichen Verhaͤltniſſen der Staatsdiener vers 
einbarlich finden, beruͤckſichtigen. 


4) Die Deffentlichfeit der Gerechtigkeits⸗ 
Pflege ift unverändert geblieben, und bie 
von dem Landrathe angetragene Verbefferung 
der Öefhwornen » Gerichte und der Civil: 
Procedur unterliegen näherer Prüfung, 


5) Wegen Unterordnung des Vormund⸗ 
fhaftswefens unter die Aufjiche der Juſtitz⸗ 
Stellen wird geeignete Verfügung getroffen 
werden. 


6) Der Bereinigung dee Schulen ohne 
Unterfchied der Religion fteht überall fein 
Hinderniß entgegen, wo die verfchiedenen 
Religions: Theile felbft dazu geneigt find. 
Wenn zu den Bezirfs: Schul: nfpectoren 
die vorzüglichften Geiſtlichen deshalb ger 
wählt werden, weil ihre Bildung und ihr 
Beruf fie dazu befonders qualificirt, fo find 
dadurch gleich gebildete Layen, welche dies 
ſem Fade ihre Kräfte widmen wollen, nicht 
ausgefchloffen, und werden auch dermafen fchon 
verwendet, 


7) Um ben fo oft gehegten Wunfch ei: 
ner befjern Dotation der Geiftfichfeit zu er⸗ 


füllen, ift bereits die vom dem Landrathe 
beauftragte Aufnahme des gegenwärtigen 


Standes der pfarrlihen Einfünfte eingeleir 


tet worden, wovon demfelden die Ueberſicht 
mitgerheile werden wird, 


8) Die Theilnahme der Orts: Vorftände 
an dem Kirchen: Rechnungswefen unterliegt 
nach dem beftehenden Verordnungen feinem 
Anſtande. 


9) Ueber die Frage: ob die Proͤlevemens 


von den Gemeinde, Einfünften künftig eben 
fo, wie die Steuer: Benfchläge mit Bera— 
thung des Landraths beſtimmt werden fol: 
In? — erwarten Wir das Gutachten Un 
ferer Regierung. 


10) Rüdjichtlih der Beſchwerde über 
den im Jahre 1815 angeblich unternommer 
nen Verſuch wegen Wiederherftellung der 
Jagdgerechtſame, wird auf die Entfchlies 
fung Unfers Finanz: Minifteriums vom 28, 
December vorigen Jahrs vermwiefen, 


11) Die Tilgung bee Gemeinde: Schul: 
den wird mach Unferer Verordnung vom 2. 
November 1817 unter ſteter Beruͤckſichti⸗ 
gung der Dringlichkeit der Foderungen und 
des Zuftandes dee Gemeinden befördert wer⸗ 
ben. 

12) Wenn zur Bezahlung rücjtändiger 
Foderungen von Lieferanten Ausfchläge auf 
ganze Eantone, VBezirfe, oder den ganzen 
Kreis Lünftig erforberlih werden follten, 
fo dürfen folhe Ausfchläge ohne Unfere Al⸗ 
lerhoͤchſte Genehmigung nicht geſchehen. 

(21) 
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Betreffen bergleihen Ausfchläge nur 
einzelne Gemeinden, antone, oder Dis 
firiete, fo genügt es, wenn folhe, in fo 
fern fie von der betheifigten Gemeinde felbft 
nachgefucht worden find, von Unferer Re; 
gierung, nah Vernehmüttg bes and: Com; 
miffariats geprüft, oder, "in fofern fie von 
Unferer Regierung feldft für noͤthig erach⸗ 
tet worden, die Vorfteher det Gemeinden, 
Eantone und Diftricte darüber vernommen 
werden, 

15) Ueber die Erinnerung des Landraths 
ruͤckſichtlich der Holzhöfe, und des Preifes 
in denfelben, fo wie 

14) über die Vergütungss Preife für 
Duartier, Verpflegung, Fourage und Bors 
fpann, und 

15) über die Einführung eines gleichen 
Maapes und Gewichts werden Wir, nach 
vorläufiger näherer Vernehmung Unferer 
Regierung , welche dießfalls Bericht zu ers 
Ratten hat, geeignete Entſchließung ertheilen, 


Unfer Landrath wird in diefen Beſchluͤ⸗ 
fen den wiederholten Beweis Unferes Vers 
trauens, fo wie Unſere Unterthanen die Bar 
suhigung finden, daß Wir ihrem Wohl Uns 
fere beftändige Sorgfalt widmen. München 
den 9. März 1818. 

Mayr Zofepb. 

Graf v. Reigersderg. Fürſt Wrede. Graf». Triva. 
Graf v. Rechberg. Graf v. Thuͤrheim Frhr. v. Lerchenſeld. 
Graf v. Toͤrring. 

Nach dem Beſehle 
Seiner Majeſtaͤt des Königs x 
Egid von Kobell, 
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Befanntmachungen. 





(Beyträge zum Königlichen Militaire:Fnvaliden: 

Fond.) 

Johann Reimlinger, Söldner von 
Reimlingen Landgerichts Nördlingen, hat 
vor feinem Ableben die Verfügung getrof: 
fen, daß von jenen 26 fl., welche er bey 
der Gemeinde zu Schmähingen zu fuchen 
hatte, die Hälfte an den Königlichen In⸗ 
validen s Fond zum Beßten der aͤt mſten 
Krieger uͤberſchickt werden ſolle. 


Da nun dieſe Gelder bereits fluͤßig, 
ſohin vom gedachten Landgerichte hievon die 
vermachten drey zehn Gulden anher einge⸗ 
ſendet, und beym Koͤniglichen Invaliden⸗ 
Fond vereinnahmt worden find; fo wird dies 
fes hiermit öffentlich bekannt gemacht, 

München den 11. März 1818, 





Bon der Schuljugend zu Titemening wurde 
ber bey Öelegenheit zwey gegebener theatralis 
ſchen Voeſtellungen erhobene Betrag nad 
Abzug der Auslagen mit verbliebenem Reſt 
zu 29 fl, 42 Pr. durch das daſige Landgericht 
zum Beßten des Invaliden-⸗Fonds eingefender, 
wofür Namens der Invaliden hiemit öffentlich 
gedanft wird, ö 

Münden den ı2. März 1818. 
Königlihes Ober: Adminiftratiws 
Eollegium der Armee, 


von rauf. 
Ritſchel. 
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Verzeichniß 
ber 
Vorlefungen auf der Friebrich Aleranderss 
Univerfirde zu Erlangen im Sommer:Seme 
ftee 1818. 


— —— 


Die Vorleſungen fangen an den 6. April 1818. 





A. Allgemeine Wiſſenſchaften. 





L Philoſophie. 
Logif, 

Profeffor Breyer, um 9 Uhr. 
Pſychologie, 

Profeffor Mehmel, um 9 Uhr, ohne 
Lehrbuch, 

Eittenlehre, 

Profeffor Breyer, um 11 Uhr, 
Die Lehre vom wahren Gott, 

Profeffor Breyer. 

Derfelbe ift auch zu befonderem Unter⸗ 
richt in der philofophifchen und fchönen Lis 
teratur erbötig. 

Difputatorium über Säbe aus dem Natur-Recht, 

Doctor Shunf, Sonnabends 3 Uhr. 
Aeſthetik, 

Profeſſor Mehmel, um 3 Uhr, ganz 
nad) eigener Bearbeitung. 

Hodegetif über die Methode des Stubirend auf 

Univerfitäten, 

Doctor von Schmidt, 
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1. Mathematif, 


Reine Mathematif, 

Profeffor Roche, um 9 Uhr, nach feir 
nem Lehrbuch, 
Stereometrie und fphärifche Trigomometrie, 

Derfelbe, um 10 Uhr, 
Eombinatorifche Analyſe, 

Derfelbe, um 2 Uhr, 
Angewandte Mathematif, 

Derfelde, nad Karften, um 11 Uhr. 
Algebra, 

nah FAHuilier, Derfelbe, um 3 Uhr. 
Combinatoriſcher Integral: Calcul nach eigener 

Erfindung, 

Derfelbe, in einer noch zu beftimmens 
den Stunde; auch erbietet fh Derfelbe 
zum Privat: Unterricht, 


II. Naturkunde. 
Phyſik, 2ter Theil, 
Profeffor Shweigger, um 2 Uhr. 
Die neueften phyficalifchen und chemiſchen Ents 


deckungen, 

Derſelbe, oͤfſentlich Sonnabends um 
9 Uhr, 
Uebungen in Auftellung phoficalifcher und che: 

mifcher Experimente, 

Derſelbe, täglih 2 Stunden, 
Meteorologie, 

Doctor Bifhof, unentgeldlich. 
Angewandte Ehemie uebſt Metallurgie, 

Derfelbe, um 10 Uhr; auch erbieter 
er fich zum Privat Unterricht in andern phy⸗ 
fifchen und chemifchen Kenntniſſen. 
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Botanif, 

Profeffor Nees von Efenbed, nad 
Eprengel’s Anleitung zur Kenntnif ber Ges 
wächfe, 2te Ausgabe, 1. Theil, Halle 1817. 
Ueber den thierifhen Magnetifmus, als Eins 

leitung in die Phufiologie, 

Derfelde, öffentlich, wöchentlich mal, 
Naturgefchichte, 

Doctor Goldfuß, nah Blumenbach, 
um 11 Uhr. 

Bergbaufunft, 

Doctor Goldfuf, um 2 Uhr, 
Pharmacie, 

Hof Apotheker Doctor Martins, nah 
Tromsdorff’s Handbuch der Pharmacie, um 
8 Uhr, viermal die Woche. 


IV. Geſchichte. 

Univerfalgefhichte,, 

Profeffor Meufel, nah Schtödh, um 
ı1 Uhr, 

Profeffor Fabri, nah Wachler, um 
9 Uhr. 
Europäifche Staatengefchichte, 

Profeffor Meufel, nach feinem Lehrbuch, 
um 7 Uhr; zu berfelben erbietet fich auch 

Doctor Fick. 
Deutfche Reichsgeſchichte, 

Profeffor Fabri, nah Mannert, um 
ı1 Uhr, 
Baierifche Gefchichte und Statiftif, 

Profeffor Fabri, nad eigenen Dictaten, 
um 2 Uhr, 

Doctor Fick, nach feinem Lehrbuch, um 
11 Uhr, 
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Die neueften Tagsbegebenheiten, 
Profeffor Meufel, öffentlich, zur beques 
men Stunde, 
Doctor Fick, unentgeldlich, Sonnabends 
um 11 Uhr. j 
Literärgefchichte,, 
Profeffor Fa bri, nach Bruns, um 8 Uhr, 
Statiftif, 
Profeffor Meufel, nach feinem Lehrbuch, 
um 2 Uhr, 
Geographie der 5 Welttheile, 
Profeffor Fabri, nach feinem Lehrbuch, 
um 5 Uhr, 
Geographie in Berbindung mit Statiftif, 
Doctor Fick, nach feinem Lehrbuch, um 
4 Uhr. 
Zum Privat » Unterricht in andern Biftorifchen 
Wiſſenſchaften erbietet ſich 
Profeffor Meuſel. 
Grundſaͤtze der Diplomatik, nach feiner Eney: 
elopädie der hiſtoriſchen Wiſſenſchaften 
Profeſſor Fab ri, öffentlich, 


V. Philologie 

Römifhe Literaturgeſchichte, 

Profeſſor Heller, oͤffentlich, in einer 
noch zu beſtimmenden Stunde. 

Den Phormio des Terenz und Cicero's 2te Rede 
gegen das agrariſche Geſetz erklaͤrt 
Derſelbe, um g Uhr. 

Diſputir- und Stpl:Uebungen nebſt abwechſeln⸗ 
der Interpretation eines lateiniſchen oder 
griechiſchen Schriftſtellero, 

Derſelbe, im Seminar, um 1 Uhr. 
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Theocritd, Biond und Mofhus Idyllen, 
Derfelbe, um 4 Uhr; auch erbieter 

er fi zum PrivarUnterricht in philologiſchen 

Gegenftänden, 

Hebräifche Grammatif, 

Profeffor Kanne, um 3 Uhr; 

Arabifhe Spradlehre, 

Derfelbe, im Privat: Unterricht, 

Sprifche Spradlehre, 

Derfelbe, im Privat Unterricht. 

Zu Privat : Unterricht in der englifhen und 
italienifhen Sprache erbietet fi, 
Profeffor Brener, 

Englifche Sprache und Literatur Spafespeare' ö 
Macbeth erflärt 
Doctor Fi, anentgeldlich, Sonnabends 

um 9 Uhr, 


Derfelbe erbieter fih auch zu Privars 


Unterricht in der englifchen Sprache, 


VI. Eameral:Wiffenfhaften, 
Encyelopaͤdie, 

Profeffor Lips, nach feinem Lehrbuch, 
um s Uhr. 

Doctor Rau, um 3 Uhr, 
Policey : Wiffenfchaft, 

Profeffor Harl, nach feinem Lehrbuch, 
um 9 Uhr, 

Profeffor Lips, nach feinen Dictaten, 
um 10 Uhr, 
Staatswirthfchafts: und Finanz-Wiſſenſchaft, 

- Profeffor Harl, nad feinem Lehrbuche, 

um 10 Uhr, 
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Profeffor Lips, um 11 Uhr. 

Doctor Rau, nah Schlözer, um 6 Uhr, 
Steuer: Lehre, ... 

Profeſſor Hars, nach feinem Lehrbuche, 
in noch zu beftimmender Stunde, 
Technologie, ı 

Profeffor Lips, um 4 Uhr. 

In Verbindung mit Handels: Wiffenfhaft, 

Doctor Fick, um ı Uhr. 

Handels : Wiffenfchaft, 

Doctor Rau, um 4 Uhr, 
Allgemeine Deconomie, 

Docor Schmid, zur bequemen Stunde, 
Landwirthſchafts- Wiffenfchaft , 

Profeffor Lips, nach feinen Dictaten, 
um 9 Uhr. 

In Verbindung mit Forft: Wilfenfchaft, 

Doctor Rau, nah Beckmann, um 11 
Uhr, 

Forft» Wiffenfhaft allein, 

Profeffor Lips, um 5 Uhr, 
Practifches Camerale, 

Profeffor Lips, um 5 Uhr, 

Dad cameraliftifhe Converfatorium und Gras 
minatorium febt 

Profeſſor Harl fort; auch erbieter fich 
Derſelbe zu Privat-Unterricht, verbunden 
mit practifchen Uebungen. 

Zum Unterricht in der Nechenfunft und fauf: 
männifchen Buchführung erbietet ſich 

Kaufmann Horn. 





(21°) 
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B. Befondere Wiſſenſchaften. 


I. Theologie, 
Eregefe des alten Teſtamants: 
uͤber den Hiob, 
Doctor Bertholdt, um 3 Uhr, 
Ueber die Genefis, 
Profeffor Kanne, Öffentlich, zur beques 
men Stunde, 
Exegeſe des neuen Tetaments : 


Die Erflärung des 2ten Briefd an die Corins - 


ther vollendet 
Doctor Bertholdt, umg Uhr. 
Die Meinen Paulinifchen Briefe erflärt 
Derfelbe, um 2 Uhr, 
Das Evangelium Johannis, 

Doctor Kaifer, um 8 Uhr. 
Mittlere Kirchengefchichte nach Münfcher , 

Dean D, Vogel, um 11 Uhr, 
Dogmatif nach Morus, 

Derfelbe, von s — 9 und von 1—2 
Uhr, 
Dogmengefcichte, 

Doctor Bereholbe, um 7 Uhr, 
Moral, 

Doctor Kaifer, um 11 Uhr, 
Homiletifche Uebungen, 

Doctor Bertholdt, im Seminar, dfi 
fentlich, 
Eraminatorium halten öffentlich 

Decan D, Vogel, und 
Doctor Kaifer, 


R 
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Die Moſaiſche Geneſin erklaͤrt 

Doctor Lippert; auch erbietet ſich der⸗ 
ſelbe zu Vorleſungen uͤber die Paſtoral⸗ 
Theologie. 





I Rechts⸗Wiſſenſchaft. 

Quellen des roͤmiſchen Rechto, 

Profeſſor Gruͤndler, oͤffentlich, um 

5 Uhr. 

Geſchichte des römischen Wechts, 

Dr. Roßhirt, nach Saviguh, unent⸗ 
geldlich. 

Inſtitutionen nach Biener in Verbindung mit 
Geſchichte der einzelnen Lehren des hürgerliz 
hen Rechts, 

Profeffor Gluͤck um 10 Uhr, 

Snflitutionen nach Zachariaͤ, 

Dr. Roßhirt um 8 Uhr. 

Pandecten, nach Schweppe, 

Profeffor Glück von 8 — 9, und voB 

2—3 Uhr. 

Deutfches Privatrecht, 

Profeffor Gründfer um 11 Ihe, 

Samilien-Privatrecht, 

Profeffor Poße öffentlich nm A Uhr, 

Baierifches Staatsrecht, 

Profeffor Poße um 7 Uhr. 

Baieriſches Privatrecht, 

Profeſſor Gründler um 10 Uhr, 

Griminaleecht, 

Dr. Roßhirt um 10 Uhr. 

Lehenrecht, 

Profeffor Po ße um 11 Uhr, 
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Practiſches Wölferrecht, nach Martens, 
Profeffor Lips um 2 Uhr; 
Dr. Schunk nad Saalfeld um 9 Uhr, 
Deutfches Staatsrecht, 
Dr. Schunf nah eigenen Dictaten. 


I, Arzney-Wiſſenſchaft. 
Dfteologie, 

Profeffor Lofchge nach feinen Tabellen 
um 3 Uhr. 

Anatomifhes Eraminatorium, 

Profeſſor Lofchge öffentlich. Auch ers 
bietet fich derfelbe zu Privat s Unterricht in 
befondern Theilen ber Anatomie, 

Anatomie ber Thierleichname , 

Dr. Fleiſchmann um ı Uhr, Der 
felbe ift zu Privat⸗ Unterricht in der Ana⸗ 
tomie erbötig. 

Piychologie nach Hildebrandt, 

Profeffor Lofhge um 9 Uhr. 
Dhpfiologie des menſchlichen Organismus, 

Profefior Henke um 8 Uhr. 
Specielle Therapie der acuten Fieber nach feinem 

Lehrbuch, 

Profeſſor Harleg um 9 Uhr. 
Krankheiten der verfchiedenen Lebensalter, 

Profeſſor Henke öffentlich. 
Kinderfraufpeiten, 

Profeffor Harleß, dreymal woͤchent⸗ 
lich um 7 Uhr, 

Gerichtliche Mediein, 

Profeffor Henke nach feinem Lehrbuch 
um og Uhr. Behandlung der Scheintodten, 
Dr. Fleifhmann, um 10 Uhr, 
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Medieinifche Policey , 

Peofeffoe Henke um 11 Uhr; Pros 
feffor Harleß um 7 Uhr, dreymal woͤ⸗ 
chentlich. 

Chirurgiſche Noſologie und Therapie, 

Profeſſor Schreger um 8 Uhr, 
Entbindungäfunft, 

Derfelbe um g Uhr, 

Berband: und Mafchinenlehre, 

Derfelbe um 2 Uhr. 
Glinifche Uebungen leitet 

Derfelbe, um 11 Uhr. 
Ehirurgifche Inſtrumentenlehre, 

Derfelde, öffentlich, 
Biehfeuchenlehre, 

Doctor Fleifhmann, mach feinen 
Dietaten, um 8 Uhr. 

Auserlefene Stellen des Galenus erflärt 

Profeffor Harleß, öffentlich, um 2 
Uhr, 


Schöne Künfe 
Fechtkunft und Gymnaſtik Lehre 
Sechtmeifter Ro u x. 
Tanzkunſt, 
Tanzmeiſter Noatſchek ber Aeltere. 
Reitkunſt, 
Stallmeiſter Esper. 


Die Univerſitaͤts-Bibliothek wird alle 
Tage von 1 — 2, und das Mufeum bes 
Mittwochs von 1 — 2 Uhr geöffnet, 
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Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben mit⸗ 
telſt Allerhoͤchſten Decrets vom 9. Februar 
geruhet, dem Central: Rechnungs: Eommif: 
faire in Brand: Afferuranz Grgenftänden, Jo: 
feph Alois Kerfchner den Rang und Ti: 
tel eines Königlichen wirklichen Raths Al; 
lergnädigft zu verleihen, 


Seine Königliche Majeftät haben am 28. 
Februar den bisherigen proviforifchen Forft: 
wärter Yofeph Bauer zu Wertenhaufen im 
diefer Eigenſchaft definitiv beftätiget, 


Seine Moajeftät der König haben ver: 
möge an bie Regierung des Regenfreifes uns 
term 4. März I. J. erlaſſener Allerhoͤchſten 
Entſchließung den bisherigen proviforifchen 
Landgerichts: Arzt Dr. Bogner zu Neun 
burg vorm Wald auf feiner gegenwärtigen 
Stelle die definitive Beftätigung zu ertheilen 
allergnädigft geruht. 


Durch Allerhöchftes Reſcript vom 4. 
März wurde der zweyte Landgerichts: Aſſeſ⸗ 
for Ludwig Friedrich Schmid zu Viech— 
tach auf die bey dem Raudgerichte Neuburg 
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an der Donau erledigte zweyte Affeffors: 
Stelle verfeßt, 


Seine Königlihe Majeftät haben ums 
term 6. März den Regierungs Rath bey der 
Kammer des Innern der Regierung des Iſar⸗ 
freies, Wilhelm Michael Ilg zum Ober 
Rechnungsrathe bey dem Oberften Rechnungs 
hofe, und den ehemaligen Reutbeamten zu 
Tramin im Eifadfreife, Caͤſar Rondi, 
zum Rechnungs : Commiffaire leßter Claſſe 
ben der Finanz: Kammer ber Regierung des 
Dber:Donaufreifes ernannt, 


Seine Majeftät der König haben durch 
Allerhoͤchſtes Refeript an die Königliche Res 
gierung des Ober s Donaufreifes vom 10, 
März I. J., den bisherigen Gerichtsarzt zu 
Babenhaufen Johann Baptiſt Reiner 
auf die erledigte Stelle eines Landgerichts: 
Arztes zu Groͤnenbach Allergnädigft zu vers 
feßen geruht, 


Seine Königliche Majeftät haben unterm 
11. Märzder Mahlerin kouiſe Blangini 
wegen ihrer erprobten Geſchicklichkeit den Tis 
tel als Hofmahletin Allergnädigft zu vg, 
leihen geruht. 





313 





Allgemeines 


Antelliaen:: Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 





XVI. Stuͤck. Münden, 


Sonnabend den 28. Maͤrz 1818. 





Inhalt. 


Miniſtertal-Eutſchließungen. 


Genehmigung einer auf mehrere Steuer⸗Diſtricte des Landgerihte 


Weifmain zur Berichtigung der im Jahre 1815 in Admodiation gegebenen Fourage : Lieferungen anges 
ordneten Umlage betreffend. — Die Swangs: Arbeitshänfer betreffend. — Bekanntmachungen. 


Berträge zum Imvalidens Fond, — Pfarreyen: und Beneficien: Berleihungen. — 


rihten, — Indigenats s Verleihung. 





Staats + Minifterium des Innern und 
der Finanzen. 





(Die Genehmigung einer auf mehrere Steuer: 
Diftriete des Landgeriht3 Weißmain zur 
Berichtigung der im Jahre 1815 in Amos 
diation gegebenen KouragesXieferungen mus 
geordneten Umlage betreffend. ) 


Seine Königlihe Mojeftät genehmigen 
hiermit auf den Antrag Allerhöchftihrer Res 
gierung des Ober : Mainfreifes, daß die von 
derfelben zur Berichtigung jener in 3978 fl. 
43 fe, beſtehenden Forderung, welche die im 
Landgerichte Weißmain im Ober : Mainfreife 
gelegenen Steuer⸗Diſtricte Pfaffendorf, Eb⸗ 
nach, Weidnig, Kleinziegenfed, Burg: 
hundsſtadt, Altenhumdsftadt, Hain, Main: 
Flein, Maine und Mainroth für ihre im 


Dieufted: Nach⸗ 


— — — — — — ——— — — 


Jahre 1815 in Admodiation gegebenen Fou⸗ 
vage s Lieferungen , mehreren Lieferanten 
fhulden, nah den mit einem Ueberſchuß 
von 20fl, 574 fr. auf 


3999 fl. 2 kr. 


nah Grundlage der beſtehenden Ruſtical⸗ 
Steuercavitalien gefertigten, und von Nevis 
fionswegen für richtig erfannten Ausfchlägen, 
bereits angeordneten Umlage, woran nad) 
dem Bericht der Königlichen Regierung ſchon 


779fl. 52 fr, 


eingegangen, und bis auf einige Feine De; 
pofita an die Gläubiger hinaus gegeben wur; 
den, nunmehr volljogen, und zur Befriedi—⸗ 
gung der auf ihre Zahlung dringenden Cre⸗ 
ditoren, ber hiernach noch verbleibende Reſt 
mit 


‚267 fl, gi fi. 
a) 3,267 fl, 93 
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erhoben, und am biefelben gegen Quittung 
Hinausvergütet werde, 
Münden den 12, Mär; 1818. 
Auf 
Seiner Majeſtaͤt des Könige Allerhoͤchſten 
Befehl, 
Graf 
von Thürheim, 


Freyherr 
von Lerchenfeld. 
Durch den Miniſter: 
der General = Secretaire, 
'®. Geiger. 


Staats » Minifterium des Innern, 


(Die Zwangs s Urbeitöhäufer betreffend. ) 

Nachdem aus der Anzahl der bisher 

aufgegriffenen Bettler und Landftreicher einer 

Geits, und aus dem mirflihen Stande der 

in bie Zwangs s Arbeitshäufer zu Kaiferss 

heim, Plaffendurg und Waſſerburg abgelie⸗ 

ferten Individuen anderer Seits zu erfehen 

gewefen ift, daß nur wenige Polijen s Bes 

hörden nach den Beftimmungen der Allerhöchs 

ften Verordnung vom 28. Movember 1816 

( Reggsblt. S. 336 bis 800) verfahren; fo 

wird die genauere Befolgung derfelden, und 

insbefondere der Artifel 1. 11. 13. 14, und 

26. hiermit in Erinnerung gebracht, und 
ernftlich anbefohlen. 

München den 18. Mär; 1818. 
Auf 
Seiner Königlichen Majeftät Allerhoͤchſten 
Befehl. 
Graf von Thürheim. 
Dur den Minifter:. 
der General s Secretaire, 
5 v. Kobell, 
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Bekanntmachungen. 





Beytraͤge zum Invaliden-Fond. 





Eliſabetha Rattenhuberin, ver 
wittwete Bierbraͤuerin dahier, hat in ihrem 
unterm 28. September 1815 errichteten Te⸗ 
ftamente ein Legat von Vierzig Gulden für 
den Invaliden: Fond ausgeſezt; da num dies 
fer Betrag vom Königlichen Stadtgerichte 
bereits eingefendet, und von der Königlichen 
Militaire « Invalidenfonds » Commiffion ges 
hörig in Einnahme geftellt worden iſt; fo 
geſchieht hiermit die Affentliche Anzeige hiers 


von, 

München den 17. März 1818. 
Königlich » Baterifhes Oberadmi— 
niftrativsCollegium ber Armee, 
von Kraus, 

Ritfchel, Secretaire, 

— — — — — — — — 

Pfarreyen- und Beneficien-Ver— 
leihungen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben folk 
gende Pfarreyen und Beueficien zu verleis 
hen geruht: 


ben 7. März l. J. die Pfarren zu Euer⸗ 
dorf, Landgerichts gleichen Namens, dem 
bisherigen Pfarrer zu Unterſteinbach, Pries 


ſter Adam Schopf; 


“a a u a 
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am 8. März bie Pfarrey zu Egenhaus 
fen, Landgerichts Wernef, dem Priefter 
Andreas Hes, Caplan zu Baunach; 


bie Pfarrey zu Thanhaufen, Herr: 
fhaftsgerihes gleichen Namens, dem bis: 
herigen Pfarrer und Diftriets : Schul » Is 
fpeetor zu Großmehring , Bandgerichts Ingol⸗ 
ſtadt im Regenkreiſe, Priefter Peter Son 
tag; 

die Pfarrey Mellrichftade, Landgerichts 
gleichen Mamens, dem bisherigen Directör 
des Schullehrer s Seminars zu Würzburg, 
Priefter Valentin Mauer; 

am 9. März die Pfarren Mögeldorf 
Im Decanate Kadolzburg und Landgerichte 
Miüenberg , dem bisherigen Pfarrer zu Eckers⸗ 
mübhlen im Decanate Roth und Landgerichte 
Mfeinfeld, Chriſtoph Daniel Merz; 


die Pfarren Herbolzheim im Landgerichte 


"Markt: Bibart und Decanate Windsheim, 
dem Vicar zu Waſſertruͤdingen, Albrecht 
Alexander Auguft Friedrich Faber; 


die Pfarrey Hirſchlach nebſt dem da⸗ 
mit verbundenen Diaconat zu Merkendorf 
im Decanate Windsbach und Landgerichte 
Heilsbronn, dem bisherigen Vicar zu Markt⸗ 
breit, Wilhelm Auguſt Heinrich Lehmus; 


die Pfarrey Gutenſtetten im Landge⸗ 
richte Neuſtadt an der Aiſch, dem bisherigen 
Diſtriets⸗, Kirchen⸗ und Schul⸗Inſpector, 
Pfarrer Johann Sigmund Mauritii zu 


Neuſes am Berge und Schernau im Unters 


Mainkreife, 
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Seine Königliche Majeftät Haben fol: 
gende Präfentationen zu beftdtigen ges 
ruhet: 

am 27. Februar l. J. die Praͤſentation 
des Königlichen Kämmerers Freyherrn von 
Ruffini für den Goͤtz Scheucherifchen Bes 
neficiaten, Priefter Joſehh Daͤtzl, aufdas 
Ruffinifche Familien » Beneficium in der St, 
Peters» Pfarrkirche zu Münden; 

am 8. März die Präfentation der Graͤf⸗ 


lich Giechſchen Patronatss Herrfchaft auf die 


Pfarren Limmersdorf, Decanars Thurnau, 
für den bisherigen Gräflih Giechſchen Me 
diat: Pfarrer zu Berndorf, Chriſtoph Heins 
ih Schramm, dann die gleichzeitig eins 
gereichte Präfentation zu der dadurch erledigt 
werdenden Pfarren Berndorf für den biss 
herigen Mediat s Geiftlihen Diaconus zu 
Thurnau, Johann Heinrich Chriftian Koͤr⸗ 
big. 


—— — nn u nn 
Dienſtes⸗Nachrichten. 


Durch Allerhoͤchſte Reſcripte wurden, 
und zwar 


am 6, März I. J. das Wechſelgericht zu 
Augsburg mit zwey fupplirenden Affefforen 
vermehrt, und biezu die Kaufleute Karl 
Wohnlih und Thomas Pedrone er— 
nanut; 


am 10, März, der zum Bezirks-Rich—⸗ 


ter fü Landau ernannte Franz Anton Ad er: 
22* 
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mann, auf fein Geſuch bey feiner bisherigen 
Stelle als Friedens s Richter zu Landfiuhl 
ferner belaffen, 


dafür dem bisherigen Bezirks: Richter 
zu Zweybrüden, Georg Auguft Failly, 
bie Stelle eines Nichters am Bezirks: Ge; 
sichte zu Landau, 


und an beffen Statt dem bisherigen 
Dbergerichts + Schreiber, Auguft Petri, 
die Stelle des dritten Richters bey dem eben 
genannten Bezirks; Gerichte zu Zweybruͤcken 
verliehen; 


der bisherige Advocat bey den Gerich⸗ 
ten in Zweybruͤcken, Heinrich Schnel—⸗ 
lenbuͤhel, zum Subſtituten des Staats; 
Procurators an dem Bezirks; Gerichte zu 
Landau; 


om 14. März, der dem Appellations— 
gerichte des Unter: Mainkreifes ale Erpeditor 
außer dem Etat zugetheilte vormalige Amts; 
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Vogt zu Orb, Johann Baptift Leimbach, 
proviforifch zum Rath bey dem Kreisgerichte 
zu Afchaffenburg, 


und bie bisherigen Acceſſiſten, Peter 
Anton Asmut und Franz Karl Schepps 
ler, zu Affefforen des nämlichen Gerichtes 
außer dem Etat mit entfcheidender Stimme 
ernannt; und 


om 16. März, Johann Friederich 
Caſelmann, proviforifch als Ge 
richte Bote bey dem Bezirks: Gerichte zu 
Sranfenthal angeftellt, 


— —— —— 
Indigenats⸗-Verleihung. 








Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben dem 
aus Weggis in der Schweij gebuͤrtigen Prie⸗ 
ſter Joannes Jodocus Waldis, für den 
Zweck der Anſtellung im Pfarramte, das 
Indigenat des Koͤnigreiches zu verleihen, 
und ihm das dießfallſige Decret unterm 3. 
März ausfertigen zu laſſen geruht. 





Allgemeines 


Intelligeng 


für 


Blatt 


das 


Königreich Baiern. 





XVU. Stück. Münden, Mittwoch den 1. 





April 1818. 





Inhalt. 

1) Inhalt des Königl, Geſetzblattes Nr. II, — 2) Königl. Allerböhfte Entſchließungen. 
Die Werlaſſenſchaft ber ab intestato verjtorbenen Geiftlihen im vormaligen Fürftenthbume Afhaffen: 
burg betreffend, — 2) Belfanntmahungen. Pfarreyen: und Beneficien » Erledigungen. — Pfar⸗ 
reven⸗ und Beneficien : Verleihungen. — Dienftes :Nabrihten. — Aöniglide Genehmigung zur Tra: 


gung fremder Decorationen. — Ueberfiht der Getreide: und WVictualien: Preife im Monat Februar, 





Inhalt 
bes III, Städes des Gefenblattes dd, 1. April 1813- 





1) Verorbuung die Dienit : Verbäftnife der 
—— bey den Appellationd« Gerichten be— 
tre 

2) Die Mauth: ° 
betreffend. 


K. Allerhoͤchſte Entſchließungen. 


Verhaͤltuiſſe im Unter: Donanfreife 








Staats» Minifterium des Innern. 





(Die Berlaffenfchaft der ab intestato verflors 
benen Geiftlichen im vormaligen Fürftens 
thume Afchaffenburg betreffend.) 


(An die Regierung des Unter-Mainfreifes, 
Kammer des Innern, , alfo ergangen.) 


Marimilian Sofepb, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


E⸗ iſt Uns zur Anzeige gekommen, daß 
im vormaligen Fuͤrſtenthume Aſchaffen⸗ 


burg in Sterbefaͤllen Geiſtlicher ohne letzt⸗ 
willige Verordnung noch die canoniſche Sue⸗ 
ceſſion eingefuͤhrt war, Kraft welcher die 
Verlaſſenſchaft in drey gleichen Theilen der 
Kirche, den Armen und den Verwandten 
zufaͤllt. 

Da Wir nun durch Unſre Verordnung 
vom 8. September v. J. (Regierungsblatt 
Seite 815) dieſe Succeſſions-Art allent⸗ 
halben als aufgehoben erklaͤrt haben, ſo wol⸗ 
len Wir, daß dieſe Verordnung auch in 
Unſern Gebietstheilen des vormaligen Fuͤr⸗ 
ſtenthums Aſchaffenburg, ſoferne es nicht 
ſchon geſchehen ſeyn follte, in volle Aus: 
übung gebracht werde. 


Wir werden hiernach Unfre Gerichte; 
(22 ) 
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ftellen anmeifen laſſen, und tragen euch auf, 
euch darnach zu achten. 
Muͤnchen den 16. Mär, 1818, 


Mar Joſeph. 


Graf von Thürheim. 


Auf Kdniglichen Alterhöchften Befehl: 
der GeneralSecretaire, 
F v. Kobell. 


— — — — — — — 


Bekanntmachungen. 





Pfarreyen-Erledigungen. 





Im Iſarkreiſe. 
1) Die Pfarrey Graßau. 


Durch den Tod des letzten Beſitzers iſt 
die Pfarrey Graßau, in der Dioͤceſe Frey: 
fing, im Decanate Haslach, im Königlichen 
Landgerichte Traunftein erlediget worden, 


Sie zähle 1g12 Seelen, 6 Filiale und 
5 Schulen, und wird duch einen, möthis 
gen Falls auch zwey, dem Pfarrer beygeges 
bene Hülfspriefter verſehen. 


Die Erteägniffe diefer Pfründe beftehen 
in 1962 fl. 3 fr. Die Laften, außer den 
gewöhnlichen Abgaben, in einer jährlichen 
Baufchillings: Frift von 150 fl., und zwey 
noch laufenden Procefjen, 


Ueberdieß find der Pfarren die Vicariate 
Weberfee, Unterweßen und Schleching uns 
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tergeorbnet, deren Erhebung zu Pfarreyen 
gegenwärtig eingeleitet wird, 





Sm Regenfreife 
2) Die Pfarrey Kemuath bey Fuhrn. 


Die Pfarrey Kemnarh bey Fuhrn 
ift duch die Verſetzung des Pfarrers Job 
auf die Pfarrey Meunburg, erlediget wor 
den, Sie zaͤhlt in ihrem Umkreiſe meh—⸗ 
rere Filial-Kirchen, und 1420 Seelen, 
welchen der Pfarrer mit einem Huͤlfsprieſter 
vorſtehet. 

Die jaͤhrlichen Einkuͤnfte fließen aus 
den Realitaͤten zu 83 fl. goft., Rechten 
zu 1063 fl. 16 kr., den Stolgebuͤhren zu 
243 fl. 26 fr.; ferner bezieht der Pfarrer 
an ftändigem Gehalte 42 fl., für Dienfts 
verrichtungen 65 fl. 5ı fr., und an her 
koͤmmlichen Gaben 47 fl. 31 fr.; im Gans 
zen alſo 1545 fl. 50 kr. Die Staats⸗ 
und übrigen Laſten betragen 673 fl. 3 kr. 


Sm Ober: Mainfreife 
3) Das Diaconat Selbiz. 

Durch die Beförderung des Diacons 
und Pfarrers Pfeiffer auf die Pfarrey Mit: 
teldachitetten, ift das Diaconat Selbiz 
und die damit verbundene Pfarrey Mar— 
lesreuth, im Landgerichte und Decanate 
Naila, erledigt worden. 


Der Dienftertrag diefer erfedigten Stelle 
ift auf 453 fl» 64 fr. berechnet, 
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Pfarreyen- und Beneficiens Ber 
leihungen. 

Seine Königlihe Majeftät haben ver: 
mög der an den Oberſthofmeiſter Stab da- 
bier unterm 14. März 1. 3. erlaffenen Al 
lerhöchften Entfchliegung die Stelle des Präs 
fes uud Caplans der Aller⸗Seelen⸗Erzbruder⸗ 
fhaft in der St. Eajetans: Hoffirhe in 
Münden, dem bisherigen Diacon an der 
St. Michaels: Hoflirhe und Gymnafiaf: 
Profeffor, Priefter Peter Claude, und bie 
dadurch erledigte Stelle des Diacons an ber 
St. Michaels : Hoflirche, nebft den damit 
verbundenen Manuals Benefiitum in der 
heiligen Geiftfiche dem Beneficiaten und 
Local: Schul: nfpector dahier, Priefter Ans 
ton Reflinger, zu übertragen allergnäs 


digſt geruht. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben fer⸗ 
ner unterm 14. März geruhet, die Pfarrey 
zu Aura, Landgerichts Euerdorf, dem in 
Vorſchlag gebrachten bisherigen Pfarrer zu 
Wolfmannshaufen im Sachen Mleiningis 
fhen Gebierhe, Priejter Thomas Gütlein, 
mit dem Anhange zu verleihen, daß berfelbe 
noch vor feiner Anftellung als Pfarrer zu 
Aura feine Entlaffung vom Unterthans⸗Ver⸗ 
bande von feiner dermaligen Landesherr: 
fhaft beyzubringen habe, 


Durch Allerhöchfte Decrete vom a2, 
Mir; wurden: die erledigte Pfarrey Alfeld, 





3:26 


im Vecanate und Landgerichte Sulzbach, 
dem bisherigen Pfarrer zu Unterrodach, im 
Decanate Seibelsdorf und Landgerichte Kro; 
nah im DObers Mainfreife, Franz Anton 
Kellner; das DBenefiium zu Bertlings 
haufen, Landgerichts Illerdieſſen, dem 
bisherigen Eurat: Beneficiaten zu Mieben, 
Priefter Marehäus Steele; die Pfar: 
ren DOftheim, Decanats und Landgerichts 
Heidenheim, dem bisherigen ‘Director der 
Realſchule zu Erlangen, Magifter Johann 
Paul Pohlmann, und das Riedler— 
Berghoferfhe Benefiium an ber heiligen 
Geiftkicche zu München dem Priefter Se: 
bafian Bacher, Prediger an ber genanns 
ten heiligen Geiſtkirche verliehen, 


— — —— — — 


Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben ver; 
mög ber unterm 17. Mär; L J. an die 
Regierung des Iſarkreiſes erlaffenen Aller; 
hoͤchſten Entſchließung allergnädigft zu ge: 
nehmigen geruht, daß dem Landgerichte 
Miesbach temporär, und zwar vor der Hand 
auf ein Jahr, ein Actuar beygegeben, und 
diefe Stelle proviforifch dem Rechts: Practis 
canten Georg Zankl übertragen werde, 


Seine Königlihe Majeſtaͤt haben ver: 
mög Allerhöchfter Entſchließung an die Res 
gierung des Unters Donaufreifes, Kammer 


(*) 
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des Innern, vom 17. März l. J. den erften 
Aſſeſſor bey dem Landgerichte Wolfftein, 
Felix Koller, in gleicher Eigenfchaft an 
das Landgericht zu Kögting, und den ers 
fen Affeffor Wiefer dafeldft nah Wolf; 
ftein zu verfegen allergnädigft gerubt, 


Seine Königlihe Majeftät haben am 
19. März dem bisherigen Ober-Auffchlag: 
beamten für den Unter: Mainfreis, Mayer, 
das Rentamt Würzburg links des Mains 
übertragen, 
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Königlihe Genehmigung zur Tra— 
gung fremder Decorationen. 





Seine Königlihe Majeftäe haben Sich 
allergnädigft bewogen gefunden, der in dem 
Königlichen Erziehungs Inftitute zu Muͤn⸗ 
hen ſich befindenden Caroline Gräfinn von 
Gronsfeld, die Erlaubniß zu ertheilen, 
bie ihr von dem fouverainen Fürften zu 
Walde verlichenen Juſignien als Ehren; 
Chanoinefje bes Waldedifchen Stiftes Schaas 
fen annehmen und tragen zu dürfen, 
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Königliche Allerhoͤchſte Entſchließungen. 


(Die Prüfung der Candidaten des Lehramtes 
an den Studien:Anftalten und Buͤrgerſchulen 
betreffend.) 


Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Onaden König von Baierm. 


N haben zur Befeitigung der Anftände, 
welche fi über die Anwendung des $. 17, 
im erften Abſchnitt Titel IV. Unfrer Wer; 
ordnung vom 27. März v. J., den Wirkungs⸗ 
kreis ber oberften Verwaltungs; Stellen in 
den Kreifen betreffend, in Bezug auf bie 
Prüfung der Candidaten des Lehramtes an 
den Studien: Anftalten und den Bürgers 
fhulen ergeben haben, befchloffen, und ber 
ftimmen hiedurch: 


I, 
Die Prüfung derjenigen Candidaten bes 
höhern Lehramtes, die fich zur Anftellung 
a) entweder an einer Bürgerfchule, 
b) oder an einee Studien⸗Schule, 
d. i. an einer lateiniſchen Borbereis 
tungsfchule, oder an einem Pros 
gymnaſium 
prüfen laſſen wollen, iſt Unſern Kreis/Regie⸗ 
rungen uͤbertragen. 
u. 

Dagegen bleiben die Prüfungen für das 
höhere Lehramt an einem Studien Sn: 
ſtitut, d. i, an einem Gymnaſium oder 
Enceum, der unmittelbaren Anordnung Uns 
fres Diinifteriums des Innern vorbehalten, 

IH. 

Aus Auftrag diefes Minifteriums werden 

die Prüfungen der Candidaten des Lehramtes 
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an den Studien: Inflituten von drey Prüs 
fungs :Commiffionen vorgenommen, wovon 
die erfte, wie bisher in Unferer Haupt: und 
Reſidenzſtadt Münden ihren Gig behält, 
die jwente, welche bisher in Nürnberg bes 
ftanden, nach Ansbach verlegt, uud die britte 
in Würzburg nem errichtet wird, 
IV, 

Das Verfahren bey allen vorbenannten 
Prüfungen hat fih nach der beyfolgenden 
Prüfungs » Ordnung zu richten 

München den 26. Mär; 1818. 

Mar Sofepb. 
Graf von Thürheim. 


Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl: 
der General: Secretaire, 
5. von Kobell, 


Prüfungs » Ordnung. 





I, 
Bon der Prüfung für das höhere Lehramt am 
einem Studien = Fnftitut. 

In Anfehung der Prüfungen für das 
höhere Lehramt an einem Stubien-Juftitut 
hat es im Allgemieinen bey den Vorſchriften 
fein Verbleiben, welche darüber a) in ber 
Entfchliegung vom 9. July 1809 (Regie: 
rungsblatt 1809, ©. 1151. ff.), b) in ber 
Prüfungs: Inftruetion vom 30. Sept. 1809 
(Regierungsblatt 1809, S. 1641 — 1647.) 
c) in der weitern Verordnung vom 31. Au⸗ 
guft 1811, gegeben worden, In Beziehung 
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auf die inzwifchen eingetretenen Veraͤnderun⸗ 
gen werden jedoch folgende weitere Beſtim⸗ 
mungen hierdurch feftgefeßt: 

1) Einer ausführlichen fchriftlichen und 
mündlichen Prüfung über Gegenftände ber 
Philofophie, der Mathematik, ber 
Phyſik und ber Narurgefhichte fih 
zu unterziehen, find nur diejenigen Candis 
daten verbunden, die fich um eine Nominals 
Profeffur in einem der genannten Lehrfächer 
an einem Studien: Inftitue bewerben, Bey 
denjenigen Candidaten dagegen, bie ſich vor: 
zugsweife dem Lehramte der Philologie 
beftimmen, ift die dießfallfige Prüfung auf 
die Elemente und allgemeinen Principien jener 
Wiſſenſchaften zu befchränfen, 

Eben fo find aber auch diejenigen Can⸗ 
Didaten, die ſich vorzugsweife einer Nomi⸗ 
nal: Profeffur aus einem der genannten be: 
fondern Lehrfächer beflimmen, nicht gehal⸗ 
ten, die Prüfung in den philologifhen Wifs 
fenfchaften in ihrem ganzen Umfang zu 
erftehen. 

2) Die Zufammenfegung der Prüfungs: 
Commiffionen betreffend wird Folgentes bes 
ftimmt: a) in München wird dem bisheri: 
gen Perfonafe noch ein Profeffor der Phi: 
fofogie von der hiefigen Studien + Anftalt 
beygegeben. b) In Ansbach und Würzburg 
werden die Profefforen des Gymnaſiums zu 
Eraminaroren hierdurch ernannt, 


3) Die Leitung des Ganzen iſt in dem 
genannten beyden Kreis s Hauprftäbten dem 
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Kreis: Schufrarh aufzutragen, und demfelben 
ein Eanzlengehülfe beyzugeben, welcher die 
dabey erforderlichen Schreibgefchäfte zu bes 
forgen, das Protokoll zu führen, und in dem 
Prüfungs: Locale während der fchriftlichen 
YAusarbeitungen der Eraminanden anmefend 
zu bleiben hat. Zu der mündlichen Prüfung 
ſelbſt aber wird die Megierung, nebft dem 
Kreis: Schulrarhe, noch einen befondern 
Commiſſaͤr aus ihrer Mitte aborbnen, 


4) In Anfehung der Zeit, zu welcher 
diefe Prüfungen gehalten werden follen, wird 
anftatt der bisherigen Termine zu Oftern und 
Herbſt für die Folge die Woche nah Pfing: 
ften beftimmt, 


5) Zu diefer Prüfung eignen fi) vorzugss 
weiſe a) diejenigen Lehrer an einer Studiens 
Schule, die zu einer wirklichen Profeſſur an 
einem Studien: Ynftitutvorzuräcen wuͤnſchen; 
b) es find aber auch unmittelbar, ohne erft 
für eine Studien: Schule geprüft oder an einer 
ſolchen angeftellt zu fern, junge Männer, 
die fich zu einem höhern Lehramte hinlänglich 
vorbereitet zu haben glauben, zu diefer Prüs 
fung zuzulaffen. 


6) Daben aber wird feftgefeßt : 

a, daf nur diejenigen Eandidaten oder Stus 
dienlehrer, die in diefer Prüfung bie 
Befähigungsnote der erften oder zwey⸗ 
ten Claſſe erlangen, unter bie wirkli⸗ 
hen Profeffurs Candidaten aufzunchs 
men, 
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b. bie mit geringeren Befaͤhigungs⸗Noten 
aber Bezeichneten nur zur Anftellung 
an einer Studienſchule anzumweifen ſeyen; 

c. daß folglich diefe Teßteren, fie mögen 
als Studienlehrer bereits angeftellt ſeyn 
oder nicht, zu einer eigentlichen Pros 
feffur zu gelangen nur unter der Be— 
dingung hoffen koͤnnen, wenn fie bie 
Prüfung zur Profeffur fpärerhin noch 
einmal beftehen, und dann eine ber ers 
ften Befähigungsnoten erhalten. 

7) Dagegen wird zugleich be t: 

a. daß diejenigen Eandidaten, die in dies 
fer Prüfung eine der zwey erften Mor 
ten erlangt haben, nicht zu einer vor⸗ 
läufigen Anftellung in einer Studiens 
ſchule genöthiget, fondern zur unmits 
telbaren Anftellung an einem Studien⸗ 
Inſtitut vorgemerkt werben; b. auffers 
dem aber den Vorzug genießen follen, 
im Falle fie nicht fogleih unmittelbar 
als Profefforen angeftellt werben Fön: 
nen, und fi) um eine Lehrftelle an eis 
ner Studiens Schule felbft bewerben 
wollen, den bloß für eine Studiens 
Schule geprüften Candidaten vorzjus 
gehen. 





u, 
Bon der Prüfung für das Lehramt an einer 
Studien- Schule, 
Ruͤckſichtlich der Prüfungen für das Lehrer 
ame an einer Studien: Schule finden im Al: 
(25*) 
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gemeinen ebenfalls die in bem oben angeführs 
ten Verordnungen enthaltenen Vorſchriften 
Anwendung. Es werden aber, mit Ruͤckſicht 
auf die veränderten Verhaͤltniſſe, folgende 
nähere Beftimmungen hierüber feſtgeſetzt: 


1) Da die nad) den erwähnten frühern 
Verordnungen an bie Candidaten zu mas 
chende Forderungen vorzugsweiſe mit Ruͤck⸗ 
fiht auf das höhere Lehramt am den Stus 
dien: Inftituten geftellt wurden, fo find 
jene Fogberungen in Beziehung auf biejenis 
gen € aten, die fih auf das Lehramt 
in einer Studien: Schule befchränfen wols 
Ien, nah Verhaͤltniß zu ermäßigen. 


Da jedoch die Stubien-Schulen ihrem 
Zwede, den Grund ber gelehrten und wiſ⸗ 
ſenſchaftlichen Bildung zu legen, nur dann 
gehoͤrig entſprechen koͤnnen, wenn ſie mit 
Lehrern beſetzt werden, die nicht ſelbſt noch 
ganz auf der Stufe der Anfangsgruͤnde mit 
ihren Kenntniffen ſtehen: fo wird ausdrüd: 
lich erinnert, daß die Prüfung biefer Can 
didaten fich zwar nicht auf dem ganzen Um⸗ 
fang der philologifchen MWiffenfhaften auss 
zudehnen, fondern vorzugsweife auf Gruͤnd⸗ 
lichkeit der grammatifchen Keuntniße zu fer 
hen habe, daß aber, um hierin die Era: 
minanden gehörig zu erproben, bie in ber 
Prüfungs » Ordnung (Rggbl. 1809 S. 1643 
F. 7.) vorgefchriebenen ſchriftlichen Arbeis 
ten, nur in verhäftnigmäßig weniger ſchwie⸗ 
rigen Aufgaben, ebenfalls zu fordern feyen, 


— — 
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2) VBefonders ift dabey auf gründliche 
Kenntniffe der teut ſchen Sprade zu fes 
ben. Die Kenntniß der griehifhen 
Sprache ift zwar nicht unbedingt erforbers 
lich, um zu dieſer Prüfung zugelaffen zu 
werden, da auch das Lehren berfelben in 
ben Vorbereitungs: Schulen nicht gefordert 
wird; dagegen koͤnnen Candidaten, benen 
die Kenntniß der griechifchen Sprache mans 
gelt, auch nur in einer Vorbereitungs⸗Schu⸗ 
fe angeftelle werden, und es ift dieß in ihr 
ven Befähigungs: Noten anzumerfen, 


3) Ans der sub Nr. 1. erwähnten Ruͤck⸗ 
fiht, und da eine fo gründliche und richs 
tige Behandlung des Unterrichtes, wie fie, 
um wirklich bildend zu ſeyn, auch in den 
Anfangsgründen gefordert werden muß, nur 
von folchen zu erwarten iſt, bie feldft eis 
nen foftematifchen Anterricht in gelehrten 
Gegenftänden genoßen, und fi eine wifs 
fenfchaftliche Bildung erworben haben koͤn⸗ 
nen zu diefen Prüfungen in dee Regel auch 
nur folche zugelaffen werden, bie ihre Stus 
dien wenigftens bis zum Abſolviren bes 
Lehr⸗Curſes der allgemeinen Wiſſenſchaften 
auf einer Aniverficde oder einem Lyceum 
fortgefegt haben, Bände ſich ein zur Aus— 
nahme von diefer Megel geeigneter Fall, fo 
ift darüber vor Bewilligung der Zulaffung 
Bericht zu erftatten, und die Allechöchfte 
Genehmigung zu erholen. 


4) Was die Anordnung dieſer Prüfuns 
gen betrifft, wird feftgefeßt: a) daß fie in den 
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Kreis⸗Hauptſtaͤdten zu veränftalten, b) drey 
Profeſſoren des Gymnaſiums der Hauptſtadt zu 
Eraminatoren zu ernennen find. Im Uebrigen, 
was die Leitung des Ganzen, und der muͤnd⸗ 
lichen Pruͤfung insbeſondere, betrifft, finden 
die oben II, Nr. 3. gegebenen Vorſchriften 
auch Hier ihre Anwendung. 

5) In der Regel foll eine folhe Pruͤ⸗ 
fung nicht über 4 Tage ausgedehnt werben, 
indem 3 Tage für bie fchriftlichen Ausarbei; 
tungen und ı Tag für die mündliche Prüfung, 
bey einer nicht ungewöhnlich großen Zahl 
von Eraminauden genügen mögen. 


6) Nach vollendeter Prüfung find 
die fchriftlichen Arbeiten ber Eraminaten, 
mit den ihnen von der Prüfungs: Eommifs 
fion zuerfannten Befähigungs » Noten, und 
mit dem übrigen Prüfungss Acten, an die 
Allerhoͤchſte Stelle einzufenden, welche fos 
dann nach dem Ergebniß der Vorlagen über 
bie Aufnahme der Eraminaten unter die Zahl 
der Candidaten des Studien ; Pehramtes ent: 
fcheiden wird. : 

7) Nur folgen Individuen, bie in bie 
Zahl der Candidaten wirflih aufgenommen 
find, kann eine Lehrftelle an einer Studiens 
Schule ertheilt werden. 


8) Dergleihen Prüfungen regelmäßig 


alle Jahre in allen Kreifen anzuftellen, wird. 


nicht erforderlich feyn, da die Zahl der 
Studien: Schufen in feinem Kreife fo groß 
ift, dag alljährlich eine bedeutende Zahl 
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neuer Anftellungen von Studien⸗Lehrern nds 
thig werben koͤnnte. 


Die Kreis: Negierungen werben deßhalb 
ſolche Prüfungen nur dann veranftalten,, 
warn a) entweder Lehrftellen an den Stu⸗ 
bien: Schulen des Kreifes erlediget, und zu 
deren Wiederbeſetzung Feine geprüften Stu⸗ 
dien / kehramts⸗Candidaten vorhanden find, 
b) oder wann fich mehrere Adfpiranten zu 
einer Prüfung für folche Lehrftellen ange 
meldet haben, 

Mehr als eine ſolche Prüfung ein einem 
Fahr ift nicht zu halten, 

9) Die Zeit, in welcher diefe Prüfun: 
gen gehaften werden ſollen, ift fo zu waͤh⸗ 
len, daß einerfeits die Gefchäfte der Stu— 
dienanftalt, von welcher die Eraminatoren 
zu nehmen find, Peine Unterbrechung oder 
Störung erleiden, und andrerfeits die zu 
rechtzeitiger Beſetzung der erledigten Lehrs 
ftellen erforderliche Auswahl Fein Hinder⸗ 
niß finde, 


III, 
Die Anordnung und Einrichtung der Prüfungen 
für das Lehramt in den Bürgerfchulen 
wird den Kreisr Megierungen überlafs 
fen, mit Hinweifung auf die Erforderniffe, 
die in Anfehung der Kenntniffe diefer Lehr 
rer, in den Vorfchriften fowohl über bie 
Eehrgegenftände der vormaligen Realſchulen 
als über die Prüfung der vormaligen Reals 
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Ichrer, ausgefprochen find. Im Uebrigen 
wird in Beziehung auf diefe Prüfungennoch 
Bolgendes feftgefegt: 

1) Da Buͤrgerſchulen nice in allen 
Städten eingerichtet, und zur Zeit überhaupt 
nicht in großer Anzahl vorhanden find, fo 
ift für diefe Elaffe von Lehranftalten bie 
Anordnung regelmäßiger allgemeiner Prüs 
fungen nicht nothwendig, fondern es kann 
genügen, im Fall bee Erledigung einer fol: 
chen Lehrftelle einen Prüfungs : Concurs für 
„diejenigen, die fih darum bewerben mollen, 
auszufchreiben , welcher in der Kreis⸗Haupt⸗ 
ſtadt zu halten ift, 


2) Zu diefen Eoneurfen Finnen auch aus 
ber Elaffe der Volks⸗Schullehrer folche zus 
gelaffen werden, bie fi in ihren Schulen 
duch Gründlichkeit und Gewandtheit ihrer 
Lehrart, und ducch genaue und wohlgeord⸗ 
nete Kenntniffe in ben Mealgegenftänden vors 
zuͤglich auszeichnen. 


3) Die Eandidaten jedes Eoncurfes find 
nad dem Grade und dem Umfang ihrer in 
ber Prüfung bewiefenen Kenntnig und Lehr: 
gefchicktichkeit zu ordnen, 


4) Für die wirkliche Anftellung zu den 
erledigten Lehrftellen entfcheidet unter ben 
zum Concurs gefommenen Bewerbern vors 
jugsweife die höhere Befähigungs : Note, 
Jedoch erftrecft fich die Anftellungsfähigkeit 
nur bis zu der Befaͤhigungs Mote „Hinz 
länglich“, die mit ber Mote „Noth— 
dürftig“ Bezeichneten find zuruͤckzuweiſen. 
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5) Diejenigen Eraminaten, für welche fich 
nicht eine Anftelung an einer ſolchen Schule 
fogleich findet, find nach ihren Befähigungss 
Moten in eine Canbidaten: Lifte aufzunehs 
men, und für fünftige Erledigungen vorzu⸗ 
merken, Jedoch follen zu einer ſolchen ſpaͤ⸗ 
teren Anftellung nur diejenigen ohne vorhers 
gegangene nochmalige Prüfung gelangen, die 
bey ihrer erften Prüfung der Aufnahme in 
eine der erften HauptsElaffen würdig gefuns 
ben worden find. Die in die letzte Haupts 
Elaffe gefallenen Eraminaten müßten, um 
angeftelle werden zu koͤnnen, fich fpäterhin 
einer nochmaligen Prüfung unterziehen. 





Befanntmahungen. 





Pfarreyens und Beneficien: Ver 
leihungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben geruht 
folgende Pfarreyen und Beneficien zu vers 
leihen: 

am 22. März die Pfarren Gefees, im 
Decanate und Landgerichte Bayreuch, dem 
bisherigen Zuchthaus: und Stifts : Prediger, 
dann Diacon zu St. Georgen, Decanats 
Bayreuth, Johann Gottlieb Friedrich 
Sdilling; 

bie Pfarrey Sammenheim, im Decanate 
und Landgerichte Heidenheim, dem bisheris 
gen Pfarrer zu Thannhaufen, Decanats und 
Landgerichts Gunzenhaufen, Johann David 
Martin Derther; 
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die Pfarrey zu Hebramsdorf, Landges 
eichts Pfaffenberg, dem Prieftee Heinrich 
Kraus, Eooperator zu Vohenſtraus, nad) 
dem neueften Didcefan: Status aber Cooper 
rator zu Wurz; 

die Pfarrey zu Thondorf, Landgerichts 
Landshut, dem Pfarrer zu Hebramsborf, 
Landgerichts Pfaffenberg, Priefter Joſeph 
Heilmayı; 

die Pfarrey Gräfenfteinberg, im Decas 
nate und Landgerihte Gunzenhaufen, dem 
bisherigen Pfarrer zu Elpersdorf, Decas 
nats Ansbach, Georg Wilhelm Chriftoph 
Speier. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben durch 
Allerhoͤchſte Entſchließung vom 22. März 
1818 an die Königlichen Regierungen des 
Iſar⸗ und Regenkreiſes allergnädigft befchlos 
ben, daß der Pfarrer Johann Nepomuck 
Schmid zu Sandelshaufen auf die Pfarren 
zu Hornbach, Landgerichts Pfaffenberg, und 
dagegen ber Pfarrer Jacob Anfelm Her: 
jinger zu Hornbach auf die Pfarren zu 
Sandelshaufen, Landgerichts Moosburg, 
verfeßt werde. 





Dienftes: Nachrichten, 


Seine Königliche Majeftät Haben vermög 
Allerhoͤchſter Entfchliefung vom 20. März 
1818 an die Academie der Wiffenfchaften, 
den Actuar Progl in feiner bisherigen Eis 
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genfchaft definitio zu beftätigen alergnädigft 
geruht. 


Seine Königliche Majeftät Haben durch 
Allerhoͤchſte Entſchließung an die Academie 
der Wiffenfchaften vom 21. März 1818 dem 
Minifterials Rath und bisheriges Ehrenmit⸗ 
glied ber Academie der MWiffenfchaften, 
Feßmaier, als nunmehriges ordentlich 
frequentirendes Mitglied bey genannter Acas 
demie in der hiftorifchen Elaffe allergnädigft 
zu ernennen geruht. 


Seine Königliche Majeftät haben durch 
Allerhoͤchſte Entſchließung an die Königliche 
Regierung des Sfarfreifes vom 25. März 
1818 den Rechts-Practicanten Alone E EI 
zum Actuar bey dem Landgerichte Traunftein 
allergnädigft zu ernennen geruht, 


Machdem durch die Beförderung bes bis: 
herigen Regierungs:Raths Il g eine Raths⸗ 
Stelle ben der Regierung bes Iſarkreiſes, 
Kammer des Innern, in Erledigung gefoms 
men ift, fo haben Sich Seine Königliche 
Majeftät unterm 26. März bewogen gefuns 
den, mit Vorruͤckung der Raͤthe Chriſtian 
Heffels, Earl Grafen von Seinsheim, 
Ludwig von Weinrich’s und Mar Procop 
Freyherrn von Frenberg: Eifenberg, 
die Stelle eines ten Regierungs Raths dem 
quieseirenden Kreis. Rathe Licentiat Joſeph 
Würchmann zu kerleihen. 
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Seine Königliche Majeftär haben am 
28. Mär; ben Director der Finanz» Kammer 
der Regierung des Mheinkreifes, Barth, 
zum Minifterials Nathe bey dem Staats: 
Minifteriun der Finanzen, und an deſſen 
Stelle den erften Regierungs-Rath Hepp 
bey erwaͤhnter Finanz: Kammer zum Director 
derfelben ernannt. 





Adels: Beftätigung, 


Seine Majeftät der König haben unterm 
26. Januar d. J. allergnädigft geruht dem 
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Maximilian Joſephh Schleif, Gere 
taire ben ber Königlichen Regierung des 
Dber: Donaukreifes, und deffen Bruder dem 
Landgerichts⸗ Phnficns zu Amberg, Chriftoph 
Schleiß, den bisher geführten adelichen 
Stand und Namen mit dem Prädicate von 
Lömwenfeld, für fie und alle ihre rechts 
mäßigen ehrlihen Nachkommen benderley 
Geſchlechts, von neuem ju verleihen, reſpee⸗ 
tive zu beſtaͤtigen. 


(Hiezu die Beylage.) 





Sünfte Beylage 
Allgemeinen Intelligenz: Blatt 


für das 
Königreihb DBaierm 





München den a. April 1818. 





Stedbrief. 





Nas Königl, Baier. Landgericht Griesbah vom K. K. öfterreichifchen Landgerichte 
Mauerficchen aufgefodert, Tieß den wegen Einbruch und Diebſtahl angefchuldigten 
Georg Jackob 
Waſenmeiſters Sohn von Neuhaus, oͤſterreichiſchen Landgerichts Obernberg, am 21. 
d. M. aufgreifen. 
Auf dem Hieherwege erſah der Arretirte ſeinen Vortheil, erſtach den * be⸗ 
gleitenden Gerichtsdienersknecht, und entfloh. — 


Die betreffenden Behoͤrden werden angelegentlichſt erſucht, auf dieſen ausgezeich⸗ 
neten Verbrecher genaue und fortgeſetzte Spaͤhe zu beſtellen, und ihn auf Betreten, 
als einen aͤußerſt gefaͤhrlichen verwegenen Menſchen mit aller Vorſicht hieher Liefern zu 
laſſen. 


Den 25. März 1818. 


Könige, Baier, Land» und Criminal⸗ Unterfuchungs- 
Gericht Griesbach. 


Kapfinger 





Signalement. 


Der Verbrecher ift 22 Jahre alt, mittlerer Größe, ſchlanken Wuchfes, hat ein 
Känglichtes hageres, etwas blatternarbigtes Angeficht, bramme Haare, braune tiefliegende 
Augen, braune Yugenbraunen, eine hohe Stirne, etwas fpigige Naſe und proportionies 
ten Mund, dann ein wenig Bart ums Kinn, 


Ben der Arretirung trug er einen runden hochgegupfien, jeboch ziemlich kleinen 
Hut, ein ſchwarz feidenes Halstuh, eine Weſte von rorhen Zeuge und Knöpfe vom 
nämlichen Zeuge, worunter er noch eine andere Weſte von gleicher Art trug; einen Janker 
vom dunfelgrünem Tuche mit ebnen weißen Knöpfen von Metall, fehwarz lederne lange 
Beinffeider und Stiefel, dann einen fhon ziemlich abgetragenen Mantel von dunfler Farbe 
mit mittelmäßig großem Kragen und weißmerallenen etwas gewölbten Knöpfen. 


Allem Anfehen nach entfloh er in den Eifen, bie ihm ben der Arretirung ange 
legt wurden, und nahm eine Jagdflinte des Erftochenen mit fi, 


Allgemeines 


Antelligen;- Blatt 


für das 


KRöonigrei 


b Baiern. 





XIX. Stüf, Münden, 


Mittwoch den 8. April 1818. 





Inhalt. 


Bekanntmnachungen: 
leihungen und Beſtaͤtigungen. — 


pPfarreyen⸗ und Beneficien⸗Erledigungen. — Pfarreyen: und Beneficien-Ver—⸗ 
Dienſtes-Nachrichten. — Nachtrag zu dem Lections⸗ 


Verzeichniſſe auf der Koͤniglichen Umiverfität zu Erlangen im Sommer-Semeſter 1818. 





Befanntmahungem 


Pfarrenens und Beneficiens 
Erledigungen. 


Im Ober: Donaufreife: 
ı) bad Beneficium ad St. Barbaram zu 
Weiſſenhorn. 


An 5. Februar v. J. wurde durch die aller⸗ 
hoͤchſt genehmigte Auswanderung des Bene⸗ 
ficlaten Gregor Geiger das Beneficium ad St. 
Barbaram zu Weiffenhorn erledigt, 

Daffelde ift im Landgerichts » Bezirke Rog⸗ 
genburg, in der Didcefe Augsburg gelegen, 
erträgt jährlich 401 fl. 40 kr., die Laſten bes 
tragen 7 fl, 5ı fr.; die Baulaft liegt aber 
der Königlichen Stiftungs: Abminifration ob, 

Die Dbliegenheit des Beneficiaten beſtehet 
darinn: 


a. als Beneficiat, jede Woche zwey, 
dann monatlich eine Meſſe, und bey 54 
Jahrtaͤgen Meſſe zu leſen, und in allen 
pfarrlichen Functionen beyzuhelfen; 


b. als Capitel-Vicar allen Capitularen, 
die deſſen Aushuͤlfe beduͤrfen, dieſelbe 
zu leiſten. 


2) Die Pfarrey Attenhauſen. 


Die am 2. Maͤrz durch Hinſcheiden des 
bisherigen Pfarkers erledigte Pfarrey Ats 
tenhaufen liegt in der Didcefe Augsburg, 
im Landgerichte Ursberg. 

Auffer dem Pfarrorte gehören die zwey 
Filialorte Edenhaufen und Krumbad dazu, 
Die Seelenzahl beträgt 651. 

Es beftehen zwey Schulen, eine am Gige 
der Pfarren, die andere im Filialorte Eden: 
ur wo nebſtdem eine eigene Kirche ift, 
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Der Ertrag diefer dotirten Klofter :Pfars 


ren beläuft fih auf 872 fl., wovon ı2 fl. jähr: 
liche Laflen abzuziehen find, 


Zu biefer aus ehemaligen Kloſter-Guͤ— 
tern dotirten Pfarren haben ehemalige Reh: 
giofen vorzäglichen Anſpruch. 





Pfarrenens und Beneficien: Ber 
lfeihungen und Befldtigungen. 


Seine Majeftät der König haben fol: 
gende Präfentationen zu beftätigen geruhet: 


ben 14, März: bie von dem Herrn Fürs 
fen Fugger von Babenhaufen ausgeftellte 
Präfentation für den bisherigen Eooperator 
zu Areſing, Priefter Franz Sales Boͤck 
auf das GSecundar » Beneficium zu Kirchen: 
haslach, Herefhafts:Gerichts Babenhaufen ; 


bie von dem untern Stadt: Pfarrer 
zu Ingolſtadt Priefter Alobs Schuhgraf 
angezeigte Präfentation des Stadtpfarr; Coo⸗ 
perators daſelbſt, Priefter Karl Gromann 
aufdas Beneficium zum heiligen Kreuß in In: 
golftadt mit dem Anhange, daß die Austel: 
fung einer förmlichen mit dem vorgefchrie; 
benen Stempel verfehenen Präfentations: 
Urkunde nachtragen zu laffen fen. 


Auch haben Seine Königliche Majeftär 
dem Priefter Karl Gromann zu feiner 
beffern Subfiften; das Waderfche Manual: 
Deneficium daſelbſt verliehen, 
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Seine Königliche Majeftde haben dem 
Pfarrer zu Reinhardshanfen Priefter Alban 
Geiß, die Niederlegung feiner Stelle be; 
willigt, und die von dem Herrn Fürften 
Bugger zu Babenhaufen für den Priefter 
Georg Salomon Wieft, bisherigen Kaplan 
zu Pleß auf die Pfarren Reinhardshanfen , 
Landgerichts Göggingen, ausgeftellte Präfen: 
tation unter den vom Heren Fürften Fug— 
ger ſowohl, als von dem Priefter Wieſt 
Behufs des Unterhafts des abtretenden Pfar: 
ters Geiß anerbotenen Bedingungen zu ber 
ftätigen geruhet, 


Seine Majeſtaͤt der König haben un: 
term 22. März der von dem Grafen von 
Fugger zu Zinnenberg, für den Er:Carmeli: 
ter: Priefter Aler Fiehtl, bisherigen Kaplan 
zu Merhing, auf die Pfarren zu Haufen, 
Landgerichts Pandsberg, ausgeftellten Präfen: 
tation, bie Iandesherrliche Beftätigung zu 
ertheilen allergnädigft geruht, 


Seine Königliche Majeftät haben vers 
mög Allerhöchfter Entfchliefung an die Ne 
gierung des Unter: Donaufreifes, Kammer des 
Junern, vom 22. Mär; 1818. die Präfens 
tation des Frenheren von Cloſen, Königlichen 
Regierungs : Rarhes, für den Pfarrer zu 
Gern Priefter Sebaftian Wildenauer auf 
das Beneficium zu Aufhaufen, Landgerichts 
Landau, allergnädigft zu beftätigen geruht. 


Seine Königlihe Majeftäe haben vers 
mög Allerhöchfter Entſchließung an die Mes 
gierung des Rezat-Kreiſes dd, 22, Mär; 
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diefes Jahrs die eingereichte Präfentation zur 
Pfarren Illesheim, Decanats und Landge: 
richts Windsheim für den Vicar Johann 
Karl Wilhelm Efenbed zu Ergersheim 
ollergnädigft zu beftätigen geruht. 


Seine Königlihe Majeftär haben durch 
Alterhöchfte Entfchließung an die Königliche 
Regierung des Ober: Donaufreifes vom 22. 
Mär; 1818 der von dem Herrn Grafen Fugr 
ger: Mordendorf für den bisherigen Pfarrer 
und Diftriets »s Schulinfpeetor zu Stäßfing, 
Priefter Friedrih Zereiß auf die Pfarren 
zu Mickhauſen, Landgerihts Schwabmuͤn⸗ 
chen, ausgeftellten Präfentation die lanbess 
herrliche Beftätigung zu ertheilen allergnaͤ⸗ 
digft geruht. 





Dienſtes-⸗Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben allergnaͤ⸗ 
digſt geruht, im Jahre 1817: 


am 26. Januar den Diurniſten Conrad 
Kruger zum Salinen-Material-Ver— 
walter in Berchtesgaden; den Diurniſten 
Alexander Sperl zum Amtsſchreiber bey der 
Saline in Berchtesgaden zu befördern; 


am 20, März den Giegelamts : Controls 
feur, Carl Hopfenmüller zu Burghaus 
fen, zum Siegelamts + Controlleur im RR 
Donaufreife zu ernennen; 
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am 10, April den proviforifchen Landrich⸗ 
ter in Weiler, Jofeph von Gimi, befini; 
tiv zu beftätigen ; 


am ız. April den Staats: Rath in Afchaf: 
fenburg, von Mulzer, zum Bice: Präfi: 
denten bey der Kammer des Innern im Res 
zatfreife ; 


am 13. April den Gtadtgerichts + Aeceffi- 
ften in Münden, Marimilian Kaifer, zum 
Secretaire bey der Kammer des Innern im 
Regenfreife; 


ben Rechts: Practifanten, Sigmund Bd: 
gele, zum Gecretariats » Concipiften ben der 
Kammer des Innern im Regenfreife; 


den Rechts: Practifanten, Doctor Mapr, 
zum Gecretariats : Concipiften ben der Kam: 
mer des Innern im Ober: Donaufreife; 


ben Rechts: Practifanten Graf, zum 
Secretaire ben der Kammer des Innern im 
Rezatkreiſe; 


den Rechts: Practifanten, Auguſt H o— 
ven, zum Secretariats-Concipiſten bey der 
Kammer des Innern im Ober-Mainkreiſe; 


am 16. April den Förfters: Sohn Yor 
hann Baptiſt Boͤck zum Forftwärter zu 
Steinachen; 


am 30. April den Gehuͤlfen im Pfandhaus 
zu Würzburg, Brolly, zum Verwalter 
beym Pfandhaus daſelbſt; 


ben Actuar, Büttner, zum Actuar beym 
Pfandhaus zu Würzburg ; 
(26°) 
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am 5. May ben Rechnungs: Commiffaire 
Paul Ebner, zum Forfiwärter zu Ochens 
bruck im Rezatkreife; 


am 16. May den Stadtgerichts » Aeceffi: 
ften in München, Martin Roth, zum Ger 
eretariats s Eoncipiften bey der Kammer bes 
Innern im Iſarkreiſe; 


den Rechts: Practifanten, Wilhelm Bus 
Fingham, zum Gecretariats » Eoncipiften 
bey der Kammer des Innern im Ober: Donaus 
kreiſe; 


den Rechts-Practikanten, Melchior 
Stenglein, jum Secretariats-Concipiſten 
bey der Kammer des Innern im Ober⸗Main⸗ 
freife; 


am 20. Man ben Lithographen, Raphael 
Winter, als Lithographen beym Staats: 
Rath; 


den 24. Man den Mechts » Practifanten, 
Sohann Nepomuf Thalhaufer, zum Ge 
eretariats⸗ Concipiften bey der Kammer des 
Innern im Ober; Donaufreife; 


am 26. Man ben functionirenden Regiftra: 
tor der ehemaligen Klofter:Commiffion, Thad. 
Ludwig Sprunner, zum Regiſtraturs-Ge— 
hülfen bey der Kammer des Innern im Iſar⸗ 
kreiſe; 


am 16. Juny den Rechnungs-Commiſ—⸗ 
faire der Stiftungs- und Communal-Curatel 
des Regenkreiſes, Richard Kirnberger, 
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zum zweyten Gecretaire bey der Kammer 
des Innern im Regenkreiſe; 


am 20. Juny den Rechts⸗Practikanten, 
Friedrich Bruͤgel, zum Gecretariars : Con: 
eipiften bey der Kammer des Innern im Res 
jatfreife ; 


ben Xeceffiften, Earl Freyheren von 
Fraunhofen, zum Gecretariats + Concipis 
ften bey der Kammer des Innern im Iſar— 
kreiſe; 


den Acceſſiſten, Dr. Earl Hofmann, 
zum Gecretariats : Concipiften bey der Kams 
mer des Innern im Iſarkreiſe; 


den ehemaligen Kreis: Secretaire in Inns⸗ 
brud, Joſeph Stich, zum erpedirenden 
Secretaire bey der Kammer bes Innern im 


Iſarkreiſe; 


den Rechts: Practifanten, Johann Bap⸗ 
tift Steger, zum Gecretariats : Coneipiften 
bey der Kammer bes Innern im Unter: Dos 
naufreife; 


den Mechts : Practifanten, Doctor Carl 
Ahorner, zum Gecretariats: Coneipiften 
ben der Kammer des Innern im Regenkreiſe; 
und den Acceffiften, Alerander Aufin, zum 
Gecretariats s Coneipiften bey der Kammer 
des Innern im Rezatkreife; 


den Oberlieutenant, Johann Lenfam, 
zum Gecretariats : Concipiften bey der Kams 
mer bes Innern im Ober : Maintreife; 
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den Nechts » Candidaten, Georg Etel, 
zum! Secretariats s Concipiften bey der Kam⸗ 
mer des Innern im Unter: Mainfreife; 


am 19. July den Regiftraturs » Gehülfen 
Andreas Eofta zum zweyten Regiftrator bey 
dee Finanz s Kammer im Unter » Donaus 
freife; 


den Oberlieutenant beym Jaͤger-Batail⸗ 
fon, Sriedrih Vollmar, zum zwenten 
Secretaire bey der Finanz: Kammer im Jfars 
kreiſe; 

den Regiſtraturs ⸗Gehuͤlfen Franz Kaver 
Daifer zum zweyten Regiſtrator bey ber 
Finanz ⸗Kammer im Iſarkteiſe; 


den Functionaͤr beym Rechnungs s Coms 
miffariate der Gensd’armerie, W ölfer, zum 
fehsten Rechnungs : Commiffatre bey der Fir 
nanz : Kammer im Jfarkreife; 


den Rechts s Practifanten, Carl Chriſt. 
Hendolph, zum vierten Rechnungs : Coms 
miffaire bey der Finanz» Kammer im ars 
Preife; 


den Rechts: Practifanten, Heiland, zum 
fünften Rechnungs⸗ Gehülfen bey der Finanzs 
Kammer im Iſarkreiſe; 


den Lieutenant beym Jäger: Bataillon, 
Bifhof, zum fehsten Rechnungs: Gehüls 
fen bey der Finanz s Kammer im Sfarkreife ; 


den quieszirenden Rechnungs : Kammer 
Afiftenten, Germersheim, zum zwey⸗ 


— 
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ten Secretaire ben ber Finanz» Kammer 
im Unter: Donaufreife ; 


die Rechnungs: Gehülfen, Peter Paul 
Korbfeder, zum fünften Rechnungs: Com: 
miffaire bey der Finanz: Kammer im Unter: 
Donaufreife; 


Carl Stabens, zum .pierten Rech— 
nangs s Gehülfen bey der FinanzsKammer im 
Unters Donaufreife ; 


Anton Brennhofer, zum vierten Rech⸗ 
nungs: Commiffaire bey der Finanz ⸗ Kammer 
im Unter: Donaufreife; 


Georg Eibl, zum erften Rechnungs: 
Gehüffen bey der Finanz: Kammer im Unter: 
Donaukreiſe; 


Chriſt. Lattenmayr zum zweyten 
Rechnungsgehuͤlfen bey der Finanz : Kammer 
im Unter : Donaufreife; 


Leonhard Geiger, zum dritten Rech— 
nungs s Gehüffen bey der Finanz⸗ Kammer im 
Unter ; Donaufreife; 


den Rechnungs: Commiffaire bey der ehe: 
maligen Finanz Direction, Friederich Waiß, 
zum zwenten Rechnungs: Commiffaire ben der 
Finanz s Kammer im Unter; Donaufreife; 


den Rechnungs: Commiffaire beym Een: 
tral s Bureau der Gensd’armerie, Daniel 
Weidner, zum erften Rechnungs: Commif: 
faire bey der Finanz: Kammer im Unter: Do; 
naufreife; 
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ben Kechts: Practifanten, Franz Ludwig 
Kellermann, zum fünften Rechnungs:Ges 
hüffen bey der Finanz: Kammer im Regenkreiſe; 


den Rehnungs:Gehülfen, Reichl, zum 
fünften Rehnung:Commiffaire bey der Finanz: 
Kommer im Regenkreife; 


den Rehnungs:Gehülfen, Johann Nepos 
muf Blatıf eiler, zum erften Rechnungs: 
Gehülfen bey der Finanz⸗ Kammer im Ober: 
Donaufreife; 


ben Rechnungs» Commiffaire, Jakob 
Dallweiner, zum vierten Rechnungs⸗Com—⸗ 
mifjaire bey der Finanz Kammer im Ober: 
Donaukreiſe; 


den Rechnungs-Commiſſaire, Joſeph 
Herzog, jum zweyten Rechnungs-Commiſ— 
faire bey der Finanz: Kammer im Ober: Do: 
naufreife; 


ben Geeretaire, Joſeph Georg Mit: 
tel, zum erften Gecretaire bey der Finanz: 
Kammer im Ober : Donaufreife; 


bie Rechnungs: Gehülfen, Johann Bap: 
tiſt Mooßmayr, zum fiebenten Rechnungs: 
Eommiffaire bey der Finanz: Kammer im Ober; 
Donaufreife; 


Earl Reitfchufter, zum zweyten Rech: 
nungs: ehülfen bey der Finanz: Kammer im 
Der : Donaufreife; 


Anton Rertig, zum vierten Rechnungs: 
Gehülfen bey der Finanz: Kammer im Ober; 
Donaukreiſe; 
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ben Regiſtrator, Franz Thugut, zum 
erſten Regiſtrator bey der Finanz⸗-Kammer im 
Ober⸗Donaukreiſe; 


ben Regiſtraturs⸗Gehuͤlfen, Anton Sid: 
lern, zum zweyten Regiftrator bey der Fis 
nanzs Kammer im Ober: Donaufreife; 


ben Rechnung: Commiſſaire, Georg Chriſt. 
Wirthmann, zum fechsten Rechnungs⸗ 
Commiſſaire bey der Finanz⸗Kammer im 
Dber: Donaukreife; 


ben quiescirenden Sportel:Iendanten , Jos 
hann Georg Führlinger, zum erften Rech: 
nungs-Gehuͤlfen bey der Finanz: Kammer 
im Rezatfreife; 


den Regiftrator, Georg Nagler, zum 
erften Regiftrator bey der Finanz: Kammer 
im Rezatfreife; 


den Regiſtraturs -Gehuͤlfen, Adam 
Schmid, zum zweyten Regiftrator bey der 
Finanz: Kammer im Rezatfreife; 


den ehemaligen Kammeramts:Affiftenten, 
Martin Stilfheimer, zum Erpeditor bey 
der Finanz» Kammer im MNezatkreife; 


ben Revidenten ben der Retardaten:Commifs 
fion, Briedrih Walther, zum zwenten 
Secretaire bey der Finanz: Kammer im Rezats 
Freife; 


den Rechnungs : Commiffaire Werner 
zum dritten Rechnungs: Commiffaire ben der 
Finanz ⸗ Kammer im Rezats Kreife; 
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den Rechnungs : Commiffaire, Albrecht 
Zinn, zum jwenten Rechnungs: Commiffaire 
bey der Finanz: Kammer im Rezatkreife; 


den Steuer : Jnftificanten, Johann Bar: 
tiſt Engel, zum fechsten Rechnungs: Ge 
hülfen bey der Finanz » Kammer im Ober; 
Mainkreiſe; 


den Caſſa-Officianten zu Nuͤrnberg, 
Georg Hoffmann, zum Lotto: Borftand 
und Filial: Eaffier zu Baireuth; 


den Rechts: Practikanten, Leopold Kall: 
aus, zum Rechnungs: Gehülfen ben der Fi: 
nanz: Kammer im Ober: Mainfreife ; 


den Rechnungs » Commiffaire, Johann 
Lauer, zum vierten Rechnungs: Commiffaire 
bey der Finanzs Kammer im Ober: Main: 
freife; 


den Sefretaire ben der Staats » Schulden: 
tilgungs » Commiffion, Johann Saydt, 
jum erften Secretaire bey der Finanz: Kanıs 
mer im Ober: Mainfreife; 


den Regiſtrator, Friedrih Will, zum 
erften Regiftrator bey der Finanz: Kammer im 
Dber-Mainfreife zu ernennen, und 


den proviforifchen Mevier + Förfter zu 
Dörfeld im Ober: Mainkreife, Schorn, 
definitiv zu beftätigen; 


den 20, July den Uppellations s Gerichts: 
Acceſſiſten, Fran Schöller, zum Gere 
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tariats: Coneipiften bey der Kammer des 
Innern im Unter: Donaufreife; 


am. 23. July den Secretariats » Acceffiften 
Adam Schmidt, zum Secretariats s Concis 
piften ben der Kammer des Innern im Unter: 
Mainfreife; 


am 20. Auguft dem Lieutenant bes 6. Li: 
nien: Infanterie: Negiments, Denk, zum 
Regiſtraturs⸗Gehuͤlfen bey der Kammer des 
Innern im Unter: Donaufreife ; 


den quiescirenden Kammer + Eancelliften , 
Ernft Seefried, zum Regiftraturs s Ges 
hülfen bey der Kammer des Innern im Res 
zatfreife, und 


den Oberlieutenant ben dem 16. Linien⸗In⸗ 
fanteriesRegimente, Johann Baptift Leygk, 
zum Regiftraturs » Öchülfen bey ver Kammer 
des Innern im Ober: Mainkreife zu ernennen. 


Auf Allerhoͤchſte Verfügung ift unterm 
8. Febr. 1318 der Poftverwalter, Felir Seidl 
von Miltenberg, im dieſer Eigenfchaft nach 
Zwenbräden; derPoft: Official, Michael Foͤr ſtl 
von Augsburg, nah Aſchaffenburg; und der 
Poft; Official, Georg Amberg von Kemps 
ten, nach Augsburg verfejt worden, 


Seine Königlihe Majeftät haben aller: 
gnädigft ernannt: 


unterm 8. Febr. d. J. den Poſt⸗Officialen, 
Valentin Blank zu Afhaffendurg, als 
Poftverwalter zu Miltenberg ; 
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Anterm 25. Febr, den Poft + Acceffiften, 
Earl Auguft Rode, als Poft : Official bey 
dem DOberpoftamte Speyer; 

unterm 28. Febr. ben Poſt-Officialen zu 
Muͤrnberg, Ludw. Grafen BerghesTrips, 
als Poftverwalter zu Erlangen; 

unterm 15. März den Calculator bey der 
Dber:Revifion reitender Poften, Johann 
Baptift Hofmann, als Reviſor bey ders 
ſelben; und den zeitherigen Diurniften, Bal⸗ 
thafar Tauber zum Eaneelliften beyder Ges 
neral⸗Poſt⸗Adminiſtration. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben aller⸗ 
gnaͤdigſt geruht den Hauptmann im erſten 
Linien ; Infanterie sRegimente, Earl Askan 
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Grafen von Verri; und ben Major im 
erften Cuͤraſſier-Regimente, Leopold Freyherrn 
von Zandt, erftern unterm 12. und fejteren 
unterm 27. März d, J. in die Zahl Aller: 
höchftihrer Kämmerer aufjunehmen, 





Auf Anfuchen des Prorectorats ber Koͤ⸗ 
niglichen Univerfitde zu Erlangen wird fol⸗ 
gende Auslaffung in dem WBerzeihniß der 
Vorleſungen im nächften Sommer ; Semefter 
nachgetragen : 

„Profeſſor, Dr, von Wendt, wird von 
ıobis 11 Uhr fünfmal die Woche aufdie 
gewöhnliche Weiſe die clinifchen Uebun⸗ 
gen zu leiten fortfahren ”. 





Allgemeines 


Kntelligen:: 


für 





Blatt 


das 


Königreich Baiern. 





XX. Stüuck. 





Münden, Sonnabend den 11. April 1818. 


—— — — 


Suhbale 


Belanntmahungen. 


Yrivilegium für den Mechaniker U. Namis. — Gitungen ber Königlichen 


Gtaatsratdd + Commiffion vom 12. und 24. März l. J. — Pfarreven» und Beneficien s Erledigun: 
gen. — Pfarreyen⸗ und BWeneficien: Berleihungen. — Dienfted :Nahrihten. — Iudigenats: 
Berleipungen. — Berichtigung. — Beylage Nr. 6. 





Bekanntmachungen. 





Privilegium 


für 
den Mechaniker Alois Ramis in München 
wegen der von ihm erfundbenen neuen 
Maifh = Mafchine. 


Marimilian Sofepb, 
ben Gottes Gnaden König von Baiern. 


Naag dem Alois Ramis, Mechaniker 
bey Unſerer Academie der Wiſſenſchaften 
dahier, die allerunterthaͤnigſte Bitte geſtellt 
bat, ihm für feine neuerfundene Maiſch—⸗ 
Maſchine ein Privilegium exclusirum 
allergnaͤdigſt zu verleihen, und ſolche Bitte 
von Unſerer Academie der Wiſſenſchaften, 
in Folge vorgenommener naͤherer Pruͤfung, 
zur Gewaͤhrung begutachtet worden iſt, ſo 
ertheilen Wir hiermit dem benannten Alois 


Ramis das erbetene Privilegium taxfrey 
auf zehn Jahre, und wollen, und gebieten 
hiernach, daß Jedermann ſich der Verfer⸗ 
tigung, oder des Verkaufs der neu erfuns 
denen Maifch: Mafchine, ohne bes Erfins 
ders Einwilligung, bey Vermeidung einer 
Geldbuße von einhundert Ducaten, 
halb für Unfer Königliches Aerar, und 
halb für den Beſitzer des gegenwärtigen 
Privilegiums, enthalten folle; alles jedoch 
unbeſchadet den Rechten Dritter, und ins; 
befondere derjenigen, welche ſich als früs 
here Erfinder ausmweifen Pönnen, oder die 
Erfindung felbft wefenzlich verbeffern würden. 
Gegeben in Unferer Haupts und Refi: 
benz: Stadt München am 31. März 1818. 
Mar Joſeph. 
Graf von Thürheim. 
Huf KAbniglichen Allerhöchiten Befehl: 
der GeneralSerretaire, 


im ) 5. v. Kobell, 
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GSieungen 
der Königlihen Staats-Raths— 
Eommiffion. 





In der Eikung der Königlichen Staats: 
Marhs : Kommilfion vom ı2. Mär 1. 9. 
wurden folgende Recurs-Gegenſtaͤnde ent 
fchteden ; 


1) Der Recurs des Bräners Jacob Fried⸗ 
rich Bäurlin zu Mördlingen, dann 
des Spital: Müllers Heuchel dafılöft, 
Malz : Aufjchlags : Defraudation bes 
treffend, 


2) Der Recurs der Steumpf: Fabrifans 
ten zu Schwabmünchen, gegen Jgnaz 
Stengle dafelbft, Gewerbs: Webers 
fhreitung betreffend. 


3) Der Recurs der Mejferfchmiede gegen 
die Nadler in München, Gewerbe: 
Beeinträchtigung betreffend. 


4) Der Recurs des Manch: Offteianten 
Angerer zu Hof, gegen den Kauf 
mann Chriſtian Münch in Baireuch, 
wegen Waaren: Confiscation. 


5) Der Recurs des Joel Rochfchild, 
Juden: Vleßgers zu Sulzbach, gegen 
den dortigen Schulffopfer Maier Les 
vinger, wegen Gewerbs-Beeintraͤch⸗ 
tigung. 


6) Die Streitfahe der Mehlhaͤndler zu 
Aſchaffenburg, gegen die dortigen Baͤ— 


7) 
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fer und Müller, wegen Verkauf des 
Mehls in Kleinen Quantitäten, 


Der Recurs des Brinhaus: Pächters 
Holzer zu Dettingen, wegen einer 
gegen ihn erfannten Malz Aufſchlags⸗ 
Defraudarions: Strafe, 


An das Königl. Staats: Mink 


8) 


9) 


fterium des Junern wurden 
jurücdgemwiefen: 


Der Recurs der Drarh: Fabrikanten zu 
Roth, gegen den Siegellack- Fabrikan⸗ 
ten Schalkhauſer zu Schwabach, 
wegen Transferirung der Lioner Gold⸗ 
und Silber-Drathfabrik-Gerechtigkeit 
von Freyſtadt nach Schwabach. 


Die Streitſache des Wolfgang Ul— 
rich Kotz, wider den Glockengießer 
Regnault, den Gelbgießer Krom, 
auch die Guͤrtler Probftund Stanko 
dahier, eine mechanijche Kunftgießerey 
betreffend. 


Die Streitſache der von Alten— 
ſte in iſchen Gutsherrſchaft, gegen ihre 
Hiuterſaſſen zu Obermoͤgersheim, Ges 
fäll: Eutrichtung betreffend, 


In der Sitzung der Königlihen Staates 


Rache s Commiffion vom 24. März I. J. 
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wurden folgende Recurs-Gegenſtaͤnde ent 
ſchieden: 


1) Der Recurs des Muͤllers Andreas Hehn 

zu Sechsthal, Patrimonial-Gerichts 

leiſenau im Unter-Mainkreiſe, ge: 

gen Georg Kaeb daſelbſt, wegen An— 

legung eines Steges über den Muͤhl— 
bach. 


2) Die Streitſache der Gemeinden Mo— 


tig: und Sachfen: Mühle, Landgerichts‘ 


ottenftein im Ober: Mainfreife, gen 
REM fe, 8 „burg, im Decanate Yffeldorf, in den Kr 


gen die Gemeinde Behringers: Mühle, 
wegen Abrheilung und Cultur einer 
Koppel: Weide, 


3) Reeurs: Sache der Braͤuers-Wittwe 
Eva Lehner in Straubing, wegen 
Malz: Defraudation, 


4) Recurs des Braͤuers und Wirthes 
Franz Taufcher zu Lindau, gegen 
den Wired) Schädler und Conforten 
zu Reutte im Obers Donaufreife, wer 
gen MinutosBierverfchleig auf des 
erftern Sommerfeller, 


5) Reeurs der Schäferen + Berechtigten 
Bogendorfer und Deder, gegen 
Löslein zu Stinzendborf, Landgerichts 
Kadolzburg im Rezatkreiſe, wegen Eul: 
tur eines Ackers. 


6) Recurs des Mathias Klein: 
hanns, ©erreivhäudlers zu Landes 





398 


hut im Sfarkreife, wegen Getreid— 
Eonfiscation, 


ee — 
Pfarrenens Erledigungen. 


Im Iſarkreiſe. 
1) Die Pfarrey Bernried. 


Durch Verſetzung des letzten Beſitzers 
kam die Pfarrey Bernried in Erledigung. 


Diefelbe liege in der Dioͤceſe Augs— 


niglihen Rentämtern und Landgerichten 
Stasnberg und Weilheim, 


Sie zählt auf einem Umkreiſe von vier 
Stunden 630 Seelen, und begreift die 
beyden Filialen Tuging und Ober: 
gaismering in fih, weshalb der Pfarrer 
einen Hülfspriefter zu halten verbunden ift, 


Ueber die benden in diefer Pfarren bes 
findfihen Schulen liegt dem Pfarrer die 
Local: Schul » Infpection ob, 


Die Erträgniffe aus Widdums; Grün; 
den, Stole und Befoldung betragen 110 fl, 
10 fi, Die Laften hingegen, inclusive 
der Haltung des Hülfpriefters 310 fl. 25 fr. 


Gm Ober: Donaufreife. 
2) Die Pfarrey Orenbrunn, 
Durd das am 19, d, M, erfolgte Abs 
(27*) 
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leben bes Pfarrers Johann Dftenrieder, 
wurde die Pfarren Oxenbrunn erledigt, 


Diefelbe liegt im Landgerichts-Diftricte 
Günzburg, in der Didcefe Augsburg, und 
zählt 200 Geelen, 


Der Ertrag dieſer Pfarren befteht an 
ftändigem Gehalt, dann aus Realitäten, 
Rechten, befonders bezahlten Dienftverrichs 
tungen und Gaben in 592 fl. 8 fr, Das 
gegen bie Laften in 5 fl. 19 fr, 





Sm Ober: Mainfreife 
3) Die Pfarrey Rattelsdorf, 


Die Catholiſche Pfarren Nartelsdorf 
im Decanate gleichen Nahmens, zur Bam⸗ 
berger Didcefe, und zum Königl. Landge⸗ 
richte Seßlach gehörig, ift durch Todes; 
fall erledigt. 


Sie zähle dermahlen 1482 Seelen in 
drey Drtfchaften und vier Einoͤden. 


Sn Ebing ift eine Filials Kirche mit 
ſtaͤndigem Gortesdienft, und in Medliz 
eine confecrirte Eapelle, worin wöchentlich 
Meſſe gelefen wird. 


Dem Pfarrer ift ein Hülfspriefter beys 
gegeben, und drey Schulen find unter feine 
Aufſicht geſtellt. 


Das Einkommen der Pfarrey iſt auf 
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1233 fl. 185 kr., bie ſtaͤndige Ausgabe, 
einfchlüpig der Unterhaltungs s Koften des 
KHülfspriefters, auf 382 fl. 56 fr, ber 
rechnet, 


— — — — — —— 


Pfarreyen- und Beneficien⸗Ver— 
leihungen. 


Seine Majeftät der König haben fol: 
gende Pfarreyen und Beneſicien zu ver 
leihen geruhet: 


am 29. März l. J.: das Schul: Bene 
fieium zu Abbach, Landgerichts Kellheim, 
dem geprüften Hülfspriefter Simon Sto⸗ 
der zu Abbach; 


am 30. März: bie Pfarren zu Rudeltshau⸗ 
fen, Landgerichts Moosburg, dem bisherigen 
Pfarrer zu Gerolsbah, Priefter Earl Ans 
dreas Auerbad; 


die Pfarren zu Gerolsbach, Landges 
richts Schrobenhaufen, dem Priejter Georg 
Sinzinger, Eooperator ju Burghaufen; 


am 31. März: das Schul: Benefictum 
zu Gt. Leonhard im Puchet bey Kling, 
Landgerichts Waſſerburg, dem Priefter An: 
ton Lanz 


5. Seine Königliche Majeftät haben ſich 


bemogen gefunden, dem in den Königlichen 
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Staaten gebürtigen, nachmals mit der 
Pfarren Röttingen an die Krone Wuͤrtem⸗ 
berg abgetretenen Priefter Alban Frans 
Penreitter, das vorige Indigenat in dem 
Königreiche Baiern wieder einzurdumen, 
und bie für ihm von dem Herrn Fürften 
von Dettingen Wallerftein auf die Pfars 
rey Ried ausgeftellte Präfentation allers 
gnädigft zu beftätigen. 


— —— — — — — —— 
Dienſtes-⸗Nachrichten. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben durch 
Allerhoͤchſte Reſcripte vom 31. July und 
28. September 1817 nachfolgende Indi—⸗ 
viduen als Rechnungs-Gehuͤlfen bey ben 
Königlihen Regierungen, Kammern bes 
Innern, allergnädigft ernannt: 


Für den Iſarkreis;: ä 


den bisherigen Rechnungs ; Affiftenten der 
Criftungs: und Communal : Euratel 
bes Iſarkreiſes, Johann Baptiſt 
Hausmann, dann den Diurniften 
der General » Zoll: und Mauch: Dis 
rection, Wilhelm Brunner, 


Für den Unter: Donaufreis: 


den bisherigen Rechnungs; Affiftenten bey 
den Steuer : Rectifications s Bureau 
in Paßau, Karl Romain 
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Für den Regenkreis: 


den bisherigen Rechnungs » Affiftenten dee 
Stiftungss und Communal: Euratel 
bes farfreifes, Auguſtin März 


Für den Ober⸗Donaukreis;: 


den bisherigen Mechnungs: Affiftenten ber 
Stiftungs » und Communal-Cura⸗ 

5 tel des Iſarkreiſes, Johann Baptiſt 

y Schraͤmmel, dann den bisherigen 
Rechnungs: Affiftenten des vormaligen 
Local » Commiffartats zu Augsburg, 
Friedrich Steinmegß. 


Für den Rezatkreis: 


ben bisherigen Rechnungs» Affiftenten bee 
vormaligen Finanzs Direction in Eich 
ftäde, Michael Sutor, dann 


für den Ober: Mainfreis: 


die bisherigen Rechnungs + Affiftenten der 
Stiftungs » und Commumnal : Curatel 
bes Ober : Mainfreifes, Heinrich Fick 
und Anton Thielemanm 





Seine Königliche Majeftät haben auf 
den Bericht des Academiſchen Senats ber 
Univerfiräe Erlangen vom 21. März Il. J., 
wouht derfelbe die Kefultate der vorgenoms 
menen Prorectorats⸗Wahl für das mit 
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dem nächften Semefter beginnende Studien 
Habe 1818. auf 1819 angezeigt hat, dem 
durch überwirgende Stimmen: Mehrheit wies 
derhoft zum Prorestor und Vorſtand der 
Univerfirät gewählten Profeffor, Doctor 
Mehmel, unter Bezeugung Allerhoͤchſt— 
Ihrer befondern Zufriedenheit über feine 
bisherige Amesführung, unterm 30, Maͤrz 
die Königliche Beſtaͤtigung zu ertheilen 
geruht. 
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Indigenats-Verleihung. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben 
ſich bewogen gefunden, dem Marimilian 
Pattderg, einem Sohn des fürftlichz 
leiningifhen Hof: Gerichts : Naths von 
Partberg zu Mefarel; im Gropherzzogehume 
Baden, über das verliehene Indigenat im 
Königreiche Baiern am 20. Maͤrz J. J. das 
Desrer ausfertigen zu laſſen. 





Berichtigung. 


In einigen Abdruͤcken des Allgemeinen Intelligenz-Blattes Nro. XIX. iſt 


Folgendes zu berichtigen: 


Rubrik: Dienſtes-Nachrichten, Seite 382, Zeile 10, anſtatt: zum Secretaire, 
leſe man: zum Secretariats-Concipiſten. 


Ebendaſelbſt Zeile 19, anſtatt: zum Secretaire, leſe man: zum Secretariats-Con— 
2 


eipiften. 


Scite 383, Zelle 25, anftatts Thad. Ludwig Sprunner, 


von Sprunner. 


lefe man: Thad. Ludwig 


EEE. 








Sechste Deylase 


Allgemeinen Intelligenz: Blatt 


für das 
Kgönigreih DBaierm 





München den 11. April 1818, 





— 


Steckbrief. 





Gegen einen gewiffen 
Johann (Gottlieb) Weller 


liegt hierorts die Anfchuldigung eines Diebftahls » Verbrechens vor. 


Derfelbe fam im December ıgı6, als angeblicher Badergefelle aus Moosbach 
im Grofherzogthume Baden, nah Augsburg, arbeitete dafelbft einige Zeit in der 
Lotzbeckiſchen Taback Fabrife, und wurde im July 1817 von der hiefigen Königlichen 
Policey: Direction auf den Transport nad) feiner angeblichen Heimath gegeben, 


Da bis hieher weder von den Familien s und fonftigen perfönlihen Verhaͤlt⸗ 
niffen, noch von dem Aufenthalte des Angefchufderen etwas Beſtimmtes in Erfahrung 
gebracht werben fonnte, fo werden hiemit ſaͤmmtliche Policey s Behörden des In⸗ und 





YAuslandes gebührend erfucht, auf befagten Weller geeignete Amtsfpähe zu verfü: 
gen, und wicht nur, was ihnen von dem Aufenthalte deſſelben zur Kenntniß kom— 
men follte, ber unterfertigten Behoͤrde mitzutheilen, fondern auch denſelben im 
Berretungsfalle in Verhaft zu nehmen, und wohlverwahrt hieher abzufiefern. 


Yugsburg ben 4. April 1818. 


Königlich» Baieriſches Stadtgericht. 


von Eafpar, Director. 


vor Sangenmantl, Seeretaire, 


— — — — 
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Sntelligen: 


Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 





XXI. Stuͤck. Muͤnchen, Mittwochs den 15. April 1818. 





Inhalt. 


Königlihe Miniſterial Entſchließungen: 
rungs-⸗Anſtalt für das Jahr 1845 betreffend. 


Die Haupt: Rechnung der allgemeinen Brandverſiche⸗ 





Königliche Minifterial- Entfhließungen. 


(Die Hanpt: Rechnung der allgemeinen Brand: 
verfiherungs : Anftalt für dad Jahr 1054 
betreffend.) 





Staats: Mintifterium des Innern. 





Die Haupt s Rechnung der allgemeinen 
Brandverficherungs » Anftalt für das Jahr 
1845 wird hieducch zur Öffensfichen Kennt⸗ 
niß gebracht, und die Königlichen Regierun⸗ 
gen werben zugleich angemwiefen, für bie 


ungefäumte Ergänzung der Vorfhuß: Fonds 
gemäß der Repartition zu forgen, dann, 
wie die Berichtigung derfelben gefchehen fen, 
nah Verlauf von 6 Wochen unfehlbar ans 
zuzeigen. 

Muͤnchen den 1. April 1818. 


Auf Seiner Königlichen Majeſtaͤt Allerhoͤchſten 
Befehl. 


Graf von Thärheim. 


Dur den Minifter, 
der Beneral: Secretaires 
von Kobell. 


(28) 


407 — 408 










Aſſekuranz-Capitals-Beſtand. 





Der allgemeinen Brandverſicherungs⸗Anſtalt find im Jahre 1835 einverleibt geweſen: 











































In den Bezirken Mit einem 
der Haupt: | Neben: rg Schägungdr 4 ’ 
pn : er umerkungen. 
Königlichen Regierungen | Gebaͤude | Gebäude | Gebaͤude Werthe von 3 
des 






fl. 






Dber : Mainkreifes 66,4161 66,266] 132,682] 40,101,610 
Rezatkreiſes .. ⁊4,0301 58,702] 133,552] 73,111,960 
Regenkreifes » » 62,373] 46,616] 109,089] 33,569,660 
Dber »s Donaufreifes 81,430] 29,847| 111,283] 50,630,540 
Unter: Donaufreifes 53,460] 62,631] 116,110] 22,779,490 


Sfarkeeifee .» » 86,351] 51,816| 138,170] 51,521,030 


Nah der neuen Kreis = Eintheilung. 


n — — — — — — — — — — — 
Haupt⸗ Summe 424,978 = 740,860 — 0 — — — 


Im Jahre 1844 betrug 
ſolche... . | 463,887] 349,395 


813,280]288,649,425 











Wegen des Austritted 
Saljburgs, dann 
des Inn⸗ und Haus⸗ 
ruck⸗-Viertlo. 


Ergab ſich demnach 
pro 1042 in Gegen⸗ 
balt der legtern eine 
Minderung von 38,909 


33,505] 72,414] 16,935,155 
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Geld-Rechnung. 








Beleg] Einnahme. fl. | ee Ausgabe fl. | fr. 
= 4 |An Aetiv⸗Reſten vom Fahr] *) | Zu berichtigende Paſſiva | 
— 1833 auf das Jahr 1838201290 39 vom Jahr 187% pr..24999 467 
383 ) Um 255 fl. 8 Pr. ı bl. we: I, I Die im Jahr 1875 vorge: 
© * rpm ae 23 follenen Brandfchäden 
Pr ahr 1843 auswe gen 
228 eines beym vor mallgen duer 38 betragen un 0 0» 180697 553 
En reife foäterpin firh entded: | ESP: Auf Befoldung, Penfionen 
2,5 | ten Salcul + Berftoffes zu =2"| und Gratificationen: 
82” .278,f. 183 Pr. 325 | 1) Für das Gentral:Rehnungs: 
SEN | monegen jener Activ. Ref =-E9 | Bureau der allgemeinen 
vom Unter: Donankreife aus SEF| Brandverfiherungs:Anftalt, 
aleier urlache mehr betrug Ara einihlüßig der Burcau:@ris 
ee Zöf. 10 Er. | ıl. gen)... 4000. — Er. 
ee — — 
2  |%n rg er nal der Xreife 1824 1.50 Fr.) 5924| 50 
zu I = * 
5* — rege 11. | Nemunerationd = Gebühren 
er 28. Juny 1817 (Reggsbl. von den eingehobenen 
ES felb. Jahr St. XXVII. Coneurrenz⸗ Geldern zu 
Z= | ©. 022 u 023.) a4 fr. 181,142 fl. 51] fr. a 2 dl. 
36 vom Hundert, und zwar vom Gulden, are 
2» von 271,714,2090 fl. Ein: ten und Orts: Einnehs 
25 | foägungs Capital . ur 517 men “ee... | 1509 308 
= R 
a IV. Schaͤtzungs - Gebühren 
38 An befondern Zuflüffen 1973 228 Poftporto und Voten: 
E& löhnungen 2... — 49 
& V. | Befondere Ausgaben. . 2 21 
Summe der Einnahmen 16400 si] | Summe der Ausgaben tialis 325 
1 











a nn ri 
Billanz. 


Einnahme De Te 464,406 fl. 524 fr. 
Ausgabe 2 2 0 0 0. 214,848 fl. 324 Fr 








Aetiv⸗-Reſt pro 1845. 2 0 . 240,558 fl. 10% fr, 





411 412 





Rehnungs8s Belege I) 
Ueberfidt 


































Bapreutb, | Quetipof es 
Policey:Commiffariat 





der Brandbfhäden vom Jahre ı5%L. 
Policeys Namen __ Brnbfpiten 
und Ortſchaften. der betheiligten Zee 
2 , a. ag! 
to⸗Bezirke. 
Gerichts-Bezirke Individuen. —— 77 


Jeh. Martin Hacher . | 1080 | — 











1080| — 




















Anton Kroͤner »..1| 4500| — 
Georg Krug 2183 | 20 
, Bamberg, Bamber tadt? Michael Friedrich .. | — 
Policey⸗Commiſſariat — Margaretha Baͤrtlin. | — 
Peter Rolf... . 135 | — 
Johanna Spörlein . . 2 | — 
* ——] 5! 20 
- Hof, Joh. Erhard sen. . . | 850 | — 
2 Policy: Gommiffariat Hof, Stadt - - I Martin Baignour . » 816 | 40 
pn | 306. Nikl. Langheinrih] 750 so16| ao 
— Bapreuth,Saudgericht Deftuben ... Nitlas Maier... | 310 | — 
& Johann Trautner 280 | — 500 
n Burgebrach. Oberkoͤſt . . . [Til Graf v. Schönborn] 525 | — sl _ 
* Feuln ..... JJoh. Beier... . 0. | 202 | 50 
* Friedr. Will... . | 100 
Culmbach. Kupferberg . . [re 
a 9 —— —— Semmelroch . 50 | — 
Rh N — 
Neudroßenfeld . | Johann Böhner... 300 | — ul so 
Ebermannftadt, JVoigendorf . . | Georg Eponfel u. Eonf.| 350 | — a ws 
Gefrees. ſGefrees, Stadt | Z.M. Kuͤnzel und 5 Gonf.| 1206 | 40 
dmühle „ . Mi inet. 2. 5 | — 
Heinersreuth * — eg — 1551, 40 
Herrfchaftsgericht. [Pete “000. | Andrä Limmer ... 100 | — u "= 
— — 





Geite I...» | | 
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Dee re — 
Policey —Partial: “T Sotal: 

















Marienroth . . Joh. Welſcher ». -» 
Georg Martin . - - 


= und Drtfchaften. ber betbeiligten 
& | SerihtsBezieke, Indibiduen. Beten. 
ä—_ 
Eſcheldorf ... | Wolfg. Ploded u. Faller] 50 | — 
Seieröberg - » | Paul Shem ... | 112 | 30 
Kemnath. Naititz . Landkammeramt Herzog] 1800 | — 
Michael Kauoler . . 31115 2203 | 45 
Geſchwend. . . [Andrä Miller ...1 3501 — 
4 Kronach. Reuenbach . . Poachim Becker... 200 — 
— Wilhelmsthal Chriſtian Mettbach . 238 | 30 258 | 30 
o Lichtenfels, Pferdöfen . . | Fohann Difel .. . 35|— si— 
“ [Mitwig, Herrfchaftsger.| Burggrub . - | Bor. Günthers Wittwe 5:1— | 
2 Münchberg. Eppenreutb . . ; Georg Degelmann . . 583 | 50 383 | 30 
* Geismühle . . Wolfgang Bär... 145 | — 
u | Georg Kummer... | 30] — 
‚ & Neufladt, a. d. W. Mantel .. . I Michal Klier ...I sol — 
| Michael Bauers Erben | 600 — I u | m 
N Tiegeröfeb . „ I Konrad Karl... . 
B Portenftein. Untertrubach . „. | Io. Esgloſſtein .. 
= Wichſenſtein. — Buͤttrich .. 
J [2 Kopp .... 
a Scheßlitz. — Joh. Martin ... 
Selb. Silberbah » Joh. Wunderlich . » 
Stadtſteinach. Deckenreuth Adam Wagner ... 
Teufchnig. 





Seite 1, Le} .* | * | 7626 
nn 


[el 
m 


‚215 — 416 































Policey⸗ Naͤmen Brandſchaͤde 
= und Ortſchaften. der bethelligten — — 
—* Gerichts Bezirke. Individuen. 

Zn — 





ohann Marf . 
Br Amfchel . 
Pleisdorf . . ZGeorg Michael Eeeger 


| 
Tirfchenreuth. | 











En Scarnagel . 
Pr | ob. Adam Bollat. - 
= Georg Baur ...» 
er Silberhütte „ « [Andrä Herfhmann 
he : b Hammer . » . [Georg Sof +. 
= Weiſchenfeld Stehendorf „ » | Die reinde — 
En ni [° rifto iebler, und 
® BUNBER: — — (Se . un 
— 
2 
a Seite 2 — 6086 | 40 
* ®* » [3 7026 35 
Seitensllebertrag in Seo 12841 | 10 
Eumme „ o . ++. 31554 | 25 
I Bu  .- 11 6 
Job. ne Beipär! 060 | — 
Birmgruber „ | 2000 | — 
r Andbadh, Pol. Som. | Ansbad, Stadt. re vun.» 85 43 
= 1» Samuel Merklein sıı— 
= l — — 5195 | 493 
„ | Ansbad, Landgericht. | Bentellehe « [3% Georg Sheb „ | 10 | — * 
—* * Ei Fül * 
= o af, Zeffinger, un 
* Cadolzburg. Eaboljburg . » „ Andrä : .+:1 801 — 
u Grin. —— 454 | 28 
- 3 dam Staufer . 6/15 
* — 10943 


Seite L 4.» 21 


A186 

































2 Policey: Nämen Branbfchäben. 
> und Ortſchaften. der betheiligten BI... al BEE 2 1 _ Zora ur 
“ Gerichts Bezirke. Individuen. - * 
6 aul Zie ler — 400 
Erlangen. es ei Fat, Dorn. . f 2280 
ſchelberg .. JJohanun Georg Bub. | 500 | — 
— 3180 | — 
Feuchtwang. Forndorf ... Michael Ruͤhrſchneck „ | 955 
— 055 | 20 
£ u oh. G. Kleinifche Relift. 
ER Britenfelben .. Georg — 
1050 | — 
Wehr 0. | Georg Zub ... 
Heröbrud, Happurg ... I Paul Ei ..:%° 
F —[ 1575 | — 
Herrieden. Weidenbah . . [Mathias Höbner . - 50 
. — 50 
* nteröborf . Georg Edmid. :. — — 
— Lauf. Neunhof ... — Pill .. _ 
Schnaittach . » onrad Ruder „. » — 
* — | 1800 | — 
u Leuteröhaufen. Leutershaufen „ |[I0h. Mic. Körber . — * 
Fee —— .. _ 
— j , Dir. INü bilipp Kraft . . — 
Nürnberg, Pol. Dir. Nuͤrnberg, Stadt D Teiflifche Gerid a 
= halters Haus .. — 1284 a 
“- | Nürnberg, Landgericht.| Weidemühl . . JG. L. Engelhard .. 8 — . 
u Süngeröreutb . Leonh. Winflee .. 3|— 
= Schwabach. Kornburg +. [Andrä ESilberhorn „ . | 420 | — 
Rednizhembach. Adam Bernhard „ . | 1250 _|go|— 
Uffenheim. Seenheim .. IELeonh. Erfrt „.. 150 | — Mr 
nn lem 0 | = 
Wa fertrüdingen. Oberkemmathen. Math. Bed ...| 50 — soo — 


Eeite | I. . {12796 | 10 
Herüber Seite J. . 15002 | 23 


123 





— — — — — 


Summe .. |- . | . Irre 


40) — — 420 
















Policege Namen —— Sr 
und Drtfchaften. der betheiligten 
—— Individuen. 




















A ABB Bi BORER | —ãTT 
Erlheim . . . | Ich. Faͤrder u. 6 Conſ. | 2466 | 40 
Kimmeröbrud . I Will. Augoberger 300 | — 
j Ti. H tö: 5 — 
Amberg, Landgericht. Näaerin Ta mn. 500 | — 
BEE: RR“ Georg Weil . ... | 3500| — 
‚Simon Shmitt .„. | 2353| — 
Urfula Popenricht | Die Gemeinde „ . . | — 
5Tı6 | 0 
Hemau. UnterlichteuberzDie Gemeinde „ . . a0 | — 
——— 50 | — 
Kag er “u. » B. Wullinger —e —— 100 — 
Kam. — «IM. Hoffman ... 200 — 
| SHormerf .. G. chech eo... 500 — 
s —I__] 80|- 
._ Kellheim. Bruddorf .. of Brunner +. 350 | — 
2 Trugn ... Din. Schmidbauer. | tn 
Laberweinting, (Herr:] Dedwied . 0 + 1 Io. Suter 2... 400 — 
= fhaftsgericht.) sv _ 11 201—- 
m 
| Rungenried «+ [Adam Grundier .. | 2100 1 — 
= | Reunburg vorm Wald. — Sl. Sreifenftein] 1500 | — 
Seebarn. At 83 | 20 
. —— — — ABZB368320 
Holler etten . ie Gemeinde .. 190 | — 
” Parsberg · ehe + 1305. Schmanfer . . | 800 | — 
— Wolfgaug + » [Ant Auhubet. 800 — 
are Te (eh Du 


— * Bartol. .. ..:I 3200| — 

Birkwang —1 — 150 — 

Paffenberg. Helchenbach ruintl, u. 17 Eonf.| a165 | — 
Pfaffenberg .. Pfarrer Kerftiing | 2000 | — 


eter Eutner .0. 100 
Winisan oo... 2 Edel —— 430 re 














Brandfhäden 
Partial: | Totals 

Be 

fr. 


Nämen 
der betheiligten 
Individuen. 










Policey⸗ 
und 
Gerichts Bezirke. 










Ortſchaften. 


Kreiſe. 







fr, 








Negendburg, Pol. Dir. | Regensburg, Stdt. 3 —EE ARE 
i ur j Michael Oberndorfer . 
l 


20 
Andrä Nothballer . 








Regenftauf, Landgericht. | Schwabelweis . Joſeph Beutl = 

30 
Niedenburg. Dietfurt 2» « [mm Aominiftration 

. : 40 

© 

Franz Roßberger .„ . 
e Nittenau oo. Sins Eichinger . . 
“ Roding. Andrä Hirfhinger . 
| due Dirmar „.. 
* —— * — 
Barbara Wiend! . .» 
.. . [80 Prem ... 

= ak Alt ee.» — 
= —— Schwaiger. 
iedheim .. {9 bilipp —* — 
Stadtamhof. Da Parzefall 

= Großprüfening . oh Zaider . 0. F 
“| mn [mm cs: 
Waldmünchen. Lixenried . . . [309 Schönberger . 

Wörth, Hrſchftsger. Kirchenroth . . | Michael Strohmair . Br 
* Gutsherrſchaft . 

Zeigtoſen, Hrſchſis ger. | Schierling .. ſhuneet::: u 

355 








Eeite 11, x *“ 1 8758 
Herüber Seitel. . + 119335 


Summe .. am | . | . koos | 355 
en ee a 


29.) 





425 — — 424 





Namen —— —— 
__Partial: T Zotals 


— Betrag. 
Individuen, wen 






Policey: 


und 











Ortſchaften. 


Kreiſe. 





Augsburg, Pol. Dir. | Augsburg, Stadt. N. Hopp.... 





- 
— Jacob Schremfr . | 400 
- (Dilfingen, Landgericht. | Schrejpeim „ . [dere Schremfer . | 300 
J Erasmus Kid u. | 1200 
— 
Donauwoͤrth, St. Anton Schmitt . . | 500 
* Koͤnigliches Aerar 200 
Joſeph Unz ..0 0.00“ 200 
— Michael Raud „.. 150 
2 Xaver Steinheimer . 50 
2 Joſeph Käsbohrer . 300 
n Math, Heindl » .„» 100 
3 Jeſeph Siegl . .. 100 
5 N. Seilers Witwe . 131 
F Donauwörth. Lauterbach. .. JJoſeph Wipfler . . | 150 
Xaver Nitbaur . « 150 
er Joh. Behringer . » 150 
= Kaver Maier .. + | 200 
E Michael Un ..1| 150 
= Anton Kapfer ... 300 
7 oſeph Kleiber . » «+ 150 
* Dominik. Bertenbreiter | 1575 
„ Johann Kreuzer . + | 200 
* Sebaſt. Eſer* 300 
= Joſeph Bertenbreiter » 150 
e Bened. Schufer . + 200 
Andrä Killiöberger . | 150 
= Befeld Witwe . + + 150 
* Joſeph Krili 00° 200 
@ Joſeph Bilder ..... | 400 
— 
* Seite hinüber . » | 6306 
„D 
a 


Seite. . I.» R 2211 | #0 





Polizey⸗ Namen 
und Ortſchaſten. der betheiligten 


Gerichts Bezirke. Individuen. 





Klem. Schuſter 
Ber Zungbauer 


» eo.» 


F£aver Etraffe ... |. 31— 


Eichftädt, Pol. Com, Eichſtaͤdt, Stadt. { Michael Pfapler, . » 2 | 30 


Eichftädt, Landger. Wellheim . . IIohann Saft „ . . 100 | — 
Göggingen. Inningen . . [305. Nepom, Deut „ | 385 | 45 


Adam Bubenberger 
Georg Loſchengruber 
Andrä Köbler . 
Maid. Neuhäufer 
Die Gemeinde 
— Schufe . 


.e. 
8 


eorg Wißmair .. 
Georg Fellner .. 
Johann Winter « 
Michael Hübner » 


Greding. Wengen ... 


200 
Wichael Ederlein 
Ice. Moritz . 
Paul Auehammer .. 


Michael Stengel . - 600 


8 
SIT ı81 11 1181 011 


Adam Erdmannödörfer | 183 

erg. Baier . 400 

Koͤu. Stift. Adm. der 
Wohlth. in Nürnberg.) 3800 


J — — 8364 | 10 
EEE GTZ —— 


| 


Groͤnenbach. 


Legau 


.... [Jacob Kaipar . . » 1 1000 
Weichhalder .. 


Baſil. Martin .e.». 400 ne 


Fa — 


Dber:Donaufreis mit dem vormaligen FJllerkreiſee. 


Anton Rothermel . . | 500 | 
I) 


1900 | — 





Geite berüber | 6306 | 15 
Tohann Leir ur 200 | — 
Donauwörth, Landger. | Lautrbah . . KJacob Hofer .. 200 | — 


Seite I. . | E | ; ec na re | 38 


29°) 


ya 
* — 428 


Policeys Nänen randfchäden. 
































‚3 und Ortſchaften. dee Betheiligten — | Zu 
“ Gerichts Bezirke. Individuen. Betrag. 
— IE TE: 
r ; Brunan ... .M.L 
ilpoltſteiu. echner .. 200 | — 
Silp — Math. tr a A 21 — 
Leonh. Hoͤlz 12 301 939 PR 
r Hoͤchſtaͤdt. [gone +. | Franz Joſ. Wanner , 70 | — 
> Schwenebach . NR Schweier — 
* — __ 11 1620 | — 
u Slertieifen. Au oo... | Schaft, Leger ... — 
* — 60 — 
= I Ingolftadt, Pol. Com, | Ingolftadt, Stade] N, Engelhart ..300 — 
— Se a IE ara 300 — 
2 roßmehring . | Sebaft. Diepolt . . | 433 | 20 
= [SIngolftabt, Laudgericht. K Köfching — — ..:1 101 — 
F — SFranz Ruf — |—| 63 90 
4 Kaufbeuern. Schlingen . . | Die Gemeinde „.T 501— 550 | 
5 Ba RN — 
» Kempten, Pol. Eommif. |Bon der Tanne. | Wunib. Schrägle . . 800 | — | 00 
2 Kempten, Landgericht. | Waltenhofen „. . | Franz of. Gmeinder 500 | — 
* — —— 600 — 
= Böhming. . . [Michael Schmidt . . 0 | — 
5 Kipfenberg. Eierwang . . | Iohann Schneider . 4150| — | 0|_ 
Kirchheim, Hrfchftöger. | Eppispaufen „ . | Alois Trommer . . | 1200 | — 
= — | 1200 | — 
* Melchior Holzmann 300 | — 
Eid Jacob Lipel „ ... | 300) — 
* Joſeph Widmann . . 000 | — 
“ Lauingen. Dattenhauſen and — . 300 — 
= Anton Hegele . .. | 1000 | — 
= 1 Zopann Blau ... 300 | — 
oa Alois Weber, a _300 EZ 3700 | — 
0 Lindau. Waſſerburg .. IR. Stift. Adminiſtr. 1553 | 20 — 
En —_ 13 20 
5 |Memmingen, Pol, Dir. | Memmingen, ©t.| Leonhards-Pflege „ . | 3220 | — En 
a . Haufen 0.0. JXaver Hinler „.„. | 200 | — 
Mindelheim, Mindiau . + J&Kaver Kleinhaniz 400 | — 
Spigenfpue . [Ulrich Zirdt, u. Conſ. 130|—-| 730 — 








Seite II...» | .. . isbio 


429 











Brandichäden. 




















Nämen 
= tials Total: 
= und Ortſchaften. der betheiligten BE _.. 1 BEE... 
@ |  Gerihtößezirke. Individuen. 


Monheim. Kienberg » + » | Anton Weigel...» 
icht. >. 1 3ofeph Biermaier . . | 400 | — 
Neuburg, Landgericht, Karlshuld — Em ..: Lo | 
Erasbach » » [Zohan Mindl ». « 200 
Die Gemeinde. » + + 5 
Neumarkt, — ... Kdn. Stift. Adm. Roth | 100 — 
daing. ... LJehann Dom . .» . - 100 | — 
Militair: Aerar . » -» 
Kön. Stift. Adm. Roth | 254 


Neumarkt . » 
zız | 24 


1000 








Nördlingen, Landgericht] Baldingen » » » (Gros Hußel « . . . | 1000 


E i nn. [Iehann Bapır - . » 1000 
—— [ etw Wittwe | 75 | 


Johann Schwarz » » 500 


1075 





afberg » » «+ 
Denendberg . - | Simon Eitler. . . » 200 
Grinenfurth - » rg Pfeffer » + » 400 
Uuterhart » » . | Zofeph Bärgler ... 75 


Pappeneim, Flammuͤhle + . | 3. M. Wolfshoͤfer | 100 | — | 400 


Ottobeuern. 
Pleinfeld Spalt ... + [Philipp Aſſum -. . | 187 50] gr | 30 














iebbei Georg Karzinger « 
Rain Bam... (Bere Bud ....| 2 
j Joſeph Praßler .. 


Wallerdorf .. [®% Gemeinde « 


22 
Franz Schwaighart - | 500 | — | zo 


— — 





Roggenburg. Weiſſenhorn 
Sonthoſen. Sonthofen .. JPoſeph Neuer ...700 


fi j Georg Demeter » + » 600 
Bobingen u... Pongraz Fiſcher — — — 800 
Michael Stegmann — 28 


|" .... ] Thomas Fiſcher .. » 500 








Dber-Donaufreis mit Einfhluß des vormaligen Illerkreiſes. 


— 


Schwabmuͤnchen. 
Langenerring Mathias Spatz . » » | 000 








| Seite IV. ... 
— — — — — — — — — 


. 

” 
co 
— 
12 
a 



















ö Policeya 
> und 
& Gerichts Bezirke. 


[russ * * [2 ” 
= . of n ...% 
Tuͤrl heim. | —— 
Simnach ... 
Tuſſenhauſen . . 


l 
Alletshauſen . . 
Uröberg. | Bengensasta . 
Wolmershofen . 


Weiffenhorn, Hetihwang . . 


‚Hattlingen . . . 
Yaugna . 


Wertingem. | 


Zusmarshaufen. Adelsried .. . 


Dber Donaufrers einfchl. des vorm. Illerkreiſes. 


: 


Grafenau. J ——— F 
GE. ———— 
= Griebbach. 2 toding ... 
£ Borubah . - . 
= Aranzberg . . . 
— Landau. Salgweis ... 
Haarburg .» . » 
= 
= 


| 













452 
Name __Brandfehäden, 
* Big _Partial. _| Total: — 
Individuen. Betrag. 


















Janatz Haugg ... | 600 — 

Joſeph Wagner... | 190 | — 

Jakob Schmid .. . 90 | — 

Hugo Kretihmann . . 300 | — 

Kajetan Schaitle -. . 300 | — 2280| — 
Leonhard Göppel . . | 200 | — 

Leonhard Kräutler . » 159 1 — 

Jakob Mi .... 101 — 450! — 
Die Gemeinde ... | vo 






J. M. Drieftle . 
Michael Zirhner . . 





















— — 11 — 
(u BE... 0 | — 
Mathias Kaſtuer .. | 2001 — 300) — 
Seite V. . 4500| _ 
WW... 8726| 46} 
Seiten⸗ III. — 10 
Uebertrag ... 17611038 
l. .. . . 2211] 40 
| 
Eumm .. 48089 24] 
Jehann Riedl. . » 250 | 250) — 
Simon Weinhsfzer.. . 300 | — 
Andrä Dbitmair.,. . . 500 | — 
Johann Hafnagl . . 540 | — 1340| — 
Jakob Ertl... .. 200 le 
Ka’ par Enirjer u. 700 | — 
Jo ſeph Schwim baͤck 100 | Ar 1000 — 
E23 








433 


Kreife. 


Unter:Donaufreis 


Iſarkreis. 





Policey⸗ 
und 
Gerichts Bezirke. 


Mitterfels. 


Paſſau, 
Policey⸗Commiſſariat. 


Pfarrkirchen. 


Straubing, Landgericht. 


Bilohofen. 


Wegſcheid. 


Aichach. 
Berchtologaden. 
Dachau. 








434 





Brandſchaͤden. 






Namen 
der betheiligten 
Individuen. 






Ortſchaften. 






































Hochſtraß ... [Georg Dorfner . . » 100 ı — 
Konzel » . 0. Beorg Treml.. +.» 150 | — | | 
Paffan, Stadt . | Xaver Neumair . » » 60 | — 60 — 
Dberwazenberg . | Georg Zeilinger . » - 350 | — | 360 — 
>. IR. Duſchls Witwe . 500 | — 
Aolfing (3,2: raͤxler » . | 30 | — 
Shiva ». +» — — Wolf ... [1250 | J 20500 — 
ndrä Zächerl . . . | 1421 | 40 
Iggensbach . » | Mathiad Memminger 400 | — 
Paul Zelneer „ ... | 100 | — 1921 40 
dberg » » » » —* Rizer 20 — | 
ohann Uhrmann . » 10 | — 
Wildenranna .. JSeorg Pangerl . .. | 110 | — 
Johann Starl ... | 110 | — | 355 | — 
Seiten | . . 1 . 14981 | #0 
1.. 2590 | — 
— — — — — — — — 
em... |. | [we] ® 
WGanobach ...Urſula Aidlöburger . | 1010 | — | 
Hohenried . » » Alois Schmidhofer. » 501 — | ,,o| — 
Berchtolögaden . | Zofeph Dettl . . . . | 1000 | —J „ooo | — 
i 0. [ran Heitmayr .. » 420 | — 
[$: Kedeo ec] 101 - 
Erite » 430 | — 
Sie... | | [oe] - 





435 — 456 













Policeis Nämen Brandfchäden, 
* und Ortſchaften. der Betheilig ten _Partial» | _Xotal- 
“* Gerichts Bezirle. Individuen. Betrag. 


fl. In 








— 








Seite heruͤber. 








Dachau ... Mar Hirſchauer. 
Ebersbach ... [Georg Dellinger. . . 
Erdbweg » » » . | Simon Rottenfußer 
Esenhaufen . . | Johann Bahmayr. . 
Sahrenzhaufen . Joſeph Shmid . - . 
Mathias Barth . . » 
Dachau. Maiſach.... JJoſeph Dexl.... 
Dlding » » » » | Sebaftian Feichtmair . 
Pellham. » » » I Tofeph Schmid . . » 
r Peteröhaufen . . | Zofeph Herrmann . . 
u Sulzemood. » » | Mathias Weftermair . 
m Viehbach ... Benno Hoͤger .... 
Andraͤ Holjer .. . » 
2 Weidertöhofen . | Johann Taferner . . 
_ | Kreuz . .... JPoſeph Schuſter ... 
Balthaſar Etſchbaum. 

[= Ö . — * 

Be Eberöberg. Niebereiding . . Bartholma Huber . » 
M. Neumair  .» « 
* Vaterſtetten . » [ee Sale „... 
Be Kautermann » 
Erding. Bes +. Mathias Greml. .. 


—* .. . M. Gandorfer ... 


Thada Graſer ... 


Freyſing. Dintenhauſen ..Paul Schredl. ... 
Franz Eberl ++. 
M, Staringer » 


Eeite. . 


J. (HEBFO.crcopcEs KARL) BACH Amts, Dani 11. 


A 


— — —“ 





437 — 438 


Brandfchäden. 








Policy: Namen 
und Drtfchaften. ber betheiligten 





Gerichts Bezirke. Individuen. 


Herüber jenfeitige | 3750 


reR.Hoh. die verwittw. 
—— — v. Baiern) 2800 | — 


Elefiin Fremd . . . J 10 | — 
Titl Canonicus Werner) 75 | — 
: Johann Fend . ... | 5000| — 
Geopeifnbad · [ Stara Reichlmaie . . | 730 | — 


Freyſins. Joſeph Krachamer . . | 200 | — 
Hezenhauſen « - A Anton Kari... ++ | 8000| — 


Frepfing, Stadt 


Thomas Kneifhl . . . | 75 — 

Unterfünberg . » | 30Hann Wagenpfeil . so |— 
Joſeph Böltll ... » | 

ESilveſter Wadhinger . 


| Gebenshofen „ . | Maria Eider. . » » 


Windham . » 


Langweil . » » JJohann Stum ... 


200 

Friedberg. 100 
ı Lehhaufen . . » | Zohann Neumair . » 235 
150 

410 


—— — bie Helfer...» 


Johann Schilling . » 


Joſeph Greid .. +» 
font .... * ea 


uUntetſchondorf . 1 Dominicus Heilberger 
Laufen. eauterhach ... Watob Reto... 





Iſarkreis. 


Landsberg. 


Mies bach. Haͤchel .... Koſeph Mairgänter » 
Oberdarching. » | Balthafar Gaͤrr ... 


Moosburg. Enzelhauſen .. JPdoſeph Weſtermair .. 
Gamelödorf .. JKJJohann Schäfer. . . | 450 


Eeite .„ . ] 1050 





— e — 


Eitellh...|. -| - | 14561 8 
(50) 








450 — 440 























Poligeis Ramen ne nn Ei 
* und Ortſchaften. Der Pape = — 
“ Gerichts Bezirke. Individuen. TIVT fr 
r | Seite herüber | 1050 | — 
Sebaftian Aiher . . 100 | — 
Gerlhaufen . . [ken Feldhofer . . 120 | — 
Moosburg, Lu Null .»... 120 | — 
Inzkofen ... [Johann Gruber .. 500 | — 
Scergened .„ . | Andrä Kolmdvder . » 1500| — 
Schnudhaufen . | Seb. Grünberger - - 400 | — 
Thulbach . . Georg Big ...| 40 — 
—_| 2840 | — 
R ſEichham . . . JJac. Afhmair .. 400 | — 
Mühldorf. [ Harthaufen . + Kath. Oberfteinberger 600 | — 
— —— 100 | — 
s Conr. Niegers Wittwe — 
*Muͤnchen, Pol. Dir. | mins, — i ndrä Waͤgner 1350 _ 
* — —— 22601 — 
er | Kat ar Sehe ..| 3000| — 
„ | Münden, Sandgericgt. } Aubiug Ar Tr ———— 
Mitterfendling . [| Die Gemeinde ... 600 — 
Unterhachiug + Joh. Mair .... 150 | — 
„ | _ 1711075 — 
= : Egen 0.0. [Georg Reiſinger . . 1 205 | — | 
u Detting, (ins ... 1 Phil. Wimmerſche Neliet. 30 | — 
72 San .» Johanu einem ..: | 10 — 
. mM t . u. + 200 * 
ER . {® ie ” i x 1550| — 
Pfaffenpofen. Rath. Wernthaler. . | 1000 | — 
Sceuen ... 1 Anton —— re si — 
; ; Anton Adler „oo. 400 | — 
Winden am Aign [Di Strafe .» 259 | 224 
——| 2124 | 224 
oe + M. Schweitlin oo... 100 
_—_ 1 500 | — 


| 
Reichenhall, [& t. Martin. . En Rottmairin „ « | 400 





Seite IV, | . v Ion: 





44 






Kreife. 





Polizeis 
und 


Gerichts Bezirke. 


Ortſchaften. 
























Naͤmen 
der Betheifigten 
Individuen, 









Brandfchäden 
5 Partial: 


Betra 





Total 






442 















Abling - » » oſeph Kryf ... ı50|— 
Rofenheim, ürftädt . . . [Martin Buchner „. | 200 | — 
apping .. obann Hilger „ . . 400 | — 
LI 7 . ee in 177 | 47 
L im® .. oſeph Fiſcher — ı2 | 30 
FON Johann Kraus aa > 
Sqrobenhauſen. ** mdrä Rieger > > - | 600 | — 
Weilenbach .. [7 Br 
N obann Suͤßmair . . | 300 | — en 
— 1 — 
Gbenhofergut . | @eorg König» » . | 500 | — 
Simbach. —— — : ollenitaller . - er — 
Ss teinberg » » Nie a 150 | — 
. im — 100 | 
Biohnlohe . . Bi DER .:. I 1388| — 
o + Wunderlin . 45 | — 
Starnberg. Haufen ... Er Nigr . .. | 70] — 
= DIESER 0 # 380 | — 
4 Mauern . .. N Fofeph Sepelmair . 50 | — 
% — — | 2805 | — 
ü Teifendorf. Adelſtetten . . | &. Wimmerſche Relicten 94 | — 
— Tittwoning. Waldering ..JPJoh. Obermairſche Relick/ 30 | — ” u 
————— 50 | — 
— Tölz Elba + » » | Iohann Straub .. | 200 | — 
nt 300 
. Bergen 2 0. [Königl. Aerar » .. | 30 | — 
Traunftein, [&: Ta Ben. Hobmaier » 300 | — 
Schoniam .. | gorens Hadel ... | 0 | — 
_— | 0|- 
. Dimpflmair .. 100 | — 
Troöberg. Hoͤſelwang . . [8: — —— 6 
— — 200 — 
VBilsbiburg. Oberharbach .. | Auguftin Krankt.100 — * 
Waſſerb F Joſeph Vogl ..» 0 | — 
— Zellerreit —* —— — 200 | — 
BERRSE) KERN (un; 7) Ro 
Seite V | . . —1 





(30*) 


443 — 44 




















Policey: Namen Brandſchaͤden. 
s s 
z und Drtfchaften. der betheiligten et = Tora 
& Serichtö Bezirke, Individuen. . 






Bened. Sedelmair 
Simon Falterer .. 





Wei Unkundenwald 
Weilheim. — 









Seite VI. |] 1000 
We 





ıv. [10924 | 223 
Seitens Uebertrag CIII. J13561 | a8 

11, Jıo175 | — 

J. 2100 | — 


Sfarfreis. 


Recapitulatiom 


> 416 vom Ober - Mainfreife, s . 31554 | 25 
48 Rezatkreiſe 17798 | 12} 
422 n Regenfreife . . . . 28093| 354 
Seiten . » ; j 
452 9» Dber:Donaufreife mit dem vormal. 
Illerkreiſe A R 48989 | 147 
434» Unter: Donanufreife } ; 7571 | #0 


=} 
> 
oa 
= 


Sfarfreife , . ; . 46690 274 


. Haupt:-Summe ; — 0* 


| 


445 — 





446 





Nehnungs=- Belege U.) 


Kreife 


| EEE 


Bey dem Dbers Mainfreife (einfchlüßig des 
Vorfhuß:Eaffes Perfonals + 


»  » MRezatkreife (einſchluͤßig der era 
Nürnberg) +» . . 


» n Regenkreiſe * * 


„„ Der Donaufreife (mit Einſchluß 
der Stadt Augsburg und des vor; 
maligen lerkrifee) .  » 

N 
» » Unter s Donaufreife u * 


» n Sfarkeeife . * . . 








Gratifications- und Penfiondg- Bezüge 





Gratificatio: Penfionen. Geſamt⸗ 
nen. Betrag. 
—AC fe fe | 

300 | — 62 | 30 | 362 
244 218 | — | 4602 
150 | — 20 | — 550 
s>| — — 375 
ı1353/1—-| — |—| 15 
150) — — |—| 150 
















447 —— 448 









Rehnungss Belege IIL) 


Remunerationd- Gebühren für die Beamten und Orts- Cinnehmer. 











Einzubringende |Hievon zu beziehende 
Nemunerations: 
Affecnrany Gebühren a 2 dL 


Benträge, vom Gulden, 







fr. 


Vom Ober: Mainfreife 








Noafe 0. 48741 
» Megenfeife . > 22379 
»  Dbers Donanfeife + A 33753 
3  Unters Donaufeiife .  .  . 15186 


»  Sfarkreife . . . . 34347 


Summe . . 181142 | 51% 1509 | 30% 

















449 450 
Mehnungs: Belege IV.) 
Summarifhe Darftellung 
| der auf Abfchägung der Brandfchäden, dann auf Geldlieferungen und Botenloͤhne 
ergangenen Auslagen. 
Schaͤtzungs⸗ Geldlieferungs⸗ 
Gebuͤhren. Er i Gebühren. 
fr. | Hl. I tr. | hl. 
aß 55 — +. DdersMainkeis . - | ll 
TI Ii—| . .  NRoatkeis . 23 |18| — 
keinfopkäfig Nürnberg.) 
| 20 | —| . Xe“”egenkreis— 2111| 5|— 
13535 | 1a |—| .„ . Der: Donaufeeis 46| 2ı] 4 
Ceinfchlüßig des vormaligen guertreiſes 
und der Stadt Augsburg.) 
sb | 10 |) —| „ . UntersDonaufreis 4 |36| 4 
165 | 2341 — » » Hark . . 20|5| — 














— sin. 


er EEE 157 Ar EA EEE 


— — — 


— — 
Wi. 


452 





Rehnungss» Belege V.) 


Befondere Ausgaben 
Partial : Betrag 














Gegenftände 











Kreifi derfelben Total: Betrag. 
reife, er 
biefer befondern Ausgabs « Poften. "Ele To: | = | n Zar — 





— 
Ober⸗ Uneinbringlicher Ruͤderſatz erhaltener Brand: 

















Nachträgliche Zinſen von den beimbezablten An: 


Mainfreis. Entfhädigung 2 220. 280 —¶ — 280 ar = 
Koften auf Affecuranz = Beptrittd : Zeugniſſe 355 | — 6 
MRejattreis. Muͤnzverluuſt u... ana an 2383 |a7| 4 
* Buchbinder loͤhne — — — — —— 61 * 

Fuͤr beygeſchafte Geldſaͤcke, u. a. ET a zıle 

Regenkreis. nie — I|-|1-i —-|I-|-— 





lehens· Capitalien des Ober: Donaufreifes 173 





Nüderfag zu viel vereinnahmter Affecuranz: 











Ober⸗ Beytraͤge von der Stadt Augsoburg 20 | 54 
Donaufreid.) Nachträgliche Poftporto dafelbt . . . ı |ı2 
Drudgebühren an Te tl iR Ya 2 72 | 44 
Für gedruckte Cataſter- Bögen . . . 17 
Für Geldfiften, Padpyapir,.a. . . 2 
Unters ders und Buchbinderlohn . 


Deumsteih Für Beheig: und Reinigung des Gefchäfts: 
.  2ocald a u EP a —— —⏑ — 15 
Für BrandaffeeuranzGertificate . +» 2 
Für Schreibmaterialin - -» 2» 2.2. 
Iſarkreis. J Remuner. Gebühren v. d. befondern Vepträgen 


| Bom vormaligen ge für Anlegung 


5535| — 





neuer Cataſter, and für Echreibmaterialien 34 


Zu viel im Anfag gebrachte, auch anderweitige 


f Für Schreibmaterialien, Geldſaͤcke, Buchdru: 
.:. 33 25 
uneinbringliche Aſſecuranz⸗ Beytraͤge . 82 | 


52 | 4 
Zi wall 
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Inhalt. 


Königliche Minikerial: Entfhließungen: 
Pfarreyen: und Beneficien > Erlebigungen, — 
Koͤnigliche Bewilligung zur Tragung fremder Orden, 


Belanntmahungen: 


Umlage im Landgerihte Sonthofen. 
DienſtesNachrichten. — 





Inhalt 
des IV. Stuͤcks des Königlichen Geſetzblattes 
dd. München den 15. April 1818. 


Königlihe Verordnung bie Eoncurrenzen zum Strafs 
fenbau betreffend. 


Königliche Minifterial + Entfchließung. 


Staats s Minifterium des Imern und 
der Finanzen. 


( Die Bewilligung einer Umlage im Landgerichte 
Sonthofen zur Entfhädigung der im Jahre 
1809 nach Frankreich abgeführten Vorarlber⸗ 
gifhen Geißeln. ) 


Pr den nunmehr wieder eingetretenen fried⸗ 
lichen Zeiten, und der im vorigen Jahre im 
Landgerichte Sonthofen ausgefallenen ergie⸗ 
bigen Erndte, bewilligen Seine Königliche 
Majeftät auf den Antrag Ihrer Regierung 
des Dber : Donaufreifes, daß die bereits im 


Jahre 1811 Allerhöchften Orts durch Steuers 
DBenfchläge genehmigte Entfhädigung der 
im Jahre 1809 nach Frankreich abgeführten 
Vorarlbergiſchen Geißeln berichtiget, und 
ben auf ihre Vefriedigung newerdings wieder⸗ 
hohlt andringenden Gfdubigern Franz Geiß⸗ 
ler et Cons. zu Altftadt, Königlichen Lands 
gerichts Sonthofen, ihe dießfallfiger Fordes 
rungs :Rüdftand von 


Abt Hundert Vierzig Gulden 


durch die in Vorſchlag gebrachte auf die 
betreffenden Gemeinden des bemeldten Bands 
gerichts mittelft eines von jedem Steuer⸗Gul⸗ 
den zu erhebenden Beyſchlags von 11 fr, 
zu vealificende Umlage bezahle, die Erhe⸗ 
bung diefer Beyſchlaͤge aber zur Erleichtes 
rung der Debenten in Terminen regulirt, und 
deren Beftimmang dem ſich hierüber gemein: 
(31) 


457. 


fchaftlich zu benehmenden dortigen Landge⸗ 
richt und Mentamte überlaffen werde, 


München den ro, April 1818. 


Auf 
Seiner Majeftät des Königs allerhoͤchſten 
Befehl. 
Graf Frenherr 


von Thürheim, von Lerchenfeld. 


Durch den Minifter: 
der General » Gecretaire, 
von Geiger. 
— — — — — — — 


Bekanntmachungen. 


Pfarreyen- und Beneficien— 
Erledigungen. 


Im Iſarkreiſe. 
1) Die Pfarrey Berglern. 

Durch die Verſetzung des lezten Beſitzers 
iſt die Pfarrey Berglern, Bischums Frey⸗ 
fing, Wahl-Decanats Erding, dann Land⸗ 
gerichts und Rentamts Erding, in Erledi⸗ 
gung gekommen. 

Sie enthält ben einer Bevoͤlkerung von 
817 Seelen zwen Filialen nebft einer Kapelle, 
Die Einfünfte der Pfarren beftehen: 

e. aus einem Pacht: Ertrage von 235 fl. 
= aus eigener Megie zu erzeugenden 
11 Schäffeln Korn 


5 7) Gerfte, 
29 „Haber, 
3 0 Weißen, 
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c. ferner aus einem Zehent»Ertrage von 
6 Schäffeln Erbäpfel, 
12 Schobern Flachs, 
1 Fuder Ruͤben, 
13 Gulden Blutzehent; 
d. an grundherrlichen Renten 25 fl. 35 fr. 
e. herfommlichen Brodlaibe. ag fl. 14 fr. 
f. an Stolgefällen circa » 321 fl. 14 fr. 


Die Laften beftehen in 93 fl. 214 fr. 


Die Pfarren erfodert einen erfahrnen 
Deconomen, 


2) Die Pfarren Schweittenfirden. 


Durch die Refignation des lejten Befigers 
ift die Pfarren Schweittenfirhen, in 
der Didcefe Frenfing, im Wahl: Decanate 
Inkofen, und im Landgerichte und Rentamte 
Moosburg, in Erledigung gekommen. 


Sie zählt in einem Umkreiſe von 4 — 5 
Stunden gıı Seelen, 4 Filialen, welche eis 
nen Hülfs : Priefter norhwendig machen, und 
eine Schule, 


Die Erträgniffe berfelben beftehen zwar 
nach der Faflion des lezten Beſitzers nur im 
495 fl. 7 fr. 1 dL., nach dem Gutachten des 
Landgerichtes aber belaufen fich diefelben wer 
nigftens auf 1200 fl. 


Die Laften beftehen in den gewöhnlichen 
Staats s und Didcefan: Abgaben ohngefähr 
in 31 fl, 46 fr, 3 dl, ı bi. 


— — — 
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Da die pfarrlichen Gebaͤude abgebrannt 
find, muͤſſen dieſelben durch Concurrenz ber 
Condecimatoren hergeftellt werden, 


Sm Dber: Donaufreife: 
3) Die Pfarrey Attenhauſen. 
Durch den am 28. Februar erfolgten Tod 


des Pfarrers Candidus Bader in Artens 
haufen wurde diefe Pfarrey erledigt, 


Dieſelbe ift im Landgerichts : Bezirfe Urs: 
berg, in der Didcefe Augsburg gelegen, 
zählt in einem LUmfreife von 13 Stunde 651 
Seelen, und gehören dazu die Filialen Edens 
haufen, dann die Einöde Krumbad, 


Der Ertrag biefer Klofter » Pfarren bes 
rechnet fi an Competenz und Stolgebühren 
auf . . . ta fl — kr. 
dagegen bie Laften an Steuern, Cathedra- 
ticum und Seminaristicum auf ı2 fl, 14 fr. 


4) Die Pfarrey Wallenbaufen. 


Die durch Hinfcheiden des Pfarrers 
Haas am 9. Februar abhin erledigte Pfarren 
Wallenhaufen liegt in der Didcefe Auge: 
burg, im Königlichen Landgerichte Roggen 
burg. 


Eie enthält 692 Seelen, wird ohne 
KHülfspriefter verwaltet; hat zwey Schulen, 


— —⏑⏑⏑—⏑— 
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und zwiſchen dem Pfarr ⸗ und Filial⸗Orte alters 
nirt der Sonn s und feſttaͤgliche Gottesodienſt; 
es befteht daſelbſt ein Fruͤhmeß + Benefictum, 
deffen Priefter in den Pfare s Verrichtungen 
Aushüffe zu leiften hat, 


Der Ertrag der Pfarrey fließt größten: 
theils aus Eompetenz an Geld und Getreid 
und berechnet fih auf 1090 fl.; die Laften 
betragen 25 fl. 28 fr. 


Es ift der Vorfchlag gefchehen, eine zur 
Pfarren gehörige Wiefe und einen Theil des 
GemüfesGartens dazu zju verwenden, um 
auf diefem Plage ein neues der Gemeinde 
unentbehrliches Schulhaus zu bauen, in wel: 
chem Falle jedoch die Pfarrey von ber Ge: 
meinde vollftändige Entfhädigung erhalten 
würde, welche Veränderung fih alfo der 
Pfarr: Nachfolger gefallen laſſen muß. 


Uebrigens haben penfionirte ober auf 
Klofter »Pfarreyen wirffich angeftellte Exre⸗ 
ligioſen⸗ Priefter vorzüglich Anfpruch auf diefe 
Pfarrey. 





Sm Dbers Mainfreife: 


5) Die Zuchthaus» und Gtifts » Predigers- dann 
Diaconatds Stelle zu St. Georgen. 


Durch die Beförderung des Pfarrers‘ 
Schilling auf die Pfarrey Gefees ift die 
Zuchthaus⸗ und Gtiftss Predigerss dann 

(31*) 
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Diaconats: Stelle u St. Georgen, De: 
canats Bayreuth, erledigt worden, 


Der Ertrag biefer Stelle ift auf 508 fl. 
18 Pr. berechnet. 


6) Die Pfarrey Unterrodbad: 


Durch die Befdrberung bes Pfarrers 
Kellner zur Pfarren Alfeld ift die Pfarrey 
Unterrodah, im Landgerichte Cronach 
und Decanate Senbelsdorf erlebiget worden, 


Der Ertrag dieſer Pfarrftelle iſt auf 
425 fl. 30 kr. berechnet. 
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Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben am 13. 
December v. J. den proviſoriſchen Braͤu⸗ 
Beamten, Harpeintner, zu Woͤrth am 
ber Iſar in dieſer Eigenſchaft die definitive 
Betätigung ertheilt, 





Zur proviforifchen Befegung ber in ber 
Allerhöchften Verordnung vom 13. März ans 
geordneten Mauth » Poftirungen und Hallaͤm⸗ 
ter im Unter: Mainfreife haben Seine Koͤ⸗ 
nigliche Majeftät unterm 27. des genannten 
Monats die in dem nachfolgenden Local; und 
Perfonal: Status aufgeführten Individuen 
ernannt; 
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Mauths 
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Manche, Local» und Perſonal · Status 
für den 
Unter:Mainfreik 
EI T IE Bemerkungen 


Poflirungen, Eigenſchaft. Nahme. 








Mauth⸗ und Hallamt 
Marktbreit. 


Controlleur Adam Joſeph Bauer Lagerbeamter zu Marktbreit. 


Waagemeiſter Abraham Fiſcher 


Amtsdiener Johaun Scheuring 


Station 
Aub. Stationiſt Chriſtoph Haud 
Station 

Burgenroth. Stationiſt 
Station 

Klingen. Stationiſt Michael Schlereth 

Beymauthamt 

Roͤttingen. Beymauthner Auton Hauck 
Station 

Zauberrdttersheim| Stationiſt 

Station 

Stalldorf. Stationift (Anton Weinkamer 
Station 

Tiefenthal. Stationift 
Station 

Gaurbdttersheim. | Stationift Anton Kremer 
Station 
Deöfeld. Stationift at 
Benmauthamt 
Buͤthardt. Benmauthner) Michael Labert 


| Bisherige Anftellug. 


Dpberbeamter |Georg Adam Bauer |Eontrolleur zu Würzburg. 











MWangemeifter zu Marktbreit. 
Amtödiener zu Marftbreit. 


Grenzjbliner zu Obernbreit. 


Waagefchreiber zu Wuͤrzbur 


Hauptzöllner zu Nöttingen. 


Zollamts⸗Diurniſt zu Wuͤrz⸗ 
burg. 


Zollamts⸗Diurniſt zu Wuͤrz⸗ 
burg. 


Zollamts:Gehülfe zu Markt: 
breit. 
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Mauth: EINER E — 
— — oo rkungen 
Poſtirungen. Eigenſchaft. Nahme. | Bisherige Auſtellung. | 














Maut: und Hallamt 
Würzburg. Dberbeamter Joh. Philipp HerzinglOberzolbeamter zu Kigingen 


Eontrolleur |Yohann Niberh Eontrolleur zu Würzburg. 
Hallverwalter Joſeph Bitthäufer |Hallverwalter zu Würzburg. 
Waagemeifter Joſeph Kirchner Waagemeifter zu Würzburg. 
Amtsdiener Johann Hofmann |Maagauffeher zu Würzburg. 
Amtsdiener (Michael Stähler 301: Diener zu Würzburg. 
Amtödiener |Kafpar Stephan Zoll: Diener zu Würzburg. 
Gau Kern Ibrun n. | Stationift 


@tation 
Kirchheim. Stationift 


Station 
Kleinrinderfeld. | Stationift Friedrich Hegenwald Grenz: Zöllner zu Kift. 


Beymauthamt 
Irtemberg. Beymauthner Bonaventura Dirig Zollamts-Gehuͤlf zu Wuͤrz⸗ 
burg. 
Eontrolleur — Man⸗ Commiſſaire im ſtatiſtiſchen 
g o Bureau zu Wuͤrzburg. 
Amtsdiener Sebaſtian Merz Cordoniſt zu Stadelhofen. 
Station . 
Unteraltersheim. | Stationift 
Etation 


Boettigheim. Etatienift — Schellen⸗Grenz-Zoͤllner zu Stabel: 
hofen. 
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Mautbz Befegung 


Poſtirungen. Bemerkungen 
Eigenſchaft. Nahme. Bisherige Anftellung. 





Mautbamt - 
gengfurt. Oherbeamter | Joh. Anton Meißener Dberzollßedinter zu Lengfurt. 


Eontrolfeur |Wilhelm Meßer Lagerbeamter zu Lengfurt. 
Amts⸗Diener Georg Schaumberger/3olldiener zu Lengfurt. 


Etation 
Neubrunm. Etationift ö 
Station 
Holzkirchhauſen. | Stationift Georg Kekuli Grenzzöllner zu Stettfeld. 


Eration 
Wuͤſtenzell. Stationiſt. 


Station 
Homburg. Stationiſt Georg Friedrich Luch s Grenzzoͤllner zu Mainbern⸗ 
heim. 

Station 
Unterwirtelbad. | Stationift 


Denmantbamt 
Kreutzwerthheim. Beymauthner Bartholomäus Stuhl er Manualfuͤhrer zu Marke Ei: 
| mersheim. 


Amtödiener | Andreas Schaezlein Cordoniſt zu Lengfurt. 





Ertation — 
Hasloch. Stationiſt Wilhelm Berg Mauthamts Diurniſt zu 
Nürnberg. 
Etation — 
Faulenbach. Stationiſt 
Beymauthamt 
Stadtprozelten. Beymauthner Simon Kattan Stationiſt zu Gndgheim, 
Amtsdiener Valentin Dorubuſch Cordoniſt zu Lengfurt. 
Etation 


Dorfprozelten Stationift 
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Mauths Befegung. 
rkungen 
—A——— Eigenſchaft. Nahme. Bisherige Anſtellung. | 
Dauıh : und, Hallamt * 
Miltenberg. Dberbeamitet Georg Wilhelm Heidel Bol, un Mauthbeamter zu 
* amberg. 
Controlleur Kaſpar Hartl Beymauthner zu Trunſtadt. 
Halverwälter garl Aug. Hohenfeldigagerbeamter zu Mart 
und Wangem. g. 8 nter zu Marktſteft. 
Amtsdiener Joſeph Moeßthaler Amtsdlener zu Ebrach. 
Amtsdiener Franz Humel. Amtsdiener zu Markt⸗Ei⸗— 
Station mersheint. 
Fechenbach. „| Stationift Georg Wifnetter |Amtsdiener zu Ebrach. 
Station 
U — Stationift [Xaver Trauner Militär zu München, 
tation 
Burgitadt, Stationift Martin Chriftian Benz|Starionift zu Tiefenſtockheim 
Gration 
Eicheubuͤhl. Stationiſt 
Beymauthamt 
Neukirchen. Beymauthner Johann Hamberger Beymauthner zu Steinweg. 
Controlleur Joeſeph Ortom Officiant zu Ebrach. 
Amtsdiener MichaelRoſenberger Amtsdiener zu Eimersheim. 
Station 
Riedern. Stationift 
Station 
Heppdichl. Stationiſt 
Station 
Reichertshauſen. | Stationijt 
Station 
Zitterfelden. Stat io niſt 
Station 
Beuchen. Stationift 
Beymauthamt 
Amorbach. Beymauthner Michael Koenig Zollamtsgehuͤlfe zu Lengfurt. 
Amtsdiener Johann Hofmann Tordeniſt zu e 
Station nr 
K ch zell. Stationiſt Johann Georg Ort Stationiſt zu Kaͤmmern. 
tation 
Weilbach. Etationift 
Station 
Kleinbeubad. Stationift Martin Ott Stationift zu Geiſelwind. 
Station 
Lautenbach. Stationiſt 
Station 
Trenfurt, Stationift Sebaſtian Lengauer |Stationift zu Mielandeheim. 
Beymauthamt 
Woert. Beymauthner Joh. Ant. Woerſching Officiant zu Nuͤrnberg. 
| Amtödiener Georg Wirth Zollkuecht zu Lohr. 





Se 


Ze En u 


Mauth⸗ 
Poſtirungen. 


auth⸗ und Hallamt 


Aſchaffenburg. 


Beymauthamt 
Obernburg. 


Station 
Eifenbad. 
Etation 
Memlingen. 
Station 
Großwalftabt. 
Station 
Niedernburg. 
Station 
Wenigumſtadt. 
Station 
Pflaumbeim. 
Station 
Großoftheim. 
Beymauthamt 
Stockſtadt. 


Station 
Kleineftbeim. 
Etation 
Dettingen. 
Station 


Großwelmizbeim. 


Beymaut hamt 
Kahl. 


Station 
Alzenau. 
@tation 
Hoerjteim, 
Station 
Michebach. 
Etation 
Albſtadt. 


Befek ung 


Bemerkungen 





| Eigenfchaft. | Nahme, Bisherige Anftellung. 


Dberbeamter Joſeph Stol Oberbeamt.zu Oberickelsheim 
Eontrolleur Joh. Heinrih Neuper,Eontrolleur zu Bamberg. 
—— Wolfg. Kirndor fer quieſcirender Amtsverweſer. 
aagemeiſter Em Paul Heiß Eonirolleur zu Eimersheim. 
Amtödiener Joſ. Weißhäuptl |Stationift zu Neubaus. 
Amtödiener |Franz Nees Zollknecht zu Aichaffenburg. 


Dfficiant zu Uffenheim. 
Zolldiener zu Ochfenfurt, 












Beymauthner Franz Paul Guthy 
Umtsdiener. |KEaver Mihlner 


Stationift 
Stationift Jakob Müller 
Stationift 
Stationift Joſeph Maler 
Stationift 
Stationijt 


Stationift Lorenz Roemer 


Feldwebel zu Afchaffenburg- 


Amtsbiener zu Oberickelsheim 


Beymauthner Georg Weigel 
Controlleur Karl Neumaier 


Stationiſt Karl Fuͤrſt Stationiſt zu Lahm. 
Stationiſt Johann Georg Strauß Stationiſt zu Oberambach. 
Stationiſt 

Beymauthner Sebaſtian Vollweck Controlleur zu Oberickelsheim 
Controlleur Anton Faggeuh o fen Mauthbuchhaltungs⸗ Schrei: 

ber zu Muͤnchen. 

Amtsdiener 

Stationiſt Kaſpar Sebald 

Stationiſt 

Stationiſt Franz Jakob Fiſcher 


Stationift 


Fourier zu München. 


Grenzzblfner zu Breitbach. 


(32) 
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Mautbs Befekung. 






Pofirungen. | Eigenſchaft. | Nahme. Bisherige Anſtellung. 





Mauth- und Hallamt 
Gemuͤnden. Oberbeamter Melchior Bauer. Obengolle amtetzu endaden 
Gontrolleur Joſ. Ignaz Schwarz Zollverwalter zu Lohr. 
Waagemeiſter Wily. Waſtendbrfer — zu Schwein⸗ 
urt 


Amtsdiener Martin Becker Zolldiener zu Gemuͤnden. 
Beymauthamt 
Geiſelbach. Beymauthner Joh. Bapt. Schwarz Zollamts-Gehuͤlfe zu Gemuͤn⸗ 
den. 
Amtsdiener Leonhard Roth. Zollbereiter zu Neudorf. 
Station 
Weſtern. Etatienift 
Etatien 
Kalborm Stationift 
Beymanthamt 
Wieſen. Beymauthner Joſeph Wolſch Stationiſt zu Giesbach. 
Beymauthamt 
Schanzwirthshaus Beymauthner Anton Bauer Officiant zu Oberickelsheim. 
Amtsdiener Lukas Anton Kraus Zollbereiter zu Wirtheim. 
Station 
Framers bach. Stationiſt Franz Andreas Karl Grenzzbllner za Oberthulba. 
Station 
Wohnrod. Stationift 
Etation 
Letzeubrunn. Stationift |Fried. Ludwig Schmid Stationiſt zu Gnodſtadt. 
Station 
Kaſſel. Stationiſt 
Beywauthamt 
| Hoͤchſt. Beymauthner Georg Korblein. Unterlieutenant im 11. L. J. R. 
Amtediener 
Station 
Wirtheim. Stationiſt Joh. Adam Sockfuͤll Grenzzdllner zu Weſtheim. 
Station 
Orb Stationiſt 
Beymauthamt 
Auffenau. Beymauthner Chriſt. Friedrich Ebert proviſoriſcher Zollbeamter zu 
Prichſenſtadt. 
Amtsdiener 
Station 
Neuendorf. Stationiſt 
Station 
Hauſen. Stationiſt 
Station 
Mernes., Stationiſt Dielmann Bierſtadt Zoͤllner zu Wirtheim. 
Beymauthamt 
Obernſinn. Beymauthner Johann Georg Graſer Stationiſt zu Neubicklingen. 








Mauths 
Poſtirungen. 


Mauthamt 
Bruͤckenau. 


Station 
Roßbach. 
Beymauthamt 
Zeitlofs. 


Station 
Zundersbad. 
Etation 
Voelkersberg. 


Station 
Kothen. 


Beymauthamt 
Mothen. 


Station 
Altenhof. 


Station 


Hettershauſen. 


Station 
Luͤtter. 


Beymauthamt 
Weihers. 


Station 
Poppenhauſen. 


Befegung 


Eigenschaft. 


Bemerkungen 







Nahme. Bisherige Anſtellung. 





Oberbeamter Aloys Du Bellier Oberlieutenant im 1. L. J. R. 


zu Muͤnchen. 
Controlleur Franz Paul Kohler. |Benmauthner zu Iphofen. 
Aıntsdiener |Sebaftian Roth Amtödiener zu Steinweg. 
Stationift 


Beymauthner Georg Merkl — — zu Trun⸗ 


adt. 

Amtsdiener Bartholomaͤus Nup: 
pert 

Stationift 


Eordonift zu Euerborf, 


Stationift |Chriftian Heerwagen Fourier und ehemaliger Sta- 
tionsgehälfe zu Nürnberg 


Stationift 


Benmauthner Auguſt Habert Hallamts⸗Officiant zu Muͤn⸗ 


en. 
Eontrolleur Karl Friedrich Haufer Eontroll: Officiant zu Steins 
weg. 
Umtödiener ° 


Stationift 
Stationift Georg Keller Grenzzbllner zu Fuchsſtadt. 
Statienift 


eymauthner Peter Joſeph Wilhelm u — Schwei 
rt. 


Amtsdiener Anton Schmitt 
Stationiſt 


Cordoniſt zu Euerdorf. 


(32*) 
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Befekung. 
— — Bemerkungen 


Nahme. Bisherige Anſtellung. | 








Sberlieutenant im 11. L. J. R. 
Wilhem Suͤndermah⸗ Commiſſaire im ſtatiſtiſchen 


Bureau zu Würzburg. 
Amtsdiener zu Trunfiadt. 


Beymauthner Albert Joſeph Heer: |Officiant zu Mkt. Eimersheim 


Grenzzoͤllner zu Zeitlofs. 


Zollamts⸗Gehuͤlfe zu Elt: 
mann. 


3ollfnecht zu Thann. 


Stationift Melchior Faulhaber Grenzzöllner zu Wenders: 
haufen. 


Stationift zu Waͤſſendorf. 
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Mautbs 
Pofirungen. Eigenfchaft. 
Mauthamt 
Bifhofsheim Oberbeamter Aloys Edelmann 
| 
Gontrolleur 
| ler 
Amtödiener Johann Frank 
Etation 
Dittges. Stationiſt 
Station 
Eßelsbrunn. Stationiſt 
Beymauthamt 
Schuklau. 
wagen 
Station 
Langenberg. Stationiſt Kaſpar Gluͤck 
Station 
Guͤnters. Stationiſt 
Station 
Sinswinden. Statienift 
Beymauthamt 
Thann. Beymauthner Eduard Up! 
Amtödiener |Johann Kronnig 
Etatien 
Theobaldshof. | Stationift | 
. Station 
Mendershbaufen. 
Station 
Dippach. Stationiſt 
Station 
Simmershaufen. | Stationift 
Beymauthamt 
Hilters. Beymauthuer Jakob Horing 
Station 
Deutten. Stationiſt 
Station 
Geifarts, Stationift 
Station 
Wuͤſtenſachſen. | Stationift 


en Ludw. Wörner ai zu Augsburg. 
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Mauth: Benennung. 





Poftirungen. Bemerkungen 





Eigenfchaft. Nahme. Bisherige Anſtellung. 























Mauthamt — 
Mellrichſtadt. Oberbeamter Joh. Michael Graͤfner Oberzollbeamter zu Eltmann 
Eontrolleur Chriſt. Ban der Tann InſpectionsGehuͤlfe zu Than 
Amtsdiener Michael Sch ulz Zolldiener zu Marktſteft. 
Station 
Leupach. Stationiſt 
Beymauthamt 
Fladungen. Beymauthner Michael Seufert Comnmiſſaire im ſtatiſtiſchen 
| Bureau zu Würzburg. 
Amtödiener Kajetan Trageßer |Polizey:Soldat zu München. 
Station \ 
Weimarfhmieden.| Stationift 
Station , | 
Willmars. Stationiſt Michael Fell Wegzbllner zu Neuſtadt. 
Station Su 
DVblkerspanfen. | Stationift Franz Schmitt Grenzzoͤlln. zu Bölfershaufen | N 
Station | j 
Stodheim. Stationift Joſeph Lempert Grenzzölfner zu Stodheim. r 
Beymautbamt N 
Eußenhaufen. [Beymauthner Karl Heinrich Anauer Beyzöllner zu Eben. 
Amtödiener | 
Station > ] 
Muͤhlfeld, Stationiſt Balthaſar Then Grenzzoͤllner zu Mellrichſtadt 
Station 
Roßrieth. Stationiſt 
Station i 
Sondheim. Stationiſt Friedrich Fackler Gensd'armerie⸗Brigadier zu 
Erlangen. 
Station 


Rappershaufen. | Stationift 
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Beſezz um g. 
Ma — Bemerfungen 
Poſtirungen. Eigenſchaft. | Nahme, Bisherige Anftellung. 
Mauthamt 
Konigshofen. Oberbeamter Aloys Joſeph Bader — zu Koͤnigs⸗ 
hofen. 
Controlleur Aloys Barthelme Zollamts⸗Gehuͤlfe zu Wuͤrz⸗ 
burg. 
Amtsdiener Andreas Humel Waagknecht zu Koͤnigshofen. 
Beymauthamt 
Rothhauſen. Beymauthner Adam Weiden buſch Zollverwalter zu Koͤnigshofen 
Amtsdiener 
Station * 
Irmelshauſen. | Stationift 
Station j 
Breitenfee. Stationift Anton Lechner Amtödiener zu Bamberg. 
Benmauthamt 
Herbitadt. Beymauthner Karl Otto Beyzoͤllner zu Gemuͤnd. 
Amtsdiener 
Station 
Alsleben. Stationiſt Michael Stubenvoll Amtsdiener zu Gleuſen. 
Station 
Zimmerau. Stationiſt 
Station j 
nun shaufen. | Stationift |Anton Meßner Grenzzdliner zu Ermeshaufen 
tation 
Marolsweiſach. | Stationift 
Station P 
Eckartshauſen. | Stationift |Michaeltandsberger Dberpatrouilfeur zu Mald: 
Station ſaſſen. 
Diürrenriebd. Stationift 
Station le 
Gleismuthshauſen] Stationift Joſeph Urlaub Grenzzblln, zu Untermerzbach 
PBenmauthamt 
Trappſtadt. Beymauthner Georg Illich Grenzzoͤllner zu Trappſtadt. 
Amtsdiener 
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Mauthe 
Poftirungen. 


Hallamt 
Schweinfurt, 





Bett gu 


Eigenfchaft. Nahme. | Bisherige Anftellung. 


Dberbeamter Georg Friedrih John a zu Marft: 
eft. 


Eontrolleur |Foh. Wilhelm Degmer|Lagerbeamter zu Schweinfurt 


Waagemeifter Johann Krakhard |Maagemeifter zuschweinfurt 
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Bemerkungen 


Amtödiener | Michael Berg. -» 


Hallamt 
Kitzingen. 
mann 





Zolldiener zu Schweinfurt. 


Oberbeamter Franz aver von Hart: Oberzollbeamter zu Ochſen⸗ 


furt. 


Eontrolleur Johann Bapt. Richterilagerbeamter zu Kitingen. 


Wangemeifter Georg BdIlE . . 





| Amtödiener 





Andreas Heninger 


Zollamts⸗Gehuͤlfe zu Kigin: 
gen. 


Zolldiener zu Kitzingen. 





Seine Königliche Majeftät haben am 30, 
März den bisherinen proviforifchen Forſtwaͤr⸗ 
ter Riteler zu Ingſtetten in diefer Eigens 
fhaft definitiv beftätigt, dann 


am 2. April den Geometer und Vermeſ— 
finas : Revifor ben der unmittelbaren Steuer; 
Eatafter : Commiffion, Joſeph Prädl, zum 
Keviersörfter in Buchheim; den Forft: 
amıs:Gehülfen zu Kempten, Sigmund Frey⸗ 


heren Haller von Hallerftein zum Re: 
vier: sörfter in Geyersneſt; und bey der 
Eaffes und Material: Verwaltung des Ge; 
ſetz - und Allgemeinen ntelligenz : Blattes 
den quieseirten Giegelbeamten des ehemali: 
gen Satjachkreifes, Franz Anton Horner, 
zum Caffier und Material : Verwalter; den 
bisherigen Caffe » Controlleur bey der Nedacs 
tion des Megierungs » Blattes, Bernhard 
Greß, zum Eontrolleur; den Gehülfen ben 
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der Expedition des Megierungs + Blattes, 
Franz Kaver Sauer, zum Officianten; und 
zu Bothen die bisherigen Eaffe: Diener, Do: 
minicus Schall und Aloys Valentin 
ernannt; ferner 


am 3. April die erledigte Salinen : Forft: 
warten Gmund dem Salinen : Forft : Gehüls 
fen, Benedict Kerfl, verliehen. 
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Königlihe Bewilligung zu Tragung 
fremder Orden. 


Seine Königlihe Majeftät haben unterm 
11. April Seiner des Königlichen Staats: , 
und Conferenzs Minifters Heren Grafen von 
Reigersberg reellen; die Bewilligung 
zur Annahme des ihm von des Königs von 
Sachſen Majeſtaͤt verliehenen Ordens der 
Rauten-Krone allergnädigft zu ertheilen 
geruht, 





Beridtigungenm 


Bey der Nedaction bes Allgemeinen Intelligenz: Blattes find folgende Berichtigungen des Manuferipts mac: 


geſucht worden: 


Sm Allgemeinen Intelligenz: Blatte N ro, XIX. Seite 382 Zeile 5. anftatt: von Mulger, zum Dice : Präf- 
benten bey dee Kammer des Innern im Mezatkreife; leſe man: Freyherrn von Mulzer zum 
Vice: Präfidenten bey der Megierung bes Mezatlreifes; 


Ebendafelbit Seite 385 lezte Zeile, anftatt: Germersheim, lefe man Jofeph Edler von Germersheim; 


Ebendaſelbſt Seite 339 Zeile 2. von unten anftatt: den 20. July, lefe man: 20, Junius. 


Allgemeines 


Intelligenz 


Blatt 


für das 
Königreich Baiern. 





XXI, 





Stüuck. Münden, Sonnabend den 25. April 1818 


— — — — — — 


Inhalt. 


1) Miniſterlal-Entſchlleßungen. 
2) Belanntmahungen, 


Pfarreven: und Beneficien + @rlebigungen. — Pfarreyen: und DBeneficien : 
tigungen. — DlenſtesNachrichten. — Belohnungen. — 
maligen Großberzogthume Würzburg für das Finanz Jahr 1819. 


Quartierdfoften » Ausgleihung des Diftriets 
Sizung ber Königl. Staatsratbs -» Commiffion vom 7. April l. J. — 


Mofendorf. — 


Verleibungen und Beſtaͤ— 
Ueberfiht der Schuldentilgung im eher 
— Berichtigungen- 





Minifterial- Entfhließgungen. 





Staats » Minifterium des Innern und 
der Finanzen. 





(Die Quartiersfoften:Ausgleichung des Diftricts 
Rofendorf betreffend.) 


Seine Königlihe Majeftät genehmigen 
auf den Antrag der Königlichen Regierung 
des Mezatfreifes die vorgelegte Quartierss 
und Vorfpannsfoften: Ausgleihung des Dir 
ſtriets Rofendorf, vom 22, December 
1812 bis 2, December 1815, auf die Ge 
fammtfumme von 7519 fl. 25 kr., und bes 
willigen zugleich, daß über Abzug der gleichs 
heitlich getragenen Laften ad 6857 fl. 52kr. 


die in Reſt bleibenden 66: fl. 33 fr. von den 
minder befaftet gewefenen Individuen, unter 
Aufficht des Königlichen Landgerichts Kabolzr 
burg erhoben, und dieſe an die mehr bes 
laſtet gewefenen hinaus vergütet werden 
dürfen. 
Muͤnchen den 11. April 1818. 
Auf 
Seiner Majeftät des Königs Allerhöchften 
Befehl: 
Graf 

von Thürheim. 


Freyherr 
von Lerchenfeld. 


Durch den Miniſter: 
der General⸗Secretaire, 
von Geiger. 


(33 ) 
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Befanntmahungem. 





Gisung 
ber Königlihen Staats-Ratho— 
Eommiffion, 

In der Sigung der Königlichen Staats: 
Rarhs : Commiffion vom 7. April I. J. 
wurden folgende Recurs-Gegenſtaͤnde ent 
fchieden ; 


1) Der Mecurs des Herrn Fürften von 
Wallerftein, gegen einige Gemein⸗ 
den des Lintergerichts Biſſingen, wer 
gen Kriegstoften s Eoncurrenz, 

2) Der Recurs ber Gemeinde Grueb, 
Landgerichts Waffertrüdingen, wegen 
Kriegsfoften : YAusgleichung. 

3) Der Reeurs des Bräuers Andreas Koch 
zu Ganacer, Landgerichts Landau im 
Unter» Donaufreife, wegen Malj: Des 
fraudation, 

4) Der Recurs bes Domainens Pächters 
Binder, zu Holjfichen im Unter: 
Mainfreife , wegen Auflage: Des 
fraudation., 

5) Der Recurs ber Witwe Marie Bobo, 
und des Profeffor Reif in München, 
wegen Polizey s Eonfiscations » Strafe, 


6) Der Reeurs des Baͤckermeiſters Leon⸗ 
hard Kellermann von Bergtheim, 
Landgerichts Uffenheim im Rejzatkreiſe, 


wegen gefegwidrigen etreid s Ein: 


kaufes. 
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7) Der Recurs des Benno Widmann und 
Eoniorten zu Salmdorf, Landgerichts 
Münden, gegen ihre Gemeinde⸗Mit⸗ 
glieder wegen Weidenſchaft. 

8) Der Recurs der Gemeinde Burglauer, 
gegen bie Gemeinde Miederlauer im Un⸗ 
ters Mainfreife, wegen Kriegskoftens 
Concurrenj. 

9) Der Recurs des Hufſchmids Johaun 
Baptiſt Bader, gegen den Huffchmid 
Michael Keller in München, wegen 
Gewerbs: Beeinträchtigung, 


An das Königlihe Staats Mi: 
nifterium bes Innern wur 
den zurüdgemwiefen: 


10) Der Recurs des quiescirenden Mauth⸗ 
ners, Joſephh Ignaz Schmitt ya 
Aibling, gegen den bortigen Huf—⸗ 
ſchmid Neuner, wegen Bauſtreitig⸗ 
keiten. 


Der Recurs des Buaͤckermeiſters 
Schmid zu Bamberg, gegen die 
dortige Baͤckerzunft, wegen Trans 
ferirung eines Feuer-Rechtes. 


Der Recurs der Gemeinde Stettfeld 
im Unter: Mainfreife, wegen Wald- 
vertheilung. 


Der Recurs der Gemeinde Pirkenſee, 
gegen den Bader Mathias Kam m e⸗ 
ver, wegen Ehehafts: Reichniffe, 


ı1) 
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Pfarreyen- un® Benefitien: 
Erledigungen. 





gm Iſarkreiſe. 
3) Die Pfarrey Rott. 

- Durch Refignation des legten Befigers 
iſt die Pfarrey Rort, Königlichen Landge⸗ 
richts Wafferburg, in Erledigung gefommen, 

Sie ift eine organifirte Pfarren, und 
liegt in der Didcefe Frenfing, Wahldecanats, 
Landgerichts und Rentamts Waſſerburg. 

Sie zähle anf einem Umkreiſe von 6 
Etunden eine Zahl von 1049 Seelen, 


Zu dieſer Pfarren gehört die Filiale 
Feldkirchen, weshalb der Pfarrer einen 
Hülfspriefter zu halten verbunden ift, der 
diefelbe excurrendo von dem Pfarrfiße 
aus verfieht. 

In diefem Pfarrbezirke befindet fich eine 
Schule, über welche bem Pfarrer die Local; 
Inſpection zufteht. 

Die Erträgnife der Pfarren belaufen 
fih im Ganzen auf 720 fl. 

Die Laften Hingegen betragen 3 fl. für 
das Seminaristicum, und die gewöhnliche 
Familienſteuer. 





2) Die Pfarrey Pruck. 

Durch den Tod des letzten Beſitzers 
wurde die Saͤcular⸗Pfarrey Pruck ers 
lediget. 

Dieſelbe liegt in der Dioͤceſe Freyſing, 
Decanats Steinhoͤring, Landgerichts und 
Rentamts Ebersberg. 
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Sie zähle auf einem Umkreiſe von 3% 
Stunden 630 Seelen, und begreift die Fis 
lialen Alx ing, Taglahing und Berg: 
ho fen in fi. 

In Alxing befinder fih die Schule, 

Die Einkünfte belaufen fich auf 
786 fl. 7. kr. 

Die Laften hingegen betragen 71 fl. 
44 iu 2 Pf 


3) Die Pfarrey Schwindkirchen. 

Durch den Tod des letzten Beſitzers 
wurde die Pfarrey Schwindfirhen er 
ledigt. 

Diefelbe liegt in der Didcefe Freyſing, 
dem Wahldecanate Dorfen, den Rentaͤm⸗ 
tern Haag, Erding und Meumarfe, im 
Landgerichte Wafferburg, und mit einigen 
Parcelien auch in den Landgerichten Erding 
und Mühldorf, 

Ihr Umkreis berräge 6 Stunden , der 
won ohngefähr 1530 Seelen bewohnt wird, 

Zu diefer Pfarren gehören 7 Filialen; 
fie bedarf zue Paftorirung mwenigftens zwey 
Priefter, und war auch überdieß bis jet 
noch mit einem Coadjutor verfehen. 

Eine Schule befindet fi im Pfarrfige, 
die andere in Schönbrunn; über welche 
dem Pfarrer die Locals Infpectiom obliegt. 

Das Einfommen des Pfarrers befteht 
nach der legten Faſſion in 1555 fl. 20 fr, 
Die Laften, einfhlüßig eines zum Rent 
amte Haag zu emtrichtenden Abſentes zu 

(33*) 
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200 fl., in 359 fl. 48 fr., ohne ben Unter 
halt der Hülfsgeiftlichkeit. 


Im Unter: Donaufreife 
4) Die Pfarren Stallwang. 

Durch die Verfegung des Pfarrers im 
Stallwang ift diefe Pfarreg erledige 
worden. 

Sie liegt in der Didcefe Regensburg, 
Königlichen Landgerichts Mlitterfels, und 
zähle in einem Umfange von 4 Stunden 
1050 Seelen. 

Die Pfarrey erträgt mit Inbegriff des 
Hülfspriefters 923 fl. 14 fr. 


Gm Rheinfreife 
5) Die Lutherifche Pfarrey Zlbisheim. 

Durch das am 24. März l. J. erfolgte 
Ableben des Lutheriſchen Pfarrers und Er: 
Präfidenten, Heinrich Wilhelm Chelius, 
ift die Pfarren Jlbisheim, im Juſpec— 
tions s Bezirfe von Kicchheims Bolanden, 
erledigt, 

Mit diefer Pfarren, im welcher ber 
Gebrauch des Gotteshauſes ungerheilt ift, 
find Feine Filiaie verbunden, 

Die Erträgniffe derfelben beftchen in 
Gtaarsgehalt „ » » 233 fl.zofr. 
Aus der Kirchen: Kaffe 2,3 485 

Zinsfon » x» 24 Malter, 

Außer der Wohnung hat der- Pfarrer 
ein Pfarrgur im Geuuße von 82 Morgen 
Aderland, welche nach einem, im vorigen 
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Jahre gefchloßenen Vertrage, um die Hälfte 
gebaut werden. Mach Abzug der auf dies 
ſem Gute rubenden Laften kann fi der 
Gefammtertrag diefer Pfarrey auf 800 fl. 
belaufen, 





Dfarrenens und Beneficien: Ber 
leihungen und Beflätigungen. 


Seine Königlihe Majeftät haben vers 
möge Allcchöchiter Entſchließung vom 5. April 
1.3. den Pfarrer zu Oberſuͤßbach, Priefter 
Peer Haller, von dem Anteitte der Pfars 
ven zu Pfafofen, Landgerichts Stadtamhof, 
allergnaͤdigſt zu Difpenfiren geruht, und 
dieſelbe dem Prieſter Joſehh Altmann, 
bisherigen Chorvicar bey dem Collegiat— 
Stifte zur alten Capelle , und Pfarr-Cooperas 
tor bey St, Eaflian in Regensburg verliehen. 


Seine Majeftät der König haben ver; 
mög einer unterm ır. April l. J. erlaffenen 
Entſchließung die Pfarren Riefchweiler, Ins 
fpeetion Zweybruͤcken, dem bisherigen Pfarr; 
Adjunct dafelbft, Daniel Ifemann, zu 
verleihen allergnaͤdigſt geruht. 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben ver: 
mög Enefchliefung vom 11. April 1. J. 
an die Regierung des Unter: Mainkreir 
jes, die Pfarrey zu Schwanfeld, Land: 
gerichts Werne, dem bisherigen Pfarrer 
zu Schleichach, Prieſter Michael Gud, 


495 


und unterm 13. April das duch Ableben 
des geiftlichen Raths, Priefter Emanuel 
von Wenger erledigte Schobingfhe Mepr 
Bengfiium bey St. Peter in Münden, 
dem Gpmnafials Profeffor, Priefter Jgnaz 
Hölderich, dafelbft verliehen. 


Seine Majeftät der König haben durch 
Allerhoͤchſte Entſchließung vom 5. Aprill. J. 
der von dem Staats-Raths-Praͤſidenten 
Joſeph Grafen von Toͤrring⸗ Gutenzell, 
für dem Priefter Georg Sperer, auf bie 
Pfarrey zu Ehrenberg, Landgerichts Pfaf⸗ 
fenhofen, ausgeſtellten Praͤſentation die 
Beſtaͤtigung allergnaͤdigſt zu ertheilen ge⸗ 
ruht. 

— — — — 


Dienſtes-Nachrichten. 





Seine Königliche Majeſtaͤt haben vers 
mög der an den academifchen Senat zu Er⸗ 
fangen unterm 26. Man 1817 erlafjenen 
Allerhoͤchſten Entſchließung den proviſoriſchen 
Univerſitaͤts⸗Quaͤſtor Johann Chriſtoph 
Handſchuh zu Erlangen auf defjen Stelle 
definitive zu beftätigen alfergnädigft geruht. 





Den 19. July 1817 haben Seine Ks 
nigliche Majeſtaͤt gerubet, den Nechnungss 
Gehülfen Franz Ferdinand Schön jum 
Rechnungs: Commiffaire bey der Regierung 
des Iſarkreiſes, Kammer der Finanzen, und 
den Diumiften Engelbert Eorenz zum Re 


| — 
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giſtraturs ⸗Gehuͤlfen bey gebachter Regie: 
rung und Kammer der Finanzen zu ernennen, 


Durch Allerhoͤchſte Referipte vom Zr. 
März 1. 9. wurden: der Dbers Appels 
Tationsgerichts Rath, Heinrih Piesport, 
mit Bezeugung der Allerhöchften Zufries 
denheit uber feine Dienftleiftung, um die 
MWiederherftellung feiner Gefundheit zu er: 
leichteren, in temporären Ruheſtand verfeßt; 

auf die bey diefer Gelegenheit frey wer: 
dende Rathsſtelle bey dem Ober- Appellas 
tionsgerichte der dermalige zweyte Director 
des Stadegerichts zu Regensburg, Georg 
von Silberhorn ernannt, dann 

durch Allerhöchftes Refeript vom 4, April 
der bisherige Affeffor des ebengenannten 
Stadrgerichtes, Sigmund Gumpeljheis 
mer, zum zwenten Director bafelbft be 
fördert ; 
duch Köntgl. Refeript vom 7. d. M. 
wurde der bisherige Secretaire des Appel 
fationsgerichts im Ober. Mainfreife, Julius 
Derrtel, zum Erpeditor bey diefem Ger 
richtshofe ; 

der bisherige Schreiber und Regiftraturss 
Gehuͤlfe bey dem Stadtgerichte zu München, 
Kafpar Pill, zum Regiftraror daſelbſt; 

und der dermalige Diurnift, Carl Bors 
bauer, bey ebenyenannten Stadtgerichte 
zum Schreiber ernannt. 


Seine Majeftät der König haben vers 
möge der am bie Königliche Regierung bes 
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Dber: Mainfreifes unterm 31. März 1. J. 
erlaffenen Allerhoͤchſten Eutſchließung aller: 
gnädigft geruht, dem Profeffor und Pros 
feetor an der landärztlichen Schufe zu Bam: 
berg, Doctor Steglehner, neben feinen 
gegenwärtigen Zunctionen noch die erledigte 
Stelle eines Repetitors an der dortigen Heb⸗ 
ammens Schule, und jene eines Wunbds 
arztes in dem Strafarbeirts: Haufe in Bam⸗ 
berg zu verleihen. 


Seine Königlihe Majeftäe haben am 
3. Aprill, 3. bewilligt, daß der Lotto Acceffilt 
Sacob Sedelmaier zu Münden, einss 
meilen als Rechnungs: Gehülfe bey dem 
Lotto : Bureau in Wuͤrzburg verwendet 
werde, 


Seine Königlihe Majeftät haben am 
10. April dem bisherigen proviforifchen 
Rentbeamten Schanzenbach zu Oberborf, 
die definitive Beſtaͤtigung in diefer Eigens 
{haft ertheilt, 


Seine Majeftät der König haben vers 
möge der unterm 11. April I. J. an bie 
Königliche Academie der Wiffenfchaften ers 
Laffenen Allerhöchften Entſchließung bas bis: 
herige außerordentliche Mitglied der Acas 
demie, Salinenrach von Reihenbad, 
zum ordentlichen frequentirenden Mitgliede 
der genannten Academie in ber mathematiſch⸗ 
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phoficalifhen Elaffe, allergnädigft zu ers 
nennen gerubt, 


Seine Majeftät der König haben* vers 
möge der an die Königliche Univerfitäts:Eus 
ratel in Würzburg unterm 13. April 1. J. 
erlaſſenen Allerhoͤchſten Entſchließung allers 
gnädigft geruht, den Profeſſor Peter Ri⸗ 
charz, von dem Lehramte am Gymnaſium 
zu Würzburg zu entbinden, und ihn zum 
außerordentlichen Profeffor ber Philologie 
an der dortigen Univerſitaͤt zu ernennen, 


Seine Königlihe Majeftät haben am 
14. April L J. den Rechnungs: Commif: 
faire zweyter Claſſe ben der Finanz: Kams 
mer der Kegierung bes Rezat: Kreifes, Jos 
bann Earl Roth, zum dritten Rechnungss 
Mevifor bey dem Staats s Minifterium der 
Finanzen ernannt. 





Belohnungen. 





Seine Königlihe Majeftde haben am 
5. April l. 3. befchloffen, dem Poft: Erpes 
bitor Thaddäus Steinbrecher in Tölz 
in Erwägung, daß er fih bey dem im 
Jahre 1809 errichteten Gebürgs: Schüßens 
Eorps mit den größten Auftrengungen ganz 
vorzügliche Verdienſte erworben, ſich aber 
auch noch befonders für die Schul: Anftalt 
in Tölz, für die Weförderung des Pofls 
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dienftes Dafelbft, und durch die Annahme 
eines Waifen an Kindesftatt mit Aufopfer 
zungen aus feinem Vermögen, feither noch 
weiter verdient gemacht habe, die filberne 
Eivil: Verdienfts Medaille allergnädigft zu 
verleihen, 


Seine Majeftät der König, durch Ans 
zeige der Negierung des Unter s Donaufreis 
fes von der Entfchloffenheit und Anftrengung 
in Kenntniß gefegt, womit der Fifchersfohn 
Hofeph Berger von Mendtting, im Mos 
nate Juny v. J. eine in den hochangefhwols 
lenen Innfteom gefallene Weibsperfon, mit 
Gefahr feines Lebens vom Tode rettete, 
haben Sich bewogen gefunden, bemfelben, 
laut Entſchließung vom 8. April, zur Ans 
erfennung feiner menfchenfreundlichen Hands 
fung, eine Belohnung von f ünf und 
fünfzig Gulden zu bemilligen, und zus 
gleich zu befehlen, daß der ı2jährige Weg: 
machersfohn Alois Kufner, wegen feiner 
ben diefer Gelegenheit geleifteten Beyhuͤlfe 
öffentlich belobt werde, 


Seine Königliche Majeſtaͤt, Allerhoͤchſt⸗ 
welche aus einer Anzeige der Regierung des 
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Iſarkreiſes mit Wohlgefallen den edlen 
Muth, umd die feltene Enefchloffenheit ver: 
nommen haben, womit der Floßer Joſeph 
Demel zu Wolfratshauſen ſchon mehrern 
in Waffergefahe gerachenen Menfchen, und 
erft neuerlich am 9. September v. J., mit 
eigener Lebensgefahr, fechs Perfonen das 
Leben geretter hat, haben Sich bewogen 
gefunden, bemfelben, laut Entſchließung 
vom 8. April, eine Belohnung von ein: 
hundert Gulden zu bewilligen, 


Seine Königliche Majeftät haben duch 
Allerhoͤchſte Entſchließung an die Regierung 
des Sfarkreifes vom 10, April I. J. dem 
Fifher Pfaffenberger von Oberndorf, 
Kaiferlich : Königlich Defterreichifchen Land: 
gerichts Wildshut, und feinem Sohne Franz, 
welche am 7. May v. J. die in dem Salzach⸗ 
Fluße verunglüdte Tuchmacherinn Therefia 
Schieſel von Tittmoning, mit eigener 
Lebensgefahr, vom Tode bes Ertrinfens 
vetteten, zur Anerfennung ihrer edlen Hands 
lung, beyden zufammen eine Belohnung 
von fünfzig Gulden zu bewilligen ger 
ruht. 
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Ueberſicht 


der 


Schuldentilguunug 


im 


ehemaligen Großherzogthume Würzburg, für das Finanz Jahr 1333. 





Il. Schuldenftand am 1. Dctober 1816. 


3) Paſſiv⸗Capitalien. 6 5,410,361 fl. 37 Er. 
2) An Zahlungs » Retarbaten 

an aͤlten 2050 fl. — fr. 

an hinzugefommenen 2 0. +» 5945 s 135 5 





7,995 # 135 8 
Summe . 5,418,356 fl. 504 fr, 
Die Paffiv: Capitalien waren verzinslich: 
277,225 fl. — fr. zu 24 Procent. 
228,964 # 573 9 „3 — 
281,861 #23 1 „3 — 
1,975,044 3 155 7» 4 — 
2,641,266 sl: „5 — 
5,410,361 fl. 37 fi, Summe, 
Die Zinfen hiervon erforderten alfo jährlich die Summe von 235,029 fl, 474 Er. 
11. Einnahme der Schuldentilgungs: Eaffe im Jahre 1879. 
2) Der baare Beftand vom vorigen Jahre betrug - . . 114,820 fl. 293 fr, 
2) An Einnahms:Rücftänden voriger Jahre giengen ein » 4,634» 15⸗ 


3) Die jur Schuldentilgung beftimmten Gefälle und Beyträge 
ertrngen 9— —VV 0— 279,998 —⸗ 374 ; 


) Der anhaltenden Zeitverhältnife wegen haften an biefen Gefälen, fo wie im vorhergehenden Jahre 
uch bedeutende Ruͤcſtaͤnde. 





Ar 
— + **— — —,— — — 
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4) Aus dem Xetiv: Capitalien: Stande wurden bezogen: 
a) an heimgezahlten Eapitalien 2 » 9,744 flı 344 fr. . 
b) an Zinfen 2 0 0 nee. 9957853 ⸗ 
19,702 fl, 273 kr. 
5) An Eapitalien wurden baar aufgenommen : 
a) zu 4 Procent mit 14taͤgiger Auf⸗ 
fündigung von Privaten - » 145,675 fl. — ft, 
b) zu 4 Procene mit 3 monatlicher 
Auffündigung von Stiftungen 57,8315⸗—⸗ 
€) zu 5 Procent mit 3 monatlicher 
Auffündigung von Stiftungen 21,155 1 — ⸗ 
ar: 224,045: —- 
d) an Depofiten giengen ein im Laufe des Erars  Jahıs 118,740 s a1} > 


Summe der Einnahme . 762,540 fl, 58 fr 


111. Ausgaben der Schuldentilgungss Eaffe im Jahre 1845. 


1) Baar zurücgejahlte PaffivsEapitalin » + 0. + 264045 fl, 56 kr. 
und zwar: 
3,750 fl. — fr. ju 3 Procent, 
1,187 ⸗ 30 in» 33 — 
26,730: 6: „4 Sax 
232,378 205 u 5 — wovon 
11,240 fl. — fr. von Glaͤubigern und 
221,138 s 20 s vonder Schuldentilgungs s Commiffion 
ſelbſt aufgefündige worden waren, 


232,378 fl. 20 fr. 





264,045 fl. 56 fr. 
2) An den Zahlungs :Retardaten wurden baar abgetragen ) . — —⸗ 


3) An Paſſiv-Capitals-Zinſen wurden bezahle *)... 0 241,773 # 5535 


*) Diefe Rüdftände würden fon laͤngſt bezahlt worben ſeyn, wenn die rechtmäßigen Empfänger be: 
tannt wären. 

©) Da durch die Gapitald » Abtragung und Mobilifirung bey ſehr vielen Eapitalien nebſt dem fälligen 
Jahres zinſe auch noch weitere Stüdzinfen bis zum Werfall: Termine gezahlt werden mußten, fo 
überfteigt die wirtlihe Bablung dem bereihneten Jahreszins vom ganzen Capitals » Stode, 


(34 ) 
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4) An Depoſiten wurden juruͤckbezahlt.. 7 90,478 fl. 574 fr. 
5) Zur Local: Schuldentilgungs  Caffe zu Schweinfurt wurde der 

auf die Staats : Cafe übernommene Beytrag berichtigt mit 5,0005 — 
6) Wöminiftrations » Ausgaben: 

a) Befoldungen und Prowifionn „ 3,001 fl. 15 fr. 

b) Regie Ausgaben. 01,983 5 125 s 





4984 8 277 3 
Summe ber Ausgaben „ 606,233 fl. 16; fr, 


IV. Refultate der Auflündigung und Mobilifirung der Paffiss 
Gapitalien. 


A, Auffündigung. 
1) Ben den Gläubigern wurde (nach Abzug der zur Difconti- 
rung aufgefündigten) aufgefündigt » » - 2... + 91,927 flı 36 ft, 
2) Von der Schuldentilgungs ; Eommiffion find felbft aufgefüns 
digt worden: 
a) zue baaren Zurüchjahlung . » » 171,444 fl. 20 fr, 
b) mit Anerbietung zur Mebilifirung 
mit Ztaͤgiger Auffündigung und 
Aprocentigen Zinſen. » + 256,740 fl. 50 fr. 


428,185 # 10 


* 


Summe der Auffündigungen 520,112 fl, 40 fr. 
B, Realiſirung. 


1) Baar zuruͤckbezahlt wurden die oben bey dem ——— 


aufgefuͤhrtenn.. 264,045 fl. 56 fr. 
2) An den Verfall: Terminen wurden wicht abgeholt , — 
liegen ſeitdem ohne Verzinſung parat. 11,200 # 50⸗ 


3) Im Jahre 185% find zur baaren Abzahlung erft verfallen 99,726 5 — 5 


4) Bon den Gläubigern wurde die Mobilifirung angenommen 
von Be Te Tr Tr Tr Tr nr he 91,600 ⸗— 2] 
5) Dieſelben haben ſich noch nicht erklaͤrt ͤber. + + » 15,650 2 — 5 
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| 6) Den Stiftungen waren von den aufgefündigten Capitalien 
| auf Obligationen au porteur zuftändig, wovon die Auf: 
| Fündigung zurücgenommen, und neue Obligationen aus: 
geftellt DIR > na nn 37,800 2 m x 
Summa wie oben . 520,112 fl. 46 kr. 


C, Stand der mobiliſirten Capitalien zu 4 Procent, 
1) An Obligationen mit 14taͤgiger Yuffündigung wurden 
BEE: 2 2 een ae 145,675. — fi, 
2) An Obligationen mit Ztaͤgiger Auf 
fündigung wurden emittitt +. + 76,800 fl. — fr. 


noch nicht im Empfang genommen 14,800 ı — 5 
91,600 4 — : 


Summa „ 237,275 fl. — fr. 
| 3) Hiervon wurden zur Einlöfung producirt, fogleich eingelößt, 
| und wieder emittirt 
100,775 fl. — fr, mit ı4tägiger Auffündigung, 
148,200 » — ⸗ mit zZtägiger Auffündigung, 


248,975 fl. — fr. Summe, 
Bleibt obiger Beftand mit . 237,275. — kr. 


V. Ehuldenkand mit dem Schluße ber Rechnung pro 187%. 
1) An Pafjivs Eapitalin » 0 > 2 m 0 nen ne 5378960 fl. 41 fr 
2) An Zahlungss Retarbaten » + - 0 0 — 7,995 # 135 ? 
Summe .  5,378,955 + 544 kr. 


Die Pafliv : Capitafien find gegenwärtig verzinslich; 

277,225 fl. — Pr. zu 25 Procent. 
225,214 3 57} „3 — 
280,673 : 53 : „ 33 — 

2,243,404 9 07» 4 — 

2,344,442 9 40} 5 — 

5,370,960 fl. 4ı ft, Summe. 

Sie erfordern alfo noch zur Tilgung der Zinfen jährlich 
die Summe von. en ne 230468 fl. 575 kr. 
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VI. HauptsRefultat der Operationen im Jahre ıgl$. 
A, Minderung des Schuldenftandes, 
*) Die Pafjiv : Capitalien haben fih gemindert um . 39,400 fl. 56 Er. 
Dagegen mehrten fih die Depofiten um. 2. » 28,261 + 248 + 
Vertrag der Minderung . 11,139 fl. 313 fr, 
B. Minderung der jährlichen Zinfen. 
1) Durch Capitals⸗Abzahlunng... er. 2,188 fl. 5 fr. 
3) Vurch bie Mobilifirung und Reduction nach 4 Procent . 2,372 8 45 : 


Summe . 4,560 fl, 50 Er. 
welche Summe dem Schuldentilgungs:Fonde rein zumächft, 


Würzburg den 24, Jänner 1818, 


Könislihe Schuldentilgungs- Commiffion. 


Freyherr von Asbeck, Präfident, 
Freyherr von Zurhein, Vice: Präfident, 
von Hornberg, Director. 


Then. 
Rheiniſch. 


*) Die Einnahms⸗ Summe an den zur Schulden-Tilgung angewieſenen Gefaͤllen betrug der Zeitver⸗ 
haͤltuiße wegen 107,585 fl. 223 Fr. weniger, als im vorigen Jahre. 





— — — — r — — — — — — — 





Berichtigungen. 


Die Redaction des Allgemeinen Intelligenz: Blattes iſt erſucht worden, folgende Berichtigungen 
aufzunehmen: 

In Nro. 19. ©. 379. Zeile 14 leſe man anſtatt Franz Sales Bock — von Boͤck; ebend. 
S. 383. Zeile 1. anſtatt Rechnungs-Commiſſaire, leſe man: Forſtgehuͤlfe; 
und ©. 385. Zeile 20. anſtatt zum Rechnungs-Commiſſaire, leſe man; zum 
arten Rechnungs: Gchälfen, 
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Allgemeines 


Intelligenz— 


Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 





XXxIV. Stuͤc. Münden, Sonnabend den 2. May 1818. 





Inhalt. 


Abnisl. Miniſterial-Entſchließungen: Die Entlaſſungsſcheine fuͤr die eingebrachten und wieder auf 
freyen Fuß geſtellten Individuen betreffend: — Bekanntmahungen: Pfarreyen- ımd Beneficien, 
Grledigungen. — Pfarrepen Berleihungen und Beftätigungen. — Verleihung von Stipendien. — 
Dienftes:Nahrichten. — Belohnung. — Genehmigung jur Tragung fremder Decorationen. — Bey⸗ 


lage Nro. 7. 


— — — ——— —— —— — — — 


Koͤnigliche Minifterial- Entſchließungen. 





¶Die Entlaßungsſcheine fuͤr die eingebrachten und 
wieder auf freyen Fuß geſtellten Indivi— 
duen betreffend.) 





Staats: Minifterium des Innerm 


Ss vorliegenden Anzeigen werden von 
mehreren Policenbehörben die durch die Gens; 
d'armerie⸗ Mannfchaft eingebrachten, jedoch 
zue Detention oder mweitern Escorte nicht 


geeigneten Individuen ohne Entlaßungsſcheine 
auf freyen Fuß geftellt, weßwegen ſich fe 
ters ereignet, daß biefelben durch die hier 
von nicht unterrichteten Gensd’armen aus 
der naͤmlichen Urfache wiederholt aufgegrif: 
fen werden. 


Aus diefer Weranlaffung wird daher ruͤck⸗ 
fihtlich der Bettler und Landftreicher die in 
dem Artifel 21 der einfchlägigen allgemeinen 
Verordnung vom 28. Nov. 1816, (Reggsbl. 
St. XLIV. Seite 874) vorgefchriebene Auss 
ftellung von Vorweiſen in Erinnerung ger 
bracht, im Bezug auf andere angehaltene 


(34*) 
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Individuen aber, wird befohlen, daß benfelben 
bey der Frenlaffung jederzeit Entlaßungs⸗ 
feine, welche nörhigen Falls zur Befeitis 
gung aller möglichen Mißbraͤuche, das Gig: 
nalement der Entlaffenen enthalten müffen, 
ertheift werden follen, damit fie ſich hiemit 
alleuthalben gehörig legitimiren koͤnnen. 


München den 1. April 1818. 


Auf Seiner Königlichen Majeftät Allerhoͤchſten 
Befehl. 
Graf von Thürheim. 
Durch den Minifter, 


der General: Secretaire: 
5. von Kobell, 





Bekanntmachungen. 





Pfarreyens und Beneficien-Erle— 
digungen. 





Gm Rezatkreiſe. 
1) Die Pfarrey Tannhaufſen. 

Durch die Befoͤrderung des Pfarrers 
Oerthner auf die Pfarrey Sammenheim iſt 
die Pfarrey Tannhauſen, Decanats Gunzen⸗ 
hauſen, erlediget worden, deren Ertrag inder 
Faſſion von 1807 auf 891 fl, berechnet wor; 
ben ift. 
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Im Regenfreife: 
2) Die Pfarrey Weibern. 

Die Pfarrey Weihern im Königlis 
hen Landgerichte Nabburg und Patrimonials 
Gerichte Weihern, ift durch die Beförde: 
zung des Pfarrers Müller aufdie Pfars 
rey Nabburg, zur Erledigung gefommen. 


Diefe Privat: Patrimenial: Pfarren zaͤh⸗ 
let in ihrem Umkreiſe 867 Seelen, welchen 
ber Pfarrer allein vorfteher, 

Die jährlichen Einkünfte beſtehen in 
dem Ertrage der Widdumgründe, Zehenten, 
GStolgefälle und anderer firen Geld + und 
Naturalbezüge zu 559 fl. 18 fr. 

Dagegen betragen die Laften 40 fl, 


Im Ober-Donaufreife: 
3) Die Pfarrey Aindling. 

Durch den am 6. April I. J. erfolgten 
Tob des Priefters Joſeph Mich! wurde 
die Pfarrey Aindling erlediger, 

Diefelbe liege im Landgerichts: Bezirke 
Rain, in der Didcefe Augsburg, und ent: 
hält in einem Umfange von 5 Stunden 
1225 Seelen, und machen die Filialen, im 
welchen bie Gottesdienfte wechſelsweiſe ger 
halten werden, zwey Hülfspriefter nothwendig. 

Der Ertrag dieſer Pfarren wird an 
Widdum, Zehenten, aus Rechten, Stolger 
fällen, Frühmeß:Stiftung, Jahrtägen und 
Bruderfhaften, dann herkoͤmmlichen Gaben 
und Sammlungen auf 2243 fl, 39 Er, ber 
rechnet. 


— l 





515 


Die Laften betragen an Steuern, Cathe⸗ 
draticum ic. 159 fl.; dann fir die Haltung 
ber Eapläne 600 fl., ferner fallen dem Pfar: 
zer die DBaulichfeiten in dem Pfarrhauſe 
und den Deconomie:Gebäuden zu einem Dritt⸗ 
theil zur Laft, 

Vermöge früherer Allerhöchfter Ents 
ſchließung v. 9. 1810 find bey diefem Er⸗ 
ledigungsfalle die Parochianen der Filiale 
Sand und Bach der Pfarren Todtenwies 
einverleibt worden, wodurch an der Seelen: 
zahl der Pfarren Aindling so Köpfe, und 
an dem Ertrage 17 fl. abgehen, 


Im Unter: Donaufreife: 
4) Die Pfarrey Wettzell. 

Durch die Verfegung des Pfarrers in 
Wertzelliftdiefe Pfarren erlediget worden, 
Sie liege in der Didces Regensburg, im 
Decanats Deggendorf und Landgerichte 
Viechtach. 

Die Pfarrey zaͤhlt in elnem Umkreiſe von 
5 Stunden 645 Seelen, und hat eine Filiale 
und eine Schule. 

. Die Einkünfte beftchen in 411 fl. 51 kr., 
die Laften in 37 fl. 43 fr, 





Pfarreyen: und Beneficien Bew 
leihungen und Beftätigungen. 


Seine Königliche Majeftät haben folgens 
ge Pfarreyen und Veneficien zu verleihen 
gerubt; 
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am 12. April die erlebigte Prediger 
Stelle bey der Königlichen Hof: Eapelle dem 
bisherigen Prediger und Local: Schul : Zus 
fpeetor Michael Hauber ander Pfarrkirche 
zu U. L. Frau in Münden; 


die Pfarrey zu Grafing, Landgerichts _ 
Ebersberg, dem Pfarrer zu Götting, Lands 
gerichts Miesbach, Priefter Peter Grins 
wald; 


das Frühmeß: Caplaney : Beneficium zu 
Dberoftendorf Landgerichts Buchloe, dem 
bisherigen Feyertags : Prediger und Hülfs: 
priefter zu Kaufbenern, Priefter Anton 
Mayr; 


am 16. April: die Pfarren zu Kammers 
am, Landgerichts Kößting, dem bisherigen 
Pfarrer zu Waidhaus, Landgerichts Vohen⸗ 
ftrauß, Priefteer Joſeph Laßleben; 


die Pfarren zu Waidhaus, Landges 
richts Vohenſtrauß, dem Priefter Paul 
Haubner, Eooperator zu Dietersficchen ; 


bie Pfarren Schwebenried, Landges 
richts Arnftein, dem Pfarrvikar dafelbft, Pr. 
Georg Streit; 


am 18. April: die Pfarrey zu Wie 
fenfeld, Landgerichts Karlsftadt, dem 
bisherigen Profeffor am Gymnafium zu 
Würzburg, Priefter Nikolaus Roͤſch; 
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die Pfarrey zu Pitzling, Landgerichts 
Landau, dem bisherigen Pfarrvicar zu Poſt⸗ 
münfter, Pr. Franz Zav. Zellner,— und 
das dadurch erledigte Pfartvicariat zu Pofts 
münfter, Landgerichts Pfarrfichen, dem 
Priefter Johann Georg Franz, Yushüff: 
priefter zu Karpfham. 


Seite Majeſtaͤt der König haben ver 
mag der unterm 18. April 1818 an bie Res 
gierung beslinter Mainkreifes ergangenenEnts 
ſchließung dem Pfarrer Priefter Ludwig 
Hüllweber zu Theinheim die gebetehe 
Entlaffung zu ertheilen, und ihm das Ber 
neficium zu Biberehren, Landgertichts⸗Roͤt⸗ 
tingen, ollergnäbigft zu verleihen geruht. 


Seine Königliche Majeftät Haben fol 
gende Präfentation zu betätigen geruht: 

am 16. April: die Präfentation der Frey⸗ 
herrlich von Wurſterſchen Patronats; Herr⸗ 
(haft auf die Pfarrey zu Wilhermsdorf 
für den bisherigen dortigen Diacon und 
Pfarrer zu Neidhartswind Johann David 
Esper; 


» die Präfentation bes bisherigen Pfarrers 
zu Afterehal, Chriftoph Benedict Hofs 
mann, ju ber Freyherrlich von Eggloffteis 
nifhen Parronats : Pfarren Mühlhaufen, im 
Decanare Bamberg und Landgerichte Hoͤch⸗ 
ftabt ; 

am 18. April: die Präfentation des 
Frenheren von Nothhaft fiir den Pfarrpros 
vifor zu Padhling, Pr, Georg Heigl auf 
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die Pfarrey zu Pahling, Landgerichts 
Cham; 


am 22. April, die Präfentation bes 
Herrn Fürften Fugger von Babenhaufen für 
den vormaligen Secundars Beneficiaten zu 
Kirchenhaslach, Priefter Anton Baader auf 
die Pfarrey zu Immelſtetten, Landge 
richts Tuͤrkheim. 








Verleihung von Stipendien 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben durch 
Allerhoͤchſte Entſchließung an die Königliche 
Regierung bes Ober: Donaufreifes, vom 19. 
April 1818, allergnädigft zu befchließen ges 
ruht, baf die noch disponiblen Stipendiens 
Quoten aus den Fonds des Ober⸗Donau⸗ 
Freifes unter machftehende Studirende vers 
theilt werben follen: 

1) Jakob Erb, Landrichters: Sohn aus Im⸗ 
menftadt, Candidat der Rechte zu Lands⸗ 
hut, erhäle zu feinem Kanzelmülferifchen 
Stipendium a6ofl. noch . » 30fl. 
aus der Boͤlliſchen Stiftung 

2) Johann Kohler, Taglöhners « Sohn 
aus Dillingen, Candidat der Philofor 
phie, aus der Böllifchen Stiftung 20 fl. 
und aus der Zeller’ichen 20 fl, zufam: 
 .ı 11) 40 fl. 

3) Wilhelm Bader, Sohn eines quiescir⸗ 
ten Rentbeamten in Kempten, Schüler 
der erften Gomnafial » Elaffe daſelbſt, 
aus der Zelferfhen Stiftung . 30 fl. 


Bu 
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4) Bernard Diepold, Sohn eines dorſt⸗ 
warts aus Haldenwang, in derſelben 
Claſſe, aus ber Boͤlliſchen Stiftung 30 fl. 


Summe .„ » 130 fl. 





Dienftes: Nachrichten, 





Seine Königliche Majeftäe Haben ver: 
möge Allerhoͤchſter Entfchliegung an bie f, 
Univerficäts : Euratel zu Würzburg vom 13, 
April, dem ordentlichen Profeffor an dieſer 
Univerficdt und Arjte bey dem Julius: Spis 
tale dafelbft, Dr, Friedreich, den Charakter 
eines Könige, Hofraths allergnädigft zu vers 
leihen geruht. 


Seine Majeſtaͤt der König haben ver: 
möge der unterm 15. April d. J. an bie 
Königliche Regierung des Ober: Donaufreifes 
erlaffenen Allerhoͤchſten Entſchließung die zweh⸗ 
te Landgerichts⸗Aſſeſſors⸗Stelle zu Immen⸗ 
ſtadt dem bisherigen Functionaͤr Joſeph Si⸗ 
mon Schmid baſelbſt verliehen, 

und den Landgerichts s Actuar Ehriftian 
Carl Ebert zu Marke Erlbach feinem 
Gefuche gemäß, von dem Antritt der ihm 
duch Entfchliegung vom 25ten Februar 
dieſ. Jahrs zugedachten Stelle eines zweyten 
Affeffors bey dem Landgerichte Feuchtwang 
bispenfirt, 

fo wie den als Aftuar nah Markt: Erls 
bach beftimmten Franz Joſeph Weber, bey 
dem Landgerichte Feuchtwang als zweyten 
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Affeffor eintreten Taffen, und zwar in dies 
fer Eigenfchaft vorerft proviforifch. 


Seine Majeftät Haben unterm 17. April 
Allerguäbigft gerubt, ben Anfelm Friedrich 


Freyherrn Groß von und zu Trockau in die 


Zahl Allerhoͤchſtihrer Kämmerer aufzuneh⸗ 
men, 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben am 
18. April den General : Mauch s Direk⸗ 
tions » Eommiffions ; Officianten Joſeph 
Schlegel (an die Stelle des verftors 
benen Michael König) zum proviforifchen 
Beymauthner in Amorbach ernannt, 


Vermoͤge Allerhöchfter Entſchließung vom 
21. April wurde die Botenſtelle bey dem 
Land : Commiffariat zu Germersheim dem 
Wendelin Merfchel verliehen; 

der Dberlieutenant im zten Rinieninfans 
terie s Regiment Fran; Hausmann zum 
Actuar bey dem Land + Commiffariat Zwey⸗ 
beücen, und zum Boten beym Land; Eoms 
miſſariat Homburg der Heintich Miefel 
ernannt, “ 


Seine Königliche Majeftät haben vermöge 
der an bie Regierung des Unter: Main: Kreis 
fes unterm 22, April d. J. erlaffenen Allers 
hoͤchſten Entſchließung dem Landgerichte 
Aſchaffenburg den quiescirenden Amts: Vogt 
zu Burgjoß Joſeph Hud, in der Eigens 
ſchaft eines Adjuncten beyjugeben allergnds 
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digſt geruht, und dem proviforifch angeftellten 
Landrichter Aurbach zu Roding bie definitive 
Beftätigung auf feinem dermaligen Poften 
allergnädigft erhielt, 


Seine Majeftär der König haben ver: 
mög der unterm 22. April 1818 an bie k. 
Regierung des Mezatkreifes erlaffenen Aller: 
hoͤchſten Entfchliegung den zwenten Landge⸗ 
Eichts » Affeffor zu Feuchtwang, Friedrich 
Touffaint von bem Antritte der ihm zus 
gedachten Stelle eines Civil: Adjuneren bey 
dem Landgerichte Hof zu bispenfiren, und 
denfelben dagegen zum erften Affeffor bey dem 
Landgerichte Schwabach allergnädigft zu ers 
nennen geruht. 





Belohnung, 


Seine Majeftät der König haben vers 
mög ber unterm 18. April d. J. an bie 
Königliche Regierung des Unter⸗Donaukreiſes 
erlaffenen Allerhoͤchſten Entfchließung, dem 
vormals fürftbifhöflih Paſſauiſchen gehets 
men Rath, und geiftlichen Raths Director, 
dann Dechant und Pfarrer zu Waldficchen, 
Priefter Ignatz Wenzl, welcher bereits 
am 19. Dejember 1816 fein fünfjigs 
ftes Priefterjahe zurückgelegt hat, zum Zeis 
chen ber Allerhöchften Zufriedenheit über feine 
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duch eine fo lange Meihe von Jahren dem 
Staate und der Kirche geleifteten Dienfte die 
goldene Eivil s Werdienft » Medaille zu vers 
leihen allergnädigft geruht. 








Genehmigung zur Tragung frem: 
der Decorationen. 


Seine Majeftät der König haben dem 
Landgerichts : Arjte, Doctor Baumgärts 
ner zu Pfaffenhofen die Erlaubniß zu ers 
theilen geruht, die ihm von bes Kaifers 
von Defterreih Majeftär für die den k. k. 
Truppen in ben verfloffenen Kriegsjahren 
geleifteten. befondern Arztlichen Dienfte vers 
liehene Pleinere goldene Eivilverdienft; Mer 
daille mit Dehr und Band annehmen und 
tragen zu dürfen. 





Berichtigung, 


Die Rebaction bes Allgemeinen Intelli⸗ 
genzs Blattes ift erfucht worden, folgende 
Berichtigung aufjunehmen : 

Im XIX. Stuͤck des Allgemeinen Intelligenz: 
Blattes ift unter der Nubrit: Dienfted: 
Nachrichten, Geite385, Zeileg, bey Fried: 
rich Bollmar, das Praͤdikat von (Voll 
mar) Binzuzufügen, 


⸗ — — — nn 


Siebente Beylase 


zum 


Allgemeinen Intelligenz: Blatt 


für das 
Königreich Baiern. 


München den 2. May 1818. 





Steckbrief. 





Dar nachbefchriebene Johann Schmidt, Gerichtsbieners ⸗ Sohn von Teaitendorf, 
hat fich einer fchweren Körperverlegung hoͤchſt verdächtig und geftern Nachts 10 Uhr 
flüchtig gemacht. 

Die ſaͤmmtlichen Königlichen Polizey s und Gerichts: Behörden werden erfucht, 
auf dem gedachten Schmidt Spähe anzuordnen, ihn auf Betreten verhaften und hieher 


abliefern zu laſſen. 


Burglengenfeld ben 20, April 1818. 


Königlih Baierifhes Landgericht. 
eit, Kaftenmair, k. 6, Rath und Landrichter, 
Baldauf, 


Signalement. 


Johann Schmidt iſt 21 — 22 Jahre alt, 5 Schuh 9 Zoll groß, ſchlank ge⸗ 
wachſen, und hat eine gute Haltung. Sein Geſicht iſt Laͤnglich und blaß, die Augen 
ſind blau, die Haare lichtbraun, die Naſe ſpitzig. 


Er trug einen runden hohen Hut, dunkelgrau tuchenen Kaputrock mit And 
pfen vom naͤmlichen Tuche, graue ange Hofe, kattunenes Gillet und Stiefeln. 


— — — — 





Monatlihe Ueberſicht 


der Getreid- PBreife 


in den 


vorzüglidhften Städten des Koͤnigreichs. 





Im März 1818, 
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Allgemeines 


Intelligen:: Bloti 


für bas 


Königreich Baiern. 





XXV. Stuck. Münden, 


Sonnabend den 9. May 1818. 





Inhalt. 


Könlgliche Minifterial: Entfhliefungen: 


Die Etrafens nnd Maferban: Infpectionen be— 


treffend, — Die biefjäprige Prüfung der Candidaten bes höheren Lehramts an den Studlen-— 


Inſtituten betreffend. 
Belanntmahungen: 


reyen= und WBenreficien » Erledigungen. 


Beftimmung der Yoft : Entfernung von Ansbach nah Gunzenhauſen. — Pfar⸗ 
— Pfarreven- und Beneficien: Werleipungen, — Dienites: 


Nachrichten. — MWerleipung ber goldnen Werbdienfts Medaille. — Belohnung, — Königlihe Geneh: 


milgung zur Tragung fremder Decorationen. 





Königliche Minifterial + Entfehliefungen, 


Staats Minifterium der Finanzen. 


( Die Etraffen» und MWaflerbau- Snfpectionen 
betreffend. ) 


Siine Königliche Majeftät Haben nach ſorg⸗ 
fältiger Prüfung der Vorfchläge, welche die 
Königlichen Kreis, Regierungen durch die Ver⸗ 
ordnung vom 5. November v. Jahres hiezu 
aufgefordert über den fünftigen Wirkungs⸗ 
Preis und die Ausdehnung der Straffens und 
Waſſerbau⸗Inſpeetionen erflatter haben, nach: 
ſtehendes befchloffen: 
1. 

Es follen noch ferner wie bisher eigene 
Dau s Infpeetionen für gewiße Bezirke eines 
jeden Kreiſes jur technifchen Leitung der in 


diefen Bezirken vorfommenden Straſſen⸗, 

Bruͤcken- und Wafferbauten beſtehen, und 

den Kreis : Regierungen unmittelbar uns 

tergeorbnet feyn. 

In Beziehung auf die, der — 
zur Laſt fallenden Straſſen- und Waſſerbau— 
ten, gehoͤrt zur Kompetenz und zu den Pflichten 

A. Der Polizey-Behoͤrden 

a. ſorgfaͤltige Beobachtung des jeweiligen Zu— 
ſtandes der Straſſen, Bruͤcken, Flußbetten 
und Ufer, in ſo weit hievon die Erhaltung 
und Erleichterung des nothwendigen Ver: 
kehrs, und dee Schuß bes Eigenthums 
abhängt; 

b. Vorfchläge zu den jährlich vorzunehmen; 
ben Straſſen- und Wafferbaus Arbeiten 
nach $. 21. der Verordnung vom 5. No; 
vember v. 5. 
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Repartitjon ber genehmigten Concurrenjen, 
und die Sorge für deren Erfüllung; 


. Handhabung der Bau: Polizey s Verorbs 


nungen; 


. Unterftügung ber Bau » Beamten, durch 


ihre gefeglihe Amts s &ewalt; 


. Aufforderung der Bau : Shfpertionen in 


Fällen, wo deren Einſchreltulig nothwen⸗ 
dig ift, und berichtliche Anzeige bey der 
Kreis: Regierung, wenn dieſe Einfchreis 
tung ohngeachtet wiederholter Aufforderun⸗ 
gen unterbleibt; 

Gerichtlihe Abfchägung der gefeglichen 
Entfhädigungen für Kiesgruben u. d. gl. 
unter Beobachtung der hiefür vorgefchrie: 
benen Formen, 


B. Der Bau⸗Inſpectionen 


. Fortwährende Beobachtung des Zuftan: 


des der Strafen, Brücen, Flüffe und 
Ufer, theils durch perfönlihe Nachficht , 
theils durch periodifche Rapporte ber beftell; 
ten Aufjeher 5; 


b. Anfertigung aller nöthigen Pläne, Bes 


fchreibungen ꝛc. für die anbefohlenen Baus 
Catafter, mit Hülfe der beygegebenen Yu: 
genieurs, der untergeordneten Auffeher und 
Practikanten; 


e. Entwurf des jaͤhrlichen Bau: Etats, und 


d. Technifche Leitung der durch den Etat ger 


der dazır gehörigen Pläne und Ueberfchläge 
in Gemaͤßheit der Verordnung vom 5. Nor 
vember v. J. $. 24 


nehmigten Urbeiten, und bie damit ver 
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bundene Auffiht auf das untergeordnete 
Perfonal, und über bie Leiftungen ber 
Pächter einzelner Arbeiten; 


Eontrolle der ausgefchriebenen Natural: 
Coneurrenzen; Aufforderung der Polizens 
Beamten zur nörhigen Einfchreitung, wenn 
diefe Concurrenzen nicht zur gehörigen Zeit, 
oder nicht im gehörigen Maße geleiftet wer; 
den, und berichtliche Anzeige bey ber Kreis: 
Regierung, wenn diefe Wufforderungen 
fruchtlos bleiben; 


£. Führung eines Manuals nach den Rubri⸗ 


fen des genehmigten Etats, um jede Llebers 
fhreitung ober eigenmächtige Abweichung 
zu vermeiden. Periodifche Einfendung von 
Auszügen diefes Manuals an die Kreis 
Regierungen, damit biefelben mit den gleich? 
zeitig einlaufenden Ertracten der Nentämter 
fortwährend verglichen werden fönnen; 

Frühzeitige berichtliche Anzeige, wenn 
irgend eine Abweichung vom genehmigten 


Etat unvermeidlich zu werden ſcheint; 


* 


— 


* 


a 


Eontrafignirung aller beym einfchlägigen 
Rentamt zu leiftenden Straſſen und Waſ⸗ 
ferbau : Zahlungen und deren Vormerkung 
im obenbemerften Manual; 


. Führung eines Tagebuches über alle Ge: 


fhäftsreifen und deffen periodifche Einfens 
dung an die Kreis: Regierung. 


c. Der Rentämter 


. Ausbezahfung der etatsmäßig genehmig: 


ten und angewiefenen Ausgaben zur Wer: 
fallzeit und auf gehörig contrafignirte Schei⸗ 
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ne, womit bie Berfönfiche Haftung ber Bes 
amten für jede eigenmächtige Weberfchreis 
tung oder Abweichung vom genehmigten 
Etat verbunden ift, 

b. Sorgfalt, daß die Verordnung, gemäß 
welcher die Zahlungen an die Empfänger 
niemals unmittelbar durch die Baubeamten 
oder ihre Untergebene geleiftet werden fols 
len, pünftlich befolgt werde, und bericht 
liche Anzeige bey der Kreis; Regierung, 
wenn dagegen gehandelt wird; 

c. Gemeinfchaftlich mit den Bau : nfpectio: 
nen Abſchließung der Lieferungs s Accorde, 
Verfteigerungen von Arbeiten an den We—⸗ 
wiaftnehmenden,, von entbehrlichen Mater 
tialien an den Meiftbietenden u. d. gl., und 
jwar unter Vorbehalt der höhern Genehs 
migung, wo diefelbe worgefchrieben ift, 

Mach diefen Grundlinien der Competenz: 

Ausfheidung wird durch das Königliche Cen⸗ 

tral: Straffen: und Wafferbau » Bureanı uns 

verzüglich eine Revifion der beftehenden Dien⸗ 
ſtes⸗Inſtructionen der Bau ; nfpectionen 
vorgenommen, und nach deren Vollendung 
werden von Seiner Königlichen Majeftät die 
fünftig zu beobachtenden Borfchriften ertheilt 
werden. 
I. 

Die Kreife werden in folgende Baus 

Infpeetionen eingetheilt: 

Sfarfreie 
1) Zur Bau s Infpection Münden 
ſuͤdoͤſt lich aehören die Straffen in den Ges 
richts / Bezirken Werdenfels öftlich , Tölz, 
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Miesbach weſtlich, Wolftatshauſen, Man⸗ 
chen oͤſtlich, Ebersberg; 

Die Iſar von der EUER bis 
nah Münden, einfchlüffig des dortigen 
Burgfriedens ; 

Die Loifah vom Ausfluffe aus dem 
Kochelſee anfangend ꝛt. 


2) Zur Bau⸗Inſpeetion Muͤnchen 
nordweſtlich: 

Die Straſſen im Bezirke der Ger 
richte Starnberg, München weftlih, Das 
hau, Freyſing weftlich, Pfaffenhofen; 

Die Yfar von München bis Frenfing, 
die Würm, die Amper vom Ausfluffe aus 
dem See, bis an die Graͤnze des Landges 
richts Moosburg ıc, 


3) Zur Bau: Infpeetion Landshut: 

Die Straffen in den Gerichts: Bezirken 
Freyſing Öftlih, Moosburg, Landshut, 
Vilsbiburg, Erding, Mühldorf, Waſſer⸗ 
burg, Rentamts Haag ; 

Die far von Freyfing bis zur Kreis; 
gränze, der Inn im Landgerichte Mühldorf ıc, 


4) Zur Bau s Infpestion Rofens 
heim: 

Die Steaffen im Bezirke der Gerichte 
Miesbach oͤſtlich, Rofenheim, Wafferburg 
Rentamts Waſſerburg, Troftberg, Trauns 
ftein, Reichenhall, Teiſendorf, Raufen, Titt⸗ 
maning, Berchtesgaden; 

Die Saljah, Salah, Traun, Many: 
fall ꝛc. 

— 
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5) Zue Baus nfpection Landoberg: 

Die Strafen im Bezirk der Gerichte 
Werdenfels weftlih, Schongau, Weilheim, 
Landsberg; 

Der Lech, bie Amper bis in beu Ger, 
bie Loiſach bis-in den See, 


UntersDonaufreis. 
ı) Zur Bau: Inſpectioll Burghan 
fen gehören die Straſſen im, Bezirke der 
Gerichte Burghaufen, Altendtting, Sims 
bach, Eggenfelden, Pfarrkirchen ; 
Der Jun bis an die Graͤnze des Lands 
gerichts Griesbach, die Salzach ıc. 


2) Zur Bau Jufpection Deggems 
dorf: 

Die Steaffen in den Gerichts-Bezirken 
Cham, Kögting, Viechtach, Mitterfels, 
Straubing, Deggendorf, Landau; 

Die Donau bis an die Graͤnze bes 
Landgerichts Vilshofen, die Iſar ic. ıc. 


3) Zur Baus Infpection Paffau: 

Die Straffen im Bezirfe der Gerichte 
Griesbah, Vilshofen, Paſſau, Wegfceid, 
Wolfftein, Grafenau, Regen; 

Die Donau, der Inn, bie Ilz ıc. 

Regenkreis. 

1) Zur Baus Infpection Ingolſtadt 
gehören die Strafien im Bezirke der Gerichte 
Ingofftadt, Beilngries, Neumarkt, Rieden: 
burg, Parsberg, Pfaffenhofen und dem Fürs 
ſtenthume Eichftädt ; 

Die Donau, Altmuͤhl ꝛc. 

( 


—t 


562 


2) Zue Bau : Jufpection Negens 
burg: 

Die Straffen in den Gerichts » Beyir: 
fen Abensberg, Pfaffenberg, Kellheim, 
Stadtamhof, Hemau, Regenftauf, Wetters 
fe ; 

Die Donau, bie Naab ıc. 


3) Zur Ban» Infpection Amberg: 


Die Straffen im Bezirke der Gerichte 
Sulzbach, Amberg, Nabburg, Vohenſtrauß, 
Meunburg, Waldmünchen, Burglengenfeld; 

Die Naab, Vils ıc. 


Dber:Donaufreis, 


1) Zur Bau s Sinfpeetion Kempten 
gehören die Straffen in den Gerichts Ber 
zirfen Lindau, Weiler, Immenſtadt, Sont: 
hofen, Kempten, Obergünzburg, Grönen; 
bach, Ottobeuern, Illertiſſen; 

Die Iller ꝛc. 


2) Zur Bau » Inſpeetion Donau⸗ 
woͤrth: 

Die Straſſen in den Gerichts-Bezirken 
Untergüngburg, Roggenburg, Burgau, aus 
ingen, Dillingen, Hoͤchſtaͤdt, Wertingen, 
Donauwörth, Rain, Neuburg, Schroben: 
haufen, Aichach; 

Die Donau, ber Lech ꝛc. 

3) Zur Bau »Infpection Augsburg: 

Die Straffen in den Gerichts : Bezirs 
fen Züffen, Oberdorf, Kaufbeuern, Buch: 
loe, Mindelheim, Türkheim, Schwabmuͤn⸗ 
cheu, Ursberg, Zusmarshaufen, Göggingen, 
Friedberg; 
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Der Lech bis zur Graͤnze der Baus 
Inſpection Donauwörth, die Wertach ıc. 


RebatsKreis, 

1) Zur Bau s Jufpeetion Nürnberg 
gehören die Straffen in den Gerichts : Be: 
zirfen Sphofen, Markt Bibart, Neuſtadt 
an der Ach, Markt Erlbach, Herzogen: 
aurach, Erlangen, Kadolzburg, Nürnberg, 
Sauf, Hersbruck, Schwabah, Altdorf, 
Hiltpoleftein, Pleinfeld, Greding; 

Die Regnig ꝛtc. 


2) Zur Bau: Infpeetion Ansbad: 

Die Straffen in den Gerichts s Bezirs 
fen Uffenheim, Windsheim, Rothenburg, 
Leutershaufen, Ansbah, Herrieden, Guy: 
jenhaufen, Ellingen, Pappenheim; 

Die Altınühl ꝛc. 


3) Zur Bau; Infpeetion Dinkels— 
buͤhl: 

Die Straſſen in den Gerichts-Bezirken 
Feuchtwang, Dinkelsbühl, Waſſertruͤdingen, 
Noͤrdlingen, Heidenheim, Monheim; 

Die Woͤrnitz x, 


Dber: Mainfreis, 


r) Zur Bau s Infpection Bayreuth 
‚gehören die Straffen im Bezirk der Gerichte 
Maila, Hof, Rehau, Münchberg, Kirchen: 
lamig, Selb, Gefrees, Wunfiedel, Bair 
reuth oͤſtlich, Weidenberg, Kemnath, Wald: 
ſaſſen, Tirſchenreuth, Pottenſtein, Graͤfen⸗ 
berg, Schnabelweid, Neuſtadt; 
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2) Zur Bau⸗Inſpeetlon Bamberg: 

Die Strafen in den Gerichts: Bezirr 
fen Bauenftein, Teuſchnitz, Kronach, Stadt: 
ſteinach, Lichtenfels, Weißmain, Kulmbach, 
Seßlach, Scheßlitz, Holfeld, Batreuth weſt⸗ 
ich, Bambergl., Bamberg IL, Burgebrach, 
Hoͤchſtadt, Forchheim, Ebermannſtadt; 

Der Main, die Regnitz, Rottach ꝛtc. 


Alter; Mainkreis. 

1) Zur Bau: Infpection Würzburg 
gehören die Strafen in dem Umfange des 
vormaligen Großherzogehums Würzburg, fo 
wie der obere Theil des Mains; 


2) Zur Baus Infpetion Afchaffens 
burg: 

Die Straffen im vermaligen Fürftens 
thume Afchaffenburg, den Amtsbezirken Hom⸗ 
burg und Gemünden, fo wie in den vormals 
heſſiſchen und fuldaiſchen Aemtern; 


Der untere Theil des Mains. 


Rheinfreis, 

1) Zue Baus Infpection Speyer ge 
hören die Straſſen im Bezirke der Bands Coms 
miffariate Frankenthal, Meuftadt, Speyer, 
Germersheim, Landau, Bergzabern, und 
der Rhein; 


2) Zur Ban : Infpection Kaifers; 
fautern: 


Die Straffen im Bezirke der Lanbfom: 
miffariate Kirchheim, Kaiferslautern, Ku: 
fel, Homburg, Zweybruͤcken, Pirmafenz. 

(38) 
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Diefen beiden letztern Batı + nfpeetios 
nen bleibt ferner wie bisher auch die Leis 
tung des Land» Baumefens übertragen. 

München den 17. April ıgı8. 


Auf 
Seiner Majeftät des Königs Allerhöchften 
Befehl. 
Freyherr von Lerchenfeld, 
Durd den Minifter: 


der General:Beeretaire, 
von Geiger. 


Staats +» Minifterium des Innern. 





( Die dießjährige Priifung der Candidaten bes 
höhern Lehramtes an den Studien Jnftitus 
ten betreffend. ) . 


Da die öffentliche Befanntmahung der Prüs 
fungs Ordnung ( Allgem, Intell. Bl. Seite 
363 ff. ) der Pfingftwoche zu nahe gerückt iſt, 
um den fehriftlichen Anmeldungen ber Candida; 
ten hinlänglich Zeit zu laffen: fo wird fürdas 
gegenwärtige Jahr die, Prüfung für das hö: 
here Lehramt am einem Studien-Inſtitut 
auf den 4. Auguft d. J. und die nächftfolgen: 
den Tage hierdurch angeordnet. 


Daben wird die Verordnung (Rggsbl. 
180g. Seite 1133 ) welcher zufolge zu diefer 
Prüfung eine fchriftlihe Anmeldung, und 
zwar mit Belegung aller in ber erwähnten 
Verordnung vorgefchriebener Belege, fpäter 
ftens vier Wochen vor dem feitgefesten Prüs 
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fungs s Termin gefchehen fol, ausdruͤcklich 
und mitdem Anfügen in Erinnerung gebracht, 
daß diejenigen, welce die fchriftliche Anmel⸗ 
dung unterlafjen, nicht zur Prüfung ange⸗ 
nommen werden follen, 
Diünchen den 4. May 1818, 
Auf 
Seiner Königlichen Majeftät Allerhöchften 
Befehl. 
In Verhinderung bed Abnigl. Staats: Minifters 
der General =» Director: 
von Zentner, 


Durch den Minifter: 


der General = Gerretaire, 
5: v. Kobell. 





Bekanntmachungen. 


( Beftimmung ber Poſtentfernung von Ansbach 
nad Gunzenbaufen betreffend. ) 

Nach einer Alterhöchften Entſchließung 
vom 21. April ift die Poftentfernung von 
Ansbah nah Gunzenhaufen von 14 Poft 
auf 13 Poft erhöhet worden. 


München ben 1. May 1818. 


Königlihe General: Poft- Adminis 
' ftration. 


von Schönhammer. 


Deifenrider, 
Secretaire. 
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Pfarrenens und Beneficien— 
Erledigungen, 
3m Iſarkreiſe. 
12) Die Pfarrey Obermeiting. 
Durch den Tod des lezten Befigers Fam 
bie Pfarrey Obermeiting, Königlichen 
Landgerichts Landsberg, in Erledigung. 


Sie liegt in der Diöcefe Augsburg, im 
Landgerichte Landsberg, und im Decanate 
Schwabmuͤnchen. Sie zähle 197 Seelen 
und eine Schule, welche fih im Pfarrorte 
befindet. 


Die Erträgnige der Pfarrey belaufen fich 
auf 302 fl. 50 fr, 


Die Laften find die gemeinhin aus bem 
Staatss und Didcefans Verband fließenden, 





2) Die Pfarren Machtlfing. 

Dur den Tod des lezten Beſitzers ift 
die Pfarry Machtlfing, in der Diöcefe 
Augsburg, im Decanate, Fandgerichte, und 
Rentamte Starnberg, in Erledigung ges 
kommen. 


Sie zähle 200 Seelen, eine Schule, uns 
ter der Inſpection Oberalting , in ihrem Ber 
zirke. 


Das Einkommen derſelben beträgt 621 fl. 
38 fr. Die Laften beftehen in einem Abſent⸗ 
gelde von jährlichen gfl. 85 fr., und in den 
gewöhnlichen Staats » und Didcefan-Abgaben, 
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Die Pfarrey wird durch den [Pfarrer 
ohne Hülfspriefter verfehen, 





3) Das Beneficium Zeilhofen. 
Durch Verſetzung des lezten Beſttzers iſt 


ceſe Freyſing / im Wah&Decanate Schweiden⸗ 
kirchen, und Int Landgerichte und Rentamte 
Erding, im Erledigung gekommen, 


Das Einfommen deffelben befteht in 438 fl. 
23 fr. und einem jährlichen Miethzins von 
25 fl. für die Wohnung bis eine folche hers 
geftelle werden Fan, Die Laften betragen 
70 fl 47 kr. 


Der Beneficiat hat die Verbindlichkeit, 
12 Monatpredigten zu halten, 104 Meffen 
in der Pfarrficche zu Oberdorfen, und 12 
Monats, 3 Wochens, und 12 Bruderfchafts 
Meſſen in Zeilhofen zu leſen. 


Es koͤnnen fih darum nur emeritirte Prie: 
fter bewerben, 


Im Unter = Donaufreife. 
4) Die Pfarren Egglham. 


Durch den Tod des Pfarrers Baumann 
in Martins + Tödfing ift die organiſirte Pfar; 
rey Egglham erlediget worden, 


Sie liegt in der Didcefe Paſſau, Deca⸗ 
nats Pigling, und Landgerichts Vilshofen. 
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Diefe Pfarren zähle in einem Umfange 
von 5 Stunden 1781 Seelen, hat 4 Filiale 
und einen KHülfspriefter, 


Das Einfommen des Pfarrers beläuft 
fih mit Inbegriff des Huͤlfsprieſters-Ge— 
halte auf 1144 fl., bie Laften find ı2 fl. 
57 fi, 


‚Keen 





Im Renenkeeife: | 
3) Die Pfarren Große Mehring. 

Die Pfarren Groß: Mehring, im Koͤ⸗ 
niglihen Landgerichte Ingolftadt, ift durch 
die Verfegung des Pfarrers Johann Sonns 
tag auf die Pfarren Thannhauſen, im Obers 
Donaufreife, zur Erledigung gefommen, 


Diefelbe zähle in ihrem Umkreiſe zwey 
Schulen, zwey Filials: Kirchen, und 1137 
Seelen, welchen der Pfarrer mit einem Huͤlfs⸗ 
priefter vorſtehet. 


Die jährlihen Einkünfte fliegen aus dem 
Ertrage der Widdumgruͤnde, Zehenten, Zins 
fen ꝛc., in einem Anſchlage zu 1200 fl.; bie 
Staats: und andere ftändige Laften belaufen 
fih ausfchlüßig des Hülfspriefters auf 37 fl. 
44 Ir, 


Sm Dbers Donaufreife: 

6) Das Bernardiniſche 

Dillingen, 

Zu Dillingen ift das Beneficium Gt. 
Bernardini erledige worden, 


Beneficium zu 
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Nebft der Abhaltung der geftifteren Meſ⸗ 
fen ift auch die Obliegenheit damit verbuns 
ben, in allen pfarramtlichen Functionen Aus; 
huͤlfe zu Teiften, 


Der Ertrag deſſelben beſtehet größten 
theils in Getreid; Gilten, und berechner fich 
auf ungefähr 400 fl, jährlich. 


Hievon find jedoch an Didcefan : Paften 
und Steuern 37 fl. 38 fr, im Abzug zu 
bringen, 


Sm Rezatfreife 
7) Die proteftantifche Pfarrey Theilenhofen. 
Durch den am 20. April erfolgten Tod 
des Pfarrers und Decans M. Rabus ift die 
Pfarrey Theilenhofen, Decanats Guns 
zenhaufen, erledige worden, beren Ertrag 


in der Faſſion von 1807 auf 1307 fl. 35 fr, 
berechnet worben ift. 


Sm Dber » Mainlreife: 
8) Die Pfarrey Pilgramsrenth 


Durch den am 11. April laufenden Jah⸗ 
tes erfolgten Tod des Pfarrers Weiß ift 
die Pfarren Pilgeramsreuth, Landger 
richte Rehau, und Decanats Hof, erledigt 
worden, 


Der Dienftertrag diefer Pfarrftelle ift 
auf 583 fl. 47 Er. berechner. 
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9) Die reformirte Pfarrey Albersweiler. 


Dur die Beförderung des Pfarrers 
Kalbfug nah Lambsborn ift die reformirte 
Pfarren Albersweiler erledigt. 


Sm Rheinkreiſe. 


Die Emolumente derfelben beftehen, aus 
fer einem folid gebauten zwenftöcigen Pfarr: 
hauſe, mit zwey Kellern, Kelterhaus, Stal: 
lungen, und’ einem verfchloßenen Hofe, in 
zwey Gaͤrtchen, in 103 Morgen Grundftüs 
den, als Aeckern, Wingert und Wiefen, 
im zehnjährigen Durchſchnitte angefchlagen 
zu jährlichen . . 70 fe — fr 
An Schaffney : Gehalt aus der 

Kirchſchaffney Bergzabern 

ungefähr jährlich . 
„Caſualien etwa . 8 


„ 40 u 


sn 


7) Zinfen - . * — —— 45 f7} 
„ Staats ; Gehalt * 232 73 2 177 
Summe . 441 fl. 27 kr. 


Zu diefer Pfarren gehören die Filiale Eus 
ferthal und Vogelſtock, mo fich jedoch Peine 
Kirchen befinden. Die Eafualien werden da: 
her von dem Pfarrer auf den Kicchhofe und 
in den Häufern verfehen, 


Die Seelenzahl der Ders: Gemeinde ber 
trägt 1793, und die der reformirten Kir: 
hen : Gemeinde 627 Seelen. Albersweiler 
und Set. Johann gehören zufammen. Im 
erſtern wird bie Kirche bis jezt von der rer 
formirten Gemeinde unterhalten, doch vers 
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richten auch bie Catholiken ihren Gottess 
dienſt darin, In kezterem gehoͤrt die Kirche 
den Catholiken; doch iſt es von ihnen ſeit 
mehreren Jahren den Reformirten geſtattet, 
ſich bey Beerdigungen darin zu verſammeln. 

v 





Pfarreyens und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 


1:09 113 


Seine Königlihe Majeftät haben ver 
möge ber an die Negierung des Ober: Mainz 
Preifes unterm 22. April 1318 erlaffenen 
Allerhoͤchſten Entſchließung die Pfarrey zu 
Scheßlitz, Landgerichts gleihen Namens, 
mit der Stelle eines Diftriets: Schul : Zn; 
fpectors dem bisherigen Dechant, - Pfarrer 
und Diftriets: Schul: Zufpector zu Weis: 
main, Priefter Ludwig Bufch, und da: 
gegen die dadurch) erledigte Pfarren zu Weis— 
main, eben deſſelben Landgerichts, ebenfalls 
mit der Diftricts: Schul; Infpection, dem 
bisherigen Pfarrer und Diftriets - Schul: Ins 
fpector zu Troſchenreuth, Priefter Rudolph 
Seuberth, zu verleihen allergnaͤdigſt 
geruht. 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben ver: 
möge Allerhöchfter Entſchließung vom 25. 
April 1818 an die Regierung des Rheins 
Kreifes die Verfegung des bisherigen Can: 
tons: Pfarrers, Friedrih Thinnes, von 
Kufel nach Blieskaſtel allergnädigft zu be; 
ftätigen geruht. 

(384 ) 
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Seine Majeftät der König haben ferner 
durch Allerhoͤchſte Entſchließung an die Re⸗ 
gierung bes Unter: Mainfreifes vom 25. 
April 1818 bie Pfarren zu Buͤchold, Lands 
gerichts Arnftein, dem bisherigen Pfarrer 
fü Prennih, Priefter Michael Mich en⸗ 
felder; fo wie die Pfarrey zu Wernfeld, 
Landgerichts Gemünden, dem bisherigen 
Pfarrer zu Margetshoͤchheim, Priefter Mars; 
tin Filfer, verlichen, und J 


ııH 

am 26. April die von dem Königlichen 
Kämmerer, Staatsrarh und Bevollmächtig: 
ten Gefandten am teutfchen Bundstag zu 
Frankfurt, Adam Freyherrn von Aretin, auf 
das Beneficium zu Roßbach, Landgerichts 
Pfarrfichen, für den dortigen Eurat:Ers 
pofitus, Priefter Joſehh Mühlberger, 
ausgeftellte Präjentarion zu betätigen gerubt, 
(nn — 


Dienfles:Nahrihten, 


Seine Majeftät der König haben vermöge 
der an die Regierung des Rheinfreifes Kam: 
mer des Innern unterm 21, April 1818 ers 
laſſenen Allerhoͤchſten Entſchließung Nach— 
ſtehendes zu beſtimmen geruht: 


1. Ben dem Seeretatiat ſoll, nebſt 
den Secretairen, Friedrich Volz und Heins 
rich Sonntag, der durch die Aufloͤſung 
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der adminiſtrativen Juſtiz ⸗Commiſſion und 
des Generals Eonfiftoriums außer Activitaͤt 
getretene Secretaire Wenz einftweilen, und 
in folange, Bis er eine andere Anftellung ers 
halten wird, mit Benbehaltung feines bishe; 
rigen Titels und Ranges, als Eoncipift vers 
wendet werben, 


Als zweyter Secretariats : Koncipift wird 
der bisherige Kriegs : Commiffariats » Actuar 
Johann Heinrich Ludwig Trugel ernannt, 
und ſtatt eines dritten Concipiften hat vor ber 
Hand der bisherige Protocollift, Rudolph 
Köhler feine Functionen fortjufegen, 


U. Bey dem Rechnungs⸗-Commiſ— 
fariat wird der bisherige Gecretaire der 
Specials Commiffton für die Liquidation der 
Forderungen an Frankreich, Karl Steis 
nebah, zum Ober: Rehnungs : Commif: 
faire beſtimmt; im die Stelle eines erften 
Rechnungs: Commiffaire's rückt der bisherige 
zweyte Rechnungs: Commiffaire Karl Schur 
hard, und in die Stelle eines zweyten Red: 
nungs: Commiffaire's der bisherige erfte Cal⸗ 
eulator Johann Franf vor Als erfter 
Rechnungs: Gchülfe wird der bisherige Cal: 
eulator bey dem aufgelößten proteftantifchen 
Eonfiftorium Johann Franz angeftelle; auf 
der Stelle eines zweyten Gehülfen verbleibt 
der bisherige zweyte Calculator Baum, und 
zur dritten Stelle wird der bisherige Canzel⸗ 
lift des oben genannten Eonfifteriums Lorenz 
Zimmermann befördert, 
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II. Bey dee Regiſtratur tritt, nebft 
bem erſten Regiftrator, Peter Ganer, als 
zweyter Regifttator der bisherige Regiftrator 
der aufgelößten Bezirks⸗Direction Franken; 
thal, Ludwig Körber, ein; und als fune⸗ 
tionirender Regiſtratur⸗Gehuͤlfe wird ber 
Protocolliſt Nicolaus Luttrings hauſen 
beſtaͤtigt. 


IV. In der Canzley wird, nebſt den 
Eanzelliften Adrian Weyraud, Wilhelm 
Hofmann und Emerich Hoſcher, die 
vierte Canzelliſten ⸗ Stelle dem bisherigen Can: 
jelliften der adminiftrativen Juſtiz-Commiſ—⸗ 
fion, Johann Peter Hinkel, die fünfte 
dem bisherigen Protocolliften bey der Bezirks; 
Direstion Frankenthal, Johann Heinrich 
Peter, und die fechfte dem bisherigen Can: 
jelliften ben der adminiftrativen Juſtiz Coms 
miflion Earl Bone verliehen, 


Seine Majeftät der König haben vermöge 
der an die Königliche Regierung des Regen: 
Freifes unterm 23. April 1818 erlaffenen Al⸗ 
Verhöchften Entſchließung den Landrichter, 
Johann von Scherer von dem Landge⸗ 
richte Pfaffenberg in Mallersborf, an das 
Sandgeriht Stadtamhof; und den Landrich: 
ter, Joſeph Knittel, zu Stadtamhof an 
das Landgericht Pfaffenberg; dann ben er; 
ften Landgerichts s Affeffor, Jakob An— 
zengruber zu Pfaffenberg, an das Land: 
gericht Nabburg; und den erften Landgerichts⸗ 
Affeffor, Bernhard Thoma zu Mabburg, 
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zum kandgerichte Pfaffenberg zu verfeßen; 
ferner dem bisherigen fupernumerdren zweyten 
Aſſeſſor, Hieronimus Grimm zu Pfaffenberg, 
die deſtnitive Beſtaͤtigung zu verleihen, und 
an die Stelle des Actuars bey demſelben 
kandgerichte den dortigen Functionaͤr, Mar; 
tin Edmund Pauſch allergnädigft zu ers 
nennen geruht, 


u 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben durch 
alferhöchfte Entfchliegung an die Königliche 
Regierung des Sfarkreifes vom 29. April 
1818 das erledigte Landgerichts s Phnficat 
Dachau dem Medicinae et Chirurgiae Doc- 
tor, Johann Nepomuk Loe, allergnädigft 
verliehen, 





Seine Königliche Majeftät haben am ı. 
May d. J. dem Adjunct des Meichs: Ar 
chivs, Johann Carl Siegmund Kiefhaber, 
zum Merkmal Allerhoͤchſtihrer Zufriedens 
heit mit feinen bisher geleifteten Dienften, 
ben Titel eines wirklichen Rathes allergnds 
bift zu verleihen geruht. 


—— ñe— — —— — — 


Rerleihung der goldnen Verdienſt⸗ 
Medaike, 





Seine Königlihe Majeſtaͤt haben auf 
bie erhaltene Anzeige, daß der Cabinere: 
Courier, Adam Müller, mit Ende des 
verfloßenen Monats April fein fünfjigjähri: 


977 


ges Dienftesjahr zurückgelegt, und im Ver⸗ 


lauf diefer fangen Dienfteszeit fich ftets durch 
Eifer, Treue, Puͤnktlichkeit und Zuverläfs 
figfeie der Allechöchften Gnade würdig bes 
wieſen hat, bdemfelben als einen Beweis 
Allerhoͤchſtihrer Zufriedenheit mit feinem 50 
jährigen Dienfte die goldene Eivil : Berbienfts 
Mebaile allergnädigft zu, verleihen geruht, 


Belohnung. 


Eeine Majeftät der König haben ver: 
mög der unterm 24. April 1818 an bie 
Königliche Regierung des Rezatkreifes er: 
laſſenen Allerhoͤchſten Entſchließung ber 17: 
jährigen Tochter des Johann Georg Ems 
mert zu Matzmannsdorf, Landgerichts Waſ⸗ 
fertrüdingen, Maria Barbara, melde 
om 6, Jänner 1, J. bie dren Kinder des 
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Paul Koch dortſelbſt, mit Hintanfegung ih: 
res eigenen Lebens, aus dem enter rettete, 
eine Belohnung von 

Fünfzig Gulden 
mie Bezeugung Alterhöchftihres Wohlgefal⸗ 
lens zu bewilligen allergnädigft geruht. 





Königlihe Bewilligung zu Tragung 
fremder Decorationen. 


Seine Majeftät der König haben dem 
geheinnen Mathe und Afademifer, Samuel 
Thomas von Sömmering, die Erlaub: 
niß zu ertheilen geruht, den ihm von bes 
Kaifers von Rußland Majeſtaͤt verlichenen 
St. Aunen-Orden zweyter Elaffe annehmen 
und tragen zu bürfen, 





Allgemeines 


Kutelligen: 


für 


Blatt 


daß 


Königreich Baiern. 





Stud. 
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Bekanntmachungen. 





Armee⸗Befehl. 


Muͤnchen den 30. April 1818. 


% 1. 
Nee penfionirte Major, Edmund von 
Blankart, ift am 22. December v. J. in 
Brebern; — und der Hauptmann, Joſeph 
Moͤßel, vom 7. Linien: Infanterie ; Regis 
mente, am 26. December 1817 in Eich 
ftäde; — dann der Major, Cajetan Frey: 
here von de Eorfeigne am 6. Jänner in 
Kempten; — ber Bataillons » Chyrurg, 
Alexander Walfer, vom 2. Chevauırles 
gers:Regimente am 22. Jänner d. J. in Ans: 
bach; — der penfionirte Regiments-Quar— 
tiermeifter, Joferh Bittrich, am 25. Jaͤn⸗ 
ner in Ingolſtadt; — der Linterlientenant, 
Paul Guſtav Werner, vom 6. Linien 
Infanterie» Kegimente am 4. Februar in 
Bitſch; — der Regiments-Chyrurg, Jo: 








hann Eigenbert, vom 13. Linien: Ins 
fanterie: Regimente am ı2. Februar in Bai—⸗ 
reuth; — der Oberlieutenant, Johann Nes 
pomuf Sartory, am 14, Februar in 
Münden; — der penfionirte Hauptmann, 
Friedrich Wilhelm von Emerih, am 16, 
Februar in Megensburg; — der Unterlieus 
tenant, Sigmund Eihhorn, vom 2. Che⸗ 
vaurfegers; Regimente am 17. Februar in 
Nürnberg; — der Bataillons : Auartierz 
meifter, Fran; Hang, am 20. Februar in 
Münden; — der penfionirte Oberftlieute: 
nant, Friedrih Wilhelm von Gilfa, am 
22. Februar in Würzburg; — ber Haupts 
mann, Franz Zizmaun, vom xı. Linien, 
Infanterie: Regimente am 23. Februar in 
Kempten; — ber Regiments: Duartiermets 
fer, Johann Schdneder, vom Artilleries 
und Armee» Fuhrwefens: Bataillon am 24, 
Februar in München; — der penfionirte 
Hauptmann, Karl Nauß, am 2, März 
in Rhain; — ber General: Lieutenant und 
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Generals Adjutant der Cavallerie, Ludwig 
Graf von Wartemberg: Roth, am 10. 
März in München; — der Unterlieutenant, 
Georg Jacob Heres, vom 3. Linien: Yns 
fanteries Regimente, am 12. März, in 
Amorbach; — ber Regiments: Auartiers 
meifter, Sebaftian Brunner, vom 4 
Chevauxlegers⸗ Regimente, am ı5. Mär; 
in Augsburg; — ber penfionirte Haupt 
mann, Arnold Felderhof, am 17. Mär; 
in Amberg; — der Unterlieutenant, Carl 
Gerjiner, vom Artillerie Regimente, am 
18. März in Saargemuͤnd; — der pens 
fionirte Oberſt, Arnold Freyherr von My: 
lius, am 22. März; in Kempten; — ber 
penfionirte Major, Carl Freyherr von Red: 
wig, am 22. März in Kups; — der Ober: 
lieutenane, Zaver Ferer, vom 9. Linien: 
Infanteries Regimente, am 31. März, in 
Bamberg; — der penfionirte Hauptmann, 
Konrad Weidner, am 6. April in Bams 
berg; — der Unterlieutenant, Zaver Haus: 
genoß, vom 8. Linien: Infanterie : Regis 
mente, am 12. April in Paffau; — der 
Unterlieutenant , Julius Schnitzlein, 
vom 5. Linien: Infanteries Regimente, am 
16. April in Landau; — und ber pens 
fionirte Generals Major und Officier der 
Königlich: Franzöfifhen Ehren:Legion, Cart 
Srenherr von Stengel, am 23. April in 
München geftorben. 


$ 2 


Den nahgefuchten Abſchied haben er 
halten: 
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1) ber Hauptmann, Friedrih Carl Graf 
von Wiefer, vom ı2. Linien » Jns 
fanteries Regimente, mit dem Characs 
ter eines Majors und der Erlaubniß 
bie Uniforme à la suite dee Armee 
tragen zu bürfen; 

2) der Hauptmann und Ingenieur⸗Geo⸗ 
graphe, Aloys von Coulon; 


3) der Oberlieutenant, Caſpar Higels 
berger, vom 12. Rinien + Infanterier 
Regimente; 

4) der Oberlleutenant, Friedrich vom 
Winkler, vom 2. Jäger : Batails 
fon; 

5) ber Oberlieutenant, Franz von Han: 
bel, vom 1. SKufaren s Regimente; 
diefer mit dem Character eines Mitt 
meifters und der Erlaubnig die Unis 
forme ä la suite der Armee tragen zu 
duͤrfen; 

6) der Unterlieutenant, Friedrich Prinz 
von Thurn und Taris, vom 4. is 
nien: Jnfanteries Regimente; 


7) der Unterlieutenant, Ferdinand Fall 
meraper, vom 11. Linien-nfanterier 
Regimente ; 

8) der Unterlieutenant, Friedrich Sch os 
ber, vom 12. Linien: Infanterie 
Regimente; 

9) der Unterlieutenant, Mar Freyherr 
von Erailsheim, vom Garde du 
Corps - Regimente ; diefer mit dem Chas 
racter eines Dberlieutenants und der 
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Erfaubniß bie Uniforme der quittirten 
Dfficiers tragen zu dürfen; 


10) der Unterlieutenant, Nepomuf Breud; 
manr, vom 1, Chevaurlegers ; Regis 
mente; biefer mit dem Character eines 
Dberlieutenants und der Erlaubniß 
die Uniforme & la suite der Armee 
tragen zu dürfen; 


11) der Unterlieutenant, Ludwig Wink 
ler von Mohrenfels, vom 2, Ches 
vaurlegers: Regimente, mit Beybehal⸗ 
tung des Lnterlieutenants : Characters 
und der Erlaubniß die Uniforme der 
quittirten Officiers tragen zu dürfen; 


12) der Unterlieutenant, Mathias Bos 
longaro, vom 3. Chevaurlegers:Res 
gimente; 


13) der Unterlieutenant, Friedrich Auguft 
Balentin Freyherr Voit von Salz⸗ 
burg, vom 1. Huſaren-Regimente, 
mit Belaſſung des Unterlieutenantss 
Characters und der Erlaubniß die 
Uniforme à la suite der Armee tragen 
zu dürfen; 


14) ber Unterlieutenant, Ludwig Bet: 
tendorf, vom 2. Huſaren-Regi— 
mente; 


15) der Junker, Wilhelm Enre, vom 
Örenadier » Garde; Regimente, und 


16) der Junker, Wilhelm Schelle; 
rer, vom 6, Linien Infanterie: Res 
gimente, 
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G 3 
Wegen Anftellungen im Civil find ber 
Kriegsdienfte entlaffen worden: 


der Hauptmann, Albert Stenglein, 
vom Grenadier s Garde + Regimente; — 
ber Oberlieutenant, Aloys Du Bellier, 
von 1. Piniens Fufanteries Regiment; — 
ber Dberlieutenant, Fran Hausmann, 
vom 7. Biniens Infanterie + Regimente, — 
ber Oberlieutenant, Alohs Edelmann, 
vom 11. Liniens Infanterie s Regimente,; — 
der Oberlieutenant, Johann Nepomuf Hd g⸗ 
genſtaller, vom 1. Cuͤraſſier-Regi— 
mente; — die Unterlieutenants, Heinrich 
Guggenberger, — und Mar Seitz, 
vom 1. Linien-JIufanterie-Regimente; — 
der Unterlieutenant, Friedrich Wilhelm 
Freyherr von Seckendorf, vom 4. Li: 
niens Infanterie: Negimente, — und ber 
Unterlieutenant, Georg Joſeph Körblin g, 
vom 11. Linien-Infanterie-Regimente. 


F. 4. 
Die Penfion haben erhalten: 


der Ober s Kriegs » Commiffaire Pa: 
pius — der Hauptmann zweyter Claſſe, 
Wilhelm Freyherr von Reitzenſtein, 
vom 2, Jägers Bataillon; — der Kittr 
meifter, Carl Freyherr von Cronegg, 
vom 2. Cürafjier : Regimente; — ber 
Dberlieutenant, Guftav Albrecht, vom 
11, Einien: Infanterie ; Regimente, — bie 
Unterlieutenants, Joſeph Frenherr von Our 
gel, vom 6, Linien: Infanterie s Regimente; 


(39*) 
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— Mar Thonus, — und Franz von 
Paula Groß, vom 8. Linien: Infanteries 
Regimente; — dann der Bataillons : Quarz 
tiermeifter Steininger, 


% 5 
Verfeßt wurden: 


der Oberſt, Earl Büllinger, vom 
10. zum 8. Linien: Infanterie: Regimente; 
— der Hauptmann, Chriftian Friedrich 
Seidl, vom 4. zum 6. Linien: Jnfanteries 
Regimente; — die Unterlieutenants, Yo; 
feph Fleiſchmann, vom 3. Linien: Ins 
fanteries Regimente, — und Felir Bre: 
Belau von Breßens dorf, vom 2. Yd: 
ger» Bataillon zum Grenadiers Garde: Re 
gimente; — ber Unterlieutenant, David 
von Stetten, vom 3, Linien: Infantertes 
Regimente zum 1. Cürafjiers Regimente; — 
der Unterlieutenant, Clemens Freyherr von 
Sapenhofen, vom 15. Linien: Infan: 
teries zum 1. Chevaurlegers » Regimente; 
— ber Unterlieutenant, Friedrich Graf 
Spreti, vom 1. Chevaurlegers: Regi: 
mente zum Garde du Corps - Regimente; 
— der Lnterlieutenant, Friedrih Ernft, 
vom 5. Ehevauxlegers- zum 4. Linien: 
Infanterie: Negimente; — der Bataillons: 
Quartiermeifter, Ernſt Grünler, von 
der Militaire s Haupt: Buchhaltung zum Ar: 
tilleries und Armee : Fuhrwefens : Batails 
fon; — dann die Bataillons: Ehyrurgen, 
Eafpar Heidenthaler, vom 1. Riniens 
Infanterie: zum 4. Chevaurlegers: Regis 
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mente; — Johann Baptiſt Knittel— 
maner, vom 12. Linien-Infanterie- zum 
2. Chevaurlegers s Regimente ; — und 
Ehrnfoftomus Ehrenlechner, vom 4. 
Chevaurlegerss Regimente zum 1. JDaͤger⸗ 
Bataillon, 


$. 6. 


Zu General: Adjutanten find ernannt, 
und zwar: 


von der Infanterie: ber General: Mas 
joe und Flügel: Adjurane, Carl Friedrich 
Graf von Otting und Fünffterten;z 
— dann von ber Cavallerie: der Öcnerals 
tayor im General: Stabe, Anton Graf 
von Rechberg, — und der Dberit:Coms 
mandant des Garde du Corps - Regiments 
und Flügel: Adjutant, Konftantin Prinz 
von Löwenfteins Wertheim, 


$ 7 
Der penfionirte Oberft, Johann Baps 
tift Graf von Waldfirch har den Cha: 
racter eines General: Miajors der nfans 
terie mit der Erlaubniß die Uniforme a la 
suite der Armee tragen zu Dürfen, ers 
halten, 


$- 8 
Befördert werden: 
zu Oberjten: 


der Oberftlieutenant, Ignatz Goͤſchl, 
im Artillerie-Regimente; — der Oberſt⸗ 
lieutenant, Johann Nepemuk Freyherr von 
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Eronegg, vom 15. Linien: Infanterie: 
Megimente, in diefem Regimente; — ber 
Dberftlieutenant, Ludwig Graf von Gey: 
boldstorf, im General: Stabe; — ber 
Dberfilieutenant, Auguft Graf von Fer: 
henfeld, vom Garde du Corps- Regis 
mente, in dieſem Regimente; — und ber 
Dberftlieutenant, Georg Freyherr von Ge: 
cken dorf, vom 1. Uhlanen: Kegimente, 
in diefem Regimente; — 


zu Oberſtlieutenants: 


der Major Alerander Fortis, vom 
1. Linien» Infanterie» Regimente, im 10, 
Linten : Infanterie: Negimente; — der Dias 
jor Franz von Hekendorf, vom 6. Che: 
vaurlegers: Regimente, in diefem Regt: 
mente; — und der Major, Franz Graf 
von Baumgarten, vom 1. Uhlanens 
Regimente, in diefem Regimente; — 


zu Majors: 


der Mittmeifter, Clemens Graf von 
Lodron, vom 4. Chevaurfegers: Regis 
mente, im 1. Uhlanen: Regimente,; — 
und der Rittmeiſter, Joſerh Spengel, 
vom Garde du Corps-Regimente, in bie: 
ſem Regimente ; 


ferner; 


im Artillerie: Regimente: 
die Unterlieutenants: Johann Streit: 
ter, — Fra Schmig, — und Theos 
dor Lory zu DOberlieutenants ; 
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im Grenabiers Garde: Negimente : 

bie Hauptleute zwenter Claffe: Chris 
ſtian Freyherr von Grosfhedl, — 
Leonhard Frenherr von Hohenhaufen, 
— und Ludwig von Deroy, zu Haupt: 
feuten erftee Elaffe, — und ber Oberlieu: 
tenant Mar Schlegel, zum Hauptmann 
zweyter Elaffe ; 


im 13. Linien: Infanterie: Negimente: 


der Bataillons: Ehyrurg, Doctor So: 
hann Arnold, vom Artillerie » Negimente 
zum Regiments : Chyrurg ; 


im Garde du Corps- Regimente 
zu Pferd: 

der DOberlieutenant, Gottfried Ernſt 
Forfter, zum Rittmeiſter; — die Unters 
lieutenants, Lorenz Schägßler, — und 
Georg Leinfteiner, zu Dberlieutenants ; 
— dann der Corporal, Mar von Eylans 
der, zum Junker; 


im 1. Cüraffier : Regimente: 

die Oberlieutenants: Eenſt Muck — 
und Earl Binenthal, zu Rittmeiſtern; 
— der Unterlieutenant, Georg Jordan, 
zum Oberlieutenant; — dann der Yunfer, 
Eberhard von Jeniſch, vom 5. Chevaup: 
legers : Regimente, — und der Corporal, 
Anton Dreſcher, vom 1. Chevauxlegers⸗ 
Regimente, zu Unterlieutenants; 


im 2. Cuͤraſſier-Regimente: 
der Oberlieutenant, Andreas Eckel, 
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zum Rittmeifter; — die Unterfieutenants: 
Philipp von Stetten — und Soferh 
Hepp, zu Oberlieutenants; — dann die 
Wachtmeiſter: Michael Doger — und 
Eduard Wilhelm Stöber, zu Unterlieu— 
tenants; 


im 1. Chevaurlegers » Regimente: 


der DOberlieutenant, Carl Graf von 
Otting und Fünffterten, zum Ritt: 
meiſter; — der Unterlieutenant, Alphons 
von Stofdum Sternfels, zum Ober: 
lieutenant; — und der Wachtmeifter, Sig⸗ 
mund Aſcher, zum Junker; 


im 2. Chevauxlegers⸗Regimente: 


der Unterlieutenant, Wilhelm Freyherr 
von Reigenftein, zum Dberlieutenant ; 
— und der Eorporal ,„ Facob Eduard 
Schreiner, zum Junker; 


im 3. Chevaurlegers + Kegimente: 


der Oberlieutenant, Anton Kollbed, 
zum Rittmeifter; — die Unterlieutenants: 
Aloys Margreiter — und Johann Neu: 
ner, zu Oberlieutenants; — und der Cor 
poral, Peter Simonis, zum Junker; 


im 4. Chevaurlegers : Regimente: 


der Corporal, Wilhelm Ludwig Troͤltſch, 
zum Junker; 


im 5. Chevauplegers : Regimente: 


der Eorporal, Auguft Heinrich Robert 
Bontems, zum Junker; 
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im 6. Chevauplegers : Regimente: 


ber Oberlieutenant, Wilhelm Baier: 
fein, zum Rittmeifter, — und der Cors 
poral, Anton von Schenfel, zum Jun 
ker; — 


im 1. Uhlanen-Regimente: 


der Unterlieutenant, Heinrich Anton 
Freyherr von Eyb, zum Dberlieutenant; — 
der Junker, Ignatz Harruder ‚ zum Uns: 
terlieutenant ; — und Ber Corporal, Georg 
Limberger, zum unter; 


im 1. Hufaren: Regimente: 


der Eorporal, Friedrich von Herk 
fein, zum Junker; — 


im 2. Huſaren-Regimente: 


die Lnterlieutenants : Erasmus Frey⸗ 
herr von Malſen, — und Carl Frey⸗ 
herr von Lindenfels, zu Oberlieutenants, 
und ber Eorporal, Chriftoph Plappert, 
zum Junfer, 


G 9 
Earl Goeßmann ift zum Hauptmann 


zweyter Claſſe im erſten Jäger: Bataillon; 
und 


F. 10. 


der Actuar, Wolfgang Glockner, 
zum Secretaire bey der General: Inſpee⸗ 
tion der Armee ernannt worden. 


$. II, 


In der Suite wurden angeftellt; 


Sofeph Freyherr von Triaire, als 
General:Major von der Eavallerie, — 
Auguft Freyherr von Bataille, als Ge: 
neral Major der Jufanterie; — Ludwig 
Graf Tascher de la Pagerie, als 
Oberſt der Infanterie; — Morig Hein 
rich Graf von Mejean, als Oberftlieus 
tenant ber Infanterie; — und Gimon 
Lorig, als Hauptmann zweyter Claffe, 


$. ı2, 


Der General:Major und Generab Di: 
rector des Staats: Minifteriums der Ars 
mee, Benignus Freyherr von Colonge, 
hat das Commandeur: Kreug des Königs 
lien Franzoͤſiſchen St. Ludwigs: Ordens; 
— der Major, Friedrih von Schaurorh, 
vom 15. Linien: Infanterie: Negimente, das 
Ritter: Kreuß der Königlichen Franzöfifchen 
Ehren: Legion; — und der Oberlieutenant, 
Carl Gemming, vom 5. Linien: Infans 
terie: Regimente, das Ritter: Kreuß des 
Königlichen Hanndverifhen Guelphen:Ors 
dens erhalten. 


Denfelben ift erlaubt diefe Auszeichnung 
anzunehmen, und zu tragen, 


mar Iofepb. 
Graf von Triva. 
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Dienftes: Nachrichten. 


Seine Königliche Majeftät haben am 
17. April l. J. den Perfonals Etat des 
Central: Straßen; und Wafferbau: Bus 
reau's beſtimmt, und nachſtehende Indi⸗ 
viduen ernannt, als: 


ıten Ober» Baurath: ben bisherigen 
Ober⸗-Baurath, Joſeph Ellersdor 
fer; 

2ten Ober⸗Baurath: ben Ober: Ban: 
rath und bdermahligen Regierungsrarh 
zu Speyer, Wilhelm Bür gel; 

3ten Obers Baurath: den Strafen 
und MWafferbaus Director und proviforis 
fhen Kreis + Baurarh zu Würzburg, 
Heinrich Freyherr von Pehmann; 

sten Ober: Baurath: ben Straßen⸗ 
and Wafferbaus Director und provifos 
eifhen Kreis: Baurarh zu Paſſau, Leo; 
pold von Riedl; 


Secretaire: den bisherigen Secretaire 
der General +» Direction des Straßen;, 
Bruͤcken- und Waſſerbaues, Johann 
Nepomuk Ott; 

Ober⸗Ingenteur: den Baus Diree— 
tions⸗ Ingenieur, Antonin Schlich te— 
groll; 

Zeichner: bem Zeichner der vormaligen 
General s Direstion, Seraphin Bol; 
linger; 


Eancelliften: die Stelle des erften Can⸗ 


} 
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eelliften wird durch ben bisherigen Pros 
tocoliften, Simon Schwaiger, vers 
ſehen; 
als zweyter Cancelliſt verbleibt der bis⸗ 
herige Cancelliſt, Zofepd Pechdeller; 
Eanzley: Diener: Chriſtoph Graͤßl; 
der bisherige Mechaniker, Franz Zaver 
Schechner, wird bis auf weiters bey 
dem Central : Bureau verwendet, 


Zum Behufe der Bearbeitung des 
Straßen: und Waſſerbauweſens bey den 
Kreis : Regierungen, haben Seine König: 
liche Majeftät ferner am 17. April I, Jr 
ernannt: 


als Kreis: Baurdıhe: 


im Iſarkreiſe: ben bisherigen Straßen: 
baus Director und proviforifchen Kreiss 
Baurarh, Joſeph von Pigenot, zu 
Münden; 

im Unter: Donanfreife: ben bisheris 
gen Straßens und Wafferbau ; Infpector 
zu Dillingen, Chriftoph Zriebrih Bey: 
flag; 

in Regenfreife: ben Gtraßens und 
Wafferbau » Director und provtforifchen 
Kreis » Baurarh, Sebaftian von Pige: 
not, zu Regensburg; 

im Ober: Donaufreife: den Straßen: 
und Wafferbau ; Director und proviforis 
fhen Kreis s Baurarh, Mar Jofeph 
Freyherrn von Gravenreuth; 
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im Rezatkreiſe: den Aſſeſſor der Ge— 
neral⸗Direction des Straßen- und 
Waſſerbaues, Chriſtoph Panzer, in 
Muͤnchen; 

im Ober-Mainkreiſe: den bisherigen 
Straßen s und Wafferbau ; Infpector zu 
Amberg, Paul Priefer;z 

im Unters Mainfreife: den Straßen: 
und Wafferbau » Director, Heinrich 
Gries, dermahlen in Kempten ; 

im Rheinfreife: den Straßen- und 
Wafferbau s Director und proviforifchen 
Kreis: Baurarh, Carl Wiebefing, in 
Baireuth; 


als Kreis: Ingenieurs: 

im Jfarfreife: Anton Miller, Di: 

rections : Ingeniene in München, und 
J. B. Grundner, Bau: Ingenieur 
in Dillingen; 

im Unter: Donaufreife: Jacob La— 
her, Bau: Ingenieur zu Neuoͤtting; 
im Regenfreife: Freyherr von 
Troͤltſch, Directions = Ingenieur zu 

Regensburg ; 

im Ober: Donaufreife: F. X. Lungl⸗ 
maier, Directions:ngenieur ju Augs; 
burg ; 

im Rezatfreife: Anton Philer, Di 
reetions » Ingenieur in Ansbach; 

im Ober: Mainfreife: M. Droßs 
bach, Bau: Ingenieur zu Bamberg, 
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und dermahligen Bau⸗Inſpeetions⸗Ver⸗ 
wefer zu Mürnberg ; 

im UntersMainfreife: F. Schier— 
linger, Directionss Ingenieur in Wuͤrz⸗ 
burg, 

im Rheinfreife: Nicolaus Silly, 
Baus Eonducteur zu Zwenbrüden, 


Endlich haben Seine Königlihe Mas 
jeftät am 17. April 1.9, für die Straßen⸗ 
und Wafferbau s Infpectionen nachftehende 
Perfonal s Ernennungen erlaffen, und zwar 

im Sfarfreife: 
als Baus Infpectoren für die Baus 
Infpectionen zu 

Münden, füböflid: J. N. Ott, 
bisher Bau⸗Inſpector zu München; 

Münden, nordweſtlich: X. von 
Grauvogel, vorhin Baus Jufpector 
zu Eichſtaͤdt; 

Landshut: A. von Kammerkoher, 
ingenieur der General; Direction bes 
Waſſer⸗ Brüfen: und GStraßenbaues; 

Rofenheim: U. Schufter, Bau⸗VIn—⸗ 
fpector zu Rofenheim; 

Landsberg: U. Gerold, Baus Ins 
fpector zu Landsberg; 


im Unter» Donaufreife: zw 
Burghaufen: K. Freyherr von Im— 
hof, Baus Iufpeetor zu Neuoͤtting; 
Deggenborf: Seb. Gerhager, Baus 

Inſpector zu Straubing; 
Paſſau: J. von Jaͤgern, Baus ns 
ſpector zu Deggendorf; 
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tim Regenfreife: zu 
Ingolftadt: J. Bahmair, Bau— 
Inſpector zu Ingolſtadt; 
Regensburg: A. Pichler, Baur 
fpeetor zu Regensburg ; 
Amberg: 3 Gareis, Bau—⸗Inſpector 
zu Münden; . 
im Ober: Donaufreife: zu 
Kempten: J. B. von Langenmantel, 
Bau⸗JInſpector zu Weiler; 
Donauwoͤrth: A. Burgarz, Baus 
Inſpeetor zu Füßen, proviſoriſch; 
Augsburg: R. von Kramer, Bars 
Infpeetor zu Augsburg; 
im Rezatfreife: zu 
Nürnberg: B. Ch. Schaumberg, 
Bau⸗Inſpector zu Landshut; 
Ansbah: 3. Fick, Bau: nfpector zu 
Erlangen, proviforifch ; 
Dinkelsbühl: M. Nufbaumer, Bau 
Infpeetor zu Rothenburg, proviforifch; 
im Obers Mainfreife: zu 
Baireuth: K. F. Schmidt, Bau⸗In⸗ 
ſpeetor zu Baireuth; 
Bamberg: H. Menzel, Bau-Dire« 
tions⸗Ingenieur zu Baireuth; 
im Unter⸗Mainkreiſe: zu 
Würzburg: A. Freyherr von Pech—⸗ 
mann, Bau-⸗-Inſpector zu Wuͤrzburg; 
Aſchaffenburg: K. J. Brüger, Bau 
Inſpector zu Aſchaffenburg; 
im Rheinkreiſe: zu 
Speyer: B. Spatz, Bau⸗Ingenieur 
in Speyer; 
(40) 
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Kaiſerslautern: Joſeph Martin, 
Baus Ingenieur in Zweybruͤcken. 


Ferner werben vor ber Hand ben den 
benden Baus Jufpectionen München bie 
bisher bey denfelben angejtellten : 

Anfpections s Ingenieur U. Barras 
9a, und mfpertions-Acuar A. Man⸗ 
hart, belaffen. 

Der nfpeetionss Ingenieur zu Deu: 
ötting, Wagner, ward in berfelben Eis 
genfchaft nah Rofenheim, und der In 
genieur : Practicant bey dem Central: Stra⸗ 
Gens und Wafferbau: Bureau von Stu 
benraud, als proviforifcher Bau: Infpecs 
tions ingenieur nach Landsberg verſetzt. 

Der Rechnungsführer der Inſpection 
Meuburg, F. M. Schid, ward der Baus 
Anfpection Kempten; der Amtsfchreiber 
der Inſpection Dillingen, Ch. 5. Braun, 
der Baus Infpeetion Donauwörth, und 
ber Baus Directions; Actuar, U. Laza— 
zus, zu Augsburg, ber dortigen Baus 
Infpection, alle drey proviforifch, zugewieſen. 


Als ftatusmäßige nfpections « Inge: 
nieurs wurden ferner ernannt: bey ber 
Baus Infpection Baireuth der dermahs 
fige Bau: Ingenieur J. U. Rübel zu 
Bamberg; bey der Bau: nfpection Spey: 
er, ber Ingenieur Practicant des Straßen, 
und Wafferbau » Eentrals Bureau’s, Fr. 
Panzer; bey der Bausnfpection Kai: 
ferslautern, der Conducteur P. De: 
nis in Germersheim, Bey der Baus 
Infpection Würzburg hat der Directionss 
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Angeniene H. Müller, die Stelle eines 
Inſpections⸗Ingenieurs zu verjehen, 








Yuszug 
aus der Adels⸗Matrikel des Königreichs Baiern, 


Der Adels » Matritel des Königreichs 
wurden einverleibt: 

unterm 29. Yunius 1813, der Herr 
Fürft Joſehh Anton von Waldburg, zu 
MWolfegg: Waldfee, Königlich : Würtembers 
gifher Meichs : Erb : DOberhofmeifter, und 
des großen Ordens vom goldenen Adler 
Ritter, in Stuttgart, (auf den Grund des 
im DOber : Donaufreife befigenden Berggutes 
und Alpe Rohrmoos), famt feinen graͤf⸗ 
lichen Gefhwiftern, Onkel, und Abkoͤmm⸗ 
lingen benderlen Geſchlechts, bey der Für: 
ften: und Grafen: Elaffe, Lit, W. 
Fol. 130. Act. Nro. 3829; 

unterm «13. December 1817, Guſtav 
Heinrich Graf von Stralenheim:Wa: 
fabourg, Königlicher Kämmerer und Dias 
jor à la suite, zu Frenfing, famt feinen 
Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, ben 
der Grafen-Claſſe, Lit. 8. Fol. 466. 
Act.Nro. 5617; 

unterm 8. März; 1818, Ludwig Maris 
miltan Ferdinand Graf von und ju Arens: 
berg, vormahlig Kurföllnifcher Kämmerer 
und Eommenthur des Johanniter: Ritters 
Drdens, dann Gtahlfabrifs » Inhaber in 
Schleisheim, zu München, famt feinen Abs 
Fömmlingen beyderley Gefchlehts, bey ber 
Grafen:Elaffe, Lit. A. Fol. 62. Act, 
Nro, 5674; 
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unterm 9. July 1917, Philipp Framz bey der Freyherren-Claſſe, Lie. P. 
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Ernft Ludwig Freyhetr von Outtenberg Fol, g. Act. Nro. 56485 


(der Kühfenfelfer Linie in Sternberg), 
geheimer Rath, und vormahlig Großherzog⸗ 


lich : Würzburgifcher Erb : Oberhofmarfchall, 


in Sternberg, famt feinen Abkoͤmmlingen 
beyderley Gefchlechts, bey der Frenherren: 
Elaffe,Lit. G. Fol. 338. Act. Nro, 5552; 
unterm 4. December 1817, Wlerander 
Heinrich Theodor Freyherr von Froide 
ville, Eleve im Königlichen, Cadetten: 
Corps, zu München, mit dem Rechte der 
Transmiffion auf dem jedesmaligen Erſt⸗ 
gebornen, bey der Frepherren: Elaffe, 
Lit. F. Fol. 463. Act. Nro. 5626 ; 
unterm 31. Januar ıg18, Carl Chris 
ftian Franz Fregherr von Beulwiz, Com 
trolleur des’ Königlichen Graͤnz⸗ Mauth—⸗ 
und Hallamts Nördlingen, dann Mitglied 
der Königlich: Franzöfifchen Ehrenlegion, in 
Nördlingen, famt feinen Abkoͤmmlingen beys 
derley Gefchlechts, bey der Freyherren⸗ 
Efaffe, Lit. B. Fol.63. Act, Nro. 2570; 
Anterm 20. Yannar 1818, Sigmund 
Johann Chriftoph Friedrich Freyherr von 
Rotenhan, Königlicher Kämmerer, zu 
Markt Rentweinsdorf, famt feinen Ges 
ſchwiſtern, Baaſe, und Abkoͤmmlingen beys 
derley Geſchlechts, bey der Freyher ren⸗ 
Claſſe, Lit.R. Fol. 21. Act. Nro. 5649; 
unterm 22. Saar 1818, Ludwig Frey: 
here Pergler von Perglas, Königlicher 
Grenabiers Lieutenant, in München, famt 
feinen Abkoͤmmlingen beyderley Gefchlechts, 


unterm 2, Janttar 1817, Eduard See 
Mgmann, Banquier und Fabriks-Inha—⸗ 
ber, in Bamberg, mit Veränderung feines 
bisher geführten Namens in jenen von 
Welling, famt feinen Abkoͤmmlingen bey: 
derley Gefchlechts, bey der Claffe der Ed: 
fen, Lit. W. Fol, 1085. Act. Nro. 5354; 

unterm 27. Februar 1817, Alois Edler 
von Koh auf Rohrbach und Sinzhanfen, 
vormahliger Finanz: Director des Innfreifes, 
in Nohrbah, famt feinen Abkoͤmmlingen 
beyderley Gefchlechts, bey der Claſſe der 
Edlen, Lit. R.Fol. 1056. Act. Nro. 5343; 

unterm 22. May 1813, die Relietendes 
verftorbenen Landgerichts: Advofaten in Er⸗ 
ding, Joſeph Servatz von Peyrer, in 
Erding, famt ihren Abkoͤmmlingen beyder⸗ 
ley Geſchlechts, bey der Rit ter⸗Claſſe, 
Lit. P. Fol. 1097. Act. Nro. 804035 

unterm 2. Februar 1818, Joſeph Alois 
von Fint, Königliher Minifterial » Rath 
und Staats» Arhivar, Ritter des Civil; 
Verdienft: Ordens der baierifehen Krone, in 
Münden, gür feine Perfon in die Ritter 
Claſſe, und mit vorbehaftener Transmiffion 
aufeinen ehelich oder adoptirten Sohn in die 
Adels » Elaffe, bey der Ritter: Elaffe, 
Lit. F. Fol. ıg. Act. Nro, 14035 

unterm 27. März 1818, Fran Seraph 
Marimilian Joſeph Edler und Mieter von 
Leon, Königliher Kämmerer, Hauptmann 
im 7. Linien s Infanterie: Negimente, und 
Kaiferlich-Defterreichifcher Landftand in Kaͤrn⸗ 
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then, zu Neuburg, famt feinen Abkoͤmmlin⸗ 
gen beyderley Gefchlechts, bey der Ritter 
Eluffe, Lit.L.Fol. 102. Act. Nro,5694; 

unterm 7. May 1816, Ferdinand Johann 
Depomuf Precht von Hohenwart, Kds 
niglicher Polizey⸗Actuar, in Augsburg, famt 
feinem Bruder Franz Raver „ . + und 
der Abkoͤmmlingen benderlen Gefchlechts, bey 
der Adels: Elaffe, Lit. P. Fol, 553. 
Act, Nro. 5037 ; 

unterm 1. April 1917, Franz Joſeph 
Prätorius von Dallhaufen, Lieutes 
nant im Königlichen 10. Linien: Infanterie 
Kegimente in Amberg, famt feinen Abkoͤmm⸗ 
fingen beyderley Gefchlechts, bey der Adels: 
Elaffe, Lit. P. Fol. 175. Act. Nro.5469; 

unterm 19. Juny 1817, Johann Franz 
von Ribaupierre, Major im 10. König: 
lichen Infanterie: Regimente, in Amberg, 
famt feinen Abfömmlingen beyderley Ges 
fchlechts, bey der Adels:Claffe, Lit. A. 
Fol. 267. Act, Nro. 5516; 

unterm 18. Januar 1813, Johann An: 
dreasvon Berg, quies eirter Bürgermeifter, 
in Schweinfurt, famt feinen Abfömmlingen 
beyderley Geſchlechts, beyder Adels: Clafs 
fe, Lit.B. Fol, 1148. Act. Nro. 5602; 

unterm 19. Januar 1818, Earl Friebs 
rich von Jeniſch, Befiger der Stagifchen 
Buchhandlung in Augsburg, famt feinen Abs 
koͤmmlingen benderlen Geſchlechts, bey der 
Adels:Claffe, Lit. J. Foh +5. Act, 
Kro. 5646; 

unterm 26. Sanuarıgıg, Joſeph Fried⸗ 
wich Wilhelm Senfft von Pilfad, Kr 
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niglicher Advoeat in Erlangen, famt feinen 
Abkoͤmmlingen beyderley Gefchlehts, bey 
ber Adels: Efaffe, Lit. S. Fol. 19. Act, 
Nro. 5648; 

unterm 2. Februar 1818, Guſtav Alerans 
ber von Ebersberg genannt Wenhers, 
Grofherzoglich s Heflifcher General: Major, 
General: Adjutant, und Director des Obers 
Kriegs: Tollegiums in Darmftadt, Koͤnigl. 
Vaſall des Ritter-Mannlehen⸗Guts Hafel: 
bach bey Biſchofsheim, in Gersfeld , ſamt 
feinen auf Gersfeld mirbelehnten Brüdern, 
und Schwefter, dann allfeitigen Nachfommen 
beyderley Befchlechts, bey der Adels: Elaf: 
fe, Lit, E. Fol. 44, Act. Nro. 5661; 

unterm 2. Februar 1818, Franz von 
Panla Andreas Joſeph Bonaventura von 
Eaftnerzu Mausheim, der Mechte Licens 
eiat, Lehensbefiger zu Eollenbach, und Haupt 
mann der Landwehr bes Königl. Landgerichts 
Viechtach, in Eollenburg, famt feinen Ab: 
koͤmmlingen benderley Gefchlechts, ben der 
Adels:Elaffe, Eir.C. Fol, 194. Act. 
Nro. 5479 5 

unterm 18. Mär; 1818, Marimilian Jo⸗ 
ſeph Schleis von Löwenfeld, Gecretaire 
ben der Königlichen Regierung des Unters 
Donaukreifes, in Paſſau, famt feinem Bru: 
ber, ben Königlichen Landgerichts⸗Phyſieus zu 
Amberg, Doctor Ehriftoph Chriftian Joſeph 
Schleis von Löwenfeld, dann allfeitis 
gen Abkoͤmmlingen beyderley Gefchlechts, ben 
der Adels: Elaffe, Lit, S, Fol. 7. Act. 
Nro. 5642. 


(Hierzm Beplage Nre- 3.) 


Achte Deylasne 
Allgemeinen Intelligenz-DBlatt 


Königreichs Daiern 





München den 13. May 1818. 








Stedbrief, 


Di wegen Diebftahl und Defertion dahier in Lnterfuchung gelegene biesfeitige 
Soldat, Johann Lehn aus Wethersfeld, Landgerichts Gemünden, ift aus feinem 
gefchloffenen Arrefte entwichen, 

Ale Militair- und Eivils Behörden werden dienftergebenft erfucht, auf diefen 
aͤußerſt gefährlichen Flüchtling genaue Spähe halten, und ihn in Betretungsfalle 
wohlverwahrt, gegen Erftattung der Koften, anher einliefern zu laſſen. 

Derfelbe ift 26 Jahre alt, von großer Statur, blaßen hagern Angefichtes, grauen 
Augen mit ſchwarzen Augendraunen verfehen, 

ftumpfer Mafe, 

mittelmäßigen Mund, mit guten Zähnen verfehen, 

hat eine runde Stirne, und rundes Kinn, jedoch ohne Bart, 

fhwarzbraune Haare, 

fpricht die deutſche Sprache im Fuldaifhen Dialecte, 

Derfelbe trug bey feiner Entweichung: 

ein graustuchenes Öoller, 

eine weiße tuchene Werte mit rothen Kordeln eingefaßt, 

ein Paar dunfelblaue Weberhofen, 

ein Paar Halbfliefeln, 

ein altes baummollenes rothgeblümtes Halstuch, 

einen runden alten Filzhut. 

Bamberg den 4. May 1818. 


Königlich Baieriſches gs Linien Infanterie Regiments Commando. 
Horadam, Dberft. 





Durch einen am 4. Man dieſes Jahres Abends Halb acht Uhr ohnweit hieſiger 
Stadt vorgefallenen, ſehr gewaltſamen Raub, wurden 
1) an baarem Gelde, in Kronenthalern, Vier und Zwanzigern und Zwoͤlfern, 
165 fl.; 
2) eine braunlederne mittelgroße Geldgurte, welche am Riemen zum Schnallen, 
weil dieſer ſchon einmahl zerrißen war, mit grünem Leder zuſammengenaͤht iſt; 
3) zwey Halsbinden, eine ſeidene ſchwarze und eine baumwollene rothe mit blauen 
Streifen und blau und gelber Einfaſſung, beyde noch ganz nen, und noch un: 
gefäumt ; 
4) zwey ganz neue grün fammerne Kappen (Mügen oder Hauben), von ber Ges 
ftalt wie fie die DVierbräuer in Baiern tragen, aber Fein, weil fie für Kinder 
beftimmt waren, entwendet, 


Der Thäter waren angeblich zwen. Der eine war 28—30 Jahre alt, von mitt: 
ferer Größe, glattem Geſicht, guter Gefihtsfarbe, trug auf dem Kopf einen vorn her: 
abgefchlagenen, hinten zugefpigten Bauernhut, am Leibe einen kurzen ſchwarzen Zwils 
fichkittel mit fhwarzen Knöpfen, eine dunfle Weſte, vermurhlih kurze Hofen und 
Etiefeln; der andere fol etwas größer und bagerer als biefer geweſen feyn, weiter 
konnte nichts von ihm angegeben werben, 


Jedermann, dem von diefen Gegenftänden etwas zu Geſicht fommen, oder etwas 
über den Raub felbft und über die Thäter befannt werden follte, wird hiemit jur Anz 
zeige aufgefordert, befonders aber werden alle Juſtiz- und Polizen: Behörden erfucht, 
die gegenwärtige Bekanntmachung ihren Gerichts: und Dienfluntergebenen zur Kenntniß 
zu bringen, und bie genauefte Spähe anzuordnen, auch wenn ſich irgend etwas hervors 
thun ſollte, fogleih Nachricht ander zu ertheilen. 

Dinkelsbühl den 5. May 1818. 


Königlich » Baieriſches Landgericht. 
Troͤltſch. 


Amon. 


YUllgemeined 


Intelligeng: 


Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 





XxVII. Stuͤck. Münden, Sonnabends den 16. May 1816. 





Inhalt. 


Königliche Allerhöchſte Entſchließungen: Koͤnigliche Verordnung das Bierſudweſen und den Bierſatz 
betreffend. — Bekanatmachungen: Sitzung der Konigl. Staats-Naths-Commiſſton vom 28. April. 
Pfarreyens uud ‘Beneficien « Erledigungen. — Pfarreyen, und Beneficiens Berleihungen und Beſtaͤti⸗ 
gungen. — Stipendien-Verlelhung. — Dienſted⸗ Nachrichten. — Koͤnigliche Bewilligung jur Tragung 


fremder Decoratlonen. 


ö—— — — — — — —— — — 


Koͤnigliche Allerhoͤchſte Entſchließungen. 





(Das Bierſudweſen und den Dierfag betreffend.) 


Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Onaden König von Baier. 


Wa. haben beſchloßen, daß Unſere Vers 
ordnung vom 8. Februar 1817 (Regierungss 
blatt Nro. VII. Seite 97 u. ff.), das Bier: 
ſudweſen und den Bierſatz im verfloßenen 
Jahre betreffend, da die Gründe derfelben 
nod immer fortdauern, auch für das gegens 
wärtige Jahr in Wirffamkeit bleiben foll, 


In Folge diefes Beſchlußes wird nicht 
nur die Bewilligung, das tariffmaͤßige Bier 


im Großen und Kleinen unter ber Tape 
abfeßen, und das Nachbier als eine eigene 
Art von Getränf um einen verhaͤltnißmaͤßig 
wohlfeilern Preis verkaufen zu duͤrfen, hie⸗ 
mit ausdruͤcklich erneuert; ſondern Unſere 
Regierungen werden uͤberdieß ermächtiger, 
die Erzeugung eines wohlfeilern Schenkbiers 
auch in den Sommers Monaten für Diejenis 
gen Drte und Bezirke, wo Beduͤrfniß und 
Umftände ſolches fordern und zufaffen, Yuss 
nahmsmweife und mit gehöriger Vorſicht zu 
geflatten, 

Uebrigens wollen und befehlen Wir ernfts 
ich, daß die verfchiedenen Arten bes Biere 
Öfters mit aller Aufmerkſamkeit unter ſucht, 


(40*) 
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alle Mißbraͤuche und Unterfchleife nachdruͤck⸗ 
lich abgeftellt und beftraft, und Unterbehoͤr⸗ 
den, welche fich eine Vernachlaͤßigung ihrer 
dießfallſigen Pflichten zu Schulden fommen 
laſſen, zur ſtrengſten Verantwortung gezogen 
werben. 


München den 11. May 1818. 
Mar Joſeph. 
Graf von Thürheim. 


Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl 
der General: Secretaire: 
5. von Kobell. 





Belanntmahungen. 





Sitzung ber Königlihen Staats 
Raths⸗Commiſſion. 


In der Sitzung der Koͤniglichen Staats⸗ 
Karhs +» Eommiffion vom 28. April d. I 
wurden folgende Recurs s Gegenflände ent: 
fchieden : 


s) der Recurs des Adam Kohler zu Solln⸗ 
ofen, Landgerichts Monheim, gegen bie 
dortige Gemeinde wegen Antheil an Ges 
meinde⸗ Nugungen und dem Gemeindes 
Vermögen, 
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2) Der Reeurs des Leihbibliothecars Ro h⸗ 
meber zu Ansbach wider Wilhelm Gas 
Bere, Buchhändler allda, wegen Gewerbs⸗ 
Beeinträchtigung. 


3) Der Recurs des Andreas Mühlhofer 
zu Rottenftadt, Landgerichts Meuftadt am 
Wald im Ober: Diainfreife, gegen die dor⸗ 
tigen Kleingütlee wegen Gemeindegruͤnde⸗ 
Vertheilung. 


4) Der Recurs der fämmtlichen Krämer 
im Markte Rofenheim gegen den dortigen 
Madler Peter Frank wegen Gewerbes 
Beeinträchtigung. 


5) Der Recurs der Gebrüder Stuͤmpfig 
von Bergbronn im Königreiche Wuͤrtem⸗ 
berg, wegen Getreid » Ausfhwärzung und 
Eonfiscation, 


An das Königliche Staats: Minifterium 
bes Innern wurden zuruͤckgewieſen: 


6) der Recurs der Groß: und Kleinguͤtler 
zu Obermichelbach, Landgerichts Dinkels⸗ 
Bühl im Rezarkreife, wegen Schafhaltung 
und Pferch: Benügung. 


7) Der Recurs bes Wolf Niklas, Miül 
fermeifters auf der Steigmühle zu Potten⸗ 
ftein, wider Friedrih Neuß, Müllers 
meifter daſelbſt, wegen Räumung bes 
Putlach : Baches und Anlegung eines 
Mühlen: Wehrs. 
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Pfarreyens und Beneficiens Erle 
digungen. 





Im Iſarkreiſe: 
1) Die Pfarrey Goͤtting. 

Durch Verſetzung bes letzten Beſitzers 
iſt die Pfarrey Goͤtting in der Diöcefe 
Freyſing im Decanate Rofenheim und Lands 
gerichte Miesbach erlediger worden, 


Sie zähle 924 Seelen, 2 Schulen und 
2 Filialen. Die Einfünfte befaufen fi auf 
1305 fl. 58 kr., die Laſten betragen 946 fl. 
46 ke. Dem Pfarrer ift ein Hülfspriefter 
bengegeben, 


Im Rezatkreiſe: 
2) Die Pfarrey Arberg. 

Die Pfarren Arberg im Königlichen 
Sandgerichte Herrieden, Decanats Ornbau, 
in. der Didcefe Eichftäde ift durch Abſter⸗ 
ben des bisherigen Pfarrers Schiegl erles 
Diget, 


Sie zähle in einem Umkreiſe von 13 Stuns 
den 7 eingepfarrte Ortfchaften mit einer Schufe 
in dem Pfarrorte und 1014 Seelen. Ihr 
Ertrag an Zehnten, aus Widdumsgründen, 
an Frucht: und Holzbezuͤgen, an grundherrs 
lichen Gefällen und Stolgebühren beläuft 
fih auf 1504 fl 36 fr. Die Paften betras 
gen 494 fl, 8 fr., worunter 300 fl, als 
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Koftens Anſchlag für den zu unterhaltenden 
Huͤlfsprieſter begriffen find, 


Im Ober: Mainfreife: 


5) Die Pfarrey Tſchirn. 

Die Pfarren Tſchirn, Landgerichts 
Teufchnig, ift durch Verſetzung des Pfars 
vers in Erledigung gekommen, Gie ger 
hört zum Decanate Cronach der Bifchöflich 
Bambergifchen Didcefe, und zähle 468 See: 
len, welche theils im Pfarrorte, theils auf 
den umliegenden Mühlen wohnen, Im Orte 
befindet fich eine Schule, welche der Pfarrer 
zu refpiciven hat, Die Einfünfte der Stelle 
find auf 927 fl. 51 fr., bie Laften auf 215 fl. 
40 kr. angegeben, 


Im Unter: Donanfreife: 


4) Dad Wallnerifche Beneficium zu Thann. 

In Thann, Landgerichts Eggenfelden, 
ift durch den Tod des Beneficiaten Stol; 
das Wallnerifche Beneficium erlediger wor⸗ 
ben. 


Der Beneficiat ift verbunden möchentlich 
vier Meffen zuapplieiren, alle Samftage eine, 
und alle Quatember zwey Meffen zu leſen, 
und im Beichtftuhle beyjuhelfen, wofür er 
jährlih 338 fl. mit Einſchluß der bisher 
verpachieten Grundftüde und eine freye Woh⸗ 
nung zu beziehen hat. 
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5) Die Studienfchule zu Roth. 
Da bie Allerhoͤchſte Stelle unter dem 


29. April 1813 ausgefprochen hat, daß das - 


mit dem Rectorat in Roch verbundene Amt 
eines Frühpredigers, Filialpredigers und Ca; 
techeren in Pfaffenhofen und eines Pfarr⸗ 
adjunets in Roth in ihrer bisherigen Wers 
faffung befaffen werden fol, fo wird, da bie 
obwaltenden Hinderniſſe befeitige find, die 
Erledigung Biefer Studienfchule, deren Leh⸗ 
ver die Verbindlichkeit hat, des Sonntags, 
abwechfelnd eine Predigt und eine Catechi⸗ 
fation, und des Mittwochs eine Werftunde 
in Pfaffenhofen zu halten, hiedurch zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht, damit fich die 
Bewerber vorfhriftsmäßig melden Fönnen, 
Die Einkünfte diefer Stelle find mit Ein: 
rechnung des Schulgeldes auf 509 fl. nebft 


freyer Wohnung im Rectoratshauſe berech—⸗ 
net, 


——ñ—e ñ — e — —ñ— — —— — 


Pfarreyen- und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 





Seine Majeſtaͤt der König haben fol: 
gende Pfarreyen und Beneficien ju ver: 
leihen geruht: 

am 22. April, die Pfarren zu Kros 
nach, Sandgerichts gleichen Namens, und 
die damit verbundene Stelle eines Diftricts: 
Schu; Infpertors, dem bisherigen Pfarrer 
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und Difteiets: Schul: Inſpeetor zu Tſchitn, 
Priefter Valentin Schauer; 

am 2. May, die durch Beförderung des 
Pr. Joh. Evangelift Beer, erledigte Pres 
dDigers Stelle an der obern Stadtpfarren zu 
Ingolftade dem bisherigen Beneficiaten zu 
Burghauſen, Pr, Joſeph Mannhart; 

am 5. May, die Pfarrey zu Markt⸗ 
Offingen, fuͤrſtlich Wallerſteiniſchen Unter: 
gerichts Maichingen, dem bisherigen Pfarrer 
zu DObererlbach, Prieſter Willibald Joerg, 

und die dadurch erledigte Pfarrey zu 
Obererlbach, Landgerichts Gunzenhauſen, 
dem Prieſter Anton Haunſchild, Coo— 
perator zu Ellingen; 

die Pfarrey Buͤrglein im Decanat Winds⸗ 
bach und Landgerichte Heilsbronn, dem Biss 
herigen Pfarrer zu Neuendettelsau, Decar 
nats Windsbah, von Eybſchen Patronats, 
Friedrich Jacob Ludwig Bo es wil libald; 

die Pfarrey zu Hohenfeld, Landgerichts 
Marktſteft, dem Pfarrer zu Krautheim, 
Landgerichts Volkach, Chriſtoph Friedrich 
Grieninger; 

die Pfarrey zu Eggling, Landgerichts 
Landsberg, dem bisherigen Pfarrer zu Un— 
terpeiſſenberg, Pr. Gilbert Lerchner; 


die Kloſter-Pfarrey zu Anger, Lands 
gerichts Teifendorf, dem Priefter Alois 
Plutz, bisherigen zweyten Stadtcaplan 
iu Neuoͤtting; 
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bie Pfarren zu Rogglfing, Landgerichts 
Eggenfelden, dem Priefter Alois Zim— 
mermann, Cooperator an der Gt. Per 
ters Pfarre. zu Straubing ; 


die Pfarrey Pleh, Decanats Ereuffen 
und Landgerichts Pegnitz, dem bisherigen 
Stadtprediger zu Suljbah, Wolfgang Luds 
wig Munzert; 


die Pfarren zu Kemnath bey Fuhrn, 
Landgerichts Meuburg v. W., dem bisher 
rigen Pfarrer zu Meuenfhwand,, Pr. Mi: 
chael Wildner, und die dadurch erledigte 
Pfarrey Neuenſchwand nämlichen Landge⸗ 
richts, dem Prieſter Joſeph Schreyer, 
Cooperator zu Perfam. 


Seine Königlihe Majeftät haben fol; 
gende Präfentationen zu beftdätigen ges 
ruht; 


am 2. May, die Präfentation bes 
Friederih und Philipp von Zobel zu 
Giebelftade — Darftadt für den Eaplan zu 
Haufen ben Faͤhrbruck, Priefter Thomas 
Stümmer auf die Pfarren .zu Darſtadt, 
Landgerichts Ochfenfurt; 


am 5. May, bie Präfentation der von 
Axthelmſchen Patronats s Herrfchaft ber 
Pfarren Reichenſchwand, Decanats und 
Landgerichts Hersbruck, für den bisherigen 
Verwefer derfelben, Johann Auguſt Krauß; 
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die Präfentation des Herrn Fürften von 
Dettingen-WBallerftein für den zu Joſephow 
in Oftgallizien als Pfarrer angeftellten inläns 
difhen Candidaten Daniel Hubel, auf 
bie Pfarren Balgheim , Decanats und 
Landgerichts Nördlingen ; 


die Präfentation bes Freyherrn von 
Crailsheim, auf bie Pfarren Rügland im 
Decanate und Landgerichte Ansbach, für 
den bisherigen Vicar dafelöft, Heinrich 
Friedrich Esper; 


die Präfentation ber Herren Grafen 
von Püdler und Limburg, auf bie Pfars 
ren Brunn im Decanate Neuftade an der 
Ah, für ben bisherigen Verweſer der 
Pfarren Guttenſtetten, Chriſtoph Philipp 
Bed, 


Seine Königlihe Majeftät haben vers 
möge der an die Königl. Regierung des Unters 
mainfreifes unterm 6. May 1318 erlaffes 
nen Allerhöchften Entſchließung dem bisher 
rigen Curatus zu Rottenbauer, Priefter 
Hergenroether die erledigte Directors 
felle am Schullehrer: Seminar zu Wuͤrz⸗ 
burg allergnädigft zu übertragen gerubt. 


Vermoͤg der unterm 5. May 1818 an 
die Fön. Regierung des Rezatkreifes erlaffe: 
nen Allerhöchften Enfchließung wurde der 


(#1) 
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Pfarrer Riedel von feinem bisher geführs 
sem Pfarramte zu Roͤdelſee, Landgerichts 
Marktſteft, entlaſſen. 








Stipendien-Verleihung. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben vers 
moͤge Entſchließung an den academiſchen 
Senat der k. Univerſitaͤt zu Landshut vom 
5. d. M. das durch den Austritt des Rechts— 
Candidaten, Johann Baptift Bauer erles 
digte größere Abbengifhe Stipendium von 
Zwey und Vierzig Guldendem von den Colla⸗ 
toren präfentirten Eandidaten der Theologie 
Sebaftian Zumiüller für das laufende 
Studien: Jahre allergnädigft zu verleihen 
geruht. 








Dienſtes⸗Machrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben Sich 
allergnaͤdign bewogen gefunden, den Eme⸗ 
rich Joſeph Otto Freyherrn von Hetter s⸗ 
dorf unterm 3. April d. J ın die Zahl 
Alterhöchftiprer Kämmerer aufzunehmen, 


Seine Majeſtaͤt der König haben uns 
term 28. April d. 3. den Acceſiſten ben dem 
Appellationg : Gerichte des Obermain Kreis 
fes Philipp Gumpmann bie erledigte 
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Stelle eines Rechtsanwaltes in Erlangen 
zu verleihen geruht. 


Seine Königliche Majeftät Haben unterm 
29. April geruht, den bisherigen Revierförfter 
zu Oberweiffenbrunn, Eafpar Sch urf, zum 
Revierförfter der vereinigten Reviere Dafchens 
dorf und Gleusdorf zu ernennen, und 


das hiedurch erledigte Forftrevier Ober: 
weiffenbrunn dem Forftamtsgehülfen zu 
Pflegdorf, Franz Edel, zu verleihen, 


Ferner geruhten Seine Königliche Maier 
ftät unterm 1. d. M. die Salinen: Infpectorss 
ftelle zu Rofenheim dem Salinen:Rarhe und 
Hauptbuchhalter Auguftin Kracher, — die 
Kafliersftelle dem Kaffegehülfen Joſeph 
Kinn, — die Sulinen: Hauptbuchhalterss 
ftelle dem Rehnungs:Commiffaire Sch äßler 
zu verleihen; und endfich die erledigte Rech⸗ 
nungs:Eommiffaire’sftelle dem in Rubeftand 
verfegten Salz Oberfactor zu Immenſtadt, 
Kaver Weiß, proviforifch zu übertragen, 


In Folge der unterm 4. May an bie 
Kön. Regierung des Iſarkreiſes erlaffenen Al⸗ 
lerhöchften Entfchliegung wurde bie erles 
digte Stadtgerichts + und Polizeyarjtess 
Stelle in München , dem ehemaligen Kreis: 
Medicinalrathe zu Paffau und zulegt Oberarzt 
am St. Johann: Spital zu GSaljburg, Dr, 
Sofepp Dumphof, verliehen, 
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Seine Königlihe Majeftäe haben um: 
teem 5. May I. J. gerubt, die bisherigen 
Raths acceſſiſten Franz von Eggelfraut 
und Ludwig Schegk bey dem Appellas 
tions » Gerichte des far » Kreifes; Eduard 
Hanauer bey dem Appellations » Gerichte 
des Unterbonau » Kreifes; Jakob Pauer 
bey dem Wppellations » Gerichte des Re 
gen Kreifes; Anton Schmeller und 
Wilhelm Merk bey dem Wppellationss 
Gerichte des Rezat⸗Kreiſes; Joſeph Köder 
ner, Johann Baptift Wolf, Anton Frey: 
here von Reding und Michael Jaͤck bey 
dem Wppellationss Gerichte des Obermain⸗ 
Kreifes, den Wffefforen der Appellationss 
Gerichte in Folge der Allerhöchften Verord⸗ 
nung vom 9. Februar d. J. gleich zu ftellen ; 


ferner ben bisherigen Affeffor des Stabts 
gerihts zu Regensburg, Ehriftoph Ges 
meiner, bey dem Appellations » Gerichte 
des far : Kreifes, dann die bisherigen 
Stadtgerichts s Affefforen Ehriftian Meus 
fel in Ansbah, Zoferd Müller in 
Regensburg und Fran; Zaver Miltner 
in Bamberg, bey dem Wppellations » Ger 
richte des Dberbonau: Kreifes zu Affefforen 
ju ernennen, 


Durch Allerhoͤchſte Referipte vom 6. May 
wurden bie dermaligen Stadtgerichts Aſſeſſo⸗ 
ren Freyherr Ludwig von Gobel in Amberg, 
Johann Nepomuck Popp in Straubing, und 
Georg Müller in Memmingen auf die bey 
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dem Stabtgericht zu Megensburg erfebigten 
drey Affefforsftellen ; 


der Landgerichts : Aifeffor zu Weismain, 
Heinrich Bott her, zum Affeffor des Stadt⸗ 
gerichts in Amberg; und 


ber Auditor Jakob Harland er zum 
Stadtgerichts-Aſſeſſor in Straubing bes 
fördert; ſodann 


bie bisher proviforifchen Affefforen des 
Stadtgerichts zu Ansbah, Jakob Bichele 
und Shuhmann in folher Eigenfchaft 
definitiv erfläret ; 


ber Affeffor bey dem Stadtgerichte zu 
Baireuth, Andres Hofmann, nach feinem 
Geſuche, auf die bey dem Gtadtgerichte 
Ansbach erledigte Affefforsftelle gefezt ; 


bie ben dem Stadtgerichte zu Bamberg 
erledigte Affefforsftelle dem bisherigen Pros 
tocolliften daſelbſt Ferdinand Werner; 


bie bey dem Stadtgerichte zu Ansbach 
erledigten zwey Affefforsftellen dem bisherigen 
Eriminals Adjuneten Ehriftien Räder zu 
Hof, und dem Landgerichts: Affeffor zu Kems 
nath Serapfin Gerbel, 


und die erledigte Stadtgerichts: Affefforss 
ftelle zu Memmingen dem dermaligen Lands 
gerichts s Affeffor in Troßberg Freyheren Jo⸗ 
ſeph von Schatte verliehen, 
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Durch Allerhoöchſtes Nefeript vom 10. 
May wurde der vormalige Juſtizbeamte 
und jegige Notar zu Zweybruͤcken Ehriftian 
Lindenmener zum Rath bes Appellationss 
gerichtes für den Rheinkteis, 


und am 12. Man der Friedensgerichts 
fchreiber des aufgelößten Cantons Mebels; 
heim, Friedrich Faber, zum Ober: Gericht: 
fhreiber am Bezirksgerichte zu Zweybruͤcken 
ernannt, 
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Königlihe Bewilligung zu Tra— 
gung fremder Decorationen, 


Seine Majeftät der König geruhten Aller 
hoͤchſtihrem Hofrathe Nau die Bewilligung 
zu ertheilen, die Inſignien des von Seiner 
Ruſſiſch⸗Kaiſerlichen Majeftäe ihm verlie⸗ 
henen St. Annen-Ordeus zwenter Klafle 
anzunehmen und zu tragen. 


Fnteli 


Allgemeines 


igenz:3:BIlot 
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für das 


Königreich DBaierm 





AXVM. Stüf. Münden, Sonnabend den 23. May ıgıg, 
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Bekanntmachungen. 





Pfarreyen- und Beneficien— 
Erledigungen. 


Im Iſarkreiſe. 
2) Die Pfarrey Weit, 


Durch den Tod des lezten Beſthzers Fam 
die Pfarren Weil in Erledigung. Die: 
felbe Liege im Königlichen Landgerichte Lands; 
berg, Decanate Schwabhaufen, und in der 
Didcefe Augsburg. 


Sie zählt 472 Seelen, und begreift eine 
Schule im Orte Weil in fid. 


Die Einfünfte belaufen fih auf 775 fl. 
28 fr. Die aus dem Unterthans- und Did: 
ceſan⸗ Verbande fließenden Laften hingegen 
berragen 121 fl. 12} fr, 





Im Regenfreife, 
2) Die Pfarrey Thalmeffing. 


Die organifirte Pfarren Thalmeffin g, 
imLandgerichte Stadtamhof, welche jederzeit 
von Welt⸗Prieſtern verſehen wurde, iſt durch 
das Hinſcheiden des Pfarrers Peter Trei— 
Enger zur Erledigung gekommen, 


In dem Umfreife derfelben befinden fich 
zwey Filtal: Kirchen, eine Schufe und 917 
Seelen, welchen der Pfarrer mit einem 
Huͤlfsprieſter vorſtehet. 


Die jaͤhrlichen Einkünfte beſchraͤnken ſich 
auf einen firen Gehalt von 660 fl., und die 
Stof: Gefälle zu 100 fl, 


Die Laften belaufen fi auf 52 fl. 27 kr.; 
für den Hülfspriefter werden 300 fl. ver: 
gütet, 


(413) 
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3) Die Pfarren Troſchenreuth. 

Im Landgerichts⸗Bezirke Eſchenbach iſt 
dermalen die katholiſche Pfarrey Tro ſchen⸗ 
reuth erledigt. Sie gehoͤrt zum Decanate 
Auerbach, in der biſchoͤflich Bambergiſchen 
Dideefe, ertraͤgt 406 fl. 21 kr., und iſt 
außer dem Familien: Schußgelde zu 32 fr. 
mit feinen ftändigen Abgaben belaftet. 

Außer dem Pfarrorte, worin eine Schule 
fih befinder, gehören noch zwey Weiler und 
einige Mühlen, zufammen 420 Geelen, 
zum Pfarrfprengel von Trofchenreuth. 


gm Rheinkreiſe. 


4) Die erfte Intherifche Pfarren Dürkheim. 

Durch den am 18. November v. J. er 
folgten Tod des Pfarrers Hartmann if die 
erften Pfarren in Dürkheim erlediget 
worden, 


Das Einfommen derfelben befteht : 


In Staats:Gchalt . » 462 fr 2 fr, 
„Wieſenzins.56 — 
„Caſtanien-Pachtzins. 23 — 


„Martini Zinſen. 16 „ 
Aus der Kirchfchaffeney » 
Fuhrlohn für 6 Klafter Holz 
Sechſter Allmofen » » « 10. 
An losgefauften Erbgütern 
in Lambeheim . ». » 19 „ 4I„ 
An losgefauften Erbgüften 
in Ealfidt - +» +» + 21,33% 
Summa 674 fl. 52 
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In Naturalien: 
Korn, go Malter 4 Simmer Wormſer Maaß. 
Gerfte, 9 Malter 2 Simmer Speyerer Maaß. 
Wein, 7 Ohm. 
Hol, 6 Klafter. 


5) Die reformirte Pfarren Konken. 

Durch das am 19. April I. J. erfolgte 
Ableben des Pfarrers Friedrich Limberger ift 
die reformirte Pfarrey Konken, Diftrietss 
Inſpection Limbach, Land Commiffariat Ku: 
fel erledige. Diefe Pfarren ift von bedeu⸗ 
tendem Umfang, und erfirecft fi auf zwey 
Kirchfpiele, welche zufammen aus dreyzehn 
Dörfern beftehen. 

Das Kirchfpiel Konken mit g Dörfern 
zähle 1190 Geelen; 

Das Kirchfpiel Auirnbah mit 5 Dör: 
fern hat 932 Seelen ; beyde zufammen 2122 
Seelen, wovon die Ortsgemeinde 379 Ser 
fen in ſich faßt. 

Die Filial:Kirhe Quirnbach ift zwey 
Stunden vom Wohnort des Pfarrers entfernt, 
und die Vefchwerlichfeit des Wegs macht 
dem Pfarrer ein Pferd noͤthig. In Feiner 
der benden Kirchen finder ein Simultaneum 
ftatt. Die Pfarrgebäude bedürfen der Aus⸗ 
beßerung. 

Zum Ertrag der Pfarren gehören : 
1, Staats: Gehalt . . 232 fl. 
2. Ohngefähr 40 Hectofiter 

Korn (Hausfaß) im 

Kirchfpiel Konfen, an: 

geſchlagen + +» 


ı RR, 


200 fl, — fr. 
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3. Zinsfrächte von zwey Erbbeſtaͤnden: 
a. 84 Hectoliter Korn 


42 fl. 30 fr. 
b. 84 Hectoliter Hafer a 
14 fl. 10 fr, 
4. Zinfe von go fl. Wit: 
tumss Capital .» 2: un 
5. Sonftige Fleine Utilirdten 5 „ — 
6. 865 Morgen Aderland 173 u, —n 
7. 26 Morgen Wiefen . 208 „ — u 
g. 1 Morgen 11 Ruthen 
Garten er un 
9. Ben der Pfarrwohnung 
auch Scheuer, Stallung 
und Hof, 2 Viertel g 
Ruthen im Umfang . 30 — u 


10. Die Caſualien oh: 
sh - 


Summe . 


50 u — 
974 fl. 
mit Ausfhluß der Grundſteuer, 


für gegenmwärtiges Jahr fih auf 
16 fr. belauft. 


41 kr. 


welche 
50 fl. 





Stipendien-Verleihung. 


Vermoͤg der unterm 13. May d. J. an die 
Koͤnigliche Regierung des Rezat-Kreiſes, 
Kammer des Innern, erlaſſenenen Entſchlieſ⸗ 
ſung wurde genehmigt, daß dem Friedrich 
Karl Auer, Sohne eines verlebten Pfar⸗ 
rers zu Wettelsheim, ein Stipendium von 


fünfzig Gulden 


— t 3 — 
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aus dem eingehenden älteren Aectiv » Ausftän: 
ben des Mürnberger Stipendien:Fonds für 


das laufende Studien : Jahr verabreicht 
werde, 


€ zz —— 


Preife:Vertheilung an der land— 
ärztlihen Schule zu Münden. 


Als Refultat der Winter + Semeftral; 
Prüfungen des Schuljahres 1844 bey der 
landaͤrztlichen Schule zu München werden 
nachftehende Iandärztliche Kandidaten, welche 
wegen ihres Fortganges im Laufe dieſes 
Semefters als Preifeträger würdig erachtet, 
und beftätige morden find, hierdurch zur 
Öffentlichen Kenntniß gebracht. 


Erfter Preisträger: 


Johann Nepomuf Fellerer, aus Fried: 
berg im Ober » Donaufreife, 


Zweyter Preisträger: 


Michael Döring, aus Markefteft im 
Unter : Mainfreife, 


Dritter Preisträger: 


Avis Knuſſert, aus Kicchheim im 
Ober⸗Donaukreiſe. 


Münden den 15. May 1818. 
(*) 


Dienftes:Nahrichten, 


Eeine Königlihe Majefläe haben un: 
term 3. May v. J. den bisherigen Erpeditor der 
Regierung des Ober-Main-Kreiſes, Georg 
Ehrijtian Friedrih Lampert, zum zwey—⸗ 
sen Afeffor bey gedachter Regierung, Aanı 
mer der Finanzen, ernannt, 

Die erledigte Erpedirors + Stelle wurde 
dem quiescirten Kammer: Secretaire Johann 
Ef übertragen, und 

ber bisherige Rentbeamte zu Waldmüns 
hen Ferdinand Friedrich Köppel, zum 
Rentbeamten zu Dinkelsbühl ernammt, —— 





Seine Königliche Majeſtaͤt haben vers 
mög Entſchließung vom 9. May 1818, 
den Advocaten in Meichenhall Joſeph von 
Srohn, die Landgerichts : Aetuars ; Stelle 
in Paſſau allergnädigft zu verleihen geruht, 
und den Rechts s Practicanten Philipp Fries 
drih Model aus Merfendorf, zum Landge⸗ 
sichts : Actuar in Schwabach ernannt, 

Ferner wurde der zweyte Randaerichts : Af; 
ſeſſor Wilhelm Rofe zu Dachau, in glei: 
her Eigenſchaft zum Landgerichte Mühldorf 
verfegt, und j 

die zweyte Affeffors » Stelle bey dem Rand; 
gerihte Dachau, dem Canzley-Aceeſſiſten 
Dr. Nathanael Schlichte groll allergnd; 
digſt verliehen, 
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Seine Königlihe Majeftäe haben vers 
mög Allerhöchften Referipts vom 13. May, 
ben Wilhelm von Lohmayr zum wirklichen 
Secretaire bey der unmittelbaren Steuer; 
Eatafter : Commiffion prowiforifch zu ernens 
nen geruhet. 


Durch ein Allerhöchftes Refeript vom 14. 
May wurde die bey dem Gtadtgerichte zu 
Bamberg erledigte Protocolliften ; Stelle dem 
quiescierenden Aınıs : Affeffor Ernft Bots 
tinger proviforifch übertragen, 





Rerleihung der goldenen Eivils Verdienft- 
Dıedaille. 


Seine Königliche Majeftäe haben durch 
Allerhoͤchſte Entſchließung an die Regierung 
des farkreifes, vom 11. May ıgıg. Sich 
bewogen gefunden, um die VBerdienfte, wels 
he der großherzeglih Baadenſche Phnficus 
Dr. Wolf zu Bühl, als dirigirender Arzt 
in den Spitälern zu Bretten und Heidel; 
berg in den Sahren ıg13 bis 1316 um 
das Königlich: Baierifhe Miliraire fih erwor⸗ 
ben hat, öffentlich anzuerfennen, Demfelben 
die goldene Civil: Berdienft: Medaille aller: 
gnaͤdigſt zu verleihen, 


( Hierzu Beylage Nro, 9. ) 





Berichtigungen. 


Die Medactiom des Allgemeinen Intelligenz-Blattes iſt erſucht worden, folgende Berichtigungen aufzu— 
nehmen: Im XXV. Stuͤc Seite 594 Zeile ı8 leſe man anſtatt: J. B. Grundner Jofepb Jgnaz von 
Srundner; und in dem AXVIil. Stück Seite 6135 Im der lezten Zeile auſtatt: Georg Müller, George 
Eberi; und Seite 616 in der 20 Zeile angatt: zu Ansbach, zu Batreutb, 





Neunte Beylage 


zum 


Allgemeinen Intelligenz - Blatt 


für das 


Königreid Daierm, 





München den 23. May 1818. 





LStedbrief 





Karen Hermall 37 Jahre alt, 5 Schuh, ro Zoll groß, ſchlank, breitſchultricht, 
hat ein länglidhtes etwas blatternarbiges Geficht, dunfelbraune Haare, trägs fie auf 
Bauern: Art, folhe Augendraunen, dunfelbraune Augen, proportionirte Mafe, detto 
Mund, gefpigtes Kinn, ſehr Fleinen ins Körhlichte fallenden Backenbart, ein Grübchen 
am Kinn, am der linken oder rechten Wange eine Schrieme von einer vernarbten Wunde, 

Am Leibe trug er bey feiner Entweihung eine ſchwarze feidene Halebinde, ein 
rothtuchenes, zerlumptes Gilet mit weißmetallenen PlattKnoͤpfen, einen hellblauen tucher 
nen Ueberrock, eine alte, fehmwarzlederne Hofe mit Bändeln, lange, Palblederne Gtiefel, 
wie fie die Bauern tragen, einen ſchwarzen ordinairen Hut mit ungefähr Handbreitem 
Rande, mit großer gewöhnlicher Kuppe mit ſchwarzen Schnuͤrchen oder Bändchen. 

Uebrigens hatte er in einem Bündel eine federne Hofe, ein ſchwarzſeidenes etwas 
geftriemtes Halstuch, und zwey lange blautuchene Pantalonss Hofen. 

Sämtliche Behörden des Königreiches werden erfucht, auf dem Werbächtigen 
geeignete Spähe zu halten, und denfelben auf Betreten zur unterzeichneten Stelle ju 
uͤberliefern. Actum ben 7. Man 1818. 


Königliches Landgericht Wolfratshauſen. 


son Haaſi, Sandrichter. 
I. M. Zapf. 


I. Stedbrief 


Martin Ziegler, Anfiedlers Sohn, von Kohfhofen, Königlichen Landgerichts 
Weilheim, hat fi in dießfeitigem Gerichts » Bezirke eines Diebftahls » Verbrechens 


ſchuldig gemacht. 
Derſelbe iſt ſeit dem 21. November v. J. abweſend; 


etwa 25 Jahre alt, 

mittlerer unterſetzter Statur, 

hat ſchwarze Haare, 

dergleichen Augenbraunen, 

braune Augen, 

blaßes, breites Geſicht, 

ſtumpfes Kinn, 

traͤgt am Leibe ein ſchwarz ſeidenes Halstuch, 

ein rothtuͤchenes, mit zwey Reihen weißen, gewoͤlbten Guͤrtler⸗Knoͤpfen, ver⸗ 
ſehenes Leibſtuͤckel, 

eine gruͤn tuchene Jacke, 

ein derley langes Beinkleid, 

blaue, baumwollene Struͤmpfe, 

ſchwarze Baͤndelſchuh, und 

einen runden etwa handbreiten Hut mit hoher Kupfe. 


Man requirirt daher alle Civil⸗ und Mititaires Behörden auf erwähnten Ziegler 
geeignete Spähe zu veranftalten, denfelben auf Betreten zu arretiren, und anher zu über: 


Den 16, Man 1818. 


Koͤnigliches Landgericht Wolfratshauſen. 


von Haaſi, Landrichter. 


J. M. Zapf. 


Ylligemeines 


Antelligen;- 


für 


Blatt 


das 


Königreich Baiern. 





XXIX. Stück. Münden, 





Sonnabend den 30. May 1818. 





Inhalt. 

1) 4. Miniſterlal-Entſchllefungen. Das Guthaben des Vürgermeifterd Kotz von Vils, wegen 
der Tiroler Infurrection betreffend. — 2) Bekanntmachungen. Herabfehung ber Ertra:Pofitare 
in den Kreifen diesſelts des Rheins. — Pfarrepen und Beneficten : Verleihungen und Beftdtigungen, 
Dienſtes⸗Nachrichten. — Fremde Würden. — Belohnung. — Beplage Nro. 10, 





Inhalt 
des VI, Stüdes bed K. Geſetzblattes dd, 23, Map 1818- 
K. Verordnung. Die birecten Staats: Auflagen 
für das Finanz-Jahr 1847 in den ältern 7 Kreis 
fen betreffend. — Die Kriegskoften:Perdauations: 
Umlagen für bas Etats:Jahr 1843 betreffend, 





K. MiniſterialEntſchließungen. 





Staats » Minifterium des Innern und 
der Finanzen. 





(Das Guthaben des Bürgermeifterd Ko von 
Bild wegen der Tiroler Snfurrection bes 
treffend.) 


Dr Königlihen Regierung bes Ober 
Donaufreifes wurde auf ihren Bericht vom 
15. 9, M. ermwiedert, daß Geine Koͤ— 
niglihe Majeftär geftarteten, daß nunmehr 
auch der ehemalige Bürgermeifter Anton 


Koß zu Füßen, wegen feiner bereits uns 
tern 10. Juny 1315 genehmigten Entfchds 
digungs; Foderung von 

Ein Hundert Sechzig Gulden 


gleich den Vorarlbergiſchen Geißeln Franz 
Geißler und Conforten zu Altſtadt, durch 
Erhebung einer Umlage nach dem nämlichen 
Steuer: Ausfchlage befriediget werde, 


München den 15. May 1818. 


Auf 
Seiner Majeftät des Königs Allerhöchften 
Befehl: Pe 


Graf 
ven Thürheim, 


Freyherr 
von Lerchenfeld. 


Durch den Miniſter: 
der General⸗Secretaire, 
von Geiger. 


(42) 
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Befanntmadhungen. 





(Herabfegung der Extra⸗Poſttaxe in den Kreis 
fen diesfeits des Rheins.) 

Machdem die Preife der Fütterungs: Bes 
dürfniße bedeutend gefallen find, fo ift durch 
eine Allerhoͤchſte Entfchliegung vom 17. May 
die Ertra : Pofttare vom ı. Juny d. J. an⸗ 
gefangen in den Kreifen biesfeits des Rheins 
von ı fl. 45 fr. auf ı fl. zofr. vom Pferd 
auf die einfache Poft herabgefegt würden, 
welches andurch zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht wird. 

München den 20. May 1818. 
Königl. Baierifhe General:Pofs 
Adminiſtration. 
von Schouhammer. 
Deiſenrieder. 





Pfarreyen- und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 


In Folge der am 10. May l. J. an den 
Königlichen Oberſt⸗Hofmeiſter / Stab das 
hier erlafjenen Allerhoͤchſten Entſchließung, 
wurde der Hofpriefter, dann Votivar und 
Eeremoniar bey der Pfarrey zu U. l. Fr. und 
Beneficiat an der St. Peters: Pfarrficche da; 
bier, Franz Kaver König, zum Hof:Caplanı 
“an der Königlichen Hof:Eapelle in München 
allergnädigft ernannt. 


Seine Majeftät der König haben durch 
Allerhoͤchſte Entſchließung vom Io. May l. 
J. den Hofpriefter und Profeffor am Ca: 


— 
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betten: Corps, Balthaſar Späth, zum 
Hof:Eaplan an der Königlichen Hof-Eapelle 
in München allergnädigft zu ernennen geruht. 


Unterm 10. May I. J. wurde die Pfars 
rey Herlheim, Herrfchaftsgerichts Sulzheim, 
bem Er: Eonventualen von Tüdelhaufen, 
Priefter Bruno Schlör, allerguäbdigft vers 
liehen. 


Seine Königliche Majeftät haben ver: 
mög der an die Königlihe Regierung des 
Dber: Donaufreifes in Augsburg unterm 
16. May. J. erlaffenen Alterhöchiten Ents 
ſchließung den bisherigen Pfarrer zu Baindl⸗ 
ich, Priefter Ignaz Lindl, aufdie Pfars 
rey zu Bundremmingen, Landgerichts Dils 
fingen, zu verſetzen allergnädigft geruht. 


Seine Königliche Majeftät haben vers 
mög Allerhöchfter Entſchließung vom 16. 
May I. J. an die Regierung bes Ober: 
Donaufreifes, dem Caplan zu Haldenwang, 
Landgerichts Kempten, Priefter Joſeph 
Albrecht, das Schul: Beneficlum zu 
Streitheim, Landgerichts Zusmarshaufen, 
allergnädigft zu verleihen geruht. 


Seine Königliche Majeftät haben durch 
Allerhöchfte Eutſchließung vom 16. Map I. 
J. dem bisherigen Pfarrer zu Stadel; 
Ihwarzah, Priefter Victor Reinhard, 
auf die Pfarrey zu Tücelhaufen, Landge 
richts Ochfenfurt, zu verfeßen, und dagegen 
die Pfarren zu Stadelſchwarzach, Landge— 
richts Volkach, dem bisherigen Pfarrer zu 
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Tuͤckelhauſen, Priefter Mainrad Sprenkl, 
zu übertragen allergnädigft geruht. 


Seine Königlihe Majeftät haben fol 
gende Präfentationen zu beftätigen ge 
ruht: 

am 10, Map I. J. die von dem Koͤnigl. 
Kämmerer und Ober: Mauch +» Infpector zu 
Altendtting, Zoferh Johann N:pomuf Gras 
fen von Boiſchotte d' Erps geftellte Praͤ⸗ 
ſentation für den Caplan zu St. Moritz in 
Augsburg, Priefter Karl Bauer, auf die 
Pfarren zu Sıägling, Landgerichts Frieds 
berg ; 

am 14. May die Präfentarion der Graf 
von Haslangfchen Erben, für den Prie⸗ 
ſter Lambert Faͤrber, dermal Caplan zu 
Kirhdorf vorm Wald, Landgerichts Re— 
gen, auf die Pfarrey zu Waidhofen, Lands 
gerichts Pfaffenhofen; 

om 18. May die Präfentation des 
Herrn Grafen von Rechteren:Limpurg: 
Spedfeld, für den bisherigen Mediat: 
Pfarrer Georg Conrad Dorfch zu Poßen: 
heim, auf die Pfarren Markt : Einersheim, 








Dienftes: Nachrichten. 


Seine Majeftät der König haben un: 
term 13. May l. J. allergnädigft geruht, 
Alerhöhft: Ihrem Kämmerer Friedrich Fren: 
herrn von Benningen den Character eines 
Baieriſchen geheimen Rathes zu verleihen, 
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Seine Königliche Majeftdt Haben durch 
Allerhöchftes Refeript vom 19. May L.%: 
ben bisher functionirenden Forftmeifter zu 
Orb, Ludwig Lobkowitz, zum Oberförs 
fiee des Forſtamts Gramfchag proviforifch 
ernannt, 





Seine Königlihe Majeftät haben un: 
tern 19. May l. J. den Secretariats s Eon: 
eipiften, Adam Schmid, als Fiscal: Ad: 
juncten ben der Regierung des Unter: Main: 
Preifes anzuftelen geruhet. 


Seine Majeftät der König haben durch 
Allerhoͤchſte Entſchließung an die Regierung 
bes Ober: Mainfreifes vom 20, Dlay l. J. 
zu der erledigten Stelle eines Criminal: Ad: 
juneten bey dem Landgerichte Hof den der: 
maligen zwenten Affeffor ben dem Land: 
gerichte Vorhheim, Nicolaus Thaddaͤus 
Hahn zu ernennen, und zum Landgerichte 
Vorchheim als zweyten Alfeffor den dermas 
ligen zweyten fupernumerären Affeffor beym 
Landgerichte Lichtenfels, Thomas Ruͤb— 
lein, zu verfegen allergnäbdigft geruhet. 


Seine Königliche Majeftir Haben durch 
Allerhöchfte Entſchließung an die Regie 
rung des Ober s Donaufreifes, Kammer 
des Innern, unterm 20. May l. J. die es 
Iedigte Stelle eines Gerichts s Arztes von 
Buchloe, dem bisherigen Secundär: Arzt 
am Krankenhaufe zu Augsburg, Doctor Jo; 
hann Karl Schauer, und zwar in defini- 
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tiver Eigenfchaft allergnädigft zu verleihen 
geruht. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben ver⸗ 
moͤg Allerhoͤchſter Entſchließung vom 20. 
May l. J. an die Regierung des Obers 
Donaufreifes, den zum Landgerichte Groͤ— 
nenbach verfeßten Gerichts: Arzt, Doctor 
Rainer von Babenhaufen, von dem Anz 
tritte dieſer Stelle zu difpenfiren, und zum 
Gerichts: Arzte des Landgerichts Schwab: 
münchen allergnädigft zu befördern geruht. 


Seine Majeftät der König haben vers 
möge der unterm 20. Map I. J. an die Res 
gierung des Rezarfreifes erlaffenen Aller: 
hoͤchſten Entſchließung, als erften Affeffor 
des Landgerichts Monheim den bisherigen 
zweyten Affeffor bey dem Landgerichte Guns 
zenhaufen, Joſeph Georg Heinrich Forfter, 
und als zweyten Affeffor des Landgerichts 
Monheim den Rechts: Practifanten und ehe: 
maligen Regierungs: Neferendär, German 
Chriſtoph von der Pfordten zu ernen: 
nen, und die Stelle eines zweyten Affeffors 
ben dem Landgerichte zu Gunzenhaufen dem 
Dberlieutenant im Zten Rinien: Infanterie: 
Regimente, Johann Nepomuk Lindig, zu 
verleihen allergnaͤdigſt geruht. 


Seine Majeſtaͤt der König haben ver; 
mög der unterm 20. May I. J. an die Res 
gierung des Ober-Mainkreiſes erlaffenen 
Allerhoͤchſten Entſchließung, den Rechts 
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Practifanten, Joſeph Schmitt, zum zwey⸗ 
ten Aſſeſſor des Landgerichts in Weismain 
allergnaͤdigſt zu ernennen geruht. 





Fremde Würden 


Seine Paͤbſtliche Heiligkeit haben in dem 
am 6. April I. J. zu Rom gehaltenen Con: 
fiftorium den Königlihen geheimen Rath, 
bevollmächtigten Minifter und außerordent⸗ 
lihen Gefandten am Paͤbſtlichen Stuhle, 
Groffreuz des Eivils Berdienft: Ordens der 
Boaierifchen Krone, des Malchefer: Ritters 
Ordens Bailly, Commenchur zu Kallens 
berg ꝛc., Biſchof zu Enerfones, dann 
Viceprobſt des aufaelöjten CollegiatStifts 
in München, Päbftlihen infulirten Praͤla— 
ten, Freyherrn von Häffelin, zur Würde 
eines Cardinals erhoben, 





Belohnung. 





Seine Königliche Majeſtaͤt haben durch 
Allerhöchte Entſchließung an die Regierung 
bes Yfarfreifes, vom ar. Man. J., dem 
Muͤhlburſchen Ulrih Bart! von Goffelts; 
haufen, welcher am 30. März I. J. die in 
dem Ilmfluß gefallene Dienftmagd Elıfas 
betha Hierl, von Ehrenderg, mit eigener 
Lebensgefahr, vom Tode des Ertrinfens vet: 
tete, eine Belohnung von fünf undzwans 
sig Gulden, unter Bezeugung des Allers 
hoͤchſten Wohlgefallens zu bewilligen geruht, 

(Hierzu Beylage Nre. 10.) 





Schnte Beylage 
Allgemeinen Intelligenz Blatt 


bes 


Königreihs Daiern 





München den 30. May 1818. 








Stedbrief 





An erften May Nachts find nachflehende drey für die öffentliche Sicherheit ſehr 
gefährliche Inquifiten aus der hieſigen Frohnfeſte ausgebrochen. 
Alle Königliche Behörden merden requirirt auf fie fahnden, und fie im Bes 
tretungsfalle wohlverwahrt hieher Kiefern zu laffen. 
Türfheim den 23. May 1818. 


Königlich» Baieriſches Landgericht. 
In Erkranfung des Königl. Landrichterss 
der Aßeßor v. Biſani. 





Perſonal⸗Beſchreibung 
der am x. May 1818 aus der Eiſen-Frohnfeſte zu Tuͤrkheim entwichenen Inquiſiten. 


I. 

Sebaſtian Shufter, Vagant von Haſelbach, Herrfchaftsgerichts Kiechheim, 
31 Jahre alt, 5 Schuh g Zoll groß; Er hat einen ſchwachen hagern Körperbau, fchmales 
mageres Geficht, braͤunlichte Grfichtsfarbe, dunfelbraune Haare, ſchwarzen Schnurrbart, 
niedrige Stirne, braune Augen, Meine fpigige Nafe, mittelmägigen Mund, weiße Zähne, 
fpigiges Kinn, mehr runden als Fänglichten Kopf, fehr wenig Backenbart, und als ein 
befonderes Zeichen ift ber linfe Fuß von einer Schußwunde krumm; dann trägt er 
Dhrenringe, 


Seine Kleidung war eim ſchwarzer ziemlich nieberer Filghut mit feidenem Band, 
hellgraue tüchene geflichte Jade mit weißmetallenen ungleichen Knöpfen, mittlerer Größe, 
fchiwarzfeidenes Halstuch mit weißen Unterhalstuch, weiße geftichte Weſte mit dergleichen 
Knöpfen, ſchwarzlederne Furze noch gute Beinkleider mit Bändern, weiße Strümpfe 
und kurze rindslederne Stiefeln, 


IL, - 
Martin Schäufe, Muflsant von Doͤrndorf, Herrfchaftsgerichts Kirchheim, 
27 bis 28 Jahre alt, 5 Schuh 6 Zoll geoß, unterfeßter Statur; Er hat braune kurz abge: 
ſchnittene Haare, graue Augen, große Nafe, großen Mund, und einen Schnauzbart. 


Seine Kleidung beftand bey der Entweihung aus einem hohen ſchwarzen Filzhut, 
kurzer grünen Jacke, ftark abgetragen, roth geftreifter Weſte, ſehr alt, langen grüm 
süchenen Hoſen, mit Leder befegt, ohne Strümpfe und Schuhe, 


11. 
Zaver Dorner von Balzhaufen, Landgerichts Ursberg, ift 38 Jahre alt, 
5 Schuh 9 Zoll groß, hat fchwarze Haare, flahe Stirme, graue Augen, ſchwarze 
Augenbraunen, große, und ſtumpfe Nafe, mittelmäßigen Mund, ſchwarze Zähne, im 
obern Kiefer fehlen alle Zähne, bis auf drey Stockzaͤhne, ſchwarzen Bart, rundes 
Kinn, ohne befondere Zeichen, ſchwaͤbiſche Mundart, 


Seine Kleidung beftand aus einem niedern runden Hut von ſchwarzem File, 
unter dem er eine weiße wollene Kappe mit rothen und Blauen Umfäufen, nebft einer 
vothen und blauen Quaſte am obern Ende an einer Schnur von gleicher Farbe hatte, 
aus einem altfeidenen Halstuch, ſchwarz, und mit rorhen Umläufen, einem grauen lans 
gen Ueberrock von Wolle mit blauen Schnüren, und einem über die Achſeln hinabhäns 
genden Kragen, nebft großen platten Knöpfen von Metall, einer manchefternen Weſte mit 
braunem Boden, gelben Sternchen, blauen Dupfen, und einer Reihe fehr nahe an 
einanderftehender großer metallener Knöpfe; die Weſte jowohl als bie Tafhen find mit 
weißen Schnüren von Silbecfaden eingefaßt. Ueber der Weſte träge er noch einen 
weißen ſchmutzigen Janker von Zwillich mit metallenen Knöpfen, fehwarzlederne Hoſen 
mit ledernen Bändern, blaugeftreifte wollene Strümpfe, und Stiefeln bie beynahe bis 
an die Knie herauf gehen. 


Allgemeines 


Antelligen. 


Blatt 


für das 


Kö— nigreid Baiern 





XXX. Stuͤck. Münden, Mittwochs den 10. Juny 1818. 





Yahalı 


Königlihe Allerböhfte Entfhliefungen: 


Die Vollziefung der Verfaſſungs Urkunde betreffend. — 


Konigliche Minifterial» Entfhliegungen: Bepträge zur Brandverficherungs » Anftalt für- das 


Grat: Jahr 185% betreffend. — Bekanntmachungen: P arrevnens und Beneficien « Erledigungen, 
Sriedigung von Stipendien. — Pfarrepens und Beneficien:Berleihungen und Beftätigungen. — Diens 
fie: Rachrihten. — Verlelhung eines Wappenbriefs. — Könialihe Bewilligung zur Annahme frems 


der Titel. — Ueberfiht der Getreides ze. 10. Preife im Monat April d. I. — (Beylage Nro. 11.) 


— — 


Koͤnigliche Allerhoͤchſte Entſchließungen. 





(Die Bollziehung der Berfaffungs = Urkunde 
betreffend.) 
Marimilian Sofepb, 
don Gottes Gnaden König von Baiern. 


N haben die Vollziehung der Verfaſſungs⸗ 
Urkunde und der damit verbundenen Edicte 
einer von Uns angeordneten Minifterials 
Eonferenz, und die Beforgung der dießfall⸗ 
figen vorbereitenden und laufenden Gefchäfte 
einem engern Ausſchuße dieſer Eonferenz 
übertragen, 


Indem Wir diefes öffentlich befannt mas 
hen laffen, befehlen Wir, daß ſowohl die 





oberen Kreisftellen, als auch Unfere Staates 
Minifterien alle Berichte und Anfragen in 
Verfaſſungs⸗ Gegenfländen an Unfere Perfon 
mit dem zur Seite anzufügenden Benfaße: 
„Zu ber für die Vollziehung der Verfaſſung 
„Allerhöhft angeordneten Minifterial ⸗ Con: 
„ferenz“ richten follen, wo fodann die Ents 
fhliegungen und Ausfertigungen in der ges 
eigneten von Uns vorgefchriebenen Form ges 
ſchehen werden, 


München den 1. Juny 1818, 


Mar Joſeph. 


Nah dem Befehle 
Seiner Majeftät des Königs 
Egid von Kobell. 


(6420) 
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Königliche Minifterial-Entfchliegungen. 


(Bepträge zur Brandverficherungs:Anftalt für 
bad Etats: Jahr 184% betreffend.) 





Staats: Minifterium des Innern 


Da zur Befriedigung der ſaͤmmtlichen Bes 
bürfniffe der allgemeinen Brandverficherungs: 
Anſtalt für das verfloffene Etats Jahr 1825, 
und zur Bildung eines ergiebigen Vorſchuß⸗ 
Fonds für die dringendſten Ausgaben auf 
Entfhädigungen des laufenden Etats: Jahres 
neben dem in Folge der Bekanntmachung 
vom 23. Detober vorigen Jahrs, bereits 
erhobenen Beytrage zu drey Kreuzen vom 
Hundert des Affecuranz: Capitals noch ein 
weiterer Beytrag gleichfalls zu drey Kreus 
zern vom Hundert desfelben Capitals erfors 
derfich ift, fo werden die treffenden Behoͤr⸗ 
ben in dem erften fechs Kreifen des Reiches 
zur fchleunigen Erhebung, und bie Mitglies 
der der Anftalt zur pünftlichen Entrichtung 
diefes endlichen Betrages zu drey Kreuzern, 
wodurch bie ganze Leiftung für das Etats: 
Jahr 1845 auf fechs Kreuzer vom Hundert 
des Affecuranz: Capitals fich erhebt, hiedurch 
aufgefordert, 


Aus den eingehenden Baarfchaften foll 
der Ruͤckſtand an ratifijirten Entfchädigungs: 
geldern getilgt, und die Worlage ber noch 
nicht vollftändig gefertigten Materialien zur 
Haupt: Rechnung bes Etats: Jahres 1035 
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beſchleunigt werben, damit diefe Rechnung 
in fürzefter Zeit zue Öffentlichen Kenntniß 
gebracht werden koͤnne. 
Münden den 31. May 1818. 
Huf Seiner Königliben Majeftät Allerhoͤchſten 
Befehl. 

Graf von Thürheim, 

Durch den Minifter 


der General: Secrefäire ; 
5. von Kobell. 





Bekanntmachungen. 





Pfarreyen-und Beneficien-Erle— 
digungen. 


Im Iſarkreiſe: 
1) Die Pfarrey Unterbeißenberg. 

Durch die Verſetzung des letzten Beſi— 
tzers iſt die Megulars Pfarren Unterbe i⸗ 
ßenberg in der Dioͤceſe Augsburg, im 
Decanate Iffeldorf, dann im Landgerichte 
und Rentamte Weilheim gelegen, erledige 
worden, 

Sie zähle auf einem Umfreife von zwey 
Stunden 780 Seelen und eine Schule zu 
Unterbeiffenberg. - 

Die Einfünfte, welche aus Widdum, 
Zehend, Stole und einem Geldgehalte von 
600 fl. beftehen, belaufen ſich auf 7go fl 28Fr, 
Die Laften auf 26 fl, 46 fr, 
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Die Haltung eines Hälfspriefters ift nicht 
erfoderlich. 5 

Es koͤnnen fih darum nur Regular⸗Geiſt⸗ 
liche innerhalb des gefeglichen Termins von 
vier Wochen bewerben, 


3m Ober: Donaufreifer 
2) Die Pfarreg Genderfingen, 

Die duch den Tod bes bisherigen 
Pfarrers erledigte Pfarrey Genderfingen 
liegt in der Didcefe Augsburg, im Landges 
tihte Donauwörth. Sie enthält 584 See 
len; im Umfreis der Pfarren Tiegen zwölf 
Schwaigen, jebe eine halbe Stunde vom 
Pfarr: Sige entfernt. 


Der Ertrag der Pfarren wird nach der 
Faffion des Pfarramts auf 725 fl. 10 fr. 
berechnet; derfelbe fließt vorzüglich aus dem 
großen und Pleinen Zehent, dann Widdum⸗ 
Gründen, 

Die Laften beftehen in Steuer, Bau⸗Re⸗ 
paration an Kirche und Pfarrgebduden, dann 
an beftimmten Reichniffen an ben Mefner ; 
fie werden im Duchfchnitte auf jährliche 
131 fl, 25 ft, angenommen, 





3) Die Pfarrey Dietershofen. 

Duch den am 1. April I. J. erfolgten 
Tod des Pfarrers Chryſoſtomus Huber zu 
Dietershofen wurde die Pfarren erlediger. 

Diefelbe ift in der Didcefe Augsburg, 
Decanats Pleß, Landgerichts Illertiſſen ges 
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legen, beftehet aus dem Pfarrdorfe Dieters⸗ 
bofen, mit dem Wärzle und der Einoͤde 
Berghof, dann aus dem J Stunde entleges 
nen Filialdorf Oberfhönegg, in einem Um⸗ 
freife von 3 Stunden mit 473 Seelen, 


Die Verrichtungen find alle pfärrlichen, 

Das Einfommen der Pfarren beftehet 
nach dem Mittelanfchlage an Widdum, Ze: 
henden, Gülten und Küchendienften, an Nas 
turalien, dann Stolgebühren, Jahrtägen 
und Stiftungen in 720 fl. die Laften betra⸗ 
gen 2 fl, 50 fr. 


4) Die Pfarrey Pferfee. 

Die bisher durch einen Vicar verfehene 
Pfarrey Pferfee wurde durch Sterbfall defs 
felben am 24. März erledigt. 

Diefe Pfarren liege in der Didcefe Augs⸗ 
burg, im Landgerichte Göggingen, und ent; 
hält 758 Seelen, 

Der Ertrag berfelben, welcher durch die 
während der Vicarirung zuruͤckgelegten Eapis 
talien verbeffert wurde, belauft fih auf etwas 
über 600 fl. 





5) Die Pfarrey Wettenhaufen. 

Durch den erfolgten Tod des Pfarrers 
Michael Kriener zu Wertenhaufen ift bie 
Pfarrey dortſelbſt erledigt worden. 


Diefelbe liegt in bee Didcefe Augsburg, 
im Wahldecanat Röttenbah, Dentamte 
MWertenhaufen und Landgericht Burgau, und 
enthält 722 Seelen. 
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Zur Pfarren gehört die Filiale Hammers 
fetten, welche einen Hülfspriefter unentbehrs 
lich macht. 

Die Ertraͤgniſſe belaufen ſich auf 905 fl. 
und die Laften mit Einfluß der Unterhals 
tung des Hülfspriefters auf 224 fl. 





6) Das Curat⸗ Beneficium Dberlauterbad. 

Durch Hinfcheiden des bisherigen Bene⸗ 
ficiaten zu Oberlauterbach wurde das bortige 
Gurat : Beneficium erledige. Mit diefem Ber 
neficium find alfe Functionen eines Pfarr⸗ 
amts verbunden, und nur zum Zeichen eini⸗ 
ger Abhaͤngigkeit von der Stadtpfarre Schro⸗ 
benhauſen muͤſſen dahin einige Opfer an drey 
Hauptfeſten, und von jeder Leiche eine Ab⸗ 
gabe gereicht werden. 

Diefe Curatie liegt in ber Dioͤceſe Augs⸗ 
burg, in dem Bezirke des Landgerichts 
Schrobenhaufen; fie enthält 519 Seelen; ju 
dem Hauptort gehört auch ein Filial, bie 
Schule ift in Oberlauterbad, 

Das Einkommen dieſer Curatie fließt 
aus Widdum, Zehend und Stole, und wird 
an reinem Ertrag auf 407 fl. berechnet. 

Es werden Rufticals und Dominicals 
dann Zehend Steuern, Familienfhußgeld, 
und Kreis ; Peräquations : Anlage davon ents 
richtet, welche nach Umftänden 8 bis 10fl. 
des Jahrs betragen Fönnen, 
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Im Unterbonau: Kreife 
7) Die Pfarreyg Haarbach. 

Durch die Werfegung des Pfarrers Jo— 
ſeph Schneid ift die organificte Klofterpfars 
ven Haarbach erlediger worden. Gie liegt 
in dee Dioͤceſe Paffau, Decanate Pfarrfirz 
hen, und Landgerichte Vilshofen, 


Diefe Pfarrey zähle in einem Umfange 
von 3 Stunden 998 Seelen, brey Filialen 
und zwey Schulen: die Einfünfte belaufen 
fih mit Einfhluß des Hülfsprieftergehalts 
auf 1080 fl., und bie Laften beftehen in 
15 fl, 30 fr, 


Im Ober » Mainfreife. 
8) Die Stadtpredigers Stelle zu Sulzbach. 
Duch die Beförderung des bisherigen 
Stadepredigers Wolfgang Ludwig Munzert 
auf die Pfarrey Plech, ift die Stabtprebis 
gers: Stelle zu Sulzbach erledigt worden, 
deren Ertrag auf 600 fl. berechnet worden 


iſt. 


Im Rezatfreife 
9) Die proteſtantiſche Pfarrey Roͤdelſee. 
Durch die Entlaſſung des Pfarrers Ries 
del zu Rödelfee im Landgerichte Marktes 
fteft des Untermainfreifes ift die evangelifche 
Pfarren dafeldft, deren Ertrag, bey einer 
Seelenzahl von 450 Parochianen auf 350 fl» 
angegeben ift, erledige worden, 


 e—— 
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Erledigung von Stipendien, 


Da mit Ende des gegenwärtigen Stus 
Dienjahres folgende unter der Verwaltung des 
Königl. Univerfitäts « Stipendien: Ephorats 
zu Landshut ftehende Stipendien, als 


1) Kanzelmüllerifche zu 330 fl. 
2) Eifendorfifhe zu . 320 fl. 
3) Kaiferifche zu . » 220fl. 
4) Landauerifhe zu . 64 fl. 
5) Kirhmayerifhe zu . 100 fl, 
6) Grägifhe zu. +. 80 fl. 
7) Mandlifhe zu . „ 60 fl. 


in Erledigung fommen, fo wird dieſes in 
Folge Allerhöchfter Verordnung vom 1. Des 
cember 1812 (Reggbl. 1812. St. 67. ©. 
2025) mit der Aufforderung befannt gemacht, 
daß diejenigen, welche von Verwandſchafts⸗ 
wegen auf eines derſelben Anſpruch zu ma⸗ 
chen gedenken, binnen 4 Wochen bie vors 
fhriftmäßigen Zeugniffe und Ausweifungen 
über die Rechtlichkeit ihrer Anſpruͤche bey 
dem Königlichen Univerficäts : Stipendiens 
Ephorat zu Landshut, ober ben den refpeftis 
ven Gymmafial s oder Enceal ; Directoraten 
vorzulegen haben. 


Landshut am 1. Juny 1818, 
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Pfarrenen: und Beneficten: Bew 
lfeihungen und Beftätigungen. 


Seine Mojeftät der König haben burch 
Allerhoͤchſte Entſchließung an die Königliche 
Regierung des Ober: Donaufreifes vom 25. 
May 1318 das Bernardinifche Beneficium 
zu Dillingen dem bisherigen Deconomen im 
Prieftechaufe daſelbſt Priefter Georg Gerft- 
maper zu verleihen, — und zum Deconos 
men, zugleich mit der Eigenfchaft eines Sub⸗ 
regens im befagten Priefterhaufe den Priefter 
Dominieus Wachter, Pfarr: VBicar zu Wit 
tislingen zu ernennen allergnädigft gerubet, 


Seine Königliche Majeftät haben vermöge 
ber an bie Negierung des Rezatfreifes unterm 
27. May 18183 erlaffenen Allerhöchiten Ent: 
fhliegung dem Pfarrer und Diftricts : Ins 
fpector Johann Siegmund Mauritii zu 
Neuſes am Berge und Schernau im Unters 
Mainfreife die erbetene Difpenfation vom 
Antritt der ihm verlichenen Pfarren Gutens 
ftetten, Decanats und Landgerichts Meuftadt 
an der Aifh zu bemwilligen, — und biefe 
Pfarren dem bisherigen Diacon zu Gefees, 
Decanats und Landgerichts Baireuch im 
Dber s Mainkreife, Georg Martin Geiger 
zu verleihen allergnädigft geruht. 


Seine Majeftät der König haben duch 
Allerhoͤchſte Entſchließung an die Königliche 
Regierung des Rheinkreiſes als proteflantis 


(43) 
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ſches Eonfiftorium vom 27, May 1818 bie 
erledigte reformirte Pfarren Mutterſtadt, 
Diſtriets⸗Inſpeetion Freinsheim, dem Pfarr 
zer zu Heuchelheim, Bezirk Landau, Inſpee⸗ 
tion Bergzabern, Johann Friedrich Bruck⸗ 
ner, zu verleihen allergnaͤdigſt geruht. 


Seine Majeftät der König haben vermoͤge 


der an die Regierung des Mezatkreifes, als 
proteftantifches General⸗Decanat des Unter⸗ 
Mainfreifes, unterm 27. May 1818 erlafs 


fenen Allerhoͤchſten Entſchließung den Pfars 


rer Handfhuch zu Miederwerm vom Ans 
tritt der ihm decretirten Salvators: Prediger: 
und zweyten Stadt: Diaconats + Stelle zu 
Schweinfurt wegen feiner gefhwächten Ge: 
fundheit zu entbinden, und diefelbe auf Ans 
ſuchen dem bisherigen Pfarrer zu Senufeld 
in der Inſpection Schweinfurt, Johann 
Georg Eonrad Walther, zu verleihen 
allergnädigft geruht. 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben vermöge 
der an die Regierung des Mezatfreifes unterm 
27. May 1818 erlaffenen Allerhöchften Ent; 
fhliegung die von dem Diacon Gefner zu 
Langenzenn geftellte Bitte, die von ihm feit 
dem Jahr 1810 übernommene Verwaltung 
der Pfarren Seufendorf niederzulegen, zu 
genehmigen, und ihn von dieſer Stelle in 
Gnaden zu entlaffen allergnädigft geruht, 
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Seine Majeftät der König haben vermöge 
ber unterm 31. May 1818 an die Regierung 
ber Ober : Donaufreifes erlaffenen Allerhoͤch⸗ 
ften Entſchließung, die von dem Grafen 
Fugger zu Kirchberg und Weiſſenhorn für den 
Priefter Alois Michler, Kaplan in Aufheim 
auf die Pfarren zu Oberreichenbach, Mediat⸗ 
gerichts Weiſſenhorn ausgeftellte Präfentation 
allergnädigft zu beftätigen geruht. 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben die von 
dem verftorbenen Kaufmann und Senator 
Dimpfel in Regensburg gemachte Stiftung 
von Eintaufend Gulden zu genehmigen geruht, 
und’ geftatten, daß zum Andenken an die 
Kriegsdrangfale des Jahres 1809 nach dem 
Willen des Teftators, alljährlich auf den 
25. April oder den darauf folgenden Sonn⸗ 
tag in der Kirche zu St. Oswald eine Ger 
daͤchtniß⸗Feyer gehalten werde, welche nach 
einem zu beflimmenden Turnus unter fämts 
lich dortigen proteftantifchen Stadtgeiſtlichen 
wechfeln fol. Die Königl. Regierung des 
Der: Mainkreifes, als General: Decanat des 
Megenfreifes ift daher angewiefen, den Vor: 
fhlägen bes Decanats Regensburg zur Feyer 
diefes Gedächtnißfeftes nach Ort⸗, Zeit: und 
Perfonal: Berhältnifien die nachgefuchte Bes 
ftätigung zu ertheilen, 





64 
Dienſtes⸗Nachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben unterm 
19. Man dieſes Jahres den bisherigen Pros 
tocolliften bey dem Stadtgerichte in Mems 
mingen, Chriftoph Lam init, zum Secretaire 
bey dem Appellations » Gerichte des Ober Do: 
naufreifes zu befördern; 


bann ben vormaligen Juftizamts Eopiften 
zu Windsheim, Chriſtoph Hauenftein zum 
Schreiber bey dem Stabtgerichte in Ansbach 
zu ernennen; 


ferner unterm 1. Juny den Abvocaten 
Georg Jofepd Seifert zu Würzburg als 


Öffentlichen Rechtsanwalt daſelbſt zu beſtaͤ⸗ 


tigen; 


fofort am 3. obigen Monats den bisher 
rigen erften Secretaire bey dem Appellations; 
Gerichte des Dber : Mainkreifes Friederich 
Herzog wegen phufifher Gebrechen in den 
Ruheſtand zu verfeßen; 

bie bey diefer Gelegenheit frey gewordene 
Se eretaireſtelle dem Landgerichts » Affeffor zu 
Scheßlitz, Friedrih Winfler, 


und bie bey dem Stadtgerichte zu Baireuth 
erledigte Affeforsftelle dem gegenwärtig dem 
Sandgerichte Kronach zur Aushülfe beygege⸗ 
benen Affeffor Paul Jann zu verleihen 
geruhet. 


bas 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben ver⸗ 
möge Allerhoͤchſten Referipts an die Regierung 
des Oberdonaukreiſes dd. 20, May 1818 
bie Gerichtsarze: Stelle bey dem Landgerichte 
Groͤnenbach dem bisherigen Affiftenten im 
Militaire⸗Hauptlazarethe zu Muͤnchen Dr. Joh. 
Schuller, und die erledigte Stelle eines Ge⸗ 
richtsarztes zu Babenhauſen dem vormaligen 
Landgerichts⸗Arzte aus dem Innkreiſe und 
bisherigen. practifhen Arzte zu Augsburg 
Dr. Peter Scala in definitiner Eigenſchaft 
allergnädigft zu verleihen geruht. 


Seine Königliche Majeftät haben vermöge 
Entſchließung an die Regierung des Obers 
Mainfreifes vom 20, May d. J. dem Ilten 
Landgerichts» Affeffor zu Vohenſtrauß, Aps 
polonius Hauptmann die erledigte I, Lands 


-gerichts s Affeffors : Stelle zu Kemnat zu vers 
‚leihen, und zum zwenten Landgerichts: Affefs 


for zu Vohenſtrauß den dortigen Actuar 
Michael Bilz, dann zum Actuar daſelbſt 
ben Rechts: Practicanten Loreny Eg gl zu ers 
nennen allerguädigft gerubt, 


Seine Königliche Mejeftät haben vermdge 
andie Kön, Regierung des Unter: Mainfreifes 
unterm 24, May 1818 erlaffenen Allerhoͤch⸗ 
ften Entſchließung, bie erfedigte Landgerichts: 
arztes: Stelle zu Schweinfurt, dem bisher, 
rigen Impfarzi: und Subftiruten des Stadt: 
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phnficats zu Wuͤrzburg Dr. Max Gutberlet 
in definitiver Eigenfchaft Allergnädigft vers 
lichen, und zum Gerichtsarzte ben dem Lands 
gerichte Mainderg den Dr, Mathaͤus Ke fs 
ler von Würzburg definitiv zu ernennen Als 
lergnädigft geruht. 


Vermöge Allerhöchfter Entfchliegung vom 
26. May ıgıg an die Megierung bes Rheins 
Preifes wurde in die erledigte erfte Secre⸗ 
tariats Coneipiſten⸗Stelle bey derfelben, der 
bisherige zweyte Eoncipift Johann Heinrich 
Ludwig Trutzel vorgerücft, und an befi 
fen Stelle der bisherige Kriegs : Commiſſa⸗ 
riats⸗Actuar Friedrih Lacher ernannt, 


Seine Königliche Majeftät haben vers 
möge Allerhöchfter Entſchließung an die Res 
gierung des Anter : Mainfreifes vom 29. 
May d. J. den Landrichter Karl Greb 
zu Hilders feinem Gefuche gemäß in gleicher 
Eigenfhaft an das Landgericht in Euer 
dorf u verfegen, zum Vorſtand des Lands 
gerihts Hilders den bisherigen Landges 
richts Aetuar Ignaz Meißner zu Haß— 
furt zu ernennen, und die dadurch erledigte 
Aetuars: Stelle bey dem Landgerichte Haß: 
furtden Rechts Practicanten Carl Friedrich 
Breitenbach, allergnädigft zu verleis 


hen geruht. 


Seine Königlihe Majeftät haben am 
29. May d, J. den bisherigen fechsten Rech⸗ 


— — 
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nungs : Kevifor ben ber Finanz s Kammer 
ber Regierung des Rheinkreiſes Anton Rot: 
tier zum fünften Revifor, und den vormas 
ligen Eommis bey ber aufgelößten Domais 
nens Direction, Conrad Hermanni zum 
fechsten Revifor bey gedachter Cammer ers 
nannt. 


— — — — — — — — — 


Belohnung. 





Seine Majeftät der König haben uns 
term 19. Februar 1817 allergnädigft gerus 
het, dem in den Ruheftand übergetretenen 
Appellationsgerichts : Abvofaten und beyder 
Mechte Licenciaten, Franz Andreas Leeb für 
feine durch volle fünfjig Jahre mit bewährter 
Rechrlichfeit, Fleiß und Eiter geführte Rechts⸗ 
Anwaltfhaft, einen Wappenbrief für fi 
und feine rechtmäßigen ehelihen Nachkom⸗ 
men beyderley Gefchlechtes, zu verleihen, 








Königlihe Bewilligung zur Aus 
nahme fremder Titel, 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben fi 
unterm 7. Juny allergnddigft bewogen ges 
funden, dem Gefuche des Königlich Baieri⸗ 
fhen Hofagenten Raphael Kaula in Muͤn⸗ 
den, um die Erlaubniß den Titel eines Koͤ⸗ 
niglich Würtembergifchen Hofagenten anneh⸗ 
men und führen zu dürfen, die Genehmigung 
allergnädigft zu ertheilen. 


— — — nn — 


— — — — — 
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Monatliche Ueberſicht der Getreid⸗Preiſe 


in den 
vorzäglidften Städten bes Königreige 





Im April 1318. 
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Unter» Donaufreis, 
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Regenkreis. 
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Eilfte Beylase 


Allgemeinen Intelligenz: Blatt 


für das 
Köonigreib Baiern 


München den 10. Zuny 1818. 








Stedbrief, 


2, der Mache vom 26. auf den 27. April dieß Jahrs it Georg Kühnert, 
Schneidergefele von Trunſtadt, Königlih Baieriſchen, Gräflih Voit Rieneckiſchen 
Patrimonialgerichts zu Trunſtadt, aus dem hieſigen Gefaͤngniſſe entwichen. 

Zu Folge Hoͤchſter Weiſung des Königlichen Appellationsgerichtes des Lnters 
Mainfreifes werden daher alle Civil- und Militaire-Behoͤrden erſucht, auf dieſen 
Fluͤchtling, der bereits früher wegen Betrugs beftraft worden ift, und deswegen neuers 
lich in Unterfuchung war, genaue Spähe anjuordnen, denſelben im Berrerungsfalle arte: 
tiren und wohlverwahrt hieher liefern zu laſſen. 

Perfong8:Befhreibung. 

Georg Kühnert ift 30 Jahre alt, mißt 5 Schuh 6 Zoll, hat eine hohe Stirne, 
braune Haare, blaue Augen, ein länglichtes Geſicht, rothen Bart und eine blaße 
Geſichts farbe. 

Derſelbe trug bey ſeiner Entweichung einen runden Hut, eine dunkelgruͤne tuche⸗ 
ne Jacke, mit Knöpfen von gleichem Tuche, dergleichen lange Hoſen und Weſte, letz⸗ 
sere mit weißen metallenen Pleinen Knöpfen und lange Stiefel über die Hofen. ° * 
Kigingen den 23. May 1818. 


Koͤnigl. Baier. Land» und Unterfuchungs » Gericht. 
Hilger, Königl. Landrichter. — 
ert. 


Bekanntmachung. 


Dr durch dießfeitigen Stedbrief vom 20. vorigen Monats wegen verübter Körpers 

Verlegung verfolgte Sehens Schmit, Gerihtsdienersfohn von Treydeudorf, wurde 

bereits verhaftet, und hieher ausgeliefert, daher die requirirte Spähe zu unterbleiben hat. 
Burglengenfeld den 26. May 1818. 


Königlich» Baierifches Landgericht. 
Lict. Kaſtenmair, Königl. Baier. Rath und Landrichter. 


Bekanntmachung. 


Hi beyben, in dem am 23. May zur gefälligen Einrücfung mitgetheiften Steckbriefe 
sub ı und 3 bezeichneten Ausgebrochenen Sevaftian Schufter und Xaver Dorner find 
bey Regensburg ergriffen und zurücgeliefert worden. j 
Koniglich Baieriſches Landgericht Tuͤrkheim. 
Im Erkrankungs-Fall des Koͤnigl. Landrichters ; 
der Aſſeſſor Bifani. 


Stedbrief, 


An 1. Man Machts entwich der für Die Öffentliche Sicherheit gefährliche Inquiſit, 
Diartin Sch äufe aus der hiefigen Frohnfefte, und fcheint fi gegen Tyrol gewendet ju haben, 
Alle Königliche Behörden werden requirist, auf ihn fpähen und ihn auf Betre⸗ 
ten wohl verwahrt anher liefern zu laffen, 
Türfheim am 29. May 1818. 


Koͤniglich Baieriſches Landgericht, 
Im Erkrankuns-Fall des Koͤnigl. Landrichterd: 
ber Affeffor Biſani. 
Perfonal-Befdhreibung. 

Martin Schäule, lediger Muflcant von Derendorf, 27 bis 28 Jahre alt, 5 Schuh 
6 Zoll groß, unterfegter Starur, hat braune’ kurz abgefchnittene Haare, graue Augen, 
große foigige Mafe, großen Mund, und einen Schnurbart. 

Seine Kleidung beftand ben der Entweihung aus einem ſchwarzen hohen Filz 
hut, furzen grünen Jade, ſtark abgetragener, roth geftreifter Weſte, fehr alter, grüner 
langtuchener Hofe mit Leder befegt, ohne Strümpfe und Schuhe. 

Stedbrief 
SH ienad befchriebener Soldat des dießfeitigen Negiments ift am 22. vorigen Monats aus 
hiefiger Garnifon entwichen, und hat fich gleichzeitig mehrerer Betrügerenen verdächtig gemacht; 
daher werden ſaͤmmtliche Königliche Policey: Behörden erfucht, anf denſelben geeignete 
Spaͤhe zu haften und im Betretungsfall anher liefern zu laffen. 
Perfonal:-Befbhreibung. 

Joſeph Karlivon Keinlingen, Königlichen Landgerichts Nördlingen, 22 Jahre alt, 
5 Schub 10 Zoll baierifchen Maaßes groß, von fchlanfem Körperbau, länglichten Angefichts, 
brauner Gefichtsfarbe, etwas blatternarbiche, hohe Stirn, ſchwarze Haare, Augenbraunen 
und Bart, blaue Augen, große Naſe und Mund, fpricht franzöfifch und deurfch nach dem ſchwaͤ⸗ 
bifchen Dialecte. Ben feiner Enrweichung trug er eine fogenannte blau rufjifche Kappe mit 
weiffer Borte, ein Uniforms Roͤckl mit metallenen Knöpfen Nro, 7., eine weiß leinene Pans 
talon mit kurzen derley Camafchen und Commisfchuhe. 

Deuburg an der Donau den 4. Juny 1818. 


Koͤnigl. Baier. 7* Linien: Infanterie: Regiment. 
Herrmann, Oberft. 
‘ Schoͤnn, Aubitor, 








Allgemeines 


Intelligen:: Blatt 


für 


das 


Königreich Baiern. 





XXXI. Stüf, Münden, 


Mittwoch den 17. Zuny 1818. 





Inhalt. 


bnlgliche Allerhöhfte Entfhliefungen: Die Bildung ber Gemeinden betreffend. 


Söniglide Minifterial : Entfhliefungen: 


Vergütung der im Landgerichts : Bezirke Donau: 


mwörth 1812. requirirten drep Chaifen ıc. ıc. betreffend. 


Belanntmahungen: 


Den Eoneurs für dle Aufnahme in die Königlihe Central: Weterindr : Säule 


betreffend; — dem Unterricht für bie Befhlag: Schmiede betreffend; — Verträge zum Imvaliden: 
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Koͤnigliche Allerhoͤchſte 
Entſchließungen. 


( Die Bildung der Gemeinden betreffend. ) 
Marimilian Soferb, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Nachdem Wir beſchloſſen haben, den Voll: 
zug ber Verordnung vom 17. Man I. J. die 
fünftige Verfaſſung und Verwaltung der Ge: 
meinden betreffend, unverzüglich, jedoch in 
ordnungsmäßiger Gefchäfte s Abrheilung eins 
treten zu laffen, fo verfügen Wir gegenwaͤr⸗ 
tig im Bezuge auf die Bildung ber Ge 
meinden wie folgt: 
I. 
Die Bildung der Gemeinden, welche als 


Grundlage zur Vollziehung der nn 


Verordnung und des befondern Edictes über 
die Stände Berfammlung vom 26. Map I. 
I. betrachtet werden muß, foll durch die Po: 
liceys Behörden der Städte, Märkte, und 
des offenen Landes, ungefäumt vorgenommen 
werden, 


In gemifchten Bezirfen und Orten ſteht 
bie Bildung der Gemeinden denjenigen Ber 
hörben zu, welche die Gerichtsbarkeit über 
die Mehrzahl der darinn befindlichen Grund: 
und Gewerbsfteuerbaren Unterthanen befigen. 


I. 


Für die Bildung der Stadt: und Markts⸗ 
Gemeinden wird neben der im F. 1. der Ver: 
ordnung vom 17. Map I. J. enthaltenen Be: 
fimmung als weitere Kegel feftgefegt: 

454) 
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a, ber Gemeinde Bezirf einer Stade und 
eines Marftes fol über den Burgfrie⸗ 
ben ober die Marfung berfelben ſich nicht 
erſtrecken; 


b. die außer dem Burgfrieden ober der 
Marfung gelegenen, gegenwärtig aber 
mit einer Stadt oder mit einem Markte 
verbundene Ortfchaften treten aus dem 
bisherigen Verbande, und bilden ents 
entweder eine eigene Gemeinde, oder 
fliegen fich einer zunächft beftehenden 
Gemeinde des offenen Landes an. 


HL. 


Die hiernach gebildeten Gemeinden ber 
Städte und Märkte follen in diejenigen brey 
Elaffen, welche durch den $. 9. der Verord⸗ 
nung vom 17. Map I, J. feftgefeßt find, ger 
hörig ausgefchieden, und in ein alphaberhis 
ſches Verzeichnig aufgenommen werden, 


Ben der Elaffification ift die befannte 
Zahl der in einer Stadt ober in einem Markte 
wohnenden Familien überhaupt, ohne befons 
bere Ausfcheibung der wirffichen Gemeinde: 
Glieder, jeboch mit Ausfchluß der in der Bis 
nie ftehenden und mit einer fteuerbaren Rea⸗ 
lität oder mit einem fteuerbaren Gewerbe nicht 
verfehenen Militärs Individuen, in Anfchlag 
zu bringen, ine neue Zählung oder Be: 
fhreibung ber Einwohner und Familien ift 
nur in denjenigen einzelnen Städten ober 
Märkten erfoderlich, bey welchen die bisher 
befannte Zahl von Familien der Summe von 
500 oder 2000 fehr nahe fommen, und zus 
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gleich dee wirfliche Beſtand ber Familien felbft 
zweifelhaft feyn wuͤrde. 


IV. 


Die Rural: Gemeinden müffen dort, wo 
diefelben im Sinne der Verordnung vom 17. 
May 1.3. $. 1. bis 4. einfchlüßig noch nicht 
beftehen follten, hiernach gebildet, und alle 
Gemeinden eines jeden Gerichts sund Policey: 
Bezirkes in ein alphaberhifches Verzeichniß 
aufgenommen werben, 


Hiebey ift jedes Dorf, deſſen Bewohner 
bisher ſchon eine für fich beftehende Körper: 
ſchaft mit eigenem Gemeinde: Vermögen, und 
mit befondern Gemeinde »Rechten ausgemacht 
haben, als eine befondere Gemeinde zu bes 
handeln und zu bezeichnen. 

Wenn mehrere nahe gelegene Dörfer, uns 
geachter der Berfchiedenheit ihrer Benennung, 
bisher nur eine Körperfchaft mit einem ger 
meinfhaftlihen Vermögen oder mit gemeins 
fhaftlihen Rechten ausgemacht haben, fo 
find diefelben in ihrem bisherigen Verbande 
zu belaffen, und als eine befondere Gemeinde 
unter einem Nahmen zu bejeichnen, jedoch 
die einzelnen Nahmen der zur Gemeinde gehöris 
gen Dörfer in dem Verzeichniße vorzutragen, 

Aus einzelnen Dörfern, welche Fein eiges 
nes Gemeindes Vermögen und Feine eigenen 
Genreinde sMechte befigen, aus einzelnen Hoͤ⸗ 
fen, Weilern, Mühlen und Häufern follen 
unter bem F. 3. der Verordnung ausgedruck⸗ 
ten Vorbehalte entweder befondere Gemeinden 
gebildet, und diefe mit Nahmen bezeichnet, 
oder jene mit den zumächft gelegenen Gemein 
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den in Verbindung gefegt werden, Zerfireut 
liegende Realitäten Fönnen ben Marfungen 
der Gemeinden auch nach vollendeter Bildung 
bderfelben zugetheilt werben, 


V. 

Die Policey-Behoͤrden der Staͤdte, 
Maͤrkte und des offenen Landes, haben das 
Verzeichniß der verordnungsmaͤßig beſtehen⸗ 
der und der men gebildeten Gemeinden mit 
einem Duplicate bis zum 1. July l. J. an 
Unfere Regierungen unfehlbar einzufenden, 
und diefe werden für den bevorftehenden Fall 
der allgemeinen Einrichtung hierdurch ermächs 
tiget, die Genehmigung über neue Gemeindes 
Formationen unmittelbar zu ertheilen,, alle 
dießfalls einfommenden Reclamationen ohne 
Weiteres zu entfcheiden, und in diejenigen Bes 
jirfe, wo zur Beförderung und Berichtigung 
des Bildungs: Gefchäftes eine eigene Nach⸗ 
hülfe als nothwendig erfcheint, befondere 
Eommtffaire abzuorbnen. 


VI. 

Die Duplicate der bey Unſern Regierun⸗ 
gen einkommenden Werzeichniße über die ges 
bildeten Gemeinden follen nach vollftändiger 
Berichtigung Unferm Staats-Miniſterium 
des Innern, und zwar längftens bis zum 15. 
Suly 1. 3. vorgelegt werden. 

Wir erwarten einen genauen und fchleu: 
nigen Vollzug der gegenmärtgen Anordnuns 
gen, und eröffnen zugleich, daß eine befons 
dere Wahlordnung zum Behufe der Beftel: 
lung der Gemeinde: Yusfhüße und Verwal⸗ 
tungen im kurzer Zeit werde ertheilt werben, 


— 


638 


Diefe Verfügungen find durch das All; 
gemeine IntelligenzsBlare zur öffents 
lichen Kenntniß zu bringen. 

Münden den 11. Juny 1318. 

Mar Joſeph. 
Graf von Thürheim. 


Auf Königlichen Allerhbchften Befehl: 
der General s Gecretaire, 
8 v. Kobell. 





Königliche Minifterial + Entfchliegungen. 


Staats s Minifterium des Innern und 
der Finanzen. 


( Die Vergütung der lim Landgerichts » Bezirke 
Donaumwdrth im Jahre 1812 zum Vorſpanns⸗ 
bienft requirirten drey Ehaifen und derfelben 
Reparatur sKoften durch Umlage betreffend.) 
Seine Königliche Majeftät genehmigen 

hiemit auf den Antrag ihrer Regierung des 

Dbers Donanfreifes, daß in Folge der proto⸗ 

eollarifhen Erflärung fämmtlicher Deputirten 

der 17 Steuers Difteicte des Landgerichts Dos 
nauwoͤrth die von denfelben als richtig anerfanns 
ten Forderungen mehrerer Privaten befagten 

Landgerichts für die im Jahre 1872 zur Fort; 

bringung der Dfficiere von ducchmarfchirten 

fremden Truppen auf Requifition abgegebenen 

im Vorſpanns⸗Dienſte aber theils zu Ver⸗ 

luſt gegangenen, theils ganz ruinirten drey 

Chaifen, und berfelben Reparatur : Koften im 

Betrage von 

Sechs Hundert Fünf und Fuͤnfzig Gulden, 
Einen Kreuzer 
(*) 
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nach dem von dem Königlichen Mentamte zu 
Kaisheim gefertigten Repartitions » Entwurf 
durch eine zu Michaelis diefes Jahrs von be; 
fagten 17 Steuer: Diftricten zu erhebende Um: 
lage getilgt, und fomit der benderfeitige Wunſch 
fowohl der Debenten als der Öldubiger reas 
liſirt werde, 


Münden den 6. Juny 1818. 
Auf 
Seiner Koͤniglichen Majeftäe Allerhoͤchſten 
Befehl. 
Graf 
von Thürheim, 


Freyherr 
von Lerchenfeld. 


Durch den Miniſter: 
der General ⸗ Secretaire, 
von Geiger. 





Bekanntmachungen. 


Beytraͤge 
zum Invaliden-Fond und fuͤr verwundete 
Krieger. 

Die in dem Regierungs-Blatt vom 
Jahre 1814. Nro. 36 Seite 1472, 1473, 
1474, 1475, angezeigten milden Beytraͤge 
mit 45 fl. 12 kr., 145 fl. 35 kr., bo fl. — fr, 
166 fl, 20 kr., 130 fl. 16. kr., 43 fl. 12 fr, 
24 fl. 24 fr. und 70 fl, — fe. find von ten 
Gebern nicht für die verwundeten Krieger, 
fondern für den Invaliden-Fond beftinmt, 
und für diefen auch in Einnahme gekommen , 
welches hiermit zur allgemeinen Kenntniß ges 
bracht wird, 


690 


Ferner wird angezeigt, daß zufolge Aller: 
hoͤchſten Referipts dd. 20, Jänner 1818 Se, 
Majeftät der König, das von dem Penfio: 
niften Mathias Krempel gemachte patrioti: 
fhe Anerdieten, feine Penfion den verwun: 
beten Kriegern febenslänglich zu überlaffen, 
welches bereits im Regierungsblatt von 1814. 
Seite 1410 ausgefchrieben wurde, zwar mit 
um fo größerem Wohlgefallen allergnädigft auf: 
genommen haben, als dasfelbe noch durch den 
Umſtand befondern Werth erhalten, daß die: 
fer Penfionift außer einem unbebeutenden 
Häuschen gar Fein Vermögen befigt, und da: 
her Hinfichtlich feines Unterhalts in feinen 
vorgerücten hohen Alter blos auf den Er: 
werb feiner Hände beſchraͤnkt ift, jedoch haben 
Allerhöchftdiefelben unterBezeugung der Aller: 
hoͤchſten Zufriedenheit über feine patriotifche 
Denfweife nicht nur die, feit dem Monat April 
1814. von ber Königl, Militär: Haupt: Kaffa 
in Berwahrung genommene Penfion hinaus zu⸗ 
bezahlen, fondern auch diefelbe ferner wieder, 
wie ehedem zu verabfolgen allergnddigft anbes 
fohlen, 

München am 9. Juny 1818. 
Königlich » Baierifhes Oberadmi— 
nifteativsCollegium der Armee, 
von Kraus, 


Bolgiano, Secretaire. 
— — — — — — — — — 


(Den Concurs für die Aufnahme der Eleven in die 
Königl,Eentrals Veterinär s Schule betreffend. ) 


Der Concurs für die, Elevens Aufnahme 
in bie Koͤnigl. Central-Veterinaͤr⸗Schule 


691 


hat diefes Jahr am 20. Dctober ftatt, und 
nimmt feinen Anfang früh 8 Uhr. 


Alle diejenigen, welche diefe Aufnahme 
wünfchen, haben fich daher mit den in dem 
organifchen Edikte über das Veterinaͤrweſen, 
Regierungsblatt 1810. VIII. Stuͤck $. 16, 
17 und 19 vorgefchriebenen Zeugnißen zu vers 
fehen, und diefelben entweder noch vor dem 
erften October einzufenden, oder bey ihrer 
perfönlichen Anmeldung zum Concurfe gehörig 
benzubringen. 


München am 10. Juny 1818. 


Koͤnigliche Centrals Veterinär: 
Sdule 


Freyherr von Kefling. 


Meymar. 





(Den Unterricht für die Beſchlagſchmiede bes 
treffend.) 


Die Königl, Central: Veterinde: Schule 
macht hiemit befannt, daß der durch das ors 
ganifche Ediet über das Veterinaͤtweſen Res 
gierungsblatt 1810. VII. Stüd $. 24 vorges 
fchriebene Unterricht für die Befchlagfchmiede, 
mit dem Monat November feinen Anfang 
nimmt, 


Alle diejenigen welche das Recht des Huf: 
befchlags als Meifter ausüben, oder einer 
Beſchlagſchmiede vorftehen wollen, haben ſich 
daher noch vor dem 1. Movember zur Eins 
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ſchreibung einzufinden, und durch Nachſu⸗ 
chung der unerlaͤßlichen Approbation der Aller⸗ 
hoͤchſten Verordnung Genuͤge zu leiſten. 


Muͤnchen am 10. Juny 1818. 


Koͤnigliche Central⸗Veterinaͤr— 
Schule. 


Freyherr von Keßling. 


Weymar. 


————————— 


Pfarreyen⸗ und Beneficien— 
Erledigungen. 


Im Iſarkreiſe. 
1) Die Pfarrey Benedietbeuern. 


Die durch den bewilligten Ruͤcktritt des 
letzten Beſitzers erledigte organiſirte Pfarrey 
Benediktbeuern, deren Sitz zu Laimgruben 
iſt, liegt im Koͤniglichen Landgerichte Toͤlz, 
der Dioͤceſe Augsburg und dem Wahl⸗Deca⸗ 
nate Uffing. Sie hat einen Umfang von 
vier Stunden, in denen 1800 Geelen woh⸗ 
nen, welche von dem Pfarrer und zwey Kas 
plänen paftoriet werden, 


Hiebey befinden fich auch zwey Filiale, 
nämlich Bichel 4 Stunde, und Kochel ı Stuns 
de vom Sitze des Pfarrers entfernt; — in 
Benediktbeuern und in Kochel ift eine Schule, 


Die Einkünfte dee Pfarren beftchen an 
firem Gehaft in 600 fl. , in dem Benuͤtzungs⸗ 
rechte der Pfarrwohnung, des Gartens und 
ap a von 6 Tagwerfen Dienftgründen, 

4 
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dann der Etols und Dpfer s Gefälle wel⸗ 
es alles zufammen 960 fl. abwirft. 

Die gewöhnlichen Ausgaben belaufen ſich 
auf 6 fl., da für die beyden Hülfspriefter 
die normalmäßigen 300 refpeftive 600 fl, ges 
geben werden, 


Um diefe Pfarrey haben fih nur Exre⸗ 
ligiofen zu melden. 


Im Ober⸗Donaukreiſe: 
2) Die Pfarrey Großaitingen. 

Durch Sterbfall des bisherigen Pfars 
ters wurde am 30. May die Pfarren Großs 
aitingen erledige, Diefelbe liegt in der Dids 
eefe Augsburg, im Königlichen Landgericht 
Schwabmuͤnchen. 

Sie enthält 1209 Seelen; ein Huͤlfs⸗ 
priefter ift nörhig, außerdem befindet ſich 
ein Fruͤhmeß⸗Beneficium daſelbſt. 

Bis jetzt iſt nur eine Schule in dieſer 
Pfarrey, es wird aber die Errichtung einer 
zweyten Schule für nothwendig gehalten, 

Die Einkünfte diefer Pfarrey werben 
größtentheils aus Pfarr s Widdum und Ze 
hent bejogen, und werden aufgoofl. anges 
geben, Die jährlichen Laften berechnen fich 
auf 250 fl, 


3) Die Pfarrey Paindlkirch. 
Durch Verfegung des Pfarrers wurde 
bie Pfarrey Paindlkirch erlediger. 


Diefelbe liegt in der Diöcefe Augsburg , 
im Sandgerichte Friedberg, von bdefien Sitze 
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fie 3 Stunden entfernt it. Es gehören vier 
Biliale dazu, woyon zwey im Dieffeitigen , 
zwey aber im Iſarkreiſe in den Landgerichten 
Dachau und Landsberg liegen, 


Sie enthält 654 Seelen, und fann ohne 
Hülfspriefter verfehen werden. ie Eins 
fünfte diefer Pfarren werden vorzüglich aus 
Widdum und Zehent bejogen, und betragen 
jährlich über 1000 fl, 


Die Laften werden auf jährliche 100 fl. 
angegeben, Hierunter find 40 fl. jährliche Fri 
ften von einem auf der Pfarren liegenden 
Baus Reluitionss Eapital von 975 fl. 


Sm Rezatkreiſe. 


4) Die Pfarrey Seufendorf, Decanatd Car 
bolzburg. ) 


Mach einer Allerhöchften Entſchließung 
vom 27. v. M. foll die Pfarren Seufendorf, 
Decanats Kadoljburg, welche feit dem Jahre 
1810 von dem Diacon zu Bangenzenn verwaltet 
wurde, wieder mit einem eigenen Pfarrer 
befegt werden. Der Ertrag diefer Pfarren 
ift, einfhlüßig der fregen Wohnung, ber 
zugetheilten Gemeinde s Gründe, der Gtos 
farien umd der Dotations ; Erhöhung von 
60 fl. und 4 Simra g Meßen Kom aus 
den vorigen Einkünften der Pfarren Burgs 
farrenbad) und 100 fl, aus der allgemeinen 
Pfarr : Unterftügungs s Kaffe auf 550 fl. 
25 Pr, berechnet, 
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Sm DObers Mainklreife: 
3) Das Diaconat und die Hoſpitalprediger⸗ 

Stelle zu Baireuth. 

Durch den Tod des Diacons und Hofpis 
talpredigers Johann Andreas Beierlein, 
ift das Diaconat an der Stadtkirche zu Bais 
reuth und die damit verbundene Hofpitalpres 
digersftelle erledigt worden, 

Der Ertrag diefer Stelle ift auf 1000 fl. 
223 fr, berechnet, 





Mfarrenens und Beneficien: Ber 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 


Seine Majeftät der König haben unterm 
1. Juny vermög Allerhöchfter Entſchließun⸗ 
gen an bie Megierungen des Unterbonau s 
und Rezat: Kreifes die Pfarrey zu Kam 
merau, Landgerichts Kögting dem bisher 
rigen Pfarrer zu KHeldmannsberg, Landge⸗ 
richts Hersbruck im Mezatfreife, Priefter 
Thomas Dietl allergnädigft zu verleihen; 
und die Pfarren Heldmannsberg bem 
Mriefter Joſeph Höflinger, Eooperator 
Erpofitus zu Gmünd, Landgerichts Stadt 
ambof zw übertragen allergnädigft geruht. 


Seine Majeftät dee König haben vers 
mög ber an bie Regierung des Unterbonaus 
Kreifes unterm 2. Juny 1818. erlaffenen 
Entſchließung die Pfarren zu Feldkirchen, 
Landgerichts Straubing, dem bisherigen 
Pfarrer zu Moosham, Landgerichts Stadt: 
amhof, Priefter Stephan Gloͤchſt, dann 
vermög der an bie Regierung des Regen⸗ 
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Preifes unterm naͤmlichen Tage erlaffenen 
Entſchließung die Pfarrey zu Moos ham 
bem Eooperator zu Dietersficchen Priefter 
Paul Haubner, welchem vermög der Allers 
hoͤchſten Entſchließung vom 16. April d. J. 
bie Pfarrey zu Waidhaus, auf der aber 
ber bisherige Pfarrer Laßleben wieder 
verbleibt, zugedacht wurde, zu verleihen 
allergnaͤdigſt geruht. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben vers 
möge der am bie Königliche Regierung des 
Mheinfreifes unterm 4. Juny 1818. erlaf 
fenen Allerhöchften Entſchließung dem bishe: 
rigen Pfarrer zu Dörrenmofchel Land: Coms 
miffariats Kirchheimbolanden, Inſpeetion 
Odenbach, Johann Wagner die reformirte 
Pfarrey Gdnhein, Land⸗Comiſſariats Neu⸗ 
ſtadt, Inſpection Freinsheim, zw verleihen 
allergnaͤdigſt geruht. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben vers 
moͤge Allerhoͤchſten Entſchließung an die Re⸗ 
gierung des Rezatkreiſes Kammer bes Ins 
nern dd. 5. Juny 1818, 


1) die Pfarrey Dittenheim mebft dem 
damit verbundenen Diftricts s Decanat 
und Diftriets s Schul » Infpectorat dem 
Eonfiftorial » Rath und Stadtpfarrer zu 
Würzburg, Paul Canut Ebermeier, 
mit Belaſſung feines bisherigen Titels 
und Ranges, 


3) bie Pfarrey Bubenheim, dem Fuͤrſt⸗ 
lich Oetting s Wallerfteinifhen Mediat⸗ 
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Pfarrer zu Moͤnchsdeggingen, Landge⸗ 
richte Monheim und Decanats Harburg, 
Friedrich Wilhelm Winfelmann, 

3) die proteftantifche Stadtpfarren Würy 
burg, dem Pfarrer zu Lehengüttingen, 
Decanats und Landgerichts Dinkelsbühl, 
Ernft Auguſt Adermann allergnäbigft 
zu verleihen geruht, 

—— — ——— — — 

Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben am 
28. Man den Zahlmeiſter und bisherigen 
proviforifchen farfreis » Kaffir Aulit— 
fched als wirflichen Kaffler; 

den Officianten und bisherigen proviſo⸗ 
eifchen Sfarfreis + Kaffe : Controlleue Georg 
Steger als wirffihen Eontrolleur, und 

den Dfficianten und bisherigen provifos 
rifchen Zahlmeifter Johann Baptiſt Beuts 
fer als wirklichen Zahlmeifter der Iſarkreis⸗ 
Kaffe definitiv ernannt; 

der bisherige Kreis: Kaflier, Ferdinand 
Mayr wurde in Folge feiner Krankheit in 
temporäre Quiescenz verfeßt, 


Seine Majeftät der König haben ver 
möge der an den academifchen Senat ber 
Univerfircdt Erlangen unterm 29. Man rgıg 
erlaffenen Allerhoͤchſten Entſchließung den 
Privar :» Docenten Dr. Rau zum außeror: 
denelihen Profeflfor der Cameral : Wilfen: 
fchaften an der Univerfirät Erlangen zu ers 
nennen allergnädigft geruht, 
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Seine Majeftät der König haben ver: 
möge an die Königliche Regierung des Res 
genfreifes unterm 31, May 1818. erlaffenen 
Allerhöchften Entſchließung den Probft bes 
aufgelößten Stiſts regulirter Chorheren zu 
Mohr, Peter Pufter, zum geiftlichen Rath 
beym biſchoͤflichen Konfiftorium zu Regens; 
burg allergnädigft ernennt. 


Seine Majeftät haben am 2. Juny die 
bisherigen Bezirks: Kaffiere im Rheinkreis, 
Philipp Juſtus Friedrih Werner zu Frans 
thal; Anton Gugel zu Kaiferslautern; 
Earl Simon Heinrih Sturz zu Landau; 
und Johann Jakob Geßner zu Zwenbrü: 
fen, in dieſer Eigenfchaft beftätige; 


am 3. Juny den Nentamts: Practicanten 
Ludwig Schieß zum Rentbeamten in Eus 
fel; und den jwenten Primär; Arzt des Allges 
nieinen Kranfenhaufes zu München, Dr. Jos 
hann Nepomuf Ringseis, zum jwenten 
Medicinafcarh ben der Regierung des Iſar⸗ 
Preifes allergnädigft zu ernennen geruht. 


Seine Königliche Majeftät haben am 4. 
Juny den Forſtamts Gehülfen zu Hof, Hein 
rich Zuber, proviforifch zum Forftwärter in 
Fachenreuth; den bisherigen Lieutenant im 
13. Linien: Infanteries Regimente, Chriftian 
Hagn, proviforifch zum Unterförfter in Gers 
las, und den Forftamts: Gehülfen, Fried 
ih Böhner in Baireuch, proviforifch zum 
Unterförfter in Rehau ernannt, 


— — 


ntelligen:- 


für 


Königreich Bai 


Blatt 


ern 


das 





XXXII. Gtüd, 





Münden, Mittwoch den 24. Juny 1818. 
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bigenat. (Exfte Beylage zur Verfaffungs: 
Urfunde.) 


— IX, dd. ı7. Junv d. J. Edict über die Anfern 
Rechts-Verhaͤltaniße der Cinwohner des 
Koͤnigre ichs Baiern, In Beziehung anf Mer 
ligion und kirchliche Gefellihaften, (Zwepte 


Verlage zur Berfaffungs » Urkunde.) 


,„ dd, 24. June d. J. Edict über bie Freu; 
heit der Preſſe und bes Buchhandels, 
(Dritte Beylage zur Werfallungs s Ur: 
lunde.) 





K. Allerhoͤchſte Entſchließungen. 





(Die Gerichts⸗Sprengel der Kreis- und Stadt: 
gerichte als privilegirter erfter Inſtanz bes 
treffend.) 

Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


N amit hinfichtlich des dem Adels:Stande, 
den höhern Staats: Beamten und der Geift; 
lichkeit nach der WVerfaffungs Urkunde Tir 
tel V. G. 4. und 5. zufommenden privilegir⸗ 
ten Gerichtsſtandes bis zu der nach F. 11. 
des Edictes über den Adel vom 26. May 
diefes Jahres, und dem Circulare vom 
17. biefes Monats erfolgenden Feftfegung 
ber Öerichts:Sprengel der Stadt; und Kreis 
gerichte jeder Stockung in des Rechts: Vers 
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waltung vorgebeugt werde, wird für jene 
Adelichen, höhere Beamten und Geiftlichen, 
welche nicht in einem "bereits ge 
ordneten Gerihts:Sprengel eines 
Kreis: oder Stadtgerichts wohnen 
oder begütere find, die befreyte Ges 
richtsbarfeit vor der Hand, und jwar 
im Iſarkreiſe dem Stadtgerichte München, 
im Unter: Donaufreife dem Stadtgerichte 
Straubing , im Regenfreife dem Stadtge⸗ 
richte Megensburg, im Ober: Donaufreife 
dem Stadtgerichte Augsburg, im Rejat— 
kreiſe dem Stadtgerichte Nürnberg, im Ober: 
Diainfreife dem Stadtgerichte Bamberg, im 
Unter: Mainfreife dem Stadtgerichte Wuͤrz⸗ 
burg als comperenter erfter Inſtanz hiermit 
übertragen. Hiernach iſt ſich zu achten. 
München den 19. Juny 1818. 


mar Iofepb. 
Graf von Reigersberg. 


Auf Kdniglichen Allerhoͤchſten Befehl: 
der General-Secretaire, 


von Nemmer. 





Befanntmahungen. 





Pfarreyen- und Beneficiens 
Erledigungen. 





Am Unter: Donaufreife 
2) Die Pfarrey Bergham. 
Die Pfarrey Bergham ift erlediget. 
Sie liegt in der Didcefe Regensburg, De 
sanats Atting, und Landgericht Straubing, 
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Diefe Pfarren zähle in einem Umfange 
von 45 Stunden 927 Seelen, hat drey 
Filtale und drey Schulen, Die Einkünfte 
belaufen fih auf 1258 fl. 24 fr., die Las 
ften mie Inbegriff des Hülfspriefters auf 
620 fl. 46 fr.; dann find noch weiter bem 
abgekommenen Pfarrer 200 fl. Abfent fo 
lange zu bezahlen, bis derſelbe ein anges 
meſſenes Beneficium erhält, 


Im Rezatfreife 
2) Die Evangelifhe Pfarrey Sennfeld. 
Durch die Beförderung des Pfarrers 
Walther ift die Evangelifche Pfarrey zu 
Sennfeld, im Landgerichte und in ber 
Inſpection Schweinfurt, erlediget worden. 


Die Pfarren, welche feine eingepfareten 
Orte hat, zähle 640 Seelen, und gewährt 
einen Dienftertrag, nach Abzug der Laften, 
von 437 fl. 25 fr. 


Dfarreyens Präfentationss Ber 
fätigungen, 





Seine Majeftät der „König haben die 
Präfentartion auf folgende Pfarreyen zw 
beftätigen geruhet: 

am 4. Juny 1, J. bie von dem Herrn 
Grafen von Rechteren und Limpurg ausge: 
ftellte Präfentation auf die Mediat: Pfarrey 
Poßenheim, Landgerichts Jphofen, für 
ben bisherigen Vicar zu Thüngen im Unter 
Mainkreiſe, Julius Ludwig Stadel⸗ 
mann; 
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am 5. Juny die von dem Heren Für: 
ften von Dettingen; Spielberg eingereichte 
Präfentation zur Pfarrey Dornftadt, 
Decanats Dettingen, für ben bisherigen 
Mediars Pfarrer zu Markt: Luftenau im 
Königreihe MWürtemberg, Georg Philipp 
Buhler; 

am 7. Juny bie Präfentation des 
Herrn Fürften von Dettingen: Spielberg, 
für den bisherigen Pfarrer zu Fremdingen, 
Priefter Michael Fi, auf die Pfarrey 
zu Megesheim, 





Dienftes: Nachrichten. 


Seine Königlihe Majeftät haben am 
16. April l. J. den bisherigen Lieutenant 
Wilhelm Baron von Sedendorf, als 
Zeitungs : Erpeditor in Augsburg, und am 
1. May den MunicipalsRath Leonhard 
Klee als Poft: Erpeditor in Vorchheim 
mit dem Character eines Poft: Verwalters 
ernannt. 


Seine Königlihe Majeftät haben am 
15. Diay 1. 3. den ſchon proviforifch ben dem 
Central: Bau: Bureau verwendeten Mauth⸗ 
Bau: nfpecter, Johann Pertſch, defis 
nitio dahin überwiefen, und ben Baus 
MWerfmeifter Matthias Lippert, welcher 
noch ferner als Waag: Werfmeifter bey der 
Generals Zolls und Diauth: Direction vers 
bleibt, zugleich auch ber Landbau : In; 
fpeetion des Jfarkreijes zur Verwendung 


zugetheilt. 
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Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben vers 
mög Allerhöchfter Entfchliegung vom 8. Ju⸗ 
nn l. J. an die Königliche Regierung des 
Dbers Donaufreifes, dem Appellationsge⸗ 
richts- Rathe Johann Georg Forfter zu 
Straubing, feinem eigenen Anfuchen ges 
mäß, die Stelle eines Landrichters zu Aichach 
zu übertragen allergnädigft geruht. 


Seine Majeftät der König haben durch 
Allerhoͤchſte Entfchliefung an die K. Regie⸗ 
rung des Iſarkreiſes vom 8. Juny I. J. als 
erften Aſſeſſor bey dem Landgerichte Troßberg, 
ben bisherigen zweyten Affeffor bey dem Land: 
gerichte Miesbah, Dr, Ferbinand Anton 
Krieger zu ernennen, und die zweyte Affefs 
fors ; Stelle bey dem Landgerichte Miesbach 
dem Aetuar bey dem Landgerichte Weilheim, 
Dr. Franz Xaver Wening, dann bie 
Actuars: Stelle zu Weilheim dem geprüf: 
ten Rechts» Practifanten Dr, Mori; Ges 
mer zu übertragen allergnädigft geruber, 


Durch Allerhöchfte Referipte vom q. Ju⸗ 
ny 1. 5. wurde der dermahlige Landrichter 
zu Aichach, Jacob von Bauer, zum Rath 
bey den Appellationsgerichte des Unter—⸗ 
Donaufreifes; der bisherige Gerichtshalter 
zu Marft Sommersdorf, Gottfried Schams 
berger, zum Advokaten bey dem Lands 
gerichte Hof, und der bisherige Büchfens 
fpanners  Gehülfe, Joferb Bar, zum Res 
vierjäger in Schweigerlohe ernannt, 
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Seine Königlihe Majeftäe haben am 
10, Juny l. J. den bisherigen Steuer:Con: 
trolleur zweyter Elaffe, Johann Franz IB is 
hard zu Landau, zum Steuer; Eonteolleur 
erfter Elaffe vorrücen lafien. 


Durch Allerhöchfte Refcripte vom 14. Ju⸗ 
ny l. J. wurde die bey dem Gtadtgerichte 
zu Memmingen erledigte Protocolliften: Stelle 
dem bdermahligen Stadtgerichts: Schreiber 
zu Landshut, Dr, Heinrih Moritz ver 
lieben ; dann 

vom 17. Juny der Diurmift ben dem 
Stadtgerichte zu Regensburg, Johann El; 
linger, zum Schreiber dafelbft ; 

ber dermahlige Kanzlen:Gehülfe ben dem 
Appellationsgerichte des Iſarkreiſes, Johann 
Baptiſt Maier, zum Schreiber bey dem 
Stadtgerichte in Landshut, 

und Johann Paul Schmidt, Diurnift 
bey dem Stadtgerichte zu Straubing, zum 
Schreiber dafeibft, in die bey Gelegenheit 
der Ruheverfeßung des wegen Krankheit 
Dienftuntauglich gewordenen dortinenSchreis 
bers Perer Trappentrey freygewordene 
Stelle ernannt. 





Uniforms» Bewilligung, 


Seine Königlihe Majeftäe haben vers 
möge andie Königliche Regierung des Rheins 
freifes erlaffener Allerhöchfter Entſchließug 
vom 8. Juny l. J. die Uniform des Perſo— 
nals der Land; Eommiffariate im Rheins 


— 
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Preife in der Art allergnädigft feſtzuſetzen 
geruht, daß die Vorſtaͤnde berfelben die 
Uniform der Megierungs:Räthe, jedoch die 
Stickerey um zwey Linien fchmäler, und 
ohne eine ſelche auf den Tafchenbarten, die 
Actuare hingegen jene der Regierungs: Ses 
etetarien, mit Hinweglaffung der Verzierung 
in der Ecfe des Kragens, und der Sticferey 
auf den Tafchen, tragen follen. 





Adels s Verleihung und 
Betätigung. 


Seine Königliche Majeftät haben fich 
unterm 26. April I. J. in Gnaden bewos 
gen gefunden, mit der dem quittirten Bieus 
tenant, Johann Theodor Baron von Bes 
auel früher ſchon bewilligten Adoption des 
Stadtrichters zu Landshut, Johann Baptiſt 
Reingruber, nunmehr auch die DVerleis 
hung des freyherrlichen Standes und Kans 
ges an dieſen leßtern zu verbinden. 


Seine Majeftät der König haben allers 
gnädigft geruher, den Elarmannfchen 
Gebrüdern, namentlih Friederich, Im 
fpector der fahrenden Poften in Augsburg; 
Karl, Poft Eaffier daf-loft; fodann Adam, 
vormahligen Canonicus zu Wiefenfteigz 
Anton, Handlungs s Commis in Augsburg, 
und Johann, Gtadtgerichts ; Affeffor in 
Bilshofen, den bisher geführten adelichen 
Stand unterm 7. Februar 1817 zu beftäs 
tigen. 

Hierzu Beplage Niro. 12.) 


3wölfte Beylage 
Allgemeinen Intelligenz: Blatt 


für das 


Königreich Daierm 





München den 24. Juny 1818, 





Stedbrief, 


Dar wegen Defertion mit Aufgreifung und Diebftahl in LUnterfuhung befangene 
Johann Philipp aus Lohfirhen, Landgerihes Mühldorf gebürtig, ift vor einiger 
Zeit aus dem hiefigen Militär: Haupt» Lazarethe entwichen. 

Ale Eivils und Militär » Behörden werden erfucht auf demſelben Spähe hal: 
ten zu laffen, und im Berrerungsfalle denfelben wohlverwahrt hieher abliefern zu laſſen. 


Perfonal- -Befdhreibung 

Er ift 28 Jahre alt, 5 Schuh 4 Zoll groß. 

Bon mittlern Körperbau, braunen vorn ftarf zugefchnittenen über ben Macken 
etwas herabhängenden gelocten Haaren, braunen Augen, etwas fpißigen Nafe, und an 
berfelben eine kleine Warze auf der rechten Seite, blatternarbigten Gefichtes, und rund 
eingedrücten Kinn, ohne fonftige Kennzeichen. 5 

Bey feiner Entweichung trug er die Militär : Lazarerh : Dontur, 

Münden den 10. Juny 1818. 


Das 
Könige. Artillerie Armee · Fuhrweſens · Bataillons Commando, 


von Gambs, Oberſt. 
Weber, als Auditor. 








Stedbrief. 


Di Früchten: Händlerin, Urfula Brandnerin von Baireueh , fonft herumreifend, 
har fich nach vorliegenden Anzeigen des Verbrechens verübter Berrügeren fehr verdächtig 
gemacht. Da die bisherigen Nachforſchungen ihrer Perfon ohne Wirfung geblieben 
find, fo werden hiemit ſaͤmmtliche Polizey- und Criminal: Behörden des In- und Aus; 
landes gen erfucht, auf die befagte Urfula Brandnerin geeignete Amts: Spähe 
zu verfügen, diefelbe im Betretungsfalle in Verhaft zu nehmen, und hieher, als Ge; 
richtsſtand der Begangenheit abzuliefern, 


Perfonal»Befdreibung 
Urſula Brandnerin ift eine wohlbefegte flarfe Perfon, mehr groß als Fein, 
bat blonde Haare, volles rundes Geſicht, lebhafte rohe Farbe, fpricht den baierifchen 
Dialeet, und fcheint in den dreyßiger Jahren zu ſeyn. Ihre Kleidung ift Tyrolifch, 
fonft tft diefelbe ohne befondere Kennzeichen, 


Augsburg den 11. Juny 1818. 
Königlich» Baieriſches Stadtgericht. 
von Eafpar, Director. — 





Steckhrief. 


De ledige Taglöhner Jacob Kettner von Neuenbach, hat fih eines ausgezeichneten 
Diebſtahles, welcher in der Macht vom 10. auf den 11. May bey Johann Zapf zu 
Treundorf; Landgerichts Kronach, verübt wurde, im höchften Grade verdächtig ger 
macht, und als die That zur Anzeige fam, die Flucht ergriffen. 

Die reſpectiven Militär s und Eivil: Behörden werden hiemit erſucht, auf diefen 
Fluͤchtling, deſſen Befchreibung bier folgt, genaue Spähe halten, denfelben im Betres 
tungsfalle arretiren, und wohlverwahrt an die unterzeichnete Koͤnigl. Behörde abliefern 
zu laſſen. Kronach den 13. Juny 1818, 


Königlihes Landgericht Kronach. 
Sondinger, 
Beſchreibung. 

A. Koͤrperliches Ausſehen: Jacob Kettner iſt kleiner etwas unterfehter 
Statur, hat hellbraune Haare, gewoͤlbte Stirne, graue Augen, ſtumpfe Naſe, etwas 
aufgeworfenen Mund, rundes Kinn, vollfommenes Geſicht, etwas ſommerſproßig, 
und 20 Jahre alt, 

B. Anzug bey der ergriffenen Flucht: Derfelbe trägt einen runden 
ſchwarzen Filzhut, ein fchwarz baummollenes Halstuch, ein dunkelblau tüchenes Gillet 
auf der Bruft mit rothen Schnüren geziert, ein dunkelblau tüchenes Goller mit weißs 
metallenen Knöpfen, eine dunkelblaue tüchene fange Hofe auf den Seiten mit rorhen 
Streifen befeßt, weißwollene Strümpfe, und Schuhe mit Riemchen zum binden, 

C. Ohne befondere Kennzeichen, 





Betfanntmadung. 


N, der in der sten Benlage des K. Intelligenz: Blattes für das Königreih Baiern 1. J. 
ausgefchriebene Georg Jacob, Wafenmeifters: Sohn von Neuhaus, Kaiferl, Königl. 
öfterreichifchen Landgerichts Obernberg, bereits zu Verhaft gebracht werden ift, fo wird 
diefes zu dem Ende befannt gemacht, damit die vom den betreffenden Behörden angeords 
nete Spaͤhe eingeftellt werde, 

Griesbach den 10. Juny 1818. 


Koͤnigl. Baier. Land» und Criminal. Unterſuchungsgericht. 


Lict. Kapfinger, Landrichter. 
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YUllgemeines 
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Intelligenz Blatt 


fuͤr das 


Königreich Baiern. 





XXXIII. Stuͤck. Münden, Sonnabends den 27. Juny 1816. 








Inhalt. 


Koͤnigliche Allerhöchſte Entſchließungen: Die künftige Stellung des Land-Geſtuͤtweſens betref— 
fend. — Königlihe Minifterial: Entfhliegungen: Die Gefhäfts: Anzeigen der ſaͤmmtli⸗ 
chen Ober: und Unter , Gerichte des Koͤnigreichs betreſſend. 


Königliche Auterhöchfte Entſchließungen. 





(Die fünftige Stellung des Land Geftütwer 
ſens betreffend.) 
Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Wau haben aus dem Uns erſtatteten Vor⸗ 
trage mit Wehlgefallen die beftiedigenden 
Mefultate entnommen, welche das Land: 
Geftüwefen feit feinee Wiederherftellung 
im Fahre 191.4 unter der Leitung Unſeres 
Dberfi: Stallmeifter : Stabes geliefert, und 
wodurch die Zwecfmäßigfeit der von dieſem 
leßtern vorgefchlagenen, und mit Einſicht 
und Beharrlichkeit ausgeführten Maßregeln 
fih bewährer hat, — 





ED Wir haben Uns daher in diefer Hinz 
fih betwogen gefunden, den Dotationsfond 
hiefür nicht allein zu erhöhen, fondern wol⸗ 
len auch bie Einrichtungen diefer bereits 
beftehenden National s Anftalt zur allgemeis 
nen Kenntniß bringen, 

I. 

Unferem Oberft : Stallmeifter : Stabe 
übertragen Wir die obere Auffiche und 
Leitung diefer Anſtalt, ſowohl in technifcher 
als adminiftrativer Hinfiche, 

Unfere Kreis: Regierungen, an welche 
als coodinirte Etellen fih ter Stab über 
die Ausführung zu wenden hat, werden 
alle Berfünungen und Cinfeitungen desfels 
den hierin Fräftig unterſtuͤtzen, und die ihnen 


(4) 
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untergeordneten Landgerichte, Policenftellen, 
Dentämter, Drtsgerichte zc, hiernach gehoͤ⸗ 
rig anweifen. 

Ein unmittelbares Benehmen Unſeres 
Dberft : Stallmeifter : Stabes mit diefen Uns 
ter: Behörden fann, um die Dienftes Ord⸗ 
nung nicht zu verwirren,, im Allgemeinen 
nicht Statt finden: doch foll es gedacht 
Unferem Stabe in Fällen, welche feinen Auf 
ſchub geftatten, unbenommen feyn, an dieſe 
Unter: Behörden auch directe Aufträge zu 
erlaffen,, welche indeffen fich nie auf Geld» 
Anweifungen erftrecfen fönnen, und wovon 
die betreffenden Kreis: Negierungen immer 
gleichzeitig in Kenntniß zu feßen find. 


II. 


Unfer Hof: Marftall ift Das Depot eir 
ner bedeutenden Anzahl von Beſchaͤlern aus 
deu vorzüglichen Nacen, welche zum Dienfie 
des allgemeinen Lands Geftütes verwendet 


werden, 
III. 


In dem Monate März gehen fänmtliche 
Befchäler von Unferem Marftalle aus nad) 
allen Richtungen bes Reihes, wo Be 
fhäfer: Stationen etablirt find, ab, und 
bleiben dafelbft fo lange in Function, bis 
nach geendeter Befchäl: Zeie (gegen Ende 
Juny ohngefähr), von mo aus fie alsdann 
in Unferen Marftall wieder zuruͤckkehren. 

IV. 
Die Bedefung der Pferde Unſerer lin: 


terthanen fol durchaus unentgeldlich gefche: 
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hen; jeder Unterhan ſoll dieſe Wohlthat 
ftey erhalten. 

Saͤmmtliche Landgerichte, Policeyſtellen 
und Rentaͤmter, in deren Bezirke Statio— 
nen angelegt find, werden befehliget, mit: 
zuwirken, daß die Befchäl s Kuechte ihre 
Pfiihten nad der ihnen ertheilten gedrud: 
ten Juſtruction getreulich erfüllen, über die 
Erfüllung derfelben nach vollenderer Ber 
fhälzeit genaue Verhaltungs-Zeugniſſe aus; 
zuftellen, und die gerichtlich gefertigten Bes 
[HAI : Liften entweder dem Befchäl: Knechte 
fogleih verfchloffen mit zur Direction zu 
geben, oder durch die erfte Poft dahin zu 
befördern. 

VI. 

Gegen Ende des Monats Auguſt, als 
jur Zeit, wo der Unterthan am menigften 
in feinem Berufe geftört wird, hat Unſer 
Dberft : Stallmeifter : Stab als Direcrion 
diefer Anftale eine Commiffion zu ernens 
nen, und zurMuflerung der Mutter: Stuten 
ſowohl, als der Gau: Reiter: Hengfte nicht 
allein abzufenden,, fondern derfelben auch 
die. Versheilung der Prämien zu über: 
tragen, 

i VI 

Ueber die Preife: Vertheilung ſowohl, 
als die Preife: Träger felbft, fo wie über 
die Muſterung dee Zucht: Stuten und Gau— 
Reiter: Hengfte wird feftgefegt , daß 
Ge 1. fein Pferd Fünftig auf einen Preis 

Anſeruch machen koͤnne, in fo ferne 
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der Eigenthümer und Erzieher des 
Pferdes nicht durch Belhäl : Er 
laubniß Scheine erweifet, daß folches 
von einem Land: Geftüts: Befchäler, 
und von einer, von der Land ; Geftütss 
Eımmiffion für jene Befchäler bejeichs 
neten Stute, abftamme, 


G. 2. Die Auswahl der zu Preifen fich eig⸗ 


nenden Hengſte und Stuten, fo wie 
die Einfchägung bderfelben zum erften, 
zweyten oder dritten Preife mit Fahnen, 
fol durch fünf erfahrne Männer ges 
fhehen, welche aus den Anmwefenden 
bes Bezirkes, worin bie Preife Vers 
theilung bewirft wird, gewählet mer: 
den, jedoch mit dem Vorbehalte, daß 
die für die Preije ausgeftellten Stüde, 
noch einer befondern Befichtigung von 
Seite der Land: Geftüts »Abgeordne; 
ten zu unterliegen haben, 


G. 3. Um jedem Vorwurfe etwaiger Parteys 


lichkeit zu begegnen, foll niemand in 
die Zahl der fünf Wahlmänner aufs 
genommen werden, ber ein felbjterzos 
genes Pferd zur Preife » Werbung mits 
gebracht hat, es wäre dann, daß er 
aus freyem Antriebe auf die Ehre des 
Preifes für fein Eigenthum Verzicht 
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in ſo ferne ſie ſich vor ihren uͤbrigen 
Mitbuͤrgern duch Kenntniſſe in der 
Pferde : Zucht auszeichnen, 


F. 4. Dort wo die Auswahl Sachverftändis 


ger nicht befchränfe iſt, follen die fünf 
MWahlmänner aus verfchiedenen vom 
einander entlegenen Orten des Wahls 
Diftriftes gewählt werden, 


F. 5. Mur diejenigen Fohlen, dann Hengfte 


und Stuten, welhe von fchönem 
Wuchſe, rihtigem Gangwerfe und von 
allen Fehlern frey find, koͤnnen Preifes 
Träger werden. 


G. 6. In Hinfiche der Fahnen, von welchen 


bie Preife ftets begleitet werden, wird 
auf der einen Seite Unfer Allerhöchfter 
Dahme (M. J.) mit ber Königss 
Prone und befaubter Einfaffung, auf 
der andern Geite aber müffen bie 
Worte fih befinden: „der Landesvater 
dem thätigen Bürger,“ , 


$. 7. Die Preife felbft werden auf nachftes 


hende Art beftimmt, 


A. 
Stations:Preife I- Elaffe, 


leiftete, a, Für die dreyjaͤhrigen Hengft: Fohlen : 


Geiftliche und weltliche Beamte, 9 Kronenthalerfür den erften 
Bursbefiger und Unterthanen fönnen 6 ⸗ = jweyten Preis. 
zu Wahlmännern genommen werden, 3 5 8 5» beiten 


(H*) 
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b. Für die drenjährigen Stut » Fohlen: 
6 Kronenthaler für den erften 


4 s ⸗ wen Preis, 
2 8 s z s dritten 


c. Für die vierjährigen Stuten: 


9 Kronenthaler für den erften 
6 ⸗ = 5 # jiwenten ) Preis. 
3 : ⸗ :=s = dritten 


Stations: Preife IIr. Elaffe. 


Außer dieſen follen noch aus den 6 mit 
Preifen begabten Mutter : Stuten jedes 
Befchäl: Bezirkes, den drey Beſten für 
bie drey erften Fohlen von Unfern Hengs 
ſten, und zwar 

ber Erften für das ite Fohlen 6 Kros 

nenthaler 
ss 2te 5 5 und 
«s : Ste 5 45 
der Zwenten für das ıte Fohlen 4 Kro: 
nenthaler 
=» s 2 s 5 und 
s =: 3te ⸗ 23 
ber Dritten für das ıte Fohlen 3 Kro— 


nenthaler 
;s ss 2e : 2 und 
ss 3te aucd2 Kros 


nenthaler ausgefegt werden, 

Um bie voranftehenden jmen Preiſe⸗ 

Claſſen koͤnnen nur ſolche Pferde: Befiger 

fih bewerben, melde in dem Befchäl: 

Bezirke, in dem die Preife : Vertheilung 
Statt hat, wohnen, 
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C. 
Preife, um welche die Stationen 
eines Kreifes zu concurriren 
haben. 


Für jeden Kreis, über welchen fich die 
Geftüts : Anftalt erſtreckt, follen! zugleich 
alljährlich den 6 beften Hengſten, ımd den 
6 beften Stuten, welche von, Unferen Bes 
fhälern erzeuge find, nacfichende Preife 
zuerkannt werden, nämlich 

A. 
dem erften Hengfte und der erften 
Stute zwanzig Ducaten, wovon 
5 Ducaten fogleich , 
5 Ducaten für’s erfte, 
Fe zu | s jiwente, und 
56 ss : s dritte Fohlen oder 
Sprungjahr ; 


dem zwenten Hengfte und der zweh— 
ten Stute achtzehn Ducaten, 
wovon 5 Ducaten ſogleich, 
5 Ducaten für’s erjte 
4 er ⸗zweyte, und 
4 22 ⸗dritte Fohlen oder 
Sprungjahr; 


bembdritten Hengſte und der drits 
ten Stute fehsjehn Ducaten, 
wovon 4 Ducaten fogleich, 
4 Ducaten für's erfte 
4 19 s  zjwente, und 
4 15 s dritte Fohlen ober 
Sprungjahr; 


— — — — EEE — — na — 


D. 


dem vierten Hengfte und der vier 
ten Stute vierzehn Ducaten, 
woron 4 Ducaten fogleich , 
4 Ducaten für’s erfte 
jwente, und 
dritte Fohlen oder 
Speungiahr; 


3 2 


3 2 


E. 
dem fünften Hengfte und der fünf: 
ten Stute zwölf Ducaten, wos 
von 3 Ducaten fogleidh , 
3 Ducaten für's erfte 


3 22 ⸗zweyte, und 
— dritte Fohlen ober 
Sprungjahr; 
F. 
dem fechsten Hengſte und ber 


fehsten Stute zehn Ducaten, 
wovon 5 Ducaten ſogleich, 
3 Ducaten für's erfte 
jwente, und 
dritte Fohlen oder 
Sprungjahr 


2 27 s 


2 2 — 


bezahlt werden ſollen. — 

F. s. Die, um die unter $. 7. a bis cc 
usd B beftimmten Preife concurrirens 
ben Hengfte und Stuten dürfen erft 
nach zurücgelegtem vierten Fahre zur 
Zucht gelaffen worden fenn. 

$.9. Ben der Bezahlung ber erften Preis: 
Date muͤſſen die Eigenthuͤmer jedes: 
mal erinnert und verbindlih gemacht 
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werden, die preifemwürdigen Pferde 
menigftens durch die beflimmten dreg 
Fahre zur Zucht zu verwenden, und 
zwar die Hengfte als DBefchäler im 
ben ihnen anzumeifenden Bezirken, ges 
brauchen, die Stuten aber alljährig 
durch Unfere Hengfte bedecken zu Taffen. 


F. 10 Ueber die Erfüllung der gefeßten 
Bedingungen müffen fih die Eigen: 
thümer bey der Geſtuͤts  Commilfion 
alljährig vor der Erhebung der Preifer 
Raten durch gültige Zeugniffe ausmwets 
fen, wobey insbefondere die Beſitzer 
der mit einer Prämie belohnten Stute 
diefe, und das im vergangenen Sabre 
gewonnene Fohlen der Commiſſion vors 
zuführen haben. — Auch die Preife 
tragenden KHengfte find vorzuführen, 
damit die Commiffion fih von ihrer 
ferneren Tauglichfeit überzeugen kann. 
Untauglichfeie zue Zucht ſchließt von 
der Bezahlung der Preis: Rate aus, 


F. 11. Wäre das Fohlen früher ſchon zu 
Grund gegangen, fo würde ihnen doch 
die Hälfte der treffenden Preis» Rate 
dafür bezahlt. 


F. 12. Sollte aber ein preiswürdiger Hengſt 
oder eine derley Stute von der Lands 
Geſtuͤts Commiffion für Unſern Hofs 
Macſtall erfauft werden, fo gebührt 
dem Eigenthümer fogleih der ganze 
Betrag der fie treffenden Prämie, 
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$. 13. Jedes mit einem Preiſe beſchenkte 
Pferd wird zur immerwährenden Ers 
kennung und zum Lobe feines Erzichers 
mit dem Zeihen M. J. und der Kds 
nigsfrone auf dem rechten Hinterba⸗ 
den gebrannt, 


VIII. 
Bon den Zucht-⸗Stuten. 


h. 14. Am Tage der Preiſe-Vertheilung 
werden alle Stuten, deren Belegung 
durch Unſere Land-Beſchaͤler im 
naͤchſten Frühjahre von Unſeren Uns 
terthanen gewuͤnſcht wird, Unſerer 
Land : Geftüts : Commiffion zur Beſich⸗ 
tigung von dem Eigenthuͤmer vor 
geführt, 

F. 15. Solde Stuten müffen aber hits 
fihtlih ihres Alters, ihres Baues 
und ihrer Gefundheit dem beabfichtes 
ten Zwecke entfprechen, 


6. 16. Alle Stuten, welche bey der Mus 
fterung tauglich zur Fortpflanzung bes 
funden werden, erhalten von der Com: 
miffion einen unentgeldlichen , auf ein 
Jahr gültigen Erlaubniß : Schein , ber 
dem Beſchaͤl⸗-Knechte immer vorge: 
jeigt werden muß, indem bderfelbe bes 
ſtimmt anzumeifen it, erft nach Vor: 
jeigung eines folhen Scheines die 
Stuten von Unferen Befchäl; Heng: 
ften belegen zu laſſen. 


IX. 
Bon den Gau: Reitern, 


$. 17. Die fogenannten Gau Reiter wer: 
den am nämlichen Tage ihre Beſchaͤl— 
Hengſte der Commiffion zur geeigneten 
Unterfuhung vorführen, um geprüft 
zu werden, in wie ferne fie in Ruͤck— 
fiht ihres Alters, des fchönen Wuch— 
ſes, des auten Ganges, der Pörperlis 
hen Stärfe und Peiner ihnen anhaͤn⸗ 
genden wefentlichen Fehler zur Fort: 
pflanzung die erforderlichen Eigen ſchaf⸗ 
ten befißen, 


Gr 18. Solche Befchäl: Hengfte werden von 
der Commiffion mit einem unentgeldlis 
hen auf ein Jahr gültigen Erlaubniß— 
Schein und mit dem nämlichen Brand: 
Zeichen verfehen, welches die Preifes 
Träger empfangen, 


So ausgerüfter find fie ſodann ber 
fugt, in ihrem Diftricte frey umher zu 
reiten, und diejenigen Stuten der Uns 
terthanen befpringen zu laflen, die zur 
Belegung durch Befchdl: Hengfte aus 
Unferm Hof: Marftalle nicht berechtis 
get find, 


F. 19. Ohne die Zucheilung eines folchen Er⸗ 
laubniß » Scheines , wird es jeden 
Hengft: Befiger firenge verboten, feine 
Hengſte zur Zucht zu verwenden, 
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X. 

$. 20. Es wird allen Landgerichten, Policeys 
ftellen, Rentaͤmtern und Ortsgerichten, 
in deren Gegend fih eine Beſchaͤl— 
Station befindet, oder bey welchen von 
Unfern Unterthanen Zeugniffe über die 
Begründung ihrer Anfprüche auf Pris 
mien gefordert werden, zur Pflicht ges 
macht, daß bey Ausftellung diefer Zeugs 
niffe mit der größten Vorficht und fo 
zu Werfe gegangen werden muß, daß 


fein Zweifel über ihre Forderung übrig 
bleibt, 


Um allen Mißgriffen zu begegnen, 
laſſen Wir das geeignete Formular dies 
fes Zeugniffes bey Unfern Landgerich— 
ten und Policenftellen in deren Bezirke 
fih Stationen befinden, niederlegen, 


G. 21. Mit diefen Zeugniffen verfehen, er: 
fheinen nun Unfere Unterehanen an 
dem Giße des Randgerichtes oder ber 
Policenftelle, an welchem die Preife: 
Vertheilung vorgenommen wird, und 
alwo fih die Geftüts : Commiffion 
einfindet ; hier werden diefelden einer 
Eumufativ + Prüfung unterftellt, und 
bey der Begründung eines Anfpruches 
hierauf das Reſultat in das bisher 
fhon beftandene offene Protocolf ſehr 
beſtimmt aufgenommen, und mit dem 
Zeugniſſe (welches einzuziehen iſt) dor 
cumentirt. Das Protocoll mit den 
Driginal ; Zeugniffen verſehen, über: 
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nimmt die Geftüts ; Commiffion mie 
an ben Gig der Direction. Das Du— 
plicat des Protocolls hingegen wird in 
ber Landgerichts » Regiftratur conſervirt. 
Wir dürfen übrigens von dem Pflichts 
eifer Unſeres Oberft : Stallmeifter ; Sta: 
bes als Direction dieſer Anftalt ers 
warten, baß er in ftetem Benehmen 
mit Unfern Kreis: Kegterungen fowohl, 
als Landgerichten,, Policey s Behörden 
und Rentämtern fortfahren wird bem 
in mehrfacher Beziehung hochwichtigen 
Land » Geftütswefen die vorzuͤgliche 
Aufmerffamfeit zu widmen, und Uns 
duch jährliche Rechenfchafts s Berichte 
von dem Fortgange desfelben in Kennts 
niß zu erhalten, 
München den 18. Juny 1818. 


Mar Sofepb. 
Grafv. Thürheim. Fch.v.Lerchenfeld, 


Auf Königlich Allerhoͤchſten Befehl: 
der General: Geeretaire 
G. von Geiger, 





Königliche Minifterial-Entfchließungen. 

(Die Gefchäfts- Anzeigen der fämmtlichen Ober: 
und Unterz &erichte des Königreiche bes 
treffend.) 








Staats: Minifterium der Zuftiz. 





Nach Allerhoͤchſtem Befehl Seiner Mas 
jeftät des Königs follen Pünftig auch die 
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Yahres: Berichte über den Zuftand der Rechts⸗ 
Verwaltung im Königreiche am Schluſſe des 
Etats» Jahres erftatter, fohin fire die Juſtiz 
der Z itraum eines Jahres nicht mehr, wie 
bisher, nach dem Calender:Yahr, fondern 
vom 1. October bis zum 30. September bes 
meffen werden. Da biefem zu Folge alle 
Geſchaͤfts Anzeigen mit dem 30. September 
jeden Jahres zu fchließen find, fo wird fols 
ches ſaͤmmtlichen Ober:und Unter: Gerich: 
ten mit folgenden näheren Vorſchriften 
hierdurch befannt gemacht: 


1) Ale angeordneten Gefchäfts: Leber: 
fihten, welche von den Dber-und Inter: 
Gerichten bisher für das Calender : Fahr 
vom 1. Jänner bis den 31. December ein: 
aefchicft wurden, haben für das laufende 
Etats-Jahr nur drey Quartale, nämlich 
vom 1. Jänner bis 30. September zu um: 
faffen, 

2) Die vierteljährigen Anzeigen bleiben, 
wie fie angeordnet find, unverändert, 


5) Die über die Verlaffenfchaften nach 
F. 47 der Verordnung vom 13. Junius 
1815 (Reggsblaͤtt von 1815 Stuͤck XXV. 
Eeite +75) vorzulegende Ueberſicht behält 
zwar diefe Cigenjchaft, ift aber in Zukunft 
für die zwölf Monate des Etats: Jahres 
anzufertigen, und dießmal im einem Semes 
fral: Abjchnitt vom 1. April bis 30. Sep: 
tember vorzulegen, 
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4) In Anfehung der Pflegichafts : An: 
zeigen bleibt es ben der Verfügung tes F 48. 
derfelden Vererdnung. 

5) Die den Unter: Gerichten im ber 
angezogenen Verordnung F. 45. bis 49. bes 
ftimmten Einfendungs : Teımine werten un: 
verändert benbehalten, und find aufs ger 
nauefte zu beobachten. 


6) Die Jahres: Berichte und tabellari; 
fhen Zufammenftellungen der Ober: Ge: 
richte, ſowohl über ihre eigene Gejchäftss 
führung, als über die der Unter: Gerichte 
find möglichft zu befchleunigen, und müffen 
fämmtlih längftens am 30. November je: 
den Jahres dahier ohnfehlbar eingelaufen 
fern, Dagegen wird die Entfhuldigung , 
als habe wegen Saumfals der Unter : Ges 
richte der Termin nicht eingehalten werden 
fönnen, rie angenommen, fondern jede 
Verfpärung gegen die Ober-Gerichte und des 
ren Vorſtaͤnde auf der Stelle geahndet 
werden, 


Münden den 19. Juny 1818. 


Auf Seiner Königliben Majeftät Allerhoͤchſten 
Befcht. 


Graf Reigersberg. 


Der Generals Seeretaire 
von Nemmer. 


Allgemeines 


Intelligen: Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 





XXXIV. Stuͤck. Münden, 


Sonnabend den 4. July 1818. 





Inhalt. 


Königlihe Allerhoöchſte Entfhliefungen: 


Die Wrrondirung der vom ehemaligen Saljadfreife 


zum Iſarkreiſe gefommenen Landgerichte betreffend, — Die Competenz in Foft = Neclamationg: 


Saden betreffend, 


Königlide Minifterial: Entihliefungen: 


Die Kriegstoften = Ausgleihung der Gemeinden 


Ronhof und Kronach im Mezatfreife pro 1806/14 betreffend. 


Befanntmadhungen: 
Fond. — Vfarreven: 


Sitzung der Königiihen Staatsrachs: Commiſſion. — Vertrag zum Juvaliden- 
und Beneficien: Erlebigungen ; — 


Pfarreyen = und Beneficiens Werleihun: 


gen und Beſtaͤtigungen; — Stipendien » Etiftung. — Stipendien: Verleidungen. — Dienftes: 


Nachrichten. 


— — — —— ———— —————— — — 


Inhalt 

des XI. Stuͤckes des Königlichen Geſetzblattes 
dd. 1. July 1i818. 

Ediet bie ſtaatsrechtlichen Verhaͤltniſſe der vormals 
Reichsſtaͤndiſchen Fuͤrſten, Grafen und Herren 
betreffend. (Vierte Beplage zu der Verfaſ⸗ 
funge:Urkunde des Koͤnigreichs Balern Tit. V. F. 2.) 


Koͤnigliche Allerhoͤchſte 
Entſchließungen. 








( Die Arrondirung der vom ehemaligen Salzach⸗ 
kreife zum Iſarkreiſe gelommenen Landges 
richte betreffend. ) 

Marimilian Sofepb, 
ven Gottes Gnaden König von Baiern. 


Mir haben in Folge der Veränderungen, 
welche fih in den Beſtandtheilen und dem 


Umfange einiger andgerichts:Bezirfe im ehe: 
malige Salzachkreiſe ergeben haben, auf den 
Bericht Unferer Regierung des Iſarkreiſes 
vom 17. October v. J. befchloffen und ver: 
ordnen : 


1. Das Landgericht Teifendorf wird auf: 
geloͤßt. 

2. Das Landgericht Laufen erhaͤlt vom 
Landgerichte Tittmoning dem Steuer⸗ 
Diſtriet Kirhanfhöring, und das 
ganze Landgericht Teifendorf, mit 
Ausnahme der drey Steuer: Diftricte An— 
ger, Högel, und Piding. 

3. Die julegt genannten drey Steuer: Dir 
firiete werden mit dem Landgerichte Reis 
chenhall vereiniger. 


(48) 
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4 Das kandgericht Tittmoning erleider 
auffer der Abtretung des Steuer » Diftriets 
Kirchanſchoͤring Feine weitere Vers 
änderung. 


München den 22. Juny 1818. 
Mar Joſeph. 
Graf von Thuͤrheim. 


Auf Königlichen Allerhochſten Befehl: 


ber General = Gecretaire, 
5: v. Kobell, 





( Die Eompetenz in Poft » Reclamationd » Sachen 
betreffend, ) 


Marimilian Fofepp, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Wir haben auf den Antrag der betref: 
fenden Staats » Minifterien befchloffen, daß 
alle Klagen gegen den Fiscus in Poft:Re; 
elamations : Sachen, welche nah der Ver: 
ordnung vom 31. July 1817. über die Orgas 
nifation der General: Adminiftration der Pos 
ften ( Regierungsblatt 1817 Stüf XXXI.) 
$. 7. Numer 1. litera c. d. e. im Rechts: 
wege flatt finden Pönnen, ausſchlieſſend 
bey dem ppellations s Gerichte für den 
Iſarkreis angebracht werden follen. Wird 
wegen Entfhädigung in einer Poftjache nicht 
Unfer Fiscus, fondern nur der Poft - Beamte 
für feine Perfon in Anfpruch genommen, fo 
bleibt die gewöhnliche Gerichts : Behörde des 
Beklagten competent, 
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Diefe Verfügung ift durch das Allges 
meine Intelligenz: Blatt jur öffentlichen Kennts 
niß zu bringen. 

München den 26, Juny 1818. 

Mar Joſeph. 

Graf Graf Freyherr 
v. Reigersberg. v. Rechberg. v. Lerchenfeld. 

Auf Abniglihen Allerhochſten Befehl: 
ber General »&ecretaire, 
von Nemmer. 


Königliche Minifterial + Entfchließungen. 


Staats » Minifterium des Innern und 
der Finanzen, R 





( Kriegsfoften-Ausgleichung der Gemeinden Rons 
hof u. Kronach pro 1806/14 im Rezatkreiſe 
betreffend, ) 

Seine Königliche Majeftät genehmigen 
die von der Königlichen Regierung des Re: 
jatfreifes mit Bericht vom 27. April. J. vor: 
gelegte Kriegskoften: Ausgleihung der Ges 
meinden Ronhof und Kronach, Königs 
lichen Landgerichts Erlangen, pro 1806/14 
und bewilligen, daß die hiernach umzulegenden 

4519 fl. 273 fr. 

nach dem entworfenen Tilgungss Plan berichs 

tiget werden bürfen, 

Münden den 21. Juny 1818. 


Auf 
Seiner Königlihen Majeſtaͤt Allerhoͤchſten 
Befehl: 


Graf 


herr 
von Thürheim, 


Frey 
von Lerchenfeld. 
Durch den Miniſter: 
ber General = Gecretaire, 
von Geiger, 
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Befanntmahungem 





Sitzung 
der Koͤniglichen Staatsratho— 
Commiſſion. 





Folgende Recurs s Gegenftände wurden 
am 9. Juny 1818 in der Sitzung der Königs 
lihen Staatsrarhss Commiffion entfchieden : 

1. Recurs des MWafenmeifters Nicolaus 
Behringer zu Marke; Erlbach gegen 
bie dortige Gemeinde wegen Streus 
vechen in der Gemeinde Waldung, 


2, Recurs des Morig Eger von Bamberg 
wegen Mauths Defraudation, 

3, Recurs des Georg Kleber, Schnei⸗ 
ders zu Krondorf, Landgerichts Burg— 
lengenfeld im Regenfreife, wider die Bau: 
ern und Guͤtler allda wegen Gemeindes 
Gründe : Bertheilung, 

4. Recurs des Marimus Eigenfeher, 
Hungerhof⸗ Befigers gegen die Gemeins 
den Landershof und Wimpafing, 
Königlichen Landgerichts Eichftäpr, wegen 
Schaafweide. 

5. Recurs des Johann Mathias Frick, 
Handels: Bürgers zu Bamberg, als Hein⸗ 
rich Ledergerw ſchen Eurators, gegen 19 
Dorfs:Nadhbarn zu Steppenbach, 
Landgerichts Burgebrach im Ober: Mains 
reife, die Theilung eines gemeinfcjaftlis 
hen Holzes betreffend, 

6. Recurs der vormaligen Bandfchaft Wirt; 
lenſtetten, Mediat : Gerichts Weiſſen⸗ 


— — 
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horn im Ober: Donaukreiſe, in der Streits 
Sache mit Joachim Kibler und Eonfor: 
ten, wegen Erfaßes eines von feindlichen 
Truppen im Jahr 1800 weggenommenen 
Getreid⸗Vorrathes. 
An das Koͤnigliche Staats » Minifterium 
bes Innern wurden gewiefen: 

7. Der Reeurs des Johann Dechfer, von 
Dchfenfurch über eine dietirte Strafe wer 
gen eines Kaufes von Früchten auf dem 
Halme, 

8. Der Recurs der fämmtlichen Bierbräuer 
zu Heydeck, Landgerichts Hilpoltftein 
im Rezatfreife, gegen Anton Wittmann 
Tafernwirch zu Leibſtatt, wegen Transfer 
tirung einer Bräuers : Eonceffion, 

9, Der Recurs des Bifchermeifters Ott zu 
Rofhaupten, Landgerichts Füßen im Ober⸗ 
Donaufreife, gegen die Gemeinde Roß: 
baupten megen Umlags » Benträge zu 
Gemeinde: Bedürfniffen, 


——ñ — — — —ñ —ñ— 
Beytrag zum Invaliden + Fond, 





(Das zum Königlichen Militaire Invaliden-Konde 
übermachte Guthaben des Matthäus Bern- 
Hau betreffend. ) 

Der Vater des im auswärtigen Lazareth 
verftorbenen Matthäus Bernflau ausKirn, 
Soldaten im Königlichen zweytenkinien⸗Infan⸗ 
terie: Regimente, hat auf das Guthaben ſei⸗ 
nes Sohns zu ı fl. 33 fr, zum Beften des 
Königlichen Militaire -Invaliden; Fonds ver: 
jichter, 

(48°) 
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Welche Handlung unter Erflattung des 
öffentlichen Danfes zur allgemeinen Kennt: 
niß gebracht wird, 

München den 21. Juny 1818. 
Koͤniglich Baierifhes Oberadmi— 
nifteativ: Collegium der Armee, 
von Kraus. 

Bolgiano, Gecretaire, 
—————— 


Pfarrenens und Beneficiens 
Erledigungen. 


Sm DOber: Donaufreife: 
1) Das Beneficium zum heil. Geiſt in, Mins 
delheim. 
Durch den am 19. April 1. J. erfolgten 
Tod des Beneficiaten Nicolaus Präffe zum 
heit, Geift in Mindelheim wurde dieſes 
Beneficium erledigt. 


Dasselbe ift in der Diöcefe Augsburg, 
Landgerichts Mindelheim gelegen, und bes 
fehränfe fih anf die Stade Mindelheim, 

Das jährliche Einkommen diefes Bene: 
fiiums beſtehet vorzüglich in Capital Zinfen 
und Natural: Gilten, und beläuft fih auf 
beyläufig 494 fl. 47 kr. 2 dl.; die Laften 
betragen ungefähr 50 fl, 20 fr, 

Die Verbindlichfeiten eines jeweiligen 
Beneficiaten beftehen darin, woͤchentlich 4 
geftiftete Meſſen zu lefen, bey der Choral: 
und Figurals Mufit in der Pfarrficche, dann 
auf Verlangen des Pfarrers demſelben Auss 
hülfe in der Seelforge zu leiſten. 
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Sm Ober : Mainfreife: 
2) Die Pfarren Hopfenobe. 

Der bisherige Pfarrer Baumann in 
KHopfenohe ift auf Verlangen in Ruhe gejeßt, 
und hieducch diefe Pfarren erledigt worden, 
welche int Landgericht Eſchenbach liegt, und 
zum Decanate Auerbach der Bambergifchen 
Didcefe gehört. 

Der Sprengel umfaßt 19. Ortfchaften 
nebft mehreren Höfen und Mühlen mit einer 
Bevölkerung von beynahe 1800 Seelen. 

In Haag befinder ſich eine Filials Kirche 
mit ftändigem Gottesdienfte; in Dornbach 
eine zweyte Filial-Kirche, wo jeden dritten 
Sonntag Pfarr: Gottesdienft gehalten wird. 

Drey Schulen ſtehen unter der Aufficht 
des Pfarrers, bemfelben ift ein Hülfsprie: 
ſter bengegeben. 

Die Einfünfteder Pfarren, welche größten: 
theils aus der Deconomie herrühren,, werden 
auf 1803 fl. 30 fr, angegeben, Die Eaften 
betragen 417 fl, 

Da diefe Pfarren wegen ber beträchtlichen 
Deconomie nicht fange unbefeßt bleiben Fann, 
fo haben fich diejenigen Geelforger, welche 
dahin verfeßt zu werden wuͤnſchen, eheftens 
zu melden, 


——— ————— — — 





Pfarreyens und Beneficien-Ver— 
feihungen und Beſtaͤtigungen. 


Seine Majeftdt der König haben folgende 
Pfarreyen und Beneficien zu verleihen geruht: 
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am 8. Juny d.%. :die Stelle eines Haupt: 
Prebigers, Diftricts: Decans und Diftrictss 
Schul: Infpectors zu Kempten, dem bisher 
rigen Pfarrer zu Woringen, Decanats Mems 
mingen, Georg Philipp Karrer; 


den 11. Juny d. J.: die Pfarren zu Orens 
brunn, Landgerichts Günzburg, dem bishes 
tigen Pfarrer und Diftriets » Schul: Infpec- 
tor zu Morsbah im Mezatkreife, Priefter 
Joſeph Barth; — die Pfarren zu Morsbach, 
Landgerichts Greding, dem Priefter Johann 
Baprift Lerzer, Cooperator zu Abertshau⸗ 
haufen; — die Pfarrey zu Rattelsdorf, Lands 
gerichts Seßlach, dem Priefter Pankraz 
Stellwag, bisherigen Pfarrer zu Wind—⸗ 
heim; — die Pfarren zu Windheim, Landges 
richts Teufchnig, dem Priefter Jofeph Claus 
fewitz, Cooperator zu Leuchtenberg; — 
die Pfarren zu Holzeicchen, Landgerichts Gries⸗ 
bad), dem bisherigen Pfarr: Bicar zu Mets 
tenhaufen, Priefter Sebaftian Kühbäd; 


den 15. Juny: das Schuls Beneficium zu 
Etting, Landgerichts Rhain, dem Priefter 
Anton Hotter, Caplan zu Holzheim; — 
die Pfarren Buchdorf, Landgerichts Donau: 
wörth, dem Priefter Bernhard Klüg, 
Eooperator zu Herrieden; 

den 21. Juny: die Pfarren zu Unterfleins 
bach, Landgerichts Prälsdorf, dem Priefter 
Dswald Weintheim, Kaplan zu Murss 
bad; — die Euratie zu Rottenbauer dem biss 
herigen Domcaplan zu Würzburg, Priefler 
Joſeph Gregor Bayer; — die Pfarrey Eggl⸗ 
ham, Landgerichts Vilshofen, dem Priefter 
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Franz Ledermann, bisherigen Pfarrer zu 
Edenſtetten; — die Pfarren Langendorf, Land: 
gerichts Euerdorf, dem bisherigen Pfarrer 
zu Ebersbach, Priefter Conrad Henke, — 
bie Pfarren Aindling, Landgerichts Rhain, 
dem Bibliochecar zu Eichftäde, Priefter Karl 
Wilhelm Neumapyr, ehemaligen fürfilich 
femptifchen geiftlichen Rath und Hofeaplan ; — 
das Frühmeß : Beneficium zu Heide, Land: 
gerichts Hilpofeftein, dem bisherigen Stadt: 
Eaplan zu Hilpoltſtein, Priefter Johann Evans 
gelift Weiß; 

am 22. Juny: das Eurat: Beneficium im 
der Spital: Kirche zu Burghaufen, dem Prie: 
fter Eafpar Merz, Pfarr-Vicar zum heil, 
Kreuz ‚ Landgerichts Tittmoning; — die Pfars 
rey zu Obermeittingen, Landgerichts Landes 
berg, dem bisherigen Caplan, Priefter Leons 
hard Hade, zu Kübebach, Landgerichts 
Aichach; 

am 24. Juny: die evangeliſche Pfarrey 
Elpersdorf, Decanats und Landgerichts Ans⸗ 
bach, dem bisherigen Pfarrer zu Larrieden, 
Decanats und Landgerichts Feuchtwangen, 
Georg Chriſtian Friebrich Johann Kies— 
ling; — die Pfarrey Tannhauſen, Landge⸗ 
richts Gunzenhauſen, dem bisherigen Pfar⸗ 
rer von Duͤrrenmungenau und zugleich Dias 
con und Rector zu Windsbach, Wilhelm Heins 
ch Wolfrum. 


Seine Königliche Majeftär haben folgende 
Präfentationen allergnädigft zu betätigen 
geruhet ; 
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am 14. Juny: die von dem Freyherrn von 
Lerchenfeld : Prennberg im Jahre ıgı2 ge 
fchehene Präfentation des Priefters Yofeph 
Delbrunner auf das Beneficium zu Tuns 
jenberg , Landgerichts Pfaffenberg; 


am 15. Juny: bie von dem Herrn Fürften 
zu Dettingen: Wallerftein für den bisherigen 
Pfarrer ju Buchdorf, Priefter Anton Wef 
fely, ausgeftellte Präfentation auf die Pfar⸗ 
ren zu Mündlingen ; — die Präfentation der 
Francisca Freyfrau von Gumppenberg, als 
Vormünderin ihrer Kinder für den vormali: 
gen Beneficiaten zu Etting, Priefter Joſeph 
Greppmaier aufdie Pfarren zu Oſterzhau⸗ 
fen, Landgerichts Rhain; — die Pfarren zu 
Wallenhaufen, Landgerichts Roggenburg, 
bem bisherigen Pfarrer zu Wattenweiler, 


Priefter Hieronymus Ploͤſch; 


am 21. Juny: die von dem Herrn Fürften 
zu Dettingen: Wallerftein für den bisherigen 
Pfarrer zu Diemantftein, Priefter Ferdinand 
Auerhbammer, ausgeftellte Präfentation 
auf die Pfarren Maihingen, Untergerichts 
gleichen Nahmens, 








Stipendien: Stiftung. 


Seine Königliche Majeftär haben vers 
möge Allechöchfter Entfchliegung an die Res 
gierung des Rezatkreifes unterm 18. Juny d. J. 
im Betreffe der Errihtung eines 
theologifhen Stipvendiums zu 
Schweinfurt, Folgendes allerguädigft zu 
beſchließen geruhet: 
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ı) Es wird genehmiget, daß bie aus dem 
Verkaufe des entbehrlich gewordenen 
DiaconatsHaufes zu Schweinfurt erloͤs⸗ 
te Summe zu 
Zwey Taufend drey Hundert Gulden 
zu einem Fond für zwey Stipendien zur 
Unterftügung Schweinfurters Jünglinge 
der proteftantifchen Confeßion, welche 
fih an einem inländifchen Gymnafium 
zum Studium der Theologie an der Unis 
verfität vorbereiten, verwendet werden. 


2) Wenn die Stipendiaten nach vollendes 
ten Gnmnafial: Studien fich an der Unis 
verjität einem andern, als dem theologis 
fhen Studium widmen, fo follen fie 
deßwegen zur Mefufion des genoffenen 
Stipendiums nicht verbunden feyn. 


3) Im Falle, wenn eines diefer Stipens 
dien, oder bende, von einem aus Schwein: 
furt gebürtigen Gymnaſiaſten niche in 
Anfpruch genommen werden, koͤnnen fie 
auh einem Schweinfurter proteftantis 
fhen Juͤnglinge, welcher die Theologie 
an einer Univerfitdt fiudiret, auf fo 
lange, bis ein Gymnaſiaſt diefelben nach⸗ 
ſuchet, verliehen werben. 


4) Sollte weder ein geeigneter Gnmuafiaft, 
noch ein Candidat der Theologie ſich um 
den Genuß dieſer Stipendien melden; 
fo follen die Zinfen admaffirt,. und zur 
Verbefferung der Stipendien s Auoten 
verwendet werben. 


735 
Stipendien: VBerleihungen. 


Seine Königliche Majeftät haben vers 
möge der an die Königliche Regierung des 
Sfarfreifes unterm 15. Juny 1818 erlaffes 
nen Allerhöchften Entſchließung aus dem vers 
einigten Seminar: Fond zu Landshut, nach⸗ 
benannten Studirenden folgende Stipendien 
für das laufende Studienjahr allergnädigft 
zu bewilligen gerubt: 

ı) Dem Sebaſtian Shmid, Sohne 
eines Gutsbefigers aus Erding und 
Schüler der obern Elaffe des Progymnas 
fiums in Meuburg, zu feinem halben 
Freyplatze im dortigen Inſtitute noch 
100 fl,, fo, daß er num einen ganzen 
Freyplatz genießt. 

2) Dem Julius Shmidmüller, 
Sohne eines verlebten Königlichen Hof⸗ 
rachs und Profeffors zu Landshut, und 
Schüler der untern Elaffe des Progyms 
nafiums alldort, zu feinem Ging: Stipens 
dium a 25 fl, noch 100 fl. 

3) Dem Georg Steinfirdhner, Schul— 
Iehrers: Sohne aus Landshut, und Schüs 
fer der erften Gymnaſial⸗Claſſe in Müns 
chen, 100 fl. 

4) Dem Joſeph Marſch, Sohne eis 
nes Mauthamts:Dieners aus Straubing, 
und Candidaten des I. philofophifchen 
Eurfes in Münden, 60 fl. 


Seine Königliche Majeftät haben vers 
möge der an die Regierung des Iſarkreiſes 
unterm 15. Juny 1818 erlaffenen Allerhoͤch⸗ 
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ften Entſchließung aus ben noch bifponiblen 
Zins: Rüdftänden der landſchaftlichen Stis 
pendien: Stiftung folgende Unterftüßungs: 
Beträge nachftehenben Stubirenden für das 
laufende Studien⸗Jahr zu verleihen aller 
guädigft geruht: 

ı) Goswin Stengel, Sohn eines Mauth—⸗ 
Kafliers, und Candidat des I. philofos 
phifchen Enrfes in Münden, erhält 70 fl. 

2) Joſeph von Flem bach, Sohn eines 
verlebten Landrichters aus Michelfeld, 
und Candidat des IL. philofophifchen 
Eurfes, 50 fl. 

3) Michael Schuller, Schuhmadhers: 
Sohn aus Forft, in dem J. philofophis 
fhen Eurfe, 40 fl, 

4) Engelbert Rigler, aus Schwarzen: 
berg im Ober» Donankreife, Candidat 
besfelben Eurfes, 40 fl. 

5) Martin Maier, aus Hagenhil, Schuͤ—⸗ 

. fer der III. Gymnaſial⸗Claſſe in München, 
zu feinem Stipendium a 25 fl. noch 30 fl. 

6) Joſeph Dölzl, Sohn eines Beys 
mauthners zu Tietmoning, Schüler ber 
1. Gymnafial:Claffe, 50 fl. 

7) Elemens Hoͤrnspucher, Sohn eines 
verlebten Secretaire's, Schüler der L 
Gymnaſial⸗Claſſe in München, 60 fl. 

8) Adalbert Mehel, Sohn eines quiess 
cirten Kronfiscals: Adjuncten, und Schüler 
der I. Gymnaſial⸗Claſſe in München, 40 fl. 

9) Zofepd Mayer, Sohn eines quiess 
eirten Landrichters aus Vilshofen, und 
Schüler der oberen Progymnafial; Elaffe 
in München, 40 fl. 
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10) Joſeph Glink, Tifhlers: Sohn aus 
Burgau im Ober: Donaufreife, in der⸗ 
ſelben Claſſe, 40 fl. 


11) Johann Baptift v. Walter, Sohn 


eines verlebten Truchfeß, in derſelben 
Elaffe, 40 fl. 

12) Ludwig Popp, Sohneines verlebten 
Rechnungs: Commiffaire's, und Schüler 
der II.Gymnaſial⸗Claſſe inMünchen, 40 fl. 

13) Kaver Popp, Bruder des vorigen, 
Schüler der obern Abtheilung ber lateinis 
fchen Borbereitungs-Schule in München, 
30 fl. 

14) Joſeph Meifel, Bauers: Sohn aus 
Buch im Sfarfreife, Schüler der obern 
Gymnaſial⸗Claſſe, 40 fl. 

15) Joſeph Hofmair, Sohn eines vers 
lebten Zimmermanns, Schüler der obe⸗ 
ren Abtheilung der lateiniſchen Vorberei⸗ 
tungs⸗Schule, 40 fl. 

16) Joſeph Ruhwandel, Sohn eines 
verlebten Adminiſtrators, Schuͤler der 
untern Progynmaſial⸗Claſſe, 40 fl. 

17) Ludwig Pachmaier, aus Muͤnchen, 
Sohn eines Waſſerbau-Inſpectors zu 
Ingolſtadt, Schüler ber oberen Abtheis 
lung ber lateinifchen Vorbereitungs;Claf: 
fe, 100 fl. Summa 790 fl. 


Dienftes: Nachrichten. 





Seine Königlihe Majeftär haben vers 
möge Allerhöchften Reſeripts vom 9. Decem⸗ 
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ber 1817 den bisher functiontrenden Gehuͤl⸗ 
fen Joſehh Damberger, zum wirklichen 
Hoffouriers:Gehülfen zu ernennen geruhet. 


Seine Königliche Majeftät haben ums 
term 11. Juny d. J. den bisherigen Rentbeam⸗ 
ten zu Schrobenhaufen Auguftin Pappens 
berger in gleicher Eigenfchaft nah Wald; 
münchen verfeßt. 


Seine Majeftät der König haben ver; 
möge der unterm 16. Juny 1818 an bie Kös 
niglihe Regierung des Ober: Mainfreifes er; 
laffenen Allerhöchften Entfchliegung bie erles 
digte zweyte Affeffors » Stelle bey dem Land: 
gerichte zu Scheplig dem Appellationsges 
richte: Heceffiften Chriſtian Heinrich Schub: 
mann in Bamberg zu verleihen allergnd; 
digft geruht, 


Unterm 18. Juny d. J. wurde ber bisher 
proviforifch functionirende Megierungsrarh 
bey der Finanz: Kammer des Mheinfreifes, 
Heimberger, als folcher definitiv beſtaͤtigt; 

der bisherige Domainensnfpector, Franz 
Joſeph Würft, als Regierungsrath, und 

der bisher ben der unmirtelbaren Steuer: 
Eatafter s Commiffion verwendete Friedrich 
Heres zum Affeffor, bende bey ber ge 
dachten Kammer befördert; endlich 

der bisherige Regierungsrarh ben ders 
felben, Conrad Meyer, in gleicher Eigen: 
fchaft zur Finanz» Kammer ber Regierung 
des Unter Mainfreifes beftimmt, 


——— —— — — — — — — — — — — — 
Berichtigung. 
In dem Allgemeinen Intelligenz-Vlatt Nro. XXXII. Seite 706. Zeile 3 von uuten, iſt zu leſen: Aınberg 


anſtatt: Vilshoſen. 
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Königl, Gefeh: Blattes Nr. XII. XII. XIV, 


Nr. XII, dd. bem 4. July 1818. Ebict über ben 
Abel im Königreihe Baiern. (Fünfte 
Beplage zu der Verfaflungs = Urkunde.) 


Mr, XI, dd. den 8. July 1818. Ediet über die 
gutsherrlihen Rechte und bie gutsherr: 
lihe Gerichtsbatteit. (Sechs te Beplage 


au der Verfaſſungs-Urkunde.) 


Mr, XIV, dd, dem 11. July 1318. Ebdict über die 
Samilien » Fibeicommife, (Siebente 
Beplage zu ber Verfafungs : Urfunde.) 





Bekanntmachungen. 





Armee⸗Befehl. 





Muͤnchen den 25. Juny 1818. 


§. 1. 


Da Unterlieutenant, Caſpar Dorfmeis 
fer, vom 3. Linien » Infanterie ; Regi: 
mente, ift am 25. April in Paßau; — 
der penfionirte Hauptmann, Cajetan Mis 
har Kifler, am 30. April in Nürns 
berg; — der Dberft, Johann Martin von 
Stierle, Ritter des DVerdienft : Ordens 
ber Baierifhen Krone, am 4. May in 
Münden; — der Hauptmann, Erhard 
Schuppert, vom 3. Linien: Infanterie 
Regimente, am 4. May in Augsburg; — 
ber Wrtillerie s Oberlieutenant ,„ Johann 


(9) 


741 


Streiter, am 4. May in Aſchaffenburg; 
— der Dberlieutenant, Johann Will, 
vom 9. Linien: Infanterie: Regimente, am 
g. May in Bamberg; — und der Oberft, 
Peter Anton Graf Zedtmwig, am 20, Diay 
in Liebenftein geftorben. 


$ 2» 


Den nachgefuchten Abſchied Haben ers 
halten: 


1) der Generals Major und Flügel: Adjus 
tant, Wilhelm Freyherr von Jordan; 


2) der Hauptmann zweyter Claſſe, Mar 
Leopold Frey, vom 15. Linien: Ins 
fanterie : Regimente ; 


3) der Dberlieutenant, Ferdinand Frey: 
here von Lindenfels, vom 2. Jaͤ— 
ger: Bataillon, diefer mit dem Chas 
Facter eines Hauptmanns und der Erz 
faubnif die Uniferme A la suite der 
Armee tragen zu dürfen; 


4) der Dberlieutenant, Carl Oswald 
Merkel, vom ı2. Linien: Infanteries 
Regimente ; 


5) ber Dberlieutenant, Jofeph von Det, 
vom 3. Chevauxlegers-Regimente; 


6) der Dberlientenant, Chriftian Beckh, 
vom 1. Hufaren s Kegimente, dieſer 
mit Belaſſung des Oberlieutenants⸗ 
Characters, und der Erlaubniß, die 
Uniforme A la suite der Armee tra: 
gen zu bürfen; 


a ——— 
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7) der Unterlieutenant, Earl Sar, vom 
1. Linien: Infanterie: Regimente ; 

8) der Unterlieutenant, Johann Georg 
Hedel, vom 2, Liniens Infanterie 
Regimente; 

9) der Lnterlieutenant, Mar von Melzl, 
vom 4. Linien s Infanterie» Regimente; 

10) der Unterlieutenant, Ignaz Krieger, 
vom 8. Linien: Infanterie: Megimente; 

11) der Unterlieutenant, Johann Carl Wils 
beim Haubold Speßhard, vom 
1. Uhlanen : Regimente, diefer mit 
dem Character eines Oberlieutenants, 
und der Erlaubniß die Unifotme ala 
suite der Armee tragen zu dürfen; 
und 

12) der Junfer, Carl Falfh, vom 15. Li⸗ 
nien : Infanterie s Regimente, 


G 3% 

Wegen Anftellung in Civil find der 
Kriegs: Dienfte entlaffen worden: 

der Oberlieutenant, Johann Nepomuf 
Lindig, vom 3. Linien: Infanterie» Regis 
mente, — der Auditor, Jacob Harlan—⸗ 
der; — der Bataillons-Quartiermeiſter, 
Earl Friedrih Lader; — und der Bas 
taillons: Chirurg, Johann Schuller. 


$ 4 
Die Penfion haben erhalten: 


der Cornet der Leibgarde der Hart: 
fhiere, General; Major, Joſeph Graf 
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Preyſing; — und ber Unterlieutenant, 
Anton Mapyern, vom ı1, Linien; Ins 
fanterie s Regimente, 


$ 5 
Werfegt wurden: 


der Rittmeifter, Paulvon Stetten, 
som 5. Chevaurlegers : Regimente,, zum 
1. Hufaren: Regimente,;, — der Rittmeis 
fter, Earl Philipp Graf Fugger, vom 
1. Hufarens zum 5. Chevaurlegers Res 
gimente; — der Unterlieutenant, Robert 
Grainger, vom 1. Linien-Jufanterie⸗ 
zum 2. Eüraffier: Regimente; — der Uns 
terlieutenant, Carl Friedrich Heinrich Herr⸗ 
mann Regemann, vom 13. Linien: ns 
fanteries zum Grenabdiers Garde; Regimens 
te; — der Unterlientenant, Sigmund Frey: 
herr von Yunfer »Bigatto, vom 5. 
Chevaurfegerss zum Garde - du-Corps- 
Regiment; — die Yubitore, Friedrich 
Auguftin, vom 4. Linien s Infanterie 
Megimente; — und Franz Rieß, vom 
4. Chevaurlegers ;Regimente, zur Gendars 
merie; — ber Aubditor, Joſeph Polißfa, 
vom 5. zum 4. Linien: Infanterie: Regis 
mente; — ber Regiments: Chyrurg, Frieds 
rih Blume, vom 2. Hufaren : Regimente 
in biefer Eigenfchaft in das Invaliden⸗ 
Haus; — die Bataillons: Chyrurgen, Jo; 
hann Mepomuf Heisler, vom 13. Bis 
nien: Infanterie: zum Artillerie: Regimens 
te; — Friedrich Walter, vom 3. zum 
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13. Linien ; Infanterie: Regimente ; — und 
Aloys Rod, vom 7. zum 3. Linien In; 
fanterie » Kegimente, 


g. 6. 


Der Lieutenant ber Leib-⸗Garde⸗-Hart—⸗ 
fhiere, Oenerals Lieutenant Hypolit Graf 
Marfigli, ift zum Eapitaine dieſer Gars 
de; — der Eornet Alphons Graf von 
Livizzani zum Lieutenant; — dann bie 
Erempte, General: Major Michael von 
Sceberras, — und Dberft Eajetan 
Freyherr von Gumppenberg ju Cor⸗ 
nets in berfelben ernannt, 


$ 7 
Befoͤrdert find: 
der Major des 4. Chevanrlegers Res 
giments und Adjutant des Feldmarfchalls 
Hürft Wrede, Albert Frenherr von Befs 
ferer, zum Oberfilientenane im Generals 
Stabe; — dann 


ber Rittmeifter und Flügel: Adjutant, 
Sofeph Graf Törring: Seefeld, zum 
Major; — ferner 


im Aetillerie : Negimente : 


ber Unterlieutenant, Ludwig Lüder, 
zum Oberlieutenant ; 


im 5. Linien: Infanterie : Megimente: 
ber Bataillons » Auartiermeifter, Los 


(4*) 
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ven; Eberth, zum Regiments: Quartier 
meifter ; 


tm 1. Jäger + Bataillon: 


der DBataillons » Duartiermeifter , Jo⸗ 
hann Nepomuf Gaugenrieder, zum Res 
giments : Quartiermeifter; 


im 2. Chevaurlegers s Negimente: 


der Unterlieutenant, Friedrich Reis 
Hard, zum Oberlieutenant; 


im 1. Hufarens Regimente:: 


der Anterlieutenant, Earl Wilhelm 
Drexel, zum Oberlieutenant, 


$ 8% 

Der quittiete Hauptmann, Auguft Wil: 
helm Freyherr von Bibra, hat den Haupt: 
manns; Character mit der Erlaubniß bie 
Uniforme à la suite der Armee tragen zu 
dürfen erhalten. 


$ 9 
Der Edelknabe, Heinrich Freyherr 
von Grafenreuth, ift als Lnterlieute: 
nant im 4. Chevauplegers: Regimente, — 
und der Edelfnade, Ludwig Seldened, 
als Lnterlieutenant im 1. Chevauplegerss 
Regimente angeftellt. 


Mar Joſeph. 


Graf von Triva, 
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Siıeung 

der Königlihen Staats: Rath 
Eommiffion, 


In der Königlihen Staats » Rathe: 
Eommiffions » Sigung vom 18. Jung l. J. 
find folgende Recurs s Gegenftände erledigt 
worden ; 


1) Der Reeurs der Gemeinde De: 
mantsfurch gegen die Gemeinde 
Uehlfeld, die Abtreibung eines 
Fußweges über die Wiefen und bie 
MWeid; Gründe der Gemeinde Uehl—⸗ 
feld betreffend. 


2) Der Recurs des Johann Bernhard 
Zemſch, Weißgerbers Meifter’s zu 
Weiden, gegen die Stadtgemeinde 
bafelöft, wegen VBertheilung der Ges 
meinde ; Gründe, 


3) Der Kecurs der Bäder zu Shwans 
dorf, gegen die dortigen Melber, 
wegen Gewerbe; Streitigfeit, 


4) Der Reeurs der Therefia Hafels 
baͤckin von Landshut, den Der: 
Fauf einer Melbers Gerechtigfeit be: 
treffend. 


5) Der Recurs des Leonhard Dürr 
von Adelshofen, Landgerichts Kos 
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thenburg , wegen Getreid-⸗ Eonfids 
sation, 


6) Der Recurs mehrerer Gemeinde: 
Glieder zu Neuhaufen, Landgerichts 
Günzburg, gegen den Gutsbeſitzer 
von Befferer, Wildfchäden bes 
treffend, 


7) Der Recurs des Andreas Mayer 
und Eonforten zu Meudorf, Lands 
gerichts Ansbach, gegen die Regie— 
rung des Rezatkreiſes, einen Forfts 
frevel betreffend, 





Pfarreyens und Beneficiens 
Erledigungen. 





Im Sfarkreife 
2) Die Pfarren Hummel. 

Duch den Tod des Pfarrers Ilde— 
phons Kagerer wurde die Pfarren zu Ober⸗ 
hummel erlediget. 

Diefelbe liegt in der Didcefe, im Des 
eanate und im Königlichen Landgerichte 
Freyſing. 

Sie iſt organiſirt, enthaͤlt eine Schule, 


die ſich zu Raſt, Ftel Stunde weit entfernt 
befindet, und paſtorirt 3zu1 Seelen, 


Die Renten der Pfarrey beftehen an 
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Beſoldung in 600 fl., für die verorbnungss 
mäßigen 20 Tagwerk Gründe 6o fl. 
dann den Gtol:Erträgniffen im Durch⸗ 
ſchnitte zu 148 fl. 

Es muß ein Eooperator gehalten wer⸗ 


ben, für welchen der normalmäßige Bey⸗ 
trag von 300 fl. gegeben wird, 


Außer den gewöhnlichen Laften aus dem 
Unterthans s und Didcefan: Werbande haf⸗ 
ten feine befondern auf dieſer Pfarrey, — 
Um diefelbe koͤnnen fih nur Säcular Prier 
fter bewerben, 


Sm Ober: Donaufreife 
2) Die Proteftantifche Pfarrey Woringen. 


Durch die Beförderung des Pfarrers 
Karrer, als Decan in Kempten, ift die 
Pfarrey Woringen, im Deranate Mems 
mingen, erledigt worben. 


Der Ertrag diefer Pfarrftelle, welcher 
größtentheils an baarem Gelbe und einis 
gen Natural: Bezügen, aus Mitteln ber 
Stiftungen befteht, ift in der Faſſion auf 
773 fl. 29 fr. berechnet, 


3) Das Benefidum zu Riedern. 


Durch Beförderung des bisherigen 
Beneficiaten wurde das Beneficium zu 
Riedern erledigt, 
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Diefes liegt in der Didcefe Augsburg, 
im Königlihen Landgerichte Sonthofen, 
Der Benefictat hat die Merbindfichkeit, 
in dem zur Pfarren Hindelang gehörigen 
Filial: Orte Riedern, oder Unterjoch, wel: 
ches in einem Umfange von zwey Stun: 
den 220 Seelen und eine Schule enthält, 
alle pfarramtlihen Functionen auszuüben, 


Der Ertrag berechnet fi auf 337 fl. 
52 fr., nebſt ber Wohnung in einem eige: 
nen Beneficiat: Haufe. Die jährlichen Las 
ften beſtehen in 7 fl. 8 fr. 


Gm Ober Mainkreiſe. 
4) Die Pfarrey Kemmern. 


Die Pfarrey Kemmern, im Deca— 
nate Scheßlitz der Bambergiſchen Dioͤceſe, 
iſt durch Tod erledigt. 


Sie beſchraͤnkt ſich auf den Ort Kem— 
mern, welcher 512 Seelen zaͤhlt, und eine 
eigene Schule hat. 


Die Stelle erträgt 521 fl, 48 kr., und 
hat außer dem Familien Schußgelde feine 
befondern Laſten. 


3) Das Proteftantifche Diaconat Geſees. 


Durh die Beförderung des Diacons 
Geiger aufdie Pfarrey Guttenfterten, De: 


750 


eanats Neuſtadt an ber Aiſch, if bas 
Diaconat Geſees im Landgerichte und 
Decanate Baireuch erledige worden. 


Der Ertrag diefer Stelle ift auf 668 fl. 
125 fr. berechnet, 


6) Die Pfarrey Marienweiber. 


Die Pfarren Marienweiher im fand: 
gerichte Münchberg, welche zum Decas 
nate Stabtfteinach der Bambergifhen Did: 
cefe gehöre, ift duch Tod erlediget. 

Eie begreift 2858 Seelen in 16 Ort 
fhaften und 12 Weilern, Höfen und Muͤh⸗ 
len, welche zum Theil zerftreut 2 bis 3 
Stunden vom Pfarrfiße entfernt liegen. 
Markt Leugaft hat eine Filtal: Kirche mit 
geftifterem Gortesdienfte. Im Pfarrfprens 
gel befinden ih 12 Schulen, welche ber 
Pfarrer zu infpieiren hat, Derfelbe hat 
zwar feinen ftändigen Hälfspriefter, erhaͤlt 
aber die nöchige Aushülfe durch das Ca— 
pucinee s Convent zu Marienweiher. Die 
Einnahmen belaufen fih nach der richtig 
geftellten neueften Faffion auf 1093 fl, 
385 fr., bie Laften auf 308 fl. 65 fr. 





Dienftes: Nachrichten, 


Seine Majeftät der König haben vers 
möge Allerhoͤchſter Entfchliefung vom 16. 
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Juny d. J. an die Regierung des Dber: 
Donaufreifes zu beftimmen geruht: 


1) Der zweyte Afeffor bey dem Land; 
gerichte Lindau, Georg Michael Schmidt, 
ruͤckt in die dortige erſte Affeffors : Stelle 
vor, 


2) Als zweyter Affeffor bey bem bes 
fagten Landgerichte wird der functions 
rende zweyte Affeffor zu Weiler, Anfelm 
Gaßner; 


3) ſtatt dieſes Letztern als zwenter Af 
feffor bey dem Landgerichte Weiler der 
Mechts s Practifant Anton Hartmann 
ernannt, 


und die Gerichts: Arztes: Stelle zu Sm: 
menftadt dem bisherigen Landgerichts: Arjte 
zu Sonthofen, Dr. Felir Bernhard Ans 
ton Zoer, in definitiver Eigenfchaft allers 
guädigft verliehen, 


Seine Königlihe Majeftät haben am 
19. Juny d. J. den Kreis: Forftbuchhals 
tungs:Gehülfen Michael Dorner, zum 
Revierförfter in Hohenlinden; und 


den vormaligen Steuer » Juftificanten 
Friedrich Auguft Bode, zum Rechnungs⸗ 
Gehüffen ben der Finanz: Kammer ber Res 
gierung des Rezatkreiſes ernannt. 
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Seine Koͤnigliche Majeftär Haben durch 
Allerhoͤchſte Entſchließung vom 23. Juny 
d. J. den Landgerichts-Actuar zu Aura, 
Bernard Kraͤmer, in gleicher Eigenſchaft 
an das Landgericht in Obernburg zu vers 
fegen, an feine Stelle als Actuar zu Aus 
ra den bisherigen zweyten porviforifchen 
Aetuar Egid Kapp zu Volkach zu ers 
nennen; und 


die bey dem Landgerichte in Bifchofss 
heim erledigte Actuars ; Stelle dem geprüfs 
ten Rechts: Practicanten Peter Papius 
ju verleihen geruht. 





Adelftands ; Verleihung, 


Seine Majeftät der König haben allers 
gnädigft geruht, unterm 19. Juny d. J. 
die Adjutanten Seiner Königlihen Hoheit 
des Herrn Herzogs Carl von Baiern, Jar 
cob Franz von Leiftner, Major im erften 
Uhlanens Regimente, und Chriſtian We—⸗ 
ber, Major im erften Cüraffier: Regts 
mente, zum Beweiſe Allerhöchft» Ihrer Zu: 
friedenheit mit ihren bisher geleifteten ruͤhm⸗ 
lichen Dienften, famt ihren rechtmäßigen 
ehelichen Nachfommen beyderlen Geſchlechts, 
in den Freyherrn⸗Stand des Königreichs 
zu erheben. 
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Belohnung 


Seine Königlihe Majeſtaͤt haben ſich 
durch Allerhoͤchſte Entſchließung an die 
Regierung bes Unter-Donaukreiſes vom 
21. Juny d. J. bewogen gefunden, dem 
ehemaligen Oberlieutenant Anton Neu⸗ 
mayr in Münden, aus Ruͤckſicht auf 
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feine bey dem Brande in der Junſtadt 


naͤchſt Paßau im Jahre 1809 bemiefene 
ausgezeichnete Anftrengung und zu einiger 
Vergütung bes dabey erlittenen Verluſtes, 
eine Belohnung von Einhundert Ouls 
den zu bemilligen, mit Bezeugung des 
Alerhöhften Wohlgefallens. 


Hierzu Beplage Re. 13.) 


Dreyzehnte Bepylage 
Allgemeinen Intelligenz-Blatt 


Königreichs Baiern. 





Muͤnchen den 11. July 1818, 


Steckbrief. 


Dar nachbefchriebene Kaver Heim, lediger Land: Kramersfohn von Unterbieffen, 
wurde als ein der Öffentlichen Sicherheit fehr gefährlicher Menfch bis zur weitern gnäs 
digften Beftimmung bey biefigem Landgerichte in Detention gehalten. 

Da nun aber derfelbe in der Mache vom 13. auf den 14ten d. M. gewaltfam 
ausgebrochen, und flüchtig geworden, fo merden alle Militaires und Civil: Behörden 
erfucht, auf felben genaue Amts: Spähe zu verfügen, auf ‘Betreten arretiren, und 
wohlverwahrt anhero liefern zu laffen. 


Buchloe den 19. Juny 1818. 


Königlich · Baieriſches Landgericht. 
Sm Erfrankungsfalle des Königlichen Landrichters, 
von Schrenern, Aſſeſſor. 


Beſchreibunng . 

Zaver Heim, ein lediger Land: Kramersfohn von. Unterdieſſen, 33 Jahre alt, 
mißt 5 Schuh 3 Zoll, hat. ein vollkommenes aber blaßes Geficht, ſchwarze Haare, 
ſchwarzen ſtarken Bart, fpigige Nafe, weiße Zähne ohne Abgang, ſchwarze Augens 
braunen und braune Augen; übrigens fpricht Heim ganz raſch, und hat eine tiefe Stimme. 


Bey feiner Entweihung teug er einem alter runden: ſchwarzen Filzhut, ſchwar⸗ 
yes Halstuch, eine Perfene Wefte mit weißen und ſchwarzen Dupfen und einer Reihe 
Knöpfe, graue geftrichte lange Hoſen, dunfelgrünen alten Rod, und alte Stiefeln. 


Steäbrief, 


Dr Halbbaners: Sohn, Leonhard Reihelmaier von Großeifenbah, Königlichen 
Landgerichts Frenfing, 34 Jahre alt, mittlerer, etwas unterfegter Statur, mit einem 
etwas länglichten Angeſicht, mittelmäßiger Stine, grauen Augen mit grauen Augens 
braunen, einer fpigigen Nafe, mittelmäßigen Mund, runden Kinn, bat auf beyden 
Wangen eine etwas fchueidende Vertiefung, einen ſchwarzen Bart und rörhlichten 
Backenbart, fhwarzbraune Haare, ziemlich gute Zähne ohne Luͤcke, nur fichen bie 
zwey Mitteljähne der obern Meihe etwas auseinander. YAın Leibe trägt berfelbe einen 
runden Bauernhut, mit einem fammtnen goldgeftidten Bande und einer filbernen 
Schnalle, nebit einer goldenen Hutſchnur und derley Quaften; einen dunfelblau tüches 
nen Janker mit ftehendem Kragen, der mit einem grünfammenen Bande eingefaßt ift, 
mit einer doppelten Reihe weißmetallenen Hufaren: Knöpfchen, einen ſchwarz Barcheren 
Kittel mit großen runden Knöpfen von weißem Metalle, mit weißem Unterfutter mit 
einer Handbreiten Einfaffung von heilblauem Kanefaß; ein fhwarjfeidenes Halstuch 
und weißleinenes Untertüchel, eine karmoiſinrothe Weſte mit einer doppelten Reihe gels 
ber Hufaren: Knöpfen, eine fchwarzlederne kurze Hofe mit derley Schnuͤren, weißs 
leinene Strümpfe und Kalblederne Stiefeln, ein flachfenes Hemd, wovon die Aermel 
mit einem hellblau gewebten Bändel eingefaßt find, und führt bey fih einen großen 
Ulmerkopf. 


Diefer bezeichnete Burfche iſt auf feinem geftrigen Transporte von hier nach 
Riedenburg dem Gendarme gewaltſam entwichen, und iſt überdieß noch kennbar durch 
einen von Legterem erhaltenen Saͤbelhieb hinter der rechten Wange vom Ohrenlaͤppchen 
herab, 


Auf Betreten wolle derfelbe fehr wohl verwahrt an das Königliche Landgericht 
Riedenburg abgeliefert werden, 


Actum ben 29. Juny. 


Königliches Landgericht Ingolſtadt. 
Piſot, Landeichter, 
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Yllgemeined . 756 


Intelligenz : Blott 


für das 


Königreich Daiern. 





XXXVI. Stüd. Münden, Sonnabends den 18. July 1818. 








Inhalt. 


Inhalt des Koͤnigl. Geſehblattes Nr. XV. XVI. XVII. 

Rbaigl. Miniſterial-Entſchließungen. Die Ausgleichung der Krlegskoſten im Difteiete Sugen⸗ 
beim, Landgerichts Windsheim betr.— Uebereinkunft zur Erleichterung gerichtlicher Inſinuationen zwi⸗ 
ſchen Baiern und Hanuever, dann Baden bei, — Bekanntmachungen. Beytrag für vermuns 
dete vaterländifhe Krieger. — Die arte Berloofung des Lotterie: Anlehens betr. — Pfarreyen- und 
Benchicien:Erfedigungen. — Aufnahmsd: Prüfung Proteftantifher Pfarramts:Gandidaten für den Herbſt⸗ 
termin 1818. — Dienſtes- Nachrichten, — Verleihung der Berdienfts Medaille. — Die Beredlung 
der Schafzucht durch Merinos, Widder betr. — Titel: Ertheilung. — Beplage Ar, 14 





Inhalt 
des 
Koöonigl. Geſetz- Blattes Nr. XV. XVI. XVI. 


Nr. XV. dd, den 15. July 1818. Ediet über De 
Siegelmäßigkeit. (Achte Beplage zu dee 
Verfaffungd » Urkunde.) 


Mr. XVL dd. den 15. July 1818. Edict über die 
Verpältnifie der Etaatödiener, vorzüglih 
in Beziehung auf ihren Stand und Ge— 
halt, Meunte Beylage zu der Der; 
Toffungs:Mrkunde.) 

Mr. XVII. dd. den 18. July 1818. Ediet über die 
Stände Berfammlung. '(Jehnte Beylage 
au der Berfaffungs:lirfumde.) 





König. Minifterial -« Entfchließungen. 





(Die Ausgleihung der Kriegskoſten im Diftriete 
Eugenheim, Landgerihts Windsheim pro 
18058 betr.) 


Staats: Minifterium des Innern 
und ber Finanzen, 





Siine Könige, Majeftär genehmigten al 
lergnaͤdigſt, daß bie Kriegsfoften des Dis 
ſtriets Sugenheim, Kön, Landgerichts Windes 
heim, welcher die Ortſchaften Sugenheim, 
Ezelheim, Deutenheim, Härfeld und Rüs 
dern in fich begreift, und zwar 


(660) 
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a) für den Zeitraum vom 26. September‘ 
1806 bis legten Jung 1810, dann 
b) von ben Jahren 1815, 1814 und 
1815 nach dem einftimmigen Wunfh 
der fämmtlichen Gemeinde + Glieder 
ausgeglichen, und über Abzug der 
gleichheitlich getragenen Laſten, die 
nach dem entworfenen und vorgelegten 
zwey Tilgungs s Plänen noch zu ent 
richten kommenden 2360 fl. 12% fr. 
und 1294 fl. 19% fr. in Summe 3654 fl. 
32 fr, von ben treffenden Gemeindes 
Vorſtehern unter (andgerichtlicher Auf: 
fiht erhoden, und bie mehrbelaftet ges 
wefenen Gemeinde : Glieder hievon bes 
friediget werben bürfen. 
Münden, den 30. Juny 1818. 


Auf 
Seiner Majeftät des Königs Allerhöchften 
Befehl. 

Graf v. Thürheim, Frhr. v. Lerchenfeld. 
Durch den Miniſter: 
der General⸗Seeretaire, 

von Geiger. 

—— — 06— — — 

ebereintunft zu Erleichterung gerichtlicher In⸗ 

ſinuationen zwiſchen Baiern und Hannover, 
dann Baden betr.) 


Staats: Minifterium ber Suftiz 


Wermöge einer zwifchen dem Königreis 
che Baiern und dem Königreiche Hannover, 
dann dem Großherzogthum Baden getroffes 
nen Webereinfunft follen, wie bereits mit 


— çe1 r — ⸗ 
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dem Großherzogthum Heſſen übereingefoms 
men wurde, künftig die Inſinuationen aller 
gerichtlichen Aete, als Ladungen, Derrere, 
Erkenntniffe oder fonftige Mitcheilungen des 
einen Staats an die Lnterthanen bes Ans 
dern ebenfalls nicht mehr auf diplomatifchen 
Wege, fondern durch bie Gerichte ſelbſt bes 
wirft werben, 


Hierzu find beftimme für das Königreich 
Baiern ſaͤmmtliche acht Appellations:Gerichs 
te, jedes für den Umfang des Kreifes oder 
feines Gerichtsfprengels. Bon Seiten bes 


- Königreichs Hannover: für das Färftenehum 


Calenberg, dann die Graffchaften Hoya und 
Diepholz, desgleichen für die daranftofjens 
den vormaligen drey Heſſiſchen Aemter: bie 
Koͤnigl. Juſtiz⸗ Canzley zu Hannover; für 
das Fürftenehum Lüneburg und den Hans 
növerfhen Antheil des Herzogthums Lauen⸗ 
burg: die Königl. Juſtiz- Canzley zu Celle; 
für die Herzogthuͤmer Bremen und Vers 
den, das Land Hadeln: die Königliche Ju: 
ftig s Canzley zu Stade ; für bie Fürftens 
thümer Göttingen, Grubenhagen mit Eins 
ſchluß des Harzes und ber Grafihaft Ho: 
henftein, besgleichen den Duderſtaͤdtiſchen 
Diſtriet des Eichsfeldes und bie dafelbft ges 
fegenen vormaligen Heſſen⸗ Eaffelfchen Aem⸗ 
ter: die Königliche Juſtiz-Canzley zu Goͤt⸗ 
tingen; für das Fuͤrſtenthum Hildesheim, 
nebſt dem Gebiet der Stadt Goslar: die 
Königliche Yuftiz: Canzley zu Hildesheim} 
für das Fürftenehum Osnabruͤck und bie 
Graffhaft Bentheim auch bie Kreiſe 
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Meppen und Emsbühren und bie niebere 
Graffhaft Lingen: die Königlihe Jus 
ſtiz-Canzley zu Osnabruͤck; für das 
Fuͤrſtenthum Oſtfrießland: die Königliche 
Suftiz: Eanzley zu Aurich. 

Bon Seiten des Großherzogthums Bas 
den: Für den See: und Donaufreis: das 
Hofgericht in Mörsburg ; für den Dreys 
fam Kreis: das Hofgeriht in Freyburg; 
für den Kiniige, Murg⸗, Pfiny und Enz 
Kreis: das Hofgericht zu Raſtadt; für 
den Near, Main und TaubersKreis: Das 
Hofgeriht in Mannheim. 


Diefe Einrichtung wird, in Berug auf 
die wegen des Großherzogthums Heſſen in 
das Allgemeine Intelligenz Blatt Stüd X, 
Seite 192 eingeruͤckte Weiſung vom 12. 
Februar diefes Jahres zu Jedermanns Wiſ⸗ 
fenfhaft und fämmtlihen Gerichten bes 
Meiches zu genauer Darnachachtung hiemit 
Bekannt gemacht. 

Münden, den 12. July 1818. 

Auf 
Seiner Majeftät des Königs Allerhöchften 
Befehl. 
Graf Neigersberg, 
Der General:Secretaire, 
von Nemmer. 





Befanntmahungen. 





(Beytrag für verwundete vaterländifche Krieger.) 

Das gräflih Prenfingifche Herrfchafte: 
gericht in Hohenafhau har eine von der 
Parey Naßdocrf verauftaltere Collecte für 
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die verwundeten vaterlänbifchen Krieger des 


‚legten Feldzuges mit drey Gulden an bie 


Militaire: Haupt: Eaffe einbefördert, wofür 
im Namen diefer Verwunderen hiermit der 
Öffentliche Dunf ausgefprochen wird, 

München, den 9. July 1818. 
Königl. Baier. Ober: Adminifiras 

tiv:Eollegium ber Armee, 
von Drff, Director.‘ 
Bolgiano. 





(Die ate Verlooſung des Lotterie: Anlehens bes 
treffend.) 


Durch ein Alferhöchftes Refeript vom 15. 
d. M. ift die unterzeichnete Stelle angewiefen 
worden, die 4te Verloofung des Lotterie Ans 
lehens im fünftigen Monate Auguft vorzus 
nehmen, Diefes wird vorläufig mit dem Anz 
bange öffentlich befannt gemacht, daß ber 
Tag und der Plan der Verlooſung nächftens 
zue Öffentlichen Kenntniß gebracht werden 
wird, 

Münden, den ı7. July 1818. 
Königlihe Staars: Schulden: 
Tilgungs:Commiffion, 
von Sutner. 

Sigriz, Seer. 





Pfarreyens und Beneficien-Er— 
ledigungen. 
Im Rezatfreife: 
4) Die Parrey Larrieden. 
Durch die Beförderung des Pfarrers 
Kirfting auf die Pfarrey Elxersdorff ift 
die Pfarren Larrieden, Decanats Feucht⸗ 


(50*) 
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wang, erlediget worden, deren Ertrag mit 


Einfluß der diefer Pfartey aus der allgemeis 
nen Pfarr : Unterftügungs: Anftalt bewilligten 
Dorations; Erhöhung von 100 fl, jährlich 
auf 306 fl. 46F fr. berechner iſt. 


2) Die Pfarrey Reimlingen. 

Die Pfarrey Reimlingen, König. 
Landgerichts Nördlingen, Decanats Donau 
wörth, in der Didcefe Augsburg, ift zur Erle⸗ 
digung gefommen. Sie begreift den Pfarr 
ort mit 700 Seelen, und ben eine halbe 
Stunde entlegenen Filialort Herkheim mit 
94 Seelen. In jeden der beyden Orte bes 
findet fih eine Schule, 

Der Ertrag der Pfarren Reimlingen 
an Geld, Naturalien, Gründenugungen und 
Gefällen berechnet fih auf 812 fl. 12 fr., 
die Laſten auf 67 fl. a1 Pr. Außerdem ift 
damit der Ertrag von dem Filialorte Gerk⸗ 
beim verbunden, welcher nach Abzug der Las 
fen von 14 fl. 3 fr. in 344 fl. 20 Pe, befteht. 

Der fünftige Pfarrer von Reimlingen 
bat fih die Trennung des Filialorts Gerks 
heim mit dem damit verbundenen Ertrage 
gefallen zu laſſen, wenn in Nördlingen eine 
eigene Catholiſche Pfarrey errichtet, und 
derfelben Gerfheim einverleibt werden follte; 
3) Das Diaconat an der St. Facob#: Kirche 

zu Rotenburg. 

Dur den am 20, Junius d. J. erfolg: 
ten Tod des Diacons Eckhard ift die Div 
cınats: Stelle an der St. Jacobs: Kirche 
zu Rotenburg erfediget worden, deren Er: 
trag, mit Ausnahme der auf 107 fl. 12 Er, 


— — 
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In der vorliegenden Faſſion angegebenen Acci⸗ 
dentien auf 600 fl. berechnet iſt. 
4) Fa — ae Lehengütingen, 
Durch die Beförderung des Pfarrers 
Adermann zum Proteftantifhen Stadtpfar⸗ 
ver in Würzburg iſt die Pfarrey Lehenguͤ⸗ 
tingen, Decanats Dinkelsbühl, erledige 
worden, beren Ertrag in der Faffion von 
1807 auf 508 fl. 52 Pr. berechnet worden ift. 








(Die Aufnabmöpräfung proteftantifcher Pfarr: 
amts + Candidaten für dem Herbſttermin 
1818 betreffend.) 


Der Anfang ber bisherigen Herbſtauf— 
nahıns : Prüfung proteftantifcher Pfarramtss 
Eandidaten it von der unterzeichneten Koͤ⸗ 
niglichen Prüfungs+ Commiffion auf 

den 12. September 
feftgefegt worden. 

Diejenigen Candidaten der Theologie, 
welche in dieſem Termine der Prüfung fich 
zu unterwerfen verpflichtet find, werden das 
her aufgefordert, ihre Anmeldungen zeitig 
hieher einzufenden, ihrem Aufnahme : Gefus 
he, welches nur einfach einzureichen ift, . 
fogfeih ihren Furggefaßtentebentlauf, 
doppelt, und ihr Taufjeugniß im 
Original und in gehörig beglaubig— 
ter Abſchrift unfehlbar beyzulegen, ihr 
Univerfitäts : Abfolutorium aber, 
nebft der erforderlichen vidimirten Abs 
ſchrift davon, nach überftandener acades 
mifchen Endeprüfung, verfchloffen, nachhoßs 
lend beyzubringen. 
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Die Beſuche und die ſaͤmmtlichen Bey: 
lagen müffen auf das geeignete Stem: 
pelpapier ausgefertigt werden. 

Denjenigen Eandidaten, welche ihre Anz 
meldungs: Gefuche, auf die hier geforderte 
Weiſe belegt, "einreichen, wird gleich nad 


dem Empfange ihre Zufaffung zur Pruͤfung, 


unter Befanntmachung des Tertes zur aus; 
zuarbeitenden Probepredigt, bewilligt, bins 
gegen auf folche Gefuche, welchen obige Er 
forderniffe fehlen follten, gar feine Ruͤckſicht 
genommen werden. 

Ansbah den 7. July 1818. 
Königlihde Commiffion jur theo: 
logifhen Aufnahbmsprüfung. 

v. Luz. 
Cella. Bayer. Fuchs. Roth. Dittmar, 





Dienftes :» Nahrichten. 


Seine Königliche Majeftät haben am 
ara d. M. den Affeffor bey der Finauzfams 
mer der Regierung des Regenfreifes, Cafpar 
Juͤngermann als Rentbeamten in Bilss 
hofen; den bisherigen Infpections: Commis 
Michael Diring zu Nürnberg als Official 
nah Speyer, und an bdeifen Stelle den 
Oberlientenant im ı2fn Pinien» Infanteries 
Regiment und Poft:Aeceffiften Bernhardt 
Baumgraß zu ernennen geruht, Vermoͤge 
Allerhöchften Reſcripts von eben dieſem Tage 
wurde der Berg: Eleve, Michael Kelluer, 
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dem Berg⸗ und Huͤttenamte Bergen als 
Aſſiſtent beygegeben. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben am 
zten d. M. dem erſten Hoftapezierer Lorenz 


Hamerl zum Inſpeetor dee Gardemeubles 
ernannt. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben am gten 


d. M. bey der Finanz: Kammer der Regie⸗ 


rung des Iſar⸗Kreiſes: 

ben bisherigen zweyten Rechnungs: Com: 
miffaire, Chriſteph Am er bach erzumerften; 

den dritten Rechnungs-Commiſſaire, Ehris 
ftoph Eifenhofer zum zweyten; 

den vierten Rechnungs: Commiffaice, Niko⸗ 
laus Pauer zum dritten; 

den fünften Rechnungs, Commffaire, Fers 
dinand Schön zum vierten; 

den fechsten Rechnungs » Commiffaire, 
Leonard Welker zum fünften; 

ben erften Rechnungs: Revifor, Friederich 
Popp zumfechsten Rechnungs Commiffaire; 

den zwenten Rechnungs; Nevifor, Mir 
hal Specht zum erften; 

den dritten Nechnungs: Reviſor, Michael 
Beer zum zweyten; 

ben vierten Rechnungs: Nevifor, Chriftian 
Heydolph zum britten; 

den fünften Rechnungs: Revifor, Franz 
Zav, Hey land zum vierten, 
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"und den fechsten Rechnungs-Reviſor, 
Ehriftian Bifch o ff zum fünftenRechnungs: 
Mevifor befördert ; 


dann das Rentamt Scheinfeld mit dem 
1. Detober d. J. anfangend, dem Rentamte 
Sphofen einverfeibt, und ben Rentamtsver⸗ 
wefer Rhau zu Scheinfeld einftweilen dem 
Rechnungs-Commiſſariate der Finanz: 
Kammer der Regierung des Rezatfreifes zu: 
getheilt. 





Verleihung der Verdienfl- Mes 
daille. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben durch 
Allerhoͤchſte Entſchließung an die Regierung 
des Dber : Mainfreifes, dd. , Baden den 5. 
July I. J. dem Eantor und Schullehrer 
Friſch zu St. Georgen bey Baireuth, 
welcher während einer bereits mehr als fünf; 
zigjährigen Dienftjeit in dem Schulamte, 
fi) durch vorzuͤgliche Kenntniſſe, raftlofen 
Dienfteifer, und mufterhaftes ſittliches Ber 
tragen ausgezeichnet, zu feiner Dienft: Jubel 
fener die ſilberne Verdienſt Medaille zu vers 
leihen, und diefelbe dem Jubel: reife auf 
eine angemeffene Weiſe behändigen zu lafs 
fen, alfergnädigft geruht, und damit zugleich 
Die Allerhöchfte Abſicht zu erkennen gegeben, 
dem Schullehrer: Stande durch ehrenvolle 
Auszeichnung feiner vorzüglich würdigen Mits 
glieder eine aneifernde Ermunterung ju ers 
theilen, 
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(Beredlung der Schafzucht durch Merinos:Wid- 
der betreffend.) 

Seine Majeftätder König, in Be 
achtung der Vortheile, welche durch Aufnah: 
me der Schafjucht in Baiern und vo zügs 
lich der Veredlung derfelben für die Band: 
wirchfchaft des Landes entftchen müffen, has 
ben bereits vor einigen Jahren zwey Stämme 
reiner Merinos Schafe angefauft, und dies 
felben zur Fortpflanzung der Königl. Lands 
wirthſchafts Anminiftration Schleifbeim in 
der Moficht übergeben , durch die aus diefen 
Heerden feiner Zeit entfproffenen reinen Mer 
rinos; Widder die Veredlung der Schafjucht 
in Baiern begründen zu koͤnnen. 


Dieſe Allerhböchfte Abſicht haben nun 
Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt durch ein allers 
hoͤchſt eigenhändig unterzeichnetes Referipe 
vom 20. November vorigen Jahres dadurch 
zu realifiren anbefohlen, daf aus den Ks 
niglihen Stammfchäferenen in Schl-igheim 
und Weihenftephan jährlihen Einhundert 
Widder an innländifche Befiger geeigneter 
Schäfereyen, und zwar unter folgenden Bes 
dinguiffen abgegeben werben follen : 


1) Bis zur möglichen Dispofition über eine 
größere Zahl reiner Veredlungs : Wids 
der follen diefe vorerft an Beſitzer von 
Schäfereyen, welche ſchon einen gewifs 
fen Grad der Verediung erhalten has 
ben, vorzugsmweife abgegeben werden ; 


2) Muß die Schäferen geordnet feyn, d. i, 
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durch einen eigenen Schäfer geführt 
und gewartet werden ; 


3) muß die zu veredelnde Heerde für ſich 
allein beftehen, ohne in Berührung mit 
andern Heerden zu fommen, fo lange 
die für veredelte Schäfereyen fo fehr zu 
befürchtende Raude durch geeignete An: 
ordnungen und Mittel nicht wird vers 
bannt werden, Ferner wird erfodert, daß 


4) bie zu veredelnde Heerde nicht allein für 
fih gefund, fondern auch für die Ges 
fundheit durch Weide, Stallung und 
Umgebung nichts zu befürchten fen, und 


5) muß das Beftchen dieſer Bedingniße 
durch obrigfeitliche Zeugniffe des betref⸗ 
fenden Königl. Landgerichts : Phuficats 
nachgetwiefen fenn; 


6) follten mehrere Stamm s Widder zur 
Veredlung in Anfpruch genommen wers 
ben, als bisher zu diefem Zwecke aus: 
gefege find, oder die Königl. Stamm: 
Schaͤfereyen zu liefern im Stande waͤ⸗ 
ten, fo ift denjenigen Schäferen : Ins 
habern, welche bey Nachweifung obiger 
Bedingniffe die feinere Heerde befigen, 
ber Vorzug einzuräumen. Deßwegen 
And dem Gefuche um Erhaltung von 
Veredlungs s Widdern fogleich Wolle⸗ 
Proben von der zu veredeinden Shi 
ferey beyzulegen, 
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Seine Majeftäe der König im gerechten 
Vertrauen, durch die, die Veredlung ber 
gründenden Landwirthe in dem das Beſte 
des Landes beabſichteten Unternehmen thd; 


tigft unterftäge zu werben, glauben, felbe 
verbinden zu dürfen; 


7) Die einmal begonnene Vereblung bis 
zum möglich hoͤchſten Grad der Noll, 
kommenheit durchzuführen ; zu dem En: 
be jede erneuerte Zuzucht abftammend 
von Stamm » Widdern, buch Böde 
ber Fönigl. Stamm = Heerde belegen zu 
laffen, und diefes auch noch dann zu 
thun, wenn die dritte Generation ber 
teits erzielt ſeyn follte, 

Diefelben verbinden fich ferner 

8) zur Belehrung und zum aufmunternden 
Benfpiele für diejenigen Landwirthe ihs 
ser Umgegend, welchen örtliche Wers 
häftniffe die Begründung georbneter 
Schäferegen geftatten, und Fommen 

dieſen fo wie ihnen der Staat dadurch 
begünftigend entgegen, daß fie felben 
einige Widder dritter oder höherer Ger 
neration zur erften Veredlung der Ur⸗ 
race umentgeldlich überlaffen, und. ihs 
nen bey dem Veredlungsgefchäfte fowohl - 
als ben andern ſchwierigen Ereigniſſen 
in der Schaͤferey belehrend an die Hand 
gehen; 

9) Eben fo behält fih der Staat das Rede 
vor, jährliche Einficht von den Forts 
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fchritten der Veredlungs-Anſtalten im 
Lande zu nehmen, und diejenigen, wel⸗ 
che das Veredlungs Geſchaͤft thaͤtig 
betrieben, und dem Zwecke des Staates 
entfprechen, belchrend zurück auf andere 
Schäferen Befiger wirken, durch ehren: 
de Auszeichnung zu lohnen, 


Diejenigen Schäferey: Befiger, welche 
nach dem Geifte obiger Verordnung das Vers 
edlungs-Geſchaͤft beginnen wollen, haben 
ihr Gefuch mit den nöchigen Belegen verfes 
ben, ben der Königl. Landwirhfchafts: Ads 
-miniftration in Schleißheim einzureichen, 


er Widder erhält nimmt fie 
1) am beftimmten Orte und Tage auf feine 
Koften in Empfang, forgt 


2) für ihre Nahrung und Wartung wäh: 
end ber Zeit des Gebrauches beftens, 
und haftet 


3) für alle durch eigenes Verſchulden ent: 
ftandenen Befchädigungen und Unfälle; 
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4) Anfälle ohne eigenes Verſchulden ent: 
ftanden, find ber Königl. Adminiftration 
fogleich anzuzeigen, und eben dahin auch 


5) die Boͤcke nach Verlauf von laͤngſtens 
8 Wochen wieder unentgelölich zurüd 
zu liefern; deren Empfang bie Königl, 
Adminiftration, fo wie den Zufland ders 
felden durch ein amtliches Zeugniß bes 
ftätigen wird, Schleißheim den 7. 
July 1818. 

Königlihe Staatsgüter Admini— 
ftration. 
Schönleutner. 


Seine Majeftät der König has 
ben untern 2. July d. 3. dem Bürger und 
Hutmacher in München Mathias Neuk aͤu f⸗ 
ler den Titel als Hofhutmacher Allergnaͤ⸗ 
bigft zu ertheilen und ihm zu geflatten ger 
ruht, auf feinem Aushängfchilde das Kds 
niglihe Wappen zu führen, ohne daß ihm 
jedoch ein Anfpruch auf irgend einen Vor—⸗ 
zug oder eine Befteyung dadurch zu Theil 
werde, 





(Hierzu die Beylage Nro. 14.) 


Vierzehnte Beylage 


zum 


Allgemeinen Intelligenz-Blatt 


fuͤr das 
Königreich Baiern. 


Muͤnchen den 18. July 1818. 







Steckbrief. 








Dar wegen Diebſtahls⸗ Verdacht dahier in Unterfuchung gelegene Militaire: Schanye 
Sträfling Michael Priller ift aus feinem geſchloſſenen Arreſte am sin I, M. duch 
gewaltfamen Ausbruch entwichen. 

Alle Militaire: und Civil: Behörden werden Dienftgemäß erfucht, auf biefen 
Fluͤchtling genaue Spähe halten, und ihn im B:tretungsfalle wohl verwahrt anher eins 
fiefern zu laſſen. 

Derfelbe ift aus Maria Aich im Satzburgifchen gebürtig, 19 Jahre alt, mittlerer 
Statur, blaffen hagern Angefihts, hat ſchwarze Augen und derley Augenbraunen, ſchwarz⸗ 
braune Haare, eine ftumpfe Nafe, eine niedere Stirne, ein fpiges Kinn ohne Bart. 

Die Bekleidung beffelben beftand in einem Kittel und einer Ucberhofe von 
ungebleichten Zwillih, in ein paar Commißfchuhen, und einer blautuchenen Haube, 


Feſtung Wuͤlzburg am 11. July 1818. 


" Königlich» Baierifche Feſtungs⸗ Sommandantfihaft. 


Freyhecr von Werndle, Major, 


Stedbrief. 


HD. wegen fünfmaliger Defertion zu einer dreyjaͤhrigen Schanzs Arbeitsitrafe verur— 
theilte Soldat des 16. Linien: Infanterie; Regiment Jofeph Kopp, ift am 9. I, M- 
aus hiefiger Feſtung entwichen. 


Ale Militaires und Eivils Behörden werden Dienftgemäß erſucht, auf biefen 


Flüchtling genaue Spähe halten, und ihn im Betretungsfalle wohlverwahre anher eins 
liefern zu laſſen. 


Derfelbe ift ein aus Eichftäde im Ober: Donaufreis gebürtiger Taglöhners:Sohn, 
28 Jahre alt, mittlerer unterfeßter Statur, runden blaßen Angefichts, hat ſchwarze Aus 
gen und derley Augenbraunen, fhwarzbraune Haare, eine fpigige Mafe, ein rundes 
Kinn mit wenig Bart, eine niedere Stirn, und am rechten Baden eine ſtarke Warze. 


Er trug bey feiner Entweihung einen Kittel und Unterhofe von ungebleichten 
Zwillich mit Tedernen Knöpfen, ein Paar Commißſchuhe und eine blautuchene Haube mit 
rothen Streif, 


Feftung Wuͤlzburg am 12. July 1518. 


Königlich + Baierifhe Feftungs - Kommandanffchaft. 


Freyherr von Werndle, Major, 


Allgemeines 


Intelligen:: Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 





XXXVII. Stuͤck. Münden, 


Mittwoch den 29. July 1818. 
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Königliche Allerhochſte Entfhliefungen: 


Die Verwaltung und Behandlung des Forft: und 


Jagdweſens bey den Kreis: Regierungen, Kammern ber Finanzen, betreffend. 
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Inhalt 
des Königlichen Geſetzblattes Nro. XVII, und 
XIX, 


Nero. XVII. Das die innern Fatholifhen Kirchen: Ans 
gelegenheiten im Königreihe ordnende Concor: 
dat mit Seiner päbftligen Heiligkeit Pins VIL, 
Anhang I. zu bem 103. 6. des Ediets über die 
äußern Mechts: Verhäftniffe der Einwohner des 
Koͤnigreichs Baiern in Beziehung auf Meligion 
und kirchliche Gefellfhaften in der Benlage IT. zu 
dem Titel IV. 5. 9. der Verfaffungs-Irfunde bes 
Königreichs Baiern. — Ediet über die innern 
tirchlichen Angelegenheiten der proteftantifchen Ge: 
famt = Gemeinde in bem Königreihe. Anhang 
II. zu bem 103. $. bes Ebicts über die dußern 
Rechts-Verhaͤltniſſe der Einwohner des Königs 
reihe Daiern in Beziehung anf Meligien und 
firhlihe Gefelfhaften im der Beplage II. zu dem 
Titel IV, 5. 9. der Verfaſſungs- Urkunde bes Sb: 
nigreihs Balern. — Uccefiong : Urkunde Seiner 
Königliben Hoheit des Aronprinzen von Baiern 
zu der Verfaffungs: Urkunde, 


Nro. XIX. Convention zwifhen den Kronen Baiern 
und Preußen das Vagantenweſen betreffend. — 


Königlihe Crfldrung die Beſtimmung über bie 
Militaire « Prlichtigkeit in Bezug auf die Aus: 
wanderung, insbefondere Uebereintunft mit Sach⸗ 
fen: Meiningen betreffend, 





Königliche Allerhoͤchſte 
Entſchließungen. 





( Die Verwaltung und Behandlung des Forft: 
und Jagdweſens ben den Kreis » Regierun« 
gen, Kammern der Finanzen, betreffend. ) 


Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baiern. 


Wir haben für nothiwendig befunden, die 
bisherige Verwaltung Unferes Domaine; 
Forſtweſens im Reiche einer nähern Prüfung 
zu unterwerfen, und derfelben eine mit Un; 
ferer Verordnung vom 27. März v. J. über 
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den Wirfungsfreis ber oberften Verwaltungs⸗ 
Behörden in deu Kreifen übereinftimmende 
erweiterte Ausdehnung zu geben. 

Dach dem Uns hierüber von Linferm 
Staats: Miniflerium der Finanzen erftatteten 
Antrag, und nah Vernehmung Unſeres 
Staats: Rachs befchliefen Wir demnach, 
wie folgt: 

I- 
Behandlung und Permaltung des Do— 


mainen:, Forſt⸗ und Jagdweſens bey dem 


Kreis + Regierungen, Kammern der 
Finanzen. 
A. Wirfungsfreis, 
$. 1. 

Die unmittelbare Direction und Verwal: 
tung des Forfts und Jagdweſens, ſowohl in 
peeuniärer als materieller Beziehung, über: 
tragen Wir in jeden Kreife der betreffenden 
Regierung, Kammer der Finanzen, 

G% 2 

Der bisher nach den Beftimmungen Un: 
ferer Verordnungen vom 15. September 1816 
und 3. Jänner 1817. unferer General: Forft: 
Adminiftration zugetheilte Wirfungsfreis 
wird nunmehr gleichfalls an Unfere Finanz: 
Kammern der einfchlägigen Kreife überwiefen, 

HF. 3. " 

Jede Negierung, Kammer der Finan 
jen, hat demnach in den betreffenden Kreifen 
die Verwaltung des Forft: uud Jagdweſens 
nach allen Beziehungen ohne fernern Beftand 
einer Central: Mitrelftelle € General: Forft: 
Arminiftration ) unter der oberfien Aufficht 
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und Leitung Unſerer Staats : Minifteriums 
ber Finanzen nach den folgenden nähern Bes 
flimmungen zu beforgen. 


I: 4 

Das Gefchäfts: und Kompetenzs Ber 
haͤltniß Unſerer Finanz: Kammern im Forſt⸗ 
und Jagdweſen umfaßt folgende Gegenftände, 
a. Die Heberfiht und Eonfervation des ganz 
zen Real: Beftandes des Forſt- und Jagd⸗ 
wefens in dem betreffenden Kreife, fohin 
die Herftellung und Unterhaltung vollftän: 
diger Lagerbücher, Charten, Beſchreibun⸗ 

gen ıc, ꝛtc. hierüber, 


Sb. Die Beurtheilung, Beantragung und 


Ausführung aller vorfommenden Veraͤnde⸗ 
zungen des Gefammt : Fort: und Jagd⸗ 
Vermögens duch Kauf, Taufh, Puris 
fication u. ſ. w. 


ec. Die unmittelbare Auffiht und Leitung 
der ganzen Forftverwaltung und Bewirth— 
fhartung nach allen Beziehungen. 

d. Die Leitung der Forfivermeffungen, Tas 
rationen, bie Führung der wirebfchaftlichen 
Buchhaltung, die Regufirung der perior 
difchen Betriebs: Plane, der jährlihen Ges 
neral: und Specials Etats , die periodifchen 
Viſitationen der Forften. 

e. Die Volljiehung und Bewachung aller 
für die Verwaltung des Torft : und Jagd: 

weſens erhaltenen Beſtimmungen und Nor: 
mative, die Leitung und Bewachung bes 
technifchen Betriebes der Waldungen nach 
den feftgefeßten periodifchen Betriebs: 
Planen, 
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£. Die Feftfegung des jährlichen Wirth: 
fchafts s Betriebes und Werwerthung der 
Forft: Producte, mit Ausnahme der außer 
den gewöhnlichen jährlihen Holzabgaben 
vorkommenden wichtigern Verkaͤufe von 
Commercial: Hölzern ꝛtc. ıc. 

g. Die Auffiht und Sorge für bie richtige 
Perception der Forſt- und Jagd s Gefälle, 
h. Die unmittelbare Auffiche über Das Forſt⸗ 
und Jagd: Perfonal des Kreifes, die Fuͤh⸗ 
rung der Conduit: und Qualificationg: Bis 
ften hierüber, die Begutachtungen über 
Dienftes : Anftelluugen, Entlaffungen und 
Penfionirungen, die Aufnahme der zum 
Forfifhug erforderlichen Gehülfen ver Re; 
vierförfter; die Unterfuchung über Dienfters 
Vergehen und Verbrechen nach den hiers 
über beftehenden geſetzlichen Vorfchriften, 
i. Die Viſitationen bey den Forftämtern und 
Forftrevieren,, fowohl hinfichtlich der Amts» 
führung, als der Bewirthſchaftung im 

Walde, 

k. Die Aufficht über die Forft : Lehranftal: 

"ten im Kreife, die Vornahme der Concurs; 
Prüfungen, und die Führung und Vorlage 
der Qualifications » Noten hierüber, 

1. Die Vorlage der jährlihen Hauptübers 
fiht und der vollftändigen Rechenſchaft über 
die Verwaltung und Bewirthfchaftung des 
Forfts und Jagdweſens im Kreife. 

B Perfonal, 
G. 5. 
Nachdem durch diefen erweiterten Wir; 
Pungsfreis die Eompetenz und der Geſchaͤfts⸗ 
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Umfang Unferer Finanz: Kammern in Bezier 

hung auf den directiven und ereeutiven Theil 

des Forft: und Jagdweſens eine zweyfache 

Beſtimmung erhält, fo finden Wir uns ber 

wogen 

a. für die Direction und Verwaltung aller 
Forft: und Jagdgegenftände, und für die 
Leitung des Forfiberriebes ben jeder Kreis: 
Regierung, Kammer der Finanzen, einen 
Regierungsrach als Kreis + Fort: Refes 
renten, und 

b. für die Abminiftration des Taufenden 
Dienftes und für die vorfchriftmäßige Bes 
wachung und Ausführung der gegebenen 
Verwaltungs s Beftimmungen einen Kreis: 
Forft: Infpector anzuftelfen, 


$. 6. 

Zur Beforgimg der wirehfchaftlichen Buchs 
haltung, der innern technifchen Mevifion der 
wirthfchaftlihen Vorfchläge, und der äußern 
Revifion der Schlagmeffungen u. f. w. wol: 
len Wir jeder Finanz: Kammer einen Kreis: 
Forft » Controlfeur mit einem Buchhaltungs; 
Dfficianten, dann zur Reviſion der Forft; 
Rechnungen, und zugleih zur Führung der 
Forft: Buchhaltung, dann zur Beſorgung 
der Forft:Regiftratur, einen Forſt⸗Rechnungs⸗ 
Eommiffaire, und zum dirigirenden und in: 
fpicirenden Dienft des Kreis: Forft : Referen: 
ten und bes Kreis: Forfts Ynfpectors einen 
Forſt⸗Officianten beygeben. 


F. 7 
Die Kreis-Forſt-Referenten haben Ge— 


ga und Rang nach ihrem Dienftes: Alter 
2 
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nit den übrigen Negierungsrächen, Die 
Kreis: Forft : Infpectoren treten in das Rang⸗ 
Verhaͤltniß zwifchen dem jüngften Regierungss 
rathe und erfien Affeffor ben der Kammer ber 
Finanzen, und erhalten einen Gehalt von 
1600 fl. jährlich. 

Was den Rang und Gehalt ber gegens 
wärtig in Function tretenden Kreis Zorfts 
* Referenten und Kreis »Forft: Infpectoren bes 
trifft, fo behalten Wir Uns, der befondern 
Verhäftniffe wegen die weitere Entſchließung 
bevor, welche mit der Ernennung des Pevs 
fonals folgen wird, 

C. Gefhäftsgang. 
G. 8. 

Da Wir Unfern Finanz Kammern bie 
unmittelbare Leitung bes ganzen technifchen 
Forftbetriebes übertragen, und dieſemnach 
die Berathung und Ausmittlung bes perios 
diſchen Forftbetriebes, fo wie bie Feftfes 
Bung der jährlichen Berriebs » und Wirth; 
fhafts s Vorfchläge die vorzüglichfte Rüds 
fihtsnahme erheifchen,, fo feßen Wir in dies 
fen beyden Beziehungen feft: 

a. Für die Berathung und Ausmittlung ber 
in einem Turnus feftzufegenden periodis 
ſchen Forftbetriebs : Plane ift alljährs 
Lich ein Forfibetriebs : Comite an dem Sitze 
jeder Kreiss Regierung anzuordnen, wel— 
ches aus dem Kreiss Forft: Referenten, 
aus dem Kreis: Forft »Infpector, aus dem 
Kreis: Forft: Eontrolleur, 
gigen Forftbeamten, und aus zwey ber 
verläßigften und einſichtsvollſten Forſtbe⸗ 
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amtenbes Kreifes, welche die Finanz: Kam: 


mer auf Antrag des Kreis: Forft: Refer 
senten jedesmal ernennt, zu beftehen hat. 


Sieben finder zwar Peine förmliche Col⸗ 
legial⸗Abſtimmung ftatt, fondern eine ges 
meinfame Berathung mit Protocollirung 
ber allenfallfigen Anftände, und der ſtatt 
gefundenen Vorfchläge, Die Entfcheidung 
hierüber bleibt Unfern Finanz » Kammern 
vorbehalten, doch find bey der Ratificationg: 
Vorlage der periodifchen Betriebs : Plane 
zu Unferem Staats:Minifterium der Finanz 
zen die allenfalls für nothmwendig erachte: 
ten Abweichungen von den Refultaten dies 
fer gemeinfamen Berarhungen anzuzeigen, 
und umftändlich zu motiviren. 


b. Zur Berathung der jährlichen Wirth: 
fhafts: und Betriebs: Vorfchläge ift jährs 
ih ein perfönliher Zufanmentritt des 
Kreiss Forft: Referenten, des Kreis: Forft: 
Infpectors und des einfchlägigen Forfts 
beamten ( DOberförfters ) zu veranftalten, 
wobey der Betriebs : Plan eines jeden Forſt⸗ 
amtes für das nächfte Etats » Jahr in Uns 
terfuchung zu nehmen und feftzufegen, zus 
gleich aber über die im Laufe des Jahres 
volljogenen wirthfhaflihen Anordnungen 
eines jeden Forftamtes geeignete Rechen: 
ſchaft zu fordern ift. 


§. 9. 
Der Geſchaͤftskreis des Kreisforſt⸗Re⸗ 


dem einfchläs ferenten umfaßt folgende Gegenſtaͤnde: 


a) Dieſer hat in beyden Regierungs + Kan 
mern den Vortrag über Alles, was bie 
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Verfaffung und Einrichtung des Forſt⸗ und 
Jagdweſens, den Dienftes » Organismus, 
das Perfonal, den Nealbeftand der Forfts 
und Jagd» Domainen und Gerechtfame 

des Forft: und Jagd⸗-Aerars, und bie 
aus der oberforftpofizeylihen Gewalt der 
Regierung fließenden Beſtimmungen und 
Entfheidungen betrifft. 


b) Als Referent in allen auf den Forſtbe⸗ 
trieb bezüglichen Gegenftänden hat er bie 
Betriebs: Regulirung der Forften und des 
ren Vorbereitungs : Operationen (die Vers 
meffung, Befchreibung und Abſchaͤtzung 
der Waldungen ıc.) unmittelbar zu leiten. 


c) Den periodifchen Betriebsplan nach ger 
meinfamer Berathung in dem zu diefem 
Ende alljährig zufammentretenden Comité, 
fo wie die jaͤhrlichen Wirthſchafts-Vor—⸗ 
fhläge bey der Kammer der Finanzen in 
Vortrag zu bringen, und die Befchlüffe 
hierüber zu erholen. 


d) Er hat den Vortrag über den allgemeis 
nen und befondern Forft: und Jagd: Etat 
und deffen Grundlagen zu führen, 


e) Ihm fiegt die Führung der Hauptwirth⸗ 
fhafts: Controlfe, und die Sorge für bie 
Unterhaftung der GeneralsHeberfiht von 
dem ganzen Status diefer Branche ob, 


f) Als Referent in allen Forftbetriebs + Anz 
gelegenheiten hat er in einem Turnus von 
4 bis g Jahren, je nah dem Umfange 
und dem Zuftande der im Kreife befindlis 
hen Staats: Waldungen, die periodifchen 
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Bifitationen der Waldungen und ber Aus 
Fern Dienftesführung, die Local⸗Pruͤfung 
ber periodifchen Betriebs: Plane, den pes 
riodifhen Hauptabfchluß der Controll⸗Buͤ⸗ 
her, und die Unterfuchung aller im Laufe 
bes Jahres vorfallenden Ereigniffe von bes 
fonderer Wichtigkeit und von erheblichem 
Einfluß auf den Betriebs: Plan zu voll 
führen, 


g) Obſchon alle rein technifchen Betriebs: 
Angelegenheiten unter die unmittelbare 
Aufſicht des Kreisforft » Neferenten geftellt 
find, fo hat derfelbe doch in allen hierauf 
bezüglichen Gegenftänden in den gewöhns 
lichen Rathsfigungen hierüber Vortrag zu 
erftatten, außer in jenen Fällen, wo es 
ſich um die Erfedigung von Eurrents oder 
ſolchen Gegenftänden handelt, welche noch 
auf näherer Inſtruction beruhen, oder wo 
es fich blos allein um die einfache Ausfuͤh⸗ 
rung und Ereeution ber bereits genehmig: 
ten periodifchen Betriebs; Plane ꝛc. fragt. 
Uebrigens unterliegen auch diefe zur Ber 
handlung außer den Sitzungen fi) eignens 
den Gegenftände nah Vorſchrift Unferer 
Verordnung vom 27. März 1817 (über 
den Gefchäftsgang bey den oberften Vers 
waltungss Stellen in den acht Kreifen des 
Meiches $. 6.) der Revifion des betreffen: 
den Directors, nnd dem Erpediatur des 
General: Commiffaire's und Präfidenten, 


h) Er hat die Aufficht über das technifche 
Forſt⸗ Bureau, Forft-Charten: Depot, und 
die technifche Forft: Regiftratur, und 
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i) die Leitung und Aufficht über die im 
Kreise befindlichen practijchen Forſtlehren, 
und über die von Zeit zu Zeit anzuordnens 
den Comeurs: Prüfungen der Forfts und 
Jagd⸗Dienſt-Adſpiranten. 


k) Es liegt ihm endlich ob, alle Jahre über 
die volfführte Verwaltung des Forft: und 
Jagdweſens in dem Kreife, und über bie 
Refultate derfelden in der Kammer der Fis 
nanzen umftändlichen Vortrag zu erftatten, 
und voliftändige Mechenfchaft abzulegen. 


$. 10. 
Der Gefchäfts: Kreis des Kreis; Forfts 
Inſpectors erſtreckt ſich 


a) auf die ununterbrochene Auf— 
fiht über den laufenden Dienft 
bey den aͤußern Forftbehörden; 
ihm liegt ob die Bewachung der genauen 
Ausführung der vorgegebenen Beſtimmun⸗ 
gen und die Leitung diefer Ausführung ins 
nerhalb diefer gegebenen Beſtimmungen. 


b) Er hat demnach den Dienft des aͤußern 
Forfts und Jagdperfonals jährlih zu ins 
fpieiren, und in der Kammer der Finanzen 
den mündlichen und fhriftlichen Vortrag 
über alles, was die fortfchreitende Ber 
werfftelligung des Nolljuges der für das 
laufende Jahre ertheilten Beftimmungen 
betrifft. 


ec) Er hat die befondere Obliegenheit und 
Verpflichtung, alle ben den vorzunehments 
den Local: Vifitationen wahrgenommenen Abs 
weichungen von den gegebenen Beftimmuns 
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gen in ben zu erftattenden fchriftlichen 
und mündlichen Vifirations + Relationen 
zue Kenntniß der Finanz: Kammer zu 
bringen, und eben fo bey feinem Referate 
feine derley Abweichungen zu geſtatten, 
ohne ſich ehevor angefragt, und hierüber 
die Genehmigung erholt zu haben. Erges 
ben fih aus den WVifitations: Relationen 
des Kreisforft: Infpeetors Gebrechen des 
äußern Forfiperfonals, welche zu einer 
nähern Unterfuchung geeignet find, fo hat 
jedesmal der Kreisforft : Referent den Vor—⸗ 
trag hierüber zu führen, 


d) Unter diefer Befchränfung und unter 
perfönficher Haftung ift dem Kreisforfts 
Inſpector auch über die Jahres :KRechnuns 
gen der Aemter der Vortrag nicht allein 
über die von dem Kreisforft : Controlleur 
beforgte technifche Mevifion, fondern 
auch über die finanzielle Nevifion ders 
felben, welche abgefondert von der technis 
fhen, und diefer folgend, durch den Forſt⸗ 
rehnungs » Commiffaire beforgt wird, zus 
gewiefen, 


e) Da die Hanptbeftimmung des Kreiss 
Fort » Sufpectors in der Local: Bifitation 
des laufenden Dienftes, und in der Pocals 
Unterfuhung der fih im Laufe des Jahr 
res ergebenden Special: Fälle beſtehet, er 
fohin einen großen Theil feiner Zeit auf 
diefe Gefchäfte verwenden muß, fo bes 
fchränfer fich zwar deſſen Antheil an den 
Sikungen und Berathungen m der Kir 
nanzs Kammer vorzüglich auf die Gegen⸗ 
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ftände feines eigenen Meferats, doch hat 
er während feiner Aumefenheit am Giße 
der Kreis-Regierung jedesmal den Gigun: 
gen der Finanz: Kammer beyzumohnen, 
und es liegt ihm zugleich ob, den Kreis: 
Forft + Referenten in Verhinderungsfällen, 
wo es ohne Eollifion mit feinem Gefchäfts: 
Kreife zuläßig ift, im Referate ausjufe: 
Gen, 


f) Er hat die jährlichen Betriebs: Bor: 
fhläge der Forſt-Aemter an Dre und 
Stelle zu prüfen und mit feinem Gutad): 
ten zu begleiten, dann als Mitglied der 
Forftbetriebs »Comitd, die Berathungen 
über die periodifchen und jährlichen Be: 
triebs: Plane, und über den allgemeinen 
und fpeciellen Forſt- und Jagd-⸗Etat zu 
theilen. 

8) Die Jahres: Berichte der Forſt⸗Aemter 
hat der Kreis: Forft: Infpeetor mit feinen 
DBemerfungen zu begleiten, worauf fie 
duch den Kreis: Forft: Referenten zum 
Vortrag gebracht, und defien Haupt: Res 
henfhaftss Bericht und der vorzutragen: 
den Haupt: Jahres Relation zum Grunde 
gelegt werden. 


h) Bey der Unferm Staats : Minifterium 
ber Finanzen alljährig vorzulegenden Eon: 
duits und Qualifications Lifte über das 
fämmtliche Forft: und Yagd > Perfonal im 
Kreife concurrirt der Kreis: Forfts Infpecs 
tor in der Art, daß biefe Liften in einer 
befondern Spalte das individuelle Urtheil 
desjelben zu enthalten haben, 


754 


1. 
Oberſte Aufſicht und Leitung des Forft- 
und Jagdweſens bey dem Staats Mini: 
fterium der Finanzen. 


Unferm Staats » Miniftertum koͤmmt "die 
oberfte Auffiche und Leitung des gefammten 
Forſt- und Jagdweſens im Reiche zu, und 
fomit alle Anordunngen und Verfügungen, 
welche auf die Beftimmung des Organismus 
des Domainens, Forfts und Jagdweſens, 
und auf die oberſte keitung der hoͤhern finan⸗ 
ziellen und ſtaats wirthſchaftlichen Beziehun⸗ 
gen dieſer Branche Einfluß haben, naͤmlich: 


a) Die definitiven Beſtimmungen der Or: 
ganifation des Forſt- und Yagdwefens in 
allen ihren Beziehungen, und die Genehmi⸗ 
gung aller aus der oberften Leitung und Auf: 
fit fließenden allgemeinen Verordnungen 
und fpecielfen Verfügungen. 


b) Die Genehmigung der periodifchen Be: 
triebs: Plane und der allgemeinen Forft: 
und Jagd⸗Etats. 


c) Die Sorge für die Erhaltung des du: 
fern Real: Beftandes der Forft: und 
Jagd + Realitäten und Gerechtfame des 
Arrars, und die Genehmigung über alle 
hierauf bezüglichen, oder in Antrag kom⸗ 
menden Veränderungen durch Kauf, Taufch, 
Abloͤſung von Seroituten und Forſtberech⸗ 
tigungen, 


d. Die Genehmigung aller beſondern Holz: 
handels » Verträge und Commercials Holy: 
verfäufe, welche außer den jährlich gewähns 
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lichen Holzabgaben und Holzverſteigerun⸗ 

gen Statt finden, 

e. Alle befondern Bewilligungen von Holz 
abgaben aus Gnade, entweder unentgelds 
lich, oder um geminderte Kaufspreife. 

f. Die oberfte Auffihe und Leitung über 
alle unmittelbaren Forftlehr : und Bil: 
dungs s Anftalten, 

g. Die oberfte Aufſicht über das gefammte 
Forfts und Jagd» Perfonal, die Dienftess 
Anftellungen, Dienftes: Entlaffungen und 
Penfionirungen, 

b. Die Entſcheidung über Amts s Unterfus 
ungen, und die hierüber in Folge der 
gefeglihen Beftimmungen anzuordnenden 
weitern Verfügungen, 

In allen diefen, zum Reſſort Unferes 
Staats : Minifteriums der Finanzen gehöris 
gen Gegenftänden find Berichte, Anträge 
und Gutachten zu erflatten, hierüber bie 
geeigneten Entfchliegungen zu erhofen, und 
die desfalls ertheilten Anordnungen, Ynftrucs 
tionen und Verfügungen in genauen Vollzug 
ju bringen, 
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Zudem Wir durch diefe vorgezeichneten 
Beftimmungen den Wirkungskreis Unſerer 
Regierungen, Kammern der Finanzen, nicht 
nur bedeutend erweitert, fondern fie auch in 
den Stand gefeßt haben, die unmittelbare 
Direction und Verwaltung Unferes Domais 
nenz, Forſt- und Jagdwefens in den Kreifen 
anf eine Unferer Erwartung entfprechende 
Weife zu vollführen, verfehen Wir Uns zus 
gleih, daß für die Confervation dieſes wich⸗ 
tigen Theils des gefammten Staats s Ver: 
mögens pflihtmäßige Sorgfalt verwendet, 
und diefer mit der Staats ; Deconomie fo 
innig verflochtene , und fo wefentlich auf den 
National-Reichthum des Staats einwirfendbe 
DBermögens » Theil ftets vor nachtheiligen 
Einwirfungen jeder Art gefichert werde, 


Baden den 14. July 1818. 
Mar Gofepp. 
Freyherr von Lerchenfeld. 


Auf Königlichen Allerhochſten DVefehl: 
ber General » Secretalrt, 
G. von Geiger. 





Fuͤnfzehnte Beylage 


jum 


Allgemeinen Sntelligenz - Blatt 


für das 


Königreich Baier 





München den 29. Zuly 1818. 





L. Stedbrief. 





d 

J. Gefolg einer Entſchließung des Königlichen Appellations-Gerichtes für den Unter⸗ 

ainfreis vom 25. v. praös. ben 4, Diefes Monats foll der wegen Diebftahls : Berges 
ben angefchuldere Andreas Paff, lediger Bauernfohn von Schneppenbah, Königlis 
hen Herrfchaftsgerichtes Krombah, durch Steckbriefe verfolgte werden. Es werden 
demnach alle Eivils und Militaires Behörden erfucht, auf biefen Flüchtling, beffen Bes 
fhreibung bier folge, genaue Spähe zu haften, ihm im Betretungsfalle arretiren, 
und an unterzeichnete Behörde abliefern zu laſſen. 


Perfonal:Befdhreibung 
Andreas Paff it 19 Jahre alt, 5 Fuß 7 bis 8 Zoll groß, hat blonde Haare, 
graue Augen, breite Mafe, gewöhnlichen Mund, laͤnglichtes Geficht, frifche Geſichts⸗ 
farbe, und einen fchlanfen Körperbau, 


Bey feiner Entfernung von Schneppenbach trug er ein altes blau tuchenes Waͤms⸗ 
hen, eine lange leinene Hofe, und ein blau tüchene runde Kappe, 


Aſchaſſenburg am 5. July 1818. 
Koͤniglich · Baieriſches Kreisgericht. 


Gtaf Fugger, Präfident, 
Leo, Secretaire. 


I, Stedbrief. 


DE? Militaires und Eivils Behörden werden dienftgemäß erfucht, auf die nachbefchrie 
benen drey Schansfträflinge, welhe am 15. laufenden Monats aus hiefiger Feftung ents 
wichen find, genaue Spähe halen, und foldhe im INSEIEngefel wohlverwahrt aus 
ber einliefern zu laſſen. 


Perfons:Befdreibung. 

1. Julius Köhler von Weißendorf, Königlich : Baierifhen Landgerichts Nenftadt au 
der Aifch im Mezarfreife gebürtig, iſt 23 Jahre alt, kleiner unterfeßter Statur, 
runden Angeſichts, hat blonde Haare, derley Bart, blaue Augen, eine Lleine 
ſtumpfe Nafe, 

2. Paul Rottner von keuthen, Königlich s Baierifchen Landgerichts Wolfratshanfen im 
Sfarfreife gebürtig, ift 24 Jahre alt, großen, fchlanfen Körperbaues, har blaue 
Augen, blonde Haare, derley Bart, wine große Mafe, ein länglihes Gefiht, und 
ftöge im Reden fehr ſtark mit der Zunge an. 


3. Anton Tränfler, deffen Geburtsort unbefannt, ift 22 Jahre alt, mittlerer unters 
fegter Statur, hat blonde Haare, wenig Bart, blaue Augen, eine ſtumpfe Naſe, 
etwas aufgerworfene Oberlippe, und ift an einer Warze am rechten Kinnbaden vor 
zuͤglich kennbar. 


Vorbeſchriebene drey Straͤflinge find in ihrer Arbeitskleidung, beſtehend in einem 
Kittel und langen Ueberhoſen von ungebleichtem Zwillich mit ledernen Knoͤpfen verſehen, 
entwichen. 


Feſtung Wuͤlzburg am 16. July 1818. 


Koͤniglich » Baieriſche Feſtungs · Commandantſchaft. 


Freyherr von Werndle, Major, 


I. Stedbrief. 


J seh Schuſter von Emmersacker hat ſich mehrerer Diebſtaͤhle verdächtig gemacht, 
und diefen Verdacht um fo mehr begründet, als derfelbe bey einer geftern vorgenonme: 
nen HaussUnterfuchung bey Jakob Kopfer von Rieblingen in deffen Haufe fich heimlich 
aufhielt, und durch das Küchenfenfter entwich. 


Derfelbe ift circa 38 Jahre alt, Farholifh, Iedig, von Emmersacker gebürtig, 
miße 5 Schuh, 7 Zoll, 6 Linien, iſt flarfer mufeulöfer Statur, bat ſchwarz⸗ 
braune Haare und folhen Bart, niedere Stirn, graue Augen, mehr große Naſe, 
gewöhnlichen Mund, noch ſaͤmmtliche Schneid-, jedoch nicht alle Stod;ähne, 


Bey feiner Entweihung trug er Tediglich nichts als Pantalons von Leinwand weiß 
und blau geftreift, 


Sämmtlihe Behörden werben geziemenb erfucht, auf dieſen Burſchen genaue 
Spaͤhe zu halten, und felben im Ergreifungsfalle gefälligft hieher liefern zu laffen, 


Wertingen den 17. July 1818. 
Königlich » Baieriſches Landgericht. 
von Rheinl, Landrichter, 


von Gimmi, Aſſeſſor. 


IV. Stedbrief. 


Na gemeine Gensd’arme, Martin Aengftler, der Station Haag, wurde am 11. 
dieß Monats von einem wegen Mangel an Yufweifung arretirten Vaganten auf dem 
Transport nah Haag in einem Holze angegriffen, und tödlich verwunder, worauf ber 
Transportirte die Flucht ergriff. 


Da beffen Dame und fonftigen Verhäftniffe ganz unbekannt find, fo mird deſſen 
Defeription hiemit angefügt, und ſaͤmmtliche Königliche Landgerichte und Policey : Bes 
hörden erfucht, auf dem nachbefchriebenen Menfchen genaue Amtsfpähe zu verfügen, 
und ihn im Berretungsfalle unverweilt hieher liefern zu laſſen. 


PerfonalsBefhreibung. 

Diefer Unbekannte ift wenigſtens 60 Jahre alt, ungefähr 5 Schuh 7 Zoll groß, 
ſtarken Körperbaues, hat lange graue Haare, etwas wenig, jedoch grauen Baden: 
bart, ben übrigen Bart lange und fchneeweiß; das Geſicht mehr laͤnglicht, eingefallene 
Wangen, ſchwarzbraune Gefichtsfarbe, ſtoßt im längern Gefpräh etwas mit der Zunge 
an. Seine Ausfprache ift inländifch, 


Um den Hals trägt er eine zerriffene fchwarzfeidene Halsbinde; am Leibe ein gros 
bes abgetragenes Hemd, einen braum tüchenen zerriffenen Ueberrock mit Geitentafchen, 
welche mit Bertelbrod gefüllte waren; ferners eine abgefchabne, kurze, ſchwarz lederne 
Hofe, weiß wollene Strümpfe ohne Soden, übrigens war er ohne Schuh und Stiefel, 
Auf dem Kopfe trug er einen runden Hut mit breiter Scheibe, 


Den feiner Arretirung gab er bald aus Landshut, bald ein Franzofe zu fen vor 
Wafferburg den 16. Julius 1818. 


Königlih » Baieriſches Landgericht Waſſerburg. 
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Bekanntmachungen. 





Sitzung 
der Koͤniglichen Staats⸗Ratho— 
Commiſſion. 
J. ber Sitzung der Königlichen Staats⸗ 
Rarhs » Commiffioen vom 2. July l. J. 
find folgende Recurs-Gegenſtaͤnde erledige 
worden: 


1) Der Recurs des Stadebauern, Yos 
hann Michael Prandel in Regenss 
burg , deſſen für erlofchen erflärte 
Brauereys Gerechtigkeit betreffend. 


2) Der Recurs des Tafernwirchs und 
Metzgers, Joſeph Fenichl zu Burgs 
leugenfeld, gegen das dortige Bädkers 
Handwerk, die Erlöfchung einer Baͤcker⸗ 
Gerechtigkeit betreffend, 


3) Der Recurs des Mathias Göginger 
und Conforten zu Weißenburg, Ger 
meinde: Wald Vertheilung berreffend, 
wurde an das Königlihe Staats: Mi; 
nifterium des Innern verwiefen, 


4) Der Recurs der Cattuns Fabricanten 
Wagenfeil und Söhne zu Kaufı 
beuern, wegen Confumo: Vermauthung 
von Marktsguͤtern, wurde an das Kö; 


(5) 
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nigliche Staats: Minifterium der Finan- 
gen abgegeben. 

5) Der Recurs der Wittwe Clara Hass 
finger, Schägerin zu Münden, wes 
gen der ihr entzogenen Tändlers Ge 
rechtigfeit. 

6) Der Recurs des Eonrab Fleiſch⸗ 
mann, Viehhaͤndlers, und der Bar⸗ 
bara Hoͤrlin, Metzgers-Wittwe zu 
Lauf, gegen das Metzger-Handwerk 
daſelbſt, wegen des Verkaufs einer 
Metzgerbank als Real: Gewerbs ; Ber 
fuguiß. 


Folgende Mecurs s Gegenftände wurden 
am 14. July l. J. in der Gißung der 
Königlichen Staats » Kaths » Commiffion 
entfchleden: 

1) Der Recurs der bürgerlihen Krauts 
händler in München, gegen Mathias 
Haiter, und 

2) gegen Joſeph Ruep, wegen Gewerbs⸗ 
Beeintraͤchtigung. 

3) Der Recurs des Handelsmanns Lorenz 
Förft von DOberlind, wegen Mauıh; 
Defraudations : Strafe. 

4) Der Recurs des Jacob Winter, 
Tafernwirchs zu Frießbeim, Landges 
richts Stadtamhof, gegen Jacob R am: 
fauer, Wirth, wegen Gewerbs Be; 
einträchtigung. 

5) Der Recurs des Wirebs und Bad— 
inyabers Johann Wiesner zu Hs 
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chenſtadt, Landgerichts Griesbach, ges 
gen Maria Huber, vermittwete Wir: 
hin zu Hergertsham, wegen Bier: 
ſchenktecht. 


An das Koͤnigliche Staats: Mir 
nifterium des Innern wur 
ben gewiefen: 


6) Der Recurs des Michael Kumpf— 
millers, DObermüllers zu Stetten, 
Landgerichts Mühldorf, gegen Joſeph 
Loibl, Untermüller, wegen Anlegung 
eines zweyten unterfchlächtigen Mahl⸗ 
ganges. 


7) Der Recurs dee Wirthe zu Erding, 
gegen den dortigen Bierbrauer Nefch, 
wegen bemilligter YAnlegung jwener 
Kegelbahnen, 


8) Der Recurs der Gemeinde Breiten 
brunn, Landgerichts Wunſiedel, wer 
gen Aufnahme und DBerpflegung der 
AZutmanns » Witwe Regina Neger 
aus Reitlas, 


9) Die Befchwerde des Cafpar uber 
und Eonforten, ſaͤmmtlich Tuchmar 
er zu Eſchenbach und Preſſath, ger 
gen den Haujiers Handel der Juden, 

10) Die Beſchwerde des Handelsftandes 
zu Augsburg, gegen Joſeph und Sis 
mon Ullmann, wegen Vorlage neuer 
Dblatorien, 


— — — 
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Die Vertheilung 


ber 
patriotifchen Unterftägungss Beyträge für die 
verwundeten Krieger, und Wittwen und Waifen 
von den letzten drey Feldzigen 1812—13, 
1814 und 1815 betreffend, 


Nachdem Seine Königlihe Majeftäe 
in Folge allerhöchften Refcripts vom 4. Ju: 
ny I. J. die Vertheilung der patriotifchen 
Unterſtuͤtzungs⸗Beytraͤge für die verwun⸗ 
beten Krieger, dann für die Wittwen und 
MWaifen von den Teßten drey Feldzuͤgen 
1812 — 13, 1814 und 1815, mad ben 
aufgeftellten Grundfägen und Elaffen: Bes 
fiimmungen ber in biefer Sache allerands 
digft angeordneten Commifjion zu genehs 
migen gerubt haben, fo werden 





A, die allgemeinen Refultate bes ges 
fammten Vertheilungs-Geſchaͤftes, 
fo wie 

B. die hiebey befolgten wefentlicheren 
Grundfäge 


hienachſtehend mit dem Anhange zur öfs 
fentlihen Kenntniß gebracht, daß das nds 
here Detail, und die individuelle Mepars 
tition in den vorliegenden Acten felbft eins 
gefehen werden koͤnne. 


A. 


1) Nach den öffentlichen Ausfchreibungen 
find, einfhlüßig der nachträglich bemerk⸗ 
ten Benträge, laut der befondern Aus⸗ 
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zeige in der Beylage I, vom Monat 
September 1812 bis zu bem gegenmwärs 
tigen Augenblide im Ganzen eingegans 
gm 2 0 0° 94927 fl. 49 fr. 4hl. 
— ⸗se —— 
2) Bey der nähern Aus⸗ 
ſcheidung dieſer Haupt⸗ 
Summe trefſen hievon: 


I, auf die Epoche des Ruſ⸗ 
ſiſchen Feldzuges vom 
1. April ıgı2 bis zum 
13.Dctober 1813 63,935 fl. 58 kr. — hl. 


II. auf die Epoche ber 
beyden Franzöfifchen 
Feldzuͤge v. 14. Oct. 
1813 bis zu dieſem 


Zeitpuncte „30,090 24 ⸗ 6⸗ 


III. für die ehemaligen 
Großherzog. Wuͤrz⸗ 
burgifchen, inSpanien 
oder Rußland verwuns 


beten Militairess gor : 26: 6: 


3) Die vorfiehenden abgefonderten Theis 
lungss Maffen find fonach gemäß der, den 
Benträgen von den Gebern bengelegten 
allgemeinen und particnlären Beftimmuns 
gen, mit Beobachtung ber unter Buch: 
ftab B. vorgetragenen Örundfäge, weiter 
ausgefibieden und vertheilt worden, mie 
die nachftehendendren Ueberſichten und bie 
Beylagen berfelben zeigen : 


(52*) 
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I. 
VUeberſicht der Vertheilung ber während des Ruſſiſchen Feldzuges eingegangenen 
Haupt: Summe per 63,935 fl. 58 fr. — hl. 



















































































Srenab. GBGarde Ber 
Gani. 52 Ind, jed. 1 ! 
— 20 — 4m u |55 


7 — — — —— — ———— 
— 
E Nach den verfchiedenen Willensr@re Hievon find: 
2 klaͤrungen der Ser ſcheidet fich 
| die vorbenerfte Haupes Summe] aut namitebenden || sereies | nes Bemerkungen 
&| Meiter aus: Vortrages vertheilt | veranfet | 
| ın. TM.] Is. — 
UDhne Beſtimmuug find ein: Karen 
geganged » . 2... 132" 6 — Dem Bembardier Dominik 
| Kouffrax, wegen des Ber, 
| bıfles beyder Kugen in verl) 
| @alpetir-Raffinerie zu Run⸗ j 
I.. — | | am 66 1 66 Durch die Re 
2Fuͤr die Verwundeten über: | niat.Kommanı 
| Daupff - 2 v2 0. 24702 14 a) Nach dem in der Beulage II. danıf&afreMun- 
———— nahern Detail 4 21201 — dien vertheilt, 
Jedem Der 326 Ind wid. 
*. Glaffe 33 A. 13,058. — 
Jedem bir 235 Individ. 2074 51IDes nähere Der 
} II. Claſſe Gh, 15,510 fl, teil über Die 
N Jedent der 76 Inbieid. 50360 — | vertbeilten 
! | TIL. 8tarie 198 1. — 13,020. | Bertraͤge son 
| im dr 9 Indieituen Ar. 1 bis 15. 
| IV.ECtaſſe 744 0, 3,0528. inehus., dann 
Fuͤr Me Verwundeten bei „ son Ar, 16 bis 
DMoloaf +. 2214 äiy Jedes deri 142 Individuen! 2, ben jedem 
Ei Für die Verwundeten ben, A. jo. oi 215. pe —] Regim. iigt 
I Bauß eu .. | 40 Jedem der 77 Indie. sole, = 38 30 — 5 Le on! 
s'für Die Werwundeten des | FR | 77 die Sept. II. 
| 3 einten — — 
| aiments, ausſcließliche g Jedem der Ind. Is — Ir. ⸗ ol _ 
6/Für die Verw- des 4. Kin.a, | | | 
ı Anfanterie » Megiments, ! 
N ausidiichlib — und 400, —Jinelus. jmener Sem FRöniat.! | 
| für die aus dem Betitke Brenad. Marde⸗Rea. Neben 
des Landaerichts Viech⸗ der Serdaten. Jedem der "3 
tab geburtigen Indivisl 485 Indieis Bi.— ini SBal—i— 10 
duen dieſes Landgerichts 
insabefoudere no . -» I 29 Jeden der > Indieſdutn l 
z|für das 6. Yin ⸗Inſant. 
IL 
Degim. 0 0. =. | 20aları slincl ee Anttin, won | | 
I} Serenade: Roi. um N 
| Sarien 36h Inder jedem | | 
Yifür dad 9. Bn-infent:) ® A (z,—| 200! 14347414 
| Kedim - 2.» I 16119 ınalus, amerer Indir, 1 | | | 





\ L — - 

0, Fur das 11. Lin.⸗Infante- 

Realm. . . wo sh: 

t Kur dag 13 LAn.⸗Infant. 
Regim.. ad 





inelus, eines Grenad, 62 Inb,} | | I | 
i+fr.z 19 28 —! - — 22— 


Latus . 550131101 - 2410315 
| BEE 








14 R, r.— 29136/—! 
Regim. ausſalteßlich 1486115, —Jinelas. eines zum Oteenad. I | 
' | h Berdt .„seantferire. In 
s Fuͤr das 8. Lin-ZIufant. Seen a tr | tabo arst⸗ 


weiter aus: 


Geril. Numme 


12) Kür die Verwundeten des 
ebemaligen 2. leichten In 
fanterie:Bataill.t 5.Kin.: 
zes Regiment.) 

ı3l Für die Vermundeten des 
5. Ehevaurlegers:Negim.) 

14 Für die verw. Bürgerefühne 
aus Moosburg - » » 

15/FUr die aus Memmingen 
geburtigen Judlviduen, 
aus einem mit dem Ben: 
ſatze eingefendeten Bep: 
trage für die Verwunde- 
ten, pr. 546 fl. 48 ir., 
„daß dieſelben bievon 
doppelte Portionen erhal⸗ 
ten ſollen.“ 

ı6' Für die Wittwen und Wai: i 
fen aus ben gemeinfchaft: 
lihen Benträgen pr. 





17 su. die Wittwen ausſchluͤß⸗ 
[Fi Sir Se Baifen aubicluß— 


ich 


Latus II. 
1. 


Einnahme » - » 


Anmerkung. 
von ten einfchlägigen 
von Mr. 1 bis Mr. 


. Haupt: Summe ber 
und ibid. litt, a. mit 


Nach den verfchiedenen Willens:Ers 
flärungen der Geber ſcheidet ſich 
die vorbemerfte Haupt 











Summe] gant nachſtehenden 
Vortrages 








| 





Hievon find: 


l 




























bereits 


verrbeilt | warn m 


























? — 
fl. jer.;bt. J Me [rear ft. Ifr.[6t. 
| | | 
90:43) sIJedem der 5 Individuen | | 
| se Tl 5a] 
5 S0—IJesem der 39 Iutivionen | 
— ſi. o te. ⸗ 512 — I 
ra2a0 Jedem der 10 Imvieiuen | | | 
⁊ . ⸗t. ⸗ TO —i— 1124. — Der jur Der 
tbeilung ber 
FimmteDerra 
wurde dem 8, 
Landger. Moos: 
burg überfens 
dei, 
45120/-—!Iedem der 63 Indleiduen 
| RE Kai #5[20 TI T Diefer Betrag 
4 
5568|40| 6/Ieder der 63 Witwen | ——— 
44 ſt. 12 fr, 2T0af. 306 tr. — 
Jeder der 21 ganzen Wailen ne 
he Hau. 12 tr. gasol⸗ 1326* 
Jeder der 80 halben Waiſen Al E | uberichidt, 
a2. br. = 17600 d.— Er. N | 
355/15) 4]Jeder ver 63 Wirtwen fi 4* 
SA. —|| 3yolı2— 
366/22! 4]Ieder der 24 ganzen Waifen _ 
6. = ı26M. 
Ieder der 30 balben Wailen), 366 — [22] # 
| sn. of. 1 4 Mi 
I | (e | BEER 
6503,16, 3 Latus % | als2 — 3 
57452 41, 5 5 ‚10 io 511 5 
— er 
—— ſcheidet ſich ſonach ans in die | | | 
j | | Haupt: Summen 61395|42 ie 2540! 16! — 
! I 1 
Zur deponirten Summe kommen laut Benfage IT, die ! 
Regimentern surädbeheltenen Beträge | 
12, inclus, me . . 305 fl, 50 ir, Ih A 
een 227 — ⸗ ‘ ze 71 ka 
Pr 
Eumme des Depoitums . . — 1-1—|17133)46 — 





— 
ıOOQIE 
Google 


zed! 
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Ueberficht der Vertheilung der für bie Verwundeten, dann Witwen und Waiſen der 
benden Franzöfifchen Feldzüge eingegangenen Haupt: Summe pr. 30,090 fl. 24 fr. 6hl. 


Nach den verſchiedenen Willens⸗Er⸗ 
Jklaͤrnngen der Geber ſcheidet ſich 
die vorbemerkte Haupt: Summe] peut nachſte! 
weiter aus: 


Hi 


Runmer 


Vortrag 


Fortt. 






































evon find; 

Bemer 
benden | bereits non — 
ce j vertbeilt Beponict 






























| 8. —— » 
! — 
gr die Verwundeten über: 
haupt PR: | 2270255] zla) An 146 Indleſduen ben ih: 
N rem Mustritte aus den Laja l\ | 
reiben in Frantreich durch en) 
8. Dprrlicut, Guggenuberg, 
rab vorliegenden Neten dla | 
nem Irden Francd d. ill) 
| af. 158er Haha, 5 - 
1 hy Aebem der 1061 Bere, 1.81, 
af. 308r, „bob fl, 50 fr. 
| Zedem ber 50h Berw, IL. r. 
139. —ir. “ ruf. tr.\ 21989 30/1] 427/411 Si Dasnähere De: 
Jedem de. 105 Derm, III, @r/ | fait Uber Die 
ur . Vertbeilung d. 
Jedem der 218 Semtaͤge ven 
1369. t. m 3580. —tr Gr. 1. litt. h. 
2’ Für Me Verw. bey Hanau naour — Ggerem der 605 Berw. 30. 511] 9,7 O] wann venttr.s, 
s/gür die Verw. bey Hanam)| 6,7,.8 mg 
1 unter der Brigade des K | | —* * 
ereis Sraſen v. Va Beylage AN. 
| —9* = ar , vap 219 26! —Mioclus. drener Andiv, vemWirc ik) ’ 
yenbe | N sad, » WHarde ı Kegint. — 
. 39 ber 214 Andw 14 214 —— 3— 
Fuͤr Verw. aus dem Landge⸗ | —22* — Mk 
— — x 3 5124 — PBeydem Dangı! anderer Ger] 
| richte Are | wunderer ®. Jof. & ontam| 
tin vem Are.» umd Fußr:! 
fener Bataillen . | sis | — [—1-—1DiePeteäse an 
B dem Parr: en en * 
> Bär ee —— 14 ——Mus der namlichen Urſache, aus ter Zier 4 4. 
Diſtt nednen erſe dem K. Licuten. 4 “yeah dea 
: daffen een fam vom eben. sten] | Kin, Lauda 
9 n und Waiſen - f 
ur 3 aſilig eu |: Darailien Ben 11. Ein uf 1 nf Frenher * 
8* 2044| 1, 5jdeter Der 13 Witten 11 Brfrere uber⸗ 
Bepträgen . . so. eg. ‚| ment. 
— — 3ganien Reifen K2000 ll 441 ıl a 
240. | 
! N | 
4 - 208 An | ll j 
ER , R k ’> 
7 für Wittwen auf ſchließlich > ft n | | ; 
8 Fur Waiſen ausſcliepltich Woilen Ei | 
id 
672, 9| 115 
i 
ir Wittwen nnd M F W | i A 
. ** FSan denen PO —iIrrem der 10 Intw. 22 — — 
- - — m — 
Die Total: Cumne | J | | 
(wie chem) r O0 24 64 fheitrt ich foradı ans in die ns | rn | 
' Hauptr@ umımtn . 10524137] 5, 365,974 
| J ij i | 
i) l Il 
f nl |; ! ‘ 
Anmerlung. Zur Depemirten Summe temmen ent. 11. Duct, b. | __ I — 2 7 
ESoutumt Des epafitumd _ 11% 1 1 
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IH. 
Ueberſicht der Vertheilung der von dem ehemaligen Großherzogthume Würzburg über 
nommenen goı fl. 26 fr. 6 hf. für die in Spanien und Rußland verwundeten eher 
maligen Würzburgifchen Militaire's. 














E/Nacı der Millenss Erklärung der 

E = 

> 

8 nen Vertbeilungs Normen iſt Die Fr v 
emerkungen 
3! vorbemerkte Summe weiter aus: Laut nabfehenden I N Gi 
Slgeſchieden: — Be mr Bad tbellt. J —— 











J — ie. bi. f. —— 





Für die in Spanien und in) 
Rußlaud verwundeten ebe⸗ 
mals Großherzegl. Würze)! 
burgiſchen Miliseire's. || 








6lFedem der 35 Indieibuen J 


901 
I. Claſſe aM. — 140 il. 
Jedem der 33 Individnen der 
11. elaſſe aM. mia. 
Gebem ver 11 *35 der 
tl. Claſſe 24. 204 fl. 
J 


nie 


"Das nähere De: 


Jedem der 2 JuBie. 

inelus. der mir zwen unnrüune tail Biefer Ver⸗ 
tbeilung if im 
der Berl. V. 


enthalten, 


Pigen Rindern indie IV. Et. 
geſte Uten Sous Adiutantens⸗ 
Warree Arelenta Geme 


“= 
* 


Berger. Kg | 





Summa per se 


Geber und mad) den angenomme⸗ Stevon find: iR 





f 

- zur bie Epoche des Muifi- | 

| ſchen Feldzuges .- 185935158 

Fuͤr die Eroche ber beyden 

Framzdbſiſchen Feldzuüge 1130050 24 
Nr gür bie ebemal. Grobber ) 

zogl. 2 Sürshurgliaen Mt ! 


—| Laut Heberfiht 1.. 6t50342 








| ol 6] und ausgefbieden in bie | 
| Haupt : Summen Bo s1]26| 6 
| | Allgemeine Abgleichung.! 
i 
| c — — I N steil 





litaite's .. . 1 902,20 4 9— 
| 
| | giri 0] prat 20 ? 
Totals Eumme | | m — 
bes Einnahme peoꝛtao = | 94,927 A. 49 it. 4 bl. 


Anmerkung. 
Werden zu dem werbenterften Depefitom pr. 2317147 ffl. 29 tt. TEE 
a) die nachtragl. Ruckvergutungen unser Aiffer I, pr. . 63 5 10 2 — ⸗ 
bıi— — — — — — U pr. rd: u — er 


gerechnet: 





— 





ZSo betragt badfeibe ſchen dermal im Ganzen ve 3440 Eye Th, 
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B. 


1) Jeder Militaire, vom Unterofſiciere 
abwärts, welcher während, und im Folge 
eines der drey legten Feldzuͤge verwundet, 
durch Krankheit, Kälte, oder auf andere 
Art befchädiget worden ift, hat Anſpruch 
auf die nach den Epochen derſelben, und 
nach den allgemeinen und particulaͤren Ber 
ſtimmungen der Geber ausgefchiedenen frey⸗ 
willigen Unterlüßungss Benträge, und ift 
nach den für feine Perfon nachgemiefenen 
individuellen VBorausfegungen in die Elafs 
fification aufgenommen, 


2) Ausgefchloffen find: 


a) alle Offictere, und im gleichen Rangs 
Verhäftnigen ftehende Militaire s Ins 
dividuen, fo wie die Witwen und 
Kinder berfelben ; 

b) die nicht in Folge des Feld: Krieges 
Dienftes, fondern ben andern Gelegens 
heiten verwundeten Milttaire: Perfonen ; 


€) diejenigen Militaire's, welche nur durch 
vorübergehende, weder mit Subſtanz⸗ 
Verluft, noch mit andern bleibenden 
Folgen verbundene Kälte oder Kranfs 
heiten gelitten haben ; 


d) Diejenigen, welche während jener 
Feldzuͤge, oder nachher entwichen, und 
feitdem nicht wieder bey ihren Regis 
mentern eingetroffen find; — Endlich 


e) find ansgefchloflen , jedoch nur vor: 
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laͤufig, alle zur Zeit noch vermißten 
unverehlichten Militaire's, 


3) Bey der Elafffication der Berhei: 
ligten find mit Umgehung der verfchiedenen 
Befchädigungs: Arten, lediglich die ver; 
fhiedenen Grade der Befchädigungen, und 
die in Beziehung auf Dienft: und Erwerbs; 
Fähigfeit zurücgebliebenen Folgen zum 
Grunde gelegt, und hiernach folgende vier 
Elaffen gebildet worden," nämlich die 


Ite Elaffe aus allen denjenigen Mili: 
taire-Perfonen, welche nur leicht, und 
in der Art verwundet ober befchädiget 
wurden, baf fie baben wieder vollfoms 
men Dienft: und Erwerbsfähig find; 


IIte Elaffe aus denjenigen, welche in 
Folge ihrer Befhädigung in ber 
Dienfts und Erwerbs; Fähigkeit bes 
ſchraͤnkt bleiben ; 


Ulte Elaffe aus den ſchwer Befchäbig- 
ten, und daduch ganz Dienſt- und 
Ermwerbsunfähig gewordenen Milis 
taire’s; 

IVte Elaffe aus den im höhern Grade 
verftümmelten Individuen, welche ſich 
durch den Verluſt bender Augen, eines 
Armes, Fußes ıc. in einer befonders 
mitleidswuͤrdigen und hülfsbedärftigen 
Lage befinden. 


4) Die vorflehende Claſſification ift 
jedoch Tediglih auf die gemeinfchaftlichen 
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Beytraͤge befchränfe, indem die Verthei⸗ 
lung der mit partieulären Beftimmungen 
eingegangenen Gaben aus wohlerwogenen 
Gründen gan; gleichheitlich gefchieht, 


5) Die zur Vertheilung fommenden 
Verträge find im Allgemeinen immer in dem 
Maaße beftimme worden, daß verhältniß: 
mäßige Reſte zur Befriedigung der allen: 
falls nachträglichen Anfprüche übrig bleiben, 


Diefe Reſte werden zu diefem Behufe 
noch ein ganzes Jahr bey der Königlichen 
Militaire- Haupt: Eaffe deponirt, und nach 
Verfluß desfelben dem Militaire-Invalidens 
, Fonde zugemiefen, 


6) Ben der Feftfegung ber indivibuels 
len Antheile Quoten aus den gemeinfchafts 
lichen Bepträgen für die Verwundeten, ift, 
mit Yusnahme der bey dem Ruſſiſchen Feld; 
zuge aus der Beylage IIT. erfichtlichen Abs 
mweichung, für die erſten drey Claſſen die 
Proportion 1:25 2:6; 6:24; für die 
vierte weniger zahlreiche, aber deſto mitleids⸗ 
wuͤrdigere Elaffe angenommen worden, 


7) Die Antheile der erft nach den res 
fpectiven Feldzügen verftorbenen Militairs 
fallen ihren hinterlaffenen Wittwen und 
Kindern zu, foferne diefe nicht etwa ohne: 
hin fhon mit den übrigen Wittwen und 
Waifen concurriren, 


Andere Erben haben auf die freymils 
ligen Beträge durchaus Leinen Anfpruch, 
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8) Da aus den inzwifchen abgetretenen 
Gebierstheilen bedeutende Beytraͤge einges 
gangen, und. Die individuellen Vorauss 
feßungen zur Beruͤckſichtigung der aus je; 
nen Gebietstheilen gebürtigen, und dahin 
entlafjenen Militaire's nachgemwiefen find : fo 
wurden diefelben gleichfalls in der Claſſi⸗ 
fieation beybehalten, und bie treffenden 
Antheife den einfchlägigen Regimentern 
und Bataillons zur Ueberfendung an die 
auswärtigen Gerichts : Behörden Behufs 
ber Ausbezahlung an die Theilhaber übers 
macht. 


9) Als Wittwen und Waiſen erſcheinen 
in den aufgeſtellten Verzeichniſſen alle Die⸗ 
jenigen, deren Maͤnner und Vaͤter vor 
dem Feinde geblieben, oder in Folge der 
erhaltenen Wunden oder ausgeſtandenen 
Krankheiten geſtorben, oder endlich noch 
vermißt ſind, und uͤber deren Leben und 
Tod ſohin noch Ungewißheit ſchwebt. 


10) Aus den fuͤr die Wittwen und 
Waiſen gemeinſchaftlich eingegangenen Bey⸗ 
traͤgen erhaͤlt jede Wittwe und jede ganze 
Waiſe zwey Theile, waͤhrend jede halbe 
Waiſe nur einen Theil empfaͤngt. 


Ein ganz gleiches Verhaͤltniß iſt auch 
ben der Vercheilung der für die Waifen 


ausfchließlih vorhandenen Beyträge beob⸗ 
achtet, 


11) Uebrigens find fowohl den Witt: 
wen, als auch den Waifen die treffenden 


(53) 
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Antheils⸗Quoten ohne Ruͤckſicht auf Als 
ter, Verforgung, ober andere nur Außerft 
fhwer auszumittelnde Verhaͤltniße gleich 
heitlich zugemeffen worden, 


12) Die Vertheilung der Geldberräge 
an die einzelnen Theilhaber gefchieht durch 
die einfchlägigen Regimenter, Bataillons, 
und besfalls befonders requirieten Kivils 
Behörden, aus den durch die Königliche 
Militaire s Haupt: Eaffe verfenbeten Geld; 
Summen, genau nach ben mitgecheilten 
namentlihen Verzeichniſſen, und nach ben 
bey jedem Individuum ausgefchiedenen Anz 
theils: Quoten, wofür bie Regimenter und 
Bataillons gerichtliche Empfangss Protos 
eolle, oder gerichtlich contrafignirte Quit⸗ 
tungen erhohlen, und dem ausbrüdlichen 
Befehle Seiner Königlihen Majeftät ges 
mäß, über den wirklichen Vollzug der Vers 
theilung feiner Zeit eine förmliche Rech: 
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nung, unter gleichzeitiger Anfügung jener 
Quittungen vorlegen. 


Diefe durhaus actenmäfige Darftels 
lung verbürge bie gemwiffenhafte Verwen⸗ 
dung der oben nachgewieſenen patriotifchen 
Beytraͤge, und fichert den edelmüchigen 
Gebern, außer dem lohnenden Bewußtſeyn 
den ftillen Danf aller dadurch unterflüßten 
Militaire s Individuen, welcher in deren 
Damen biemit auch öffentlich ausgedruͤckt 
wird, 


Münden ben 23. July 1818. 


Der 


Borſtand der allergnädigit ange: 
ordbneten VBertheilungs: 
Eommiffion, 


Freyherr v. Ströhl, General: Major. 
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Summariſche Auszeige 

ber freymwilligen Benträge für die verwunderen vaterländifchen Krieger, dann für die 

Wittwen und Waifen von den Feldzügen 1312 — 1813, 1814 und 1815, ſammt dem 
nörhigen Berichtigungen und nachträglichen Ergänzungen. 


& Hinweifung aufdie Regierungs:! 












2095— 2100| 4447116|— 


Eumme | 2014234 
| 


Nachweilung 


ber 
Einnahmen, yenertungen 
f. _|fr.1bl. i 
————— — 
10000 









im Regierungsblatte ſtehen 225 fl. 16 kr., well der 
Betrag sub Nro.ı,. mit 60 fl., ohne Abzug des (i 
der Folge im Ganzen wieder rägvergüreien) Polt: 
porte von 22 fr. angefene iſt. 


224154 


5501| 
292136] 2 
266, 59 ⸗ 
546148 * 
3096143 


Zıylız 


4 





5873114] 6 


2456152 i 

4106 43) Pag. 254 find bei ber Summe 410 fl. 30 ıf4 fr, um 

u 8.f. 59 fr. 4 bi. zu viel addirt, fohin bier abge: 

rechnet, und Die —F 256 ſtehenden einzelnen Wo: 

| —— = 139 fl. 28 fr, gehören zur Fortfehung ad 
| r * — 
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— XII. 
2 — Xi. 
| Xıv. 
9 — XVI. 
ol XVII, 
{ — XX. 
* — XXI.-. 
31 — XXII. 
— XXIII. 
— | XXIV, 
| — | XXVI 
j |. XXX 
28| — | xxxu, 
29 — | XXxXım. 
301 — | xxxıv. 
31) — | XXXIX, 
32| — | XXXAI. 
33) — |XXXXIV, 
34) — | XLVI, 
351 — | xuıx. 
36 — LIII. 
—ui. 
31—| Lv. 
| LX. 
4 == 1 RUE 
al — LXIV. 
+ — | ıxvun, 


' 
i 





| 


Hinwei 
B 


Jahr⸗ 
gang. 


fung aufdieRegierungs; 
lätter, und zwar 


Stuͤck. 


| Eeiten. 





270—271 
293— 296 
306313 
347350 
385 396 
446 —456 
484—486 
497499 
533—536 
558—560 
584—589 | 
621-624 


738740 | 
747—752 | 
ers 
786788 | 
938949 | 
| 
976—977 | 
1041 - 1046 
1129- 113 
1153 . 
|1261—1268 
l1282 . 
\rag1— 1295 
13811383) 
2449 1451] 
1465— 1470] 
1605— 1608| 


Summe, 


4298 

















Bemerfungen 


27ıl24 4 








6361171 
2058j26/— 

zo84113] 4 

* mit Einſchluß der bei 179 fl. 40 fr. zu weni e 

258351 6 festen 6 4 r ‚ 2.0 
2412152 6, * atzus ber ad pag. 533 übertragenen 304 fl 
1540]10 u 

787371 7 

603|17)—|| inclus, der pag. 456 vorgetragenen 304 fl. ar Er. 

834128 ji 

8oglas] 2) inelus, der bey 38 fl. zu wenig angefehten 8 fr. 









. 
906136 inclus. der pag. 621 sub Nro, 2. zu wenig angefeßte 
u 7 4 bl. und der pag. 623 sub Nro, 6, zu wenig vor: 
| getragenen 2 fr , aber exclus, der fogleih im bie: 


Jı5 2 figen Spital vertbeilten 50 fl 


2 
1559157] % 
28111 2 


6801 6 4|nas Abzug der pag. 787 sub Nro, 3. zu viel ange: 
® u: bl. * — 
85 — insdus. der pag. 947 au wenig angeſetzten 22 fr, I: 
9955135 dem ben dem Beptrage des Koönigl. Policey : Com: 
miffariats Salzburg ftatt 55 Er. nur 33 fr. im der 
Hanptfumme ausarworien find. Die dafelbit auge“ 
feßten 88 dl. von den Goncurrenten ıc, find Fediglic 
ein Drudiehler, und follen 58 fl. ſtehen. 





1781341 — 
1026l25j—| 


q Nach Abzug von 5 fl. 36 Fr., welche ben der Mealifitung 
32418] 7 nes gorterie:Xonfes pr. 20 fi, verforen gegangen find. 
12901351 


1474, 3 
a ä 





3032 inelus. der pag. 1607. sub Nro. 11. ju wenig ange⸗ 
33013 * festen 5 tr. 4. bl. 


Ninitsad hy (Co ‚Io 
Digitized by Google 










































N Elginweifun FDie Regi I; 
E g auf die Regieruugs⸗ Nachweifun 
& Blätter, und zwar Per der * : 
- emerfungen. 
= ehr: } Einnahmen. 
abe] Stuͤck. | Seiten. I— 
alıgı4 IV, 88—92 1068 58] 4 
3 — X, 258—262 | 509131] 4Nach Abrechnung der bew Mealifirung des Rotterie: 


Looſes pr. 25 fl. nominal verlornen 6 fl. 30 fr. 


— | AV. | 429-432 || 1341 Br inclus. der bey dem festen Poſten zu wenig angeſeh— 
, ten 9 fl. da fkatt 32 fl. nur 23 fl vorgetragen Hd. 
AVI, | 4735—477 352135] 4 Nab Abus de für ben Wittwenfond beſtimmten 
152 fl. 3ı fr. 4. bi. 
XX. 5317532 350] 4] 4 Nah Abzug der für hieſige Familien beftimmt gewe: 
fenen und vertheilten 500 fl. 
XXI 562—568 189425 


XXVL | 720—728 2501/43) 2) inelus. der pag. 720 bey dem Atem Voften zu wenig 
amgefepten 4 bi., wogegen die pag- 728 ftchenden 
Bf 3er. zur Fortſehüng ad pag. 781 Übertragen 


md. 
XXVIII. 787-784 6001451 — | Mit Einrechnung der eben erwähnten 83 fl. 3 fr. 


XXX, 2— - — Exelus, der ad pag. 879 überwiefenen 396 A. 22 fr. 
— 574 46 4 bl. Dageaeı fetten pag- 847 des Megierungesblat: 
27255 tes flat ad. 5er. vom Policen - Commiffariat Ans: 
a Y bad, 2751. fieben, und wurden daher 272fl. 55 fr 
I bier noch beygefeßt- 


459145 ' 
1028,512.—| Exelus. des zur Wittwen: Cafe gebörigen Lotterie: 
Looſes, # to fl. und nach Adrechnung der beu Me: 
aliſirung der übrigen Xotterie:tonfe a To fl. Nomt: 
nal verlornen 18 fl. 12 fr. 
238123] 6, Nach Abzug der für die Verwundeten des öfterreici: 
a ſchen Feldzuges beitimmten 27 fl. 58 fr. Die Fort: 


ſetzung der Verträge des Königl. General:Commif- 
fariatd des Mezat : Kreifes gu Pag. 952. iſt in dem 
— | ÄXXIX. [1976—1079| 1592| 6 6 
ii — XL. |rroz—r104| 137 )- 


Nachtrage sub Nro,5. bemerft, 
— XLI. 1124—1126 15526 — || inchus, der ben drev Poften zu wenig angefehten 6 bi, 
i dann 4 fr. und endlich wieder 2 bl, 
57) — XLIII. IB 184 162/41) mNach Abzug eines zu viel augeſetzten Kreuzers. 


AXXI 879 -880 
XXXIII. 9r8S-9as 














53 — | XXXIV. | 950- 052 





— — 
— — 


Nah Abzug der zu viel angeſetzten 6 Fr., dann des 
Verluſtes ben der Umſehung des Lotterie: Looſes 
a 2517. Nominal, mit 6 fl. 30 fr. 

4 Nadı Abzug der pag- 1284 vorgetragenen drep Lotterie: 

Lovſe pr. 10 resp. 30 fl. Nominal, die ganz caflirt 
werden mußten, 





M — | XLV, 1228 - 1236 1040134] 5 








sg — XLIV, 1201 —r20gl 592]10 
— | XLVU. [1280°—1284|  412]30 





Digitized by Google 


| 


Blätter, und zwar auf 























Eee] Enid. | eeiten. 

| 

6rlıgıa! XLVIII. 1317— 1319] 
j — | XLIX, [1324=1330 
ü — L. 1361—1365 
| | 

N | 
64 — | Lk \1375—r383 
65 — LIN. 14091413 
— LIV. 1423 - 1430 
— |" LV. 144171445. 
68 — LVI. aaa 
6 —| Lv. 14891498] 
| l 

j | 

| 

| 

70 — LXVI. 1688— 1692, 
zı)— | LXVI. [1707—179 | 
Summe 


Hinweifung aufdie Regierungs⸗ Nachweifung | 
der 


351115 Nach Abzug von 55 Al. 54 fr., indem die 2 Lotterie: 


122 





21886 39 


24 





814 











Bemerlungem 












' Einnahmen. | 
RR |. 7) \.|© — 
601127 
243) 4 4) 
Nah Abzug a) der 6 fürd Vaterland' beftimmten 
1168135] 2 3B* Dee, a a. ee 6of.— fr 
» der bev der Mealifirumg ber übrigen 
stterie:oofe verlebmen . .„ -» 20» 24» 
€) und der zur Fortiehung ad pag- 1375 
binzumwelfenden + 0 0. . 162: Be! 
243 = .22 » 
1266| 3 Nah Abzug der zuviel angefehten 4 fr. und der für 
2 Soldaten vom ıten Linien: Infanterie : Regiment 
befiimmten und bezahlten, 1e fl. 24 fr. 
267130 Nach Abzug des monatlichen Penfiond + Betrags vom 
ebemaligen Soldaten Arempel pr. zjl. zofr. rüd: 
ſichtlich deffen das allgemeine Intelligenz : Vlart 
von 1818, Seite 689 nähere Behtumung enthält, 
die lekten 5 Voften mit 10 fl. 45 fr. find ad pog. 
1423 übergetragen 
1041|40| 2 Exclus. das noch nicht realifirten Legats der Oberför: 
fterin Schmitt pr. 200 fl. und nad Abzug der bey 
dem realilirten Lotterie:tood @ 10 fl, verlohrmen 
2.fl- 36 fr. 
170158 
e Die übrigen Poſten zuſammen mit 634 fl. 50 kr. find 
365|33| 4 laut Berichtigung im allgemeinen Antelligengblat 
v. 1818, Seite 689 fir den Invalidenfond beftimmt, 
und vereinnabmt werben. 
1191/39] TI Nah Ubzug a) der für den Invalidenfond beftimm: 
ten no nie Aa. ET 
b) der Lotterle⸗ Looſe für die Wittwen u. 


MWaifen:Eaffe, a 100 fl. 35, u. 6ofl, 

N ec) der für die Schwargiihen Kinder bes 
ftimmten und beo dem Konigl. Militalt⸗ 
Maifenfond vereinnabmten - . - 

d) der an die Feld-Lazarerh.Infpertion 
abgeſchigten, u. an Aranle vertbeilten 75 = 51 * 
e) des Verluſtes ben Realiſirung der 


f 


übrigen Lotterie⸗Looſe 


195: — : 


200 ⸗·— ⸗ 


Looſe a 65 fl. — 48 fl. ofr. und jene zu 150fl- 
nur zwar fl, realifirt werden fonnten. 


— Nach Abzug der ſchon pag- 1692 fohin zweymal vworges 
tragenen Zotterie:foofe a 150 fl., und bes Verlu— 
e6 bev Realiſtrung der übrigen Lonfe, = 120 fl. 
ominal, mit zıfl. ı2 fr, 
2 


ad by Google 


815 














— —— — BG 


816 


—rts — — ñ ——— 




































































1 Hinweiſung aufdieRegier ungs⸗ Nachweiſung 
Blätter, und zwar der 
"1: — Bemerkungen. 
Elder] are &eiten Einnabmen. | 
Elan; ld. es SE ei _ 
zallıgısl vi | 124—-127 || 3353l18] A| Indem das Lotterie: Zoos a 10 fl. bey der Realifi: 
| s | _ tung 2 fl. 36 fr. verlor. 
731 — IX. 161—163 1272128 + Anden die Wiener Einloͤſungs »Scheine pr, 2203 A 
Nominal von der Köminl. Militair- Haupt: Caſſe zur 
| zu 640 fl. 6 fr. umgeſetzt werden konnten, fohin 
al = xiv. 2726277 95135/ 41362 il. 54 fr. verloren haben. 
751 — XXIII. 4g0—432 532] 4 9 Nach Mzug der ben der Mealiſiruug der EPHRAENE 
XXX ® ji aM Looſe zu 35 f- Nominal verlornen 9 R. 6 fr. 
76 — | XXAUN | 714- 716 152/14| 4] inclas. ber zu wenig angefehten 2 bl, 
zz — | XAXV. | 742-743 || 305145 Bi 
781 — XLVII. 956 960 2801 7j— | Nah Wzug ber, für den Wittwen⸗ und Maifenfond 
j beitimmten Eandanlehens: Obligation nebit Zinſen⸗ 
Goupens a 55 1 — kr. 
| und der ben Mealifirung der” 3 hotierie⸗ — 
j Xosfe a 38 1. verlohruen, 2 + . Te #5; 
79 = LI. 1044 58h — 
Summe | zosolaı] 2 
galıgı6 I, 12—13 | 466124 6| 6 Berichtigung der such Nro.2, nur zu 232 fl, 42 Ir. 
| I 6bl- Kart zu 232 Hd. alfo um ıco fl, zu wenig ange 
_ | j feßten Eumme- 
gl — N, 261263 Erb jexehus. der bey deu 150 fl. Lotteries Looſen Nemiual 
N l | | verlernen 30 fl. 
52 — AV, 323 +,» | 43117 ,- | wu. Abzug von 6 f., indem suh Nro. 1. unrichtig 
3 xx. 39.. 6 J 7 fl. ſtatt ar fl» angeſetzt find. 
8 — | AAL 1 394-395 49 
85 — XXIX. 541.. ee] J 
sci—| XXX. Is8-50 1 za 
87 XLvVI. |99. . l 40— ai 
, | 13174 
Summe | 1020155|—} 
—— — —  —_—_——e — = —— | 
eglıeı| V. 6. | 46 zz 
| — h h 
gl = | AXNVL | 608. . 299155[7 
go — ALU. 1024. . I 66 
5 
Summe | 37 ee 
e —— — | — MIT IE - — 


Allgemeines Intelligenz : Blatr. 


2. ae 


IV, 





279.» 


li 


h 
24 


Summe per se 


817 





818 


Nachtrag. 
Zu den obenſtehenden, bereits oͤffentlich ausgeſchriebenen Beytraͤgen find noch nachtraͤg⸗ 
E lich zu bemerken: 


x) Die erft fpäter realifirten Intereffen der nach Seite 177 des Regierungds 
Blattes 1873 cedirten Obligation ut . ee 0. fe. 40 kr. — hl. 


2) die realifirten Intereffen eines Beytrages vom Landgericht Thalgau 
(Reggsbl. 1813, Seite 772 ıc.) mit . n F R a . I: 298: 2: 


3) die realifirten Intereffen von der nach Seite 1786 des Regierungsblattes 
som Jahre 1813 cedirten MWörthifchen Staard:Anlehens:Obligation mit 13 =» 45 = —: 


4) die durch Umſetzung der nach Regierungsblatt von 1814, Eeite 421 
eingegangenen 22 Ducaten gewonnenen 


* . . . Is: — ⸗ — 


5) die Fortſetzung zu der Seite 952 des Regierungsblattes vom Jahre 
1814 vorgetragenen 47 fl. mit . . e j P s . 52: 4: — =: 


6) ein vom Landgericht Friedberg bereitö am 10. Februar 1814, für bie 
verwundeten vaterländifchen Krieger eingefendeter Betrag mit . 199: 2Is 4r 


7) ein vom Policey :Commiffariat Landshut am 17. Februar 1814, zu 
gleichem Zwecke eingefendeter Beytrag mit Ar. 9 ... 8 Lea 


8) die an der von dem verftorbenen Königl. Eentral:Rath Scheuer! in 
der nehmlichen Abficht cedirten PrivarfchuldObligation pr. 50 fl. vors 
läufig realifirten 0. ee &a s 


* * 25 m; — 3) 
9) die von Würzburg fiir die in Epanien und Rußland verwundeten ehemal. 
Großherz. Würzburg. Militaire's übernommenen a) g78fl. 41 kr. — hl. 

b) 22:45: 6: 


10) Der Erlös für verfchiedenes eingefendetes, aber wegen Unbrauchbarfeit 
verfauftes Material mit  . R . . A R : £ 152, ls —: 


17) die von der Harmonie» Gefellfchaft in Münden für die verwundeten 
vaterländifchen Krieger eingefendeten . . . . . 8 6: —: 


12) die vom Dominitus Federer, Mahler in München zu gleichem Behufe 
erſt kuͤrzlich uͤbergebenen . 10: 34: 6: 


13) endlich die von dem Gräfl. Preyſingiſ. Herrfchaftögerichte Hohenafchau 
letzthin für die Verwundeten einbefdrderte Eollecte von der Pfarrey 
Nußdorf (nach Allgem, Intellig. Blatt von 1818, Seite 759) -» gs —mı —: 





Summe des Nachtrages 1393 fl, 29 Fr. 6 hl. 


20 





819 
Recapitulatio. 

2) Vom Jahrgang 1812 — 20142 fl. 34 fr 2 hl. 
2) 2 oe un 1813 — 4083e 38» 7 = 
3) ⸗ ⸗⸗ 1814 — 21886- 9: 38 
4) Per Pi 1815 — 70508 2ls 2e 
5) er Te 1816 — 1020» 55: —: 
6) 8: 08 5 BT — ZUs Ts —e 
De 2 2 BB 7 79⸗ — ⸗—⸗ 
8) Laut Nachtrag — — 1393: 9s 6⸗ 


 ——mmm———— 


Summe94927 fl. 49 kr. 4 hl. 


Anmerkung. 


Die patriotiſchen, zum Theil ſchon in Vollzug geſetzten Anerbietungen bed Koͤnigl. Apr 
pellations » Gerichtös Präfidenten in Bamberg, Grafen von Lamberg, wegen Berforgung 
drever Invaliden, fo wie einige andere angebotene und cedirte Beytraͤge, welche jedoch bisher 
noch nicht flüffig gemacht werben fonnten, und zwar 


a) für den Ruſſiſchen Feldzug in einem vorläufigen Betrage zu . 236 fl. 48 fr. 4 bl. 

b) und für die Franzdfifhen Feldzuͤge zu . 02. 38 bs —⸗ 
Summe 66o fl. 34 fr. 4hl. 

werden fammt den Namen der edlen Geber nachträglich zur bffentlihen Kenntniß gebracht 


werden, wenn, und fobald bie Realifirung berfelben vollends bewerkftelliget worden ſeyn 
wird, n 
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Deilage IL i i 

Berzeihniß 

der bereits vertheilten Beträge, und der Nücvergütungen zur Theilungsmafle von den 
reſpeetiven Antheilsguoten einiger Empfänger, 











Hetseuttiae Be: 
büpr der mi] KHievon treffen 
I pfüanger nad 
— — 1 ihrer Eiaffif 


Bezeibnung 


— — — 




























































































































4 

* | !! gation, im j j 
| | der | in die ji fehin den Bemerfungen 

ce Ttläßig Der Tpeitungas Empfan oe z 

fe Der ri peilungd || rmpfang l 

| vertheilten esrticulären Malle I * | 

1 Empfänger \ Betraͤst. Pr α.. | en | 

U NR _ CE fl. — I. gel Rn. fer! H 

— 

1 Friedrich Merian, Re: | Tre unerpirungen von 
| gimentssTambour im u er Befehl des. 
| ıiten Kin. Inf. Rgmt. 50 De 33 u) 33 — ni Baier: Armee R Corps⸗ 
a nn | | Commando's in Rupland 

2Hartſchier Kaver Ertl, | ausbezahlt werden, und 
| Bene, Segen I. || werben, ber — 

I imobigen R — — — — | * 

gen Regmt.. 100 33 33 Antheiten der mit ben 

li j übrigen Verwundeten chaf: 
3} Norbert Liedl, Soldat | | fificirten Empfänger, 18: 
im obigen Regint.. 150 — 66 I—1 66 u il 1 Boch mit Umgebung ber 
von Einigen über die bie: 

IEaver Mide Reid: | | nad treffende Gebühr ef: 

4| ur 8 J baltenen Beträge, au— 

vebel im Aen xXinien⸗ | | _ weislih der ‚Haupraub: 
Inf. Regut. .— 53 — 42 139 42 139 — zeige wieber rüdvergütet 
| ı | 
* * 
5Martin Koller, Sol— t 
dar im obigen Rgmit. so Il 207 |30 so I—il 157 

' . { | 

Gereny Haberer, Sol: | 
| dar im zen Lin, Inf. | 

Kegut. 0.» 50 |- 67 |3dl 50 — 17 
50h. Florenz, Feldwe— | 
bel im sten leichten | | Hl 
Infaut. Baraillon . 50 |—i 66 li 16 
1 

gjteonh, Pre II, Feldwe— ' | 
bel im obigen Bataill. 50 || 34 130 34 1309 — 

I! | 

{ | | 

' » 

Ih 2 











823 — 824 
























































































N E iae nttiche Gel E \ 
* | Bezeichnung Süpr der Em] Hievon treffen 
2| I. pfünger nach 
2 | ihrer Claſſin· ———— 
> der qu Bee a den | Bemerlungen 
& | ber vertheilten | particuläcen a ei; re | 
2 Em pP f an ger Beträge. 1 ma gurüd, hinaus. | 
ei e el m je m je m fer. 
N [| II I IE 
9 Andreas Eichinger, ! Der Betrag sub Ziffer 13, 
Reldwebel im ebemaz! | ift ausbräglich für den 
ligen zten feichren Inf.) | Empfänger eingeſende 
Bataillon, nun 12ten worben. 
Lin. Inf, Regmt. . oje! o i oJ) — 
IR Neg 5 | 34 13 3+ 13 —— unter 
I SEEN ’ er 14, wurde aus dem 
10 Franz Dietl, Solda ni: Dentrage für die Wer: 
im obigen Bataill, . || 59 67 301 50 — 27 wundeten pr. 10,000 fl. 
(Regierungsbl. vom Jabr 
11. Yoh. Aransberger, 1812, Seite 1633) auf DI 
J an obigen Ball | macträglige Willens: 
n B ER. I N = J Erbffnung des erhabenen 
tailon . 2 =». 50 199 > 50 — 149 (39%) Sebers verabfolgt. 
12 Michael Engel, Ges n 
# freiter im obigen Ba— N 
N teilen 2. 2... 100 |—|| 745 30 Too I—| 645 ]30 
! P f 
13 Der Königl. Oberlieat. | 
Polland von Plein: | 
feld, im sten Xinien- 
nf. Regmt. . - 20 — — — — — lt 
I 
| N 
14 Die num bereits verfior: } 
bene Majors Witwe | 
Sartorius 1300 (=) = | 
. Summe . | 2120 — 159 — 593 |30 003,301 























Außerdem haben noch vorläufige Unterftägungen auf Abfchlag ber treffenden Autheilsquoten 
erhalten: 

a) bie inzwifchen verfiorbene Armee s Adminiftrations s» Netuard = Wittwe Garoline Ingewits 
ter aus den gemeinfchaftlichen —— für die Wittwen und Waiſen vom Ruffifden 
Seldzuge 22 fl. — kr. 

b) der penfionirte Soldat & taaber aus den genreinfchaftlichen Beytraͤgen 
für die Verwundeten der Franzdbfifhen Feldzuͤge - : 5 . Re —e 

welche beybe Beträge den refpeetiven Maßen wieder rüdvergütet wurden, und in ber Haupts 
Auszeige bey den Depofiten in Einnahme erfcheinen. 
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Beylage III. 
Gummarifde 


der Vertheilung ber fregmilligen Beytraͤge für die MWerwunbderen und für bie 





Verwundete Militaire’s. 


| | Hievon eignen fib nad 





































































































un ı ——— — 
= allgemeinen Beitimmungen fi FRE ; 
. En articnlären Beſtimmungen. 
— Bezeichnung Pr | „m E fe — 
= — — — — — 
* un N | a. b, 
z| der — & A. Claſſel 11.81. | II EI. | IV. Cl. wegen Bermundung wegen der Eintei⸗ 
2 553— * ber huna deo ben mit 
| * — * lede⸗ zedes jedes ledes —— nach ſtebenden 
Regimenter u. Bataillonss — 5 | Iepteid. Indirid. Indirld. Indieſd. Volotzt Banken! Berrragen aus 
- uw | | | (| irwes | senes [ ftießlich bedach⸗ 
= * F au zu a zu (Indivis, | Intdivid, | ven Regimentern 
w = „ git zu u.Bataillons,ben 
& 33 4. 66 A. | 190 AM. af. ıt. sofe.| 30 #7, } jedem alle Geriv. 
n su gleidien Ant 
2 theilen. + 
| i | = | fl. Ier./nf 
ı Grenadier: GardesReg.| 16 | 15 I — — 3 1 61 — 
2itesLinien-Infant.Reg. z31135 13 3 — 4 — a 
\ 
zlates — — —24 1 13 | 2 | 6 ı | rn En — * 
dtes — — —— 9 4 3 — 12— 2 9 —— 
| | 6 
54tes — — — 46 20 18 7 3 | ı7 — 398 6136 Fun 
' 9} 
6 5tes — — — 25 | 24 8 3 — 5 2 —— 
| I { |: 
7tes 0 — —| 4 || 3 4 5 F 26 = | 3230 II 
} I 
Kirtes — — — 25 12 8 3 2 i 6 — — — 
h fi 
oßtes ⸗ — —53024 23 6 — 12 14 265 — 
og — — 5013 32 | — 5 fi 15 — 
rotes — — — 12 | | 6 | — — — —— 
} 1 — 
lad — — — J 20 | 12 «| 3 i = — 15 —— 
ız/ 12108 — — inel. 
des ehem. 3. leicht. Inf. B. 37 17 17 2 I 14 13 —_ — 
| * 
1413008 — — — 61 48 6 6 L — 20 14 149- 
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Pe ehem. 4.0.5. l. * 57 28 22 7 — N 16 10 — — — 
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Ueberfidt 
Wittwen und Waifen des Ruffiichen Feldzuges vom Jahre 1812 bis 13. October 1813, 













































































\ 11. Wittwen und Waifen. 
Zahl der Zotalfumme 
; Is für 
Hauptfummel Wittwen ganzen Weis halben Weis, Hauptſumme 
ede u —** ehe 1. die Verwund 
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I. Militaire’s. 












VBerwundete 





































Hievon eignen fih nach 
e — = — allgeme inen Beſtimmungen varticulaͤren Befimmungen. · 
-# I. Elaffe| IT. Ef. | TIL. Ef. | IV. Gt. wegen — 8 Einreis 
& | = E | jedes jedes iebes iebes = ne 
Ma Regimenter u. Bataillons s & | nbiin. | Inbinie. | Znbini. Jadwid. ! Yelopt Bansen —— au 
- Pe au zu wu iu |Ondieid. Individ. | tem Regimentern 
8 251. | 668. | gel. | Tue. 10. om m ee 








ı8|Garde-du-Corps - Reg. 





ıgıted Chev. leg. Regiment 





Hufarens Regiment 
26/Artilleries Regiment . 27 19 7 


ay|Artillerie » und Armee⸗ 
Zuhrwefens: Bataillon 9 4 5 


ag|frenwilliges Jaͤger⸗Bat. 
des Ober⸗Donaukreiſes 4 4 — 


ag!frenwilliges Jaͤger⸗Bat. 
des Regenkreiſes . x — — —— — 







30/Commandantfchaft 
München .. -1- m — — — — 
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Totale Summe || 745 | 426 | 235 76 | 8 5 | 77 
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I. Wittwen und Waifen, 
Totalfumme 


Hauptfunnme) Wittwen (ER Mai: halben Wai⸗ Hauptfumme für 


jede zu fen jede fen jede . 
für die +. 12 Er, im im Allge meinen im Allgemeinen für die - bie Verwund. 
Augemeinen| 44h.ı2e.| 22. Ökr. Bemerkungen. 
SR. 248r. fee ie 61— 1 Nr so BWittwen und 
yieil! · — 
aife zu alſo 30 ſi. 12#r.[alfo 25 fl. 6tr.| und Waiſen. In. Wittwen u. 
91.36 tr. im im Gangu. 


Ganzen. | Waiſen. 


Verwundeten. 





833 — — 334 
Beylage IV. 

Summariſche 
der Vertheilung der freywilligen Beytraͤge fuͤr die Verwundeten und fuͤr die 


bis zu dem gegen⸗ 





1. Berwundete Milttaire 


































































































75 |  Hienon eignen fie nad 
2 allgemeinen fir articuläre 
* Be; ze i ch mung es a — —X | nn 
E rn b. 
— | der * Fi Yu Elafre| EI. | I. €. iv. E. —* wegen ber Einrel⸗ 
sh | jedes | jedes iehes | iedes — | ——— 
= Regimenter und Bataillone., a 5 | Tusieid. ; Iubieid, ! Indinie, | Individ | Sanan | gokata ueiäik N 
u en I jedes bedachten Regimen: 
4 | ua; — u. u u —*8 = ——— 
bſt. sort.) . son 1s0 ſt. zu bey jedem alle Ber: 
N l SA. wundere zu gleihen 
1 | x l | Anchlen. 
N | N fl. Ifribl. 
ıGrenadier: Gardes Regiment] ss 3 2 — — 10 3 —— 
2Ites Linien⸗Infanterie⸗Reg. 88 | 47 I so 21 — 2 — — — 
3 5tes National⸗Feld⸗ Bataill. 32 ı7 wer | 1 33 — — — 
JIltes Linien⸗Infant.-Reg. 7 3 | I 2 I — — 
zlates National⸗ Feld⸗Batai./ 40 26 + | = — 30 42 —— 
6lliktes Linien-Infant.⸗Reg.19 12 5 2 — 4 — — 
7aotes National. Feld⸗Bat. 3» | u 1 | 1 — — — — 
SilVtes Linien-Infant.⸗Reg- 97 642 16 18 1 58 97 tem 
glgtes National⸗Feld⸗Bataill. 25 ı 10 10 5 — 10 25 — — 
10 Vtes Linien-Jufant.⸗Regim. 35 17 14 3 I 16 — — — 
11Vltes — — — 99 73 | 15 19 1 88 — — 
12 Vlies — — — 154 | 113 23 18 — 97 — —— 
13114tes National Feld⸗Bat. 2 | — — 2 — 1 u Ya 
14 VIII. Linien-Infant.Keg. 202 || 73 14 14 I 21 — U KEN 
15| ıtes combin. Bataill. d. sten i | 
Legion d. Unter-Donaufr.| 90 | 59 26 3 2 || 30 — —— 
16 1Xtesa Linien⸗Infant.⸗Reg. 60 | 74 14 12 — 33 a Ilm 
17Xtes — — — 39 1 24 5 9 ı | — — — — 
Ne ee — 133 || 204 16 11 2 78 — —— 
19 6tes National: gelb: Batail.| 56 | 2 | 9 6 — | 8 — —m— 
23868 7 — — is8 2 5 — 4 = I—- 
21 XIltes EiniensInfant.Reg.| 21 | 12 | 5 4 — | — — — — 
22XxIIItes — — — | s | ı 1 — 2 — — — 
2313tes National-Feld-Bat. 3 2 — Il 1 ı — — — — 
24XIVtes Lin.Juf.z-R. resp. | i | 
Gresteichtes Jnfant.eBat.| 7 | _ I 51 ıl qz 7 I-- 
25) — Inf.: Reg. resp. | N 
1.28 leichtes Inf.Bat. 90 l 67 20 3 u Bu Br, — — — 
26 xy lteatin nf. Re resp.| I! J 
| 1.58 teicht es nf. Bat! 84 || 53 16 13 214 42 — — 
27 1tes National: Sen Bat. | 7 | 3 4 — — | — — —— 
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ueberſicht 
Wittwen und Waiſen der beyden Franjoͤſiſchen Feldzuͤge vom 14. October 1813 
waͤrtigen Zeitpunete. 





























U. Wittwen und Waiſen. 
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und Waiſen⸗ 











Hummel, pie Berwund. 
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Zotalfumme 


für 


und 


Bemerkungen. 
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. Verwundete Militaire’s. | 
| — Hievon eignen ſich nach 
> allgemeinen Vefimmungen partieulären 
s| Dezjeihnung 25 — * * Beitimmungen. 
& — — — — — — 
| der - 2 Il. Elaffe] II, €. |TIT, €. | IV. €1. RE wegen ter Ginreis 
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Beylage V. 


Summarifde Ueberſicht 


der Bertheitung der im dem ehemaligen Großherzogehume Würzburg eingegangenen 
freywilligen Beytraͤge für die ehemaligen Großherzoglich : Würzburgifhen Milttaire's, 





Hievon eignen fih in bie 





Bezeihnung Summe 


iu.cl.l ıv.E1. 
jedes jedes iebes iebes der Bemerfungen. 
Indlvid. | Indisid, ) Individ. Individ. 

r „| u zu Geld: Beträge. 


+ PR eh. 24. | 06 fl. 


1. Elaffe! UI. El. 


Nummer, 





der 


Regimenter 


Gejammtzahl 
der Berwundeten, 


Bortl, 





ı) Grenadier s Omdes Reg. 17 16 1 — — — Das beu dem ı2. 


a! ates Finiens inf,» Reg.) 12 3 7 2 — IT dieduum Fe die 






tens » Wirtwe 
— — Apolonia He 
neberger, 

welde mit ibren 
2 unmuͤnd Kin: 


age en — 24 1 15 8 — 
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— mn — — — — — — — | 
f 1 
Eumme , go 35 33 11 2 860 —— 

















CHiergu die Beplage Nro. 16.) 


Schdzchnte Beylage 
Allgemeinen Intelligenz: Blatt 


für das 


Königreid Baiern. 





München den 5. Auguft 1318. 








I Stedbrief, 





De diesfeitige Deſerteur, Corporal Auguſt König, har ſich bey feiner Entwei⸗ 
chung auch zugleich des Verbrechens der Unterſchlagung ſehr verdaͤchtig gemacht. 


Alle Koͤnigl. Civil- und Militaire-Behoͤrden werden erſucht, auf denſelben 
genaue Spaͤhe halten, und im Betretungs-Falle wohl verwahrt anher abliefern zu 
laſſen. 

Perſonal⸗Beſchreibung. 

Derſelbe iſt 19 Jahre alt, von ſchlanker Statur, laͤnglichten Geſichts, grauen 
Augen, proportionirter Naſe und Mund, mit guten Zaͤhnen verſehen, runder Stirn, 
laͤnglichten Kinn, jedoch ohne Bart, mit rothen Haupthaaren, und ſpricht die deutſche 
Sprache im Bamberger Dialect. 


Derſelbe entwich wahrſcheinlich in Civil-Kleidung, beſtehend in einem dunfels 
blauen Oberrock mit geſponnenen Knoͤpfen verſehen, runden Filzhuth, einer ſchwarz 
ſammetnen Weſte mit goldnen eingehaͤngten Knoͤpfchen, hellblauen Pantalon-Hoſe 
und Stiefeln. 


Bamberg den 27. July 1818. 


Königlih-Baierifches geeskinien- Infanterie · Regiments Commando. 
Horadam, Oberſt. 


U. Stedbrief. 


GE iius Kellerer aus Landsbried, Landgerichts Landsberg gebürtig, welcher hier 
wesen Defertion, qualificirten Diebftahl und Verdacht des Raubmordes der Unters 
fuhung unterlag, fand am 27. d. Monats Gelegenheit durch gemwaltfame Erbres 
Hung feiner Feſſeln und feines Gefängniffes zu entweichen. 


Man erfucht daher fämmtliche refvective Behörden auf dieſes fehr gefährliche 
Individuum genaue Amtsfpähe zu halten, und im Berretungsfalle wohl verwahrt 
hieher zu liefern. 

Perſonal „Beſchreibung. 


Derſelbe iſt 35 Jahre alt, von großem breitſchultrigem Koͤrperbaue, und ro—⸗ 
buſten Gliedmaßen, er hat ein laͤngliches Geſicht mit ſtarken Backenknochen, ein 
breites Kinn, breiten Mund, mit uͤberhaͤngenden Oberlippen, gute breite Zaͤhne, 
graue Augen, einen falſchen Blick, uͤber die Augen herunterhaͤngende braune 
Haare, 


Er trug bey feiner Entweihung eine Unterhoſe, ein Hemd und eine Schlaf 
haube, 


Ingolſtadt am 29. July 1818. 


Königlich · Baieriſches 16tes Linien» Infanterie Regiment. 


von Fortis, Major, 


Klaß, kr. f. Aubiter. 


II Stedbrief 


Madreas Schneider aus Raitenbuch, Landgerichts Greding, hat fih während 
feiner Beurlaubung in Verbindung mit andern, eines Getreide: und Effectens Dieb: 
ſtahls bey Michael Schlem zu Buchenhul fhuldig gemacht, und gieng hierauf 
mit einer Taglöhners Tochter, Barbara Löbling aus Eichſtaͤdt, flüchtig. 


Alle Civil- und Mifitaire: Behörden werden erfucht, auf denfelben Spähe halı 
ten zu laffen, und im Berrerungsfalle, wohlverwahrt hieher abzuliefern, 


Perfonal-Befhreibung 


Derſelbe mißt 5 Schuh 5 Zoll, hat braune Haare, breite Stirn, braune Augen: 
braunen, graue Augen, fiumpfe Nafe, und gewöhnlichen Mund, heilbraunen Bart, 
rundes Kinn, breites Geficht, gefunde Gefichtsfarbe, und ift unterfeßt. 


Dem Zeigfinger an der rechten Hand mangelt das erfte Glied; welche Kleidungss 
ſtuͤcke derfelbe trug, kann jedoch nicht beftimmt werben. 


Münden am ıten Auguſt 1318. 


Das 
König, Artilleries Armee · Fuhrweſens · Bataillons · Commando. 


Roys, Major. 


Weber, als Auditor. 


IV. Stedbrief, 


An 27. dies Monats Hat ſich ein Mann, deſſen Beſchreibung bier nachfolgt, zu 
Schwandorf eines ausgezeichneten Betrugs ſchuldig gemacht, der zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht wird. 


Der Betruͤger ſuchte Gold einzuwechſeln; als ihm die Goldſtuͤcke vorgezähfe 
waren, wickelte er fie in ein Papier, dieſes in einen GSedel, und den Sedel in ein 


Sacktuch, welches er verfiegelte, 


Mit der Verfiherung, daß er einen Borhen mit dem Silbergeld fenden, und 
dagegen das verfiegelte Paket werde abholen laſſen, entfernte fi der Betrüger. 


Als das zurücgelaffene verfiegelte Paket geöffner wurde, fanden fich flat dee 
Goldſtuͤcke, Kupfermänzen und Bleiſtuͤcke. 


. Die fämmelichen Gerichts : Behörden werben erfucht, auf diefen Betrüger wach⸗ 
fame Spähe bejtellen, und ihn, wenn er betreten wird, ficher ausliefern zu laſſen. 
Perſonal ⸗Beſchreibung. 


Er iſt mittlerer Groͤße, blaſſen Angeſichts, zwiſchen 50 und bo Jahre alt, 
hat eine hohe Stirn, gebogene Naſe, und iſt ſtark kahlkoͤpfig. 
Anm Lkeibe trug er einen dunkelblautuchenen Oberrock, gelb anginettenes Bein: 
kleid, Stiefel und eine gruͤnlichte Haube. 


Er ſpricht gerne viel, ziemlich reines Deutſch, und hat eine empfehlende Auf: 
fenfeite. Er gab einmahl vor, ein Handelsjud aus Schwaben, ein anderesmahl 
ein Handlungsdiener aus Augsburg zu feyn. Er führt einen Kaufmannsfiegel bey 
fih, mit den Buchftaben W. L. S. und einen braunfedernen Buͤchſenſack. 


Burglengenfeld den 30, July 1818. 


Königlich» Baieriſches Landgericht Burglengenfeld im Negenkreife. 


£t, Kaftenmair, Rath und Laudrichter. 
Baldauf, Col. 
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Yllgemeined 
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Sneelligeng: Blatt 


Koͤnigreich Baiern. 





KXXIX, Stuͤck. Münden, Sonnabends den s. Auguſt 1818. 








Inhalt. 


Bekanntmachungen: Die Preife:Bertheilung an der Hebammen: Schule zu Münden für den Lehr 
Gurs von 1818 betreff. — Die Profeffur der Dogmatik am Königl. Loceum zu Dillingen betreff. — 
Pfarreyen: und Beneficien + Grledigungen. — Dienfted: Rahrihten. — Berleihung der goldenen 
Berdienk : Medaille. — Verleihung der filbernen Berdienft: Medaille. — Belohnung. — In di⸗ 
genats-Verleihung. — Ueberſicht der Getreide- ac. Preiſe im Monat Mıy d. J. 


— — 


Bekanntmachungen. 


(Die Preiſe-Vertheilung an der Hebammen: 
Schule zu Münden, für den Lehrcurs von 
1818 betreffend.) 


Mad der vollendeten Hauptprüfung der im 
diegjährigen Lehreurfe zu München unterrichs 
teten 58. Hebammen: Schülerinnen wurden 
am 30. Juny diefes Jahres die drey Wuͤr⸗ 
digften mit Preifen befchenft, 





Die Namen derfelben, fo wie berjenigen 
acht Schülerinnen, welche ſich nach den Er: 
fterh am vorzüglichften ausgezeichnet haben, 
werden hiemit zur Öffentlichen Kenntniß ges 
bracht. 

Erſte Preißtraͤgerin. 

Crescentia Koͤnig, Landgerichtsdieners⸗ 
Tochter von Immenſtadt im Ober-Donau⸗ 
freife. 

Zweite Preißträgerin, 

Anna Berta, Fragners: Tochter von 

Waſſerburg im Iſarkreiſe. 


(55*) 
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Dritte Preißtraͤgerin. 


Anna Dagn, Melberhelferss Tochter 
von der Vorftade Au im Iſarkreiſe. 


Diefen folgen zunächft mit der erften 
Note: 


1) Erescentia Ober muͤller, Floßmanns⸗ 
Frau von Tölz im Iſarkreiſe; 


2) Agatha Hoͤlzl, Tagloͤhners s Frau von 
Großdingharting, Königlichen Lands 
gerihes MWolfcarhshaufen im far 
freife; 


3) Barbara Enderle, buͤrgerl. Saͤckler⸗ 
meiſters-Frau von Lindau im Ober Dos 
naukreiſe; 


4) Anna Schwingenſchlaͤgl, Taglöhs 
ners: Tochter von Taferting, Königlichen 
Landgesichts Vilshofen im Unter ; Dos 
naufceife ; 


5) Apolonia Mannwol f, Zimmermannss 
Tochter von Fürftenfeldbruf im Iſar⸗ 
freife ; 


6) Walburga Rottmayr, Nagelſchmids⸗ 
Tochter von Eichſtaͤdt im Regenkreiſe; 


7) Suſanna Hilz, Mauthners-Tochter 
von Freyung, Koͤnigl. Landgerichts Wolf⸗ 
ſtein im Unter-Donaukreiſe; 


810 


8) Maria Det, buͤrgerl. Loderermeiſters⸗ 
Gattin von der Haupts und Refidenzs 
ſtadt München, 

Königlihe Regierung bes Iſar— 
Preifes, Kammer bes Innern. 

v. Widder. 
v. Hofftetten. 
v. Nüdt. 





(Die Profeffur der Dogmatif am Koͤnigl. Lyceum 
ju Dillingen betreffend.) 

Der Lehrftuhl der Dogmatif am Kb: 
nigl. Eyceum zu Dillingen, womit eine Bes 
foldung von Too fl. nebft freyer Wohnung 
verknuͤpft ift, wurde durch die Beförderung 
des Profeffors Alberth erledige, Diejenis 
gen Individuen, welche fih um diefe Stelle 
bewerben wollen, haben ihre gehörig beleg⸗ 
ten Gefuche binnen längftens 6 Wochen bey 
der Allerhöchften Stelle einzureichen, 


Augsburg am g. July 1818. 
Königlih Baierifhe Regierung 
des Dber » Donaufreifess 
Srepherr von Gravenreuth. 
Reifer. 
Bukingham. 
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Pfasseyen: und Beneficien: Ew 
ledigungen, 


— — — 


Im Unter = Donaufreife: 
1) Die organifirte Pfarrey Edenflettem, 


Durch die Verfegung des Pfarrers Les 
dermann in Edenftetten ift diefe orgaui⸗ 
firte Pfarrey erledigte worden; fie liegt in 
ber Dioͤces Regensburg, Wahl: Decanat Deg⸗ 
gendorf, und Bandgerichts Deggendorf, 


Die Pfarren zähle in einem Umfange von 
mehrern Stunden 1063 Eeelen, und hat 
eine Schule in Edenftetten. 

Die Einkünfte betragen für den Pfarrer 
mit Einfchluß der Stofe 892 fl.; die Laſten 
belaufen fih auf 9 fl. 

Bittwerber haben ihre Gefuche innerhalb 
4 Wochen vorfhriftmäßig einzureichen, 


Im Ober : Donaufreife, 
2) Die Pfarrey Wattenweiler. 


Die durch Verfegung des Pfarrers Piöfch 
erledigte Pfarrey Wattenweiler, liegt 
in der Dioͤceſe Augsburg, im Landgerichte 
"Günzburg; fie enthält 623 Seelen, mit 
Einfhlug eines Filtalortes; — der Ertrag 
diefer aus Kloftergütern dotirten Pfarren bes 
läuft ih an firem Gehalte und verfchiedes 
nen Nußungen auf 1150 fl. Die Laften bes 
tragen 23 fl, 594 fr. 
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Im Rezatkreife: 
5) Die Pfarrey Katzenhochſtadt. 


Durch den Tod des Geniors und Pfar⸗ 
ters Roth, ift die Pfarren Katzenhoch⸗ 
ſtadt, im Decanate Weißenburg, deren 
Ertrag bey der jüngften Erledigung im Jahr 
1811, auf 1174 fl. angegeben war, neuer: 
bings erlediget worden. 





4) Die Stadtpfarrerd : Stelle an der Lorens 

genz Kirche zu Nürnberg. ö 

Durch den am 28. Juny erfolgten Tod 
bes Sıadtpfarrers Schöner ift die Stadt; 
pfarrersfielle an der Kirche zuSt. Lorems 
zen in Mürnberg erledige worden, deren 
Ertrag mit Ausnahme der freywilligen Ges 
fchenfe auf 943 fl. 52 # Pr, berechnet ift. 
Die Bewerber um dieſe Stelle haben ſich 
binnen jwey Monaten zu melden, 


Im Unter: Mainfreie. 


5) Die Pfarrey Maß bach. 


Durch die Allerhöchften Orts, unter Bes 
jeugung der Zufriedenheit über die bewieſene 
Amtsirene, am 8. März v. J. bemilligte 
Entlaffung des Pfarrers Heimreich von 
feinem Pfarramte, iſt die proteftantifche 
Pfarrey Maßbach, im Landgerichte Müns 
nerftadt, deren Ertrag auf 659 fl, berechs 
net ift, erlediger worden, 


1 
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Im Rheinfreife: 
6) Die reformiste Pfarrey Heuchelheim. 
In der Inſpeetion Bergzabern und bem 
Land : CEommiffariate diefes Namens ift durch 
MWeiterbeförderung des bisherigen Predigers, 
die Pfarren Heuchelheimerledigt, zu wel 
her die Filiale Klingen und Goͤcklingen ges 
hören. Für die Werfehung der letztern Ger 
meinde, welche durch frühere Befchlüffe zur 
felöftftändigen Pfarren erhoben iſt, bezieht 
ber zeitliche Pfarrer von Heuchelheim , die 
Hälfte des Staatsgehaltes, nämlih 116 fl. 
dazu fommt der ae für Heuchel⸗ 
heim 232 fl. 
Genuß von 7 4 Morgen Gütern zu 75fl. 
Hecidenzien, ungefähr 50 fl. 
Aus der Gemeinde: Eaffe von Heuchels 
beim 93 fl. | 
Die Filial: Gemeinde Klingen bezahlt an 
freywilligen jährlichen Beyträgen 75 fl» 
Zufammen 641 fl. 
Die Pfarrwohnung ift geräumig und bes 
quem, und zu derfelben gehören, ein DObft: 
‚ garten von J Morgen, Miürnberger Maß, 
und ein Küchengarten von gleicher Größe, 
Aus den Kirchengefällen zu Heuchelheim 
bezog der zeitliche Pfarrer drey Malter Korn 
und 28 fl. an Geld jährlih, welche, wenn 
die Fonds wieder fluͤßig werden, betragen 40 fl. 
Allſo in Allem 687 fl. 
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In den Kichen von Heuchelheim und 
Klingen finder ein Simultaneum ftatt. Im 
erften Orte beträgt die Gefammt: Seelen: 
zahl 832. 


Die der Proteftanten 726. 


In Klingen find von 464 Seelen, beren 
349 teformirter Eonfeflion. 


Die Bewerber um diefe Pfarren haben 
fih binnen fehs Wochen, vom Tage diefer 
Bekanntmachung an, mit den nöthigen Bes 
legen, vermittelt ihrer betreffenden Snfpec: 
tionen, bey der Infpection Bergzabern zu 
melden, 


7) Die Iutherifche Pfarrey Weingarten, 


Durch den am 16. Juny d. J. erfolgten 
Tod des Pfarrers Wolf, ift die Lutheriſche 
Pfarren Weingarten, Lands Commilffas 
tiats Germersheim, Diftricts s Ynfpection 
Speyer, erledigt, Die Kirche diefes Orts 
hat fein Simultaneum, wurde aber bisher 
von den Lurherifhen Glaubensgenoffen der 
Drefchaften Ober: und Miederiuftadt und 
Zeisfam befucht, ohne daß jedoch der zeits 
liche Pfarrer in Weingarten in einem die 
fer Orte ein Eafual : Gefchäft zu verrich— 
ten hätte. 


Die Ortsgemeinde in Weingarten zählt 
gegen 900 Seelen, wovon Lie Lurherifche 
Kirchengemeinde etwa die Hälfte ausmacht. 
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Das Pfarrhaus ift zwar geräumig, aber 
einer bedeutenden Reparation bedürftig. 


Das Einfommen diefer Pfarren befteht: 
Sn Staatsgehalt 232 fl. 


Im Ertrage bes, theils in der Wein: 
garter, theils in der Oberluftadter : und Freis 
mersheimer s Öemarfung gelegenen Pfarrgus 
tes, nach dem legten im Jahr 1815. gefchlofs 
fenen Pachtcontract, (mit Einfluß eines 
Erbbeftandzinfes von ı fl.) 503 fl. 


Zufammen 735 fl. 


Hierbey find nicht angefchlagen, 


1) Der Ertrag des ziemlich großen Pfarr⸗ 
Sartens, 


2) Die gewöhnliche Bürgergabe an Holz, 
für welche der Pfarrer Forftgebühr und 
Fuhrlohn zu entrichten hat; 


3) die unbedeutenden Accidentien von 
Trauungen, ba für die übrigen cafuel: 
len Pfarr s Verrichtungen feine Gebühr 
entrichtet wird, 


Die Bewerber um biefe Pfarren haben 
fich, binnen fechs Wochen, in der vorgefchrie 
benen Form, bey ihren betreffenden Inſpee⸗ 
tionen zu melden, damit fämmtliche Gefus 
he, zu feiner Zeit, durch die Koͤnigl. Dis 
ftriets : Infpection Speyer vorgelegt werden 
koͤnnen. 
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8) Die reformirte Pfarrey Doͤrrmoſchel. 


Durch die Beförderung des Pfarrers 
Johann Wagner, nah Gönheim, iſt die res 
formirte Pfarren Ddermofchel, Diſtriets⸗ 
Inſpection Ddenbach erledigt. 


Diefelbe befteht aus denen J Stunde von 
einander entfernten Dörfern Dörrmofchel 
und Tefhenmofhel, famt einigen Höfen. 
Der Wohnort des Pfarrers ift Doͤrrmoſchel. 
Die Seelenzahl dee Ortsgemeinde befteht in 
250, und die der ganzen ficchlichen Gemeihs 
be in 300 Seelen. In Doͤrrmoſchel iſt eine 
wohl erhaltene Kirche ohne Simultaneum 
worin des Sonntags eine Predigt und Car 
tehismus: Lehre gehalten wird, — Die wer 
nigen Eafual: Fälle werden unentgeldlich im 
MWohnorte des Pfarrers beforgt, wohin ſich 
die Filialiſten mit ihren Taufen und Trauuns 
gen zu wenden, und to fie r ihren Begräbs 
nißort haben, 


Das Pfarchaus ift einftöcig und der 
Ausbefferung bedürftig, hat keine Nebenge⸗ 
bäude, aber einen daran ftoßenden Garten 
von Z Morgen, 


Deßen Ertrag ift angefchlagen zu 25 fl, 
Dazu fommt Staatsgehalt 232 fl. 
Aus dem dafigen Kirchen» Fonde So fl, 
Aus einer Gtiftung 30 fl. - 


Aus der nämlichen, in Rauterer Gemäß: 


a) 10 Malter Korn 7o fl, 
50 
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b) 10 Malter Speltz 40 fl. 
c) 10 Malter Haber 35 fl. 
d) 3 Klafter Holz 30 fl. 
Summe 542 fl. 
welches Alles, mit Ausnahme der Staats: 
beſoldung und des Holzes, aljährlih um 
Martini fällig iſt. 

Die Bewerber um biefe Pfarren haben 
fih, mit den erforderlichen Belegen, auf 
vorgefchriebenem Wege, binnen ſechs Wo— 
chen zu melden, 


— — — — — — 


Dienſtes-Nachrichten. 





Durch Reſetipt vom 7. Jänner d. J. 
wurde Ludwig Sponfel, vormaliger Forſt⸗ 
Inſpections⸗ und Materials Buchhaltungss 
Gehuͤlf im Sllerkreife, zum Forſtwart in 
Irſee ernannt, 





Seine Majeftät der König haben vers 
möge der ddto. Baden, ben 5. Juli 1818 
an die Megierung des Ober s Mainfreifes 
erlaffener Allerhöchften Entfhliegung den 
Rechts-Practicanten Ehrifttan Friedrich 
Groͤtſch zum U. Aſſeſſot bey dem Landgerichte 
Weis main Allergnddigft zu ernennen geruht. 





Seine Koͤnigliche Majeftät haben um: 
term 14. d. M. bey der Regierung der Fir 
nanz⸗ Kammer des Rezats Kreifes 
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‚ bie erledigte are Rechnungs. Commiffaire’ss 
E:telle dom Rehnungs : Commiffatre Lud⸗ 
wig Chriftoph Neumenr; 

. die ste Rechnungs: Commiffaire's; Stelle 
bem Rechnungs » Commiffaire Georg 

jemminger; 

. bie 6te Rechnungs: Commiffaire’s » Stelle 
bem Rechnungsgehülfen Johann Georg 
Hofmann; 

4, die ste Rechnungsgehülfen: Etelfe dem vor⸗ 

maligen Amts; Eopiften Chtiſtoph Eruft 

Bomhard zu verleihen geruht. 


r> 


ca 


Durch ein Allerhöchftes Deferipe aus 
Banden, ben 16, Jul., wurde ber ches 
malige Aſſeſſor des Stadt: Magiftrares zu 
Rothenburg, Daniel Pürfhauer, zum 
Protofolliften bey dem Stadtgerichte in 
Bamberg ernannt, 





Seine Majeftät der König Haben ver⸗ 
möge an die Königl, Regierung bes Rezat⸗ 
Kreifes unterm 21. Jul. d. J. erlaffener 
Allerhoͤchſten Entſchließung den Rechts: Prac 
ticanten, Jehann Georg Chriſtoph Fips 
pert, zum II. Landgerichts, Affeffor in Lauf 
ju ernennen Allergnaͤdigſt geruht. 


Seine Majeftät der König haben vers 
möge an die Königl, Regierung des Obers 
Mainkreifes unterm 21. Jul, 1818 erlaffes 
ner Allerhoͤchſten Entſchließung ben bermas 
figen Actuar, Caſtulus Seidel in Ero, 
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nach zum II. Aſſeſſor bey dem Landgerichte 
Teufchniz zu ernennen, und dagegen dem ge: 
prüften Rechts; Practicanten, Valentin Hinz 
Felmann, die dadurch erfedigte Actuarss 
Stelle bey dem Landgerichte Cronach Aller⸗ 
gnädigft zu verfeihen geruht. 


Seine Majeftät der König haben ver; 
möge an die Königl, Regierung des Ober 
Mainfreifes unterm 21. Zul, 1818 erlaffes 
ner Allechöchften Entſchließung den Rechtes 
Practicanten, Jac.Agag, zum II. Affeffor 
bey dem Landgerichte Vorchheim allergnds 
digft zu ernennen geruht, 


Seine Majeftät der König haben vers 
möge an tie Königl. Regierung des Obers 
Donaufreifes unterm 21. Jul, 1818 erlas 
ßener Allerhoͤchſten Entſchließung Allergnds 
digſt geruht, dem II. Aſſeſſor bey dem Land⸗ 
gerichte Roggenburg, Joſeph Hauſer, die 
nachgeſuchte definitive Beſtaͤtigung auf ſei⸗ 
ner dermaligen Stelle Allergnaͤdigſt zu er⸗ 
theilen. 





Seine Majeſtaͤt der König haben vers 
möge an die Koͤnigl. Negierung des Rezat⸗ 
Ereifes unterm 21. Juli 1818 erlaffener Als 
lerhöchften Entſchließung den IT. Landger 
reiches: Aſſeſſor Haffold in Waſſertruͤdin⸗ 
gen, im gleicher Eigenfihaft an das Rand: 
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geriht Gunzenhauſen, und dagegen den bey 
bem ebenbefagten Landgerichte jünuft ernann⸗ 
ten II. Affeffor Lindig nah Maffertrüs 
Dingen zu verfegen Allergnädigft geruhet. 





Seine Könige, Majeſtaͤt haben ferner 
unterm 20." Jul. bey der Auflöfung des 
Dberberge Commiſſariats des erften Hauptdis 
ſtriets den bisherigen Oberberg: Commiffaire, 
3. 8. Scheftelmair, zum Obe t ſtberg⸗ 
rath bey der General: Bergwerkss Admini ⸗ 
ftration zu ernennen; 


ſodann bie bisher ben gebachtem Oben 
Berg: Eommiffariate angeftelle gewefene: 
Kaifier, W. Schenfelberg; 
Sectetaire und Markfcheider, J. B. 
Wagner; 
Regiſtrator, F. Hilburger; 
Schweinberger, ıten, 
Spiegel aten, 
Moͤhl zen und 
Schuſt er aten Rechnungs; Conmiffaire, 
Schell sten und 
Arnold 2ten Calculator, 
Möfel iten and 
Frey 2ten Cancelliften, 
in gleicher Dienftes: Eigenfchaft zur Gene 
tal: Bergwerfs ; Adniiniftration zu verfeßen 
geruhet; 
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Unter gleichen Datum- ift ber proviſori⸗ 
fche Renrbeamte zu ‚Nördlingen, Johann 
Martin Wiedmann, auf diefer Stelle 
beftätigt worden. 


Seine Königlihen Majeftde Haben 
ferner vermög Meferipts vom 21. Jul., 
den Oberberg : Commiffaire, Freyherrn 
von Gumpenberg, zum Regierungsrath 
extra statum im Mheinfreife zu ernennen 
geruhet. 


Unterm 27. Jul. iſt der proviſoriſche 
Revierfoͤrſter zu Langenberg, Bezirk: Forfts 
amts Rangenmantel, Freyherr von Sten⸗ 
gel, definitie in dieſer Eigenfchaft beftät igt 
worden ; desgleichen 


ift der Revident, Anton Hader, zum 
sten Rechnungsgehülfen bey der Regierungss 
Kammer der Finanzen im Jfarfreife ernannt 
worden ; auch 


wurde %. E Kornmaul als Salis 
nen» Infpestor zu Drb beftätigt; 


der bisherige Bauverwalter Fr. Hend⸗ 
eich als Eaflier dafeldft; 
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der Salinen- Practicaut M. Kopf 
zum Bau: und Betriebsbeamten ernannt ; 


3. Ch. Berg als Materials Verwals 
ter; 


KR. Remlein, als Material: Verwal; 
tungsgehülfe beſtaͤtigt, und 


2. €. Meinhold als Amtsfchreiber 
daſelbſt angeftellt ; 


| auch der bisherige Salinen ; Eaffier zu 
Orb, Joh. Epregott Meiuhold, als Salz: 
beamter nach Afchaffenburg verfegt. Ferner 


ift dee Rentbeamte Auguftin Pappen 
berger zu Schrobenhaufen, anſtatt nad 
Waldmünchen, auf das Rentamt Oberdorf 
verfeßt, — und der Stiftungs-Adminiſtra⸗ 
tor, Georg Auer zu Traumftein, als Rent 
beamter zu Waldmünchen ernannt worden ; 


der Mentbeamte Konrad Schanzen⸗ 
bach zu Oberdorf wurde auf das Nentamt 
Schrobenhaufen verfeßt, 


Ingleichen wurde der quiefeirte Mauth; 
Dberbeamte, Joſeph Ignatz Dubellier, 
zum Mauch : Oberbeamten in Obernjell ers 
nannt; 
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auf bie zte Revifors s Stelle verfeßt ; 


die ıte Lotto s Menifors: und Caffa- 
Eontrolleurss Stelle zu Paffau dem bisheri⸗ 
gen zten Mevifor bey dem Lotto s Bureau in 
Regensburg, Wilhelm Pir, verliehen, 
ımd der quiefeirende Finanz ⸗ Directiones 
Eaneellift des Salzachfreifes, Aloyd Ger ſt⸗ 
le, zum Giegelamtss Officianten im Rezat⸗ 
freife ernannt. 


Seine Königlihe Majeftät haben fer 
ner vermdg Allerhöchften Referipts vom 
27. Jul, die erledigte ate Ifar: Kreis: Eaffas 
Dffieianten: Stelle dem Diurniften Anton 
Nicoladoni allergnaͤdigſt verliehen ; 
au 


haben Allerhöchftdiefelben den Rechnungs: 
Eommiffaire der Regierung bes Unter: Do; 
naufreifes, Heinih Schwab, als Rent 
Beamten zu Wolffiein ernannt, 


Eeine Königliche Majeftät haben ferner 
unterm 27. Juli d, J. das zur Direetion und 
Verwaltung des Forft:und Jagdweſens bey 
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ben Kreis: Regierungen erfoberliche, höhere 
und niebere Dienftes: Perfonal allergnaͤdigſt 
zu ernennen geruht, und zwar bey der We: 
gierungss Kammer der Finanzen: 


Für den Sfars Kreis: 


zum Kreis: Forft:Referenten, ben biehes 
rigen Ober: Zorftcach bey der General:Forft: 
Aominiftration, Mathias von Schilder; 


zum Kreiss Forſt⸗Inſpeetor, den bisheris 
gen Kreis: Forftrach bey der Finanz: Kams 
mer des Yfars Kreifes, Chriftian Grafen v. 
Vrſch; 


zum Kreis⸗ Forſt⸗Controlleur, den bishe⸗ 
rigen Revierfoͤrſter zu Ettal, M. Egger; 


zum Kreis- Forft: Rechnungs⸗Com⸗ 
miſſaire, den bisherigen ıten Rechnungs⸗ 
Commiſſaire ben der General: Forft: Admini- 
firation, Kafpar Meumiller; 


zum Kreis: Forftöuchhaltings: Offician: 
ten, ben bisherigen Planzeichner bei der Ges 
neral: Forftabminiftration, Kaver Kambl; 


Zür den Ober Donanfreis: 


zum Kreis » Forft- Neferenten ben bisherir 
gen Forftrach im Unter: Diainfreife, Frey: 
heren von Redtwitz; 


(56*) 
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zum Kreis: Forfl-:Infpector ben bisherigen 
Dberförfter zu Günzburg im Ober: Donau 
reife, Gottlieb Greyers; 


zum Kreis : Forft:Controlleur den bisher 
rigen Hauptmann im Jaͤger⸗- Bataillon zu 
Burghaufen, Dan. Egloff; 


Für ben Unters Donanfreis: 


zum Kreis: Forft:Referenten, den bisherigen 
Dberforftrarh bey der General; Forſt⸗ Admis 
hiftration, Georg Fran Martin; 


zum Kreiss Forft:nfpector ben bisheri⸗ 
gen Salinen » Forſt⸗Inſpeetor zu Rofenheim, 
NM. Schmid; 


zum Kreis s Forft-Conteolleur, dem bisher 
rigen Kevierförfter zu Leimerftadt, Forſtamts 


Hienheim im Negenkreife, Ludwig Kühl 


wein; 


Für den Regenkreis: 


zum Kreis forſt⸗ Referenten, den bisheris 
gen Kreisforftrarh bey der Finanz / Kammer 
bes Megenfreifes, Gottfried Freiherrn von 
Stengel; 


zum Kreis: Forft: Infpector den bisheri⸗ 
gen Oberförfter zu Burglengenfeld im Res 
genfreife, Karl Ludwig Koch; 
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zum Kreis: Forft: Controfleur, den bisher 
functionirenden Tarator bey der Generals 
Forft: Adminiftration, Balthaſar Kögel; 


zum Forft: Rechnungs; Commilfaire, den 
bisherigen Offizianten bey ber General⸗Forſt⸗ 
Adminiftration, Wilibald Streidel; 


Für ben Rezatkreis: 


zum Kreis/ Forſt ⸗/Referenten, den bishe⸗ 
rigen Ober⸗Forſt⸗Aſſeſſor bey der General; 
Forſt⸗ Adminiftration, Joſeh Mayer; 


zum Kreis+ Forft:Infpector.den bisherigen 
Kreisforftrach im Rezatkreiſe, Franz Joſeph 
Schömenauer; 


zum Kreis: Forft: Conteolleur den bisher 
rigen Buchhaltungsgehülfen bey der Finanzr 
Kammer des Rejarfreifes, Karl Seibel, 


Fürden Ober: Mainfreis: 


zum Kreis: Forft: Referenten, ben bishe: 
eigen Hauptbuchhalter bey der Generalforft: 
Adminiftration, Emil von Herder; 


zum Kreis⸗Forſt⸗ Inſpektor den bisherigen 
Dderförfter zu Steinwiefen im Ober⸗Main⸗ 
feeife, N, Gams; 


zum Kreis: Forft» Controlfene, den bishe⸗ 
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eigen Revierförfter zu Stoffenrieb im Ober 
Donaufreife, M. Martin, 


Hürden Unter: Mainfreis: 


zum Kreis: Forfts Keferenten, den bisheris 
gen Oberforfirath bey der General » Forft: 
Adminiftraticn, Gottfried D chifchläger; 


zum Kreis: Forft:Infpector ben bisherigen 
Kreisforftcarh im Unter: Donaufreife, Karl 
Freyherrn von Poͤlnitz; 


zum Kreis-Forſt-Controlleur der bishe⸗ 
rige Revierfoͤrſter zu Eberach im Ober⸗ Main⸗ 
kreiſe, N. Guͤtt. 


Für den Rheinkfreie: 


zum Kreis: Forft: Referenten den bieheris 
sen Kreisforftrah Schulz; 


zum Kreits Forftinfpector den bisherigen 
Kreiss Forftrarh zu Baireuth, N. Hei: 
denberg; 


zum Kreis s Forft » Controlleur, ben bisher 
rigen Revierförfter und Gecretariats : Gehüls 
fell, Mantel. 





Seine Majeftät ber König haben vers 
mög an bie Königl, Megierung des Unters 


? 
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Mainfreifes unterm 29. Juli 1818 erlaſ⸗ 
fener Allerhoͤchſten Entfhliefung dem Med. 
Dr, Ronkarz das Phnficat Gemünden 
prov, zu verleihen Allergnädigft gerubet, 





Verleihung der goldenen Wer 
bien: Medaille. 


Seine Königlihe Majeftät haben um: 
term 16. d. M. dem Salzbeamten Münds 
ler zu Guͤnzburg zum Beweiſe der Allers 
höchften Anerfennung feiner Werdienfte, 
und zur Erhöhung der Feyer feines Dienft: 
Subildums die goldene Eivil = MWerdienfts 
Medaille Allerguädigft zu verleihen ge: 
ruhet. — 





Verleihung ber filbernen Ver— 
dienft : Medaille, 


Seine Majeftät der König haben vermög 
an bie Königl. Regierung des Iſarkteiſes 
unterm 29. Jul, 1818 erlaffener Allerhoͤch⸗ 
ften Entſchließung fih bewogen gefunden, 
bie vieljährigen ausgezeichneten Dienfte, wel: 
he ber Lehrer, Eommunal: Adminiftrator 
und Landwehr: Hauptmann, Johann Baptift 
Mitteldorf zu Gars, im Lehramte, bey 
ber Bildung der National:Garde, und befons 
ders in Beforgung der Marfchs und Ein: 
quartierungs; Gefchäfte während der Kriegs: 
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jahre von 1805 bis 1815 mit raftfofem Eifer 
und eignen Aufopferungen geleifter hat, mit 
der ſilberuen Verdienſt⸗ Medaille zu beloh⸗ 
nen, 


— — — — — — 


Belohnung 


— —— 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben vermoͤge 
an die Koͤnigl. Regierung des Rezatkreifes 
unterm 16. July 1918 erlaffener Allerhoͤch⸗ 
ſten Entſchließung ſich Allergnaͤdigſt bewogen 
gefunden, dem Schachtelmachers Lehrjungen 
Johann Tiefel, zu Nürnberg, welcher 
am 27. Mär d. % mit Hintanfegung 
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( Den proiforifchen Winter-Bierſatz für das 
Sudiahr ıgıgfıy betreffend. ) 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Noachdem die Gleichſtellung des proviſori⸗ 
ſchen Winter-Bierſatzes für das naͤchſt eins 
tretende Sudjahr mit dem vorigen Winters 
Bierfaße, in Gemäßheit des Titell. Art, 24. 
der Verordnung vom 25. April ıgır, ber 
malen, wo die Gerreid + Preife bedeutend ger 
ſunken und feine betraͤchtlichen um die bishe: 


rigen höhern Preife bengefchafften Malz: Bors 
räche vorhanden find, von den Bräuern nrit 
Billigkeit nicht angefprochen werden koͤnnte, 
fondern vielmehr zu -gerechten Befchwerden 
von Seite des Publicums Anlaß geben würs 
de, fo haben Wir in weiterer Erwaͤgung, 
daß der Art. 25. im naͤmlichen Titel I. der an⸗ 
geführten Verordnung für den vorliegenden 
außerordentlichen Fall feine ausdrüdliche und 
unzweifelhafte Beftimmung enthalte, in Fol: 
ge eines von Unſerm Staatsrarhe hierüber 
erftatteten Gutachtens, befchloffen und vers 
ordnen: daß der proviforifche Winter + Biers 
faß für das Sudjahr ıgıgfıg monatlich, 
und zwar jedesmal nach den Gerften; Preifen 
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gor 
des vorlejten Monats, fogleich von dem Zeit 
punfte an, mo neues Bier erzeugt und auss 
gefchenft wird, regulirt werden foll, wonach 
Unfere Kreis» Regierungen wegen ber monats 
fihen Berechnung und Ausfhreibung das 
Weitere zu verfügen wiffen werden, 


München den 7. Auguſt 1818. 
Mar. Joſeph. | 
Graf von Thürheim. 


Auf Kdniglihen Allerhdchſten Befehl: 
der General = Secretaire, 
8. v. Kobell. 


— — — 


Koͤnigliche Miniſterial⸗Entſchließungen. 





( Die Gemeinde: Wahlen betreffend.) 


Mit Beziehung auf ben Artikel 38. der 
Gemeinde: Wahlordnung haben Seine Kös 
nigliche Majeſtaͤt beſchloſſen, und befehlen, 
daß die erfien Gemeinde: Wahlen laͤngſtens 
bis zu Ende des gegenwärtigen Monats Aus 
guft ihren Anfang nehmen, und fämts 
liche Wahlgefchäfte mit dem Ende des foms 
menden Monats September allenthalben ges 
endigt ſeyn follen. 


Die Kreis: Regierungen haben zur Voll⸗ 
ziehung diefes Beſchlußes, weldyer Durch das 
Allgemeine Intelligenz Blatt ber 
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fannt gemacht werden foll, die geeigneten 
Vorkehrungen zu treffen. 
München den 9. Auguft 1818. 
Aus 
Special » Aufteag Seiner Majeftät 
bes Könige, 

Der engere Ausfchuß der für die Vollziehung 
der Verfaffungs s Urfunde Allechöchft augeord⸗ 
neten Miniſterial⸗Conferenj. 

In Abweſenhelt des Koͤnigl. 
Staats:-Minifters bes Kb: 


nigl, Haufes und bed Aeu⸗ 
ern, Grafen von Nechberg 


von Zentner. Frhr. von Lerchenfeld. 


Auf Königlichen Alterhdchften Befehl: 
5. River, 





Befanntmahungem 





Sißung 
der KRöniglihen Staatsrarh 
Eommiffion. 


Folgende Recurs⸗Gegenſtaͤnde wurden am 
28. July l. J. in der Sigung der Königlis 
hen Staatsraths-Commiſſion entfhieden: 

1. der Recurs des Spejerens Händlers Ges 
org Wierer zu Bamberg wegen De: 
tail s Spezerey : Handlungs » Rechtes; 

2, der Recurs der Gold» und Silber Ars 
beiter in Landshut gegen die Guͤrtler all: 
da wegen Gewerbs⸗ Beeinträchtigung ; 

3. ber Recurs des Bäders Michael Kaindl 
zu Entſcherreith, Landgerichts Paffau gegen 
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Michael Haushofer Wirth und Bi: 
er zu Thurmansbang wegen Brodfeil: 
halten; 

4. der Recurs des Kaufmanns Reinicke 
zu Dinkelsbühl wegen Mauth- und Tas 
bad: Defraudations ; Strafe; 

5. der Recurs des Gefchmeibhändfers Wolf 
gang Schmid von Roding, Landgerichts 
gleichen Namens im Regenfreife, gegen 
Joſeph Seybold Kupferſchmidt zu Kam̃ 
im Unter : Donaufreife, wegen Gewerbs⸗ 
Beeinträchtigung ; 

6. der Recurs der Baͤckermeiſter zu Otto⸗ 
beuern gegen Valentin Koͤ ſel Tafern: 
wirth, wegen Verleihung einer befchränf; 
ten perfönlichen Bäcker » Gerechtigkeit; 
wurde an das Königliche Staats: Minis 
fterium des Innern gewiefen. 


— — — —— — — — 


Pfarreyen- und Beneficien— 
Erledigungen. 


Im Iſarkreiſe. 
x) Die Pfarrey Buchheim. 


Durch die Verfegung des legten Beſi— 
tzers ijt die im der Diöcefe Frenfing, im Des 
canate Minchen und im Königlichen Landge⸗ 
richte Starnberg liegende Pfarren Buchheim 
in Erledigung gefommen, 


Diefe Pfarren enthält 400 Seelen, und 
die Filiale Steinfirhen, Planegg und Ma: 
ria: Aih, an wel letzterm Orte jich eine 
Schule befindet, 
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Die Renten derfelben beftehen in 1570 fl. 
45 fr. 


Außer den gewöhnlichen Staats: und 
Didcefan : Abgaben haften auf diefer Pfarren: 
1) An Ausſitz-Friſten wegen Pfarrhof: 
Baus . . . 30 fl. 
2) An Vogtenhaber ı Sääfe x Megen, 
Die Haltung eines Hälfs: Priefters ift 
nicht nöthig. 
Uebrigens find die Pfarr; Gebäude in 
ruinoͤſem Zuftande und bedürfen einer Haupt: 
Reparatur, 


Gm Regentreife. 
2) Das Emeritens Beneficium beu der 

Stadt: Pfarr= Kirche in Amberg. 

Das Emeriten » Beneficium bey der Stadt⸗ 
Pfarr s Kirche in Amberg, welches der Pries 
ſter Balthafar Frießl genoß, ift durch beffen 
Hinfcheiden erlediger worden. Mit biefer 
Pfruͤnde ift die Obliegenheit verbunden, taͤg⸗ 


Tich eine Meffe zu lefen, und ſowohl in dem 


Beichtſtuhle als andern kirchlichen Werrich: 
tungen Aushülfe zu feiften. Die jährlichen 
Renten derfelben einfchließig der freyen Woh⸗ 
nung beftehen in 433 fl. 16 fr.; bie Laften 
in 5 fl. 50 fr. 


Im Rezatfreife 
3) Die Gatholifhe Stadt: Pfarrev Ansbach. 
Die Eatholifche Stadt : Pfarren Ansbach, 
unter feinem Decanate ftehend, in der Did: 
cefe Bamberg, ift erledigt. Die Geel: 
forge erftrecft fih außerhalb der Stadt auf 
die umliegenden 4 bis 14 Stunde entfernten 
(59°) 
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19 Weiler, und auf das 3 Stunden entle: 
gene Bruckberg. Die Seelenzahl beläuft 
fih auf 773, von welchen 273 zur Oarnis 
fon’ gehören, Sie hat eine Schule in ber 
Stadt. 

Die Pfarren erträge ftändig an baarem 
Gelde 900 fl. nebft 400 fl. für einen Huͤlfs⸗ 
Priefter, am freywilligen Gaben 25 fl. und 
an StolsGebühren 75 fl., von welchen leg: 
tern der Pfarrer dem Huͤlfs-Prieſter einen 
Theil zu überlaffen hat. 

Auf der Pfarren haften außer ben allge: 
meinen feine Laften. 

| —————————— 


Pfarreyen- und Beneficien-Ve—— 
leihungen und Beſtaͤtigungen. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben folgende 
Pfarreyen und Beneficien ju verleihen 
geruht: 2 
den 24. Juny d. J. die erledigte Stelle des 
Straf; Arbeits: Haus:, dann Gtifts Prer 
digers und Diacons zu St. Georgen, De: 
canats und Landgerichts Baireuch, dem bis: 
berigen Studien;Lehrer und SpitalsPrediger 
zu Suljbah, Johann Adam Neupert; — 
die Pfarren Hohenberg, und das damit vers 
bundene Diaeonat Arjberg, Landgerichts 
Selb, dem Pfarrer zu Mangersreuth, Des 
eanats Eufmbah, Friedrich Wilhelm Sets 
fert; 

den 5. July d. 3. das Herzog Albertifche 
Beneficium am äußern Gottesader in Mün: 
hen dem Priefter Johann Schmid, Ehors 
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Director in der Hofkirche zu St. Michael; — 
die Pfarren zu Rott, Landgerihts Waflers 
burg, dem Priefter Benno Wörle, Er: Bene 
dietiner des aufgelösten Klofters zu Rott und 
nunmehrigen Cooperator daſelbſt; — bie 
Pfarren zu Pettendorf, Landgerichts Regen: 
ftauf, dem Priefter Peter Anfelm Zleißs 
ner, Er:Conventualen des aufgelösten Bencs 
Dictiner » Klofters zu Neihenbah; — die 
Pfarren zu Bernried, Landgerichts Weilheim, 
dem bisherigen Pfarrer zu Pettendorf, Bands 
gerichts Regenftauf im Negens Kreife, Pries 
ſter Bonifaz Riedhammer. 
den 9. July d. J. die Pfarren zu Schwind⸗ 

ficchen, Laudgerichts Wafferburg, dem biss 
herigen Pfarrer zu Buchhein, Landgerichts 
Starnberg, Priefter Franz Zaver Wolf: 
maier; 

den 14. July d. J. die Pfarren zu Tror 
ſchenreuth, Landgerihts Efchenbah, dem 
Priefter Georg Beller, Cooperator zu Ers 
bendorfz — die Pfarrey zu Tſchirn, Lands 
gerichts Teufchnig, dem bisherigen Pfarrer 
zu Poſeck, Priefter Johann Engel, und 
diedadurch erledigte Pfarren Poſeck, ebenfalls 
obigen Landgerichts, dem Priefter Michael 
Giehl, Eaplan an der Wunderburg zu 
Banıberg; 

den 16. July d. J. die Pfarrey zu Thal⸗ 
mäßing, Landgerihts Stadt am Hof, dem 
Priefter Anton Kämel, bisherigen Inſpec⸗ 
tor und Adminiftrator.des Catheliſchen Wat: 
fenhaufes zu Regensburg; — die Pfarren zu 
Theinheim, Landgerichts Prölsdorf, dem Er: 


907. 
Minoriten Priefter Michael. Aquilin Hers 
bert, bisherigen Eaplan zu Oberſchwarzach; 


den 21, Yuly d. J. die Pfarren Unterhos 
henried, Decanats Rügheim, und Pandges 
richts Haßfurt, dem bisherigen Pfarrer zu 
Alderrshofen, Caſpar Friedrich Kühns 
reich; — die Pfarren Marlesreurh nebft 
dem damit verbundenen Diaconat Gelbiß, 
Decanats und Landgerichts Naila, dem bier 
herigen Vicar zu Michelau Georg Ehriftian 
Link; — die Pfarren Wettelsheim, im Des 
canate und Landgerichte Heidenheim, dem bie: 
herigen Pfarrer zu Buchbrunn in der Infpecs 
tion Kleinlangheim im Untermains Kreife, 
Johann Chriftian Elericus, 


Ingleichen haben Seine Königliche Majes 
fät unterm 21. Juli geruht, den auf das Vicas 
riat Poftmünfter angeftellten Priefter Johann 
Georg Franz definitiv als Pfarrer dafeldft 
Allergnaͤdigſt zu betätigen, 





Auzug 
aus der Adels⸗-Matrikel des Königreichs Baiern. 


Der Adels s Matrifel des Königreichs 
wurden neuerdings einverleibt: 

1) Unterm 2. April 1817. Karl Auguft 
Graf zu LeiningenWefterburg, 
Hauptmann im Königl. 3. Linien⸗In⸗ 
fanteries: Regiment, fammt feiner Schwer 
fter und Abkoͤmmlingen beyderley Ges 
fhlehts, bey der GrafensElaffe, 
Lit. L. Fol. 161. Act. Nro. 5462. ; 
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2) unterm 19. März 1818. Friedrich 
Bernhard Franz Emil Maria Frey 
herr von Haſſelholt-Stockhem, 
Hauptmann im Königl, 16. Linien⸗ 
Anfanterie s Regimente, ſammt feinen 
Abkoͤmmlingen beyderley Gefchlechts, 
bey der Freyherren-Claſſe, Lit. 
H. Fol. 84. Act. Nro. 5685. 


3) unterm 8. May 1818. Chriftian Fer 
dinand Frenhere von König, Her 
zoglich » Sachfen: Meiningifcher wirflis 
cher geheimer Rath und Beſitzer dee 
Bambergifchen Lehenguͤter Herreth und 
Bertelreuch in Meiningen, fammt feis 
nem Vetter den Koͤnigl. Gendarmerie⸗ 
Oberlieutenant Chriſtian Friedrich Wil⸗ 
helm Karl Alexander Freyherrn von 
Koͤnitz auf Eyba, und den allſeitigen 
Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, 
bey der Freyherren-Claſſe, Lit. 
R. Fol. 150. Act. Nro. 5718. 


4) unterm 16. May 1818. Johann Baps 
eift Frephere von Vequel, Königl. 
Stabtrichter zu Landshut, ſammt feinen 
Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, 
bey der Freyherren-Claſſe, Lit. 
V. Fol. 118. Act. Nro. 5702, 


5) unterm 23. Juny 1818. Jakob Franz 
Freyherr von Leiftner, Major im 
Königl. 1. Ublanen s Megimente und 
Adjurant Seiner Königlichen Hoheit 
bes Herzogs Karl von Baiern, fammt 
feinen Abkoͤmmlingen beyderley Ges 
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6) 


7) 


8) 


9) 


fehlechts, ben der FrenherrensElaf; 
fe, Lit. L. Fol. 150, Act. Nro. 5743. 


unterm 23. Juny 1818. Ehriftian Frey: 
herr von Weber, Major im 1. Ks 
nigl. Eüraffiers Regimente und Adju⸗ 
tant Seiner Koͤnigl. Hoheit des Her: 
3098 Karl von Baiern, fammt feinen 
Abkoͤmmlingen beyderley Geſchlechts, 
bey der Freyherren-Claſſe, Lit. 
W. Fol. 150, Act. Nro. 5743» 


unterm 29. Juny 1818. Eugen von 
Devicg Freyhert von Cumptich, 
Hauptmann im 1. Linien: nfanteries 
Kegimente Koͤnig, und Johanniter⸗Or⸗ 
dens: Ritter, fammt feinen Abkoͤmm⸗ 
lingen benderlen Geſchlechts, ben der 
Freyherren-Claſſe, Lit. D. Fol, 
98. Act. Nro. 5692, 


unterm 17. July 1817. Johann Fries 
derih Edler von Eggelfraut zu 
MWildengarten, vormaliger Reichstags; 
Agent und fuͤrſtlich- Waldburg: Zeils 
und Leiningen⸗ Meidenaus Billigheimis 
fher Rath, im Negensburg, fammt 
feinen Abkoͤmmlingen benderlen Ger 
ſchlechts, bey der Elaffe ber Eds 
fen, Lit. E. Fol. 283, Act. Nro. 
5524. 

unterm 4, Man 1818. Georg von 


Grünberger, Vorſtand und Direcs 
tor der Königl, Eteuer: Catafier:Coms 


miffion und Forft: Adminiftration, dann ' 


—— 


10) 


11) 


12) 


gIo 


Mitter des Civil: Werdienft s Ordens 
der Baierifchen Krone, in Münden, 
für feine Perfon in die Ritters Elaffe, 
und mit vorbehaltener Transmiffion auf 
einen ehelichen oder adoptirten Sohn 
in die Adels, Elaffe, bey dee Ritters 
Elaffe, Lit. G. Fol. 21. Act. Nro. 
141, 


unterm ı2. July 1818. Bernard von 
Ernsdorfer, Vorftand des Königl. 
Taubftummen ; Inftituts und Ritter 
des Civils VWerdienfts Ordens ber Baie⸗ 
rifhen Krone, im Freyſing, für feine 
Perfon in die Nitters Clafje, und mit 
vorbehaltener Transmiffion auf einen 
zu adoptirenden Erben in die Adels; 
Ciaffe, bey der Nitter » Elaffe, 
Lit. E. Fol. 23. Act. Nro. 142. 


unterm 5. July 1814. Philipp Paul 
Kohann von Rauner, Actuar der 
Koͤnigl. Policey s Direction in Augs: 
burg, ſammt feinee Schwefter und Ab: 
fümmlingen benderlen Geſchlechts, ben 
der MdelssElaffe, Lit. R. Fol, 
1250, Act. Nro. 3167. 


unterm 10. December 1816. Rudolph 
Heinrich von Recthaler auf und 
zu Paſenbach, quittirter Lieutenant 
der Artillerie und des Armee: Traing, 
famme feinen Abfömmlingen beyderley 
Gefchlechts , ben der Adels;Elaffe, 
Lit. R. Fol. . .. Act. Nre. 5282, 
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13) unterm 24. Juny 1817 Johann Wolf⸗ 
gang von Golfer auf Kollersried, 
Königlicher Landrichter in Amberg, 
fanımt feinen Abkoͤmmlingen beyderley 
Gefchlechts, bey der Adels: Elaffe, 
Lit. G. Fol. 61. Act. Nro. 5417. 


14) unterm 15. December 1817 Johann 
Philipp von Welling, vormaliger 
fürftlih Naffau » Saarbrüdifcher erfter 
Kammerjunfer und Oberbaurath, nun 
Könige. Policey » Officiant zu Fürth, 
fammt feinen Abfümmlingen beyberley 
Geſchlechts, bey der Adels: Elaffe, 
Lit. W. Fol. 458. Act. Nro. 5623. 


15) unterm 28, April 1818 Benediet Franz 
von König, Königl, Einnehmer des 
Rheinzolls zu Germersheim, fammt 
feinen Abkoͤmmlingen beyderley Ges 
fhlehts, bey der Adels:Elaffe, 
Lit. K. Fol. 142. Act. Nro. 5714. 


16) unterm 28. April 1818 Franz Bern: 

hard Wilhelm Hefner von Adlersthaf, 
Lieutenant im 12. Königlichen Liniens 
Snfanteries Regimente, in Würzburg, 
famt feinen Abfömmlingen beyberley Ge: 
ſchlechts, ben der Adels:Elaffe, 
Lit. H. Fol. 140. Act. Nro. 5713. 


17) unterm 15. May 1818 Ehriftian Ernft 
von Wendt, Königlicher Appellationss 
und ÜWechfelgerichts : Rath in Müns 
chen, für fi und feine männlichen Nach⸗ 
kommen nach der Lineal: Folge der Erſt⸗ 
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geburt, bey dee Adels:Elaffe, Lit. 
W. Fol. 164. Act. Nro. 5725. 


18) Unterm 23. May ıgıg Johann Georg 
von Huff und Eantersdorf, Kb: 
niglicher erpedirender General: Audios 
riats s Secretaire in München, fammt 
feinen Abkoͤmmlingen beyderley Ge; 
fhlehts, bey der Adels:Elaffe, 
Lit. H. Fol. 170. Act. Nro. 5728. 





Dienfles:Nahridten, 


Seine Königliche Majeftät haben vermöge 
Allerhöchfter unterm 30. July ıgıg an bie 
Regierung des Ober: Donaufreifes, ergans 
genen Entfchliegung, die erledigte Stelle eis 
nes Landgerichts » Vorftandes zu Türfheim, 
dem bisherigen Landrichter Aloys Freyherrn 
von Donnersberg zu Regenftauf allers 
gnaͤdigſt verliehen; zum Landrichter in Res 


genſtauf den erften Landgerichts : Affeffor, 


Bernhard Schöllhorn zu Kempten ernannt; 
und als erften Affeffor bey dem Landgericht 
Kempten, den zweyten Affefior bey dem Lands 
gerichte Zusmarshaufen, Aloys Kaftens 
maier, allergnaͤdigſt vorrücen laffen, und 
für die zweyte Aflefforsftele bey dem Landge⸗ 
richte Zusmarshaufen den bey dem Landges 
richte Türfheim functionirenden Actuar Franz 
Hefner zu beftimmen Allerguädigft geruht. 


Seine Majeftät der König haben vermöge 
an bie Königliche Regierung des Unter : Dos 
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naufreifes unterm 3. Auguft 1818 erlaffener 
Alterhöchften Entfchließung die erledigte Kreis: 
Schulrathsſtelle des Unter: Donaufreifes dem 
vormaligen Regierungsrarhe in Straubing, 
Sohann Nepomuf Freyherrn von Peltkho⸗ 
ven zu Wildthurn, zw verleihen Aller 


gnädigft geruht. 


Seine Königliche Majeftät Haben vermöge 
Allerhoͤchſter Entſchließung an die Regierung 
des Iſarkreiſes unterm 5. Auguft 1818 dem 
proviforifchen zweyten Affeffor bes Landger 
richte Weilheim, Joſeph Lehning, bie 
gebetene definitive Betätigung auf feinem 
dermaligen Poften Alergnädigft zu ercheilen 
geruht. 


Seine Majeſtaͤt der König haben dem 
dießfeitigen Saljhandlungs s Commiffaire zu 
Winterthur, Freyherrn von Sulzer zu 
Wart in die Zahl Allerhoͤchſt Ihrer Kaͤm⸗ 
merer aufzunehmen Allergnädigft geruht. 


Seine Königlihe Majeſtaͤt haben unterm 
24. July zu befchließen geruht, daß der Amts: 
fig der Straßen; und Wafferbau : Infpection 
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Deggendorf zu Straubing, und jener 
ber Infpection Burghanfen zu Neudtting 
verbleibe. 





Verleihung der goldenen Civil⸗ Verdienſt⸗ 
Medaille. 


Seine Königliche Majeftät haben durch 
Allerhoͤchſte Eutſchließung an die Regierung 
des Unter: Mainfreifes vom 1. Auguſt 1818 
dem Pfarrer Dehmer zu Burgftatt, Hertz 
fchafts : Gerihes Miltenberg, welcher ſchon 
im Anfange des vorigen Jahres fein Pries 
fter : Jubiläum gefeyert hat, zur Belohnung 
feiner durch bennahe 52 Jahre dem Staate 
und der Kirche treu geleifteten Dienfte, die 
goldene Civil »Verdienfts Medaille zu verleis 


ben Allergnädigft geruht. 
— — — — — —— — 


Titel⸗Ertheilung. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben ben 
Freyherrlich von Venningenſchen Familien⸗ 
Conſulent und Rent⸗Amtmann Joſeph 
Hecker zu Mannheim zu Allerhoͤchſt Ihrem 
Hofrathe zu ernennen Allergnaͤdigſt geruht. 





Berichtigung. 
In dem Allgemeinen Intelligenz: Blatt Nro. XXXIX. Seite 862. Belle 9. 10. fit anftatt; Oberſorß⸗ 
uſſeſſet Zofeph Mayer zu lefen: Ober⸗Forſtrath Triedrich Chriſtian Maier 


Allgemeines 


Intelligen: 


für 


Königreich Bai 


Blatt 


tern. 


das 





XXXXI. Gtüd, 


Münden, Sonnabend den 22. Auguſt 1318. 





Inhalt. 
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Königl. Miniſterial-Entſchließaug. Die Kriegskoſten-Ausgleichung der Gemeinde Welbhaufen, 
Königl, Landgerichts Uffenheim, für den Zeitraum vom 25. Febr. 1815. bis 31. Det. 18 16. betreffend. 
Belanntmahungen. Sitzung der Königliden Staats: Mathe: Commiffioen vom 4. Yuguft d. J. — 
Pfarreven⸗ und Beueficien⸗Erledigungen. — Pfarreyen und Beneficien-Vetlelhungen und Beſtaͤti— 
‚gungen — Dienſtes-Nachrichten · — Ueberſicht der Getreide: ıc. Preife im Monat Juny d. J. — 


Beylage Neo, 17. 
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Inhalt 
des 
Koͤnigl. Seſetz⸗VBlattes Nr. XXI. und XXII. 





dd. Münden den 10. Aug. 1818 


Sir. XXI. 
„D% Gemeinde : Wahlordnung 


Merstänung: 
betreffen 


Nr. XXIT. 
Verordnung: 
betreffe end. 


dd. — den 12. Aug. 
„Rillsaize s Garrel mit Pdreufen 





K. Miniſterial-Entſchließung. 


Staats » Minifterium des Innern und 

der Finanzen. 

(Die Kriegäfoften » Ausgleihung der Gemeinde 
Welbhaufen, Königl. Landgerichts Ufs 
fenheim, für den Zeitraum vom 25. Febr. 
1815. bis 31. Det. 1816. betreffend.) 


Far Königliche Majeſtaͤt genehmigen 
die von der Königlichen Regierung des Res 
zatkreiſes mit Bericht vom 27, Juny d. J. 





vorgelegte Kriegsfoften » Ausgleihung ber 
Gemeinde Welbhaufen, Königl, Lands 
gerichts Uffenheim, für den Zeittaum vom 
25. Februar 1815. bis 31. October 1816. 
und bewilligen zugleich, daß die nach dem 
entworfenen und von ben fämmtlichen Js 
tereffenten beſtaͤtigten Tilgungs-Plane als 
Ausgleihungs: Summe noch erforderlichen 
3478 fl. 423 fr. unter Auffiche des Königs 
lichen Landgerichts Uffenheim erhoben, und 
an die treffenden Theilhaber hinausverguͤtet 
werden bürfen, 
München den 17. Auguft 1318. 


4 
Seiner Majeſtaͤt du Kane Allerhöchften 


Graf Frenherr 
von Thuͤrheim. von gerhenfel, 
Durch den Minifter : 


ber Generals Eiseretalen, 
5 9 Kobell, 


(60) 
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Befanntmahbungen. 





Sigung 
ber Röniglihen Staats⸗Raths— 
Eommiffion, 


Folgende Recurs-Gegenſtaͤnde wurden 
am 4. Auguft I, J. in der Sitzung der Koͤ⸗ 
nigfichen Staats s Raths » Eommiffion;ents 
fchieden : 


1) Der Recurs der Kleingürler zu Zim⸗ 
mern, gegen die Großbegüterten bas 
felöft, wegen Gemeinde: Wald Bes 
nüßung; 

2) Der Recurs ber eerhäusler zu Bins⸗ 
wang, gegen die DBegüterten allda, 
wegen Gfeichftelung in ben Gemeindes 
Reden; 


3) Der Recurs ber Tünchermeifter zu Mils 
tenberg im Unter: Mainfreife, gegen 
die Maurer allda, wegen Gewerbss 
Beeinträchtigung; 


4) Der Recurs des Johann Rofenbers 
ger und Conforten, Großgütler zu 
Jandelsbrunn, Landgerichts Wegſcheid 
im Unters Donaufreife, gegen Carl 
Honaberger und Eonforten, wegen 
Aufhebung eines Gemeinde s Vertheis 
lungs » Gefchäftes; 


5) Der Recurs des Franz Kraus, Bor 
then zu München, gegen die Simpert 
Spechtifhen Borhens » Relicten zu 


gı8 
Augsburg, wegen Gewerbs⸗ Beeintraͤch⸗ 
tigung; 
6) Der Recurs des Georg Goͤttler und 
Eonforten, zu DOberhaid, gegen Igna; 


Lang bafeldft, wegen Ausübung ber 
Bräus und Schenk: Gerechtigkeit, 


Un das Königlide Staats Mt 
nifterium bes Innern wur 
den gewiefen: 


7) Der Recurs der Großbegüterten zu 
Berg, Landgerichts Hof, gegen bie 
Kleinbegüterten dafeldft, die Concurreng 
zu den Gemeinde: Laften betreffend, 


3) Der Recurs bes Joh. Leonhard Igl, 
Königlichen Landgerichts» Procurators 
zu Vohenſtrauß im Degenkreife, ger 
gen den Grafen von Buttler, als 
Inhaber des Parrimonial s Gerichts 
Kainling, wegen Dienft: Entlaffung. 


— — — — — — — — 


Pfarreyen- und Beneficiens 
Erledigungen. 
Im Ober⸗Donaukreiſe. 
1) Die Pfarrey Anried. 
Duch Beförderung bes bisherigen 


Pfarrers zu Anried ift diefe Pfarrey ers 
lediget worden. 
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Diefelbe Tiegt in der Diöcefe Augs⸗ 
burg, in dem Landgerichte Zusmarshaufen, 
im DOrtsgerichte Ettelried; fie enthält 
175 Seelen, hat eine Schule, und bes 
Darf Feines Huͤlfprieſters. 


Der Ertrag wird größtentheils aus 
Widdums; Gütern und Zehent: Nechten bes 
zogen, und berechner fih auf 1254 fl. 
38 fr. 


Die Laften betragen jaͤhrlich 61 fl. 
42 kr., auch hafter ein Baus Meluitions; 
Eapital von 1150 fl. auf derfelben, wo⸗ 
von jährlich 50 fl. abzuführen find. 





gm Rezatfreife 
2) Die Evangelifhe Pfarrey Buhbronn. 


Durch die Befdrberung des Pfarrers 
Clerieus nah Wertelsheim, ift die Evans 
gelifhe Pfarrey Buchbronn, im Land; 
gerichte Kigingen und in dem Inſpections⸗ 
Bezirke Kleinlangheim des Unter» Mainz 
kreiſes erlebiger worden, 


Diefe Pfarrey mit der Filials Pfarren 
Depperndorf, wo abwechfelnd mit Buchs 
bronn der fonntägige Gottesdienſt gehals 
ten wird, zähle 850 Seelen, und gewährt 
einen Dienſt⸗ Ertrag von 501 fl, 


— 


920 


Im Ober: Mainfreife 
3) Die Pfarrey Burgebrad. 


Durch Penfionirung des Franken Pfars 
vers Werner zu Burgebrach, ift diefe 
Pfarrey, welche im Landgerichte und De: 
canate gleichen Namens liegt, und ju der 
Bambergifhen Didcefe gehört, in Er— 
ledigung gekommen, 


Zu dieſer Pfarrey gehören 17 Orts 
[haften und mehrere Höfe, mit 2800 See⸗ 
len, 3 Silial » Kirchen und 5 Schulen, 
Sie erträgt 1380 fl. 57 fr. und hat 68 fl. 
8 fr. Laſten, wozu noch die Unterhaltung 
von zwen KHülfsprieftern mit 600 fl, und 
ein jährliches Abfentgeld von 100 fl, hinzus 
kommt, welches ber neue Pfarrer an dem 
penfionieten Pfarrer Werner auf Lebenszeit 
zu entrichten hat, 


Die Pfarren iſt zum Sitze einer Di: 
friets s Schul s nfpection beftimmt , das 
her die Bewerber fich vorzüglich um ihre 
Verdienſte im Schulfache ausjuweifen 
haben, 





Pfarreyens und Beneficien-Ver— 
leihungen und Beftätigungen. 


Seine Majeftät der König haben fol 
gende Pfarreyen und WBeneficien zu vers 
leihen allerguädigft geruhet: 


(60*) 
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am 27. July d. J: die Pfarren zu 
Weil, Landgerichts Landsberg, dem bishe: 
rigen Pfarrer zu Anried, Landgerichts Zus 
marshanfen im Ober: Donaufreife, Priefter 
Johann Baptift Ertinger; 


die Pfarren zu Arberg, Landgerichts 
Herrieden, dem Priefter Alois Dörr, 
bisherigen Stadtpfarrer zu Ausbach; 


das Schul Beneficium zu Tölz, dem bis; 
berigen Benefictaten zu den heiligen drey Koͤ⸗ 
nigen dafeldft, Priefter Georg Anton Half; 


die Pfarren zu Weihern, Landgerichts 
Mabburg, dem Priefter Johann Nepomuk 
Lenk, Eooperator zu Gallen; 


die Pfarren zu Großmoͤhring, Lands 
gerichts Ingolftade, dem bisherigen Pfars 
rer zu Irſching, obigen Landgerichts, Pries 
ſter Marimilian von Enhuber; 


am 29. July d. J.: die Pfarren zu 
Nörhlein, Landgerihts Mainberg, dem 
Priefter Marianus Suljbed, bisherigen 
Pfarrer zu Marktſteinach; 


am 30. July d. J.: die Pfarren zu 
Echenbrunn und Faimingen, Landgerichts 
Lauingen, dem bisherigen Pfarr » Bicar 
dafeldft, Priefter Franz Albert Us, Er: 
Yuguftiner zu Lauingen; 


die Pfarren zu Unterpeiffenberg, Land: 
gerichts Weilheim, dem bisherigen Pfars 
ver zu Spaßenhaufen, Priefter Hartmann 
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Manr; und die dadurch erledigte Pfars 
ren zu Spaßenhaufen, Landgerichts Weil⸗ 
beim, dem Prieſter Dominicus Reſt, 
Commendifen auf dem Beneficium zu 
Eyling ; 

die Pfarren zu MWertzell, Landgerichts 
Viechtach, dem Priefter Leopold Egger, 
Fruͤhmeſſer und Euraten zu Tittling; 


am 1. Auguft d. J.: die Pfarren zu 
Margershöchheim, Landgerihts Würzburg 
finfs des Mains, dem Priefler Adam Muͤl⸗ 
ler, Eaplan zu Fladungen; 


die Pfarrey Nähermemmingen, im De: 
eanate und Landgerichte Nördlingen, dem 
bisherigen Mediat s Pfarrer zu Forheim, 
Decanats Nördlingen, Johann Georg Wils 
heim Oppenrieder; 


am 3. Auguſt d. J.: die Pfarren zu 
Wertenhaufen, Landgerihts Burgau, dem 
Mriefter Bernhard Neumayr, Hülfspries 
fter zu Stoffen, Landgerichts Landsberg; 


die Pfarrey zu Kammerau, Sandge: 
richts Kögting, dem Priefter Joſeph Hd fr 
linger; 


die Pfarren zu Dietershofen, Landge⸗ 
richts Illertiſſen, dem bisherigen Pfarrer 
zu Altenmuͤnſter, Prieſter Franz Taver 
Minderer; und die dadurch erledigte 
Pfarrey zu Altenmünfter, Landgerichts 
Zusmarshaufen, dem Priefter Alois Stds 


— — 
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zer, Cooperator an ber Dompfarrey zu 
Eichſtaͤdt; 


am 5. Auguſt d. J.: die Pfarren zu 
Großaitingen, Landgerichts Schwabmuͤn⸗ 
chen, dem bisherigen Pfarrer zu Oberſtorf, 
Mriefter Franz Xaver Thoma; und bie 
dadurch erledigte Pfarrey zu Oberftorf, 
Landgerichts Sonthofen, dem Priefter Wen⸗ 
delin Ried, Caplan zu Legau; 

die Pfarrey zu Haarbach, Landgerichts 
Griesbach, dem Priefter Auguftin Kiefl, 
Er: Benedictiner des aufgelöften Klofters 
zu Oberalteich, uud bisherigen Stadtpfares 
Prediger zu St, Martin in Landshut; 


am 6. Auguft d. J.: die Pfarren Bern: 
flein am Walde, Decanats und Landges 
tihts Naila, dem bisherigen Wicar ders 
felben Johann Nicolaus Klinger; 


am 10, Auguft d. J.: die Pfarren 
Deimbaufen, Landgerichts Pfaffenhofen, 
dem Priefter Johann Baptiſt Baumer, 
Eooperator zu Altborf; 

die Pfarren zu Baindlfirhen, Lands 
gerichts Friedberg, dem bisherigen Pfarrer 
und Difteiets: Schul: Iufpeetor zu Deims 
haufen, Prieſter Joahim von Schilt⸗ 
berg; 


am 11. Auguft d. Y: die Pfarrey 
zu Machtlfing, Landgerichts Starnberg, 
dem Priefter Rochus Hoͤck, Eaplan zu 
Shöffau, Land Eapitels Weilheim ; 
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das Eurats Benefictum zu Oberlaus 
terbah, Landgerichts Schrobenhaufen, dem 
Priefter Jacob Kammerer, Cooperator 
zu Sollhuben, Herrfchafts; Gerichts Hos 
henaſchau. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben fols 
gende Präfentationen allergnädigft zu bes 
ftättgen geruht: 


am 14. July d. J: die von bem Herrn 
Fürften zu Dettingen: Wallerftein ausge: 
ſtellte Präfentation für den Priefter Will 
bald Zinsmeifter, Abte des vormalts 
gen Benedictiner Stifts zu Deggingen, 
auf die Pfarren zu Bollftade, Untergerichts 
Biffingen ; 


am 16. July d. J.: die von dem Guts⸗ 
befiger zu Ragenhofen, Benno von Kreg 
ausgeftellte Präfentation für den Pfarts 
Provifor zu Walkerrshofen, Prieſter Eus 
ftah Gareis, auf die Pfarrey Walkerts⸗ 
bofen, Landgerichts Abensberg; 

bie von dem Herrn Biſchof zu Mainz 
ausgeftellte Präfentation für den bisheris 
gen Succeurfal: Pfarrer zu MWeitersweiler, 
Pricfter Andreas Ernft, auf die Cantonss 
pfarrey zu Wolfftein ; 


am 21. July d. J.: bie von dem Frey⸗ 
heren von Wurſter ausgeftellte Präfentar 
tion für den bisherigen Pfurrs Vicar zu 
MWeihenzel, Johann Wilyelm Friedrich 
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Riedel, auf die Pfarren Neuhartswind 
und das damit verbundene Diaconat zu 
Wilhermsdorf; 


am 27. July d. J.: die von dem Herrn 
Fuͤrſten von Dettingen s Spielberg ausges 
ftellte Präfentation für den Curat zu Ehins 
gen, Priefter Johann Nepomuk Braum 
ger, auf die Pfarren zu Fremdingen, Uns 
tergerichts Dettingen; 


am 9, Auguft d. J.: die von dem Herrn 
Fürften von Dettingen: Wallerflein ausge 
ftellte Präfentation für den bisherigen Pfars 
zer zu Meichertshofen, Priefter Franz Ans 
ton Lauer, auf bie Pfarren zu Mied, 
Landgerichts Zusmarshaufen ; 


am 10. Auguft d. J.: die von ber 
Frau Pröbftin und den GStiftsfräulein des 
von Truchfeßifchen adelichen Fräufein:Stifts 
Waizenbach, als Patronin der dortigen 
Proteftantifchen Pfarren, ausgeftellte Präs 
fentation für dem bisherigen Vicar derfelben, 
Sebaſtian Friedrih Seifert, 


Seine Königlihe Majeftät haben ver: 
mög an die Königliche Regierung des Res 
zatfreifes, unterm 1. Auguſt 1818 erw 
laffenen Allerhoͤchſten Entſchließung geneh: 
migt, daß ftatt der bisherigen Schloßpfars 
ven zu Hemhofen, Decanats Erlangen, 
eine ſtaͤndige Proteſtantiſche Ortspfarrey 
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dafelbft unter dem Patronat der Proteftans 
tifhen Freyherrlich von Winklerfhen Guts⸗ 
herrſchaft gebildet werde, zu welcher Stelle 
der bisherige Schloßpfarrer, Chriſteph Fried⸗ 
rich Julius Buͤhner allergnaͤdigſt beſtaͤ⸗ 
tigt wurde. 


— — — — 6— — — 


DienſtesNachrichten. 


Seine Majeſtaͤt der König haben ver 
mög an die Königliche Regierung des Yfars 
freifes, Kammer des Innern, unterm 30, 
July d. J. erlaffener Allechöchfter Enrfchlies 
fung den Landgerichts: Actuar zu Lands⸗ 
berg, Johann Joſeph Herrmann, im 
gleiher Eigenfhaft nah Dachau zu vers 
ſetzen, und die hierdurch erledigte Actuars⸗ 
Stelle bey dem Landgerichte Landsberg dem 
Rechts s Practifanten Melchior Huber zu 
Schwabmünden zw verleihen allergnäbigf 
gerubet, 


Seine Königliche Majeftär haben am 
31. July d, 3. bey der mit dem Gtaatss 
Minifterium der Finanzen unmittelbar vers 
einigten Haupt: Forft: Buchhaltung 

zum Ober: Forftrarhe und Borftande, ben 
bisherigen Ober Forft:- Affeffor Georg Wolfs 
gang Meebauer; 

zum Haupt: Forft: Buchhalter , den biss 
herigen Dberförfter Wepfer zu Partens 
firchen ; 
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zum erſten Buchhalter, ben bisherigen 
Kevifor und Trigonometer bey der um: 
mittelbaren Steuer s Eatafter : Coimmiffion, 


Glafer; 


zum zweyten Buchhalter, den functionis 
renden Rechnungs» Commiffatre und Tabel: 
liften dee General: Forfts Aöminiftration, 
Joſeph Stigler; 


zum dritten Buchhalter, extra sta- 
tum, den Rechnungs : Afjiftenten bey der 
General s Forft : Adminiftration, Theodor 
Auer; 


zum erſten Deffinateur, den bisherigen 
Defiinateur bey der General: Forft: Admis 
niftretion, Chriſt. Remond; 


zum zweyten Deſſinateur, extra sta- 
tum, ben bisherigen Defjinateur bey der 
General s Forft s Adminiftration, Xaver 
Weiß; 


zum erften Canzeliften, den bisherigen 
Generals Forfts Adminiftrations ; Canzeliften 
Georg Wühr; 


zum zweyten Canzeliften, extra statum, 
den General Forft: Adminiftrations s Cans 
jeliften, Peter Gerſtl; 


jum Bureau: Diener, den feitherigen 
Bureaus Diener, und als Canzeliften bey 
der General : Forft: Adminiftration verwen; 
deren Joſeph Mar Fifcher ernannt, 


—i —ñ — 
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Seine Majeſtaͤt der König haben vers 
mög am die Königliche Regierung des 
Ober⸗Mainkreiſes unterm 10. Auguft d. J. 
erlaffener Allerhoͤchſten Entſchließung die 
zweyte Aſſeſſors-Stelle bey dem Landges, 
richte Waldfaffen, dem Funetionaire bey 
demſelben Candgerichte, Rudolf Heim, zu 
verleihen allergnädigft geruht. 





Seine Königliche Majeſtaͤt haben am 
11. Auguſt d. J. dem bisherigen Affiftens 
ten ben dem Rechnungs + Commiffariate der 
Regierungs » Kammer des Innern im Unters 
Mainfreife, Simon Hipelius, zum 
fiebenten Rechnungs» Revifor bey der Fi⸗ 
nanz⸗ Kammer ber Regierung deffelben ers 
nannt. 





Durch Allerhoͤchſte Reſeripte vom 11. 
Auguſt d. J. wurden der dermalige Advo⸗ 
eat bey dem Bezirks, Gerichte zu Kaiſers⸗ 
lautern, Fran; Tenner, zum Subftituten 
des Königlichen Procurators am Bejirks⸗ 
Gerichte zu Frankenthal ernannt; 


und bie Mechts » Anwälte Friedrich 
Gerauer und Wilhelm Müller zu Amor: 
bad, dann Fran; Edmmerer, Franz 
Stranf und Sebaſtian Zwisler zu 
Miltenderg, in ihrer bisherigen Eigenſchaft 
definitiv beftätiger, 


— — 
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Seine Königlihe Majeſtaͤt haben am 
12. Auguft d. J. dem jüngft zum Forſt⸗ 
Eontrollene des Sfarkreifes ernannten vors 
herigen Revier» Hörfter Egger von Ettal, 
zum Oberförfter zu Mittenwald zu ernens 
nen geruht. 


Seine Majeftät der König haben ver 
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mög an bie Königliche Regierung des 
Ober Donaufreifes unterm 14. Auguft d. J. 
erlaffener Allerhoͤchſten Entſchließung dem 
bisherigen Armen, Arzte und Aſſiſtenten 
des Stabtgerichtss Arztes zu Amberg, Dr. 
Johann Fröhlich, die erledigte Landger 
richt s Arztes » Stelle zu Sonthofen allers 
gnaͤdigſt zu verleihen geruht. 


— — 932 


Monatliche Weberfiht der Getreide « Preife 
in ben 
orräglichſten Städten bes Königreide, 





gm Juny ı818. 
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Unter: Donaufreise. 

























































































Getreide I 
Märfte. Weittzen. Korn. Gerfie | Haben. 
mm —ñ — — 
Ser mir) Ber: Mitteln x Rei gm Rirtel: 
Jun v. e- fa uf. — preis, — kauf. Kt Baal , Preis el kauf, Web. pre jerand m MB. Breit. 
‚Son. lea. \S00. In. 1r.iama. ana. Sad zon. jemn.\eon.|a = Zan.)e. It. 
m | | 
| 
Daran. 
| I Ts. | 
ben 2 — —— u a il 171 ze 124124 | —| 5 
' 32 
„9 ee u | 21 Bis 61154 7 40) 
I 
1 ! I { 
„16 10} * —0 45 | 45 | —15 4 1 — 
I t . j 
„23: N ılı — 8 65 | 34 1 zı site 22| ı! F si a0, 2094| — sl 








Purabaus | 
ien”) 





ben 4. 


| 
| | | N | 
| - - J —— 
Il I | I I 1 0 
„18 | si 54 RS —- | — 4 — —— A WR | ——— F 
28 . 151 153) 7439, — — — — — — N — — —— 


Straubing. 
sale 34 129 | 5 
| 5m, 6 | ss! 1645 
les 1515 91 | 88 ge os *8 ug | — 715 
23 11 30 4 | 58 | | E 55 91 | 64 as 





- 
—2 
ei) 
* 

14 
m 4 
| 
| 

















I 
den 6. | 53 s77| s6larizo 

















I 


2) Außer Weihen fommen keine andere Betreid : Gattungen auf die Burgbaufer —— 








— — — — —— — — — — — 
* 
= 
- 
F un 
. 








935 





Regenkreis. 








Getreid— 
Märkte. Beigenm. Korn. gaben. 
- Ber: |, Mitten Ber; „Mies Ber Mirtetzll; » 4 
— Stan] * a ru a PT —* —A— RR eur |oen. [gie] 
— Em San Saale T7 
Amberg | 


ben 6. [r488l146$| 2 





2013014181398 


s 13. [214 J1293| g48i22|30lr14$! 96 


s 20. 2661558111 
» 27. [20781848] 23 


» 


Eichſtaͤdt 


den 6. 3185| — 
» 13. 184182] 2 
:s 20. |91 |gı — 
s|' 27. [146 j11$ | 32 


Ingolftadt 
den 6. 1149 140 9 


» 20, 1153 151 2 
= 27. [134 j127 


Regensburg 
den 6. [30542914 104 
= 13. ja6t j259 2 
= 20. I244$i2284| 16 
s 27. [38533463 39 


1 


2 rsot 1298 
21/17, 1248:122$ 


25 8) ı7 | 15 
27) al ıg ! ı8 
20! 1] ı5 | ı5 





23,321 86 | 86 
22128 50 | 50 
2414| 42 | 42 


aolı3%242 |242 
23125, 
22148 


8 


242 |j242 
309413994 
7 3% |263 


J 















































zn 4 | 4 | — ſxxgotagẽiro, 4 | 70 


ı8$ 16|51 >£ y — 
sälıöisg| 18 13 — ı 758| 738] 2 
231630] 18 13) — 


2 lı7 ı2|ı2| — 13] — 
— Jı7lı 8 0 BE 
— ſis 3131— 414 
— 118 7] 710 3] 4 
— [171541106 106 | — 60 | — 
— id 11 141 — 614 — 
— Iı7lasl 20 | 20 — 36 | — 
— 117 3030 — 52| 6 
— lı5 40 | 40 | — 61 — 
— 1042 724 74 — 45 — 
— [16143] ar |2aı | — 24 6 
43 J15i38| 198) 124 7 168}: 12 











713% 


73€ 


937 




























































































































































Ddber » Donaufreis, 
Getreibd: l | 
Märkte, Weitz en. | Korm Gerfie | aber 
ı — 
& Der rierel Ders MR ittei: Ser |, In —4 Sen |» weiter: 
Junv. Stand A Kerl. ra ee Kan. Be. Fr Teen Fe Ref. Fran — Neil rein, 
SR. |ean. ‚San. 11. If. |aar. |Sw8. | Zar. la.ie. \oan. |aan. |saa. IR. Isar. 1% ie. 
| | | | 
Augoburg | | | | 
den 5. 4 142] 123) 19,25) 9! 582] 559] 2312324) 281 = alız 43) 207! ı88| 19) 7.26 
s 12. „| 102] 95) 7j26128| 586] 5351 S2l23159| 330] 3261 alı6isyl 1341 224] 10} 7153 
= 1 os 94 427 37 520| 5090| 11 aslıs 291) 252] 39116 40 19601 191 71 813° 
s 26. || 120| so2| ı$la6Gizol 6351 577) Sel2gl 5 2651 200] Gslızi45) 231] 209| 22| 831 
N j 
Kempten | | 
! [ | 
den 6. — — ———51 288] 223/24124) 04 2] 2ajı6ia6) 255| 151) 1041 8/30 
= 12. — — ——— zıe| 3521 166[26l14l GR 4ı| 271633 arol ı9r) 99] 836 
s 20 — —| —J-I-i 411] 282] 1202558 73] 20], 5337| TI) 276] 2164| 115] 8132 
u I Bun 1260ja5:171 86 43] 43j70lıC) 2831 1743| 140] 8j44 
J I | 
| | ii 
Lindau | | | | 
| 
ben 6. — —| —— 102] 99 12,26 20 — I = “ol 55] ı5| 7j18 
: I3. — — — —— | 131) 102] 2028 341 — - ——— 591 51 gt $ 
= 20 —| —] —11-1[ s47| 2102| 452654 —| —| III 47) 421 5 8j24 
s 27 — - (| 127) 901 37.2622] —| - — — 34 20 14 7112 
Mem ingen | | | | 
l 
deu 2. | — —] mt 607! 374 — 22 140 61] 791535, 233 186 47 644 
= 09 ı || 506| 384 12223 45 1351 69] 661014 332) 294] 38 6.49 
: 16. | —| — [1 4301 330] 100j26| a) 168, 75] 9316| 5: 327] 313] 24] 217 
e 23 | —] —| 117711 495] 376) 7925| 7] 96] 77] cıgıısar; 285] 238 #7] 27 
38. —| —ı I 4y7| 363] 134124,37, 382) gel gols5; Gaga] 265 29 7) 
Neuburg | | | | | | 
I i 
I N ' 
ven 3. ao2| Bl 425177 — —| —I-1] 371 35] 27330 34i 32 =] 6119 
= 20. I 106) 94 22553 7 —| —| 1-11 21 21) —jr4 ıcl) a7) 35 al 6,45 
s ır. || 92] 9] 3124361 — — — —.- 16: 16| —iın!3Hl 60| 56 4 7 — 
. 2% | 87 751 123,25 3 — — I 9 2 —113 54 181 ı7 ıl 711 
Su I) |7ı 
l | 
* 


939 





Getreide 
Maͤrkte. 





Juny. 





























Nuͤrnberg 





Anöbadı 


ben 3. und 6. 
= 30. = 13.| 
= 17. 3 20.| 
» 24, = | 


27 
27 


N 
| 
[ 
] 
Erlangen | 
l 
I 


ben 6. | 
= 12. 
= 2 
s 937% | 
= 3% | 
Firth | 


ven, bis 6. 


«= 7.:13.] 2 


= 14. » 20.| 
= 24. = 27.5 


Pırblingen | 


den 6. 
z I% 
= 2 
z 27 














a 
- 


BRn% 


Rn 








Rezyzatrire 


ı Ref. 
ſJ. 








Ver⸗ 
tauf. 


En, 





ed. 











Wen, [Mei — But: | Hen, Ka 
San. 1a. 1. jo. zn |Eme 1 a. Itc. 
I 
8 —Jı2i12] 413] 337 76 g— 
42| 7jı2is5jl 367) 360) ° 7) 7140 
431 —I"3} 4| 255) 2181 37) 8 5 
33| —[14lı7| 432) 364] 68| 7/49 
| | 
49| ı5ılaol—)) 33) 33) —| 6129 
ste — 9} 134] 108| 26] 5:33 
ı) —fı2j40) 26) 23 3) 6.16 
| Enz 5ıl 36 15 6145 
—— 42) 421 4631 
| 4 Ss a =]2% 
10) {1427| 361 36, — sl 6 
=| icıal 3) .31 Sf eße 
— —— — 33) 33 87 
rl | 
I |. 








tt 35 60; 60) — 6 6 
v1420 112 112 —813 
18 64 64 — 8426 

| | 
79| 45175 ag) 162 118 44 738 
84 —[17 31 014, 3907, 7 657 
iy ı5| 12 | 83 45 ı: 














940 


i ns. 
















































































— Ober-⸗-⸗Mainkreis. 












Getreid⸗ 
Maͤrkte. 











































Mittel⸗ er u ae zent Ber lee: 
Stand BE Reit. prei®, u Mer. har Atand auf ef. — Stand| ,, 1 Ref. a 
jsne. learn. zme} — | mt. RI tr. San. Sae.loma, In; jer.|Sma. — 18. Th. 3a. 136 Sie. | Zar. ENT 
u; - 
\ | 
| i 
Bayreuth * —| —pal2 | -i — —| — —l[ı3 12) — — I 
| 
Bamberg Ä 


1. Woche || 108] 10g| —Jari—I| 52 | 52 = ul, u ini — 490 

2. [77 4 4 — —— 60% — — — lo. 9 

J | 

re 24 
| 


be} 

! 
* 
* 


24 
—2 
| 
— 
Ans 
© 





14 | ı4 — 4139 











3.» a 4 Bun 2 | 52 = 
Be — | 4 4 —l2r—ii 40 | 40 | 
| | | 
| 
Hof 
’ ) 
den 4. Juny 90] 90] 127 30 53] 53] —kıl—| zo) 10) —{ısien 8 0 8 —] 6- 
Id 
in = N 156 1561 —jaslasll Fri 37] -22x) mi] —|raj30| 22| a2) | 7jzı 
\ 
» 18. — 187] »87 Is 7 741 —l2l30 29] 29 — el ı7) ı7] —| 6140 
» 25 3 | 122] 122 else 7 75) 420—- 9 9 —Jı3 * ul I — 6136 
| | | 
4 h 
| | 
) 


) Zu Barrenth beftehen Feine Getreid: Märkte, Die biesfallfigen Preife find der Durchſchnitt von dem im 
Onufe des Monate bey ber Polizen: Behörde angezeigt werdenden Verkaufs : Preife, 


igitized by (50089 e 





943 
Unters Mainfreis. 









Getreid: 
Märkte, 

























Ber Mine 
tauf. Ref. Ba = eu 





er 
auf. 


Sm. 


47 Kell. a Stand 


— — — — 


A. traf. 


ame erg tere‘ 
ur Reit, Art. Breit. 

















a 7 ee 


ee. 




















(Erden a. tr. 





zen. IR. Isar. 





Sm. 

















en 

burg. 

ben 2. I 2 | — lı5iıg) 284 284 
| 2' 2 

s I — ern 205 295 

s 17 =) — I-|i—I 205 205 

25. I — I-i—11 858] 854 

Mürzburg 


den 6. a a4l22isg 4624 4598| aflıa 3 313] 31] — 


| 


12|24| 90% ai 6 


= 13. 14598,4598| — |25 a 4 3 30 — [13] N 74 | 74 | 6,29 
: 20. 1626516333| 12}l25 521502 Po 24 24 — Irrisal 8481 9431 = 1713 
» 27. ai 487%) 15% ash os} 





4 holst | 7 3 


I) 





















































945 946 
Rheinkreis. 
etreids } 
a Weiten Korm Gerfe Haben 
Jany. Sitand ef Ref. Lg Stand Fe Reit, —* Stand — Den, = Stand a Ref. er 
aan. (gan lene. le Ir ioan \zar löse iEin zer ———— 
Landau | 
den 4. 5 51 — 41 41 —- 41448 22 22 | — 114 — — —!— 
-6. — — — 313121564 51 41 1I511050), | | I 
1141. — — — ı! 2) — 117560 14 14 | — |[ıs5lagi 21 2] —I 7iao 
= 13% 2 21 — I28laali 3 3 1 [ı8l38 4 41 1175 4 #4 77184: 
:s 181 2| 21 —hrlari 4| 4| — (era 5] 5| — 16156 4 41 8i4r 
⸗s 2 I—I—I—I-—l 6| 6| — (7) il sl ı  — 1a 2 2 75 
= 25 2 — Bb5l25l 5| 5] — |1siadl 24] 234] 0 ajralasl | | I 
: 27. — — 8 8] Jızlı 24| 24 | — 1141 4 147155 
II 
Zweybruͤ⸗ 
cen. | | 
| 
den 4 Fe 92 | — [22l49| 10 | 10 | — |ı6lı0) 34! 34 | — I13301 gr) 91) —I5 
= ı1. || 32 | 32 | — 12649 13 | 13 | — 119 23] 15 15 | — Iı5i34| 42] 41 —i 515 
= 18. Vi 55 | 14 25118 16 | 13 | 3 J1gja5 32] 32 | — ſ14140 631 63) —| 548 
s 25. || 78 78 — 12312 |aı 31 | — 11723) 48) 48 | — 115 84 84 71539 
Sranfenthal 
den 5 Iılı)- 24,3 ‚63163 | — [7a 7 89 | — [rag] 38, 33 | 848 
= 22. ji189 | 90 99 25/34) 75 1 75 ( — [asian 88 88 | — [1516 43] 33| 3° 855 
= ı9. Jıar jroo | 2ı |24 18 72 167 | 5 |ı7| i 1eglıos | 4 [14 32) 251 231 2 9,15 
= 26. 99 | 75 | 24 23/25 117 J10g 15| 7] z41isıg | 22 [13 5) 67| 611 6 846 





| 
3 u | 


947 — 948 
Monatliche Ueberſicht des Preifes der erfien Rebenabedürfniffe 


- in den 
a ii 23, Städten des Be Ehe Au 





Sa Any igas, 
31a ri 































































































Al Fleiſch-Taxe. Mehlb Taxe. Brod⸗Taxe. 
* — A iſch galbfleiſch init nebst Dxdinärr eb W — — 
enflei albfleiſch Weitzenmehl Roggenmehl Weitzenbro oggenbro 
Juny. 1 das Frund || das Pinnd d —— li ri Pfund J— Pfund | das Pund ı Maah 
Ka fr. I Be tr. I pe I fr. T -pf. HM. I» I ote. | of. Ik T 
| ı IT 
München | | 
. x. bis 14. 2 i— [ir 8 3 4 3 | — — 
= 15. — 19. er 2 \ 11 3 | 8 1 4 3 — 1 - 
20. - 24. 12 — 11 2 | 8 3 | 4 | 3 — 
24 
—— ——1 2 8 3 4 3.1 
| 
{ 
. > 
Landshut | 
d. 1. bis 30.1 ız 2 || ır — | - 2 4 FE | En) (NEE 
| | | | 
| | III 4 
Erding | \ N 
| h 
v. 3. — 11 2 640 3 1 8 ı— 1 5 3 ji — 
il | | 
10 — 11 2 | 10 3 | Q | — 5 | —— 
217 ir. 11 2 10 ae: |— ji 5 Met 
| | | | 
25 28.) 11 2 l ıo ı | 8, I — 5 2 








950 
Unter:Donaufreie 








1 
BrodsTare. | Bier: 


* — MWeißendr R ” 5 a das 
Roggenme eitzenbro enbrod | 
nd 02 lu | das Pfund || das Pfund | mans 


le] He ee. 1 Pi. | 





T 


— 1 4 — 
4 — 
— 1 4 — 
3 — 14 — 
| 


| N ee | — _ 
| al 5| —| 3 
| al 5s| —|3 
| | | ı !s|I —|3 | 
I 
— = 5 1} | 2} *} 3 34 

| 5 | 

| 

| 
| 





| 
oa m © © 
* 


J 


[>7 


— 


[> 


* 


— 


Straubing 


den 6. 








fr, 
| 3 u 
3 3 — 





— — ne 
—— 
a aA a a 
» 
> 





8 28.9.0 
D » » 
m — — 
a ua uw 
— Dr 
[in = wu um 


4 


‚951 








Juny. 








Amberg 
den 2. 


” EI 0 
= 10. 


= 23. 
- 3% 


Eichftädt 
den 6. 


den 6. 


chfenfleifeh | 
das Pfund 


DB DB DB 2 


Sb» DB » 





Regenkreis. 


gatgec Meitenmet!s 


2 00% 


oo © © 0 






bb DD» » 


DOrdinäres 


„das Pfund 


' 


11183 


an aa 


nm oo W » 


nnd 


HK M 


*) Diefer Say blieb für den ganzen Monat Juup. 











DB DB DB » aa a a I!lam 


uva» 


Mehl⸗Taue. 








111141 


(62°) 


sun 








| italien, 


rbinär: DOrdinäres 
te enmeßl s Meikenbrob 
Ban das Pfund das Pfund 

| KLARE ff. | »f. 


fr, 


era» 


ua w 





E13 


ne M > * -$ 








953 —— 954 
Ddber::- Donaufreie. 

























| Bier 
Ort. | SleifhsTare. | | en 
8 i | meht| Drdinares st) —* — ———— 
Weitzenme doggenme ro 
Juny. er * * — Bund u = “4 
35 Ab | I Hr I ft, * AMT | pf. fr, . 



















Augsburg | 
6. 6.bisra.| ı2 |— | 10 |— | 5 4 sl 5 |-+ 
s13.—19.) I2 — 0 | — 5 sy | 4 4 5 24 
⸗20. - 26./ ı2 | — | oo | — 5 3} | 4 4 5 2} 
s27..3.Zul.| 12 | — | ıo | — 5 st 4 35 24 
| 
Kempten. | 
v. 1. bis 64 22 | — | 7 2 EM | 2 sı— 14 
s.7.— 13. 22 | 7 2 5 3 Zu asia 7 2 + 
#14. — 20. 12 | — 7 2 5 2 TE Ku 7 2 4 
sat — a7. 12 | — 7 2 6 | — 4 2 8 4 
a da i— 87 |ai5 | 3 | + I 127 |. 14 
- Lindau. | 
ar.bis 6.122 |— | 8 | — 3 ] 321 — = 7 — — fr. 
332331423 
214. - 42612 | — || 8 | — 6 —35 17 2} | — 
— 272)22 | 8 |- 1 5 | 3 41— |<. 9 | 31 — 
:2I. 27. 
.28.— 412 ı— | 8 = | 21- — 1.6 | .341 — 
Memmins | I 
gen 
0. 3.bisro. I IR I — — I— — |— | 7 |- - -|- 
sı. —ı7.| 2 | — ® > 1 I Io Te 17 Im — 
1. — 23. ı2 | — 81 j> 1 1 I > | 8: |ı— _ 
25.— zn 1I2 | — u u ei a De € 1 = 
Neuburg | | | | 
I 
». 3.biß g.| zz 2 Ion |—-— 16! 114 | 38 ll ır | 4 | 1 =l»- 
ee lapejziejalslsisjejefei 
217. — 22. II 2 10 | — 6 14 Il 4 208 ' 4 I 
:23. 3 X 2 !» ker \ 6 2 4 2. 8 | I 4 I 
I 





955 j _— 956 
Re zautkre⸗is. 









Bier: 


































Fleiſch-Tare. Mehl⸗Taxe. Brod⸗Taxe. Mars, 
— — —— —— — — — —— — — — 
| Drrimanes Ord mares Orbinüres { Ordinäres Yas 
Dchfenfleifch u Weitzenmehl Roggenmehl| Weigenbrob |! Roggenbrod | mp 4 45 
= Pfund * 2 — Prund || das Pfund das Pfand 
_|_pf N 












m 
Nürnberg | 





— 15. || 10 2 





ven 1. 10 — 
| 
| 













Erlangen | | 
! 
ten 1. | — > I 9118 a1 4 2 
— 15. 10 | — || ıo = | 8 2 14 2 | 
I j ı 
| | | | 
Fürth | 


v. 1. bis 30. 








Nördlingen 











der 8. — 10 — — — — 8 — 6 — 
— 12. — J10 —41221 | — 9 1 6 2 
— 19. — 1.20 — 1-1 1— — 9 1 6 2 
— 26. — — — — 51265412 

















= 
== 


958 





957 
Ober-Mainkreis. 











Drt. 1 Fleiſch-Taxre. | Mehl: Tare. | Brod⸗Taxe. HL 
Scfenfleife Kalbfleiſch W Beigenmeh R * 
Sunp. ‚das Piund N das jun * men dad Pfun 
R. | m. | Me. * 














Bayreuth | 10 | 2 9. I— 8 3 
Bamberg | | je — 55 | Al 3 | u] 6 | El 3 | 2 6l— 
) 
f 
! 
| | | 
| 
Hof 10 — 8 2 8 2 |— I— 9 * 








me m 
m 
— — 


959 — y60 
Unter: Mainfreis 






































Der | Fleiſch-Tare. | Mehl⸗Tare. —— 
Ochſenleiſch galbſleiſch ee] Ber" oggenbroß N a 14 4 
— en —— — — —— * —* * Ba Ra ein — —— vr — Pfund — — 
MEEREE u 
Aichaffen: I 
burg 
v. x. bis 30. 13 | 38 sr | 1% N 5 | 4 5 |Ia2 3 |} 
| 13 |x 10 2 624 4 5 |a 3114 
13 x 10 2 6 + 4 5 2 3 ıt 
13 1 10 2 6124 4 5 |2 3 1} 
‚Würzburg | | 
11 3 10 — 8 1 412 ——— 3 2 — 1 — 
sı |g oo | — 2-13 + |2 | 74 3 |a 
ıı |3 ıo | — 81 4 2 A Som 312 
ıı |3 oo | — e|r I 4 |a i- 3 |a 





| 


—AW — 962 


Rhbeintreik 






Dre. | gleifh-Tare. Mebl:Zare. 
















Brod⸗Taxe. 
f (6A fh —* I Ordinäret hi Weigenbr R Rongenbrod 
I» n ei a ei W Mo ggenme enbro 
Juny. wre) das Pfund || das Pfund ||, das Pfund | das Pfund | das Pfund 
el | ee el ee | Te ee, | pr. 








Frankenthal 
den 19. 13 | 148 | 8 3146 4314 | 12% 
| sl 5 |23% 











Landau | 





ben 12. | 33: | 7 | 


























Zwenbruͤ⸗ 
da) HN 
den 4. | 8 a5 5 "| 3 | 3% 
— 11 | 3 |u3l 8 I33|| 6 129% | — — 5115264 |.132 
— 18. 133 143 8 3346 a | - — 5 |#1 4 | 14 
le ll al I-N5 | la | Mk 








1} 
' 
”» 
„ı 
— 
— 
— — — — — 
38— 











a — 
* — 
>. 4 
* w> 
— = — — — i—— 
x oo 
VE SER 
re * 
4 »» 
a 
- 
* 
* 
Me EEE 








Siebenzehbnte Beylage 


zum 


Allgemeinen Intelligenz: Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 





München den 22. Auguſt 1818. 








J. Stedbrief, 





Barbata Hafner, ledige Braͤumeiſters-Tochter aus Wernberg, Landgerichts 
Maabburg, iſt eines in der Nacht vom ızten auf den ıgten December v. J. im 
Dorfe Fuchfenhof verübten Diebftahls » Verbrechens beſchuldigt. 


Da fich diefe Perfon gleich nach der That flüchtig gemachte hat, und in ber 
Zwiſchenzeit noch nicht zu Verhaſt gebracht werden konnte; fo erſucht man alle 
Policey⸗ und Yuft!z Behörden, auf diefe nachfolgend bezeichnete Perfon genane Spaͤhe 
zu halten, fie auf Betreten zu verhaften, und hieher abjuliefern, 


Befhreibung der Barbara Hafner. 


Sie hat: 
Alter: 25— 26 Yahre, 
Größe: mittlere, 
Haare: ſchwarze, 
Augenbraunen: fchwarze, 
Gefiht: voll, rund, nicht gefärbt, . 
Naſe: ftumpfe, 
Mund: großen, 
Zähne: noch vollzählig, 
Befondere Zeichens eine Warze im Geſicht. 


Sie trug bey ihrer Entweichung folgende 
Kleider. 

Eine weiße filbergeftichte Haube mit fehwarztaffenter Einfafung, und ſchwarz⸗ 
feidenen Bändern; um die Stirne ein weiß leinenes Tuch, um den Hals ein roth— 
cattunenes und gelbcarrunenes Tüchel, am Leibe ein weiß geftrichtes wollenes Roͤckel, 
eine weiß leinene Schürze, dann einen leisenen blau: und rorhacfireiften Mod, 
Strümpfe von weißer Schajwolle, und zerriffene kalblederne ſpitzige Schuhe. 


Den 3. July 1818. = 
Könige. Baier. Landgericht Neunburg vorm Wald im Regenkreiſe. 


v. Fortenbad. 
Phommer. 








1. Stedbrief. 


An 19. vor. Monats July haben ſich zwen unbekannte Juden, deren Bezeichnung 
hier nachfolgt, duch Kauf zweyer dahier geftohlenen Augsburger Leihhauszertel, 
beren Nummern nicht ausgemittelt werden konnten, eines Diebſtahls mitſchuldig 
gemacht, welcher zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird, 


Der eine diefer Leihhauszertel lautete auf 18 fl., der andere auf 14 fl., gegen 
welche zwey filberne Echnürketten in Verſatz gegeben wurden, deren DBejchreibung 
unten bengefügt iſt. 


Der eidlich fatirte Mehrbetrag über die Werfaß : Summe befteht in 58 fl. 


Beihreibung der zwey Juden 


Der eine war alt, hatte ſchwarzgraue Haare, mit einem ähnlichen bis an den 
Schluß des Kinns reihenden Backenbart, er trug einen runden Filzhut mit einem 
Stahlfchnälihen, und einem fehwarsfedenen Bäadchen, am Halſe ein grün ausge: 
franztes Halstuhb, am Leibe einen grün tüchenen Frack mit von gleichem Tuche 
überzogenen Kuöpfen, und tft ſiark blarternarbigt, 


Der andere Jude war noch fehr jung, glatten vörhlichten Geſichts, hatte 
ſchwarze Haare, trug einen runden Hut mit langen Haaren, ein fchwarzes Halss 
. tuh, und war mit einem ziemlich abgerranenen braun tüchenen Mantel bededt, 
hatte zur Aurzeihnung am rechten Zeigfinger einen goldenen Allianz s Ring mit 
drey Brillanten befeßt. 


Das Fuhrwerk diefer Juden beftand in einem grün angeftrichenen Berner 
Wägelhen, mit einem englifircen braunen Pferde befpannt, der Sitz rüfmwärts am 
Wigelchen harte an der Lehne in der Mitte eine roth gemahlte Roſe, und war mit 
einem Sprißleder verſehen. 


Befhreibung der Schnürfetten 


Die eine ift von Silber, und mag mwenigftens 54 baierifche Een halten, an 
berjelben hänge ein Schaßgeld, worauf fih der heilige Michael befinder, welcher 
wegen feinem großen Oehr fehr leicht durch die ganze Kette gefchoben werden fann. 
An diefer Kette hänge auch noch ein filberner Ring, moran ein filberner Steft 
angebracht ift, 


Die zweyte mag eben fo lang, als bie obige fenm, ift durchaus von Silber, 
und hat einen filbernen Steft und Ohrenlöffelchen; dieſe ift an Silber etwas gering⸗ 
haltiger, als die andere, 


Die fämmtlichen Königlihen Policen: Behörden werden erfucht, auf diefe 
Juden wachfame Spähe bejtellen, und im Berretungsfalle hieher ausliefern zu laſſen. 


Friedberg den g. Auguft 1818. 


Königlich » Baieriſches Landgericht Friedberg. 


A. Carron du Val, Landrichter, 


II. Stedbrief. 


Merer Schneider, aus Bruck, Königl. Landgerichts Roding gebürtig, ehemals 
Gemeiner im ıten Mutional: Feld: Bataillon, it eines am 10. May d. J. zu 
Dbernbah d. ©, veruͤbten fehr beträchtlichen Raubes, und mehrerer anderer Verbres 
hen hoͤchſt verdächtig, und entfernte fih aus biesjeitigem Gerichts: Bezirfe, ohne 
daß fein Aufenthalt zur Zeit ausgemitrele werden konnte. Wan ftelle daher an 
alle Behörden das Gefinnen, auf diefen aͤußerſt gefährlichen und verwegenen Flüchts 
ling genaue Spähe anzuordnen, und ihn im WBerretungsfalle arretiren und wohls 


verwahrt hieher Hefern zu laſſen. 
Freyſing den 13. Auguft 1813. 


Königlich · Baierifhes Landgericht Freyfing. 
Groſch, Landrichter, 


Perfonal»- Befdhreibung. 


Meter Schneider ift mittlerer Größe, unterfegter Statur, Hat dunkels 
braune Haare, und einen fchwachen Bart. Geine gewöhnliche Kleidung beftand 
aus einer dunfelbraunen Stußjoppe, ſchwarz ledernen kurzen Beinkleidern, manches 
fernen Giler, Stiefeln, ſchwaͤrzlichten Mantel, und einen Bauernhut. 


Allgemeines 


Antelligeng. 


Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 





XL, Stuͤck. Münden, Sonnabends den 29. Auguſt 1816. 
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Befanntmahungen. 


Derzeihnig der Vorlefungen auf der Königlihen Univerfität zu Landshut im 


Winter: Semefter 1815. — Pfarrepens und Beneficien » Erfedigungen. — Adels Verleihung. 
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Befanntmahungen. 
Verzeichniß 
der 
an der Königlichen Ludwig: Marimilianss 
Univerficäe zu Bandshut im Winters Semefter 
1848 zu haltenden Borlefungen, 


Der gefegliche Anfang des Semefters ift den 
3. November, 


I. Philofophifche Section. 
1) Theoretifche Philofophie (Logit und Meta: 
phyſit), privatiffime, 
Profeffor Aft, nach feinen Grundfinien 
der Philofophie, wöchentlich fünfmal, von 
11— 12 Uhr, 








Logif und Metaphyſik, 
Profefior Köppen, nad eigenem keit⸗ 
faden, woͤchentlich —— von 11 — 12 
Uhr. 
2) Pſychiſche Anthropologie und, mach derſel⸗ 
ben, Moralphilofopbie, 

Profeffoer Salat, erftere nach feinem 
Grundriß, und legtere nach feiner Darftellung 
berfelben (2te Ausgabe), täglich von —9 
Uhr. 

in Hiemit wird derfelbe ein Gonverfatorium, 

In einer noch zu beftimmenden Stunde, verbinden, 
3) Pſychologiſche Anthropologie, privatiffime auf 

Verlangen, 

Profeffor Roͤſchlaub. 

4) Erziehungslehre, 

Profeffor Sailer, nach feinem Hand: 

buche: Ueber Erziehung für Erzieher (2te 


(6) 
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Ausgabe, München bey Rentner), in den legten 
dren Tagen der Woche, von 7 — 8 Uhr. 
5) Arithmetik, 

Profeffor Magol d, nach eigenem Lehr: 
buche, täglih von 3—4 Uhr, 

6) Höhere Mathematif, 

Profeffor Magold, nach eigenem Lehr, 
buche, täglih von 9— 10 Uhr, 
7) Eombinatorifche Analpfis, 

Profeffor Stahl, nad feiner Einleitung 
in das Studium der Combinations : Lehre 
(Jena 1801), wöchentlich dreymal. 

8) Angewandte Mathematik, 

Profeffor Stahl, nah Käftner, woͤ— 

hentlich dreymal, von 2— 3 Uhr, 


9) Phnfit, 


Profeffor Stahl, nah Mayer's Anz - 
fangsgründen der Naturlehre, täglich von 


10— 11 Uhr, 

10) Allgemeine Chemie, 

Profeſſor Fuchs, nach eigenen Heften, 
woͤchentlich dreymal, von 2— 3 Uhr, 

11) Oryftognofie und Geognofie, 

Profeffor Fuchs, erftere nach Hofinann’s 
Handbuche der Mineralogie, letztere nad) eis 
genen Heften, täglich von 11 — 12 Uhr, 
12) Allgemeine Naturgefcichte, 

Profefior Schultes, nad feinem Lehr: 
buche und eigenen Heften, täglich, in einer 
durch die Mehrheit der Zuhörer zu beftims 
menden Stunde, 
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13) Phofiologie der Pflangen und Kryptogamo⸗ 
logie, 

Profeſſor Schultes, nad eigenen Hef—⸗ 
ten, woͤchentlich dreymal, in einer durch die 
Mehrheit der Zuhoͤrer zu beſtimmenden 
Stunde. 


14) Hiftorifche Hälfewiffenfiaften, befonders 
Diplomatif, 
Profeffer Siebenfees, wöchentlich 


fuͤnfmal, von 3—4 Uhr, 
15) Univerfalgejchichte,, 

Profeffor Mannert, nah Breyer’s 
Eompendium, woͤchentlich fünfmal, „von: 
2—3 Uhr. 

16) Deutſche Geſchichte, 

Profeſſor Mannert, nach eigenem Com: 
pendbium, wöchentlich fünfmal, von 8—9 
Uhr. 

17) Geſchichte der franzöfifchen Revolution, 

Profeffor Köppen, nah Schuͤtz chrone: 
logiſcher Darftellung, in noch zu beftimmens 
den Stunden, 

18) Baieriſche Gefchichte, 

Profefor Mannert, nach eigenem Ent: 
wurfe. 

19) Ueber Conſtitutionen, beſonders uͤber die 
neueſte Conſtitution des Koͤnigreichs Baiern, 

Profeſſor Siebenkees, von 3 — a Uhr, 


20) Geographie des Königreichs Baiern, 
Profeffor Mannert, nad eigenen Hef⸗ 
ten, wöchentlich jweymal, 
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21) | Allgemeine Piterärgefchichte, 
Profeffor Siebenfees, nah Bruns, 
wöchentlich fehemal, von 9 — 10 Uhr. 


22) Theorie der Kunft, verbunden mit der Ges 
fhichte der bildenden Kunft des Alterthums 
und der neuern Welt, 

Profeffor Aft, erftere nach feinen Grund; 
finien der Aeſthetik, zur leßteren wird er bie 
reichhaltige Kupferftihfammlung bes hiefigen 
Kunft:Cabiners benugen; täglich von 10—11 
Uhr, 


23) Aeſthetik, 

Profeffor Köppen, nah Schreibers 
Lehrbuche (Heidelberg 1809), wöchentlich 
viermal, von 4— 5 Uhr. 

24) Encyklopaͤdie der Philologie, 

Profeffor Aft, nad feinem Grundriſſe 
ber Philologie, von 5—4 Uhr. 

25) Alterthumsdfunde, mit befonderer Hinficht 
auf die Geſetzgebung der Griechen und 
Nömer, 

Profeffor Aft, täglih von 4— 5 Uhr, 
236) Plutarch's Biographien des Cicero und 

Demoſthenes und des Tacitus römifche 

Geſchichten erflärt abwechfelnd 

Profeffor Drexel, täglih von 9 — 10 
Uhr. 

27) Aeſchylos Prometheus (nach feiner Aus—⸗ 
gabe, Landshut bey Thomann) und feine 
Anthologia latina poetica erflärt abwech⸗ 
felnd 
Profeffer Aft, von 9— 10 Uhr, 
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28) Hebraͤiſche Sprache, 

Profeffor Mall, nach feiner Spracteßer, 
von 2— 3 Uhr. 

29) Ueber die Aus: und Fortbildung der roͤ⸗ 
mifchen Sprache liedt 
Profeffor Drexel, viermal die Woche, 

in noch zu beſtimmender Stunde, 

30) Deutfhe Sprache und Fiterätur, 
Profeffon Siebenkees, woͤchentlich 

zweymal. 

31) Geſchichte der Geſetzgebung in Deutſchland 
in den drey letzten Jahrhunderten, 
Profeſſor Mittermaier, wöchentlich 

zweymal, publice, 





II. Section der Theologie. 
1) Theologifche Enepflopädie und Methodologie, 

Profeffor Schneider, wöchentlich drey: 
mal, von 2—3 Uhr, 
2) Religiondlehre für fämmtlihe Academiker, 

Profeffor Sailer, nach feinen Grund: 
lehren der Religion (2te Ausdabe, München 
ben Lentner), in den erften drey Tagen ber 
Woche, von T—8 Uhr, 

3) Ehriftliche Moral, die allgemeine und anger 
wandte, 

Profeffor Sailer, nach den Ideen der 
Moral in feinen Erinnerungen für junge Predis 
ger (München bey Lentner 1813), in den erften 
dren Tagen der Woche, von 10 —11 Uhr, 
4) Einleitung in die heiligen Schriften, 

Profeffor Mall, nah Sandbichler, die 
erften drey Tage der Woche, von 8—g Uhr, 

(65*) 
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(5 Eregefe über Denteronomium, 
Profeffor Mall, die legten drey Tage 
der Woche, von 8—9 Uhr, 


6) Tatholiſche Dogmatit mit Dogmengefhichte 
verbunden, 


Profeffor Schneider, täglich von 11 


— 12 Uhr. 
> 7) Gefchichte der Völfer der alten Welt, mit 
befonderer Rüdficht auf das ifraelitifche Volk 
und die Bücher des alten Teſtaments, 
Profeffor Zimmer, 
‘ 8) Kirchengefchichte , 
Profeffor Andres, nah Michl, täglich 
von 4—5 hr. 
9) Die vollftändige Paftoral = Theologie, 
Profeffor Sailer, nach feinen Vorler 
fungen aus der Paftoral: Theologie (dritte 
Ausgabe, München bey Lentner), in ben legten 
dren Tagen der Woche, von 10— 11 Uhr. 
10) Katechetif, 
Profeffor Sailer, von 10— 11 Uhr, 
11) Liturgie, 
Profeffor Sailer, von 10 — 11 Uhr, 
12) Practifche Gollegien über Homiletif, vers 
bunden mit Uebungen, hält im Seminar 
Profeffor Roider, 
15) GEregetifche Uebungen ftellt an 
Profeffor Mall, in noch zu beftimmen: 
ben Stunden, 
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III. Section der Rechtskunde. 


1. Encyklopaͤdie und Methobolog ie der Nechtöwif: 
fenfchaft liest 


Profeffor Wening, nad eigenem Lehrs 


“ buche, täglih von 9 — 10 Uhr, in bei erften 


Wochen des Semefters, 


2. Inftitutionen des römifchen Nechts, 

Profeffor Wening, nad eignen Hef— 
ten täglih von 9 — 10 Uhr, nah Beens 
digang der Vorleſung über Enchklopaͤdie und 
Merhobofogie, 

3) Geſchichte des römifchen Rechts, 

Profeffor Wening, nah Hugo, tägs 
ih von 3 — 4 Uhr, 
4) Eriminal:Recht, 

Profeffor Mittermaier, nah dem 
Baieriſchen Strafgefegbuche, wöchentlich 
fünfmal, von 11 — ı2 Uhr. 

5) Kirchenrecht der Gatholifen und Proteftanten, 

Profeffor Andres, nah Michl, täg: 
lich in einer noch zu beftimmenden Stunde, 
6) Baieriſches Staatörecht nach den Edicten, 

Profeffor von Kruͤll, täglich, 

7) Baierifches Staats: und Negierungsrecht nach 
den Edieten, 

Profeffor Siebenfees, täglid, 

8) Baieriſches Privatrecht, 

Profeffor von Kruͤll, nach dem Geſetz⸗ 
buche, mit Einfchluß der neueften Verord⸗ 
nungen, und nad eignem Handbuch (III. 
Theil), täglich von 8 — 9 und 2 — 3 Uhr, 
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» 9) Baierifches Landrecht nach dem Cod, Civ. 
Max, und den neuen Verordnungen , 
Profeffoe Wening, woͤchentlich jehns 

mal, in noch zu beftimmenden Stunden. 

10) Handelsrecht, 

Profeſſor von Moshamm, nad eiger 

nen Heften, wöchentlich dreimal, von 8 — 

9 Uhr. 

11) Wechſelrecht, 

Profeſſor von Moshamm, nad der 

zwyten Auflage feines Lehrbuches, wöchent: 

lich dreimal, von s — 9 Uhr. 

12) Eriminal:Proceß (den gemeinen und baieris 
fhen), 

Profeffor Mittermaier, nach dem 
Strafgefegbuche und feinem Handbuche des 
peinfichen Prozeffes, wöchentlich dreimal, 
von 11 — ı2 Uhr, und 3 — 4 Uhr. 

13) Gemeiner und Baierifcher bürgerlicher Pro: 
eh), 

Profeſſer Mittermaier, nach dem 
Cod, Jud, Bavar,, mit Hinmweifung auf Mar: 
tins Lehrbuch, täglich von 9 — 10 Uhr, 
14) Theorie des Baierifchen Proceffes. 

Profeffor von Kruͤll, nach dem Gefeg: 
Buche und den neueften den Gefchäftsgang 
betreffenden Verordnungen, wöchentlich fünf: 
mal, von 10 — 11 Uhr. 

15) Eivilpracticum, mit Grläuterung der neue: 
Ken den Gefchäftgang betreffenden organi- 
fhen Edicte, 

Profeffor von Krull, wöchentlich drei⸗ 
mal, von 2 — 3 Uhr, 
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16) Practicum processuale, mit Anleitung zum 
Gefhäftsvortrag , 
Profeffor Mittermaier, wöchentlich 
zweymal. 


*) Die Anzeige der Vorleſungen, welche durch den Tod 
des Profeifors von Hellersberg erledigt wor⸗ 
ben find, wird nach erfolgter Allerhöhftre Ent— 
ſchließung über die Wiederbefegung der Stelle nach⸗ 
getragen mwerden. 


IV, Section der Cameral- Wilfen- 
haften, 

1) Eneyflopädie der fäntmtlichen Staats : und 
Sameral: Wilfenfhaften. 
Profeffor Medicus, in den erften Wo⸗ 

hen des Semeſters, von 7 — 8 Uhr. 

2) Forſtwirthſchaft und Forft » Directionslehre, 
Profeffor Medicus, nach feinem Forſt⸗ 

handbuche, von 5 — 6 Uhr, 

3) Bergbaufunde, 

Profeffoe Medieus, nah der Grund 
lage bes Werner’fchen Planes, in deffen Meis 
nen Schriften. I. Theil, von 7 — 8 Uhr. 
4) Technologie, 

Profeſſor Holzinger, nach Jungs Ord⸗ 
nung, von 10 — 11 Uhr, 
5) Handelswiffenfchaft. 

Profeffor Holzinger, nah Leuchs, von 
2 — 3 Uhr, 

6) Deconomifch = politifhe Arithmetif, 
Profeffor Daͤzel, nach eigenen Heften, 
täglich von 1 — 2 Uhr. 
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7) Policeywiſſenſchaft und Policeyrecht, 

Profeſſor von Moshamm, taͤglich von 
10 — 11 Uhr. 

8) Staatswirthſchaft, 

Profeffor von Moshamm, nah Sars 
torius und eignen Heften, täglich von 2 — 
3 Uhr. i 
Profeffor Frohn, nah Schlöger, täglich 
von 4— 5 Uhr. 

9) Sameralpraris, 

Profeffor Frohm, wöchentlich dreimal, 

in noch zu beftimmenden Stunden, 


V. Section der Heilfunde. 
4) Medieinifche Encytlopädie und Methobolo: 

W. 

Ders von Leveling, nah Conra⸗ 
di, zweyte Auflage, Freitags und Gonns 
abends, von 7 — 3 Uhr. 

2) Anatomie des Menfchen, 

Profeſſor Münz, wöchentlich neunmal, 
fehsmat von 9 — 10 Uhr und dreimal von 
3 — a Uhr. 

Derfelbe ertheilt 

4) Unterricht zu gerichtlichen Leichenoͤffnun⸗ 
gen, und verbindet damit practifche Auf 
gaben von Ärzilich : hyrurgifchen Gut⸗ 
achten; 

2) leitet er den Unterricht in den SecirUe⸗ 

bungen, wobei der bei dem anatomiſchen 
Inſtitute an der Stelle eines Proſectors 
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angeftellte Gchüffe, Ignaz Weber, 
die Prävaranten in ihren Arbeiten uns 
terjtüßen wird; 

3) hält er wöchentlich ein Repetitorium und 
Eraminatorium über das Vorgetragene 
aus der Anatomie, 

3) Phyſiologie des Menfchen, 

Profeſſor Münz, nah Profeffor von 
Walthers Lchrbuche, wöchentlich fünfmal, 
in noch zu beftimmenden Stunden, 

4) Allgemeine Pathologie, 

Profeffor Zeiler, nah Gaub, woͤchent⸗ 
lich fehemal, von 10 — 11 Uhr. 

5) Phyſiologiſche und pathologifhe Semiotik, 

Profeffor von Leveling, nach Gruner, 
täglih von 10 — ır Uhr, 

6) Allgemeine Therapie, 

Profeffor Schultes, 

7) Specielle Nofologie und Therapie, 

Profeſſor Roͤſch laub, privat, auf 
Verlangen. 


’ 


8) Speeielle Therapie, 
Profeffer Schultes, nach Franf und 


Stoll, täglich von 4 — 5 Uhr, 


9) Ueber die Augenfranfheiten, 

Profeffor von Walther, nach eignem 
Entwurfe, von 8 — 9 hr, 
9) Ueber die Knochenfrantheiten, 

Profeffor von Walther, nach eignem 
Entwurfe, 
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11) Chyrurgifche Dperations:, Jaſtrumental⸗ und 

Bindagen : Echte, 

Profeffor von Walther, nah Schre 
ger und Beraftein, täglich von3 — 4 Uhr, 
12) Geburtshuͤlfe, 

Profeffor Zeiler, nach Froriep, woͤ⸗ 
hentlich viermal, von 2 — 5 Uhr, 

13) Serihtliche Arzueifunde und medieinishe Pos 
licey, 

Profeſſor von Leveling, nach Plenk 
und eigner Anleitung, woͤchentlich fuͤnfmal, 
von 7 — 8 Uhr. 

14) Mediciniſch-Cliniſche Schule haͤlt 

Profeffor Röfhlaub, von 10 — 12 
Uhr, und liest in Verbindung mit derfelben 

1) Inftitutionen der Elinifch: medicinifchen 
Praris, und 

2) trägt er die über die wichtigern, in der 
Anftalt vorfommeuden Krankheiten pracs 
tifche Bemerkungen vor. 


15) Das chyrurgiſche und Augenkranken-Clinikum 


halt 

Profeffor von Walther, täglich von 
9 — 10 Uhr. 
16) Die geburtdhuͤlfliche Clinik hält 

Profeffer Seiler, in der Entbindungs⸗ 
lehranſtalt, nash den fih ereignenden Fllen 
zu allen Stunden, aufferdem aber täglich 
um 11 Uhr, 

Anmerkung. Derfelbe ftellt alle Mittwoche und 


Sonnabende Abends um 5 Uhr chungen im 
Unterfuhen an. 


ein 
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17) Practifche Einleitung im die Phyſicatogeſchaͤfte 
ertheilt, 
Profeffor von Leveling, nach eigner 
Anleitung, 

) Die Anzeige der Borlefungen, welche durch den Tod 
bes Profeſſors Bertele erledigt worden find, 
wird nach erfolgter Allerhochſter Eutfchließung über 
die Wirderbefegung der Stelle nachgetragen werden. 


Für den Unterricht in den neuern Spras 
hen, im Reiten, Tanzen und Fechten find 
zweckmaͤſſige Anftalten vorhanden, 


Die Herren Profefforen Sailer und 
von Kruͤll haben, dem Allerhöchften Auf 
trage gemäß, das Gefchäft übernommen, 
auf Verlangen der Eltern und Euratoren die 
Ausgaben ber Studierenden, gegen ein Hor 
norar von drei Procent für ihre untergeords 
neten Gefchäftsführer, zu beforgen. 








Pfarreyen- und Beneficien: Er 
ledigungen. 


Sm Sfarfreife: 

1) Die Pfarreg Evenhaufen. 

Durch den Tod des letzten Beſitzers wur⸗ 
de die Pfarrey Evenhauſen erledigt, 

Sie fiege in der Dioͤceſe Frenfing, inr 
Wahl Decanate. Bamsham, und im Königl. 
Landgerichte Wafferburg. Der Umfang bier 
fer Pfarren berräge 24 Stunden, inner denen 
319 Seelen ſich befinden; übrigens enchäle 
fie weder eine Filiale noh Schule, 
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Das Einkommen befteht in 853 fl. 15 Pr. 
5dl., welche theils aus dem Pfarrbezirke, 
theils aus dem Vicariate Schönftätt wegen 
dortiger Verrihtung zu beziehen fommen. 

Als befondere Laft haften auf biefer 
Pfarren 30 fl., die dem Vicar in Schön 
ftätt verabreicht werden müffen. 

Die Competenten um diefe Pfarren has 
ben fich bei der Königl. Negierung des Iſar⸗ 
Preifes binnen 14 Tagen zu melden, 


2) Das -Beneficium der heil, drey Könige in 
Töl. 





Durch Verfegung des legten Beſitzers 


Fam das Beneficium ber heil. drey Könige 
im Marfte Tölz in Erledigung. 

Diefes Beneficium liegt in der Didcefe 
Frenfing, und im Bezirke des Landgerichts 
Toͤlz. 

Die Verbindlichkeiten des Beneficiaten 
beſtehen in Leſung von 4 Meſſen woͤchentlich 
fuͤr die Stifter und Aushuͤlfe in Verſehung 
der Seelſorge der Pfarrey Tölz, 

Die Renten betragen 434 fl. 564 fr. 
mit Einrechnung der wöchentlichen 3 Frey: 
meffen. 

Die Laften befichen außer den gewoͤhnli— 
hen Staats: und Didcefans Abgaben in 

1) befondern Anlagen . 3fl. ı2 fr. 

2) Abgaben an die Pfarrficchen s Diener: 
fhaft » 2 3fl. a4s kr. 
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3) Capitalszins zur Stiftungs Admini⸗ 


fration 2... 2f.sı kr. 
4) Für jährliche Reparation im Benefit: 
ciatenhauſe ... Bl. — kr. 


5) Das Vitariat Weil dorf. 

Durch die Beförderung des legten Beſi⸗ 
Gert Fam das Vicariat Weilborf in Erle: 
digung. 

Es liegt in der Dioͤceſe Freyſing, im 
Decanate und Landgericht Teiſendorf. 

Sein Umkreis betraͤgt drey und eine 
halbe Stunde, die Bewohnerzahl 500 Ins 
dividuen. Die Vicariatskirche ſelbſt iſt eine 
Wallfahrt, mit einer Bruderſchaft; auch 
befindet ſich eine Schule in Weildorf. 

Das Einkommen des Viears beſtehet in 
500 fl. 50 fr, 

Beſondere Laften haften auf dieſem Bis 
cariate feine, 





Adels: Verleihung. 
Seine Majeftät der König haben alfers 


guädigft geruht den Hofbanquier und Groß: 


händler in Würzburg, Jacob Hirſch, als 
nunmehrigen Beſitzer des Ritterguts Gers 
reuth, fammt allen feinen rehtmäßigen ehes 
lichen Erben beiderley Geſchlechts mit dem 
Prädicate: „von Hirfh aufGerreurh“ 
in den Adelsftand des Königreiches zu erheben, 





Beridtigung. 
Im Allg. Int. Blatt Nro, XXXXI. Eeite 924, Zeile 25, iſt au lefen: Homination anſtatt Präfentation, 


Allgemeines 


Intelligeng-Blati 


für das 


Königreich Bai 


erh. 





XXXXIII. Stüdf, 


Münden, Sonnabend den 5. September 1818, 





Inhalt. 
Bekanntmachungen. AKdnigliches Privileglum für den quiedeirten Hoſtammerath Rütgendorf 
wegen ber von ihm erfundenen Shwimm: und Rettungs-Maſchinen; — Pfarreyen- und Beneſi— 


ciens Erledigungen; — Wfarreyen: und Beneficien » Werleihungen; — Dienjied = Nachrichten, — 


Berlage Rro. 18. 





Bekanutmachungen. 





¶ Privilegium' für den quiescirten Hofkammer⸗ 
Rath Lürgenberf, wegen ber von ihm 
neuerfundenen Schwimms und Rettungs⸗ 
Maſchinen. 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


Madden der quiescirte Hoffammerrarh Luͤt⸗ 
gendorf Uns allerunterehänigft gebeten hat, 
ihm ein Privilegium exclusivum für feine neus 
erfundenen Shwimm ⸗ und Rettungs: Mafchis 
nen allergnädigft zu ertheilen , und nachdem Uns 
fere Akademie der Wiffenfchaften diefe Bitte, 
nach näherer Prüfung der Sache, zur Will 
fahrung begusachter hat, fo ertheilen Wir 


hiermit dem gedachten Hofkammerath Lütr 
gendorf das erbesene Privilegium auf zehn 
Jahre, und wollen und gebieten hiernach, 
daß Jedermann fich enthalten foll, ohne des 
Erfinders Einwilligung die neuerfundenen 
Schwimm : und Rettungs: Mafchinen in Un; 
ferm Königreiche zu verfertigen, nachzuma⸗ 
hen und zu verkaufen, bey Vermeidung eis 
ner Geldbuße von Einhundert Ducaten, halb 
für Unfer Königliches Aerar und halb für 
ben Befiger diefes Privilegiums, 


Alles diefes jedoch unbefchader den allen⸗ 
fallfigen Rechten Dritter, und insbefondere 
derjenigen, melche fih als frühere Erfinder 
ausweifen fönnten, oder die Erfindung ſelbſt 
wefentlich verbefiern wuͤrden. 


(64) 
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Gegeben in Unferer Haupt: und Reſi⸗ 
benz: Stade München den 25. Auguft 1813. 


mar Joſepbß. — 
Graf von Thuͤrheim. 
Auf Königl. Allerhochſten Befehl: 
Der Generals Serretalre: 
5 v. Kobell. 


— — — — — — — 


Pfarreyen- und Beneficien— 
Erledigungen. 


Im Iſarkreiſe. 
1) Die Pfarrey Gars. 

Die Pfarren in Gars iſt durch die Den: 
fionieung des lezten Pfarrers in Erledigung 
gefommen. ie liegt in ber Didcefe Frey: 
fing, im Decanate und Sandgerichte Mühe 
dorf. 

In einem Umfreife von 4 Etunden pa: 
ſtorirt fie 896 Seelen, wozu neben dem Pfars 
ver ein Hülfspriefter erforderlich iſt. 

Sie enthält eine Schule. 

Die Einkünfte beftchen: 

1. an ftändigem Gehalte und Zinfen aus 
Fundations s Eapitalien in 655 fl, 30 fr. 

2. aus Mealitäten . . 306: —: 

3. aus befonders bezahlten 

Dienftes : Verrihtungen . 
4. für den Hülfspriefter 


64 + 51% 
. 300 5 — ⸗ 
1056 fl. 21 fr, 

Laften haften auf diefer Pfarren Feine 
befondern, 


Summ » 


482 


Gm Regenfreife. 
2) Die Pfarrey Eollern. 

Die Pfarrey Sollern, im Königlichen 
Landgerichte Riedenburg, ift durch das Hins 
fheiden des Pfarrers Johann Baptift Lingf 
zur Erledigung gekommen, 


An dem Umfange derfelben befinden ſich 
1194 Seelen, welchen ber Pfarrer mit 
einem Hülfspriefter vorſtehet, indem auch 
der Beneficiat zu Mendorf gegen angemeffene 
Kemuneration zur Aushülfe verpflichtet iſt. 


Die jährlihen Renten fiefen aus ben 
Realitaͤten zu 544 fl. 22 fr. 3 dl., aus Red: 
ten zu 1319 fl, 14 fr. 1 dl, und der Stole 
zu 310 fl. 38 fr. ı dl, Die jährlichen fläns 
digen Laften ausfhlüßig der Huͤlfsprieſter 
betragen 206 fl. 30 fr. 3 bl. 


Im Ober: Donaufreife: 
3) Die Pfarren Bagenhofen. 

Durch Beförderung des bisherigen Pfar: 
vers zu Bagenhofen wurde diefe Pfarren erle⸗ 
diget; fie enchält 507 Seelen, hat drey Fi⸗ 
lialorte, eine Schule, und wird ohne Huͤlfs⸗ 
prieſter verſehen. 


Die Ertraͤgniße derſelben beſtehen groͤß⸗ 
tentheils in firer Competenz am Geld und 
Getreid, und werben auf 778 fl. 23 fr. bes 
rechnet, wovon 54 fl» 49 fr. jährliche La⸗ 
ften abzuziehen find, 
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Pfarreyens und Beneficien: Ber: 
leidungen, 


Seine Majeftät der König haben folgens 
de Pfarreyen und Beneficien allerguädigft zu 
verleihen geruht: 

den 17. Auguft d. I, die Pfarren zu Pre: 
mig, Landgerichts Kißingen, dem Priefter 
Peter Bauer, Caplan zu Bifchofsheim ; — 
die Pfarren Aub, Landgerichts Röttingen, 
dem bisherigen Pfarrer zu Ingolftade, Lands 
gerichts Ochfenfurt, Priefter Martin Geſh— 
tig; 

ben 19. Auguft d. J. die Pfarren zu 
Stallwang, Landgerichts Mitterfels, dem 
bisherigen Pfarrer zu Ehsheim, Landges 
tihts Rhain im Ober: Donaufreife, Pries 
ker Marimilian Vogl; 

den 20, Auguft d. J. die Pfarren zu Pruck, 
Landgerichts Ebersberg, dem bisherigen Bes 
neficiaten zu Franenried, Priefter Alphons 
Daller; — die Pfarren zu Attenhaufen , 
Landgerichts Ursberg, dem bisherigen Früh: 
meßs und Spital s Beneficiaten zu Allers⸗ 
berg, Landgerichts Hilpoltſtein im Mezats 
freife, Priefter Raver Müller, Er:Religios 
fen des aufgelösten Stiftes zu Kaisheim; 


den 22. Auguft d. J. die Pfarren Bubens 
heim, im Decanate Weiffenburg und Herr 
ſchaftsgerichte Ellingen, dem bisherigen Pfars 
rer zu Bächingen an der Brenz im Lands 
gerichte Lauingen, Mag. Georg David 
Hanfer; — die Stadtpredigers » Stelle zu 
Sulzbach dem bisherigen Freyherrlich von 
Würzburgifhen Parronats-Pfarrer zu Burg: 
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grub, Decanats Michelan, Mag. Ger 
org Chriſtohh Gack; — die Pfarren zu 
Stadtſchwarzach, Landgerichts Dettelbach, 
dem Prieſter Euftah Remlein, Er:Conven: 
tualen des aufgelösten Klofters -Bildhaufen, 
und bdermaligen Local: Eaplan zu Reich: 
mannshaufen; 


den 24. Auguft d. J. die Pfarren zu Bene: 
bietbeuen, Landgerichts Tölz, dem Priefter 
Sehaftian Gilbert Staudinger, bishe 
rigen Pfarrer in Jachenau. 


—_—_ 


Dienfles: Nachrichten, 





Seine Majeftät der König haben am 

14. Auguſt d. J. den bey der Könige 
fihen Commercial: Mauth: Buchhaltung au: 
geftellten Manual; Ertracten » Sortirer Frie: 
drich Geret, zum Controlleur des Mauch: 
und Hak: Amts Gemünden; — den Cons 
trolleur des Mauch s und Hall: Amts Bam: 
berg, Friedrich v. Schintling, zum Hall: 
Dberbeamten in Schweinfurt; — den In— 
fpections » Officdanten zu Nürnberg, Karl 
Rumpfler, zum Controlleur des Mauths 
und Hall» Amts Bamberg; — den ehema: 
ligen Maurh:Officianten Emanuel Rif, zum 
WaagsMeifter in Schweinfurt; — den 
Dberlieutenant des 2ten Cheveaurlegers » Re; 
giments, Conftantin Miller, zum Mauths 
Dberbeamten in Rothenburg; — den ches 
maligen Lagers Beamten Stephan Schwarz 
in Ochfenfurth, zum Hall» Oberbeamten in 
Kigingen; — ben Controlleur des aufgelös: 
ten * ⸗Amts Markt⸗Einersheim, Phi⸗ 
Er | 
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App Kagerer, zum Hall: Oberbeamten in 
Marktſteft; — und den Mauch  Infpections: 
Dfficianten zu Mürnberg, Joh. Bapt. Lift, 
zum Controlleur des Hal ; Oberamıs Markt: 
ſteft ernannt, 


Seine Majeftät der König haben vermoͤg 
an die Königliche Regierung des Ober: Main: 
freis unterm 17. Auguft 1818 erlaffener Al; 
kerhöchften Entſchließung die Stelle eines Ins 
fpectors zu St. Georgen bey Baireuth dem 
quiescirten Kammer s Ammann Köppel 
mit dem Range und der Uniform eines Polis 
een : Commiffaire’s allergnaͤdigſt zu Übertragen 
beſchloſſen. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben an 
demſelben Tage den Bau : Condnecteur 
Silly zu Zwenbriden auf fein Anfuchen 
von der Annahme der Kreis: Ingenieurss 
Stelle losgezaͤhlt, und für legtere den quiess 
eirten Bau⸗Inſpektor Fran; Winfheid 
zu Memmingen beflimmt, 


Durch ein Allerhöchftes Reſcript vom 138. 
Auguſt d. I. find der Stadtgerichts-Rath 
Joſeph Vornberger und ber Gtadtges 
richts » Affeffor Melchior Adelmann zu 
Würzburg, bende mit Belaffung ihres Tis 
tels, Ranges und Gehaltes nebſt Bezeugung 
der Allerhöchften Zufriedenheit, und mit 
Vorbehalt ihrer Wiederverwendung nad ih: 
rer bewirften Wiedergenefung in den Ruhe 
ſtand verfeßt; — die bisherigen Secretaire’s 
ben dem Appellationss Gerichte des Unter: 
Dlainkreifes Ludwig Häfel und Hein 
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rich Kiltani, zu Affefforen bey dem Stadt⸗ 
Gerichte in Würzburg befördert, und in 
ſolcher Eigenfhaft dafelbft auch der bisherige 
Acceffift des Appellations » Gerichts für den 
Unter : Mainfreis, Andreas Marx, angeſtellt 
worden. 


Seine Königliche Majeftät haben ferner 
am 18. Auguft d. J. den bisherigen Conei⸗ 
pienten bey der Kammer des Innern der Ne 
gierung des Ober» Donanfreifes, Dr. Mar: 
eus Maner, zum Afleffor bey der Finanz 
Kammer bderfelben, und den Affeffor bey der 
Finanz⸗ Kammer der Regierung des Unter: 
Donau: Kreifes, Geiger, in gleicher Eis 
genfchaft zu jener des Regen-Kreiſes verfegt, 
und dem als Hof: Elemofinariats : Zahlmeis 
fer functionirenden Oberfihofmeifter, Erabss 
Dfficianten Adam Werner, den Titel eis 
nes Zahlmeifters zu verleihen geruht, 


Seine Majeftär der König haben vermoͤg 
an die Königliche Regierung des Ober : Main: 
Preifes unterm 29. Auguft 1818 erlaffener 
Allerhoͤchſten Entſchließung die erledigte Ci⸗ 
viladjuneten⸗Stelle zu Hof, dem dermaligen 
Actuar beim Pandgerichte Baireuch, Georg 
Wehner, verliehen, und an deffen Sielle 
zum Randgerichts : Actuar in Baireuth, den 
geprüften Rechts : Practicanten Eberhard von 
Praum allergnädigft zu ernennen geruht. 

Unterm 22. Auguft d. J. wurde der pro: 
viforifche Revier⸗Foͤrſter zu Högelwörth, Franz 
Thoma, zum Mevier » Förfter in Ettal 
ernannt, 


— — — — — —— — 


Ahtzchnte Beylage 


zum 


Allgemeinen Sntelligenz » Blatt 
für das 


Kgönigreih Daierm 





München den 5. September 1818. 





1. Stedbrief 


Ne wegen Diebftahls der Unterfuchung dahier unterfegene diesfeitige Soldat, Michael 
Benedict aus Hilders, Landgerichts daſelbſt, ift am 25. vorigen Monats aus dem hies 
figen Eafernen :Lazarerhe entwichen, und hat fih bey feiner Entweihung eines neuen 
Diebftahls Höchft verdächtig gemacht. j 


Alle Militaire- und Civil: Behörden werden erfucht, auf diefen Flüchtling genane 
Spähe zu halten, und ihn im Berretungss Falle wohlverwahrt, gegen Erftattung der Ko: 
ften, hieher überliefern zu laſſen. 


Perfonal:Befdhreibung. 


Michael Benedict, ein Schuſters-Sohn, ift 24 Jahre alt, mißt 5 Schuhe 
ır Zoll, hat ein fänglichtes Angefiht, graue Augen, blonde Haare, und dergleichen Aus 
genbraunen, eine runde Stirne, fpigige Mafe, einen proportionirten Mund, ein rundes 


Kinn mie weißlichten Haaren, ift übrigens von ſchlanker Starur, und fpricht den fränfis 
ſchen Dialeet. 


Bey ſeiner Entweichung trug er 
einen gruͤn tuͤchenen Oberrock, 
eine ſchwarz ſeidene Weſte mit vergoldeten Haͤng-Knoͤpfchen, 
ein Paar Nanking-Ueberhoſen mit dergleichen uͤberzogenen Knöpfen, 


ein Paar lange Stiefeln, 
ein ſchwarz feidenes Halstuch, 
eine heil blaue Kappe mit einer flbernen Borte, und dergleichen Schnuͤren. 


Bamberg den ır. Auguft 1818, 
Königlich» Baieriſches ate8 Huſaren⸗Regiments · 


Commando. 
von Arnim, Major. 


Kraßer, Oberlieutenant q. Aubitor, 





i IL Stedbrief 


Jebann Bauer, der Angabe nah ein Hirten⸗ Sohn aus ber Gegend von Winklaru 
in der obern Pfalz, hat ſich im dießſeitigen Gerichts Bezirke mehrerer Pferd: Diebftähfe 
verdächtig gemacht, und erfcheint überhaupt als ein fehr gefährlicher Menfch, konnte aber 
bisher noch nicht habhaft gemacht werden, 

Es werden daher fänmtliche Gerichts s Behörden requirirt, auf denfelben wach: 
fame Spähe halten und ihn auf Betreten wohlverwahrt hieher Tiefern zu laſſen. 


Perfonal»Befhreibung. 


Johann Bauer ift groß und ſtark, hat einen ſchwarzen Backenbart und ein har 
geres ſchwaͤrzlichtes Geficht, dann an ber linken Hand zwey kurze Finger, welche von einer 
im Kriege erhaltenen Wunde herrühren follen, 

Er trägt einen runden Hut mit einer Goldborte, einen grün tüchenen oder mancher⸗ 
fernen Janker mit Fleinen aber hohen weißen Gürtlers Knöpfen, ein ſchwarz mandhefternes 
Leibel mit weißen runden etwas großen Knöpfen, eine ſchwarz lederne Hofe und lange 
Stiefeln, einen grau tüchenen Mantel mit einer Reihe weißer Knöpfe an dem etwas lans 
gen Kragen, und eine Reitpeitſche. 


Actum am 27. Auguft 1818. 


Königlich · Baieriſches Landgericht Landshut, 


Poͤlzl, Landrichter, 


I Stedbrief 


3015 An 





— 


ı Km, 


Dar wegen zweymaliger Defertion, Diebftähle und Sir aßenraubes diesſeits in Unterſu⸗ 
chung gelegene Soldat 


Kae 42} 
Joſepyh Suttinger 
aus Dünhaufen, Königlich s Baierifchen Landgerichts Tittmoning im Yfars Kreife, ift in 


bee Nacht vom 5. auf den 6, diefes Monats aus dem hieſigen Militaire-Hauptſpital ent: 
wichen, 


Man erfucht daher ſaͤmmtliche Eivils und Militaires Behörden, auf dieſen Fluͤcht⸗ 


ling genaue Spähe zu halten, und ihn im Betretungs-Falle wohlverwahrt anher zu übers 
liefern. 


Perfonal:Befgreibung. 


Joſeph Suttinger ift 24 Jahre alt, 5 Schuhe ro Zolfe groß, ſchlanken feften 
Körperbaues, hat ſchwarzbraune etwas Fraufe Haare, eine hohe Stirne, ſtarke ſchwarj⸗ 
braune Augenbraunen, braune Augen, lange etwas fpigige Nafe, aufgeworfene Lippen, 
gute Zähne, ein mageres Gefiht, braune Gefichtsfarbe, und einen ſcharfen Blid, Er 
fpricht die Salzburger Mundart, 


Am Leibe trug er einen Kommiß + Mantel, eine zwillichene Spital: Hofe, eine weiße 
wollene Spitals Kappe, ein Paar weiße wollene Steümpf: Soden, und Pantoffeln, 


Würzburg den 6. Auguft 18318. 
Königlich · Baieriſches 2tes Linien» Infanterie Regiment 


Kronprinz. 
Dbermayr, Dberftlieutenant, 


Reulbach, funct. Auditor. 


Digitized by Google 


Allgemeines 


Sntelligeng: Blatt 


Königreich Baiern. 





XxXXxIV. Stück. Münden, Sonnabend den 12. September 1818, 
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Koͤnigl. Erflärung. 





(Die Anwendung des $. 21. des Edicts, bie 
Verhaͤltniße der Staatsdiener ıc., Beylage 
IX. zur Verfaffungs = Urkunde, Titel V. g. 6. 
betreffend.) 

Marimilian Joſeph, 
bon Gottes Gnaden Königvon Baiern. 


N. finden Uns duch mwahrgenommene 
ungleiche Anwendung des $. 21. Unferes 
Edicts, die Verhälmmiße der Staatsdiener, 
vorzüglich in Bezi-hung auf ihren Stand 
und Gehalt betreffend, Beylage IX. zu 
Titel V. $. 6. der Verfaffungs; Urkunde, 
— melcher in der zweyten Difoofition dem 
äußern Juftizs Polijeys und Finanz: Bes 


amten unterfagt, in feinem Amts, Bezirke 
eine Öuts:Realität zu erwerben, — zu Vers 
huͤtung Fünftiger Zweifel und Anftände vers 
anlaßt, nah Vernehmung der zu Vollzie⸗ 
hung der Berfaffungs: Urfunde angeordne⸗ 
ten Minifterial ; Eonferenz, Unfere jener 
pragmatijchen Beltimmung zum Grunde 
liegende Abſicht näher zu bezeichnen, wie 
folgt: 
J. 

Unter aͤußern Juſtiz- Polizey⸗ und 
Finanz⸗ Beamten find die Mitglieder der 
Juſtiz- und Adminiftcativ: Collegien nicht 
begriffen, folglich ift auf diefe das Verbot, 
eine Guts: Realität im Amts: Bezirke zu 
erwerben, nicht anwendbar. 

(644 ) 
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It, 

Jene Außen Juſtiz-⸗ Polizey- und 
Finanz⸗Beamten, welche vorhin beſtehen⸗ 
den verbietenden Geſetzen zuwider in dem 
Amts: Bezirfe, wo fie angeſtellt ſind, Guͤ 
ter durch Taufch oder Kauf erworben haben, 
bleiben gehalten, folche wieder zu verfaufen, 
wozu ihnen ein Termin von jwey Jahren 
hiermit bewilliget wird. 

III. 

Binnen demſelben Termine von zwey 
Jahren müfjen diefe Beamten auch diejer 
nigen Güter abgeben, welche fie etwa pacht⸗ 
weife inne haben, wenn nicht die Pad: 
zeit früher abläuft, wo dann Feine Erneues 
rung des Contracts ſtatt findet. 


IV. 

Jedoch wird erlaubt, zum eigenen Hauss 
Bedarf vier bis fechs Tagwerfe an er 
fern, Wiefen oder Gärten durch Kauf 
oder Pachtung zu erwerben und zu befigen, 
wovon aber der vorgefeßten Kreis: Regie: 
eung jedesmahl die Anzeige gemacht wer; 
den foll. 


Sollten die Privat: Verhäftnige eines 
äußern Beamten, oder die Beſchaffenheit 
des Bodens zu feinem Haus: Bedarfe ein 
größeres Maaß erfordern, fo kann zwar 
eine weitere Erwerbung über die feftgefegte 
Zahl von fehs Tagewerfen zugelaſſen wer 
den; allein fie hänge von der ausdrüdlis 
hen Genehmigung der einfchfagenden Kreis; 
Megierung ab, welcher die beiondern Ber: 
hältnige zu diefem Eude vorzutragen find. 
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V. 

Erwerbungen von Guͤtern im Amts⸗ 
Bezirke duch Erbſchaft oder Heirath ums 
terliegen dem Verbote nicht, vorbehaftlich 
ber Beſtimmung im $. VI. Mr. 3. der 
Verordnung, die den Bedienfteten bey Ver⸗ 
fegungen zu bewilligenden Umzuzs: Gebühs 
ven betreffend, vom 16. Auguſt 1817. 
(Regterungs : Blatt von 1817. St. XXX V. 
Seite 835 ff.) 

Wir befehlen, daß diefe Unfere Erflds 
rung ducch das Allgemeine Intelligenz: Blatt 
Öffentlich befanne gemacht werde, 

München den 24. Auguft 1818. 


Mar Joſeph. 
Or.v. Meigeröberg. Gr.v.Triva Gr. v. Mecberg. 
Gr. v. Thürheim. Frhr. v. Lerchenfeld. Sr. v. Zörring. 
Nach dem Befehle 
Seiner Majeftät des Kdnigs: 
Egid v. Kobell. 








K. Allerhoͤchſte Verordnungen. 





(An die Regierungen des Koͤnigreiches mit 
Ausnahme bes Rheinfreifes aljo ergangen.) 


(Den Vollzug der Verordnung Über die Ge- 
meinde: Verfaffung und Verwaltung bes 
treffend.) 

Marimilian Joſeph, 

von Gottes Gnaden König von Baiern. 

Nachdem unterm 5. Auguftl %. eine ber 


fondere Wahlordnung zum Behufe der Aufs 
ftellung von Gemeinde s Verwaltungen ers 
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theifet, und unterm g.deffelben Monats eine 
befondere Entfchließung megen des Anfans 
ges und Schlußes der Gemeindewahlen ers 
laffen worden ift, fo wollen Wir nunmehr 
hinſichtlich der übrigen Gefchäfte, welche 
zum gänzlihen Vollzuge der Verordnung 
vom 17. Day I. J. noch vorgenommen wer: 
den müffen, hierdurch das Geeignete anords 
nen, und befchließen zu dieſem Ende wie 
folgt: 
I. 

Sobald die Magiftrate der Städte und 
Maͤrkte gewähler, und die Berichte hierüber, 
welchen zugleich die Etats der Gehalte für 
das Magiftratss Perfonal beygefügt werden 
müffen, gehörig erftatter find, foll zu den 
Vorbereitungen für die Ertradition ber Lo; 
cal: Polizey und des Communal; Vermögens 
gejchritten werben, 

Die Vorarbeiten zur Ertrabition ber 
Local: Polizey umfaffen: 

a) die Beſchreibung und Ausfcheidung der 
zur Ertradition geeigneten Acten, Res 
gifter, Eatafter und Rechnungen ber 
Local: Polizeyg überhaupt, und befon: 
ders jener über das Bauweſen, bie 
Brand: Verficherungs : Feuer : Löfchs 
Beleuchtungs: und Leihe: Anftaltenz 

b) die Aufnahme von Inventarien über die 
zu den polizeplichen Local: Anftalten 
gehörigen Requifiten und Vermögens; 
theile; 

e) und die Fertigung von Berechnungen 
über den Stand der Eaffen, welche 
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mit der Polizey und ihren Attributen 
auf den Magiſtrat vorbehaltlich ber 
befondern Abrechnungen mit ben bins 
fichtlich der Beftände an Polizen: Taren 
und Megie: Fonds betheiligten Staats; 

Caffen übergehen. 

Die Vorarbeiten zur Ertradition bes 
EommunalsBermögens find.aus der 
Verordnung vom 15. März vor. Jahres 
(Regierungsblatt 1817. S. 185 — 190.) 
zu entnehmen, worin bereits beftimmt wors 
den ift, daß die zur Ertradition des Gtifr 
tungs: Bermögens gegebenen Borfchriften 
ben. der Ertradition des Communal: Ber 
moͤgens in analoge Anwendung gebracht 
werden follen, 


I. 


Die Ertradition der Polizey und ihrer 
Attribute, dann die Ertrabition des Coms 
munal: Bermögens in den Städten und 
Märkten, in welhen Magiftrate. aufgeftellt 
werben, wird ben zur Leitung der Wahl 
handlungen beftimmten Commiffarien, Lands 
und Gutsherrlihen Gerichten gleichfalls 
übertragen, 


Unfere Regierungen find jedoch ermächs 
tiget, den Commiffarien für die Städte erfter 
Elaffe ein Individuum aus dem Rechnungs; 
Bureau zur Bearbeitung der Vermögenss 
Eaffe und Rechnungs ; Gegenftände bey: 
zugeben, 

Die Ertradition des Communals Vers 
mögens in den Rural» Gemeinden foll von 


23 
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ben Lands und Gutsherrlichen Gerichten 
vorgenommen werben. 


III. 


Die wirkliche Aus⸗ und Einantwortung 
der Local⸗Polizey und des Communals 
Vermögens muß der Einweifung der Ges 
meindes Verwaltungen in ihren Gefchäfts: 
Kreis und der Verpflichtung der Verwal: 
tungs: Mitglieder unmittelbar nachfolgen. 


IV. 

Die bevorftehende neue Einfegung der 
Magiftrate ift mit angemeffener Feyerlich⸗ 
keit zu vollziehen, und hierauf von bem 
Eommiffaire zu veranlaffen, daß zur Ans 
ftelung des Canzley » Perfonals und ber 
Dienerfhaft, dann zur Regulirung ihrer 
Beſoldungen, ohne Verzug gefchritten 
werbe, 

V. 


Die in Folge der Verordnungen vom 
6. und 15. März vor. Jahres zum Theil 
ſchon vorbereitete Eptradition des Stif— 
tungs Vermögens in allen Gemeinden 
muß befonderen Commiffarien übertragen 
werden, welche von Unſern Regierungen 
abzuordnen, und wozu diejenigen Indivi⸗ 
duen, welche die jüngfte Ertradition be 
forgt haben, wo möglich wieder zu währ 
len find. 


Im Bezuge auf diefe Ertradition wird 
Folgendes verfügt: 


1) Die Königlihen Stiftungs-Admini⸗ 
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ftrationen find anzuhalten, die Ertras 
bition des Vermoͤgens der Orts:Stifs 
tungen an die Magiftrate der Städte 
und Märkte nach der Vorfchrift vom 
15. März vor. Jahres fchleunig vorzus 
bereiten, oder bie ſchon beftehenden 
Verarbeiten bergeftale zu ergänzen, daß 
die Commiffarien nur mit der Revifion 
der Vorarbeiten und mit der Ertradis 
tions s Handlung fih zu befchäftigen 
haben. 


2) Da jedoch nicht bloß die Magiftrate 
der Städte und Märkte, fondern auch 
die Rural; Gemeinden, in die Berwals 
tung des Stiftungs: Vermögens, ges 
mäß der Verordnung vom 17. May 
I, 3. nunmehr eintreten, fo find die 
Lands und Gutsherrlichen Gerichte, 
welche das Vermögen von Orts- oder 
Gemeinde; Stiftungen bisher verwals 
ter haben, gleichfalls aufjufordern, die 
Ertradition diefes Vermögens nach der 
Vorfchrift vom 15. März v. J., und 
nach ber Beftimmung des V. Arrifels 
der Verordnung vom dten März des: 
felben Yahrs gehörig vorzubereiten, 


3) Für die Stiftungen der Städte Muͤn⸗ 
hen, Augsburg, Nürnberg und Bams 
berg, inmwelchen befondere Adminifiras 
tionen beftehen, find auch befoudere 
Ertraditions:Commiffarien aufzuftellen. 


Für die Stiftungen der übrigen 
Stadt Marks» und Rural: Gemeins 
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ben hingegen, find die Eytraditionss 
Eommiffionen nach ben bisherigen Ads 
minifteations;Diftricten anzuordnen. 


4) Um die Wahlhandlungen, bie Eis 


fegung der Gemeinde: Verwaltungen, 
und die Ertradition der Polizey, dann 
bes Communal: Vermögens nicht zu 
flören oder zu unterbrechen, follen bie 
Eommiffarien zur Ertradition des Stifs 
tungs: Vermögens nicht früher abges 
ben, als bis die bezeichneten Gefchäfte 
in den genannten Städten und iu den 
übrigen Gemeinden eines bejtimmten 
Adminiftrations » Diftrictes fih ihrem 
Abſchluße nähern, 


5) Die Ertradition fol vorzugsmweife mit 


den Stiftungen der Städte und Märkte 
beginnen, damit die austretenden Kör 
niglihen Adminiſtratoren nicht gehins 
dert werden, einer allenfallfigen neuen 
Geſchaͤfts Beftimmung zeitig zu folgen. 


6) Die förmliche Aus: und Einantwor⸗ 


tung des Vermögens der Stiftungen 
in den Städten erfter und zweyter 
Claſſe, muß in diefen Städten felbft 
vorgenommen werben, zu welchem En 
de die Commiffarien fich dahin zu beges 
ben haben. 


Bon den Städten dritter Elaffe und 
von den Märkten hingegen follen ber 
Stadt: oder Marktſchreiber, ein bürs 
gerliher Magiftrars: Rah, und ein 
Gemeinde : Bevollmächtigter an den 


— — — — 
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Sig der bisherigen Stiftungs-Admi⸗ 
niftration oder Extraditions⸗Commiſ⸗ 
fion fich verfügen, und die Vermögens: 
Ausweife, Baarfchaften, Documente, 
Arten und Mechnungen in Empfang 
nehmen, 


7) Die Ertradition des Vermoͤgens ber 


Stiftungen von Rural: Gemeinden in 
den Bezirken der Land; und bisheris 
gen Herrfchafts » Gerichte muß von dem 
Commiffatre am Sitze diefer Gerichte 
volljogen werden, und bahin haben der 
Pfarrer, Stiftungs: Pfleger und ein 


‚Devollmächtigter einer jeden Gemeinde 
zur Uebernahme fich zu verfügen, 


8) Das Vermögen ber Stiftungen von 


9 


— 


Rural: Gemeinden in den Bejirken der 
bisherigen Orts s und Patrimonials 
Gerichte wird gleichfalls am Sitze der 
Landgerichte durch den Königlichen Com⸗ 
miffaire ertradirt, an welchen die Vers 
walter ihre Worarbeiten jur vorläus 
figen Prüfung einzufenden, und bey 
welchen diefe fowohl als die Pfarrer 
und die oben bezeichneten zwen Glieder 
des Gemeinde: Ausfhußes zur Ertras 
dition und Uebernahme fich zu ftellen 
haben. 


Zur Gefchäfts:Erfeichterung ber Stifs 
tungs: Pfleger in den Rural: Gemein; 
den, befonders für die erfte Zeit ihrer 
Function, foll, neben den übrigen Yes 
tenftücfen der Ertradition, ein befons 
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deres Regifter oder Verjeichniß der 
ordentlichen Geld: und Natural: Ren 
ten, dann der ordentlichen Ausgaben 
einer jeden Stiftung, durch den auss 
tretenden Königlichen oder Gutsherrli: 
hen Verwalter gefertiget, von dem 
Ertraditions,;Commiffaire revidirt und 
sontrafignirt, dann dem Griftungs: 
Pfleger zum Behuf der Renten, Pers 
eeption und deren Verwendung zuge⸗ 
ftelle werben, 
VI. 

Ben der Extradition des Communals 
und Stiftungs: Vermögens iſt befonders 
dafür zu forgen, daß die Gemeinde; und 
Stiftungs: Pfleger neben den im vorftehen: 
den V. Artifel Ziffer q. bemerkten Regi— 
fteen auch mit ben beftehenden einfachen 
Formularien der anzulegenden Cafe: Tage: 
bücher verfehen, und von dem Zwede und 
Gebrauche diefer Bücher durch den Com; 
miffaire gehörig unterrichtet werden, 

Wie die Gefchäfte der Gemeinde Ver: 
waltungen überhaupt, und befonders die 
Eaffes und Rechnungs: Gefchäfte geführt 
werden follen, wird in einem eigenen Re 
gulativ beſtimmt, 


und uͤber die Frage: 
welche Verbeſſerungen an den beſtehenden 
Rechnungs: Formularien vorzunehmen 
feyn dürften? 
eine befondere Entſchließung ertheilt wers 
den. 
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VI. 


Da der kuͤnftige Magiſtrat und Ge 
meinde: Ausſchuß als neu aufgeftellter Bes 
amter der Gemeinde eintritt, fo muß bie 
Ertradition des Communal⸗ und Stiftungs: 
Vermögens auch dort ftart haben, wo die 
Genieinden bdiefes Vermögen bisher jchon 
verwalter haben, oder wo die bisherigen 
Verwalter als Glieder bes Fünftigen Mas 
giftrats oder Gemeinde-Ausjchußes gewählt 
worden, 

VII, 


In dem Unters Mainkreife, in welchem 
das Stiftungs: Vermögen nach befondern 
Einrichtungen abweichend von ben Formen 
der erften fechs Kreife des Reichs verwaltet 
worden ift, faun hinfichtlich der Beſtellung 
von Ertraditions:Commiffionen das zweck⸗ 
mäßigfte durch Unfere Regierung ſelbſt vers 
fügt werden. 


IX. 


Wir erwarten von den aufjuftellenden 
Commiffarien, dann von den Lands und 
Gursherrlichen Gerichten, daß fie die bes 
zeichneten Gefchäfte, deren Verzögerung eine 
ſtrenge Verantwortlichkeit nach fih ziehen 
würde, ernftlich ergreifen, durchführen und 
vollenden werden, 


Um bemeffen zu fönnen, in wiefern bies 
fer Erwartung im Laufe des Gefchäfts felbft 
entfprochen werde, haben die Commiffarien, 
die Land; und Gutsherrlichen Gerichte ſum⸗ 
marifche Anzeigen über den Stand ihres 
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Gefhäftes von ro zu 10 Tagen Unferen 
Regierungen vorzulegen, welche mittelft eis 
ner Haupts Lleberficht an Unfer Staats: Mi: 
nifterium des Innern jedesmahl ſchleunigſt 
eingefendet werben follen. 


Diefe Anzeigen und Ueberſichten müffen 
nachweifen : 

a) die Zahl der Stadt- Markts- und 
Rural: Gemeinden, über welche das Ge: 
fchäft eines Commiſſaire's, Land: oder 
Guts hertlichen Gerichtes fich erſtreckt; 
die Zahl der Gemeinden, in welchen 
der ordnungsmaͤßig treffende Geſchaͤfts⸗ 
theil, naͤmlich die Wahlhandlung, die 
Einſetzung der Gemeinde Verwaltung, 
oder die Extradition der Polizey, des 
Communals und des Stiftungs: Vers 
mögens vollendet ift; 

e) und die Zahl der Gemeinden, bey wel: 
chen das treffende Gefchäft noch cheils 
weiſe oder gänzlich im Ruͤckſtande fich 
befindet, 

Gegen die fäumigen Commiffarien find 
die geeigneten Zwangsmittel anzuwenden, 
und wenn diefe nicht fruchten, andere Per; 
fonals Beftellungen für das befragliche Ges 
fchäft zu treffen. 


b 


— 


X. 

Da die bevorſtehende Recherche des Com⸗ 
munals und Stiftungs-Vermoͤgens zum 
Behuf der Ertradition zugleich als die legte 
Inventarifation, und in Vergleihung mit 
den Ertraditions: Verhandlungen oder Mech: 
uungen bes Jahres 1807 als ein Theil der 
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Rechenſchaft der bisherigen Verwaltung bies 
fes Vermögens betrachtet werden muß, fe 
werden Unſere Regierungen befonders ans 
gewiefen, die Ertraditions : Commiffarien zur 
genauen Mecherche des Vermögens, der 
Renten, Laften und Schulden von Gemeins 
ben und Stiftungen anzuhalten, die Reot: 
fion und Redaction der Ertraditions : Vers 
handlungen mit gleicher Genauigkeit vorzu⸗ 
nehmen, und die gemäß der Inſtruetion vom 
15. März v. J. an Unfer Staats: Minis 
fterium des Innern einzureichenden Cons 
ſpeete in der Nücfiche zw bearbeiten, daß 
diegelben als nachhaltige Documente für dem 
Dirnft der oberften Euratel follen benügt 
werden koͤnnen. 
XI. 

Die Commiſſions-Koſten, welche auf die 
Extradition des Stiftungs-Vermoͤgens übers 
haupt erlaufen, und die Diäten der Rech—⸗ 
nungs: Commiffarten oder Gehülfen, welche 
ben Commiffarien für die Städte erfter Claffe 
benzugeben find, werden aus den Stiftungs: 
und treffenden Communal Caffen beftritten ; 
die übrigen durch den Vollzug der WVerords 
nung vom 17. May I. J. veranlaßten Ges 
meinde  Sormations: und Wahl: Commif: 
fions Koiten hingegen werden auf die Kreiss 
Finanz : Eafjen übernommen, 

Tegernfee den 5. September 1818, 


Mar. Sofepb. 
Graf von Thürheim. 


Auf Königlichen Allerböchftien Befehl: 
der General@ecreraite, 


5. v. Kobell. 
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(Das Verbot des auswärtigen Lotte s Spiels 
betreffend.) 


Marimilian Sofepb, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Es ift zu Unferer Kenntniß gefommen, 
daß ungeachtet der beftehenden Verbote in 
auswärtigen Lorterien aefrielt, und für dies 
felben heimliche Eollecten angeft:llt werben; 
insbefondere aber, daß von den Collectoren 
auswärtiger Claſſen Lotterien häufig ber 
U fug getrieben werde, daß fie vielen Mer: 
fonen verfchtedenen Standes Lotterie Looſe 
auf der Poft zufenden, und diefelben zur 
Einlage reigen, 


Wir wollen daher Unſere Allerhöchfte 
Verordnung vom 14. Auguft 1810. hier— 
mit neuerdings zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht haben, und weiſen alle Unſere 
Stellen und Behörden hiermit ernftlih an, 
über den genauen Vollzug biefes Geſetzes 
zu wachen, und in vorfommenden Fällen die 
darin feftgrfegten Strafen unnachläßig in 
Anwendung zu bringen, 


Ins beſondere verordnen Wir, daß jeder 
mann, welchem Looſe ausmwärtiger Elaffens 
Lotterien zugefendet werden , biefelben ohne 
Verzug der vorgrfegten Polizen : Behörde 
über:icfere, um folche ohme weiters zu vers 
nichten. 

Diefe Unfere Allerhoͤchſte Beftimmung 


mit Unferer Verordnung vom 14. Auguſt 
1810, ift im Allgemeinen Intelligenz Blatte, 
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und in fämmtlichen Kreis⸗Intelligenz Blaͤt⸗ 
tern befannt zu machen. 
Tegernfee den 7. September 1818. 
Mar Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 


Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl: 
ſtatt des General⸗Secretaire's, 


von Melzl. 





Bekanntmachungen. 





Sitzung 
ber Königlihen Staats⸗Raths— 
Eommiffion, 


Folgende Recurs: Gegenftände wurden 
in der Gigung der Königlichen GStaatss 
Rarhs Commiſſion am 25. Auguſt l. J. 
entſchieden: 

1) Der Recurs der Gendarmen Haifels 
maier und Sendeldorfer, gegen 
Sohann Alberer, Schlögelwirch zu 
Malhing im Unter: Donaufreife, wer 
gen Eonfiscation; 

2) Der Recurs des Handelsiuden Aaron 
Strauß aus Wullifchbürfen in Boͤh⸗ 
men, wegen Mautch: Defraudation; 

3) Der Recurs der bürgerlichen Lederer in 
München, gegen den Leder: Fabricanten 
Ignaz Maier, wegen Errichtung eis 
ner Leder : Niederlage ; 

4) Das Reftitutions:Gefuh des Baum: 
wollenwaaren s Fabricansen, Johann 
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Höfel von Dornbirn, in feiner Mauchs 
Eonfiscationg: Sache; 
5) Das ReſtitutionsGeſuch des Sigmund 
Mayr, vom Schwan ju Memmins 
gen, in der Beder-Eonfiscations Sache; 
6) Der Recurs des Stockmachers U 
lein, in deſſen Gewerbsftreite mit den 
bürgerlihen Drechslern in München; 


7) Der Recurs der Gemeinde Munfter, 
Landgerichts Donauwoͤrth, gegen die 
Gemeinde Erlingshofen, Kriegskoſten— 
Concurrenz, dermal Proceffoften be; 
treffend; 

8) Der Recurs des bürgerlichen Stadt: 
Ehyrurgen Anton Sieber in Müns 
hen, wegen Policey: Strafe; 

9) Der Recurs des Buͤrgers Lorenz 
Öailer in Münden, wegen Einzies 
hung einer DBierwirchs s Gerechtigkeit, 
wurde an das Königlihe Staats: Mis 
nifterinm des Innern gewiefen, 

— — — — 


Pfarreyen- und Beneficien— 
Erledigungen. 





Sm Iſarkreiſe. 
1) Die Pfarrey Irſchenberg. 


Durch den Tod des letzten Beſitzers ward 
bie in der Dioͤceſe Freyſing, im Decanate 
Rofenheim, und Königlichen Landgerichte 


Miesbach gelegene Pfarren Ir ſchenberg 
erlediget, 
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Sie paftorirt im einem Umkreiſe von 
fünf Stunden 1527 Seelen, enthält drey 
diliale, zwey Capellen, zwey Beneficien, 
in Niklasreit und Frauenried, eine 
Wallfahrt und eine Schufe, 

Es befindet fih ein Hülfspriefter bey 
derſelben. 

Das Einkommen des Pfarrers beſteht 
aus 792 fl. 49 fr. 

Beſondere Laften haften feine auf die: 


fer Pfarrey, doch find zwey Procefe im 
Gange, E 


Sm Ober-Donaukreiſe. 
2) Die Pfarrey Wattenmweiler. 

Der Ertrag der im XXXIX. GStüd des 
Allgemeinen Intelligenz: Blattes ausgeſchrie⸗ 
benen Pfarren Wattenweiler, Königl. 
Landgerichts Günzburg, beträgt nur 875 fl; 
welches hiermit nachträglich bekannt ges 
macht wird, 





Pfarreyens und Beneficien:-Pri 
fentations: Beftätigungen. 


Seine Königliche Majeftät haben fol: 
gende Präfentationen allergnädigft zu be: 
ftätigen geruht: 


am 22. Auguft 1, J. die von den Herren 
Grafen von Eaftell, als Patronen ber 
Pfarren Krautheim, ausgeftellte Präfenta: 
tion, für den bisherigen Diacon und Restor 
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in der Tann und Pfarrer zu Habel, Georg 
Michael Mümpfer, auf die Pfarren 
Kraucheim, in der Inſpection Zeiligheim 
und dem Landgerichte Volkach im Unter: 
Mainfreife; 


am 30. Auguftf. J. die von bem Herrn 
Herzog von Leuchtenberg und Fürften zu 
Eichſtaͤdt, Königlihe Hoheit, ausgeftellte 
Präfentation, fie den bisherigen Pfarrer 
zu Moͤckenlohe, Franz Kaver Saufen: 
hofer, auf die Pfarren zu Kipfenberg, 
Herrfchafts: Gerichts gleichen Namens; 


"am 6. September I. J. die von dem 
Pfarrer zu Hohendrunn, von Hardung, 
ausgejtellte Präfentation für den Priefter 
Joſeph Krimmer, Eooperator zu Dachau, 
auf das Beneficium zu Hechenfirchen, Bands 
gerichts Ebersberg; und die von dem ren: 
herrn von Freyberg : Eifenberg ausgeftellte 
Präfentation, für dem Priefter Leonhard 
Hader, auf bie Pfarren zu SHilgerts: 
haufen, Landgerichts Aichach. 





DienſtesNMachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben am 
22. Auguſtel. J. dem quiescirten Caſſier der 
aufgelösten Central⸗Adminiſtration der Jos 
hanniter : Ordens: Güter, Johann Nepomuf 
Krauß, zum Caſſier der unmittelbaren 
Steuer ; Catafter: Commiffion ernannt, 
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Durch Allerhöchfte Reſcripte wurden uns 
term 23. Auauft I. J. der bisherige Schreis 
ber am Stadrgerichte zu Baireuth, Wils 
heim von Winterbach, zum Protocolliften 
bey dem Stadtgerichte in Wuͤrzburg; 


der dermalige Eanzellift bey dem Appel 
fationss Gerichte des Ober: Donaufreifes, 
Ehriftoph von Walt, zum functionirenden 
Regiftrator bey obengenanntem Stadtgerichte 
in Würzburg ernannt, 


Selue Majeftät der König haben Sich 
unterm 24. Auguft I, J. allergnädigft bewo⸗ 
gen gefunden, den zum Vorftande des Lands 
gerichts Türfheim ernannten Landrichter Freys 
heren von Donnersberg zu Megenftauf, 
in feiner dermaligen Stelle zu belaffın, und 
in deffen Folge dem bisherigen erjten Aſſeſ⸗ 
for des Landgerichts Kempten, Bernhard 
Schoͤllhorn, flatt der ihm zugedachten 
Landrichters s Stelle zu Regenſtauf, bie 
Stelle eines Landrichters in Türfheim aller 
grädigft zu übertragen. 


Vermoͤge einer an demfelben Tage an 
die Königliche Regierung des Unter Mains 
kreiſes erlaffenen Allerhoͤchſten Entſchließung 
haben Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt auf die 
erledigte Landrichters; Stelle zu Orb, den 
dermaligen Landrichter zu Aura, Georg 
Debes, feinem Anfuchen gemäß zu ver 
fegen allergnädigft geruht, und zum Lands 
tichter in Aura, den quiescirenden Amts⸗ 


1007 


vogt von Burgjoß, Heinrich Joſeph Huck, 
allergnädigft ernannt, 





Vermöge Allerhöchten Meferipts von 
eben diefem Tage wurde der quiescirte 
Dber : Aufichlags s Eontrolleur zu Eichftädt, 
Georg Schmid, als Dber: Aufichlags: 
Eontrolfeur für den Rezatkreis ernannt, 


Unterm 25. Auguft I. J. wurde ber 
Eanzley : Gehülfe des Stadtgerichts zu 
Paßau, Joſeph Zafpel, zum Schreiber 
bey dem Stadtgerichte in Baireuch ernannt; 

am 27. d. M. der gtiiescirte Mevierförs 
fier zu Rupertsbuh, Martin Schmidt, 
jum Mevierförfter in Leimerftadt beftimmt; 


ferner unterm 31. d. M. ber Dienft: 
untauglih gewordene Protocollift bey dem 
Stadtgerihte zu Münden, Markus 
Böhm, mit Belobung feiner vieljährigen 
nuͤtzlichen Dienftleiftung in den Ruheftand 
verfeßt. 


Seine Majeftät der König haben ver: 
möge an die K. Regierung des Ober : Donaus 
Freies unterm 31. Auguft 1. J. erlaffenen 
Allerhoͤchſten Entſchließung zum zweyten 
Aſſeſſor bey dem Landgerichte Illertiſſen, 
den bisherigen zweyten Aſſeſſor beym Lands 
gerichte Fuͤßen, Franz Zaver Daffen 
reiter, allergnaͤdigſt ernannt. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben am 
2. September I, J. die bey der K. Regierung 
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des Alnters Donaufreifes, Kammer der Fir 
nanzen, dur bie Beförderung des Rech: 
nungs: Commiffaires Schwab zum Rent; 
beanten, vielmehr duch Nachruͤcken des 
dortigen nächfifefgenden Rechnungs: Coms 
miffaire’s erledigte Rechnungs Commiſſaire's⸗ 
Stelle dritter Claſſe, dem erften Rechnungs: 
Gehülfen der Finanz: Kammer der Regie— 
zung des Iſarkreiſes, Michael Specht vers 
lieben, an die Stelle biefes letztern den bis; 
herigen proviforifchen Fiquidations: Commifz 
faire bey der unmittelbaren Steuer: Eatafter: 
Commiffion, Johann Michael Gräns 
berger; 


am 4. d. M. ben bisher in Großhers 
zoglih Heſſiſchen Dienften als Lirhograph 
geftandenen Franz XRaver Mettenleitner 
zum Graveur bey der unmittelbaren Steuer: 
Eatafter: Commiffion, und den bisherigen 
Bezirks: Forftmeifter zu Neuſtadt, Treß: 
ler, zum Kreis Forſt Inſpector des Rheins 
freifes ernannt. 





Adels: Verleihung. 


Des Könige Majeftäs haben Sich 
in Gnaden bewogen gefunden, Allechöchft: 
Ihrem Straßen: und Wafferbau : Infpecs 
tor Adam Pichler in Regensburg, famt 
allen feinen richtmäßigen ehelichen Erben 
beyderley Geſchlechts die erbländifche 


Adelswuͤrde zu verleihen, 
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1009 
Belohnungen 


Seine Majeftät der König haben ver: 
möge an die Königlihe Regierung des 
Dber : Mainfreifes unterm 25. Auguft l. J. 
erlaffener Allerhoͤchſten Entfhliegung dem 
Soldaten im 9. Linien: Infanterie + Negis 
mente, Friedrich Schatz, in Ruͤckſicht 
auf die ausgezeichneten weſentlichen Dienſte, 
welche derſelbe bey dem in der Nacht vom 
30. auf den 31. October v. J. in Bam—⸗ 
berg entflandenen Brande durch feinen 
Muth und feine Ausdauer in der drohend⸗ 
ften Gefahr geleifter hat, eine Belohnung 
von Einhundert Gulden zu bemillis 
gen allergnädigft geruht. 
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Seine Majeftät der König haben vers 
möge an bie Könizlihe Regierung des 
Dber: Mainfreifes unter demfelben Tage 
erlaſſener Allerhöchften Entfchliefung den 
ssjährigen Andreas Mayer aus Bams 
berg, wegen der durch fein muthvolles Bes 
nehmen mit Hintanfeßung feines eigenen 
Lebens, bewirften Rettung des im Jänner 
1. 3. in den Regnigfluß gefallenen 12jaͤh⸗ 
rigen Sohnes der Elifaberha Ecfenweber, 
eine Belohnung von 50 fl., fo wie auch 
dem Müller : Gefellen, Paulus Hinkel— 
mann, welcher zu diefer Rettung wefents 
lich beytrug, eine dergleihen von 25 fl. 
allergnädigft zu bewilligen geruht. 
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Neunzehnte Beylage 


zum 


Allgemeinen Intelligenz-Blat 


für das 


Königreich Baiern. 





München den 12. September 1818. 





J. Stedbrief, 





— 


Gimsn Hofer, Inmwohners: Sohn von Magau, Pfarren Natternbah, Kaif. Fön. 
Öfterreichifchen Landgerichts Waizenkirchen, ehemaliger kegioniſt des Kön, baier, gten 
Linien Infanterie: Regiments, hat fich des Verbrechens der Unterfchlagung des Ans 
vertrauten verdächtig gemacht, und es konnte der bisherigen Nachforfhungen unerachs 
tet fein dermaliger Aufenthalte nicht ausgeforfcht werden, 

Man erfucht hiemit alle Polizey: und Eriminals Behörden, auf erwähnten 
Simon Hofer geeignete Amtsfpähe zu verfügen, und denſelben im Betretungs⸗ 
Galle zu verhaften, und anher zu liefern, 


Perfonal»-Befdhreibung. 

Simon Hofer ift ohngefähr 33 Jahre alt, mittelmäßig groß, ziemlich ftars 
fer Leibes⸗Conſtitution, hat ein rundes, volles Geficht, etwas hervorftchende Badens 
knochen, eine rothe Gefichtsfarbe, lichtbraune Haare, einen roͤthlichen Backenbart, 
eine laͤnglichte etwas ſtumpfe Naſe, proportionirten Mund und gute Zaͤhne. 
Seine Kleidung iſt die gewoͤhnliche eines Fouriers Schüßen, nämlich ein blau oder 
graues Jankerl, eine graue oder grüne Ueberhoſe, und eine foldhe Kappe, 

Sonſt hat er feine befondern Kennzeichen. 


Straubing den zoten Auguft 1818. 
Königlich · Baieriſches Stadtgericht daſelbſt. 
Pracher, Stadtrichter. 


Wiedemann 





UI. Stedbrief, 


Fi wegen Defertion und ausgezeichneten Diebftahls bieffeits in Unterfuchung ges 
legene Soldat Johann Viellechner aus Pullach, Königl. Landgerichts Mühl 
dorf im Iſarkreiſe, iſt in der Macht vom 24ten auf ben 25ten biefes, nachdem er 
fich feiner Feffeln entlediger hatte, aus dem hiefigen Militär: Hauptfpitale entflohen. 

Man erfucht daher ſaͤmmtliche Militärs und Civil: Behörden, auf diefen Flüchts 
fing genaue Spähe halten zu laffen, und ihn im Berrerungs: Falle, wohlverwahrt 
anher zu überliefern. 

Perfonal-Befhreibung. 

Johann Viellehner ift von mittelmäßigem, ſchwaͤchlichem Körperbaue, 
bleicher Gefichts: Farbe, gemölbter Stirne, grauen Augen, hellbraunen Haaren, 
dergleichen Augenbraunen, dergleihen Bart, breiter flumpfer Nafe, großen Muns 
des, guten Zähnen, und ohme befondere Kennzeichen. 

Am Leibe trug er eine grautuchene Spital s Jade, eine zwilchene Spital: 
Hofe, ein paar wollene Soden, und ein paar Pantoffeln. 

Würzburg den 25ten Auguft 1318. 


Koͤniglich Baieriſches 2° Linien · Infanterie · Regiment (Kronprinz). 
Dbermayr, Oberſtlieutenant. 
Reulbach. 
fet. Auditor. 





III. Stedbrief. 


V ꝛemoͤge Befehls des Koͤnigl. Baier. Appellations » Gerichts des Unter-Donau—⸗ 
freies d. d. 24. I, M. iſt das unterzeichnete Landgericht beauftragt, gegen den 
Georg Maierhofer von Raͤnkam, Königl. Landgerichts Kam, insgemein Hansl 
‘von der Langenftraß genannt, nicht allein die Unterfuchung fortzufegen, fondern auch 
nach Moͤglichkeit zu trachten, dieſen Maierhofer, welcher ſich verſchiedener Diebſtaͤhle 
und Einbrüche verdächtig gemacht, und vorhin in ben Ortſchaften zu Feichten, 
Buchhauſen, Dreifaltigfeitsberg, Weng, Thorwang, Loiching , Hermannsdorf feine 
Einkehr genommen hat, deſſen Befhäftigung einzig im Kegel» und Kartenfpiele 
befteht, zu Arreft zu bringen, und zu biefem- Ende Öffentlich ausjufchreiben, 
Saͤmmtliche Policey- und Yuftiz s Behörden werden daher geziemend anges 
gaugen, gegen dieſen gefährlichen Maierhofer eine genaue Spähe zu verfügen, und 
auf Betreten wohl ficher wegen Gefahr des Ausreißens hieher Kiefern zu laſſen. 


Perſonal⸗Beſchreibung. 

Georg Maierhofer, insgemein Hansl von ber Langenſtraße genannt, von 
Rankam, Koͤnigl. Landgerichts Kam, geboren 1793 , ift von kleiner Statur, hat 
eine gefunde rothe Gefichtsfarbe, lange Mafe, befonders aber ein durchaus fraufes 
bunfles Haar; übrigens ift derfelbe nach dee Bauerntracht von der Gegend um 
Straubing gefleibet. 

am 28. Auguſt 1818. 


Könige, Baier, Landgericht Mitterfels im Linter-Donaukreife. 


Maier, Landrichter. 





IV. Stedbrief, 


Noaghbeſchriebene zwey unbekannte Burſche haben ſich im der Macht vom 11. auf 
ben 12. July d. J. eines Raubes in diesfeitigem Bezirke fhuldig gemacht. 

Es werden dahero fämmtliche Behörden -erfucht, auf diefe gefährlichen Burfche 
‚ein wachfames Auge halten zu lafien, und im Betretungsfalle ſolche anhero aus: 
zuliefern. 

Perfonal-Befdhreibung. 

Beyde waren ziemlich groß; einer, und zwar ber größere, war etwas unters 
feßt; fie mögen dem Gebünfen nah 24 Jahre alt feyn, fprachen etwas ſchwaͤbiſch, 
und trugen am Leibe dunkle Yanfer mit großen weißen Spiegelfnöpfen, ‚blaue oder 
fhwarze lange Hofen in die Stiefel hinein, Tange Stiefel ohne Kappen, hohe runde 
fhwarze Hüte, ſchwarze Halstücher und weißſcheckigte Leiblen, 

Bende trugen ſchwarze ftarfe Knotenſtoͤcke. 

Vebrigens bejteht der Betrag des geraubten Geldes 

a) in 5 Vierundzwanziger : Stüden; 

b) in 3 Sechskreuzer-Stuͤcken; 

c) im einem Groſchen in 3 Kreugerftüchen, welche fih in einem fchon 
ziemlich geführten gewöhnlichen ledernen Beutel ohne befondere 
Kennzeichen befanden, 

Das Stile, mit welchem der Räuber den Angefallenen zu ermorden drohte, 
iſt mit dem Heft gegen 1 Schub lang gewefen. 

Sign, am 3. September 1818, 


Könige. Baier, Landgericht Friedberg im Ober » Donaufreife. 


kt. Carron du Wal, Lanbdrichter, 





R 


V. Steadrieh 





— zwey Schanfträflinge find am 27. vorigen Monats aus hiefiger 
Feſtung entroichen, 

Sämmtlihe Militärs und Eivils Behörden werden Dienfigemäß erfucht, auf 
die Flüchtigen Spähe zu verfügen, und felbe im Betretungsfalle wohlenwaßrt ans 
her liefern zu laſſen. 

Perfonal»Befdhreibung. 

Kafpar Pregl, von Stade am Hof, Königl. Landgerichts Regenftauf im 
Regenkreiſe gebürtig, ı8 Jahre alt, 5 Schuh 8 Zoll groß, fehlanfer hagerer Sta 
tur, bat blaue Augen, lichtblonde Haare, niedere Stirne, rundes Geſicht und 
- fpiges Kinn. 

Willibald Faber aus Yammelbah, Koͤnigl. Landgerichts Herrieden Im 
Rezatkreiſe gebürtig , ift 18 Sabre alt, 5 Schub 5 Zoll geoß, unterfeßter Statur, 
hat ſchwarze Haare, derley Augen, niedere Stirne, rundes volles Geſicht und Kinn, 

Vorbeſagte zwey Sträflinge find in ihrer Semmerarbeits : Kleidung, welche 
In grauzwilchenen Kittelun und derleh Ueberhofen beſteht, entwichen. 
Feſtung Wüljburg, am 2, September 1818. 


F ie Baieriſche Feftungs Commendunfhat 


Freyhere von Werndle, Major. 
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Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 





XVV. Stuͤck. Münden, Sonnabends * 19. September 1818. 








Inhalt. 

Belanntmahungen. Stthung der Königlichen Staatsratha-Commilſſion vom t. September 1818. — Pfars 
reyen« und Beneficien : Grledigungen. — Pfarregen: und Beneficiems Verleihungen. — Unterftügungen 
für Etudierende. — Dienfted » Rahrihten. — Bildung der Gemeinden im Iintermainfrelfe betreffend. — 
Einverleibung des Steuer: Diſtriets Seeſtall. — Beylage Nr. 20. 


— 


Inhalt 
des Koͤnigl. Sefblattet Neo. XXI. d. d, Muͤnchen 
den 19. September 1818. 

Königl. Verordnung. Das Verhaͤltniß zwiſchen der 
Polizey + Direetion und dem Magiſtrate der Haupt⸗ 
und Reſidenzſtadt Muͤuchen betre 
* der Koͤnial. Commiſſarlen in den Etädten 

und II. Glafie zu den Magiftraten, betreffend. — 
Die Polizey in den Univerflräts: Städten betref. 


Belanntmahungen. 


Sitzung ber Königlihen Staats 
sarhs:Commiffion, 


Sn bee Sitzung ber Königl. Staats 
zaths » Commiffion am 1. September 1818 
wurden folgende Resursgegenftände entſchie⸗ 
ben: 

3) Der Recurs des Wirthes Michael Fuer 


ger, zu SKolleefchlag, wegen Getreids - 


Ausfhwärzung. 
3) Der Reeurs des Wirches Andreas Ko ps 
permiller, ja Seibersdorf, gegen dem 





1d, — Die Ben 


Bäder Jofeph Bauer zu Haiming, wer 
gen Berechtigung zum Brodverkaufe im 
Seibersdorf. 


3) Der Reeurs des Gensd’armen Schwer 
Ber und Konf. zu Opfenbach, gegen den 
Wirth Marhias Nonnenmaher zu 
Wangen, wegen Getreid: Defraudation, 


4) Der Mecurs des Paul Kraus zu Dies 
bad, Landgerichts Neuftadt an der Aifch, 
gegen die Schaͤferey⸗ — wegen 
Schafweide. 

5) Der Recurs des Schuhmachers Kajetan 
Madersbacher in Haas, Landgerichts 
Wafferburg, regen Realität feiner Ge; 
werbss Gerechtigkeit. 


6) Der Necurs bes Adam Reichenberger 
gegen Michael Reihenbergerbende zu 
(68) 
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Schönau, Landgerichts Neunburg vorm 
Wald im Regenkteiſe, Eutziehung einer 
Ueberfahrts, Gerechtigkeit aus Culturss 
Ruͤckſichten betreffend. 

7) Die Befchwerde des ZagImairifchen 
Bierwirths Ehelenche in München über 
Entziehung einer realen Bierfchenks; Ger 
rechtigkeit. 

An das Koͤnigl. Staats- Minifterium 
des Innern wurde gemiefen : 

8) Der Recurs der Judengemeinde zu Schwas 
bach, die Aufnahme der angeblichen Witts 
we Judith Jonas betreffend, 


9) Der Recurs der Gemeinde Holzmuͤhl, 
Landgericht Kirchenlamitz im Ober: Main⸗ 
kreiſe, die Aufnahme der Erhard Hertel⸗ 
fchen Familie betreffend, 

10) Der Recurs des Jakob Ko ch und Konf. 
Müller nächft Gauting, gegen Stephan 
Holzmiller, Müller zu Gauting, 
Landgerichts Starnberg im Jfar + Kreife, 
wegen Errichtung einer neuen Schneid⸗ 
muͤhle. 

11) Die Beſchwerde der Freyherren von 
Thüngen, wegen Holjfloͤßen auf der 
Sinn. 

An das Königl. Staats + Minifterium 
der Finanzen wurde gewiejen. 

12) Der Reeurs der Eingeforfteten Laudger 
richts Portenftein im Ober: Mainkreife, 
in Anfehung ihrer Forftrechte in den Kb: 


viert Feten 
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Pfarreyens und Beneficiens Er 
; ledigungen. 


Im Ober: Donaufreife: 
Die Pfarreyg Degernbad. - 

Durch den Tod des Pfarrers in Degern: 
bach ift diefe Pfarren erlediget worden. Gie 
liegt in der Didces Regensburg, im Decanat 
Deggendorf und Landgericht Mitterfels. 

Diefe Pfarren zähle in einem Umfange 
von 33 Stunden 712 Seelen, und hat eine 
Schule in Degernbach. 

Die Pfarrey erträge mit Einfchluß der 
Stole ungefähr 500 fl. 

Birtwerber haben ihre Gefuche mit den 
vorgefchriebenen Zeugniffen in 4 Wochen 
vorzulegen. 





5m Regentreife: 
Die Pfarrey Irſching. 

Die Pfarre Ir ſching, im Koͤnigl. Land⸗ 
gerichte Ingolſtadt, iſt durch die Verſetzung 
des Pfarrers Maximilian von Enhuber 
nach Großmoͤhring zue Erledigung gefoms 
men; ihre Bevoͤlkerung befchränfer ih auf 
255 Geelen, welchen der Pfarrer allein vor: 
ftebet. 

Die jährlichen Einkünfte fließen aus den 
Widdumgruͤnden zu 334 fl,, dann ben Ze: 
henten und andern Rechten zu 703 fl., und 
den Stolgefällen zu so fl. Die fländigen 
Laſten betragen 80 fl. 52 fr. 





m — — — 
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Pfarreyen und Beneficten: Bew 
leihung. 


Seine Könige, Majeftät haben folgende 
Pfarreyen und Beneficien zu verleihen 
geruht: 

am 31. Yuguft I. J. die Pfarren zu 
Nandlſtadt; Landgerichts Moosburg, dem 
Priefter Johann Georg Perner, Pfarr⸗ 
Vicar zu Berglern ; | 

am 1. Sept. 1.3. die Pfarrey zu Spagens 
haufen, Landgerichts Weilheim, dem Pries 
ſter Elifand Ehardsberger, Exbenedie⸗ 
tiner bes aufgefößten Klofters zu Benedlet⸗ 
beuern, dermal erponirten Hülfspriefter zu 
Erting, Landgerichts Weilheim ; 

am 6.Sept. 1. J. die Pfarren zu O ber me i⸗ 
tingen, Landgerichts Landsberg, dem Prie⸗ 
ſter Alerandeer Bodenmaner, Cooperator 
zu Taufkirchen. 


Unterſtuͤtzungen fuͤr Studierende. 


Seine Koͤnigl. Majeſtaͤt haben vers 
möge Allerhöchfter Entſchließung an die Koͤ⸗ 
nigl. Regierung des Ober: Donaufreifes dem 
Caſpar Schobacher, Sohn eines Land: 
gerichts » Pinficus zu Deggendorf und Schuͤ⸗ 
fer der untern Abrheilung des Progymnafis 
ums zu Neuburg den nachgefuchten Frenplag 
im männlichen Erziehungs : Inftitute dafelbft 
auf Rechnung des Landshuter: Seminars 
Fonds, und zwar fchon für das Studienjahr 
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1227 bewilligt ; ingleich en wurbe dem Sofeph 
Schilder, Sohne eines Königl. Oberför: 
fters zu Altötting und Schüler der lateini⸗ 
fhen WVorbereitungsfchule ein Frenplag im 
Inſtitute zu Meuburg,. und zwar auf Med: 
nung des Kanzelmuͤller'ſchen Fonds, jedoch 
erft für das nächfte Studienjahr 18,,, aller: 
guädigft ertheift. 


hm nm — 


Dienftes: Nachrichten. 





Seine Königlihe Majeftät Haben unterm 
6. Auguft d. J. den Hauptmann der Genss 
d'armerie, Alois Freyherrn von Gumppens 
berg, den Mauth: und Hallbeamten zu Noͤrd⸗ 
fingen, und der Königlich Franzöfifchen Ehren: 
legion Mitglied, Carl Freyherrn von Beuls 
wiß, dann den Hauptmann im Grenadiers 


Garde: Regimente, Heinrich Theodor Frey: 


beren von Burg au in die Zahl Allerhoͤchſt⸗ 
ihrer Kämmerer aufzunehmen allergnädigft 
geruht. 


Seine Mojeftät der König haben vermoͤ⸗ 
ge am die Königl, Regierung des Ober : Das 
naufreifes unterm 31. Auguft I. J. erlaffes 
ner Allerhöchften Entſchließung zum IT. Afs 
feffor bey dem Landgerichte Syllertieffen, den 


- bisherigen II. Affeffoe beym Landaerichte 


Füffen, Franz Xaver Daffenreiter, 
allergnädigft ernennt. 


Stine Köntglihe Majeftät haben am 1, 
(68*) 
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September den Forftauffeher Carl Häfner 
proviforifh zum Unterförfter in Warmen⸗ 
ſteinach ernannt. 


Seine Majeſtaͤt der König haben vermoͤge 
an die Königliche Regierung bes Ober: Mains 
Preifes unterm 10. September I. J. erlaffer 
ner Allerhöchften Entfchliefung dem Rechts 
Practicanten und funstionirenden Actuar bey 
dem Bandgerichte zu Burgebrach Ludwig Frepr 
herrn von Reizen ftein die dortige Actuars⸗ 


„Kelle definitiv zu verleihen allergnädigk ger 


ruht. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben am 
12. September den dermaligen proviſoriſchen 
geheimen Taxator Franz Zaver von Shwais 
ger in diefer Eigenfchaft die definitive Ber 
ſtaͤttigung ertheilt. 





Bildung ber Gemeinden im Unten 
Mainfreife, 


Auf einen Bericht der Koͤnigl. Regie⸗ 
zung des inter: Drainfreifes, Kammer des In⸗ 
nern vom 28. Auguſt d. J, bie Bildung 


der Gemeinden im Unter-Mainkreiſe betref⸗ 


ſend, haben Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt unterm 
12. Sep, d. J. Nachfichendes beſchloſſen: 
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1) Der Kollertshof, Landgerichts Mel: 
lerihftabt, wird mit der Gemeinde 
Burgwallbach, mit welcher er bereits 
im Kiechen : und Schulverbande fteht, vers 
bunden, fofort dem Landgerihte Bi 
fhoffsheim jugetheilt. 

2. Die Gemeindeintergeierameft, Bands 
gerihee Hammelburg, wird der Ge 
meinde Shönderling eimverleibt, und 
badurh dem Amte Brüdfenau zuge 
wiefen, Legterem wird auch 

3) die Julinshofpitafifche Gemeinde Platz, 
Gerichtes Wolfsmünfter, einverleibe. 

4) Der Godelhof, Landgerichts Ebern, 
wird dem Landgerihte Gleusdorf zw 
getheilt. 





Einverleibung des Steuer: Di 
ſtrikts Seeſtall in das Landgericht 
Buchloe, 


Seine Königl. Majeftät Haben vermoͤge 
Referipts vom 13: Sept. l. J. an die Regie: 
zung des Iſar⸗-Kreiſes zu genehmigen geruht, 
daß der bisher zum Bandgerichte Land: 
berg gehörige Steuerdiftriet Seeſtall gaͤn z⸗ 
lich dem Landgerihte Buchloe jugerheilt 
werde, 


Swanzigfte Beylage 


zum 


Allgemeinen Intelligenz: Blatt 
für das 
Königreich Daiern 





München den 19. September 1818. 





l. Stedbrief, 


5, ber Nacht vom 30. auf ben 31. vorigen Monats find nachbefchriebene drey, wegen 
Diebſtahls der Unterfuchung unterlegene Soldaten des dieffeitigen Regiments 
1) Franz Rohrbed von Deggendorf, im Unter: Donaufreife, 
2) Joſeph Rig von Großmittersborf, Landgerichts Parsberg, im Negenkreife, 
und ; 
3) Xaver Köchel von Stödelsberg, Landgerichts Pfaffenhofen, im Regenkreiſe, 
aus dem hieſigen Haupffpitale gewaltfam entwichen. 

Alle Königlihen Militaires und Eivil» Behörden werben erfucht, auf biefe 
äußerft gefährlichen Flüchtlinge genaue Spähe zu halten, und diefelben im Betretungs⸗ 
Galle wohlverwahrt, gegen Erftattung der Koften, anher überliefern zu laffen, 

Perfonal- Befhreibung. 

1) Franz Rohrbed ift 5 Schuh 6 Zoll groß, fehlanker Statur, hat ein 
rundes bleiches, mit vielen Sommerfproßen verfehenes Angefiht, eine ſtumpfe Nafe, 
hohe Stirn, proportionirten Mund, graue Augen, einen rörhlichten Bart, blonde Haare, 
und fpricht übrigens den baierifchen Dialect. 

2) Joſeph Ritz (vulgo Ried) ift 5 Schuh 6 Zoll groß, fchlanfer Statur, 
hat ein länglichtes fehr blaßes Angeficht, fpigige Nafe, hohe Stirn, einen etwas großen 
Mund, blaue Augen, ohne Bart, ſchwarzbraune Haare, und fpricht ben oberpfäljts 
fhen Dialeet, 

Als befondere Kennzeichen hat er zwey fehr merfbar vor den übrigen hervor⸗ 
ftehende Zähne, 


3) Zaver Ködel, iſt 5 Schuh 10 Zoll groß, ſchlanker Statur, hat ein 
ſchwarzes blatternarbigtes Angeficht, eine etwas fpißige Naſe, hohe Stirn, proportier 
nirten Mund, ſchwarze Augen, erwas ſchwaͤrzlichten Bart, ſchwatze Haare, und ſpricht 
gleichfalls die oberpfaͤlziſche Mundart. 

Kleidung ber Entwichenen. 

Saͤmmtliche drey Flüchtlinge entwichen mit der gewöhnlichen Spital⸗Kleidung, 
einem grauen tuchenen Spencer, mit federnen und auch beinernen Knöpfen, mit leinenen 
Unterhofen, mollenen Fußſocken und weißer baummolleher Haube, 

Anmerf, Das Wechfeln der Namen und Kleidung wird der Flüchtlinge erſtes Augen: 
merf gewefen fenn, ! 

Bamberg den 5. Septembre 1818. 


Königlicy » Baieriiches 2* Hufaren + Regiments » Kommando, 
Freyherr von Weinbach, Major, 
Kraper, Aubitor, 








U. Stedbrief, F 
Dar twegen mwieberhoften Diebftahls im Unterſuchung befangeie dieß ſeitige Soldat 
Veit Hofmann aus Rumdorf Koͤniglichen Landgerichts Lichtenfels gebuͤrtig, iſt im 
Geſellſchaft einiger eben auch der Unterfuchung unterliegenden Soldaten des Königlichen 
zten Hufaren : Regiments aus dem Hauptlazarethe dahier entflohen. : 

Ale Eivil: und Militaires Behörden werden geplemend verfucht, auf dieſen 
Flüchtling, deffen Stgualement unten folgt, genaue Spähe halten, und Im Pettesungss 
Zalle wohlverwahre anher einliefern zu laffen. 

Bezeichnung. 

Weit Hofmann ift 26 Jahre at, von mittlerer untrrfehter — Sleiden 
dicken Angefihts, braunen Haaren, grauen Augen, gewöhnlicher Nafe, proportionirten 
Mund, guten Zähnen und runden Kinn. 

Derfelbe trug bey feiner Entweihung die gewöhnliche Spital; Kleidung, ber 
ftehend in einem Hemd, einen grautuchenen Eamifol, einer Gattienhoſe, nebft einem 
Paar Pantoffeln, und fpeiht deu Bamberger Dialect. 

Bamberg den 8. September 1818. 


Das Königlich: Baierifche 9* Linien⸗ Infanterie, Regiment, 


Horadam, Dberft, 


1. Stedbrief. 


\ 


Mana Bruckner, Huͤterstochter von Pirfenfer, biefes Gerichts, Hat fich eines ausge⸗ 
zeichneten Geld: Diebftahls hoͤchſt verdächtig und flüchtig gemacht. 

Saͤmmtliche Gerichts / und Polizey Behörden werden erfucht, auf biefe Perfon, 
deren Signalement bier bengefügt ift, Spähe zu verfügen, und fie im Betretungs⸗ 
Falle wohlverwahrt an das unterzeichnete. Bandgericht abliefern zu laſſen. 

Burglengenfeld im Regenkreife ben 11, September 1818. 


Königliches Landgericht, 


Kaftenmait, —. 
Baldauf. 


—Biezeichnung. 

Anna Bruckner iſt 19 Jahre alt, mittlerer Größe, gut gewachſen, hat Helle 
Haare, graue oder braune Augen, fiumpfe Naſe, volles, gut gefärbtes Gefiht, fonft 
ohne befondere Kennzeichen, 

Am Leibe gfug fie ein neues geſtricktes brauamollene RI mie gelb und grüner, 
Einfaffung,, blau, und roch mellirten moljeugenen Rod, kalblederne Schuhe, ‚weiße, 
Strümpfe, 

‚ Auf dem Kopfe, eine weiße Spigenhaube, 

. . Mebrigens;hat fie ein am 25, Auguſt dieß Jahts vom kandgericht · Berslagnfik 

ausgeftelltes Dienftboten: Büchel bey fi. 





IV. Steckrief. 





KR, ber Nacht vom vorgeftrigen auf geftern ben 11. Septb. wurde ber verwittibten Halb ⸗ 
hofs » Befigerin, Magdalena Müller, zu St. Johann, eine Sackuhr ſammt ſil⸗ 
berner Kerte, und ihrem Dienftfneht, Joſeph Miedermaier, ein paar Stiefel 
von nachbeſchriebenem Ausfchen entwender; der dringende Verdacht fälle hiebey auf 
einen unbekannten Burſchen, welcher einige Tage bey benannter Bäuerin. arbeitete, 
und in ber aaͤmlichen Nacht, wo der Diebftahl verübt wurde, heimlich entwichen iſt. 





Die ſaͤmmtlichen Koͤnigl. Polizey ı und Gerichts. Behörden werben baher erfus 
het, auf dieſen verdächtigen Menfchen Spähe anzuordnen, und ihm auf Betreten 
wohlverwahrt hieher überliefern zu laſſen. 


Königlich « Baieriſches Landgericht Pfaffenberg. 
| B. Thoma, I. Aſſeſſor. 


perfonal-Befhreibung 


Diefer Burfche mag benläufig 24 — 28 Jahre alt ſeyn, hat einen mittelmäßig 
großen, ziemlich unterfegten Körperbau, hellbraune, nach Bauernart abgeſchnittene 
Haare ohne Backenbart, ein laͤnglichtes, eingefallenes, gelblichtes Angeſicht und braune 
Augen. — Er trug einen noch ziemlich guten, gewoͤhnlichen runden Bauernhut, mit 
einem 2fingerbreiten ſchwarzen Sammtbande, und einer vierecfigten Schnalle, welde 
dem Ausſehen nach für eine ſilberne gehalten wurde, ein altes ſchwarzſeidenes Hals— 
tüchel, einen gelb: gruͤnlichten, nach Ausſage eines andern Gejeugen aber einen roͤth⸗ 
lichten, zerriſſenen Janker mit weißmetallenen Knoͤpfen, ein abgeſchmutztes, gruͤnman⸗ 
cheſternes, geſtreiftes Leibl, kurze ſchwarzlederne Hoſen mit Riemen, und vermuthlich 
hat er die nachbeſchriebenen mitentwendeten Stiefel angezogen, da er die Seinigen bey 
feinee Entweichung zurück ließ. — Auch hatte er einen weißgrauen Soldaten Mantel 
und ein Paͤckel in einem blaugedruckten leinenen Polfters Ueberzug bey ſich. 

Er gab vor aus dem Landgerichte Abensberg zu Hauſe zu ſeyn, wo ſeine Eis 
term im der Herberge wären, und er habe noch 5 Geſchwiſter, auch habe er ſchon als 
Soldat bey der Cavallerie gedient, 


Befhreibung des Entwendeten 


Die entwendete Sackuhr hat 3 Gehäufe, die Innern 2 find ganz von 
Silber, das aͤußere ift braun: roͤthlicht auf Schildkroͤtart fafirt, und hat filberne Rei⸗ 
fen. Sie hat ein gewoͤhnliches Zifferblatt mit roͤmiſchen Zahlen, und wurde nicht 
durch dieſes, ſondern von hinten aufgezogen, Naͤher konnte die Eigenthuͤmerin ſelbe 
nicht beſchreiben. 

Die ſilberne Uhrkette beſtand aus runden, etwas breiten Gliedern, 
woran ſich ein ſilbernes Petſchaft mit darauf eingeſtochener Krone nebſt einen runden 
ſilbernen Uhrſchluͤſſel befand. Das Uhrglas war uͤber die Queer zerſprungen. 

Die Stiefel waren faſt noch ganz neu, und lang zum Weberjlülpen, von 
Kaldleder, 
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Intelligenz-Blatt 


für das 


Koͤnigreich Baiern. 





XLVI. Stüf, Münden, Mittwoch den 23. September 1818. 





Subalt ne 


Königlihbe allerhöchſte Entfhliefungen. Vorfäriften über bie Gefhäftsführung der Magiftrate 
betreffend. 


Belanntmadungen, Pfarreyen: und Beneficien: Erledigungen; — Belohnungen. 


— — — — — —— 
III 


Könislihe Allerhoͤchſte 
Entfohließungen. 


( Vorfchriften Über die Gefhäftsführung der Ma: 
giftrate betreffend, ) 
Marımilian Fofeph, 
bon Gottes Gnaden König von Baier. 


Mir Beziehung auf den $. 73. der Verord⸗ 
nung über die Verfaffung und Verwaltung 
der Gemeinden vom 17. Map 1. J. ertheilen 
Wir über die Gefhäftsführung der Magi— 
ftrate in den Städten und Märkten, die in der 
nachftehenden Inſtruction enthaltenen Bor: 
fhriften, und faffen ſolche durch das Allges 
meine Intelligenz: Blatt zur öffentlichen Kennt: 
niß bringen, München den 21. Sept, 1818. 
Mar Joſeph. 
Graf von Thürheim, 
Auf Kdnigl, Allerhöchften Befehl: 
Der General: Seeretaire: 
Statt beffen: 
von Örimmeißen, 


Inſtruction 
über 
bie Gefhäftsführung ber Magiftrate 
in den Städten und Märkten. 


I. 
Geſchaͤfts ⸗Abtheilung en. 
A. 
In den Städten erſter Klaffe. 
F. 1. 

Zur Befoͤrderung der Geſchaͤfte uͤberhaupt, 
und beſonders derjenigen Gegenſtaͤnde, wel: 
che entweder zur foͤrmlichen Berathung in 
dem verſammelten Magiſtrate noch nicht ge⸗ 
hoͤrig vorbereitet, oder hiezu ihrer Natur ge⸗ 
maͤß nicht geeignet ſind, theilet ſich der Ma: 
giſtrat einer jeden Stadt erſter Claſſe 

a) in einen Verwaltungs: Senat, und 

b) in einen Polizey: Senat. 

2 


Der Verwaltungs : Senat befchäftiger fich 
mit ben eigentlichen Angelegenheiten der Ges 
(9) 
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meinde, wie fie in den SS. 55. bis 66, ber 
Verordnung vom 17. May 1818 bezeichnet 
find, 
F. 3 
Der Gefchäftsfreis des Polizey Senats 
umfaßt die ganze Local x Polizen, wie bie: 
felbe durch den $. 67. der Verordnung vom 
17. May ıgı8 den Magiſtraten uͤberlaſ⸗ 
fen iſt. 
$ + 
Ein jeder Senat wird aus (ber — 
lichen Zahl von rechtskundigen und buͤrger⸗ 
lichen Magiftrats » Rächen juſammen geſetzt 
und erhaͤlt einen der Vuͤrgermeiſter um Vor⸗ 
ſtande. 


Für den Dienſt des Polizey-Senats 
wird auch das bisherige untergeordnete Der: 
fonaf dee Polizey  Directionen' und Commiffas 
riate, dam die Polizen: Wache nad) der im 
$. 72. der oben angeführten Verordnung vors 
behaltenen Auswahl verwendet, 


$ 5 

Für die Gegenftände der Bau - Polisey 
werben die Local: Bau:Commiffionen nad) den 
Beftimmungen der Inſtruction für die Pos 
fizey » Directionen vom 24. September 1808 
$. 69., jedoch nicht als getrennte und ſelbſt⸗ 
ftändige Behörden, fondern nur als befon: 
dere Geſchaͤfts- Abtheilungen in den Magis 
ftraten felbft beybehalten, und aus einem 
Bürgermeifter als Vorſtand, einen rechts— 
fundigen Rathe, zwen bürgerlichen Raͤthen, 
und dem technifchen Baurathe gebildet, wos 


— 
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zu noch einer ober zwey Bauverſtaͤndige aus 
der Gemeinde bejonders berufen werden, 


$. 6. 

Fuͤr die vorübergehenden Gefchäfte der 
Militär : Confeription, dann für die außer 
orbentlihen Geſchaͤfte bey dem Marfche oder 
der Eantonirung baierifcher oder fremder 
Truppen wird unter ber Leitung eines Buͤr— 
germeifters ein befonderer Ausſchuß gebildet, 
welcher aus einem oder zwey rechtsfundigen 
Rächen, dann aus der erforderlichen Zahl 
von bürgerlihen Magiftrars » Rächen beſte⸗ 
ben foll, und wozu im Drange der Einquar: 
tirungs «, Vorfpanns + oder Lieferungs: Ges 
fchäfte auch andere Einwohner der Stadt 
duch den Magiftrat berufen werden koͤnnen. 


$ 7 

Da der Armen s Pflegfchaftsrarh nach der 
Beftimmung des $. 66. der Verordnung vom, 
17. Man ıxıg neben dem Maniftrate, fort: 
befteht, fo treten die Bürgermeifter und zwey 
bis vier Magiftratsrärhe als Deputirte im 
den Armen : Pflegfhaftsrath ein, und die 
ganze Verſammlung wählt aus ihrer Mitte 
einen oder zwey WBorftände, 


Inden Städten und Märkten zweyter 
und dritter Elaffe. 


G 8 
In den Städten zweyter Claſſe, welche 
durch die Aufitellung eines befondern Com⸗ 
miſſaire's den Königlichen Regierungen unmit⸗ 
telbar untergeordnet werden, foll die in dem 
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vorftehenden FF. 1. bis 6. bezeichnete Ger 
fhäfts » Abrheilung gleichfalls eintreten, 
$ 9 

In den Städten zweyter Efaffe, welche 
einem Lands oder gutsherrlichen Gerichte 
untergeordnet find, und in Städten britter 
Elaffe, dann in den Märkten werden bie 
eigentlihen Gemeinde s Angelegenheiten fo: 
wohl, als die Gegenſtaͤnde der niedern oͤrt⸗ 
lichen Polizey von dem Magiftrate ohne ber 
fondere Gefchäfts : Abtheilungen behandelt, 
dagegen für die erecutive Polizey, dann für 
andere vorübergehende außerordentliche Ge: 
fchäfte befondere Commiffaire aus den Dias 
giftratsgliedern abwechfelnd aufgeftellt, und 
bie Deputirten für den Armen : Pflegfchaftss 
rath beftimmt, 


u. 
Gefhäfts: Repartition. 


$. 10. 

Die Vertheilung der Gefchäfte Aberhaupt, 
die Bennenung der Mitglieder für die ftäns 
digen Senate, Geſchaͤfts-Abtheilungen und 
Eommiffionen, dann für die nichtitändigen 
Ausfhüße wird dem Ermeſſen der Bürger 
meifter überlaffen, welche jedoch hiebey auf 
die perfönlichen Eigenfchaften des Gefchäfts; 
mannes und auf den Umfang des Gefchäfr 
tes, dann auf die örtlichen Verhaͤltniße die 
erfoderliche Rückficht zu nehmen haben, 

N? 

Die Biürgermeifter haben neben der Reis 

tung des ganzen Gefchäftsganges einen ver; 
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haͤltnißmaͤßigen Antheil an den Gefchäften 
ſelbſt zu nehmen, und vorzüglich die Gegens 
ftände der Anftelung, Quiescirung, Unter: 
fuhung und Entlaffung des Perfonals zu 
bearbeiten, 


$. 12. 

Die rechtsfundigen Bürgermeifter und 
Raͤthe in den größeren Städten übernehmen 
vorzugsmeife die Verbindlichkeit, fchriftliche 
Vorträge und Auffägevon Berichten, Schrei: 
ben und Signaturen zu fertigen, dann Pros 
tocolle zu werfaffen; es koͤnnen jedoch diefe 
Arbeiten auch den bürgerlichen Magiftrars: 
räthen nach ihrer individuellen Qualification 
übertragen werben. 

In den kleinern Städten und Märkten 
find nach Umftänden die Stadt: und Marft: 
fhreiber für die bezeichneten Arbeiten zu ver: 
wenden, 


$ 13 

Streitige Rechtsſachen der Gemeinde 
oder der Stiftungen find einem rechtsfundi; 
gen Magiftratsgliede zur Bearbeitung zu 
übertragen: im Mangel eines hiefür quali⸗ 
feirten Magiftrarsgfiedes koͤunen öffenrliche 
Rechts anwaͤlte zur Vertretung der Gemeinde 
oder Stiftungen beſtellet, und diefe auch für 
commiffionefe Verhandlungen bey entfernten 
Gerichten verwendet werden, 


. 18 

Der technifche Baurath bearbeitet die 

Grgenftände der Neubauten und Deparas 

tionen von Stiftungs : und Communal: Ges 
(69 *) 
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bäuden, von Bruͤcken, Stegen, Ufern, 
Straffen, Wegen, dann Wafferleitungen, 
und führe die Aufjicht über die hiefür beftes 
henden MWerfftärte und Magazine, 

In Städten und Märkten, wo ein tech⸗ 
nifcher Baurath nicht aufgeftelle ift, fol der 
adminiftrative oder dconomifche Theildes Baus 
wefens durch einen Mayiftratsrarh beforgt, 
und der technifche Theil duch einen Werk— 
meifter in den Plan gelegt und ausgeführt 
werden, 

$. 15 


Die Communals und die beſondern 
Echulden : Tilgungs : Eaffen werden durch 
den Stadtfämmerer oder Caſſierer geführt, 
und, wo ein folcher micht befteht, einem 
Magiftratsgliede unter der Controlle eines 
bürgerlichen Magiſtrats⸗Raths übertragen, 

F. 1% 

Für einzelne bedeutende, ober für mehr 
tere minder bedeutende Stiftungen wird ein 
bürgerlicher Magiſtratsrath als Pfleger auf: 
geftelle, welcher das untergeordnete Detail 
der Adminiftration, befonders die Einnah⸗ 
men und Ausgaben ber ihm anvertrauten 
Stiftungen beforgt, und zugleich die nächfte 
Aufſicht über die Local: Wohlthätigkeits s 
Inſtitute im oͤconomiſcher und polizeplicher 
Beziehung ausübt. 

I. 
Gefhäfts: Behandlung. 
. 1% 

Alle Zufchriften und Ausfertigungen an 

die Magiftrate follen ohne Bezeichnung 
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eines Senates, ober einer anderen Geſchaͤfts⸗ 
Abrheilung die Auffchrift enthalten: 
An 
ben Magiftrat der Stadt, 
oder des Marktes N. 


$ 18. 

Für den Dienft der Magiftrate in ben Staͤb⸗ 
ten und Märkten überhaupt und ohne Ruͤck⸗ 
fiht auf die befondern Senate und Ges 
ſchaͤfts⸗Abtheilungen in den größern Städs 
ten, wird nur ein einziges Einlaufs » oder 
Gefchäfts » Protocol geführt. 

Alle Einläufe werden von dem erften oden 
einzigen Bürgermeifter eröffnet, mit dem Nas 
men des Referenten bezeichnet, und entweder 
unmittelbar, oder durch die Hand des zwey⸗ 
ten Bürgermeifters, wo ein folcher beſteht, 
zum Gefchäfts » Protocol abgeben. 


$. 19. 

Ein Seeretaire, der Stadt: oder Marftı 
ſchreiber führe das Einlaufs⸗Protocoll nach 
dem Formulare, welches der Inftenetion für 
den Dienft der vormaligen General + Kreiss 
Eommiffariate vom 17. Juli 1808 unter Buchs 
ſtabe A. beyliegt, und derfelbe hafter für dig 
fhleunige und genaue Eintragung aller ihm 
zufommenden Producte, Arten, Effecten und 
Baarfchaften, 

\. 20. 

Das im Gefhäfts: Protscoll vorgemerk⸗ 

te Product wird mit den erforderlichen Vor⸗ 


aeten verfehen, und dem Referenten zur Bes 
arbeitung zugeftellt. 
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Die Negiftratur wird von einem Gecres 
taire, Stadt: oder Markefchreiber geführt; 
die Einrichtung derfelben mit einer den Fors 
derungen des Dienftes entfprechenden Abrheis 
lung der Acten bleibe der Anordnung des 
Bürgermeifters überlaffen, 


F. 21. 

In den groͤßern Städten haͤlt der Magi⸗ 
ſtrat woͤchentlich zwey Plenar-Sitzungen; 
in den kleinern Staͤdten und Maͤrkten hinges 
gen kann der Magiftrat auf eine Sigung woͤ⸗ 
chentlich ſich beſchraͤnken; hiebey führt der 
erſte oder einzige Buͤrgermeiſter, und in deſſen 
Verhinderungsfalle das nach ihm zunächft 
folgende Magiftratsglied die Direction, und 
ein Secretaire, der Stadt: oder Marktſchrei⸗ 
ber führe das Sigungs ; Protocol nach dem 
Formular, welches der im $. 19. berührten 
Inſtruction unter Buchftabe B. anliegt. 


$. 22 
Außer der Plenar: Sigung des Magiftras 
tes werden von den befondern Senaten, Ges 
fhäften: Abryeilungen und Ausfchüßen bus 
reaumäßig behandelt und erlediget ; 


o. die einfachen Gegenftände, ben welchen 
von einer Berathung Peine Rede feyn 
kann; nämlich Ausfertigungen jur nds 
hern Berichtigung und Aufklärung eis 
ner Eingabe, oder zur formellen Inſtrue⸗ 
tion einer Sache, Remifberichte, Gigs 
nate zur Sammlung, zur Regiftratur, 
zur Erinnerung, Ertheilung von Abs 
ſchriften, Motificationen u. d. gl, 
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b. dann biejenigen Gegenflände der Local; 
Polizey, welche einer mimdlichen Bes 
handlung und Befcheidung unterliegen, 
und welche ihrer Natur gemäß eine aus 
genblickliche oder doch befchleunigte Er⸗ 
ledigung erfodern, 


$ 23. 

Uebrigens bleibt es dem befondern Ge: 
naten und Gefchäfts sAbtheilungen überlafs 
fen, in Gegenftänden gemifchter Natur unter 
fi geeignete Rückfprache, jedoch nur mind; 
ih, fohin mit Befeitigung alles Schriften: 
wechfels zu pflegen, und wichtige Gegenftände 
für die Plenar » Sigungen durch Vorbera— 
thungen vollftändig zu bereifen, 


I 24 
Schriftliche Vorträge werben nur in wich 
tigen Gegenftänden gefordert, der mündliche 
Vortrag muß jedoch von dem Entwurfe der 
Ausfertigung begleitet feyn, welcher entwer 
der beftätiget, modificirt, oder zur gänzlichen 
Umarbeitung zurücgegeben werden Fann, 


G 25 

Die Berathung und Abftimmung erfolgt 
in collegialer Form, wobey die Stimmen der 
rechtsfundigen Raͤthe durchaus entfcheidend 
find, 

Die bürgerlihen Magiſtrats-Raͤthe fühs 
ren in adminiftrativen und dconomifchen Ger 
genftänden eine entfcheidende Stimme; in ads 
miniftrativ s contentiöfen Gegenftänden aber, 
und ben Vorträgen über Nechts-Streitigkeiten 
ber Gemeinde oder der Stiftungen find die 
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Stimmen der bürgerlichen Magiſtrats⸗Raͤthe 
nur berathend, 


Die technifhen Bauräche haben nur in 
Gegenftänden des Bauweſens eine entfcheis 
dende Stimme, 


Der erfte oder einzige Bürgermeifter giebt 
feine Stimme, wenn er nicht ſelbſt referirt, 
zufeßt ab; entfteht eine gleiche Zahl von Stim⸗ 
men für und gegen den Antrag, fo ift die 
Stimme des Bürgermeifters überwiegend, 
und giebt die Mehrheit, 


G. 26. 
In einzelnen Städten und Märkten wo 
der Stadt: oder Marktſchreiber die Ausfers 
tigungen entwirft, ſoll derjelbe zugleich den 
mündfichen oder ſchriftlichen Vor⸗ und Ans 
trag hierüber in den Sitzungen des Magiſtra— 
tes, jedoch nur mit berarhender Stimme, 
führen. 
$. 27. 
Wenigſtens zwey Dritttheile der rechtes 
fundigen umd der bürgerlichen Magiftrats; 
Raͤthe muͤſſen der Sitzung beywohnen, wenn 


der Befchluß oder Antrag als gültig gefaßt. 


werden will, 


S. 28. 

Die fchriftlichen nach der Stimmen: Mehr: 
heit gefaßten Entwürfe der Ansfertigungen 
werden ron bem Referenten, von den Bürs 
germeiftern, und, wenn biefe felbft refertren, 
von dem erften Rath, dann von dem Protos 
collführer unterzeichnet, und in die Sitzungs⸗ 
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Protocolfe mittelft fummarifhen Auszuges 
des wefentlichften Juhaltes aufgenommen, 


G. 29 
Die Ausfertigungen der Magiftrate an 
Eoordinirte find in der Form eines Anſinnens, 
an Subordinirte aber in der Form eines Auf: 
trages zu flellen, 


Magiftcate, welche einem Land + oder 
guesherrlichen Gerichte untergeordnet find, 
unterzeichnen fih in ihren Berichten an die: 
felben als 

‚‚ gehorfamer Magiftrat. * 

In Berichten an die Königlichen Regie: 
rungen ift die Unterfchrift ; 

„unterthaͤnig gehorfamfter Magiſtrat,“ 
und in Vorſtellungen an Seine Majeftät den 
König: 

„allerunterthaͤnigſt treugehorfamfter 
Magiftrat. „, 
$. 3% 

Die Fertigung der Reinfhriften und bie 
Erpedition beforgt ein Secretaire, der Stabes 
oder Marktſchreiber. 


Bon diefen werden auch die Parthenfa: 
chen nach der beftehenden Tarordnung gehds 
sig tarirt, die Beträge in dem Geſchaͤfts⸗ 
Protocolle und in einem befonderen Tar: Ma: 
nuale vorgemerft, und bie erhobenen Taren 
am Schluße einer jeden Woche in die Com: 
munal⸗-Caſſe abgeliefert, wohin auch die Por 
lijen : Strafen im Gelde anf den Grund ſum⸗ 
marifcher und controllirter Auszüge aus ben 
Straf: Protocollen verrechnet werden müffen, 
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$ 31 
Die volljogene Erpebition wird mit der 
Tare im Einlaufs : Protocol gleichfalls vors 
gemerft, und hierauf find die Concepte in 
der Regiſtratur zu reponiren. 


$. 32. 

Die materielle Bearbeitung eines Gegen: 
ftandes richtee fih nad den beftehenden eins 
fhlägigen Gefegen, Verordnungen, Regus 
fativen und Inſtructionen, auf welche die 
Magiftrate hiedurch unter dem Benfaße vers 
twiefen werden, daß, wenn gleich die Formen 
in der Verwaltung des Gtiftungs s und Coms 
munals Vermögens durch die Verordnungen 
vom 6, März 1817 und 17. May 1818 vers 
Ändert worden find, die vors und nach dem 
1. October 1807 für die Bewirthſchaftung 
Diefes Vermögens erlaffenen Verordnungen 
und Regulative dennoch ihre fernere Anwen: 
dung erhalten, und von den vorgefezten Bes 
hörden der Magiftrate gleichfalls beobachtet 
werden müffen, 


IV. 
Eaffe: und Rechnungsweſen. 


$. 33. 

In allen Städten und Märkten, in wel: 
hen Magiftrate aufgeftelt find, werden für 
das Communal s und Stiftungss Vermögen 
Kurrent⸗ und Referves Caffen geführt, 


$ 3%. 
Die Kurrent: Eaffen, welche die Renten 
des Vermögens, die Suftentations: Beyträge 
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und bie übrigen Mittel zur Dedfung der Exi⸗ 
gen; aufnehmen, und woraus die Gefammt: 
Ausgaben auf Perfonal: und Real: Erigen; 
zu beftreiten find, werben den zur Führung 
der Communal ; Eaffen beſtellten Magiftratss 
gliedern, dem befondern Stadt » Kdämmerern 
oder Eaffieren, und den bürgerlichen Magis 
ſtrats⸗Raͤthen als Stiftungs : Pflegern ans 
vertraut, 


$. 35. 

Die Referve: Eaffen hingegen, in wel 
hen. bedeutende Mechnungs : Activs Refte, 
zuruͤckbezahlte Capitalien, Erloͤſe für verdufs 
ſerte Vetmoͤgenstheile, die zur Erweiterung 
des Fundirungs s Vermögens beftimmten Res 
gate, Schenfungen und Erbtheile u. d. gl. 
bis zu ihrer feuetifteielichen Anlage aufbewahrt 
und worinn die Aetiv ; Obligationen reponirt 
werden müffen, follen in dem Gefchäftsiocal 
bes Magiftrats unter einem feuerfeften Ges 
wölbe aufgeftellt, und zwiſchen zwey Mas 
giftratsgliedern unter eumulative Sperre ger 
fegt werden. 


$. 36. 

Hieraus folgt, daß für die Reſerve-Caſ⸗ 
fen befondere Tagblcher geführt, und daß 
alle zur Aufbewahrung in derfelben geeignete 
Poften nicht bey den Kurrents fondern bey 
den Referve : Caffen erlegt werden muͤſſen. 


$. 37. 
Die zur Führung der Kurrent: Caffen 
verwendeten bürgerlichen Magiftrats : Rärhe 
erhalten von dem Magiftrate bejondere Regi⸗ 
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ſter oder Verzeichniße der von ihmen zu erhe⸗ 
benden Renten oder Einnahmen an Geld oder 
Naturalien, und die Etats der zu beftreitens 
den Ausgaben; fie führen ein Caffe: Tagbuch 
und ein Manual, wovon das erfte die Eins 
nahmen und Ausgaben des Tages enthalten, 
das zweyte aber mit den Pofitionen der Rechr 
nung ſelbſt verfehen, und wenigftens am 


Schluße eines jeden Monats aus dem Eaffes 


Tagbuche ergänzt werden muß, 


$. 38. 

Am Schluße des Yahres pflegen bie mit 
der Führung von Kurrents und Referve:Caf: 
fen beauftragten Magiftratsglieder ‚ die befon: 
dern Stadt» Kämmerer und Caſſiere ihre Abs 
rehnungen bey dem Magiitcate, und hierauf 
wird die volltändige Sahres: Rechnung ans 
gefertiget, 

$. 39. 

In den Städten, wo eigene Stadtkaͤm— 
merer oder Caffiere aufgeftelle find, müßen 
die Jahres: Rechnungen über bas Communals 
Vermögen auch von diefen geftellt werden. 

40 
An den Städten erfter Klaffe, wo die 
Communal-Caſſen gefhäftsfundigen Magis 
firatsgliedern übertragen find, haben diefe die 
Sahres: Rechnungen gleihfalls zu fertigen, 
wenn eigene Rechnungsführer nicht beftehen, 
F. 41. 

Die Jahres-Rechnungen uͤber das Stif- 
tungs : Bermögen werden in den Städten er; 
ſter Claſſe entweder vonden bürgerlichen Mas 
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giſtrats-Raͤthen als Stiftungs » Pflegern,, 
ode:, wenn diefe die erforderliche Aualificas 
tio ı nicht befigen, von dem untergeordneten 
Perfonal des Magiftrates unter Leitung und 
vorzüglicher Mitwirkung der Referenten in 
Adninifteations s Gegenftänden der Stiftuns 
gen gefertiget. . 
F. 42. 

In den Städten zweyter und britterClaffe, 
dann in den Märkten, find zwar die Stadt: 
und Markefchreiber die ftändigen Rechnungs: 
führer für das Stiftungss und Communals 
Vermögen, es haben jedoch in den Städten, 
wo rehnungsfundige Raͤthe oder Bürgermeis 
fter aufgeftelle find, Ddiefelben bey der Rech— 
nungsftellung vorzüglich mitzuwirken, 

In den Städten und Märkten hingegen, 
in welchen rechtskundige Bürgermeifter oder 
Raͤthe nicht beftehew, liegt den Stadt: 
und Marfefchreibern ob, mit den als Coms 
munal: Cafjeführer und als Stiftungs: Pfles 
ger verwendeten bürgerlihen Magiftratsglie: 
dern am Schluffe des Jahres abzurechnen, 
ihre Manualten zu berichtigen, Die Rech—⸗ 
nungs s Belege zu fanımeln , und hierauf die 
Rechnungen zu ftellen, 


$- 43 
In den Städten, wo eigene von ben 
Communal: Caffen gefonderte Schuldentil⸗ 
gungss Fonds und Eaffen befiehen , foll hins 
fichrlich der Rechnungs: Ablage den vorftes 
henden Bertimmungen gemäß analog vers 
fahren werden, 


—— 
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$ 44 

Alle Rechnungen über das Eommunal: 
und Stiftungs » Vermögen, dann über die 
gefonderten Schuldentilgungs s Fonds werden 
im Damen und unter Berantmwortlichfeit des 
gefammten Magiſtrates geſtellt; fie muͤſſen 
daher von den Buͤrgermeiſtern, von den 
rechtskundigen Raͤthen, und von allen buͤr⸗ 
lichen Magiftrars » Raͤthen unterzeichnet 
feyn. 


$. 45. 

Die für größere Wohlchätigkeits s Fnfti- 
tute aufgeftellten befondern Deconomen has 
ten ihre Wirchfchafts: Rechnungen felbft zu 
fertigen, und bey dem Magiftrate einzureis 
den, welcher bie erſte Revifion derfelben 
vornimmt, die erforderlichen Abänderungen 
verfügt, und wenn hiernach die Wirchfchafts: 
Rechnung ordnungsmaͤßig geftellt ift, biefe 
nach bengefügter Unterfchrift aller Magiftrats; 
Glieder mit der Vermögens : Rechnung des 
Inſtitutes an die vorgefeßte Behörde übers 
giebt, 


\. 46. 

Die Nehnungen der Magiſtrate von 
Städten, welche den Königlichen Regieruns 
gen unmittelbar untergeordner find, werden 
auch unmittelbar dahin gefender; die Rechnun⸗ 
gen der Magiftrate von Staͤdten und Märks 
ten hingegen, welche den Land s und gusss 
herrlichen Gerichten umtergeben find, muͤſſen 
vorerft ben diefen Gerichten Üüberreiht, und 
von denfelben nach genommener fummarifcher 
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Einficht unter Beyfuͤgung einer Anzeige der 
allenfalls bemerften Gebrechen bey der höhern 
Behörde vorgelegt werden. 


$ 47: 

Am 1. Februar eines jeden Jahres muͤſ⸗ 
fen die Stiftungs: und Communal: Rechnuns 
gen bes verflofienen Etats: Jahres bey den 
Königlichen Regierungen unfehlbar überreicht 
feyn; nah Verfluß diefes Termins find die 
ruͤckſtaͤndigen Rechnungen mittelfi Erecus 
tion auf Koften der fämmtlichen Magiftrats: 
Glieder, mit Vorbehalt des Regreſſes gegen 
die ſaͤumigen einzelnen Rechnungs; Führer, 
ohne Nachſicht benzutreiben. 


$- 48. 

Die Revifions : Protocolle werben gegen 
ben Magiftrat geftellt, und von diefem ‚bie 
Bedenken unter der Haftung und Unterfchrife 
fänmtliher Magiftrats s Ölieder gehörig. bes 
antwortet, 


$ 49 
Die Rechnungs; Abfolutorienwerben an den 
Magiftrat ausgefertiget , und in den trefiens 
den Referve » Eafjen aufbewahrt, 


V. 
Periodiſche Rechenſchaft über die 
Polizey⸗Verwaltung. 
. 50. 

Die Magiſtrate in den Staͤdten erſter 
Claſſe, und denjenigen Staͤdten zweyter Claſſe, 
welche durch die Aufſtellung von beſonderen 
rue den Königlichen Regierungen 

70 
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unmittelbar untergeben werben, haben hin: 
ſichtlich der Nechenfchaft über bie Verwal: 
tung der Local: Polizey, fo weit fie denfel: 
ben übertragen ift, diejenigen Obliegenheiten 
zu erfüllen, welche den bisherigen Polizeys 
Directionen und Commiffariaten durch bie 
$$. 105. und 110, der einſchlaͤgigen Inſtruc⸗ 
tion vom 24. September 1808. vorgefchries 
ben waren; ſtatt der Monatsberichte werden 
jedoch nur Quartalberichte gefordert, 


VI. 
Dienftes:Ordnung. 


F. 51. 

Die Geſchaͤfts-Verhaͤltniſſe zwiſchen der 
Polizey⸗Direction und dem Magiſtrate in 
der Mefidenzftade München, dann zwifchen 
den Königlichen Commifjarien in andern groͤ⸗ 
ern Städten der erften und zweyten Elaffe 
find durch befondere Inſtructionen beflimmt, 
nad welchen das wechjeljeitige Benehmen 
einzurichten ift. 

Die genannte Polizen : Divection und die 
befagten Commiffarien haben auch ihrerfeirs 
die in dem vorftchenden $. 50. vorbehaltene 
periodifche Rechenſchaft, fo viel die ihrem 
Wirfungss Kreife zugewiefenen Polizeys Ges 
genftände betrifft, zu erfüllen, und damit 
zugleich die Anzeige ihrer Wahrnehmungen 
und Erfahrungen über den Zuftande ber ges 
ſammten Polizeys Verwaltung zu verbinden. 


G 52 
Das fämnitliche Perfonal der Magiſtrate 
in allen Städten und Märkten wird auf die 
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Befolgung der Gefeße und Verordnungen 
hinfichtlich des amtlichen Stillfchweigens , 
der heimlichen oder offenen Anwaltſchaft, 
ber unbefugten Mittheilungen an die Par: 
theyen, der Privat» Eorrefpondenz in Amts: 
Saden, der Aunahme von Gefchenfen, und 
der unberechtigten Benüßung amtlicher No; 
tigen und Materialien für oͤffentliche Schrif: 
ten biedurch ausdrücklich verwiefen. 


Die Bürgermeifter find dießfalls für bie 
firengfte Aufjicht und für jede Conniven; in 
Perfon verantwortlich. 


$. 53. 

Uebrigens ftchen den Bürgermeiftern ges 
gen das untergeordnete Canzlen: Perfonal, 
und gegen die Dienerfhaft Hinfichtli der 
Handhabung der Dienftes : Ordnung alle Be: 
fugniffe zu, welche den Vorftänden anderet 
Öffentlicher Behörden eingeräumt find, 


München den 21. September 1818. 





Befanntmabungen. 


Pfarrenens und DBeneficiens 
Erledigungeu. 


Im Iſarkreiſe. 
1) Die Pfarrey Puͤrgen. 
Durch Verſetzung des Pfarrers Lacher 
kam die Pfarrey Puͤrgen in Erledigung. 


Sie liegt in der Didcefe Augsburg, im 
Decanate und Landgerichte Landsberg. 
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Sie zählt 300 Seelen ausſchluͤßig dreyer 
Filiale mit 457 Seelen, und hat jwey 
Schulen, 

Der jeweilige Pfarrer ift zur — 
eines Huͤlfs⸗-Prieſters nicht verbunden, da 
die Filiale durch einen ex acrario bezahls 
ten Cooperator expositus paftoricet werden. 

Das Einfonmen des Pfarrers beläuft 
fih auf 474 fl. 554 fr. Die Koften betra— 
gen 67 fl. 123 fr. 


2) Das Beneficium zu Unterbergen. 

Das Beneficium zu Unterbergen ift 
erledigt. Dasfelbe liegt in der Dioͤceſe Augss 
burg, Landgerichts Landsberg, im Decanate 
Baiermuͤnchen und in dee Pfarrey Schmie; 
chen, 

Der jeweilige Beneficiat ift zur Abhal: 
tung des Sonn: und feyertäglichen Gottes— 
dienftes zu Unterbergen, und zur Befung von 
4 Wochenmeſſen für die Stifter derfelben, 
verbunden. 

Die Ertraͤgniſſe dieſes Beneficii belaufen 
ſich auf 332 fl., die Laſten hingegen betragen 
25 fl. go fr. 


sm Dber: Donaufreife: 
3) Die Pfarrey Scheppad. 

Durch den erfolgten Tod des Decans 
und Pfarrers Johann Michael Steiner zu 
Scheppach, ift diefe Pfarrey erledigt, 

Diefelbe liegt in der Diöcefe Augsburg, 
in dem Decanate Fettingen und in dem Lands 
gerichte Burgau; fie enthaͤlt das Dorf 
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Scheppach, und die Orte Unterwaldbach und 
Allerheiligen. 


Ihre Seelenzahl beläuft fih über roor, 
bas jährliche Erträgniß aber auf 1289 fl. 
40% fr., und bie Laſten incl. bes benöthigten 
Hülfspriefters auf 385 fl. 45 fr. 


Wegen der eingepfarrten Eurat: Benefi: 
cien Haldenwang, ı Stunde, und Kons 
zenberg, ı4 Stunde von Scheppach entfernt, 
liegt der Antrag einer Purificirung vor, 


4) Das Frühmeß: Denefiium in Unterfkall, 

Landgerichtd Neuburg. 

Durch den erfolgten Tod bes Frühmefs 
Beneficiaten Johann Evangefift Solaſch in 
Unterftall wurde diefes Beneficium ers 
ledigt. 

Dasfelbe liegt im Landgerichte Neuburg, 
und in der Diöcefe Augsburg. 

Das reine jährliche Einfommen, theils 
in Geld, theils in Maturalien beftehend, 
beläuft fih auf 291 fl. 32 fr. 


Im Rezatkreiſe. 


5) Die Pfarrey ONE Decanats 
Gunzenhaufen. 


Zu der Ausfchreibung der Pfarrey Theis 
lenhofen, Decanats Gunzenhaufen, im 
XXV. St. des Allgemeinen Intelligenz: Bfats 
tes für das Königreich Baiern 1818 wird 
hiermit nachträglich befannt gemacht, daß 
nach dem Haupt» Abfchluffe der Faffion über 
die Renten und Laften diefer Pfarrey fich 
eine 


1073 


‚Einnahme von 1040 fl. 35 fr. und eine 
Ausgabe von 116 # 403 ⸗ mithineine 


seine Einnahme von 923 fl. 54} fr. 

ergeben habe, und daß diejenigen Bewerber, 
welche ihr Gefuch um diefe Stelle nicht auss 
druͤcklich zuräcnehmen, fpäter mit ihren 
Klagen über getäufchte Erwartung des Erz 
trags diefer Stelle nicht gehört werden follen, 


Sm Rheintreife 
6) Die reformirte Pfarrey Bergzabern, 

Durch den Tod des am 5. Auguft 1. J. 
geftorbenen Pfarrers und proviforifchen Ins 
ſpeetors in Becgzabern ift die reformärte 
Pfarrey daſelbſt erledigt. 

Die Geſammt-Zahl der Einwohner dies 
fes Orts beträgt 2331 Seelen, wovon die 
vereinigte proteftantifch s enangelifch » hrifts 
liche Gemeinde z004 im ſich fchließt. Die 
jegt erledigte, bisher reformirte Pfarren hat 
fein Filial. In der bisher reformirten, 
jest Stadt: Kirche genannt, findet ein Gi 
multaneum ftatt, Die Pfarr» Wohnung ift 
geräumig und bequem. in dabey liegens 
des Gaͤrtchen enthält einen Flächen: Raum 
von ungefähr 20 Ruthen. 

Die Einkünfte dieſer Pfarrey find fol 
gende: 

ı) Staats; Gehalt, bis jege noch nicht ver 
gulirt. 
2) Aus der Kirchenſchaffney 

Bergzabern ungefähr . 
3) Der Genuß von 12 Mor; 

gen Aecker, angefhlagen zu 43 7 — : 


2731. — kr. 


— —— — 
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4) Der Ertrag von zwey und 
einen halben Biertel Wein⸗ 
berg, ungefähr . . . 

5) 2! Morgen Wieſen . » 

6) Ein halbes Viertel großes 
Weidrnlül . 0» 2 0. 4:—H1 

7) Ein Gärtchen vermiethet zu 2 545 5 

8) Die Cafualien beyläufig . 46: — 5 


IS 5 
30⸗— ⸗ 





Summe 418fl. 45 kr. 





Belohnungen 


Seine Majeftät der König haben vermöge 
einer an die Königliche Regierung des Rezat⸗ 
Kreiſes unterm 13. September 1818 erlafr 
fenen Alterhöchften Eutſchließung fih aller: 
gnädigft bewogen gefunden, nicht nur 

1) dem Bleyweiß ; Schneider Joh, Leon 
hard Kieskalt zu Wöhrd, welcher 
am 7. July d. J. die in Maffergefahr 
gerathenen Knaben Friedrich Kieskalt, 
und Johann Volfert mit Hintanfeßung 
feines eigenen Lebens rettete, — fon: 
dern aud) 

2) den Tegtgenannten Knaben Volfert, 
welcher fi, die Gefahr nicht ſcheuend, 
muthig in die Tiefe geftürze haste, nn 
Erfteren zu retten, 

und zwar Jedem eine Belohnung von Fünf 
und Zwanzig Gulden unter Öffentlicher Be⸗ 
lobung diefer edelmüthigen Handlung zu bes 
willigen, und den Erdbmansdörfer 
über Die hiebey bewiefene KHülfeleiftung das 
aller hoͤchſte Wohlgefallen zu erfeunen geben 
zu laſſen. j 
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Sutelligeng: Blatt 


für das 


Königreid Baiern. 





XXXXVI, GStüf, München, Mittwoch den 30. September 1818. 
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I. 
Die Polizey: Direction in Münden bes 
fteht, vom 1. Detober d. J. an, aus 
| einem Polizen: Director, 
vier Commiffarien, 
neun Officianten, und 


K. Allerhoͤchſte Entſchließungen. 





(Die Beſtellung der Polizey = Direction in Muͤn⸗ 
ben betreffend.) 


Marimilian Joſeph, einer Wache von 
; 2 Rottmeiftern, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 8 Corporalen, 
80 Polizey: Soldaten, 
Pr haben, nachdem das Verhaͤltniß der 11. . 


Polizey: Direction in Unferer Haupts und An Gehalt beziehen; 


Refidenzs Stadt zu dem eintretenden Mas ne Director 0 0. Zooofl. 
die. Eommiffarien: 


giftrate durch befondere Verordnung feftges der ee 2 0 2 1600 s 
fegt ift, in Beziehung auf die Beftellung s jmene. » . . 1400: 
der zuerft genannten Behörde befchloffen i —— “+. 123200⸗ 
und beſtimmen: die Officianten, jeder. 500⸗ 


(79) 
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Der Sold für die Polizey-Wache be: 
trägt: 
Für jeden Mottmeifter F ein] 430 fl. 


ss Corporalt . cilub bei 230 : 


Moutur: 
s + Polizey: Soldaten Geldes \ 270 5 


III. 

Fuͤr Regie iſt die Summe von 3300 fl. 
jaͤhrlich bewilligt. 

IV. 

Der Polizey-Director hat den Rang 
eines Regierungs-Raths; die Commiſſa⸗ 
rien ſind im Range den Landrichtern gleich⸗ 
geſtellt. 

V. 
Die Uniforme, welche bisher fuͤr die 


verſchiedenen Stufen des Polizey-Dienſtes 
vorgeſchrieben war, bleibt unveraͤndert. 


VI. 
Als Polizey⸗Director wird ber 
von Stetten beybehalten. 
VII. 
Demſelben werden als Commiſſarien 
untergeben, und zwar: 
Als erſter: Mathaͤus Philipp Wöhrnis; 
zweyter: Alois Huber; 
s dritter: Johann Heinrih Kiginger; 
vierter; Joſeph Mindler. 


VII, 


Die Benennung der Officianten ifl, 
auf den gutachtlichen Vorſchlag des Polizeys 
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Directors, der Kreis⸗Regierung überlaffen, 
welche jedoch die benannten Judividuen dem 
Staats: Miniftertum des Junern zur Bes 
ftätigung anzuzeigen hat, 


IX. 


Die Aufnahme der Mannfchaft in die 
Polizen: Wache fteht dem Polizeys Director 
zu, mit Vorbehalt der Betätigung duch 
die Kreis: Regierung, 


X, 


Das gegenwärtig vorhandene überzähfige 
Perfonal, foferne nicht Einzelne darunter 
zur Verfegung in die Ruhe, ober zur Ents 
laffung geeignet find, foll einftweilen, mit 
feinem bisher genoßenen decrertmäßigen Eins 
kommen bey ber Polizen : Direction zwar 
noch ferner Dienfte leiften, die Kreis: 
Regierung ſoll jedech über die Zuläßigkeit 
und Art einer andern Verwendung gut; 
achtlihen Antrag erftatten, und unausge: 
feßt darauf fehen, daß der gefammte Pers 
fonal» Stand fobald als möglih auf bier 
jenige Zahl zurücgebracht werde, welche 
oben vorgefchrieben iſt. 


Münden den 23. September 1818, 


Mar Joſeph. 
Graf von Thürheim. 


Huf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl: 
der GeneralSecretaire, 


ftatt deſſen: 
v. Grimmeißen. 
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(Die Aufftelung Kbnigliher Commiffarien in 
den größern Städten erfter und zweyter Elaffe 
betreffend.) 


Marimilian Sofepb, 
son Gottes Gnaden Königvon Baiern. 


Andem Wir das nachfolgende von Uns 
genehmigte Verzeichniß derjenigen Städte 
erfier und zwenter Elaffe, in welchen Wir 
für jeßt neben den Magiftraten noch befon: 
dere Königliche Commiffarien aufjuftellen 
guet finden, zugleih mit der Benennung 
der Commiffarien felbft, mit Ausnahme 
“ der Univerfitäts; Städte, bey welchen Wir 
Uns die Benennung vorbehalten, zur oͤf⸗ 
fentlichen Kenntniß bringen laſſen, ertheis 
fen Wir noch folgende befondere Beſtim⸗ 
mungen : 


I 


In den Städten Paßau und Ansbach 
werden die Verrichtungen bes Commiffärs 
einem Regierungs: Rache übertragen, 
welcher von dem Präfidium ber betreffenden 
Kreis: Regierung mittelft Berichts an Uns 
fer Miniſterium des Innern, vorzufchlas 
gen ift, 

II. 

Wederdie Negierungs:Räthe, noch 
die Landrichter, welche den Dienft der 
Eommiffarien befieiden, beziehen hiefür eis 
ne befondere DBefoldung, jedoch behalten 
Wir Uns vor, denfelben eine verhältnißs 
mäßige Nemuneration zu bewilligen, 
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welche aber in der Stadt Ansbach bie 
Summe von 400 fl., und in den Städten 
Paßau, Ingolſtadt, Kempten, Lindau, 
Dinkelsbühl, Nördlingen, Schwabach und 
Schweinfurt, die Summe von 350 fl. nicht 
überfteigen foll. 
II. 

Den übrigen Commiffarien find als 

Befoldung ausgeworfen: 


1) In den Städten Augsburg 
und Mürndberg . » » 


2) In den Städten Regensburg 
und Würzburg . + » 


3) In den Städten Landshut 
und Erlangen . » » 


4) In den Städten Fürth, 
Baireuih und Bamberg 


5) In den Städten Straubing, 
Amberg, Memmingen, Neus 
burg, Rothenburg, Hof und 
Aldaffendug . . . 


2200 fl. 
2000 5 
1800 5 


1600 : 


1400 s 


IV, 


Die den Eommiffarien benzugebenden 
Dfficianten werden aus dem bereits vors 
bandenen Perfonale gewählt, und in foferne 
die Benennung nicht unmittelbar von Uns 
ausgeht, von der Regierung eines jeden 
Kreifes vorgefchlagen, und dem Staats: 
Minifterium des Innern zur Beftätigung 
angezeigt. 


(*) 
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Diefelben erhalten an Gehaft: 


1) In den Städten Augsburg, 
Mürnberg, Regensburg und 


Würzburg +» «+. . 0o ſl. 
2) In den Städten Landshut, 

Ansbah, Fürth, Erlangen, 

Baireuth und Bamberg 450 5 
3) In allen andern Städten 400 ; 


V. 


Saͤmmtlichen Individuen, deren kuͤnf— 
tige Dienſtes Stelle etwa mit einer gerin⸗ 
gern. Befoldung verbunden ſeyn follte, als 
fie in ihren bisherigen Stellen decretmaͤßig 
zu genießen hatten, bleibt der Mehr be— 
trag vorbehalten. 


VL 
Für die Regie der Commiffarien wird 
eine angemefjene Summe durch befondere 
Entfchliefung feftgefegt werben, 
VII. 


Die Commiſſarien der Städte Augss 
burg, Nürnberg, NRegeneburg, Würzburg, 
Landshut und Erlangen find im Range 


— — 
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ben Regierungs-Raͤthen, bie übrigen 
Commiſſarien aber den Landrichtern 
gleichgeſtellt. 


VIII. 


Alle Commiſſarien, welche auf einen 
neuen Poſten berufen ſind, haben ſich im 
Anfange des kuͤnftigen Monats October 
an ihren Beftimmungs Orten einzufinden, 
um mit der Einfegung der Magiftrate ihr 
Ant anzutreten; und Unſere Regierungen 
werden ermächtigt und angemwiefen, einft- 
weilen diejenigen vorforglichen Anorbnuns ° 
gen zu treffen, welche norhwendig und ges 
eignet find, ben dem Wechſel der Beam 
gen jede Stockung der Gefchäfte zu vers 
hüten. 


München den 23. September 1818. 


Mar Joſeph. 
Graf von Thürheim, 
Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl; 
der General:Serretaire, 


ftatt deſſen: 
v. Grimmeißen. 


Farth — | 
N 

W 
Rezat⸗ erlangen . | 
‚Shwabad 


Korbenbure, 
Nördlingen 
‚Dinfelsbübt, 


Bambers.,. 








Der bisherige Polizegs Commiffär zu Korhenburg, Job. 


* [2 “ . * ” * * - * u * * . * * * 
Der dortige Landrichter, Mor; Stern, 


Der vish.Polizen Eommiffdr zußSchwabach,Ludw. Forbeer. 








Dbers —— J 
Main⸗ 





Br 


Wuͤrſburg 
Unter⸗ 7«— — 


"Der bish. Polizen-Commiffär dafelbft, Joferb Schubert. 


"Der bish. Polijey:Eommiffär oafeld 





Main — 
DER Schweinfurz 


Der dortige Fandrichter, ‚Franz Anton Knorr, 










Friedrich Fehler. 


Der dortige Kandrichter, Johanu Sebaftian Goͤz. 


Der dortige Yandrichter, Ehrifttan fFrenh. von Tröltfc. 





nn nn — — 


Earl Geggel. 


* * * * * * * * * * 


ft, Antonv. Hörmann, 


(7ı) 
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(Die Bau: Commiffton in München, und bie 
finftige Führung der Geſchaͤfte in Baus 
Polizeys Sachen betreffend.) 


Marimilian Sofepb, 

von Gottes Gnaden König von Baiern. 

Wir haben auf den Grund der FH. 66 
bis 69. Unferer Verordnung vom 13. diefes 
Monats, das Verhaͤltniß zwifchen der Pos 
lien: Direetion und dem Magiſtrate Uns 
ferer Haupts und Nefidenz : Stadt betrefs 
fend, über die Fünftige Gejchäftsführung 
in Bau: Polizeys Sahen beſchloßen und 
verfügen: 


Die dermal beftehende, Unſerm Staats: 
Minifterium des Junern unmittelbar unters 
geordnete Baus Commiffion in München 
ſchließt mit dem Eintritte des Magiftrats 
ihre bisherigen Verrichtungen. 


II. 


Ihre Stelle uͤbernimmt die neue Local⸗ 
Baus: Behörde, welche nach den in der ans 
geführten Verordnung enthaltenen Borfchrifs 
ten zufammengefegt wird, und nach ebens 
denfelben die ihr zugewiefenen Geſchaͤfte 
beforgt. 

II. 


Als technifches Mitglied und Rath der 
fünftigen Bau» Commifjion wird eruannt 
und beftdtigt : der bisherige Baurath, 
Urih Himbfel, mit Belaſſung - feines 
gegenwärtigen Gehalts aus der Staats 
Caſſe. 
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IV. 

Zu Ban s Infpeetoren werden beſtimmt: 
1) Der bisherige proviforifche Bau: Ins 
ſpector, Joſehh Windwart; und 
2) der bisherige functionirende Bau » Ins 

fpector, Johann Schönauer. 

Ueber die Befoldung dieſer Inſpecto— 
zen behalten Wir Uns befondere Ents 
ſchließung vor, 

V. 


Ben Unſerer Regierung des Iſarkrei⸗ 
ſes, welcher als oberaufſehender und lei— 
tender Mittel-Juſtanz die Local: Bau: Bes 
hörde untergeordnet feyn wird, werben die 
technifchen Gefchäfte von den Kreis: Baus 
Infpectoren, Guftav Borherr und Gott⸗ 
fried Meißner verfehen, 


VI 
Unferm Staats: Minifterium des In— 
nern wird der Hof: Baumeifter und biss 
herige Bau: Commiffions-Rath Leo Klenze, 
in der Eigenfchaft eines Ober: Baurards, 
bengegeben. 
VII. 


Die übrigen Mitglieder der aufzulds 
fenden Bau: Commufion, welche nicht bes 
reits in andern Dienſt-Verhaͤltnißen anges 
ftelle find, haben ihre weitere Beſtimmung 
zu erwarten. 


VII. 
Ueber die Verwendung des vorhande⸗ 
nen Eanjley:Perfonals und des Boten jener 





„renung 
ber 
Vorleſungen an der Königlichen Univerficde 
zu Würzburg für das Winter: Semefter 
18:3. 


Die Vorlefungen nehmen am 2. Norember 
ihren Unfang- 


I. Allgemeine Wiffenfchaften. 


A. Eigentlih philofophifge Wif: 
ſenſchaften. 
1) Encyclopaͤdie und Methodologie des acade⸗ 
miſchen Studiums überhaupt. 


Profefjor Meg, nad eigenem Plane, 





in Einem Eollegium vor, 


b) praetiſche. 

a) Allgemeine, 

3) Befondere, als natürliche Rechts⸗ und 
Tugendlehre, mit der natürlichen Rell— 
gionslehre verbunden, 

Derfelbe, nad eigenem Grundeiffe, 
wöchentlich fünfınal in einer noch zu beftims 
menden Stunde, 

c) Mathematifche Philoſophie oder allgemeine 
Conſtructionslehre. 

Profeſſor Wagner, nach feinem Lehr: 
buche, wöchentlich fünfinal, von 1ı—ı2 
hr. 
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d) Eyſtem der gefammten Ideal > und Nas 
turphilofophie (Syſtem der theoretifchen 
praetifchen und Philofophie). 

Derfelbe, nah Dictaten, wöchentlich 
fünfmal, von 2—3 Uhr. 

e) Syſtem der Philofophie ale Miffenfchaft 
der Natur und des Geiſtes; (Syſtem der 
theorerifchen und practifchen Philofopbie). 

Profeffor Klein, theils nach feiner 
Schrift: „Beträge zum Studium ber Phi⸗ 
loſophie als Wiſſenſchaft des All“, theils 
nach Dictaten, wöchentlich fünfmal, in noch 
zu beftimmenden Stunden. 


f) Anthropologie, Logil und Metaphyſik. 
Derfelbe, nach feinen Schriften, fünfs 
mal wöchentlich, von 9g—ro Uhr, verbuns 
den mit einem Converfatorium und Difpus 
tatorium. 


3) Paͤdagogik. 

Profeſſor Warmuth, nach Niemeyer's 
Grundfägen der Erziehung, woͤchentlich 
zweymal, in ſchicklichen Stunden, 





B, Marhematifhe und phyſiſche 
Wiſſenſchaften. 


1) Buchſtabenrechnung und niedere Algebra, mit 
der Lehre der Progreffionen und Logarithmen, 
der Permutationd » und Combinationds 
Theorie und den wichrigiten practifchen Rech⸗ 
nungen. 

Profeffor Schön, nad eigenem Echr: 
buche (Würzburg ben Stahel 1806), täg: 
lich Vormittags von 1I0—II Uhr. 
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2) Niedere reine und practifche Geometerie, 

Derfelbe, nah eigenem Lehrbuche 
(Nürnberg ben Felsecker 1808), täglich in 
noch zu beftinimenden Stunden, 

3) Höhere Geometrie und höhere Analyſis. 

Derfelbe, nach eigenem Lehrbuche 
(Bamberg und Würzburg ben Göbharbt 
1805) täglich Nachmittags von 3—4 Uhr. 
4) Populäre Aftronomie in Verbindung mit mas 

thematifcher Geographie. 

Derfelbe, mit Zugrundfegung feines 
Lehrbuchs tiber die fphärifche und .theorifche 
Aſtronomie (Nürnberg bey Felsecker 1811), 
woͤchentlich dreymal, Dienſtag, Donners⸗ 
tag und Samſtag in einer ſchicklichen Nachs 
mittagsftunde, 

5) Elementar = Arithmerif in Verbindung mit 
der Elementars Algebra. 

Profeffor Meg, nach feinem Handbuche 
(Bamberg und Würzburg bey Göbhardt 
1804), wöchentlich fünfmal von 2—3 Uhr. 

Statt derfelben ift er erbötig zum ſtreng 
wiſſenſchaftlichen Vortrage der Geometrie 
und Trigonometrie, oder der Mechanif, oder 
der Kegelfchnitte und Aftronomie, nach Los 
renys Druckſchriften. 

6) Elementar⸗Mathematik (erſter Theil; Arith⸗ 
metik und Elementar-Algebra. 

Profeſſor Pfaff, nach feiner herauszu⸗ 
gebenden Grundlage zu feinen mathematis 
ſchen Vorlefungen, wöcentlih 5 Stunden, 
7) Algebra und Analyſis. 

Derfelbe, nach Euler, wöchentlich 
5 Stunden, 


Pref fefer Meb⸗ 1 vH iu 
zuberg und pur bo —* 
) —— 


Statt derſelben it 
niöafılchen Bent. ze be 
ei 
Zrigenemetrit, © eh * 
Kegelſchnitte und Mit 
s Trudrifet 
BR u 


nz 


entire? rareiz* ah 
uud eic eutat et 
N feffon Pf f, nat —— 
den Gtundlag zu feinen pr 
Verleſungen/ Aqenllch 
ebta nd Ana ee 
ſelbe/ Eulet / 
unden. 





De 
in ce 
er 
u... 
yayıwo 
 ,‚“ 
Ve ——— 
m» 
“rl 


fünfmal, 
von . 
4 Uhr. 
buch der 
Diploma: 
flimmenden — 1818, in noch zu be 
24 12 


c. Hi 
ſtoriſch 
e W 
1) Weltgefchi — 
= ften. 6) Geſchichte der Phi 
Peofeffor er. 
a erbindun 
g mit 


Profeffi or B 
erg, mit 
R 
ückſicht auf feinen Vorträgen d 
er Philoſophie 


G 
Phi: 


2) Allgemein 
e Meltgefihi 
Profe geſchichte bis 
mal, von en guer, —— Zeit. loſophie. 
Privat ; o Uhr, fuͤnf⸗ Profe 
wöchentlich Docnt Dr. B Lehrbuch for Klein, dieſelbe 
eige fuͤnfmal erks dieſelb dreymal woͤchenili ’ nach Aſt⸗ 
nem Plane, ‚, von 1ı—ı2 e, 7) Gefcichte ich. 
uUhr, nad Profeif der gefammten Marhema 
nor tif, 
in noch zu nach ei;enem — 
en Stunden. ⸗ 


(713) 
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8) Die wichtigften Abfchnitte aus der Aftronomie 
träge Profeffor Pfaff woͤchentlich in 
einer Stunde vor. 
9) Literärgefchichte. 
Profefior Goldmaher, innoc zu bes 
flimmenden Stunden. 





D, Schöne Wiffenfhaften und 
Künfte 

1) Aeſthetik 
wird Profeffor Wagner im zwenten 

Monate feiner Borlefungen über Ideal⸗Phi⸗ 

lofophie vortragen. 

2) Aefthetit in Verbindung mit ber Geſchichte 
der einzelnen Kunſtformen, und einer kri⸗ 
tifchen Betrachtung vorhandener Kunſtwerke. 
Profeffor Fröhlich, dreymal im ber 

Woche, nach eigenen Anfihten, von I—2 

Uhr. 

3) Theorie des Vortrags mit practifchen Uebun⸗ 
gen in jeder Art des Vortrags verbunden. 
Derfelbe, dreymal in der Woche. 





E. Philologie, 

3) Philologiſche Encnelopädie und Methodologie, 
mit einer Notiz und Eritif über die beften 
bey jeder Materie einſchlagenden Merfe. 
Profeffor Blümm, mit Hinweiſung 

anf Füllebornii Encyclopaedia phil,edit. 

alt, 1805, von 8—9 Uhr. 
Profeffoe Rich arz, Eneyelopädie der 
philologiſchen Studien, mis Benuͤtzung bes 


Lehrbuchs von Fülleborn, täglich von 11 bis 
12 Uhr, 
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a) Gefchichte der griechifhen und rbmifchen Lie 
teratur. 

Profeffor Blümm, nah Mathiaͤ's 
Grundriß der Gefchichte der griechifchen und 
eömifchen Literatur (Jena 1915), in füglie 
hen Nachmittagsftunden. 

Derfelbe, nah Hermann's Epitome 
doctrinae metricae (Lips. 1610), Diens 
ftag und Samftag von 3—4 Uhr. 

4) Die griechifchen Alterthämer, d. i. hiftorifche 
Darftellung der Berfafung und Verwaltung 
des griechifchen Staats, der Religion, des 
Kriegewefend , des Privat s Lebens, ber 
Künfte und Wilfenfchaften unter den Gries 
den. 

Derfelbe, nah Lambert Bos Anti- 
quitatum graec, brer. descriptio, von ie 
bis 11 Uhr 


5) Erflärung griechifcher und rbmifcher Claſſiler⸗ 
a) Xenophons Sympoſion. 

Profeffor Bluͤmm, nah der Ausgabe 

von Lange (Haie 1808), von 8—g Uhr. 
PB) Aefchylus Agamemnon. 

Derfelde, nach dem Abdrucke Wolfs 
in Tetralogia dramat. graecor., in ſchickli⸗ 
hen Stunden. 

y) Cicero’ Disput. Tuseul, abwechfend mit 
dem griecbifdhen Glafliker. 

Derfelbe 

5) Das Leben des Agricola von Tacitus, 
nach vorausgefchicftem Grundriſſe ber 
Philologie, mit Hinweifung auf Aſt's Grund» 
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3) Juriſtiſche Eneyclopaͤdie und Methodologie. 

Derſelbe, mit Hinweiſung auf Ruds 
hards (bey Stahel 1812) hierüber erſchie⸗ 
nene Schrift, deeymal wöchentlich, von 3 
bis 4 Uhr, 

3) Rechtögefchichte, oder vergleichende hiſtori⸗ 
{de Entwidlung der Nechtönormen bey 
den berühmteiten Völkern, mit bejonderer 
Nücdficht auf das rbmifche und germanifche 
Recht. 

Derſelbe, nach eigenen Heften, fuͤnf⸗ 
mal woͤchentlich von 8—9 Uhr. 

4) Naturrecht, verbunden mis Philofophie des 
pofitiven Rechts. 

Profeffor Metzger, nah Bauer's Lehr⸗ 
buch (zweyte Ausgabe 1816), woͤchentlich 
dreymal, in beliebigen Stunden. 

5) Inſtitutionen des roͤmiſchen Rechts. 
Profeffoe Kleinfhrob, nah dem 

Hoͤpfneriſchen Heineccius, täglich von LI—ı2 

uhr 

6) Panderten, 

Profeffor Seuffert, nah Schweppe's 
roͤmiſchem Privat; Rechte (Altona 1814), 
in zu wählenden Stunden, 

7) Teutfches Privats Recht, mit Einfluß des 


Handels- und Wechſel⸗Rechts, dann des 
Cameral-Privat⸗ und fraͤnkiſchen Rechts. 


Profeſſor Metzger, nach Kruͤll, in 
noch zu beſtimmenden Stunden, 
8) Baierifhes Civil: Nedt. 

Profeffor Seuffert, nah eigenem 
mitzurheilenden Plane, täglich von 8—g Uhr. 
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9) Criminal: Recht und Criminal: Prozeß. 
a) Allgemeines Criminal» Recht und Eriminals 
Prozeß. 

Profeſſor Kleinfhrod, täglich von 
3—4 Uhr. 

b) Baieriſches Criminal: Recht und Eriminal: 
Prozeß. 

Derfelbe, nad) dem baierifchen Straf: 
Gefegbuche, in beliebigen Stunden, 

10) Zehen s Redıt. 

Profeffoe Behr, nah Böhmer, mit 
Ruͤckſicht auf das Baierifche Lehen; Edicr, 
täglih von 9g—ıo Uhr, 

11) Poſitives Staats⸗Recht. 

Derſelbe, das Baieriſche Staats; Recht 
in beliebigen Stunden. 
12) Praetifches Völker = Mecht. 

Profeffoe Brendel, nah Martens, in 
noch zu mwählenden Stunden. 
13) Kirchen» Redt. 

Profeffor Leinifer, nad eigenem Pla: 
ne, mit prüfender und ergängender Hinweis 
fung auf Michl's Kirchen: Recht, und Ber 
rücfichtigung der in Anwendung bes canos 
niſchen Rechts in den verſchiedenen chriſtli⸗ 
chen Staaten flattfindenden Mobdificarionen 
nebft eingeftreuter Gefchichte des canonifchen 
Rechts, täglih von ır—ı2 uhr. 

14) Gemeiner birgerlicher Prozeß. 

Profeffor Lauf, nah Martin, täglich 
von 3—4 Uhr. 

15) Ueber den baieriſchen Codex judiciarius. 

Derfelbe, in befondern anjuzeigenden 
Stunden, . 
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4) Naturgefchichte des Pflanzenreichs mit Ana⸗ 
tomie und Phyfiologie der Gewächfe. 


Profeffor Heller, nach eigenen Heften, 
dreymal in der Woche. 

Eben fo wird derfelbe Anleitung zum 
Studium der Botanif nach Präparaten von 
getrockneten Pflanzen ; Eremplarien geben, 
mit vorzüglicher Beruͤckſichtigung der krypto⸗ 
gamifhen Gewaͤchſe. 

5) Phyſiologie. 

Profeffor Doͤllinger, nah eigenem 
Lehrbuche, täglich von 3—4 Uhr, 

6) Pathologie. 

Profeffor Spindler, nach feiner Schrift 
„Algemeine Noſologie und Therapie‘ 
(Zranffurt 1810), von 8—9 Uhr. 

7) Arzneymittellehre in Verbindung mit allges 
meiner Therapie und Receptirfunft, 
Profeffor Ruland, woͤchentlich fünf 

mal, von sı—ız Uhr, 

8) Therapie. 

Profeffor Horfch, die allgemeine nach 
feinem Handbuche, dreymal in ber Woche, 
Abends von 5s—6 Uhr, 

Derfelbe, die fpecielle, täglich zwey⸗ 
mal, von II—ı2 und 3—4 Uhr, nad fels 
nem Handbuche, 

Profeffor Ruland, bie Therapie der 
pſychiſchen Krankheiten, dreymal woͤchentlich. 

Privat: Docent Dr. Schönlein, üben 
Kinderfranfheiten, nach Feiler's Paͤdiatrik 
(Sufibah 1814), viermal woͤchentlich. 

9) Chirurgie. 

Profeffor Tertor, die theoretiſche, woͤ⸗ 
cheutlich ſiebenmal. 
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Derſelbe, Inſtrumenten⸗, Verbands 
und Operationslehre mit Vorzeigung der 
Dperationen am Cadaver, wöchentlich drey⸗ 
mal von 2—3 Uhr, 


Privat: Docent Dr. Schoͤnlein, über 
Augenkrankheiten, viermal woͤchentlich. 
10) Entbindungskunde. 

Profeſſor d'Dutrepont, über ben ges 
genmwärtigen Standpunft der Entbindungs⸗ 


Funde als Einladung und Einleitung zu ſei⸗ 
nen Vorlefungen über Geburtshilfe. 


Derfelde, theoretifche und practifche 
Entbindungsfunde, nad) von Siebold's Lehr⸗ 
buche (I, Th. 3. Aufl. Nürnberg, H, Th. 
2. Aufl. 1810), viermal, von 4—5 Uhr. 

Derfelbe, Uebungen im ben geburtss 
hüfflihen Manual⸗ und Anfteumental: Opes 
tationen am Fantom und an Leichen, dreymal 
in der Woche. 

Derfelbe, über Frauenzimmer  Krants 
heiten, viermal wöchentlich in noch zu bes 
ftimmenden Stunden. 


11) Gerichtliche Arzneywiſſenſchaft und mebiris 
nifche Polizey. 
Profeffor Ruland, nad feinem Ent: 
wurfe (Arnſtadt bey Kläger), viermal woͤ⸗ 
chentlich, in noch zu beſtimmenden S unben, 


Profefior Heller wird über die Be⸗ 
handiungsmeife der im plögliche Lebensge⸗ 
fahr gerachenen Menſchen, ber Ertrunke— 
nen, Erftichten, Vergifteten u. few. drey⸗ 
mal in der Woche an noch zu verabredenden 
Tagen und Stunden befondere Votleſungen 
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am 15. September d. J.: bie Pfarren 
zu KHopfenohe, Landgerichts Eſchenbach, 
dem Pfarrer zu Lahm, Anton Schwarz; 
die Pfarrey zn Marienweiher, Landges 
richts Münchberg, dem bisherigen Bene— 
fiiaten und Difteiets: Schul: Infpector zu 
Pottenftein, Priefter Andreas Deinzer; 


am 21, September d. J.: die Pfarrey 
zu Grafing, Landgerichts Ebersberg, dem 
bisherigen Pfarrer zu Ludenhaufen, Pie 
fter Eafpar Baader; und die dadurch ers 
ledigte Pfarren zu Ludenhauſen, Landge 
richts Landsberg, dem Prieſter Franz Xaver 
Grünmwalder, Caplan zu Steintirchen; 
die Pfarrey zu Graßau, dem dermalis 
gen Pfarrer zu Welshofen, Landgerichts 
Dachau, Priefter Ferdinand Perdolth. 





Seine Königliche Majeſtaͤt haben fol⸗ 
gende Präfentationen allerguädigft zu be; 
ſtaͤtigen geruht: 


am 13. September d. J.: die von Fran⸗ 
eiska Freyfrau von Gumppenberg ausge⸗ 
ſtellte Praͤſentation fuͤr den Caplan an der 
obern Stadtpfarrey zu Reuburg, Prie— 
ſter Joſehh Rieger, auf die Pfarrey 
ya Dejenader, Landgerichts Neuburg; 
die von ber Freyherrlich von Eggloff⸗ 
fteinfchen Patronats - Herrſchaft ausgejt: te 
Präfentation für den bisherigen Verwefer 
der Pfarrey Affalterıhal, Decanats und 
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Landgerichts Gräfenberg, Johann Chriftian 
König, auf diefe Pfarren; bie von der 
Freyherrlich von Auffeesifhen Patronats⸗ 
Herrfchaft ausgeftellte Präfentation für den 
bisherigen Verweſer der Pfarren Unters 
auffees, Decanats Bamberg, Johann 
Friedrich Wilhelm Schramm, auf diefe 
Pfarrey; 


am 14. September d. J.: die von dem 
Appellationg : Gerichts s Präfidenten zu Neu⸗ 
burg Freyheren von Baſſus ausgeftellte 
Präfentation für den Pfarrer Anton Kreits 
maier in Schambhaupten, aufdas Baron 
Baſſußiſche Familien » Beneficium bey St. 
Mori; in Ingolſtadt. 





Dienftes: Nachrichten. 


Seine Königlihe Majeftät Haben am 
11. September d. J. den Fort: Gehülfen 
Earl Lei xel zu Diedorf als Revier: För: 
fer dafelbft zu ermennen geruht. 


Seine Majeftät der König haben ver 
möge einer an die Königliche Regierung des 
Dber » Donaufrerfes unterm 13. Sepiember 
d. J. erlaffenen allerhöcften Entſchließung 
den Sectetariats Coneipiſten bey der Re— 
gierung des Regenkreiſes, Dr. Joſeph Carl 
von Ahorner, in Folge feines eigenen 
Anfuchens, in gleicher Eigenſchaft au bie 
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fonale der Königlichen Polizey : Direction 
in München in folgender Art allergnädigft 
zu beftimmen geruht: 

als Polizen » Director: 

Marcus von Stetten; 

als Polizen: Commiffarien, und zwar: 
als erften: Marhäus Philipp Wöhrnig; 

s jwenten: Alois Huber; 

s dritten: Johann Heinrich Kißinger; 

s vierten: Joſeph Mindler, 


Seine Majeftät der König haben vermöge 
einer an die Königliche Regierung des Res 
genfreifes unterm 24, September d. J. ers 
laſſenen allerhöchften Entfchliegung den bis⸗ 
herigen Polizen : Director zu Mürnberg, 
Ehriftian Wurm, zum fupernumerären 
Kath bey der Regierung des Regenkreiſes, 
Kammer des Innern, ju ernennen alles 


guädigft gerubt, 
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Belohnungen 





Auf den Berichte vom 8. Auguft d. J. 
bewilligen Seine Majeftät der König dem 
zojährigen Sohne der Stadtrath Finfterers 
ſchen Tochter zu Roth, Chriftian Kodmweiß, 
welcher dem in eine Tiefe des Rothflußes 
gerathenen Sohne des Stadtraths Wieds 
mann unter eigener Lebensgefahr herauss 
half, ein Gefchen? von ahtzehn Gul— 
den, für welchen Betrag nad dem gemach⸗ 
ten Vorſchlage ein angemeffenes Andenken 
gekauft, und dem ıc. Kodweiß unter fach: 
gemäßer Feyerlichkeit eingehändigt werden 
möge, 

Dem Einwohner Bonnhölzer Hinges 
gen foll, rücfichtlich der mit Anftrengung 
bewirften Rettung des ꝛc. Kodweiß das 
Allerhöchfte Wohlgefallen Seiner Mazeftät 
zu erfennen gegeben werden, 


1. Stecbrief. 


J ohann Stumpf, Metzgergeſelle aus Wallenfels, und gegenwaͤrtig noch Legioniſt 
bey dem Koͤniglich sten Chevauxlegers-Regimente, deſſen Perſonal : Befchreis 
bung angefügt ift, hat fi des Verbrechens der Widerſetzung gegen die Obrigkeit 
unter den erfchwerendften Umftänden fchuldig gemacht, fich aber zugleich ber Unter⸗ 
ſuchung duch Flucht entzogen. 


Sämmtliche Königliche Civil- und Militär: Behörden werden daher erfucht, 
auf diefen Johann Stumpf genaue Amtsfpähe halten, im Betretungsfalle fos 
gleich arretiren, und gegen Erſtattung aller Koften wohlverwahre hieher abliefern 
zu laſſen. 


Perfonal-Befdhreibung. 


Sohann Stumpf ift 25 Jahre alt, Meiner Statur, hat dunfelbraune Haare, 
breite Stirne , dunfelbraune Augenbraunen und bergleihen Augen, etwas ftumpfe 
DMafe, aufgeworfenen Mund, rundes Kinn, und ein rundes gefärbtes Angeficht. 


Ohne befondere Kennzeichen, 


Trug bey feiner Entweihung auf dem Kopfe eine meißtüchene Kappe mit 
einem rothtuͤchenen Streif befegt, und einem Schirme, um den Hals ein ſchwarz⸗ 
feidenes Tu, am Körper ein dunfeiblanstüchenes Koller, derley lange Beinkleider, 
weiße Strümpfe und Bänderichuhe, 


am ı9. G.ptember 1818. 


Königl, Baier, Landgeriht Kronah im Ober Mainkreiſe. 


Sondinger. 
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Regulativ 
zur Geſchaͤftofuͤhrung der Verwaltungen in 
den Rural: Gemeinden, 


L Gefchäfts: VBertheilung. 


F. 1. 

Die Dienſtes-Obliegenheiten des Vor⸗ 
ſtehers einer Rural: Gemeinde beſtehen nach 
Inhalt der Verordnung uͤber die Verfaſſung 
und Verwaltung der Gemeinden vom 17. May 
1818 Überhaupt in ber Leitung ber Gemeinde 
Verwaltung und der Gemeinde-Berfammfuns 
gen, dann in der Berfündung und Handhabung 
der Königlichen Befehle und Verordnungen, 
beſonders aber 

a) in der Führung amd Bewahrung des 
Gemeinde: Buches, des Inventariums, 
der Eoneurrenz;: Rolle, und des Lagers 
buches; 

b) in der Aufbewahrung von Duplicaten 
der Tauf:, Trau- und Sterb:Kegifter; 


€) in der Ausübung der Dorfs: und Feld⸗ 


Polen ; 

d) und in der am Schluße eines jeden 
Quartals ben dem Land; oder gutsherrs 
lichen Gerichte abzufegendenRechenfchaft 
über die perfönlichen Dienfte, und über 
die Gefhäftsführung bes Gemeinde: 
Ausſchußes. 

$. 2. 
In den einem Patrimonialgerichte unter⸗ 
gebenen Gemeinden, in welchen die Gerichts: 
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Hafter ſelbſt ihren ftändigen Wohnfig haben, 
richten ſich die Dienftes : Obliegenheiten eines 
Gemeinde : Vorftehers nach den Beftimmus: 
gen bes Edictes über die gutsherrlichen Rechte 
vom 26. May 1818, 


$- 3. 
Der Gelchäftsfreis des Gemeinde: Aus 
ſchußes umfaßt 

a) die eigentlichen Gemeinde » Angelegen: 
heiten, mie biefelden in den FF. 101 
und 102 der Verordnung vom 17. May 
1818 aufgezähfet find, 

b) das Strafrecht der geringeren Dorfer 
und Feld: Polizenfrevel, 

e) und das Vermittlunge amt bey Strei⸗ 
tigkeiten der Gemeinde⸗ Glieder unter 
ſich. 

a .. 

Die Gemeinde: und Stiftungs -P fie 
ger beforgen vorzüglich die Angelegenheiten 
des Gemeinde; und Stiftungs : Vermögens, 
wobey die Gemeinde: Bevollmächtigten erfor 
derlihen Falles gehörig mitzuwirken haben. 


9. 5 

Diefer Gefchäfts Ausſcheidung ungeach⸗ 
tet Fan jedoch der Gemeinde: Borfteher im 
feinen befondern Dienftes » DObliegenheiten 
den Beyrath und die Mitwirkung des Ger 
meinde » Ausfchußes erholen und verlangen, 
fo wie dagegen dem Legten bie Einfiht und 
der Gebrauch aller dem Vorſteher anvertraur 
ten Documente zuftcht, und zugleich geſtattet 


IMTı._ 


- 


den Ormeinde:Vorfieher zuerft gelangen, 
enen unfehlbar zugeftellt werben, 


$. 12. 

Wenigſtens alle 14 Tage ein Mahl foll 
fi der Ausfhuß in dem Gemeinde: Haufe, 
in der Wohnung bes Vorſtehers oder an eis 
nem andern fchiflichen Orte, verfammeln, 
um die Gemeinde: Angelegenheiten zu be 
rathen, die erhaltenen Zufchriften zu erle⸗ 
digen, die erforderlichen Schlüffe zu fallen, 
und das Polizey: Strafrecht, dann das Ver: 
mittfungs Ant auszuüben, 


G 13. 


Ein jedes Mitglied des Ausfchuffes führe 
in der Verfammlung den mündlichen Bor: 
trag in denjenigen Gegenftänden, welche fei: 
ner Obſorge vorzugsweife anvertraut find, 


$. 1% 

Wenigſtens ziwen Drittheile des Ausſchu⸗ 
fies, und in den unter F. 104, der Verord⸗ 
nung vom 17. May 1818, bemerkten Bäls 
fen wenigftens zwey Drittheile der Gemein⸗ 
des Glieder müßen verfammelt fenn, wenn 
ein gültiger Schluß des Ausfchuffes oder 
der Gemeinde gefaßt werden ſoll. 


F. 15 
Alle Gefchäfte werden in ber Verſamm⸗ 
fung des Ausfchuffes fowohl, als der Ger 
meinde ſelbſt in der Negel mündlich abgethan ; 
"die Stimmens Mehrheit der Anweſenden bes 
fimme den Befchluß, welcher in der Sache 
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gefaßt, und bie Maaßregel, welche ergrifs 
fen werben foll. 


Für die Verhandlungen bes Ausfchuffes 
wird ein Protocoll eröffnet, in welches befr 


-fen Befchlüffe, befonders über wichtige Ges 


genftäube, und die von diefen Beſchluͤſſen 
abweichenden Stimmen einzelner Glieder des 
Aus ſchuſſes aufgenommen werden fönnen, 
Die Befchlüffe der Gemeinde werben im 
das hiefür eigends zu haftende Buch in Kürze 
eingetragen, und durch die Unterfchrift bes 


Vorftehers, dann zweyer Bevollmächtigter 


befräftiget. 


Für die Schretberenen bey den Verfamms 
lungen des Ausfchuffes und der Gemeinde, 
wi:d der Schullehrer als Gemeindefchreiber 
geeignet verwendet. 


$. 16. 

Entftehtin ber Verſammlung eine Gleiche 
heit der Stimmen, fo ift jene des Vorſte— 
hers als überwiegend und enefcheidend zu bes 
trachten. 

$. 17. 


Wenn in Folge des gefaßten Schluffes, 
und nach Beſchaffenheit dee Sache eine 
ſchriftliche Ausfertigung erforderlich ift, fo 
wird Ddiefefbe von dem Gemeinbefchreiber 
entworfen, und ins Meine gefchrieben. 

Die Ausfertigung enthält die Unter 
ſchrift: 

Verwaltung der Rural: Gemeinde (Ber 
nennung des Ortes). 
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$. 22. 

Da bie Bands und gutsherrfichen Ger 
richte in dem bezeichneten Gegenſtaͤnden, und 
in allen denfelben gleichartigen Fllen zus 
gleich die niedere Curatel auszuüben haben, 
fo verſteht es fih ven ſelbſt, daß fie bie 
jroifhen dem Gemeinde Ausfhuß und den 
berheifigten Privaten eventuell getroffene 
Uebereinkunft modificiren, oder gänzlich aufs 
heben können und müffen, menn hieraus 
ben Gemeinde: oder Stiftungs: Vermögen 
ein Nachtheil zugehen wuͤrde, und daß dieſe 
Gerichte auch bey’ der Zulaͤßigkeit der even: 
tuellen Uebereinkunft vorerft die Genehmi⸗ 
gung der K. Regierung in denjenigen Fällen 
zu erholen haben, welche im F. 128, ber 
Verordnung vom 17. May ı828, mit Be 
zug auf dem 5. 123., bezeichnet find, 

G 25 

Das Gemeinde: und Stiftungs : Vers 
mögen der Rural: Gemeinden wird in ſtrei⸗ 
tigen Rechtsſachen buch öffentliche Anwälte 
vor Gericht vertreten, 

Die Königl. Regierung derjenigen Kreife, 
in welchen eine entfprechende Einrichtung dies⸗ 
falls noch nicht beftcht, haben daher zu 
verfügen, daß bey einens jeden Stadt: Lands 
und Herrfchaftsgerichte, dann für ein jedes Pas 
teimontafgericht erfter Claſſe ein Rechts⸗ 
Anwalt benennt werde, welcher alle be dem⸗ 
felben Gerichte vorkommenden ftreitigen 
Rechts ſachen des Gemeindes und Stiftungs: 
Vermögens, und zwar ohne Unterfchied, es 
mögen bie berheiligten Gemeinden und 
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Stiftungen in demſelben oder in einem ans 
deren Gerichtöbezirfe gelegen ſeyn, ordnungs⸗ 
mäßig beforgen, und bafür die zur Aufrech⸗ 
nung geeigneten Deſerviten beziehen wird. 

In gleicher Weife foll auch am Sitze 
eines jeden Appellationsgerichtes ein öffent: 
licher Anwalt benennt werden, welcher das 
Gemeinde » und Gtiftungs : Vermögen der 
Rural » Gemeinden ohne Uunterſchied ber 
Kreife, in welchen die Gemeinden gelegen 
find, bey diefem Appellarionsgerichte gehörig 
vertreten wird, 

Der am Sitze des Appellationsger icht 
in München aufgeflelfte Rechts: Anwalt fann 
zugleich die Vertretung des bezeichneten Vers 
mögens bey dem Dberappellarions : Gerichte 
übernehmen. 

— * FOREN 

Sobald die Grmeinde + Verwaltungen 
zum Rechtsftreitveranlaßt werden, haben fie 
die Sache ben dem vorgefegten Band s oder 
qutsherrlichen Gerichte als der niedern Ey: 
ratel mündlich anzubringen, und biefe Curatel 
ift verbunden, vorerft näher zu mücbigen, 
ob der Eonfens zum Streit ertheilet wars 
den koͤnne oder niche? 

Im erften Falle haben die nämlichen Cura⸗ 
telen den Eonfens fogleich ausjufertigen, die 
Behelfe zum Streit zu fammeln, und zu 
ordnen, und fämtliche Producte unter ſchrift⸗ 
licher Darftellung der Sad Verhaͤltniße dem 
treffenden Rechts: Anwalte zuzuſtellen. 

Im zwenten Falle hingegen find die Ge— 
meinde Verwaltungen über den Ungeund ih: 
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U, Eaffe: und Rehnungswefen, 


$. 50. 

Zu den befondern Dienftes : Obliegenheis 

ten des Gtiftungs: Pflegers gehören: 

a) Die Perception ber Geld: und Ma: 
eural: Renten aus dem Gtiftungss 
Vermögen überhaupt, der Guftentas 
tions s Beytraͤge, der zuruͤckbezahlten 
Aetiv⸗Capitalien, der Erlöfe für vers 
äufferte Mealitäten und Gewerbe, und 
ber aus neuen Fundationen, Legaten, 
Schenfungen, oder Erbfchaften anfal: 
lenden Wermögenstheile ; 

b) Die Beftreitung aller Ausgaben auf 

‚ Perfonal » und Real » Erigenz ber 

Stiftungsjwede, auf Staats» und 
‚ Eommunal: Auflagen, und auf den 
Dienft der Verwaltung ; 

), Die Aufficht auf Gerächfchaften, Ges 
bäude, und Grundſtuͤcke der Stif—⸗ 
tungen, 

d) und bie Rechnungs » Ablage über 
fäntlihe Einnahmen und Ausgaben 
bes Jahres. 


$- 31. 

Da die Activ : Eapitalien der Stiftun: 
gen des offenen Landestheiles in den Vorzeis 
ten, theils unter der jüngften confolidirten 
Verwaltung gewöhnlih aus Coneurrenzen 
mehrerer oft zahlreicher Stiftungen gebildet 
worben find, wodurch die nunmehr erforder: 


lihe Partials Zahlung und Perception der” 


Zinfe für die Schuldner fowohl als für be 
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EStiftungs s Pfleger erfchweret ift, fo wird 
geftattet, daß in denjenigen Kreifen, in wel: 
hen eine Nachhuͤlfe diesfalls erforderlich ift, 
zur Zeit, und bis die Gefchäfte in einen 
regelmäßigen Bang gebracht find, befondere 
Agenten für bie Stiftungen der Rural; 
Gemeindeninden Hauprftädten, und am Sitze 
der Staats» Schulden » Tilgungs : Caffen 
aufgeſtellet werben, 
$. 32. 

Die Dbliegenheit dieſer Agenten foll dar 
rin beftehen, die Zinfen von den ben Staats: 
Schulden: Tilgungs ; Eaffen, und auf Rea⸗ 
litäten ber Privaten in Hauptftädten anlier 
genden Eapitalien ber Stiftungen beftimmiter 
Gemeinden und Gerichtshezirfe zu pereipi⸗ 
ten, biefelben in treffenden Raten an die 
einzelnen GStiftungs : Pfleger , gegen Auit: 
tung zu verfenden, hierüber jährliche Rech: 
nungen zu ftelfen, und diefe den einfchlägigen 
Lands und gutsherrlichen Gerichten zu dem 
Ende zu übergeben, damit fie revidiert, und 
biernad bie Rechnungen der Stiftungs 
Pfleger controllirt werden Fünnen, 

$. 38. 

An bie nämlichen Agenten mögen auch 
die Zinſen derjenigen größeren Capitalien, 
welche adeliche Gutsbefiger den Stiftungen 
bes offenen Landes haften, in fo fern ent 
wichtet werben, als bie Gelder am Sitze 
bes Agenten zu erheben find. 

$. 34 
Die Wahl der Agenten wird den Ks 


\ 
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b) die Leiſtuug aller Ausgaben auf Be 
friedigung der Gemeinde : Bedürfniße 
und Erfüllung ihrer Berbindlichfeiten, 
auf die Laften des Vermögens, und 
des Dienftes, 

ec) und die jährlihe Rechnungs s Abs 
lage, 

$. 40. 

Die in vorftehenden F. $. 35, 36, 37 
und 38 binfihtlih des Stiftungs  Bermd; 
gens ertheilten Beftimmungen, follen auch 
für das Gemeinde: Vermögen analog in 
Vollzug gefeßt werden. 

$. 41. 

An Schluße des Etats; Jahres ftellen 
der Gemeinde: und der Gtiftungs: Pfleger 
unter Afiften; des Gemeindefchreibers ihre 
Rechnungen, wofür das vor dem 1. Oetbr. 
1807 in den erften ſechs Kreifen des Meir 
ches beftandene, und das im Unter: Mains 
freife fpäter eingeführte befondere Formular 
in fo fern benbehalten werden kann, "als 
die in der Verordnung über die Ertradition 
des Communal⸗ und Stiftungs Vermögens 
von 5. September 1818 Art. VI. diesfalls 
vorbehaltene Entſchließung eine Abänderung 
hierin nicht treffen wird. 


$. 12. 

Die gefertigten Rechnungen werben nach 
Vorfehrift des G. 105, der Verordnung vom 
17. Dan 1818, dem Auefhuffe und ber 
ganzen Gemeinde vorgelegt, und hierauf mit 
der Unterſchrift der Glieder des Ausſchuſſes 
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verfehen, an das vorgefeßte Rand : oder guts⸗ 
herrliche Gericht zur Reviſion abgegeben, 


$. 43. 
Die Rechnungen über das Vermögen der 
Stiftungen des öffentlichen Cultus follen auch 
von dem Orts s Pfarrer eingefehen, und 


‚bie Erinnerungen hierüber an das treffende 


Lands oder gutsherrliche Gericht abgegeben, 
oder, wenn feine Erinnerungen vorzubringen 
find, die Rechnungen felöft von dem Pfarrer 
unterzeichnet werben, 


$. 44 


Am 1. Jänner eines jeden Jahres muͤſſen 
bie Gemeindes und Stiftungs: Nechnungen 
ben der vorgefegten Behörde eingereicht fenn ; 
nach Verlauf diefes Termines foll die Ere: 
eution gegen den fäumigen Pfleger unfehl: 
bar verfiige werden, 


$. a5. 


Den Lands und gutsherrlichen Gerichten 
wird ein Zeitraum von 2 Monaten jur Kes 
viſion der Rechnungen zugeftanden, die Ans 
ftände gegen die Mechnung werden im ein 
Protocol! aufgenommen, und im Monate 
März eines jeden Jahres find der Gemeinde: 
und Gtiftungs » Pfleger, dann ein Gemein: 
de: Bevollmächtigter an den Eiß des Ge: 
richtes zu berufen, wo die Mevifions : Pro: 
tocolle abgelefen, und die Pfleger über die 
aufgefaßten Anftände fogleih zur VBerant: 
mwortung gezogen werden follen. 
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1. Berchtesgaden, 2. Dachau, 3. Erding, 
4. Ebersberg, 5. Landsberg, 6. Laufen, 
7. Miesbach, 8. Mühldorf, 9. Müns 
hen, 10, Reichenhall, 11. Rofenheim, 
12. Schongau, 13. Starnberg, 14. 
Tittmoning. 15. Til, 10. Traunftein, 
17. Troftberg, 18. Waſſerburg, 19. 

. Weilheim, 20, Werdenfels, 21. Wolfs 
rachshanfen ; 

b)das Kreis: und Stabtgericht Landsehut, 
die Landgerichte: 

1. Landshut, 2. Moosburg, 3. Freyſing, 
4. Vilsbiburg, 5. Pfaffenhofen. 


B. Im Unter⸗-Donaukreiſe. 


a) Das Kreis⸗ und Stadtgericht Stra u⸗ 
bing, die Landgerichte: 

1. Cham, 2. Deggendorf, 3. Eggenfelden, 
4. Koͤtzting, 5. Landau, 6. Mitterfels, 
⁊. Regen, 8. Straubing, 9. Viechtach; 

b) das Kreiss und Stadtgericht Paffau, 
bie Landgerichte: 

1. Altendtting, 2. Burghaufen, 3. Gra⸗ 
fenau, 4. Griesbach, 5. Paffau, 6. Pfarr⸗ 
Eichen, 7. Simbad, 8. Vilshofen, 9. 
Wegfheid, 10. Wolfftein, 

C. Im Regenkreiſe. 
a) Das Kreis: und Stadtgeriht Amberg, 
die Landgerichte: 

1, Amberg, 2. Beilngrieß, 3. Neumarkt, 
4. Raftel (Pfaffenhofen), 5. Sulzbach, 
6. Bohenftrauß, 7. Nabburg, 3. Walds 
münden, 9. Neunburg; 
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b) das Kreis⸗ und Stadtgericht Regene⸗ 

burg, die Landgerichte: 
1. Stadtamhof, 2. Regenſtauf, 3. Burg⸗ 

lengenfeld, 4. Roding, 5. Pfaffenberg, 
6. Abensberg, 7. Kellheim, 8. Hemau, 
9. Riedenburg, 10, Ingolſtadt, 11, 
Parsberg. 
D. Im Dbdbers Donaufreife, 


a) Das Kreis: und Stadtgeriht Yugsburg, 
die Landgerichte: 
1, Neuburg, 2. Rain, 3. Donauwoͤrth, 
4. Höchftädt, 5. Lauingen, 6, Burgau, 
7. Wertingen, 8. Zusmarshaufen, 9, 
Göggingen, 10. Friedberg, 11. Aichach, 
12. Schrobenhaufen, 13. Dillingen, 
14, Günzburg, 15. Schwabmuͤnchen; 
b) das Kreis: und Stadtgeriht Memmins 
gen, bie Landgerichte: 
1. Illertieſſen, 2. Roggenburg, 3. Ursberg, 
4. Buchloe, 5. Türfheim, 6. Mindels 
heim, 7. Ottobeuern; 
ec) das Kreis und Stadtgericht Kempten, 
die Landgerichte: 
1. Lindau, 2. Weiller, 3. Immenſtadt, 
4. Sonthofen, 5. Kempten, 6, Fuͤſſen, 
7. Oberdorf, 8. Kaufbeuern, 9. Dbers 
guͤnzburg, 10. Groͤnenbach. 
E. Im Rezatkreiſe. 


a) Das Kreis: und Stadtgericht Ansbach, 
die Landgerichte: 

1. Ansbach, 2. Heilsbronn, 3. Herrieben, 

4, Reutershaufen, 5. Windsheim, 6. 
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IT, 

Kür die in den Mebiatgerichts + Bezirs 
Een wohnenden, den privilegirten Gerichts: 
ftand vor den Kreis;und Gtadtgerichten ger 
niegenden Individuen ift dasjenige das zus 
ftändige, in deffen vorbejeichnetem Sprengel 
der Mediatgerichts s Bezirk eingefchloffen , 
oder im Zweifel, welchem derſelbe am naͤch⸗ 
ſten liegt, 
| IV. 

Im Unter: Mainfreife findet befonderer 
Local : Verhältniffe wegen, die Ausnahme 
ftatt, daß blos die Mediargerichts-Diftricte 
von Amorbah, Miltenberg, Eſchau und 
Kleinheubach dem Kreiss und Stadtgerichte 
Aſchaffenburg, alle übrigen aber dem zu 
Würzburg zugetheilt werden, 

V. 

Damit durch die nicht uͤberall zu vermei⸗ 
dende Entfernung der Betheiligten vom Si⸗ 
tze des Gerichts den Partheyen weder Schas 
den und Vermehrung der Koften, nach Ver: 
jögerung des Rechts verurfacht, und den 
Gerichten nicht zu viele Mitglieder duch 
Commiffionen entzogen werden, fo foll 
1) in Sterbfällen, welche fih außer dem 

Sitze des competenten Kreis und Gtadts 
gerichts ereignen, und eine Verſiegelung 
des Nachlaffes erfodern, die Sperre von 
der duch $. 8 des Ediets Über die Sie: 
gelmäßigfeit dazu berechtigten und beauf 
tragten ordentlichen Obrigkeit des Drts 
angelegt, der Sterbfall jedod alsbald 
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dem einfchlagenden Kreis: und Stadtge⸗ 
richte angezeigt werben ; 


2) alle übrigen Handlungen ber freywilligen 
und fireitigen Gerichtsbarkeit, welche aus 
Ger dem Gerichtsfiße am Wohnorte der 
ben privilegirten Gerichtsftand genießenden 
Perfonen, oder auf dem Gute eines Ade⸗ 
lichen (F. 11. des Edicrs über den Adel) 
vorzunehmen find, zum Benfpiele: gerichts 
liche Verfiegelung außer Sterbfällen, In⸗ 
venturen, Inſinuationen, Schägungen, 
WVerfteigerungen, Aufnahmen durch Kunft: 
verftändige, Executionen ꝛc. ꝛc. follen die 
ordentlichen Gerichte, in deren Juris: 
dietions : Bezirke die Handlung zu gefche: 
hen hat, auf Erſuchen ber Kreis s und 
Stadtgerichte nicht nur zu verrichten be: 
fugt, fondern auch dergleichen Anfuchungs: 
weife an fie gelangenden Aufträgen fi 
jedesmal zu unterziehen verpflichtet ſeyn; 


5) den competenten Kreis:und Stabtgerich: 
ten bleibt zwar überlaffen, ob fie in eins 
zelnen Fällen nah Verhaͤltniß der Im: 
ftände den Aet durch einen eigends abzuord⸗ 
nenden Commiffarius vornehmen zu lafs 
fen nothwendig finden; jedoch wollen Wir, 
daß auf Koftenzund Zeit : Erfparniß, jo 
viel es das Intereſſe der Theile geftattet, 
der möglichfte Bedacht genemmen werden 
ſoll. 


Diefe Unſere Entſchließung iſt zu Jeder: 
manns Wiſſenſchaft und genauer Darnach⸗ 
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ef a A er Not 
nen gemeinfchaftlichen Liquidatious⸗ Commiſ⸗ 
ſion nicht ſchon als liquid anerkannt worden 
ſind, ſo wie die verhaͤltnißmaͤßige Verthei⸗ 
lung der Gelder einer eigenen Eommifjion 
ju uͤbertragen, welche unter dem Worfige 
eines Staatsrarhs, aus einem Minifterial: 
Rathe der Staats: Minifterien des Haufes 
und des Aeußern, der Juſtij, des Innern 
und der Finanzen beftchen fol, und in diefen 
Eompetenz: Gegenftänden als richterliche Bes 
hörde, jedoch mie Vorbehalt der Berufung an 
eine befonders zu ernennende Staatsrarher 
Eommiffion, zu entfcheiden hat, 


ee EEE SWIIVBERRRD IE TLE 
poltftein, und in ber Diöcefe Eichftäde erledigt, 
Daffelbe erträge an Geld 235 fl,, worunter 
20 fl. für Hausmieche begriffen find, und an 
Maturalien 14 Schäffel Kom, 6 Klafter Hol;, 
und 200 Wellen, Laften haften Feine darauf, 
Der Beneficiat hat alle Sonn: und gebotene 
Fenertage eine geſtiftete Meffe zu lefen, und 
leifter auf Erſuchen des Pfarrers Aus huͤlfe 
in der Seelſorge. 


Im Ober: Mainfreife: 
Die Pfarrey Wur;, 
Die Pfarren Wurz in der Biſchoͤflich⸗ 
Regens burgiſchen Didcefe, welche zum Deca: 
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nate Nabburg und zum Landgerichte Tirſchen⸗ 
reuth gehört, iſt durch Tod erledigt. Sie ums 
faßt 13 nahe aneinander liegende Pleinere und 
größere Dörfer, Einöden, Höfe und Mühlen 
mit 505 Seelen und einer Schule in Wurz. 
Sie erträgt 2305 fl. 26 kr., und hat nur 
109 fl. 25% Er. jährliche Laſten. 
Ein Hülfspriefter ift nicht norhwendig. 


Errihtung eines Landgerichts 
111. Elaffe ben der Herrfchaft 
\ Tegernfer 


Nachdem in Folge des conftitutionellen 
Ediets vom 26. May I, 9. über bie 
gutsherrliche Rechte und gutsherelihe Ges 
richtsbarkeit das Herrfchaftsgericht Tegernfee 
atıfgelöfet worden, fo haben Seine Königliche 
Majeſtaͤt vermöge einer unterm 24. Sept, d. 
J., an bie Königl, Regierung des farkreifes 
ergangenen Allerhöchften Entfchliegung zu 
beftimmen geruht, ben der Herrfchaft Tegerns 
fee für die Zukunft ein Landgericht Illter 
Elaffe zu errichten, welches den bisherigen 
Bezirk derfelden umfaffen foll, mit dem 
nach der Verordnung vom 31. Aug. 1810, 
angeordneten Perfonal. Das bey der Herr⸗ 
fhaft Tegernfee zur Verwaltung der Fur 
ſtitz - und Polizgey:Gefchäfte bis jegt vers 
wendete Dienftes: Perfonaf, wird für die 
Verwaltung des neuen Landgerichts Tegern: 
fee beybehalten. Der Sig bes Landgerichts 
ift zu Tegernfee, 


Dienftes: Nachrichten. 
Seine Königlihe Majeftät haben am 








AA 
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19. Sept. l. J. den dermaligen Mauth⸗ und 
Halloberbeamten zu Nuͤrnberg, Joſ. Alois 
Pauer, zum Mauth und Halloberbeamten 
in Augsburg; 

den bermaligen dortigen Mauth : Infpee 
tions s Nevifor, Joh, Anton Eckert, zum 
Eontrolleur des Mauchs und Hallanıtes Augs⸗ 
burg; 

ben zweyten Hallverwalter bafelbft, Jo⸗ 
hann Enslin, zum erften; 

ben dermaligen Mauthamts s Controlfeur 
zu Mittenwald, Carlfandsberger, zum 
zwenten Hall: Verwalter in Augsburg; 


ben bisherigen Mauth⸗ und Halloberamtss 
Eommiffaire in Nürnberg, Joſeph Wilhelm 
Jörres, zum Mauth / und Halloberbeamten 
bafelbft ; 

den dermaligen Officianten bey dem Mauth⸗ 
amte Mittenwald, Mar Böham, provie 
forifch zum Controlleur desfelben ernannt ; 

den bisherigen Kreis: Forftcaths: Gehuͤl⸗ 
fen in Regensburg, Nicolaus Hell, zum 
Revierförfter in Burglengenfeld; 

am 22. d. M, ben vormaligen Kammer: 
amtss Affiftenten zu. Frauenaurah, Anton 
Ries, proviforifh als Rechnungs : Führer 
beym Zwangs s Arbeirshaufe in Plaffenburg ; 

am 23. d. M. den bisherigen Revier: 
förfter zu Neubrunn, Franz Krapf, in 
gleicher Eigenfhaft für die vereinigten Forſt⸗ 
Reviere Großlangheim und Alberhofen, und 
den Forſtamts- Gehälfen in Bifchofshein, 
Anton Wittmann, proviferifh als Re 
vier: Förfter nach Neubrunn beflimmt, 








L” Zt DA Eu. U 20 


raths⸗ Eommifjion am 15. September diefes 

Jahres wurden folgende Recurs:Gegenftände 

erlediget, 

I, Der Recurs der bürgerlichen -Sädle r⸗ 
Meifter dahier gegen den Haubenmacher 
Ignaz Fenbel, wegen Gewerbs⸗Be⸗ 
eintraͤchtigung. 

2. Recurs der Gertholzberechtigten zu Sugen⸗ 
heim wegen ihrer Berechtigung zum Gert⸗ 
hol; im dortigen Gemeinde; Wald. 

3. Recurs der Brauer ju Pfarrkirchen ges 
gen den dortigen Weinwirth Madl ſper⸗ 
ger wegen Braunbier ſchenken ic, 1, 


6. Reeurs der Anna Lehrhuber zu Lande; 
hut, die von ihr ererbte Handlungs. Ger 
rechtigkeit betreffend, 

7. Die Necurfe des Wafenmeifters Eder; 
hbaufer, des Ehriftoph Bollrarh und 
Eonf. unddes Conrad Rebe under ſaͤmmt⸗ 
lich zu Altdorf, gegen die B ürgerfchaft 
dafelbft, Gemeinde: Grunde; Vertheilung 
betreffend, 

Endlich wurde 

8. ber Recurs des fuͤrſtl. Buggerifchen gehei: 
men Raths von Braunmühl an das 
Königliche Staats - Minifterium des In; 
nern verwiefen, 


(75) 
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In der Sigung der Königlichen Staats: 
raths : Commiffion vom 22. September d. J. 
wurden folgende Recurs-Gegenſtaͤnde ents 
ſchieden: 

1. Recurs der Wittwe des Bierbraͤuers und 
Wirthes Johann Georg Oberhauſer 
zu Weſtheim wegen Polizey⸗Confisca⸗ 
tions⸗ Strafe. 

2. Recuts der Eigenthuͤmer des Sechſer⸗ 
und Zwanziger⸗Holzes zu Sinching, 
Landgerichts Stadt am Hof gegen die 
Häusler und Tagwerker dafelbft wegen 
Abloͤſung von Forftdienftbarfeiten, 

3. Recurs ber bürgerlichen Kaffeefchenfen 

in München gegen den Gartenwirth 

Georg Hartl wegen Gewerbs-Beein—⸗ 

trächtigung. 

Recurs dere Gärtnerzunft zu Augss 

burg gegen den Handlungsdiener Res 

mele wegen Gewerbs: Beeinträchtigung. 


Mecurs des Franz Sedelmair, fahren: 
den Borhens von Aichach, wegen Poſt⸗ 
beeinträchtigungs Strafe, 


6, Recurs der Klara Schlenk in Sulzbach 

gegen das bortige Färber » Handwerk wer 

gen Caducitaͤt ihrer Faͤrber-Gerechtig—⸗ 

feit, 

Recurs des Nicolaus Trapp, Bauern 

zu Fockenfell, Landgerichts Waldfaffen 

im Ober-Mainfreife, wegen Defraudation 

und Eonfiscation. 

3, Recursdes Bierbrauers Johann Schneir 
der zu Neuburg an der Donau gegen 


4 


5 


* 


- 


7 
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die dortige Handlungs » Jnnung wegen 
Annullivung eines Kraͤmerey⸗ Gerechtig⸗ 
keits⸗Verkaufes. 


An das Koͤnigliche Staats-Miniſterium 

des Innern wurde gewieſen: 

9. Der Recurs bes Obermuͤllers Mathias 
Leonhard in Heimertingen, des Herr⸗ 
ſchaftsgerichts Babenhauſen im Ober⸗ 
Donaukreiſe, wegen nicht bewilligter Er⸗ 
richtung eines fuͤnften Mahlganges. 


LT  — 


Pfarreyen- und WBeneficiens 
Erledigungen, 


Sm Dbers Donanfreife: 
1) Die Parrey Rennertzhofen. 


Durch die Mefignation des bisherigen 
Pfarrers ift die Pfarren Rennertzhofen 
erledigt, 


Diefe Pfarren liegt in der Didcefe Augss 
burg, im Landgerichte Roggenburg ; ihr Um 
fang ift 14 Stunde; es gehören 3 Filiale zu 
derfelden, im einem dieſer Filiale ift woͤchent⸗ 
ih einmal Meffe zu leſen; die Schule ift 
in Rennershofen, die Pfarrey wird übrigens 
ohne Hülfspriefter verſehen. 


Der Ertrag diefer aus Klofter » Gütern 
dotirten Pfarren befteht an firem Gehalte 
und Naturalien in goı fl, 19 kr., die Laſten 
in 17 fl. 4 kr. 
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Kirche in Rothenburg g dem Sisherigen ( Eons 
diacon dieſer Kirche, Immanuel 85 fflerz — 

das Benefichum zum heil, Geiſt in Mindel⸗ 
heim dem Feühmeß-Beneficiaten zu Unterthins 
gau, Jacob Mayer; — Die reformirte 
Pfarrey Heuchelheim, Difteiers + Infpeetion 
Vergzabern, dem bisherigen zweyten Pfarrer 
in Annweiler, Joh. Georg Andre. Mahla;— 
bie Pfarren zu Kollbach dem Pfarrer zu Ps 
ſchelsdorf Priefter Jynaz Held, und bie das 
durch erledigte Pfartey zu Pöfchelsdorf, 
Landgerichts Pfaffenhofen dem Cooperator au 
Bodhern Sebaftian Naifmeier; — bie 
Pfarren zu Edenſtetten, Landgerichts Deg⸗ 


bisherigen Diacon zu Kafendorf, Landge⸗ 
richts Hollfeld, Johann Friedrich Her 


mann; 


Seine Königliche Majeſtaͤt haben folgende 
Präfentatienen allergnäbigft zu beftätigen 
geruht: 

am 23. September d. J. bie von ber vers 
wittweten Gräfin von Königefeld ausgeſtellte 
Präfentation für den Frähmeßs Beneficias 
ten Georg Fuchs auf die Pfarrey zu Arn⸗ 
ſtotf 

am 26. September d. J. die von dem 
Grafen von Frehen⸗ Seyboltsderf ausgeſtellte 
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Präfentation für den Pfarrer zu Obervich: 
bach, Priefter Franz Raver Shwäbl, auf 
das Schloß » Beneficium zu Niederaichbach; 

am 27. September d. J. die von der Ger 
meinde zu Sennfeld ausgeftellte Präfentation 
für den bisherigen Vicar zu Mörlbah, De 
canats Rothenburg, Chriftian Friedrich 
Schäßler, auf die Pfarren zu Sennfeld, 
im Decanat und Landgericht Schweinfurt 3— 
bie von der fürftlich: Schönburgifchen Patro⸗ 
nats s Herrfchaft ausgeftellte Präfentation auf 
das erledigte Diaconat zu Schwarzenbach an 
der Saale, Decanats Münchberg, für den 
dortigen Rector und Diaconats + Verwefer, 
Friedrich Andreas Theodor Hartung; — 
und die von dem Herrn Fürften von Hohenlohe: 
Schillingsfuͤrſt ausgeftellte Präfentation für 
deu bisherigen Miediat : Pfarrer zu Weingarts 
greuch, Johann Earl Auguſt Bucher, auf 
die Pfarren Franfenheim im Decanate nr 
fingen, 





Dienſtes-Nachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben unterm 
25. September d. J. fuͤr die neu eingerichtete 
Hofbau-Intendanz nachſtehendes Perſonal 
beſtimmt, und zwar als: 

Hofbau-Intendanten, den bisherigen 
Hof: Architekten Leo Klenze; 

als Hofbau⸗-Juſpectoren: und zwar als 
erften :den bisherigen Hofbausufpector Franz 
Thurn; — als zwenten: den ehemaligen 
Landbau : Infpector, Anton Schauf; 


—[. 
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für das Hofbrunnenweſen, den bisherigen 
KHofbrunnenmwefens: Jufpector, Joſeph von 


Baader; 


als Baus Auffeher: den bisherigen Baur 
jeihner Simon Mayer; 

als Hofbrunnenmeifter: den bisherigen 
Hofbrunnenmeifter Joſehh Mayer; 

als Decorateur: den bisherigen Bau⸗In⸗ 
fpector bey der aufgelösten Local, Baucommif: 
fion dahier Metivier; 

als Eaffier und Intendanz:Seeretaire : den 
bisherigen Eaffier und Secretaire Clemens 
Hafelbed; 

als Controlleur und zugleich Materials 
Verwalter: den bisherigen Officianten und 
Regiftrator der Intendanz, Zaver Arnold; 

als Bauzeichner: die bisherigen Baus 
Zeichner, Georg Ganzmüller und 
Soferh Jodl; 

als Official: den bisherigen Actuar ben der 
Materials Verwaltung, Joſeph Müller; 

als Actuar: dem bisherigen Actuar, os 
hann Kinader; 

als Practicanten: den bisherigen Bau: Ele 
ven Frietrih Gärtner; 

als Burean; Diener: den bisherigen Bus 
reaudiener, Joſeph Lehmann. 


Durch ein allerhöchftes Nefeript vom 26, 
Sept. d. J. wurde ber bisherige Protocotlift 
ben dem Stadtgerichte zu Regensburg, Jo— 
hann Baptiſt Schiedermaier, im gleicher 
Eigenfbaft zu dem Stadtgerichte in Muͤn— 
chen verſezt. 
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Er trägt am Leibe einen runden ſchwarzen Hut nach jegiger Mode, ein ſchwarz 
feidenes Halstuch, ein gelbgeftreiftes Gillee, einen Fra und lange Hofen von feinem 
hellgrauen Tuche, Palblederne Stiefeln, und einen dunfelgrünen Mantel mit großem Kra— 
gen und manfchefternen Krägelhen. Auch trägt er eine goldene Repetir⸗Uhr mie goldener 
Kette, woran fich ein Pettſchaft befinder, melches einige Muſik-Stuͤckchen macht. 

Aus einem unter den Effecten des entflohenen Berrügers vorgefundenen Vorweiſe 
des Königlichen Landgerichts Göggingen gehet hervor, daß er als jüdifcher Handelmann 
unter dem Mamen Auguft Hörmann in Handels: Gefchäften herumreifet, von Kron: 
weißenburg in Frankreich zu Haufe fey, und auch einen Knecht, Bernhard Levi von 
Kronweißenburg bey fich führte. 

Mach Ausfage eines Zeugen foll ſich der Beſchriebene auch ſchon geaͤußert Gaben, er 
fey von Fernbach ben Fürth zu Haufe, 

Den 25. September 1818. 


Königliches Landgericht Roſenheim. 


Wild, Landrichter, 


I Steckbrief. 


DJ En 11, April d. J. wurde dem Bauer Juftin Kiehner zu Allershof, mittelft Eins 

bruches folgendes entwendet : 
1) Drenfig Ellen feiner Zwillih im Werche u . +. 22 fl. 30 fr. 
2) Vierzig Ellen Kölnifh im Werthe u . . . 26 » 40 5 
3) Zwanzig Ellen Gradifh im Werde u oe. 20⸗— ⸗ 
4) Sechs und zwanzig Ellen Leinwand im Werthe u . -» 123 85 
5) Achtzehn Ehen Leinwand im Werthe 0...» 7212⸗ 
6) Drey Handtücher im Werthe zu . . . . . 81 —: 
7) Sechs Paar Strümpfe im Werthe zu . . . . 6—⸗ 
8) Sechzig Schock Zwirn im Werthe zu . . 3⸗— ⸗ 

⸗ 


9) Vier ſeidene Tücher im Werthe zu . . 171 — 
10) Sieben Hemden, nämlih 4 Mannss und 3 Weibo⸗ Hemden 
im Werthe zu * * v * * . 7 — ⸗ 


11) Acht Ellen Garn im Werthe zu 136⸗ 
12) Sechs weiße Tuͤcheln im Werthe zu bı—r 
13) Drey Schürzen im Werthe zu .* 8⸗·—⸗ 


Geſchauen ee 
einen Auch, Werahard beri es 


ce 
hene auch ſchen geluzert habet 


t Roſenheim. 


drichtet. 
ieh 
wirt 
are a Alaitehef 
Kichmer zu 
„ep 
. e * 
ee 
° y! 4* 
F 
the u nd 116 


EEG St A Sen ee A be un Fe : Ye | ee ee Be ET} 
son Dergnetsreich, Königlichen Landgerichts Neuftadt an der Waldnab, im hohen Grade 
verdächtig gemacht. 

Sämmtliche Juftizs und Polizeys Behörden werden hiemit hoͤflichſt erſucht, auf 
diefen Schönberger genaue Spähe zu verfügen, und folden im Ergreifungs » Falle 
mohlverwahrt jur weitern Unterfuchung Bieher liefern zu laſſen. 


Perſonal -Beſchreibung. 

Loren; Schoͤnberger, lebiger Glasfchleifer von Bergnetsreith, Königlichen Lands 
gerihts Neuftadt an der Waldnab im Dber : Mainfrejfe gebürtig, ohngefähr zwifchen 30 
und 40 Jahre alt, mittlerer Statur und dem Anſehen nach blatternarbigten Gefichtes. 

Seine Kleidung beftand in einem Paar dunfelblauen fangen Beinfleidern, einem 
blauen Rode und einer weiß Fattunen Weſte. Auf dem Kopfe träge derſelbe einen runs 
den Hut, 

Er diente ſchon 22 Jahre und 5 Monate bey verfchiedenen Potentaten als Soldat, 
weswegen er auch 4 bis 5 Sprachen fpricht, 

Vohenftrauß im Regens Kreife den 23. September 1818. 


Königliches Land» und Unterfuhungs- Gericht daſelbſt. 


Haumold, Pandrichter, 
Trautner. 
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werbs : Transferirung, vielmehr Ce 
birung. 


An die Könige. Staats ; Minifterien 
bes Innern und der Finanzen, nah Maap: 
gabe der Competen;, wurden gewiefen: 


8) Der Mecurs des Joſeph Hartl, 
Mahlmüllers in Schönfeld, wegen 
Umbauung feiner Mahlmühle; 

9) Der Recurs des, Gensd’arınen Georg 
Dieninger und Conforten, gegen 
den Mauch s Oberbeamten Bierdims 
pfel in Burghaufen, wegen — 
Antheilen; 

10) Der Kecurs der Gemeinde —— 
Landgerichts Stadtamhof im Regens 
kreiſe, wegen Straßen: Errichtung ꝛtc.; 

11) Der Recurs der Gemeinden Dudroth: 
Dberhaufen im Rheinfreife, gegen den 
reformirten Pfarrer Johann Ehriftian 
Zinn zu Rodenhaufen, wegen Recla—⸗ 
mation verdußerter Gemeinde» Örünbe; 

22) Der Recurs des Johann Baptiſt Geift 
von Dürkheim, jegt zu Mannheim, 
gegen den Königl. Fiscus, den ehemalis 
gen Schloßgarten von Dürfheim be 
treffend. 





Beytraͤge zum Invaliden: Fond, 


Hievon find eingegangen: 
1) Auf Verwendung des Stadt, Coo; 
perators Mathias Walher zu Traun 
fen - + oo 0. 4 fl. 43 fr, 2 hl. 





2154 
2) Durch das Koͤnigl. Landgericht 
Traunſtein 14 Lotterle⸗Anlehens⸗Looſe jedes 
zu 10 fl., als: 
Litt. h.c. Nr. 1965, 1966, 1967, 
1968, 1969, 1970, 1971, 1973, 
1974, 1975, 1976, 1977, 1978 
1979, 
vom Steuer: Diftricte Ainring dem gedach⸗ 
ten Fonde gewidmet; welche patriotifche 
Gaben hiemit zur öffentlichen Kenntniß ges 
bracht werben. 

München ven 9. October 1818. 
Königlih:Baierifches Dber:Admis 
niftrativsEollegium der Armee. 

v. Orff, Director. 


Ritſchei, Secret. 





Pfarreyenz und Benefiecien— 
Erledigungen, 





Sm Sfarfreife: 
3) Das Benefiium zu Srauenried, 

Durch die Verfeßung des legten Beſitzers 
wurde das Beneficium in Frauenried 
erlediget. 

Selbes liegt in ber Dioͤceſe Freyſinz, im 
Decanate Rofenheim und Landgerichte Mies; 
bad. Es ift curat, und paftoriet in feinem 
Umfreifd von 13 Stunde 16% Seelen. 

Das Einfommen des DBeneficiaten bes 
ſteht in 152 fl. 173 kr.; die Laſten betras 
gen 23 fl. 20 fr, 
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C. Bom Eyeeum zu Münden: 
5) bem Fr. Fidel Heim, 


6) » Earl Holmer, 
7) ⸗ Joſeph Eipp, 
3) » Joh. Evang. Haͤmmerl, 
9) # Marcus Reicherzer, 
10) s Wdrian UG; 
D. Von ber Univerfitde zw 
Landshut: 


11) dem Silveſter Spiger, 


12) ⸗Joſeph Tauſch, 
13) s Melchior Utz, 
14) s Xaver Dobler, 
15) s Earl Wildenauer, 
16) » Fran Bauer, 
17) s Georg Öuggemos, 
18) Voſeph Ilg, 
19) » Jofepp Münd, 
20) s Engelbert Finfinger, 
21) s Marhäus Miesgang, 
22) s Anton Geehaun, 
23) s Mepomuf Knie, 
24) » Philipp Kranamitter, 
25) s Georg Reger, 
26) » Gebaftian Zumiller, 
27) s Gabriel Friedl, 
28) Doleph Huber, 


29) Johann Göppt, 
30) # —— Haus. 








Dienſtes Nachrichten. 


Vermoͤge Allerhoͤchſter Referipte von 
5. Dctober d. J. wurden der erſte Aſſeſſor 
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Hey der Koͤnigl. Regterung bes Regenkreiſes, 
Kammer des Innern, Wilhelm Steinle, 
als fupernumerdrer Math ‚bey der befagten 
Kammer, und ber Eanzellift Joſeph Hofe 


mann, als fupernumerdärer Secretaire bey 


der Megierung der Dber » Donaufreifes, 
Kammer des unern, allergnädigft ernannt, 


Seine Königlihe Majeftät haben ferner 
am 5. d. M. den Raths⸗Acceſſiſten bey der 
Finanz: Kammer der Regierung bes Regen; 
freifes, Dr, Jacob Bauer, jum Affeffor 
der Finanz» Kammer der Regierung des Uns 
ters Donaufreifes; dem pierten Nechnungss 
Commiſſaire ben der Firtanz Kammer der Re: 
gierung des Negenfreifes, Franz von Paula 
Dunzinger, zum jwenten Secretaire ber 
felben, den fünften Rechnungs-Commiſſaire 
diefer Stelle, Wolfgang Reichel, zum viers 
ten, den erften Rechnungs: Revifor, Carl 


Jacob Teichlein, zum fünften ſtatusmaͤßi⸗ 


gen Rechnungs: Commiffaire ernannt; dann 
die auf ihn folgenden Rechnungs » Reviforen, 
Lorenz; Wolf, Chriſtohh Wolf, Joham 
Nepomuk Muͤllauer und Franz Fudwig 
Kellermann, nach treffender Ordnung vor: 
rücken laffen; den bisherigen Steuer » Juftis 
ficanten, Joſeph von Reichert, zum fünf 
ten ftatusmäßigen Rechnungs» Kevifor bey 
gedachter Finanz Kammer, und den als Jn: 
fpeetions » Ingenieur zu Bamberg funetionis 
renden Michael Frank zum Ingenieur bey 
ber Straßen: und Waffers Baninfpection in 
Donauwoͤrth beftimmt, 
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Unter» Donaufreis 
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sSſchrautung des Getreidhandels betref⸗ 
fend,) 
Marimilian Sofepb, 
den Gottes Gnaden König von Baiern. 


Mastem bie ungewöhnliche Thrurung der 
rothwendisften Lebens: Beduͤrſniße, welche 
durch die Ereigniſſe der letzten Jahre her⸗ 
beygefuͤhrt worden war, ganz aufgehört hat, 
und. demnach Die, durch jene aufferorbent: 
lihen Umftände veranlaßten Maafregeln 
niche mehr nothwendig find; fo haben Wir 


raths ın ber Abſicht, daß Unſere Untertha⸗ 
nen nicht laͤnger der Wohlthat eines frehe⸗ 
ren Verkehts entbehren moͤgen, beſchloßen 
und befohlen: daß von nun an die für jene 
druͤckenden Zeitverhäftniße erlaffenen Verord⸗ 
nungen vom 17. und 20, October, dann 
17, November und 4. December 1810; 
ferner jene vom 15. September 1817 auf 
gehoben ſehn follen, 

Diefe Unfere Verordnung laſſen Wir 
durch das Allgemeine Intelligenz; Blatt jur 
Öffentlichen Kenntniß bringen, damit ſowohl 


(78) 
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Unfere "Unterehanen als Unfere Megierungss 
Behoͤtden fich hiernach zu richten wiſſen. 
München, am 8. October 1918. 


mar Jo ſeph. 

Graf Reigeröberg. Fuͤrſt von Wrede. Graf von Teiva. 
Graf von Rechberg. Graf von Thüchelm. Frephert von 
Lercheufeld. Graf von Türring. 

Nah dem Befehle 
Seiner Majeftät des Königs: 
Egid von Kobell, 


————————— 


(Die Ernennung der Königlichen Gommiffarieu 
in den Uniperfiräts: Städten betreffend.) 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Onaden König von Baiern, 


In Beziehung auf Unfere über bie Aufs 
ftellung Königlicher Commiſſarien in den 
geößern Städten Unferes Reiches unter Dem 
23. September erlaffenen Entſchließung, 
in welcher Wir Uns die Benennung ber 
erroähnten Eommiffarien in Unfern Univers 
ſitaͤts⸗ Städten vorbehalten haben, finden 
Mir Uns bewogen: 


in Unferer Univerfitäts s Stadt Würp 
burg den bisherigen Polizeys Director das 
ſelbſt, Franz Anton Geßert, 


in Unferer Univerfitäts s Stadt Bandes 
Hut den bisherigen Landrichter zu Heils⸗ 
bronn im Rezatkreife, Martin Afchens 
dreuner, 





1194 


: in Uaſerer Untverfitäts » Stadt Erfans 
gen deu bisherigen Poligen « Director das 
ſelbſt, Friedrich Auguſt von Auſin, 


zu Unſeren Commiſſarien, mit der in der 
Eutfchliehung vom 235.9. M. aus geſproche⸗ 
nen Beſoldung zu ernennen, und dieſe Er 
nennung nachträglich durch das Allgemeine 
Opmeelligenz : Blatt zur Öffentlichen Keantniß 
Bringen zu laſſen. \ 

Münden den 12. Dciober 1818, 
mer. Solche u: nn), 
Graf do Three © 
"uf Kirkgtiäreh ÜterhöchftelhWeftht: 
ET Teer, 

ee ee = 1135 7) 7. Euer 

nn. er ee 


Han 


ER 
(Die Sefhäfts-ngeigen der Untergerichte über 
Sirafſachen betreffend." 
Marimilighk Joſepb, 
von Gottes Gnaden König don Baier. 
ir haben in Unferer Verordnung vom 
13. Jung 1815 jur Erleichterung ber un⸗ 
gergerichtlichen Gefchäfts : Anzeigen im Titel 
H. $..14 und 15. bie Vorſchrift gegeben, 
daß eine zur ſtrafgerichtlichen Tabelle ges 
eignete Sache nicht mehr darin fortgeführt 
werden folle, fobald fie für das Unterfus 
chungs- Gericht geſchloſſen iſt, und uͤber 
die. geſchloſſene Special - Inquifition ober 
‚Haupt » Unterfuchung bie Acten zur Eutſchei⸗ 


werurfacht werdende rechteridrig verlängerte 
Beraubung der Ferpheit den möglichen 
Schutz zu gewähren, alle St-affachen for 
fange wieder in dee Tabelle nachgefährt wer: 
den follen, bis entweder in einer General: 
Unterfuhung der Proceß einfi.seifen ober 
definitiv aufgehoben worden, oder das nach 
der Haupt: Unterfochung erfolgte rechröfräft 
tige Erfennmiß volljogen it, Zur Erreis 
Kung des vorgefehten Zweckes iſt nothwen ⸗ 
dig, daß in der Columne V. nicht nme ber 
Tag, an welchem die Arten dem Eriminal 
ober Eivil;Strafgeriche eingefchiefe worden, 
fondern auch das Datum des Erkenntnißes 
oder der angeordneten Erſetzungen, ber Tag 


Verzeichniß 
der 
Vorleſungen auf der Königlichen Univerſt⸗ 
tär zu Erlangen, im Winterhalbjahr 1545. 





Ihr Aufang ift auf ben 2. November beflinnnt. 





A, Allgemeine Wiſſenſchaften. 
1. Phitoforhie 

1) Loait, 

Profeffor Breyer, um 9 Uhr. 

Profeſſet Mehmel, um 10 Uhr nach 
feiner analgiijchen Denklehre (Erlangen 
1803). 

(7*) 
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2) Moral, 
Pꝛofeſſor Mehmel, um 9 Uhr nad 


feinem Lehrbuche der Sittenlehre (Erlangen 


1811). 

3) Naturrecht, 

Profefjoe Breyer, um 11 Uhr. 
ProfefforMehme l, in derfelden Stuns 
de, nach feiner reinen Rechtslehre (Erlan⸗ 

gen 1815). 

4) Zu Privatvorlefungen über die philoſophi⸗ 
ſchen und aͤſthetiſchen Wiſſenſchaften iſt 
Profeſſor Breyer erboͤtig. 

5) Allgemeine Encyelopaͤdie, 

- Profeffor Fabri um 8 Uhr nach Dies 

- taten und feiner Enenelopädie der hiftoris 

ſchen Wiffenfchaften (Erlangen 1808). 

6) Gefchichte der Philofophie , 

Doctor Rapp, umentgeltlih 2 Stuns 
den in der Woche. ; 


I. Mathematik, 
4) Keine Elementar-Mathematik (Arithmetik, 
Geometrie und ebene Trigonometrie.) 
Profeffor Roche, um 9 Uhr, fehsmal 
wöchentlich ; bey der Arithmetik legt er fein 
foftematifches Lehrbuch zum Grunde, . 
2) Algebra, 
Derfelbeum 2 Uhr, viermal bie Io: 
che nah L'ihuilier. 
5) Stereometrie und fphärifche Trigonometrie, 


Derfelbe um 10 Uhr, viermal bie 
Woche. 
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4) Die Anfangsgründe der von ihm entdeckten 
eombinatorifchen Integralrehnung, 
Derfelbe, zweymal die Woche, in noch 
zu beftimmender Stunde, mit-Machweis der 
Anwendung auf bie Analnfis, 
5) Das 7 bis gie Buch der Elemente des Euflis 
des, 
Derſelbe, zweymal woͤchentlich, in 
noch zu beſtimmender Stunde, oͤffentlich. 


6) Statik, Hydrotatif und Aerometrie, 
Derſelbe, um 3 Uhr, viermal die 
Woche, nah Karſten. 

Ebenderfebe iſt auf erbötig, privas 
tifime Unterricht zu geben. 
7) Mathematifhe Enereiopädie, 

Doctor Tenzel, 


II. Naturkunde. 
1) Allgemeine Naturwiffenichaft, 

Profeffor Nees von Efenbed, auf 
Verlangen nah Dfens Lehrbuch der Na— 
turphilofophie. 

2) Ehemig 

Profeffor Schweigger, um 10 Uhr, 
fehsmal die Woche, 

3) Reine Chemie mit Erperimenten, 

Magifter Biſchof, un 10 Uhr, feher 
mal wöchentlich. 

4) Bon den neuen phnficalifchen und dem ifchen 

Erfindungen, 

Profeffor Schweigger, 
um 4 Uhr, öffentlich. 


Mittwoch 8 
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5) Geſchichte der Chemie iſt 
Derfelbe zu lefen erbötig, zweymal bie 
Woche öffentlich, $ 
Esenderfelbe wird auch auf Verlangen 
Anleitung zu phyfiealifchen und chemiſchen 
Erperimenten geben. 
6) Stöchiometrie, 
Magifter Bifhof, unentgeldlich. 
7) Naturgefchichte der kryptogramiſchen Ger 
wächfe, . 
Profefior Nees von Eſenbeck, Mon 
tags um 9 Uhr öffentlich, 
8) Torifologie, 
Ebenderſelbe in der nämlichen Stunde 
an den 4 folgenden Tagen der Woche, 
9) Unterhaltungen über naturwiffenfchaftliche Ges 
genftände ſetzt fort 
Profeffor Nees von Efenbed, in 
Verbindung mit Profeffor Schweigger 
und Diagifter Bifch of. 





IV. Gefdidte. 
1) Univerfalgefhichte, 
Profeffoer Meuſel, um ı1 Uhr, nad) 
Schroͤckh. 
Prefeffor Fabri, um 2 Uhr, nad 
Wadler. 
Profeffor Lips, um 5 Uhr, öffentlich, 


2) Gefchichte der neuern Staaten, 
Profeffor Meufel, nah der 5. Auss 
gabe feines Lehrbuchs, um 8 Uhr. 
’ Magifter Fiſck, um 11 Uhr, nach dem: 
ſelben Buche, 








1200 


5) Gefchichte der teutſchen Välfer, 
Profefjor Fabri, um 11 Uhr nah Mans 
nett. 
4) Geſchichte und Statiftif von Baiern, 
Profeffor Fabri, um 4 Uhr nah Die 


; taten. . 


Magifter Fi, um bdiefelbe Stunde, 
nach eignem Lehrbud;e. 

5) Abfchnitte der Literärgefchichte, 

Profeffor Fabri, jweymal wöchentlich, 
nah Bıuns, Öffentlich, 

6) Merfwürdigfeiten der Tagesgefchichte, 

Profeffor Meufel in einer belichigen 
Stunde, öffentlich. 

Magiſter Fi, Sonnabends um 11 
Uhr, unentgeldlich. 

7) Geographie, 

Profeffor Fabri, in beliebiger Stunde, 
nach der ı5ten. Ausgabe feines Abriſſes der 
neueften Geographie (1817). 

In Verbindin; mit der Statiftif, Dia: 
giſter Fick um 2 Uhr, nad) feiner geogra: 
phifch: ſtatiſtiſchen Teichreibung aller Gtaar 
ten und Nat!onen (1817). 

8) Statiſtik, 

Profeffor Meufel, um 2 Uhr, nah 

der atın Ausgabe feines Lehrbuchs (1917.) 


V. Philologie 

1) Hebraͤiſche Sprache, 

Profeffor Kanne, um 11 Uhr, nad 
Geſenius. 
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2) Den Heinern Coran erffärt 
Derſelbe, in bellebiger Grunde, priva⸗ 

tiſſime. 

5) Griechiſche Sprache, 

Profeſſor Heller erflärt ben Ajar und 
Dedipus Eofoneus von Sophecles, mn 5 Uhr, 
4) Lateiniſche Sprade, 

Derfelbe, die Captivi von Plautus und 
das erfte Buch ter Annalen des Taritue, um 
8 Uhr. 

Ebenderfelbe erflärt im phifologifchen 
Seminar um ı Uhr abwechfelnd einen roͤmi⸗ 
ſchen und einem griechiſchen Schriftfteller, und 
ſtellt Uekungen an im Pateinfchreiben und 
Sprechen. 

3) Derſelbe erbietet ſich auch über die Grund⸗ 
füge des Styls und über roͤmiſche Alters 
thümer zu leſen. 

6) Philologifche Eneyclopaͤdie und Methodole⸗ 
gie, 

Doctor Kopp um g Uhr. - 

7) Symbolik und Mpyihologie der alten Voͤlker 
Derſelbe um 11 Uhr. 

Ebenderſelbe iſt auch zu Privatunterricht 
in der griechiſchen und lateiniſchen Sprache 
erboͤtig. 

8) Frandſiſche Eprade, 
der Lector derfelben, Magifter Meynier, 


erflärt den Montesquien sur les causes de - 


la grandeur des Romains etc. unb ſetzt feine 

Privariffima fort. 

9) Englifche und italienifhe Literatur, 
Profeffoe Breyer, privatiſſime. 
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10) Eralifhe Sprache, 

der Lector derfelsen, Magiſter Fick, er⸗ 
kldrt Sonnabende u Uhr Shakeepeare's Mae⸗ 
beth unentgeldlich, und ſetzt Privatunterticht 
nach feinen kehrbuͤchern fort, 


B. Befondere Wiffenfchaften. 
1 Theologie, 
3) Eneyelopaͤdie und Methodelegie, 
Profefor Bereholde, um g Uhr. 


2) Eregetifhe Vorlefurgen über das alte und 
ziene Teftament, über die Genefis, 


Profeffor Kanne um 2 Uhr und Pros 
feffor Lippert, 
Ueber die ueun erſten Meinen Vropfiten, 
Profeffor-Berrholde, uns Uhr. 
Ueber die Briefe Paulus awdie effafonicher, 
den Timotheus, Titus und Philemon, 
Derfelbe, um 2.Uhr. 
Den Inhalt ber drey erſten Evangelien erklaͤrt 
Profeſſor Kaifer, 
3) Neuere Kircheugeſchichte, 
Meofeffor Wogel, um 11 Uhr, nad 
Münfder. 
4) Dogmatik, 
Profeffor Raifer, nach eigenen Heften, 
5) Ghriftfiche Moral, 
Profeffor Vogel, ums Uhr, nach feis 
nem kehrbuche. 
6) Hermeneutif des neuen Teftament®, 
Profeffor Kaifer, nach feinem Grunke 
sig (Erlangen 1817.). 


— 
B. Beſondere Wifenideftt 
1 Theologie 
) Emegelopäbie nat Reihodeingt, 


Profepoe Berrholttı ED ‚ 
1") 
Eregetiſche Verlcure — w⸗ 


Profeffor Bertholdt, oͤffentlich. 
9) Graminatorien, 

Profeſſor —— — Kaiſer, 
oͤffeutli h. 
10) Lrbrz. die Religion xach den Grundfähen 

ber reform: rien Kirte, 

"Doctor Krafft, Pfarrer der — 
Sep Eerieizga Ainchigeidich 

— — 1* 

Re Grmwilsenfhafe 
4) Eaayelopqdie np Techodelegie⸗ 

‚Profeffor —* umg ** aach 
feinem Lehtbuche. 
2) Geſchichte des ——— weht; 

Derfelbe, um 10 Uhr, nad) Babe 
5) Teutfches Privat: Recht, 

Profefor Poffe, um 10 * * 
Kunde, 


4) Teutfhes Familiens Necht, 
Marta Ikamsti 


in einer re no m beftimmenden Sende, 

10) Natur » Necht, 
Derfelbe, 

41) Gemeines und baieriſches Etraf-Reht, 
Doctor Rofhirt, um 9 Uhr, 

12) Bürgerlichen Proceß nach dem Cod. judie, 
Bavar, mit Ausarbeitungen, 
Profeffoe Poffe, um 3 Uhr, 

15) Das europdifche practifche Voͤlker⸗Necht, 
Doctor Shund, nah Saalfeld, um 

9 Uhr, 

14) Finleifung in die gerichtliche Befcsäftaleper, 
Dortoe Roßhirt, um 2 Uhr, nad 

Puchta's —— — 1816.). 


DI, Heilkunde, 


4) Ofteologie, 
muutüne Bafdae, wm 4 lb, mach lei 





1205 


zu anatemifchen Arbeiten, bey den Muskeln 
nach feiner Anweiſung jur Zergliederung der 
Muskeln (Erlangen 1810.) 

Derſelbe, um 4 Uhr, Anleitung zur ger 
richtlichen Unterfuchung der Leichname, nach 
feinem. Buche (Erlangen 1811.) Auch er⸗ 
bietet er ſich privatiſſime Unterricht in der 
Anatomie zu geben, 

3) Allgemeine Anstomie trägt 

Doctor Leupoldt in einer noch zu bes 
ftimmenden Etunde vor. 
4) Phyſiologie, 

Prof⸗ſor Lofchge, in beliebiger Stunde, 
5) Pathologie und Therapie der chroniſchen 

Kraukheiten, 

Proſeſſor Henke, um 9 Uhr, 

6) Krankheiten der verſchiedenen Altır, 

Derfelbe, öffentlich. 

7) Medicinifche Policey, 

Derfelbe um 10 Uhr, nach feinen Schrif: 
ten. 

5) Pathologie und Therapie der fpphilitifchen 

Krankheiten, 

Doctor Hoffmann, um 2 Uhr. 

9) Eneyelopaͤdie und Methodologie, 

Derſelbe, um 4 Uhr. 

10) Diätetif, 

Ebenderfelbe, unentgeldlich. 
11) Medieiniſche Anthropelegie, 

Doctor Feupoldt, in einer noch zu be: 
flimmenden Stunde, 
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12) Chirurgifche Operationen, 
Profeffor Shreger, um 8 und 10 br, 
nach feinem Grundriß. 
13) Geſchichte der Chirurgie, 
Derfelbe, öffentlich. 
14) Eutbindungskunſt, 
Ebenderſelbe, um g Uhr, nad Frotiep. 


15) Cliniſche Uebungen, 
Profeſſor Henke im mediciniſchen Cli⸗ 
nikum, um 10 Uhr. 


Profefor Schreger im — 
um 11 Uhr. 
16) Pharmaceutiſche Waarenkunde, 

Magiſter Martius, mal woͤchentlich, 
auf Verlangen, 


Anmerkung zu Nr, I. und M. Die neuberus 
fenen Lehrer in den Fächern ber Rechtswiſſen⸗ 
fibaft und Heilkunde werben ihre Borlefungen 
noch für diefes halbe Jahr zeitig genug ans 
Fündigen, F 


— 


IV. Staatswiffenfhaften. 

1) Encyelopädie, 

Profeffor Lips, um 8 Uhr, nach feiner 
Staats wiſſenſchaftslehre. 

Profeffor Rau, um2 Uhr. 
2) Staatöwirthichaft und Finanz, 

Profeffor Hark, nach feinem Handbuch, 
um 10 Uhr. 

Profefjor Lips, um 2 Uhr, 

Profeffor Rau um g Uhr die Staats 
wirthſchaft, im 3 Uhr die Finanzwiſſenſch aft, 
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(Die Befegung einiger Advocaten = Stellen auf 
dem Lande im Unter: Mainfreife betreffend.) 
Sm Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 

Seine Majeftät der König haben in der 
Iandesväterlihen Abſicht, einer Seits Als 
kerhöchftdero getreuen Unterthanen auf bem 
Lande die Rechtshülfe zu erleichtern, und 
durch die Aufftellung gehörig befähigter und 
rechtſchaffener Anwälte dieſer Rechtshuͤlfe 
eine gefeß: und ordnung smaͤßige Richtung 
zu geben, zugleich aber anderer Geits die 
Zahl der Advocaten nicht über das norhwens 
Dige Beduͤrfniß zu vermehren, durch Aller; 
hoͤchſte Entfchliegung vom 6. d. Monats zu 
beftimmen allergnädigft geruht, daß in einis 
gen Theilen des Liner» Mainfreifes, nas 
mentlich bey Jedem ber Königl. Landgerichte: 
Gerofjhofen, Haßfurt, Hofheim und Mel; 
lerichftade , eim öffentlicher Rechtsanwalt, 
und ein zweyter Advocat bey dem Königl. 
Randgerichte Neuſtadt, vorbehaltlich ihrer 
Verfegung, wenn ſolche bey der fünftigen 
definitiven Bildung der Untergerichte noth⸗ 
wendig oder räthlich befunden werden follte, 
aufgeftelle werden, 


Die Afpiranten zu diefen Stellen werben 
daher aufgefordert, fih binnen vier Wochen 
in vorfehriftsmäßigen Vorftellungen ben der 
unterzeichneten Königl, Stelle ju melden, 
und denfelben legale Zeugnifje über ihr fitts 
liches Betragen und ihre theoretifchen und 
practifchen Kenntniße benjulegen, oder auf 
bie bereits übergebenen fich zu berufen, um 


1210 


in dem Seiner Königl, Majeftät über die 
Beſetzung biefer Advocaten; Stellen zu erftats 
tenden allerunterthänigften Gutachten eine 
zweckmaͤßiga Auswahl treffen zu fönnen, 
Würzburg den 12. Oktober 1818, 


Königlihes Appellationsgeridt 
für den Unter: Mainfreis, 


IM... Seuffert. 
Wegner 





Pfarreyensund Beneficien: Erle 
digungen. 


Im Ffarfreife 
1) Pfarrey St. Nicola. 


Durch ben Tod des leßten Befigers kam 
die Stadt: Pfarren St. Nicola in Landshut 
in Erfedigung. Sie liegt in der Diöcefe Res 
gensburg, im Decanate Altheim, und im Bes 
jirfe des Polizey-Commiſſariates Landohut. 

Ihr Sprengel erftrecft ſich auf die Vor⸗ 
ſtadt St. Nicola, und einige umliegende, ein 
jene Wohnungen, in allem über 873 Sees 


len. 


Im Pfarrbezirke befindet ſich die Kirche 
des vorigen Kloſters Seligenthal mit einer 
Kapelle, dann eine Kapelle in Piflas, vier 
Beneficien in der Seligenthaler Kirche, eine 
Bruderſchaft und zwey Schulen. 


Die Renten der Pfarrey beſtehen: 
a) aus der Pfarrey ſelbſt in 359 fl, 2kr. 
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Im Dber: Mainfreife: 
6) Das Beneficium auf dem Kreugberge bey 

Kronach. 

Durch Penfionirung des Beneficiaten 
Gutperl aufdem Kreuzberge ben Kronach, 
ift das Beneficium dafeldft erlediget worden. 
Es gehöre zur Bambergifchen Didcefe, Pfar⸗ 
ren und Decanate Kronach, ift mit Feiner 
Seelſorge verbunden, und erträgt ohngefähr 
400 fl. Die Bewerber haben fih in Zeit 
von 4 Wochen zu melden, 





Dienftes:Nahridten, 


Seine Königlihe Majeftät haben ver: 
möge Allerhöchfter Entſchließung vom 4. Oct. 
d. J. an die Königl. Univerſitaͤts- Curatel 
in Würzburg die Amtsführung des Prorector⸗ 
ats an der genannten Univerfität auch noch 
fuͤr das nächfte Studienjahr dem Hofrarh und 
Profeffor Dillinger zu übertragen, und 
die durch Stimmen: Mehrheit zum Eintritt 
in den academifchen Senat fich ergebene Wahl 


1) der Profefforen Onpimus und Eyrich 
für die theofogifche, 
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2) des Profeſſors Kleinſchrod für bie 
juriftifche, und 
5) des Profeffors Schön für die philofo: 
phifche Facultaͤt 
allergnädigft zu genehmigen geruht. 


Seine Majeftät der König haben vermöge 
an die Königl. Regierung des Ober : Mainz 
freifes, Kammer des Innern unterm 4. Oe⸗ 
tober 1818, erlaſſener Allerhoͤchſten Ents 
ſchließung die erledigte fechste Raths: Stelle 
bey der Regierung des Ober : Mainfreifes, 
Kammer des Junern, dem dortigen Megies 
rungs: Rath extra statum, Friedrih Carl 
Freyherrn von Strauß, zu verleihen aller: 
gnaͤdigſt geruhet. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben am 8. 
Detober l. J. den prov. Bandgerichts: Actuas 
rien, Franz Ruͤckert zu Sladungen, Burs 
Part zu Ebern und Michael Philippizu 
Eltmanu, fo wie dem prov. II. Affeffor bey 
dem Landgerichte zu Traunftein, Sebaftian 
Berghammer, bie definitive Betätigung 
auf ihren dermaligen Stellen, allergnädigit 
zu ertheilen geruhet. 


— — — 
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det werden ſollen; ſo wollen Wir, daß von 
nun an die Kaufſchillinge aller 
Staats: Realitäten, deren Veraͤu— 
ferung nad den oben angeführten 
Beftimmungen Unſerer Conſtitu— 
tion zuläßig iſt, einſtweilen dem 
Schuldentilgungs:Fond zur zeitlichen 
Aus huͤlfe und gegen Rüderfag, im Falle fols 
che zu neuen Erwerbungen, oder ju andern 
das Wohl des Landes bezielenden Abfichten 
erforderlich feyn würden, überlaffen werden 
follen, und finden Uns zur fihern Erreihung 
diefer Unſerer Allerhöchften Abſicht, auf den 
Antrag Unſers Staars : Minifteriums der 
Finanzen veranlaßt, zu verordnen, was folgt: 
I. 

Alle Stellen, Aemter und Eaffen, wel; 
che ſolche Veraͤußerungen zu beforgen und bie 
Kaufſchillinge einzuziehen haben, find vers 
pflichtet, hierüber eine eigene Neben: Nedhs 
nung zu führen, und in derfelben nicht nur 
die veräußerten Objecte und die hiefür erlöss 
ten Kauffchillinge, fondern auch die Friften, 
in welche felbe zu erlegen, die Zinfen, wel⸗ 
he für die Friftenzahlungen bedungen, bie 
Sriften, welche zwar verfallen, aber noch 
nicht eingehoben find, genau und umftändlich 
vorjutragen, 

1. 

Die wirflih, entweber in Geld, ober 
in Staatspapieren eingefloßgenen Kauffdils 
linge, müffen von den Aemtern jedesmal for 
gleich an die vorgefezte Kreis: oder Eentrals 
Adminiſtrations-Caſſe, von diefer ſodann, 
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eben fo unverweilt, ohne fie zu andern Aus: 
gaben benügen zu dürfen, unter der genau 
zu bezeichnenden Rubrif, wofür? und mit 
einer genauen Bezeichnung der baaren Sum⸗ 
men und der Papiere, zus Central: Staats: 
Caſſe eingefender, von Diefer aber an bie 
Staats » Echuldentilgungs : Aunftalt hinüber 
gegeben, und von jeder der empfangenden 
Eaffe zur Belegung der fünftigen Abrechnung 
befonders deutlich und beſtimmt ausquittirt 
werden, 
IN. 

Die Schuldentilgungs: Anftalt, welche 
diefe Capitalien, wie verzinsliche Vorſchuͤſſe 
oder Anlchen empfängt, ift verbunden, folche 
der Eenıral: Staats: Eaffe, damit diefer die 
Renten ber verdäußerten Objecte nicht entjos 
gen werben, mit 4 pr, Cent pünktlich zu 
verzinſen. 


Dieſelbe darf ferner 


IV. 
dieſe ihr vorgeſchoſſenen Capitalien nicht 
zu ihren laufenden Ausgaben verwenden, auch 
nicht mit ihren ordentlichen Fonds vermengen, 
fondern ift gehalten, felbe in einer getrennten 
Caſſe und in einer getrennten Verrechnung 
zu behandeln, und nur zur Einlöfung vers 
fallener Pafliven, oder zum Auffauf von 
Staatspapieren nach den Eurfe zu benüßen, 
deswegen 
V. 
mit dieſen und andern aͤhnlichen Fonds 
eine beſondere Nebencaſſe zu bilden, welche 
von den ordentlichen Fonds der Staatsſchul⸗ 


Tr 
je vorgeſcht —8 





wendet und respective von der Schuldentil⸗ 
gungs / Anſtalt zuruͤckgefordert werden dürfe, 
VII. 

Da auf ſolche Weiſe beyde Caſſen mit: 
einander in ſteten Wechſelverkehr des Mor; 
fehußes und Wirders Empfanges ſtehen, fo 
haben fie ein gemeinfchaftliches ununterbros 
chenes Abrechnun sbuch, (conte currente ‚) 
zu eröffnen, alle Vierteljahr mit einander abs 
zu echnen und das Refultar Unferem Staats; 
Miniſterium der Öinanzen im Extracte vor⸗ 


äulegen, 





an gr ggſöormigen WBollsies 
hung der hieroben von 1, bis VIII. gefaßten 
Beſchluͤße den Auftrag, umftändliche Rech⸗ 
nungs: Vorſchriften zu entwerfen, ſolche zur 
Einſicht und Genehmigung an Unſer Finanz: 
Minifterium einzufenden, und fodann auf den 
Grund derfelben die Rechnungsaufnahms 
Commiffarien und fein Rechnungs; Commif: 
fariar gehörig zu inftruiren,. 
X. 

Bon diefen Beſtimmungen find aus genom⸗ 
men, die Erloͤſe aus veraͤußerten Mobilien, 
Utenſilien ſ. a., indem dieſe Objecte keine 

> 
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Rente tragen, und bie erhaltenen Kauffchils 
linge wieder zu Anfchaffung neuer Mobilien 
f. a. erforderlich find, und deswegen der Cur⸗ 
rent: Einnahme nicht entzogen werden dürfen, 


XI. 

Dieſe Unſere Verordnung tritt mit der 
Staats-Verfaſſung Unſeres Reiches, naͤm⸗ 
tich mit dem 26. May d. J. in Wirkung, da⸗ 
her alle ſeitdem vorgenommene Veraͤußerun⸗ 
gen hienach zu behandeln find. 

XII. 

Da die Beſtimmungen, welche 
Realitaͤten, Objecte und nutzbare Rechte, und 
die Bedingungen unter welchen ſie 
veraͤußert, oder reluirt werden duͤrfen, in 
mehreren einzelnen, bey verſchiedenen Veran⸗ 
laffungen befannt gemachten Verordnungen, 
jerfireut vorgetragen find, fo tft Unfer Wille, 
daß alle dieje Verordnungen ungefäumt der 
Revifion unterworfen, in einerneuen allgemeis 
nen, alle Fälle umfaffenden Verordnung zuſam⸗ 
mengejtellt, und Uns zur Sanction demnächft 
vorgelegt werde, 

Unfer Staats :Minifterium der Finanzen 
ift mit dem Vollzuge diefer Unferer Allerhöchs 
ſten Beſchluͤße beauftragt, 


München den 16, October 1818. 
Mar. Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 


Auf Koͤnigl. Allerhoͤchſten Befehl: 
Der General: Secretaire, 
G. von Geiger. 
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Staats + Minifterium des Innern und 
der Finanzen, 


( Die Peräquation der Kriegskoſten ber ehemali: 
gen Herrſchaft Illertiſſen von 1796 bis 1805 
betreffend. ) 

Seine Majeftät genehmigen hiemit auf 
das Gutachten Allerhöchftihrer Regierung des 
Dbers Donaufreifes vom 26. Auguft curr. 
die von den Gemeinden der ehemaligen Herr: 
ſchaft Jllertiffen mie gemeinfhaftlihem Eins 
verftändniß in Antrag gebrachte Ausgleihung 
ihrer noch von den Jahren 1796 bis 1805. 
haftenden liquiden Kriegs: Schulden im Bes 
trag von 


Zwey tanfend neunhundert ein und neunzig 


Gulden 31 fr. 
und geftatten, daß folche nebft den laufenden 


Zinfen dur die von ihnen freymillig ges 


wählte, bereits fchon früher eingeführte jaͤhr⸗ 
lihe Communal; Anlage von 1058 fl. 4 fr. 
7 bl. getilgt, und hiermit Martini diefes 
Jahres der Anfang gemacht werde, 


München den 15. Dftober 1818. 


Auf 
Seiner Majeftät des Königs Allerhoͤchſten 
Befehl. 
Graf Frenherr 


von Thürheim, von Lerchenfeld. 


Dur den Minifter, 
Der General: Serretaire: 
Statt deſſen: 
von Grimmeißen. 


Il 
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am 6. Oetober d. J. die Pfarren St. Leonhard 
am Siechhaus bey Rothenburg, dem bis— 
herigen Vicar zu Tannhauſen, Georg Fries 
drich Ernſt von der Pfordten; 


am 10.October d. J. die lutheriſche Pfarren 
Ilbisheim, Land-⸗Commiſſariats und Inſpec⸗ 
tion Kirchheimbolanden, dem zeitherigen Pfars 
zer zu Tiefenehal, Land »Commiffariats Frans 
Eenthal und Infpection Gruͤnſtadt, Earl Chri: 
flian Kraft; — und die proteftantifche Pfarren 
Pilgramsreuth, Decanats Hof, Landgerichts 
Rehau, dem bisherigen Hofpital s Pfarrer 
zu Hof, Johann Nicolaus Prüdner, 


Seine Majeftät der König haben ferner 
allergnädigft geruht den Curat⸗Prieſter, Franz 
Schieder ju Augsburg, durch Allerhöchfte 
Entfchließung vom 4. October d. J. von dem 
Antritte des Benefictums in Fünffterten zu dis: 
penfiren, und dagegen diefes Benefictum dem 
Priefter, Sebaftian Hach, Stadt-Caplan 
und Eatecheten zu Dettingen zu verleihen, 


Seine Königliche Majeftät haben folgende 
Präfentationen allergnädigft zu beſtaͤtigen 
geruht: 

am 23. September d. J. die von dem 
Herrn Fürften zu Dettingen: Spielberg aus— 
geftellte Präfentation für den Curaten zu 
Hirſchbronn, Priefter Theodofius Ziegel 
maier auf die Curatie ju Ehingen; 


am 10. Dctober d. J. die Präfentation des 
Frenheren von Enb zu Eichitäde als Patrons 
der Pfarrey Neuendettelsau im Decanat 
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MWindsbah und Landgericht Heilsbronn, für 
den bisherigen Vicar zu Seucdendorf, Aus 
guft Earl Berger. 








Stipendien:Berleihungen. 


Verzeichniß 
ber durch Allerhoͤchſte Entſchließung an 
die Königliche Regierung des Unter-Main— 
Freifes ( K.d. J.) vom 23. Auguft 1818, 
aus dem Baron von Auffeefifhen Fond. für 
Studirende des Unter «Mainfreifes pro 1844 
und 1848 verlichenen Stipendien, 
A. 
Unter den Candidaten ber Philofophie erhalten 
a. pro 1844, 


Johann Piel, aus Röttingen „ 150 fl, 
Sohann Michael Lug, aus Gras 

fenfcheinfeld zu feinem Rieden: 

heimifhen Stipendium a 62 fl. 

nh . . . » e 88: 
Franz; Müller, aus Würjburg „ 150 
Kilian Hauck, aus Würburg .„ 150; 

b. pro 181}, 

Felix Adam Karl, aus Waid: 

has . . . . .« 100: 
Philipp Seyffert, aus Rochens 

ff  . . . . . 755 
Valentin Leiftner aus Kigingen, 

zu feinem Stipendium a 31 fl. 

aus der Weifartifhen Stiftung 

noch . . . . . 79705 
Karl Verghe, aus Trappſtadt 150; 
Kaſimur König, aus Würzburg „ 100; 


1229 — — 1230 





















fe Betrag 
= de . 
E Vor⸗ und Zuname des Stipendiaten. Studieu⸗-Claſſe. Aus welchem Fond? wielange? — —— 
—— — nd 
131Jobh. Bap. Büttner, von Mirz: gebt zur 2. Gomnafial: Aus dem von Aufiecfi: pro 1817 

burg » . | elaffe aber . 0.3; fen Fomd, 184 E* 50| — 
14 Mathias Wi in 3 beim: er, von Wien betto detto detto 50 — 
16 Kaſpar ——— von Ki⸗ 

Bingen » betto detto detto 50 — 
16 Johann Wirth, "von Haufen bey 

Fahrbruͤck detto detto detto zol — 

17 Karl Anton Gold, von Würzburg detto beito detto a5| — 
18 Rafpar Swäblein, von Gtadts 

Schwarzach . - betto detto derto 50 — 
19 Joſeph Wehner, von MWirzburg betto detto detto 50 — 
20 Joſeph Wagner, von Würzburg detto detto derto 501 — 


21 —* rankeuſtein, von we 
— detto detto detto sol — 


urg 
am, Raudenberger, von 








22 
Bütthard. 0.» .. (geht —F be — 
claſſe uͤ ... detto detto 50) — 
23 Kaſpar Seuffert, von Mürzburg — detto detto 2— 
24 Joſeph Steinruck, von Baunach sen zur 2. Gymnaſial⸗ 
| claſſe über detto detto 20 — 
25 Valentin Leiftner, von Kitingen geht zur Univerfü tät über Aus der Maifartifchen 
Eriftung zu Kitzingen betto si) — 
26 Heinrich Leipold, von Würzburg betto Aus der Riedheinnſchen 
1 Stiftung zu Würzburg] detto 62] 30 
T Nikolaus Endres, von Würzburg geht zur Cherclaffe über Aus der Dr. Burkardſchen 
u Eriftung zu Wirzburg]| detto 50] — 
20 Carl Blenfuß, von Würzburg . betto deito detto 50 — 
29 Poilipp Schmitt, von Heidings⸗ 
111 5 detto Aus der Dr, Baunifchen 
Errfrung zu Heidingsf- detto 175) — 
30 Georg Krauß, von Würzburg . betto Aus er Kbemtcheid' ſcheu 
Stiftung zu Wuͤrzburgj detto 75) — 
31 Michael Henkel, von Kitingen . geht zur 3. Gymnaſial-Aus der Aupfer'fchen 
claſſe ͤber . . | Stiftung zu Nißingen! detto 231 — 
32 Joh. Fried. Groß, von Kißingen detto Aus dem Konigsfeldſchen 
Etipenbienf.zu Kitzingen) detto 45) — 
55 Franz Then, von Mellerichftadt detto Aus den Ganzhorn ſchen 


Stipendienf. zu Ochſenf. pro 1813 | 62) 30 
54 Franz Buch, von Higingen .. geht zur 2. — Aus der Adelmann'ſchen 


claſſe über . e Stiftung zu Karlftadt pro44u. 41— 40) — 

35 Yofepp Baumann, von Hapfurt detto Aus der — 
Stiftung zu Hofheim) detto 62} 30 

56 Joſeph Keck, von Kreudenberg . |geht zur 1. Gymnaſial- Aus der Rhemſcheidſchen 
| clafle über . | Exiftung . betto 60 — 





37 Franz Kuͤmmeth, von Fladungen'geht zur Dderclaffe über Aus der Höflichifcben 
Stiftung zu Fladungen] detto 100) — 
38 Joſeph Freyherr v. Muͤnſter, aus 
Rannungen 2 2 = 2 2 0. jgeht zur 2. Giummafial: Ans dem Fonde des ches] 
claſſe über | mahigen adel.Scwminars, pro 1847 1 300) — 
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* — 
ei es Stipen: 
5 Bor = und Zuname des Stipendiaten. Studien : Claffe. Aus welchen Fonde? — Km. 
ẽ — 2 fl | fr. 
54 Ignatz Volkhardt, aus Gersfeld! Gandidat de der Theologie! Aus dem Stahelſchen 
Fonde. pro 1855 ] 62 30 
55 Chriſt. Fried, Roͤll, aus Schwein⸗ 
fut . Progumnafial: Schüler Aus dem Roͤllſchen Fonde detto 311 15 
50 Ernſt Fried. Merk, von Königsberg Rechts » Candidat . . [Aus Er Ruͤfferſchen 
Fon etto 51] 15 
57 Karl Kranichfeld, von Hohenfeld Gandidat der TheologielAus dem Niferfen 
Ende ... betto sıl 15 
58 — Ebermayer, von Wuͤrz— 
| burg- detto Aus dem Seguiziſchen 
Fonde detto zT — 
59 Georg Friedrich, von Fladungen Candidat der Philoſophie Aus der Dr Hoͤflichſchen 
Stiftung zu Fladungen/ detto 1001 — 
60 Joſeph Strauß, aus Fladungen detto detto detto 1001 — 
61 Georg Kümmel, aus Fladungen |Candidat der Theologie detto detto 100) — 
62 Yor. teutbecer, aus Fladungen Gymnaſial⸗-Schuͤler . betto beito ° 7353| — 
03 Ferdinand Leutbecher, von la: 
dungen . - Candidat der Philofophie detto detto 100 — 
64 Anton Balling, von Neuftadt . ‚Gomnafial:Schiler - Aus der Hopfierfehen] 
| Stifung »- . . detto Go) — 
05 Franz Manger, von Neufladt detto detto detto 301 — 














Dienſtes-Nachrichten. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben vermoͤge 
an die Regierung des Rezat-Kreiſes unterm 
6. October 1818 erlaffener allerhöchften Ent; 
fhliegung als Dfficianten bey dem König: 
lihen Commiffariate in der Stadt Nürnberg 
ben bisherigen Gecretariats: Concipiften bey 
der Regierung des Ober : Mainfreifes (K. 
d. J.) Auguft Wilhelm von Hoven, aller: 
gnädigft zu ernennen geruht. 


Dur ein allerhöchftes Reſeript vom 13, 
diefes Monats wurde der Kreis: und Stadt; 


gerichts-Rath in Paſſau Heinrih Aurfch, 
in gleicher Eigenfchaft auf die erledigte Rache: 
ftelle beym Kreis: und Stadtgeriht München 
befördert, und 

der Protocoflift bey dem Kreis » uud 
Stadtgeriht Münden Karl Rauchenber— 
ger, zum Kreis: und Gtadtgerichts » Rath 
in Paffau ernannt; 

die hiedurch eröfnere Protocolliften:Stelle 
bem bisherigen Protocolliften des Kreis ; und 
Stadtgerihts Kempten Joſeph Fuchs ver: 
liehen, und zum Protocolliften des Kreiss und 
Stadtgerichts Kempten, der Rechtspracticant 
Johann Baptit Baumgärtner ernannt; 
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Seine Königliche Majeftät haben am 17. 
Oetober d. I. den Kämmerer und bisherigen 
adefihen Stallmeifter , Friederih Marquis 
von Montpernn zum Oberft Kuͤchenmei⸗ 
ſter, und den bisherigen Proviant : Meifter 
Franz; Baumüller zum Oberft: Hofmar⸗ 
ſchall⸗Staabs-Controlleur ernannt, 
— — — —— 


Verleihung der goldenen Verdienſt⸗ 
Medaille. 


Seine Koͤnigliche] Majeſtaͤt Haben unterm 
16. Detober d. J.dem Salzbeamten zu Amberg, 
Johann Nepomuk von Reißen zum Be⸗ 
weiſe der Anerkennung ſeiner ausgezeichneten 
Verdienſte und zur Erhoͤhung der Feyer ſeines 
in dieſem Monate eintretenden Dienſt⸗ Jubi⸗ 
ladͤums die goldne Verdienſt-Medaille aller: 
gnaͤdigſt verliehen. 


— — — — — 06— — t— 


Belohnung. 


Seine Königliche Majeftät haben vers 
mög allerhöchfter Entſchließung von 4. Deto: 


—— 
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ber d. J. an bie Regierung bes Unter »Mains 
Freifes, dem Bäder Johann Bauß jun. zu 
Wolfsmünfter, wegen ber durch feine mu—⸗ 
thige Entfchloffenheit unter eigener Lebens: 
Gefahr bewirften Rettung der in den Saal: 
fluß gefallenen Dienftmagd Elifaberha Pfaf 
fin eine Belohnung von fünf und zwans 
zig Gulden zu bewilligen, und den beyden 
Bürgern Michael Karg und Georg Herz, 
fo wie dem Diftriets: Arzte Schmidt, die 
allerhöchfte Zufriedenheit wegen Beyhuͤlfe bey 
diefer Lebensrertung, zu bezeugen allergnds 
bigft geruht. 


— — — — — — — — 


Titel⸗Ertheilung. 


Auf das allerunterthaͤnigſte Anſuchen des 
Buͤrgers und Juweliers Caſpar Rielaͤnder 
dahier, haben Seine Majeſtaͤt der Koͤnig dem⸗ 
ſelben den Titel als Koͤniglichen Hof-Juwe⸗ 
lier allergnaͤdigſt verliehen, ohne daß ihm je⸗ 
doch dadurch irgend ein Vorzug zu Theil 
werde, oder er auf einen Gehalt Anſpruch 
machen fünne, 





Drey und zwanzigſte Beylage 


zum 


Allgemeinen Intelligenz - Blatt 


für das 


Kgönigreih Daierm, 





Mimdhen den 28. October 1818. 


L. Stedbrief. 


Der unter dem Koͤnigl. Baieriſchen 14. Linien⸗Infanterie-Regimente dahier geſtandene, 
und am 1. dieß Monats, aus dem activen Militaͤr-Dienſte mit Abſchied entlaſſene Jonas 
Emmerich von Oberbeſſenbach, Koͤniglichen Landgerichts Aſchaffenburg, iſt eines Dieb⸗ 
ſtahls verdaͤchtig, und hat ſich in der Nacht vom 30. auf den 31. v. M. auf flüchtigen 
Fuß gefegt. Es werden daher alle Civil; und Militär s Behörden erfucht, auf ſolchen 
Fluͤchtling ein wachſames Auge zu haben, und genaue Spähe zu halten, ihn im Betretungs⸗ 
Falle zu arretiren und an unterzeichnete Behörde abliefern zu laffen. 


PerfonalsBefhreibung. 
Jonas Emmerich ift 5 Schuh 10 Zell groß. 





Haare . R . Er ſchwarzbraun. 
Stirne * . . . f} . breit. 
Augenbraunen » . . . . . braun, 

Augen » . .. . . . grau. 

Naſe klein. 

Mund = u * . . klein. 

Bart J — — “ - . ſchwach. 
Kinn— rund, 

Geſicht W rund, 
Geſichts farbe friſch. 


Koͤrperbau — — ſtark. 
Und trug bey feiner Entweichung von Oberbeſſenbach noch die Militärs Montur. 
Afchaffenburg den 29. September 1818. 
Königlich · Baierifches Kreis » Gericht. 


Graf Zugger, Präfident. 


Secretaire Leo, 





ur” Bee ui ” — — nn an ee = 


I, Stedbrief 


Nohbeſchtiebener Georg Wengert, welcher bisher unter dem Namen Steinmeg 
herumvagiet, und Häufig feinen Namen verändert, gebürtig von. Allemannsfelden im 
Königreiche Würtemberg, der Sohn eines zu Wegftetten, im MWürtembergifchen Oberamte 
Gaildorf am Kocher anfäßigen Mannes, ein Maurer von Profeffion, und evangelifcher 
Religion, machte ſich mehrerer ausgezeichneter Diebſtaͤhle hoͤchſt verdächtig, und man 
konnte deffelben bisher noch nicht habhaft werben. 

Sämmtliche Königliche Polizey : Behörden und Gensb’armerie-Stations-;Commando’s 
werden auf diefen höchft gefährlichen Menfchen mit dem Anfuchen aufmerffam gemacht, 
gegen denfelben genaue Spähe zu verfügen, und ihn im Berretungss Falle wohlverwahrt 
der unterzeichneten Behörde zu überliefern, 


Perfonal:Befdreibung. 

Georg Wengert ift 36 — 37 Jahre alt, 5 Schuhe 7 — 8 Zolle groß, von 
wohlbeſezter Statur, hat ein mehr rundes als länglichtes, ziemlich rothgefärbtes Anges 
ſicht, ſchwarze Furz abgefchnittene Haare, folhe Augenbraunen und fhwarzen ftarfen Bas 
ckenbart, eine breite Stirne, braune Augen, fpigige Nafe, einen vollfommnen Mund 
un) ein rundes Kinn. 

Seine Kleidung beftand in Stiefeln, einer ſchwarzen Ueberhofe, weißen Leibſtuͤckl, 
dunkelgeſtreiften mancheſternem Janker, dann in einem roth und weißgetupften Halstuche, 
einem runden hochkopfigen Filzhute mit ſchmaler Scheibe, und in einem ſchwarzgrauen 
Mantel mit großem und einer Reihe weißer Knöpfe beſetztem Kragen. 

Sein gewöhnlicher Aufenthalt in der legten Zeit, waren die Landgerichts Bezirke 
Dachau, Aihah und Frenfing. Den 11, October 1818. 


Königlich · Baierifches Landgericht München. 


Steyrer, Landrichter, 


II, Stedbrief. 


Jobann Ruppert, 23 Jahre alt, Zimmermanns-Lehrling aus Farth, Koͤnigl. Landge⸗ 
richts Erlangen im Rezatkreiſe, mittlerer Statur, mit hellbraunen kurzabgeſchnittenen Kopf⸗ 
haaren; gewoͤhnlichen Geſichts, — jedoch an einer Haaſenſcharte in der obern Lippe kenntlich, 
mit einem grautuchenen Collet, gruͤntuchenen langen Beinkleidern, kalbledernen Stiefeln, 
einer grautuchenen Schirmkappe bekleidet, hinkt dem Anſcheine nach einigermaſſen auf dem 
linken Fuß, wird geſucht und imBetretungsfall zu verhaften und hierher zu, liefern gebeten. 


Vierter war der größte von dem übrigen brey, hielt Wache mit einem Scießgewehre, 
und war in einem dunfelfarbigen Mantel oder Kittel verhuͤllt. 
Alle vier Räuber follen eben nicht alt feyn. 
Beihreibung der von den Rändern zurüdgelaffenen Saden. 

1.) Eine kleine halbgeſchaͤftete fhlechte Flinte mit etwas wenigem Meffing befchlagen, deffen 
Lauf an der Seite geftüct war, und beym Losſchießen ein längliches vieredigtes Loch 
befam. 

2.) Eine ſchoͤne nicht lange Degenflinge vorn gegen den Griff mit Meffing eingelegt und 
verziert, welche Verzierung den Kriegsapparat vorftelle, der Griff ift von Fichtenhof; ges 
macht, und paßt durchaus nicht zur Klinge, 

3.) Ein fhwarz und roth angerichener Tſchako nach Art jener der Gensd’arme theils Pa: 
pier, theis von fchlechter grober Leinwand. 

4.) Roth, ſchwatz und grün bemahlte Glasfcherben von einer Blendlaterne, welche beym 
räuberifchen Angriffe zerfchlagen wurde, ſammt einem Auffage von Fichtenholz worauf das 
Licht gefteckt wurde. 

5.) Eine ſchwarzlederne unten und oben mit Meffing befchlagene Saͤbelſcheide ſammt 3 Schnuͤ⸗ 
ven von Webertriemen, mit welchen fie am Leibe befeſtigt wurde. 

6.) Endlich einige roch angeftrichene, und überfchriebene Feine Stüde Papier, wovon nur 
einzelne Worte, jedoch ohne allen Zufammenhang lesbar find, und ein paar Trümmer 
von einem Flintenfchaft. 


Mallersdorf den 16 October 118. 
Könige. Baier. Landgericht Pfaffenberg. 


Knitl Landrichter. 
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K. Allerhoͤchſte Entſchließungen. 





(Die Errichtung eines Stipendien» Fonds fir 
die Söhne des minder bemittelren Adels 
betreffend.) 

Marimilian Fofepb, 
von Gottes Gnaden König von Baiern. 


Auf den Antrag Unſerer Staats⸗Miniſte⸗ 
rien des Hauſes und des Aeußern, dann der 
Finanzen, haben Wir Uns bewogen gefun⸗ 
den, die Errichtung eines Stipendien: Fonds 
für die Söhne des minder bemittelten Adels 
zu befchließen,, um bdenfelben ihre Studien 
und Ausbildung zu erleichtern, 


Diefee Stipendien Fond foll aus ben 
Mormamäßig zu bezahlenden Taxen für die 


Erhebung in den Adelftand, umd fir die Erz 
theilung der Kammerheren: Würde gebilder 
werden. 

Unfer Oberft: Hofmeifterftab hat die eins 
gehenden Targelder von dem geheimen Taras 
tions: Amte zu empfangen, diefelben verzinss 
lich anzulegen, fonach den Fond zu vers 
walten. 


Sobald fo wiele Ziufen geflogen find, dag 
ein oder mehrere Stipendien daraus formirt 
werden fönnen, werben Wir durch Unſer 
Staats : Minifterium des Innern einen Con; 
eurs anordnen laffen, und nach den Antraͤ⸗ 
gen besfelben gedachte Stipendien den ver, 
dienteften Bewerbern verleihen. 


Da Wir befagte Taren für Verleihung 
bes Adels und der Kämmerer» Wuͤrde zu eis 
(8) 
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nem fo edlen Zwecke verwenden, fo verſteht 
es ich von felbft, daß in Zufunft Nachläße an 
diefen Taren nicht mehr ftart haben koͤnnen. 

Diefe Unfere Allerhoͤchſte Entſchließung 
ift duch das Allgemeine Intelligenz: Blatt 
befaunt machen zu laffen, Unfere betreffenden 
Hofftäbe, und das geheime Tarations Amt 
darnach anzumweifen, und über den Vollzug 
zu wachen. 

München den 25. October 1818. 


Mar. Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 


Auf Koͤniglichen Allerhoͤchſten Befehl: 
der General⸗Secretaire, 


von Geiger. 





« 


K. Minifterial-Entfchliefung. 





Staats » Minifterum des Innern und 
der Finanzen. 





(Die Genehmigung der Kriegskoſten⸗Peraͤqua⸗ 
tion des Marktes Illertiſſen pro 1805 
bis 1810 betreffend.) 

Seine Königliche Majeftät genehmigen 
hiermit auf den Antrag Allerhoͤchſt-Ihrer 
Regierung des Ober Donaufreifes die von 
der Gemeinde des Marftes Jllertiffen 
frenmillig, und mit allerfeitiger Zufriedens 
heit der Intereſſenten beſchloſſene Ausglei: 
hung ihrer noch von den Jahren 1805 
bis 1810 herrührenden Krieges Schulden, 
und geftatten, daß zur Befriedigung der 
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bießfallfigen Gläubiger, von den betreffens 
den Debenten die Summe von 
Eintaufend Achthundert Achtzig 
Gulden, 
auf die im Protocoll vom 27. November 
1817 vorgeſchlagene Weiſe erhoben, und 
der zum Beſten der ganzen Commune von 
den Glaͤubigern nachgelaſſene Betrag zur 
Eommunal: Eaffe eingezogen werde, 
München den 27. October 1818, 
Auf 
Seiner Majeſtaͤt des Königs Allerhöchiten 
Befehl: 
Graf Freyhert 
von Thürheim von Lerchenfeld. 
Durch den Minijter : 
der General: Serretaire, 
von Geiger. 





Belanntmadhungen 





Pfarreyen- und DBenefictens 
Erfedigungen 





Sm Iſarkreiſe: 
1) Die Pfarren Lochhauſen. 

Durch die Verſetzung des letzten Ber 
figers wird die Pfarren Loch hauſen er 
ledigt. 

Sie Tiege in der Didcefe Freyſing, 
im Decanate St. Peter zu Münden, im 
Königlihen Landgerichte Münden, und 
paftoriet in einem Umfreife von 15 Stun⸗ 
de 193 Seelen. 
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Pfareer aufliegenden, um 20 fl. jährlich 
angeichlagenen Baulaſt in 333 fl. 27} fr. 
An dem Pfarrfige befinder fih ein Bene 
ficiat, der auf Erfuchen des Pfarrers Aus⸗ 
huͤlfe in der Geelforge leifter. 





Pfarregens und DBeneficten Ber 
leihungen, 

Seine Majeftät der König haben fol 

gende Pfarreyen und Beneficien zu vers 
leihen allergnädigft geruht: 


am 17. Dctober d. J., die Pfarren zu 
Pofel dem Priefter Ignatz Klarmann, 
bisherigen Frühmeß » Beneficiaten und Car 
plan zu U. 8, Frau in Bamberg; — bie 
Pfarren zu Pferfee, Landgerichts Goͤggin⸗ 
gen, dem Priefter Johann Benediet Rig⸗ 
Ter, bisherigen Frühmeßs Beneficiaten zu 
MWertingen; — 'die Pfarrey zu Weſten, 
Bandgerichts Pfaffenderg, dem Priefter 
Franz von Paula Wägmer, bisherigen 
Pfarter zu Dauerling; 

am 19, October d. J., die Pfarrey zu Ir⸗ 
Thing, Landgerichts Ingolſtadt, dem bis: 
herigen Pfarrer zu Lenting, Priefter Yofeph 
Baumeiſter; 

am 27. October d. J., die erledigte Stelle 
eines Predigers an ber Stadtpfarrey zu 
St Martin in Landshut, dem Priefter 
Joſeph Scheill, bisherigen Eaplan an 
der Pfarren in der Vorftade Au zu Muͤn⸗ 
hm; — die Pfarren zu Oberfchleihad, 
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Landgerichts Eltmann, dem Priefter Bas 
lentin Euring, Caplan zu Grettſtadt; 
— die Pfarrey zu Batzenhofen, Landge⸗ 
richts Goͤggingen, dem Prieſter Franz Ka; 
ver Wolf, bisherigen Pfarrer zu Staus 
fen, Landgerichts Hoͤchſtaͤdt; dann die da; 
durch erledigte Pfarren zu Staufen dem 
Prieſter Micolaus Rapp, aplan zu 
Fuͤnfſtetten; 


am 30. Detober d. J., bie Prediger⸗Stelle 
an ber Stade: Pfarrey zu U. 8, Frau da 
Münden, dem dermaligen Peofeffor zu 
St. Ballen inder Schweiß, Dr, der Theo: 
logie, Priefter Herendus Haib, 
— — — — 


Aufnahme 


in das Elericals Seminar zu Dillingen, 





Seine Königliche Majeftde Haben durch 
Allerhoͤchſte Entſchließung an die Königl. 
Megierung des Dbers Donaufreifes, vom 
17. October 1818, folgenden Eandidaten 
ber Theologie die Aufnahme in das Clerical⸗ 
Seminar zu Dillingen, allergnädigft zu ber 
willigen geruht: 


1) dem Boten; Stempfle, von Thans 
haufen; 

2) ⸗ Poren; Storf, von Aufficchen; 

3) » Philipp Bauberger, von Than- 
haufen; 

4) ⸗ Carl Det, von Neuburg an der 
Kamel; 
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richte; Arzte zu Miesbach, Dr. Philipp Hu⸗ 
ber, allergnaͤdigſt verlichen, 





Seine Könige. Majeſtaͤt haben durch 
Allerhöchftes Refeript von 16, October d. —J 
den bisherigen Regierungs⸗-Aſſeſſor bey ter 
Finanz: Kammer des Ober-Donaukreiſes 
Drarimilian von Barth, in gleicher Eis 
genfchaft zu jener des Iſarkreiſes zu vers 
fegen geruht; ferner vermöge eines Allerhoͤch⸗ 
ſten Referip:s vom naͤmlichen Datum das er; 
(edigte Rentam Ebersberg dem Kentbe ımien 
Theodor Shuhmann zu Tölz, fofort das 
erledigte Rentamt Tölz dem Mentbeamten 
Franz Meßmer zu Sonthofen, und das 
erledigte Rentamt zu Sonthofen dem erften 
Rechnungs:Commiſſaire der Finanz Kamıner 
des Iſarkreiſes, Chriftoph Ammerbacer, 
zu verleihen gerubt. 





Seine Königliche Majeftät haben durch 
Allerhoͤchſte Entſchließung an die Academie 
der Wiſſenſchaften vom 21. October d. J. 
den duch Stimmen-Mehrheit gewählten 
General: Fiscalars : Rath, bisheriges corres 
fpondirendes Mitglied ber Academie, Ig⸗ 
naz Rudhart, zum ordentlichen frequen⸗ 
tirenden Mitgliede in der hiſtoriſchen Claſſe 
der Koͤnigl. Academie der Wiſſenſchaften 
allergnaͤdigſt zu ernennen geruht. 


—ñt r lm 
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Seine Majeſtaͤt der König haben vers 
möge Decrets vom 21. October d. J. dem 
bieherigen Ober: Confifterials Nach Ludwig 
Friedrich Schmid, zum Minifterial- Karh 
ben dem Staats ; Viinifterium des Innern 
für die proteftantichen Kirchen s Ungelegenz 
heiten zu ernennen allergnädigft geruht. 


Seine Majefiät der König haben vew 
möge einer unterm 23. Oetober d. J. erlaſ⸗ 
fenen Allerhoͤchſten Entfihltepang den Biss 
herigen ordentlichen Profefjor ver Rechte an 
der Univerfitäe zu Halle, Dr. Cart Franz 
Ferdinand Bucher, zumorbentlichen oͤffent⸗ 
lichen Profefjor der Rechtswiſſenſchaft au 
der Königl. Univerfität zu Erlangen, mit 
dem Titel und Character eines Hofcache 
zu ernennen allerguädigft geruht. 


Seine Majeftäe der König haben vers 
möge Allerhoͤchſter Entſchließung vom 24, 
Oetober d. J. dem bisherigen Herrichaftsrichs 
ter Friedrich Vor haus, das Landgericht 
dritter Elaffe zu Prozelten zu verleihen, und 
auf die zweyte Aſſeſſorsſtelle bey dem Lands 
gerichte zu Kempten dem Rechts: Practicans 
ten Joſeph Zängerle zu ernennen gerubt, 





Durch Allerhöchftes Refeript vom 25. 
Oetober d. I, wurde. ber bisgerige Ober 
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allen feinen rechtmäßigen ehelichen Nachkom⸗ 
men benderley Gefchlechts in den Abelss 
Stand, und fo lange er im Befige des 
gedachten Gutes bleibt, mit dem Ehrens 
Beynamen auf Oberellenbad; 

3) Den Earl Paur, vorher Pofts 
Erpeditor zu Unterbruck, dermal privarifls 
gend in München , mit allen feinen rechts 
mäßigen ehelichen Nachkommen beyderley 
Geſchlechts in den Adels /Stand, und fo 
lange er im Beſitze der Hofmark Kams 
merberg bleibt, mit dem Ehren s Beynamen 
auf Kammerberg, allerhuldvolleft ers 
hoben, 


— — — — — — —— 


Indigenats-Verleihung. 





Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben aller⸗ 
gnaͤdigſt geruhet, dem Freyhertlich von Im⸗ 
hofiſchen Ortsrichter zu Untermeitingen, 
Joſeph Dreyer, aus Ellwangen im Koͤ⸗ 
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betene Indigenat unterm 17. October 1816 


aus beſonderer Koͤniglicher Gnade zu ver 
leihen. 





Belohnung 





Seine Majeſtaͤt der König haben vers 
möge an bie Königl. Regierung des Ober⸗ 
Mainfreifes unterm 20, Dctober d. J. er 
laſſener Allerhoͤchſten Entſchlleßung bem 
Magelfchmied: Gefellen Johann Halter zu 
Hof, welcher ein in das Waſſer gefallenes 
Kind, mit Hintanfegung feines eigenen. Ber 
bens, vom Tode des. Ertrinfens rettete, 
zur Anerkennung biefer eblen Handlung, 
eine Belohnung von fünf und zwanzig 
Gulden, mit Bezeugung des Allerhoͤch⸗ 
ſten Wohlgefallens allergnädigft zu bewils 
ligen geruht. 


CHierzu bie Verlage Mr. 24.) 


_r trage einen ſtahlgruͤntuͤchenen Bauernrod, einen fhwarzmandefternen oder 
rorhrüchenen Bruſtfleck, chwarzlederne Hofen, Halbitiefein, blaue Strümpfe, und 
einen ſchwarzen runden Hut mit einer ſchwarzſeidenen Schnur, woran ſich ſchwarze 
mie Goldfaͤden durchwirkte Poſchen befinden, und hat übrigens eine laute Sprade, 


Benennung der entwendeten Effecten 


ı) Ein paar fange Falblederne Stiefeln, 


2) 15 flberne große und hohe Knöpfe, 

3) eine filberne Uhrkette mit 6 Gängen, woran 8 Peine Gänge, ein filherner 
Uhrfchlüffel, und ein Pettſchaft mit den Buchſtaben A. W., dann eine fi 
berne Feige iſt, 

4) ein füberner Schlagring, 

5) ein flbernes Meſſerbeſteck, 





6) ein blau eifenfarbener Rock mir größen ftähfernen Knöpfen, 
7) ein rorhtüchener Bruſtfleck mit an ſilbernen Adler: Sechfern, 
8) eine dunkelblaue an: mit Pleinen runden Knöpfen, 


llene | 
12) drey Ellen Flor, und zwey baummollene rer Schlafhauben, 
a ee Os ee 
14) ein rothbaumwollenes Sacktuch und ein , 
1 15) ein grün fommerman ermandpefterner pe, 
eine feidene Halfter 

8 * ——— Haletuch mit an Sieeifen, 

15 

Actum am 24, Dctober 1818. 


Königlich > Baierifhes Landgericht Landshut. 


In Abwefenheit der Kbnigl. Landrichters : 
Lit, Gresbeck, erſter Aſſeſſor. 





Bekanntmachung. 





MM acrägtig u der diesfeitigen Ausfchreibung vom 30. July d. J. 
Vid. ı6te Beylage zum Allgemeinen Jutelligen; + Blatt, dann lithographirte 
Ausfchreibung der Koͤnigl. Polizey: Direction München vom 5. Auguft d. J. 
wird hiermit befannt gemacht, daß der fignalifirte Mann, der den Berrug zu Schwan; 
dorf verübte, fih Ludwig Singer nennen, aus ber Rheingegend bey Worms zu 
Haufe feyn, und mit einem baterifchen Paffe verfehen, als Uhrenhaͤndler reifen folle, 
Man ftellet an fämmtliche Gerichts: und Polizey: Behörden das Anfuchen, bie 
Spähe auf diefen gefährlichen Betrüger fortfegen zu laſſen, und ihm im Betre⸗ 
tungsfalle wohlverwahrt hieher auszuliefern. 
Da der Geburtss oder Wohnort diefes Ludwig Singer aus ben allenfalls ge; 
führe werdenden Paffanten: Yournalen, in welche desfelben Paß eingetragen wurde, 
entnommen werden koͤnute, fo wird das Anfinnen bengefügt, deßfalls nachjchlagen 


zu laffen, und bey einigem Erfolge die betreffenden Notizen ſchleunigſt hieher mit⸗ 
zutheilen. Burglengenfeld im Regenkreiſe den 24. October 1818. 


Königlich · Baieriſches Landgericht. 


kit. Kaftenmair, K. B. Raıh und Landrichter. 
Baldauf, Col 





u 
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beffen beſondere Anftale unterm 1. Oktober 
1817 der allgemeinen Brandverficherungss 
Anſtalt · des Reiches einverleibt worden ift, 
‚gleichfalls erſtreckt. 

IV. 


Da aus einer Ueberſicht der Brandſchaͤben 
‘und ihrer Weranlafungen vom 1. Dftober 
1611 bis 1. Dftober 1817 hervorgeht, daß 
im Verlaufe diefer 6 Jahre 1624 Brandfälle 
eingetreten, und hievon 

142 durch ben Blitz, 
130 durch fehlerhafte Bauart, 
210 durch Fahrläßigkeit, 
111 durch boßhafte Brandftiftung, 
16 durch den Krieg, 
26 durch vernachläßigte Reinigung ber 
Kamine, 
141 durch befondere Ereigniße, und 
848 durch unbefannte Urſachen, jedoch 
wahrſcheinlich geößtentheils durch 
Fahrlaͤßigkeit oder fehlerhafte Bau⸗ 
art, 
veranlaßt worden find, fo werben bie Polizeyr 
Behörden ſowohl als bie Mitglieder ber 
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Brandverfiherungs Anftalt auf dieſes Reſul⸗ 
tat aufmerffam gemacht, und theils zur firens 
gen Befolgung der wegen MWorforge gegen 
Branbdfälle beftchenden Polizey : Orbnungen 
theils zur Verbefferung der Feuer⸗koͤſch Ord⸗ 
nungen und befonders zur fuccefjiven Vermeh⸗ 
rung der Löfh:Requifiten in den Rural⸗Ge⸗ 
meinden angehalten. 


V. 


Die Materialien zur Hauptrechnung des 
Jahrs 1845 ſind ſchleunig zu ſammeln und 
laͤngſtens bis zum 1. Jänner 1819 an das 
Staats: Minifterium des Innern bey Vermei⸗ 
dung von Zwangsmaasregeln unfehlbar en 
jureichen. 

München ben 21. Oktober 1818. 


Auf Seiner Königlichen Majeftät — — 
Befehl. 
Graf von Thuͤrhe im. 
Durch den Miniſter 
dee General: Sekretaite, 
ftatt deffen : 
von Srimmeißen. 


nenn ⸗ 
— ⏑«— 
en | 
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Geld-Rechnung. 








Man ſehe hinnach die reſultirende Nachweiſung Col. III. und V. 





Summe der Einnahmen Ki 


*) Morunfer an befondern 


Benfchlägen von den neu 


bepgetretenen Mitgliedern 111, zu 275,158 fl. 365 fr. 

der Anftatt, und Höherun: nad 2 dl. vom Gulden, 

gen der Aufchlags + Kapi: den Beamten u. Orts: 

Gallen von fl. 575 * Einnehmen ... 2,270) 198 
anı an gefchehenem Ruͤck 

erfag defsctuirter Affeku: E) Schägungs =: Gebüß: 

rang:Gelder 3121 fl. S14 IV. ren, oftporto und 


fr. — fo mie auch Die Seite 
1501 u. 1502 beym Unter: 
donaufreife verausgabten 
Brandfchadens : Erfages: 
Gelder vom Jahre 1845, 
melde irrig in die Rech- 
nung beym Iſarkreiſe auf 
genommen worden find, 
mit 1255 fl. — begriffen 


nd. 





| 
| 


5062| | 


| 





z n J 
Belege] Einnahme fl. Ei; 2 Ausgabe fl. fr. 
Er » |A) Berichtigte Pafiva 
3, 35 vom Jahre 1855 vom 
5° JA) An Xctiv:Reften vom 58, Siarfreife an denSal: 
520 Jahre 1813 auf das 323 jachfreis baierifchen 
ir Jahr 1873 N 249,558 108 Antheils ..oo.o0.0% 2,780 5 
ER | 1. |B) Die im Jahre 1874 
833, . —— Brand⸗ 
4:77 den betragen . 1310,724] 1 
e B) An Affefuranz = Ben: ” — 
‘6 C) Auf Befoldung, Pen: 
trägen pro 18}$ nad fi fa: 
ru. Berordn. —— und Gratifika⸗ 
vom 31. May 1818 j . 
(Allgem. Intelligenzbl. 28 ” 08 — —— 
ſolchen JaſrsSt. XXX. 55 gemeinen Brandverſiche 
Seite 637 u. 638.) zu 285 rungs:Anftalt eimfchl. der 
6%. vom Hundert, und SE Bureau; rigen; 4000 fl, 
mar von 273,158,010 2) Penfionen und Gratifi: 
. Einfchägungs : Ca: Barionen fir Das Ranzley: 
pital Dee er 4 273,158 303 ) Perſonal der Krelſe 
af sk 5,744 15 
— beſondern Zufluͤ⸗ aus D) Remuner, Gebühren 
EN Kia, 9% von den eingehobenen 


Eoneurreng = Geldern 


Sotenlöbnungen . . 


F) Befondere Ausgaben 


Summe der Ausgaben — 485 


..“ 
.%“ 


Einnahme 
Ausgabe 


























2265 — 1266 


Polizey⸗ Namen rand fi den. 


* und Ortſchaften. der betheiligten 
Gerichts ⸗Bejirle. Individuen. 
drmiß » ... Jakob Fuchs 
elmbrechts.. | Joh. Mich. Stölein, und 
Nuͤnchberg. Gonforten » « » 
Deolenzeurh - IRonrad Goller - - 
Weisdorf . Eprift, Schott, und Con: 
forten 2. 0... 
Dorfchenhammer I Erhard Dittmar . . - 
ob. Heinr. Fritfh .» 
j Lichtenberg . » ie Gemeinde - » 
Naila. Leim: — Bärenrente 
* einrich Loͤwel . 
—— IE ann —— Strobel 
d RR - aithel . » » 
= aan Nikolaus VBodenfchag . Br 
o moldsreut „ . | Ich. Math. Böhmer, und 
hr Peaie gaidhof . . . |Yohanı Framt' I. } 
e | Sremmenzeup . ichael Meifter. . » 
- Buͤchenbach + 1 Georg Braun...» 
u Pottenftein. Sööweinftein . | Peter Schuhmann . . 
5 Wolkenſtein . . | Albreht Bär... . 
n Rehau. Rehau 0.» [175 Betheiligte . . . 
= Scheßlitz. Kuͤbelſtein . . . JJohann Pi... . 
je) : Georg Schmidt . . . 
a Seßlach. Melig . >. [ine Schmidt . . 


Nattelddorf . . 


Andrä Kaupert . . » 
Selb. | Hogenmüpte .. 


Michael Malbinger . - 


Falkenberg Andrä Wermer .. 
Maͤbri "Anton Reisnecker 
hring · +» [Anton Lange Erben . 





Tirfehenreutp. 





Anton Geht » » » » 
Dil 0... [ten Wei 
‚Die Gemeinde .. 
Mösberg . .» . | Thomas Bäumfer . . Rn 
Wald ſaſſen. Kleinbichelperg . | Zofeph Haberkorn . . je? 


Seite ll. . » |- E | . — 27 





Erlbach. Slausaurah . . Be Rleifhmann * 


Mettelaurach. .Johann Mic, Hufnagel 


Tehanu Georg Bittſchiller 400° 
. [deren Paul Schneider) 40 
ias Gr ...| 120 


fi Sobenteübingen —*88* Georg Stöppfer| 167m. 





Bunzenbaufen. * 


Heidenheim. Schlittenhard Die Gemeinde . . 150 


Stanpharding . Jehann Standhardinger 500 


$ ... [Iatob Samt... | 7 
—— GSeorg Maurer ... 10 


Kezartfreig, 


Hetrieden. 
Ohrnbau . . . Georg Wöher ».. 25 


I 
Herobruck. = - . | Die Gemeinde .. . 200 


Her zogaurach. Rottenbach . . | Bartolomd Eſchbaum. 262 
Hilpoltkein, Dannhel; . . . | Georg Scilein . , . 200 


—— — 
Seite I. ..|- | | 6495 50 
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Poligey: Namen Brandfehäden. 





* und Drtfchaften. der betbeiligten ee _ Sep 
& * i . i id * = 
tn re —— EIS — 
dorf .. kob Wildenauer . . 37 | 30 
Lauf, Landgericht. [ ee 
, fternobe .. 0 hann Deder ... * _600 — 637 30 
mmerbach .. FR. Höne .....| 400 — 
Monheim. Gundels heim .. de Als u... 15 | — 
Ried . 0...» Georg Schabader .oo _R Ku 497 30 
u ; Konrad Schufter ... | 300 | — 
Neuftadt Birnbaum. .» » [Sun Bopmamı | 315] zog ar 
Nördlingen, Polis. Com.| Nördlingen . . [Til Erhard. “... . | 46 524 524 
4 4 H ri 0) ri ..* 700 un 
—* Noͤrdlingen, Landgericht. brhem . > » are FEAR Hg ...| 3700| — 
* enberg ... — Griesbauer .. 62 | 30 A 
einfeld. ie Gemeinde. . . - 33 | 20 \ 
m e ſ Aureau.... Fonre Schrödl . . . _50|— 505| 50 
* Rohr.... [Kriens Same - | 1000 | — i i 
% ihael Sikmann - . | 100  — j { 
o Eqwabach — Sebaſtian Meyer ..8331020 
an sau . » TMeuferifche Relitten . | 500 | — 5335| 20 
v Georg Dommel . . . | 100 
2 Kaver Jena. » 0... | 150 
5 Sebaftian Köhnlen . | 100 


s j Georg Köhnlen . » » 100 
Dettingen, Unters®ericht.! Megeöheim . . ! Xaver Stödel. - « - | 300 


BEUENZ 


Tofepb Kifter . » » » 100 

Simon Jma . . ..» 100 

Joſeph Schnuͤrlein . 9 | 374 
Schillingofuͤrſt, Schillingofuͤrſt. Jakob Weiß 61— 6 — 


Herrfchafts: Gericht. 
Setell, .. 


.% . 7989" 55 
©eite l. . 


6385) 50 





Summe ... er 45 | 
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Polizey⸗ Namen Brandſchaͤden. 
* und Ortſchaften. der betheiligten lt _ 
= j j + trag. 
= h tö=} ee ndividuen. En. dh — 
Gerichts? Bezirke In i —— LIE 





—* .. Ignatz Widmann . . 225] — 











Abensberg. 
Ko £ _IR.K HE ” N 7 Ai . * ” nd 
doh Kaſpar Hergott 100 zo! — 
Johann Tifchner . . » 3001| — 
Mathias Naͤger » 300| — 
GEigentöhofen . I Konrad Rein! . . » 700| — 
Leonhard Reindl . . » 500| — 
Stephan Neindf . . » 350) — 
Andrä Reindl ... ⁊oo — 
Amberg, Landgericht. |, Forft. . A 1 Seora Goͤr, und 15 Conf. 4080| — 
Die Gemeinde - ..» „0 — 
—— »Audra Geyer». =“ 150 — 
Schnaittenbach. | Paul Hebmann, und 65 | 
Conſorten . . . + 1 20780| 50 | 
Unterammertfal | Michael Naber . . . | 250 — s1260| 50 
Burglengenfeld. Haidhof . . . KJoſeph Karl ... .» 330] — sat 
Herman, Tonlofe . . . | Georg Duͤnnhofer . . 100! — an 
Jatob Birfad .. 1501 — | 
Johann Aufleger . » 150| — | 
Georg Yamel . . 52 — 
Poren; Perl...» 233) 20 
Joſeph Rieger .. » 200) — 
Johann Müller .. . 78] 20 
Kelheim. I Mattng -. - \ Nathıad Neumaier 100) — 
Joſeph Auer . 200) — 
Joſeph Mößinger . » 300 
‚Leonhard Rrölich 2062| 30 
Thomas Sippner .. 250) — 
Simon Ziegler 180) — 
Wolfgang Knitl. . 20 — 
E .. 2 
Tiel Pfarrer Vogl 8 20 2674| 30 
Köpting. Zenging . .» » [Simon Fiſcher -. .» 180) — 180 
| Seite ll. .. | R « | 40870] 20 


(83 ) 








— RE — 1274 


zur 


Be — u Namen ! Brandfchäden. 
SS Bla, —* Partial: | , Total: 

> —— ar Drtichaften. der Betheiligten mente erfindet 
"1 BAR WR EUR: ibiduen. — 

Berichts: Bezirke: Individue 





— oo T . —— 7 en, F 
Kipfenberg, Arfele EA HE. - 

‚Sei Dorf .- + Kaſpar Söfl ... 

Herrſchafto· Scricht. Johanu St a1s1s 


a6 — 
Laberweinting, Haader zu Üben. 
; ...' bard Holzer. . » 
Hertſchafts: Gericht. det ah zii — 
? Thomas Pißinger 
f Adam Pflug... 
Johann Ub . » 
I Philipp Pflug, 


Nabburg, Landgericht. | DOberweiern . » 


. 0er » 














zZ , Michael 5 
* Jedeobach ... [Lorenz Hauſer . . » 
Neunburg. Dbermurah . . J Thomas Grof ... 
* Schwarzhofen . | Anton Fiſcher .. » » 
Michael Adelfinger » 
PR Parebers · Harenzhofen .. Georg Baierddorfer - En 
2 jäffenberg. | JWeſten . Die Kirhe 2. +. - as] gg | Fe I 
5 affenhofen. | Pielfah . « „.|Ehriftion Erädl cı,. | 610 | — = 
Regenſtauf. Fuͤnſing .. Leonhard Kloͤtzl. «ir 200 I > 
% » 4 [Sriederei Joſeph Fuchs - »- | om | — = 
= Fr Friederöried . . Barbara Odife .;. er 
— Be. Neuhaus . . . J Georg liolf. . . » 50 | — 
& ! Wiedhof . . . | Anna Figlſcherer - » | _ 
I Moodheim . - Joſeph Domaier „| 18! — 
Stadtamhof. — —— 1583150 
Sarding » » ». De * a = — 
"Egaetöfel f: * Een er 
gaetöfeld . . Florenz Piel. .-.. | 300 | — 
Sul;bad. Mittelvorf . . [Loreng Kol „2... 100 | — 
- [MWeaiheid. .. JAndraͤ Raab... . | 200 | — cool — 
Vohenſtrauß. 1 Grünhammer . [MiharlSed.. . . | 208 | 16 goßl 10 
Daizkofen, Walfenfteiten . [Anton Häring » » .. | 1400 1300| — 
Herrſchaſts⸗Gericht. —— — —— 


Seite I. . .|- - | - | 11564] 50 
Seite I. . 40870! 20 
— — — — — —— — 
| Ermut -.-.»- | 52454] 50 


Le | — 


w Pr Au... "1 Hsheneggifce Kinder . ; 
Pr Oünzburg. Leinheim .... » } Blafius Bruder. . 

u ‚ Obereldingen ..} Zofepp Müpleifen . . 
2 Illereichen, Med. Ger. Weiler... . Johann Käufer... . 


TE Georg Maier 
Kempten, Poty.Commif.] Sıhlm. . , Fran; a Br 
Unton Kleins Wirtwe 
Johann Georg Wipper 
ranzisfa Bandel „ 
jranz Fifcher . » » » 
Reuburg, Peli-Gemmip) Neuburg.» R, Sim > + > > 


Ebenhauſen .. [Xaver Maier... . 


Neuburg, —““ Leonhard Sperl . 
Karlshuld ... Fred Dollinger 250 | — 


Ceite . . | 173 | 45 
Seite » |. » 1» 1 15168] a7 









Sale 
u) 


Lindau, Landgericht. PAARE .. 
— [ Bedernau .. 
Mindelheim. 1? Pfaffegbaufen . 





LER ur 





— — 
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— izey⸗ N Brandichäben. 

Ei er i — Partie —— 
7. und Ortſchaften. der bethelligten —— 
— 

< —— ER Individuen * Ir 















Eeite berüber . | 1373 | 45 
ohann Schmidt . . — 
Obermasfeld - 38 Georg Grimminger 750 24 
Reichertshofen - 1? eg Deinzinger - » 450 | — 
‚Rohrnfeld . » . Eeonhard Waller . . 500 | — 
Neuburg, Landgericht. F en. % * 
nenn Ele ei. 000 | — 
Untermafeb - atob Scmerger . -» | 960 | — 
1 Michael Seewagen 3501 — 
4 Georg —— .. | 4501 — N 

k Philipp Borg · «2. | 680 | — | aszsl as 

” Nordendorf, Meb. Ger. Dee x. 1 Thomas Kuhn „. » 150 | — 150| — 

* Oberdorf, ae Emerhofen » . Johapn Sparer . » » 500 — 3001 — 

— Br Maya Wittwel 100 | — 

; . » Joh Mart.Schweighardtf 150 | — 

: —“ Be re TE UT 300 | — 

obann Jw 2.» 500,1 — | 

= ouebenm. —— — ae ; £* . 483 | 20 

o giäried .. ran; Joſeph Schal 1950 | — 

a ’ Erlenbach . + Stephan ns «+ 1 2000 | — 

Grieöthal nu.“ Joſepha Wir th —— 50 —— 

Oberholzguͤnz =» | Binzens Berfh " » . 1 2700 | — 

* Rettenbach .. | Bal. Geimmiſche Wittwel 100 | — | 533] 20 
I w (Mat ias Diefinger „ » ' 100 | 
Is ae er | ihr a FT = — 

erpeihing . Joſt AN 0; 1 +0 
a 2. A Pfarrer Greppmaier ı0 | — 


Dfterjhaufen . Dionis Schlecht. „ » | 200 





Joſeph Schuſter — 250 






Main. | Martin Ziegler . - +» 150 





—ã— Muͤller 234 224 
ofe uifinger » » 237 | 50 
Pefenburgpeim . (Faser 2 gang «er. 150 | — | y4sosl 32% 
ESandijell, Med. Gericht.| Yangenmoofen . * Ungermair...| 0 30 — 


. T . [Andrä Raſch » . . 1 200 ! 
Seite .„. | 300 — 


Schrobenhaufen, Landgr. — — SGüßmair . . | 100 
J it... |- ’ | f | 18055] 34 
— — — — — 





> jWeiffengorn, Med. Ser.| Grafertöhofen s doſeph Breun { } i 600 = 000 - 






Do 

a ; Merbuch . . “I Boferb Schraa .. . I 300 Il» 
Wertingen, Sontgeim . .„ . | Bartolomä Reiner , » 180 4 2 

Idelatied . .. Anton Schram . + » 200 | ⸗ 

Zuömazshaufen, [ Sri nie» JDitmar Mair ... 5|— IE 
Obetſchoͤneberg. Jakob Miller 2... 120 I Pr DE 
Seite 11. *, , wi 10887 | 30) 

BR .|, 1; 18955 

Ceiten:Uebertrag f Er Bi 52 
——7 — 07715108| 17 


Summe. et 


ö———— —— ——— — — — —— ———— 0 — 
Das engliſche el ale 


Altötting .. 
Altötting, Sandgericht. | Gnpifirden . . | Sebaitiau Lodbner ... * 
Perrach .... | Philipp Anzensberger 00 


Burghauſen, Landgericht. Hollerberg Mathias Nöbauer , „ Fr ısol _ 
1 Seite ], _— “ * 40. — 








Unter: Donaufr 


| 














Deggendorf . 
. 1 Edenfteiten 
Deggendorf. Beilberg 

Mariapofcir ng 
Notteimann . 


äruftein . » 







— 
Mitter ſeld. faunbofen . 

aulbur 

Biefenfelden 


Grafenau. Hilgenreith . 
. Bi . 
“ Griesbach. Eſchenbach 
— IM .- . 0.» 
= Schorndorf, . 
= Kam. Werndergmühle 
= 
= 
= Sramering . 
[7 
a 
_ |ernatoone 
— Landau. ie 
- 
- Botifeieding 
= 
2 ®* 
—— ? 
Schlag ” [2 


e sich...» .. 
aaerPjc (Fetess Böhner . 


MWoppmannddorf 





Gebaftian Krois 
ohann Gra;l . 
org Baltl . - 


Mathias Eder 
[3#- Reiter » 
Andrä Härtl . 
(dm Mader 
Georg Baumann 


ee. 


Jakob Albrecht . 


——— Bacher. 
Die Kirche... 


De ur ee 


” 


Johann Greilinger 
Johann Mittermaier 


Johann Dörfer . 
Johann Ballmanı 


Jeh. Sagfletter . 


Yronbard Aichinger 


Martin Furmann 
Mathias Brunner 
ae Banzereder. 


akob Schaͤfſer » « 


hun Kirfchner 


ofepp Mair . . 


Warn n Koftenberger 


Anten Bader . . 


Johann Yauterbäd . 
Maria Obermaier 


1: Muͤller 


Paul Daibäl ..- 
Johaun Bahmeir . » 
Anna Huber...» 


Martin Raub 


Jakob Scleimfofer 


Zoll 
Anicn Augstubtr 


Anton Echönhamer . 
Thomas Kuott . » -» 


Seite 11. 


u... * 
























hun 3 . pr ne sy: 
un Brajl » » + * Re gen. Kirch UNE Pi An 
a,‘ br e d ..r — 
* Sttaubing, Laudgericht. —— sei 
————— = Biehtad. —— Warg. Harfhmair. . | 1549 
WERE = Rilspofen. —XX .PJohaun Hartmann . | 100 
9 Mader + + * bi ı "0. [rang Kufner. .. . | 300 
y Boumann > * a Beyihud. Beilnerberg . . | Marias Pi — 
Stofterflraß . » poͤſchl . . » 22 
szitredt >» * er Johann Riedl...» 50 
mn Örelnget » ⸗ BL 
an Maternait * = Seite HI. . » 
. 1]. 
Seiten:Uchertrag | 3 











ns Dil » » * 
an Ballmanıt .. 





Fonettet  * * 
Sr Aa * 
Fermann » Berchtes 
— rchtesgaden. | Rabenpein x . 1 Sebaftian Hafenfnopf 
* J Aßb — — 
2% ME us —* VPaul Hoͤſele ....J 305 
—5—— zn Beorg Dberbammer 1000 
— er an 2* al Seemöller .. | 70 
dr‘ ber giu en Te bann Mage . ...j 400 
nm Kate * Indersvorf ebaun Mezger11200 
vBecdnet · - gohlbach - ran; Fimmer «I 5 
„zu v * » (Johann Wagner. . . | 500 
mh vaurertäd ” Dachau. JLotobach - - - Aofepb Orthofer 0% 000 
"N nppraitt + * - 3 Auguftin Nafl » -'. [ 1000 
a E 7 | =‘ Woguer « » . | 1100 
— Flle. 00. .* 
Veteröpaufen . I Ooreas Dapb ı =. it 
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Polizeh · Namen Brandfhäden. 
ar T us u 
und Oriſchaften. der bethelligten Varia | Tora 
Individuen. 


Gerichts: Bezirke. 


Seite berüber 


oren; Gröbm F 
Georg Mefner . 
Thomas Kanıh „ 


Aurolfing . » „ | Die Gemeinde 
« Burih . 












. 
.. 


Georg Seidl . 
Kleinthalbeim , Er Samberger 
afı chner u... 


Herfhenhofen . Jehann Fuchs .. . 


. rs „iR ee 
Breifing. — ——* und conſ. 


Martin Pfuieg... 
F Boͤtting.... Shall Bine . 
Baierbah „ . . | Bernhard Widmann . 

v — Branderberg . * —* art 
* and ohann mi...» 
erg St. Georgen . ( Georg Leiß..... 

- ri . M. Karl ur. 
z Windach ,. De Kuoler ... 
. : Georg Lichtenwallner , 

« jKandehut, Poliz.Commif.| Landshut . . Zofeph Drebihüg . . 
— eat .. ‚se Heindl .. 
&7 | Landshut, Landgericht, Nindeberf . . (ne Ban 5 


Neichersdorf . . 


Lorenz Huber „ ... 
Auhmanuddorf , 


Florian Kutz.... 
Laufen. Obslaufen —* Ei Bug ... 287 
Großhelfendorf. 1 Thomas Limmer . . . | 2000 
—— — 









Falchenhof .. Wendelin Kur 


Miesbach. Kaltod . . . . [Ritolaus Sugenbäßler 


M Lackner * * . * * 
Weufiechen * (Gmeran Hof... 
Peß oo... | Thomas Pettinger . r 


„388388 


lern 


MWöhrsmüpt Wolfgang Hohenleitner 





— 






Seite 11. „. 








Gröbmape + + 
Mepmer ... 
0 Kanth ı.« 


EEEFTIIERT 






“| 







-. 
s® 


a Rlınarı and Con 


se 


ua» * 

m 

2 Banjıel 5 ri 
un 

hard Widaann · 

ar Gar | u 

pn Zhmb «+ 


7) 
ph Kacler » * 
4 Qubtenmallart ur 
N Drebihäß F* I“ 
zus Heimbl +" | mi= 
zamana + * | u1= 
ran vollaenn · n|= 
Put mil 






Sfaertre 


Moosburg. 


Muͤhldorf. 


* A —— — 
Münden, Landgericht, Felpficchen . 


Neubaiern, 


Pfoffenhefen. 


Guͤtelsdorf 
Helfeubrunn 


Inghofen , 


Thal. . M 
TZonhof . . 


Vollenſchwandt 
Willenshauſen. Jo 


| ri» FE 


Kim. 
Grüntbal , 
Anabofen . 
[rennen 
Everöberg . 


Oberbeizing 


Porubach ... 1 zier 


| Neichertöbanfen 


— — ch 


2. J Andrä Kollmannäberger 300 


» + I Iofepb Weitermayr |, 600 
Kafpar Weftermape '. | 2125 
Marır Sommer ... 450 
Martin Grafel „ s.. ] 5248 

. . % Borenz Hofmeifter ... | 1190 
Titl Pfarter R. . . | 13515 
Die Kuhe. 2... To 
Helena Bigl „ur. 8 

vo + [Maria Albrecht . .. | 1400 

. + | Beit Starringer . . +» 350 

. + [Hieronimus Mayr. . 500 

« I Iobann Hirtreiter . » 500 
ann MWeifbed . 50 


o + |M. Reiter „u... | 300 


« | 8.Niederreiteru,2 Conf.| 150° 
. au Gnaͤdig ... 600 
. +. I Tofepb Sn „0... 500 
.. Sebaftian Stol; .* 300 
. Anton Ein oͤdehofer „ . 1 150 


.. 1) Die Gemeinde . + » 300 

.. [Georg Strobmayr » » 500 
Tofepb Häusler - . » 

.. [Fieis Pichlmapr „ » 300 

Georg Pihlmane „ . ı 2100 

rafe, Törring se. | 6000 

Thomas Reinthaler . 300 

Alois Angermapr + » 500 

} Georg Lehmapr . » - | 400 








1239 — 
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Polizey⸗ Namen —A 
und der Betheilig ten Partial | Total: 
& Gerichts-⸗Bezirke. Individuen. Betrag. 


Schongau. | Reichlingeried . 


Id ... 
Starnberg. [ke enhofen 


Tegernfer, Herrfh.Ger.] Eggern . . . . 


. Elba ——66 
Toͤlz, Landgericht. — — u 


ji, © Feldwies „ .. 
Traunftein, Mühe are 


Bilshiburg. [ gu rest u 


Waſſerburg. * enhauſen 


ure . . 





Joſeph Stil „. 
Titl Pfarrer N... 
Anton Schönwetter , 
Die Pfarrkirche „. 
Safob Straub „.. 
Jaſpar Heufelder „ . 
Alois Hamberger „ . 
Thomas Haider . . 
Andrä Maier ... 
M. Giftthaler ... 


—* Praſchl. ... 


nton Hartmann . . 


Dberhaufen .. | Fohanu Seil... sc | 300 
Ufing -. 0. | Anton Naumer . . . | 300 
Weilheim . . . | Albrecht Steigenberger] 50 
’ Korbinian Urfpringer | 150 

Wolfrathshauſen. | Minfins 7 r. [Ferien Kiefer x .| 150 
ohaun Wil... . 30 












Weilheim. . 


Sfartreis 





Dei: u. 3 5 290607 — 
uni. » | . 1] 30006 — 

Seiten:Uebertrag I. |. | . 11352) — 
5 er — 9629] — 





Summe ... | 52057] — 
— — — — — —ñ —— — — — — — 





1268 Vom Dbers Mainfreife „ oo ......11311i⁊l 35 


3 £ 1270 n: Wepattreife 2a ee wie wa a | ID 

3 * 1274 » Regenfreife oo uo0ee00 00.0. | 524341 50 

= pe 1280 » DberzDonaufreife. 2200. 0 0.» [| 44681] 24 

& 2 1264 » Unter: Donaufreife „oo 0000... FL 13077] as 
12 » 


SSEABEESITE 2 ce Aa I 54037) — 


Saupt:-Summe „.. 510724, 19 


— un a = mine — — il... 


fartt u + «* 
a Schdametter . 


Pfatrlucht + + 1 


4 Strand or + 
ar Heufedet . 


















Hamberzut » + 
nad Habt «| _ 
Mat ++ rt 
öfirhalet » + I 
t Praſchl — 
hatimann . * * 
sau Feilh. · 
on Raumir « » © 
seht Etnigendetg 
kriniam Urforinstt 
sıgand Ruf * + 
son Wlan‘ 


Gratificatior 
PDenfionen, 


R fr, 


Ben dem Ober: Main 
freife, 
des Borfhuß: Kaffe; — —— * 


Bey dem Rejatfeeife . » » 
»  Megenfreife 

» Dber: Donaukeife 

Unter » Donaufreife 


JIſarkreiſe 


Geſammt⸗ 
Betrag. 


fl. 


[ ft. 








1295 — — 1294 





Redhnungs-DBelege IL) 





Kemunerations- Gebühren für die Beamten und Orts- Einnehmer. 








Bon einzubreins Zu beziehende 


Remunerations⸗ 

genden Aſſeeu⸗ Gebahr⸗ 

n 
Kreiſe. ranz⸗ Beyträgen |; 5 p. yom 


Gulden, 
I Er. 


— fl. 





Bom Ober: Mainfreeife », » er  - 24$ 
» Natel + 3 SS Ho» 24$ 
„Regenkreiſe. 2 395 
» Dders Donaufeife  » So 21$ 

® 
» Unter: Donaufeeife - » 0» 334 
» Safe 2 0 ee. 553 


Summe . 2. 237158 n 2276 103 
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Beſondere Ausgaben. 





Fre 
Gegenftände — Total⸗Betrag. 


Kreiſe. 
dieſer beſondern AusgabsPoſten. 



















einnahmten Coneurrenz⸗ Beytraͤgen ju 696 fl. 
6 kr. v. J. 1878, welche Bievorne Seite 
Ober: 1201. sub Lit. C, enthalten find, a2 Pf. 


J— von nachträglich ver: 
vom Gulden , De Ba Br Be 


ſchaͤfto⸗Lokals . rn Terre 


—— wegen Veraͤnderung des Ge— 
Um Schreibmaterial......... 


Rezatkreis. 
Für Kiſtchen und Säde zu Geldverſenduugen 
Nüdvergütung zu viel bezahlter Affefuran;: 
Beyträge * ...* [ .»* - * . “ * * 
ee een 


Nahträglihe Nemunerationd - Gebühren von 

355 fl. 27 fr, Extra-Beyſchlaͤgen, welche 

pro 18j$ vereinnahmt worden find . . 

—— Remunerations-Gebuͤhr von 2352 fl. 10 fr. 
Ertra:Benträgen, welche vorne Seite 1261. 

sub Lit, C. in der Eiunahme enthalten 

find, a2 Pf. vom Gulden... 2... 19 36 — 





Seite .. || 5 | 














Seite I. ... 151 
—— iiii — — — — s — —s —— 


3301 — 1502 





Gortfegung Der befondern Ausgaben. 


tial: Bet 
Rreife Gegenftände — vag TolalsBetrag. 
diefer befondern Ausgabe: Poften. — a Im en Im [s| SL. 
I —— ——m nn nn nme nn __——_———— Pur ——— — ] 


Seite berüber „. . 150 


und 400 fl. ſaͤmmtlich Landgerichts Sims 
bad), in Rechnung gefommen, wovon ſich 
nachhin gezeigt datı daf fie vom Unterdo— 
nau⸗Kreiſe vergütet worden find, welche 
fohin hier nachträglich in Ausgabe Fommen, 
beym Jfarfreife aber wieder vereinnahmt 
wurden, und vorne Seite 1261. subLit. C. 
Noch in der Summa zu 12254 fl. 395 fr. ent: 
— halten find mt „u oe 000000. | 1355 


Für Schreibmaterialen, Beheigung und Reini: 
Donanteet gung des Sefchäfts: —X Dr 1815 . 45 


Im Aktiv-Reſte v. I. 1815 find auch bie 
Beytraͤge vom abgetretenen Hausruck— 
und Innviersl enthalten, welche, "da fie in 
die Aſſekuranz-Kaſſen des Unter:Donau: 
Freifes nicht eingefloffen find, wieder ab: 
sufcheeiben fommen mit „oo... | 2018 | 4 


ſum Schreibmaterialien für die Rechnungs-Re— 





| viſion — “ . * “ * [2 * * * [3 [2 [2 “ r 0 
Für Kiftchen, und Säde zu BVerfendung der 
Sfarkreis, ? Affeturanz:Selder . 2.000000. 2156 \ 
Nemunerationd:&ebühren von den erhobenen 
Ertra:Benfchlägen zu 824 fl. 40F fr. wel: 
che vorne Seite 1201. in der Summe sub 
lv G, enthalten find, pr, one... 6jH2]| - o'2la 
——— 


Seite UL... 4574 14 4 


ll. 502 7 : 
Eeiten:Uebertrag . | 1, 





Summe .0 008 











1305. 
Befanntmahungem 


( Die Sommer: Semeftrals Prifungen an der, 


landaͤrztlichen Schule zu München im Schuls 

jahre ıgiz betreffend. ) 

Als Refultat der Sommer » Semeftral: 
Prüfungen an der Sandärztlihen Schule zu 


München des Schuljahres 184% werben nach⸗ 


ftehende fandärzeliche Kandidaten, welche wer 
gen ihres Fortganges im Laufe diefes Seme⸗ 
fters als Preiferräger würdig erachtet und 


beftätiget worden find, hiedurch zur öffent _ 


lihen Kenntniß gebracht. 
Erfter Preisträger: 
Peter Schaffner, aus Freyſing im Yfars 
freifg, 
Zweyter Preisträger: 
Seiedrih Stadelmair, aus Weißenburg 
im Rezat: Kreife, 
Dritter Preisträger: 
Joſeph Brem, aus Kimrarhshofen, Land: 
gerichts Groͤnenbach im Dder: Donaus 
freife, 


Preiſe-Vertheilung an der König: 
lihen Central: Beterindr: Anftalt 
zu Münden, 


Als Reſultat der Prüfungen bey der Kb: 
niglichen Central: VBeterinärs Anftalt, am 
Schluße des Schuljahres 1317 werden fol: 
gende Preifeträger und Acceffiften Dieemit oͤf⸗ 
fentlich bekannt gemacht. 
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Im IT. Curſe erhielt 

den ıten Preis: Johann Markus Feuſtel, 
von Bayreuth im Ober : Mainfreife ; 

ben aten Preis: Jakob Wellenhofer, von 
Saberweinting, Königlichen Landges 
rihts Stadt am Hof im Regenfreife; 

den ıten Acceß: Jacob Schmidt, von Bal; 
bersheim, Königlichen Landgerichts 
Röttingen im Unter: Mainfreife; 

den Jaten Acceß: Joſeyhh Schmidt, von 
Herrieden im Rezatkreiſe. 
Sm I. Eurfe erhielt 

ben ıten Preis: Karl Ludwig Kröber, 
von Zwenbrüden im Rhein: Kreife; 

den zten Preis: Johann Michal Behe - 
ver, von Probftried, Königlichen 
Landgerichts Groͤnenbach im Ober⸗ 
Donaufreife; 

den ıten Acceß: Jakob Geißler, von Ereuf 
fen, Königlihen Landgerichts Peg: 
nig im Ober» Mainfreife; 

den aten Acceß: Joſeph Anton Feßler, von 
Buchenbuͤhl, Königlihen Landge: 
tichts Weiler im Ober » Donaufreife, 


Im I Eurfe erhielt 

ben ıten Preis: Johann Jakob Louis, von 
Drterberg, Bezirks Kaiſerslautern im 
Rheinfreife ; 

den aten Preis: Franz Herele, von Schwab⸗ 
münden, Königlichen Landgerichts 
Buchloe im Ober : Donaufreife; 

ben, ıten Acceß: Johann Georg Auguft 
Herbft, von Sulzbach im Regen: 
freife ; 
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jährlich zu dem befraglichen Domcapitel 
zu feiften fen. 

ztens find auch dahin beym Antritte der Pfars 
ven die primi fructus zu entrichten, 


Im Rezattreife. 
3) Die Pfarrey Heided. 

Die Pfarren Heide, im Landgeridte 
Hilpoltſtein, zur Didcefe Eichftäde gehörig, 
außer dem Pfarrorte in der Entfernung von 
ı bis ı Stunde 5 Dörfer und 3 Mühlen, 
zwey Schulen am Pfarrfige und eine in 
Schloßberg begreifend, 1347 Seelen zäh: 
end, ohne KHülfspriefter, iſt duch Abs 
fterben des bisherigen Pfarrers erledigt. Sie 
erträgt 313 fl. baar; an Öerreide, aus Wibs 
dumsguͤtern, einem Theile des kleinen Zehens 
ten, an Holz nebft Wohnung zuſammen den 
Anfchlag von 503 fl., und an Stolgebühren 
83fl.29Pr. Die Laften belaufen fih auf 26 fl. 





Stellen. | 
| 


Vorftand der Staatd-Budhhals Sales von Schilder, 


tung, wirklicher Staatsrath, 
und Praͤſident des oberften 
Rechnungshofes, 


Namen. 
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DienſtesMachrichten. 


Nachdem Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt durch 
ein Allerhoͤchſtes Reſcript vom 11. Auguſt 
dieſes Jahres eigene Kreis: Finanz: Buchs 
führungen bey den Regierungen ( Kammern 
der Finanzen ) in dem Kreifen angeordnet, 
und in Folge deffen der bisherigen Central; 
Hauptbuhhaltung der Finanzen eine biefer 
neuen Anordnung entfprechende Einrichtung 
gegeben haben, vermöge welcher fie von nun 
an die Benennung „StaatssBudhhal: 
tung der Finanzen‘ führe, und einen 
ergänzenden Beſtandtheil des Staats: Mini: 
fteriums der Finanzen bildet, haben nuns 
mehr Seine Königlihe Majeftät durch ein 
Allerhoͤchſtes Refeript vom 21. Dctober die 
fes Jahres folgenden Perfonal: Etat diefer 
Staats : Buchhaltung allergnädigft zu geueh⸗ 
migen geruht; 





| Bisherige Anftellung. 





| 

Könial. wirfl. Staats: Rath im orbents 
lichen Dienft , Präfident des oberiten 
Rechnungshofes, und Voritand der 
Gentral » Hauptbuchhaltung. 


Director der Staats Buchhal Franz Raver Kleindienſt, Director der Central-Hauptbuchhal⸗ 


tung, | 


tung. 


Haupt» Buchhalter und König: Johann Georg Friedrich Kdniglich wirklicher Rath und Haupt: 


licher wirklicher Rath, Trautner, 


Buchhalter erfter Glaffe, 





Karl Mind, 


buchbalter der Gentral: Hauptbuch: 
haltung. 


Buchhalter der Centrals Hauptbuch: 
haltung. 





_ (extra statum ) 
Buchhalter vierter Glaffe, Ludwig Dietl, Eentrals Hauptbuchhaltungds Officiant 
( extra statum ) 
Buchhaltungs »Gehülfe, Franz Kaver Eberbarb, Buchhaltungs s Gebülfe der Eentral: 
Hauptbuchhaltung. 
dife, Johann Leonhard Valentin Rechuungs⸗ MRevlſions⸗ Gehuͤlfe ber 
Buchhaltung Gebutf Sattesé, Fluanjkammet in Würzburg. 


Joſeph Kolbinger, Erpedirender Seeretaire der Central: 
Hauptbuchhaltung. 


Staats: Buchhaltungd s Regis Mar Fofeph von Eoulon, Eentral » Hauptbuchhaltungs » Regi: 
ftrator,, firator. 
Zabellift erſter Elaffe, Jehann Nepomuf Martin, — Hauptbuchhaltungs⸗Kanjgel⸗ 
iſt. 


Erpedirender Serretaire, 


i : berforn, ls Tabelliſt functionirender Kanzellift 
Tabelliſt erfter Elafie, Joſeph Habertorn der Eentrals Hauptbuchhaltung. 
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Stellen. | 


Namen 
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Bisherige ‚Anftellung. 


—— mm — —— 





Zatob Kauer, 


Tabelliſt zweyter Claſſe, 
Tabelliſt zweyter Claſſe, 
( extra statum) 


Kanzellift,, 


Kanzleydiener,, 





Carl Zachaͤus Pfeffel, 


Franz Paul Moht, 


Als Tabelliſt functionirender Kauzelliſt 
ber Central⸗ Hauptbuchhaltung. 
j 


Friedrich Chriſtian Mayer,/Central: Hauptbuchhaltungs:Kanzelift 


Kanzlengebülfe der Central: Haupt: 
buchhaltung. 


Kanzlendiener der Gentral= Haupt: 
buchaltung. 





Durch ein Allerhoͤchſtes Refeript vom 27. 
Detober diefes Jahres wurde der bisherige 
Landgerichts : Affeffor in Beilengries, Fer: 
dinand Herele, zum Advccaten in Augs: 
burg ernannt, 


Seine Majefidt der König habe vermöge 
an die Königliche Regierung des Iſarkreiſes 
unterm 28, October ıg18 erlaffenee Allers 
hoͤchſten Entſchließung in die erfte Aſſeſſors⸗ 
Stelle bey dem Landgerichte Etarnberg den 
dortigen zwenten Affeffor, Wilhelm Dops 
pelmaier, vorrüden laffen, und die hies 
durch erl:digte zweyte Affefforsftelle daſelbſt 
dem bey dieſem Landgerichte als Functionaͤr 
aufgeſtellten Rechts-Practicauten, Wilhelm 
Florimund Landgraf, zu verleihen aller: 
gnaͤdigſt geruht. 


Eeine Mojeftät der König haben vermöge 
an die Königliche Regierung des Ober: Do: 
nanfreifes unterm 29. October 1818 erlaffe: 
nen Allerhöchften Entſchließung die zweyte 


Affefforsftelle bey dem Landgerihte Schro⸗ 
benhaufen dem Rechte: Practifanten, Andreas 
Felix Stich, welcher diefelbe bisher als 
Functionaͤr verfähen hat; fo wie die zweyte 
Aſſeſſors ſtelle bey den Landgericht Burgau 
dem Rechtspractikanten und functionirenden 
Aſſeſſor deſelbſt, Martin Sepp, in definis 
tiver Eigenſchaft zu verleihen allergnädigft 
geruht, 


Seine Königliche Majeftdt haben vermöge 
ber unterm 31. October 1518 an die Königs 
liche Regierung des Ober: Donaufreifes er 
laffenen Allerhoͤchſten Entſchließung den Coms 
miffariaten in den Städten erfter und zweyter 
Claſſe des genannten Kreiſes nachſtehende Ins 
dividuen allergnaͤdigſt beyzugeben geruht: 

Dem Commiſſariate in der Stadt Aug ss 
burg den bisherigen Polizey-Officianten 
dortſelbſt, Yofepb Deyerler; 

dem Commiſſariate in der Stadt Meu— 
burg den bisherigen Polizey-Officianten in 
Augsburg, Wofgang Küfner; 
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ben dortigen Polizey:Offieianten m Johann ®e Leon⸗ 
hard Reck. 


Seine Koͤnigl. Majeſtaͤt haben unterm 31. 
Oct. d. J. allergnädigft geruht ben Freyheren 
Friedrich Auguſt von Voit zu Salzburg; — 
den Freyherrn Maximilian von Erailss 
heim; — den Erempt ber Königlichen Leib⸗ 
garde ber Hartjchiere und Oberſt, Johann 
Mepomul Grafen von Tattenbach; — den 
quittirten Nittmeiftee Chriftian Freyherrn von 
Nedwig, — und den Königlichen Pofts 
meifter in Memmingen kLudwig Freyheren von 
Berhem in die Zahl Allerhoͤchſtihrer Kaͤm⸗ 
merer aufjunehmen, 


Seine Majeftät der König haben unterm 
2. November die erledigte Actuarsſtelle bey 
dem Pandgerichte zu Kößting dem geprüften 
Keches: Practifanten Johann Nepomuf Eons 
rad in Straubing allergnädigft verliehen. 


er Rp, WON, et ee bach 
der vollen Zufriedenheit mie feiner x nüßfichen 
Dienftleiftung feit vier und vierzig Jahren mit 
Belaffung jeines Ranges, Titels und Gehals 
tes, dann der bisher befleideren Worftandess 
Stelle ben dem Wechfelgerichte in Augsburg 
die nachgefuchte Ruhe: Verfegung zu bewils 
ligen; — bie ben dem Kreiss und Stadtge⸗ 
richte zu Augsburg durch den Austritt des als 
erften Bürgermeifter dafelbft beftätigten Jo⸗ 
hann Nepomuk von Kafpar erledigte erfte 
Directorsftelle dem dermaligen Ober: Appellas 
tions⸗Gerichtsrath Georg von Silberhorn; 


ferner durch Allerhoͤchſte Reſeripte vom 6. 
biefes Monats den bisherigen Kreis: und 
Stadrgerichts:Rach zu Münden Ludwig 
Kichter zum dritten; — dann ben bisherigen 
Kreis s und Stadrgerichts »Rarh in Erlangen 
Johann Kart Chriſtoph Friedrih von Harss 
dorf zum vierten Aſſeſſor am Appellariongs 
Gerichte des Rezatkreiſes zu ernnenen; — bie 
ben Gelegenheit des Austrittes der als Rechts⸗ 
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mingen angeftellten Frenherren Joſeph von 
Schatte, dem dermaligen Criminal: Adjuncs 
ten zu Laufen, Michael Schmidt, und mit 
dem bisherigen Kreis: und Stadtgerichts⸗Rath 
zu Bamberg Mathias Obermüller zu 
befeßen; dann die bey den Kreis : und Stadt: 
gerichte zu Memmingen erledigte Rathoſtelle 
dem Joſeph Blenftein, 
außer dem Status bey dem Kreis: und Stadt: 
gerichte in Augsburg, und die durch den Außs 
tritt des oben genannten von Teng erledigte 
Affefforsftelle bey dem Wechfels und Mercan: 
til: Gericht erfter Inftanz in München, dem 
Kreissund Stadtgerichts:Rarh dafelbft Franz 
Kaver Dertenhofer juübertragen geruhet. 








Königliche Beftätigung der Magiftratss 
Wahlen. 


Der Magiftrat der Haupts und Reſidenz⸗ 
ſtadt München, welcher nach Vorfchrift der 
Gefege gewählet, und von Seiner Königs 
lichen Majeſtaͤt mittelſt Allerhoͤchſter Entſchlie⸗ 
fung vom 27. October l. J. beſtaͤtiget wor⸗ 
den iſt, beſtehet aus folgenden Individuen: 


a. Erſter rechtskundiger Buͤrgermeiſter, Franz 
von Paula Edler von Mittermapr, 
bisheriger Communal; Adminiftrator ; 


b. Zwenter Bürgermeifter, Joſeph von U tz⸗ 
ſchneider, Fabriken-Inhaber, Ritter 
des Civil-Verdienſtordens der baieriſchen 
Krone; 


bisher Aſſeſſoe 
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c. Rechtskundige Magiſtrats⸗-Raͤthe: 
1. Andreas Fick, bisheriger Stiftungs⸗ 
Adminiftrator; 
2. Andreas Neuſchmid, 
Stiftungs : Adminiftrator; 
3. Joſeph von Teng, bisheriger Kreis; 
und Stadtgerichts Rath, und 


bisheriger 


— 4 Jakob Klar, Bisheriger Kreis: und 


Stabtgerichts + Rath; 
d. Technifcher Baurarh , 
Earl Probft, bisheriger Communaf: 
Bau: Infpector, 
e. Bürgerlihe Magiftrats » Räche: 
1. Zofeph Lindauer, Buchhändler; 
2. Franz Seraph Hübſchmann, Bud: 
bruder; 
3. Anton Maurer, Hofzglaſer; 
4 Simon Spiskweg, Kaufınann und 
Wechfelgerichts : Ajjeffor ; 
5. Georg Knogler, Kaufınamı; 
6. Franz Kaver Sutner, Golds und 
Eilberborten : Verleger ; 
7. Johann Joſeph Paſch, Kaufmann 
und MWechfelgerichts s Affeffor ; 
8. Franz Hofer, Kaufmann; 
9. Joſeph Sigl, Realitäten s Befiger; 
10, Angelo Sabbadini, Kaufmann und 
MWechfelgerichts : Alfeffor ; 
11. Fran; Xaver Niegler, Kaufmann 
und MWechfelgerichts + Alfeffor, und 
12. Joſeph von Krempelhuber, Kauf: 
mann und Wechſelgerichts-Aſſeſſor. 
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m ı7 4 Se nad 
er TESTPRER ſchlanker Statur, hat fhwarze Haare, berfey Augen und 
Bart, eine fange Mafe, fpiges Kinn und rundes Geſicht. 

1. Andreas Schröder — ein von Pleinfeld gebürtiger Amtsborhens Sohn, 


Landgerichts gleichen Namens , ift großen fchlanfen Körperbaues, hat ſchwatze Haare, 
derley Augen, wenig Bart, eine fange Nafe, niedere Stirne, Meines Kinn, und ein 


volles Geficht, 

II. Joſeph Baumann — ein aus 
fertrüding im Rezatkreiſe gebürtiger Weißgaͤrber 
har ſchwaͤrzliche Haare, wenig derley Bart, 
Geſicht. 


Langfurth Königlichen Sandgerichts Waſ⸗ 
s⸗Sohn, iſt kleiner unterſetzter Statur, 
blaue Augen, mittlere Maſe und rundes 


IV. Bartholomdus Wöhrle — ein aus Halbershofen Koͤnigl. Landgerichts 
Ursberg gebürtiger Taglöhnersfohn, ift großer ſtarker Statur, hat blonde Haare, derley 
Bart, blaue Augen, eine krumme Nafe, langes Kinn und Geſicht. 





Vorbefchriebene Sträflinge find in ihrer Sträflings + Kleidung — beftehend in 
einem grautuchenen Spenzer und Hofe, dann Kommiß : Schuhen als Fußbekleldung — 
entwichen. 

Feftung Wülzburg am 27. October 1818. 


Die Könige, Baier. Feſtungs + Commandantfhaft, 


Sreyherr von Werndléᷣ, Major, 
Schillinger, Auditor. 


I. Stecbrief. 


Das Königliche Appellations » Gericht für den Ober: Mainfreis hat in der Eigenfchaft 
als Civil » Strafgericht erfter Inftanz, zufolge hohen Erkenntniſſes vom 9. und eingelaus 
fen am 26 dief. Monats, die Verfolgung mittelft Stedbriefes des wegen des Vergehens 
der Verfälfchung eines Wanderbuches angefhuldigten und ſich geflüchteten vormafigen 
Schreibers Johann Baptiſt Schneider von Waldthurn Landgerichts Vohenſttaus, 
befchloffen. 

Sämmtliche Königliche Eivil s und Militär + VBehörden werden daher requirirt, 
auf diefen machbefchriebenen Flüchtling genaue Amtsfpähe zu verhängen, dann denſelben 
im Betretungsfalle arretiren und hieher liefern zu laſſen. 


Perfonal:Befdreibung. 

Johann Baprift Schneider ift etliche vierzig Jahre alt, mehr Mein als groß, 
hat einen proportionirten Mund, eine fpigige Naſe, ein ſchwaͤrzliches Geſicht mit Soms 
merfleden, ſchwarze Haare, einen ftarfen Bart und Badenbart von ber nämlichen 
Farbe, braune Aigen, ein rundes Kinn, weiße Zähne und eine vorzügliche Gefchwäsig: 
keit in gebehnter Sprache, woben bemerkt wird, daß er gerne und viel Toback fchnupft, 

Als folher das Legtemal bier gefehen wurde, trug er einen grautuchenen Ueberrock, 
ein weißes Gillet, ein gelb nanquinettenes kurzes Beinkleid, weiße Strümpfe, ſchwarze 
Bänderfhuhe, ein weißbaummollenes Halstuh, und einen runden Hut von Filj. 

Meuftade an der Waldnaabe im Ober : Mainfreife am 27. October 1818+ 


Königlich =» Vaieriihes Landgericht allda. 
Der Königliche Pandrichter, 
Freyherr von Fichtenfterm, Beer. 
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Treuberg, Obriftlientenant. 
Auggenthaller, Auditor. 





IV. Stedbrief. 


MP ahöefchriehener Johann Bauer, vulgo Hürhwaftfftug, von Gaisthal in der alten 
Pfal;, hat fi im dieffeitigen Gerichte mehrerer Pferd : Diebftähle . — und 
erſcheint als ein aͤußerſt gefaͤhrlicher Menſch. 


Saͤmmtliche Juſtiz⸗ und Polizey - Behoͤrden bes PER werden daher ger 


ziemendſt erſucht, auf denfelben wachfame Spähe zu verfügen, und ihn auf Berreren 
wohlverwahre hierher liefern zu laſſen. 





Befhreibung 


Johann Bauer, vulgo Huͤthwaſtlſtutz, iſt einige dreyſig Jahre alt, groß, 
hager, hat ſchwarze Haare, ſchwarzbrauue Augen, laͤnglichtes ſchwaͤrzlichtes Geſicht, 
und ſchwarzen Bart. 


An der linken Hand fehlen ihm zwey Singer, und er träge fich gewöhnlich wie 
ein Metzgers⸗-Burſche. 


Am 13. Movember 1818. 


Königlich · Baieriſches Landgericht Landshut. 


Poͤlzl, Landrichter. 


ser Koͤniglichen Staats: Rache 
Eommiffion, 
Feigende Reeurs⸗Gegenſtaͤnde wurden am 
3. Movember d. J. in ber Sigung ber 
Königlichen Staats » Raths. Commiffion ent⸗ 
fhieden : 


3) Der Recurs des Yohann Bauſch 
von Ehningen, wegen Mauth + De; 
fraudation, 

2) Der Recurs des Tafernwirths Michael 
Roͤſch zu Friedersried, Landgerichts 
Roding im Megenfreife, gegen den 


Bunzentorf, Landgerichts Eſchenbach 
im Rejatkreiſe, wegen Getreid/ Com 
fiscation, 

4) Der Recurs des Michael Gerft: 
eder von Nähermemmingen, wegen 
Getreid/ Eonfiscation, 


An das Könige, Staats; Diinifterium 
des Innern wurden gewieſen: 

5) Der Recurs der beiden Voſtknechte 
Thums hirn und Miller zu Schwa⸗ 
bach wegen Polijey/ Beſtrafung. 

6) Der Recurs der Catharina Diepf 
von Rieden, Sandgerichts Günzburg 

(8 ) 





1321 


im Oberbonaufreife, wegen Anſoruchs 
anf eine reale Tafern: Gerechtigkeit. 

7) Der Recurs des Georg Friedrich 
Herrmann, Bauern zu Edartsweis 
fer, gegen den Büttner Georg Ans 
dreas Radgang, wegen Gewerbs⸗ 
Verleihung. 

8) Der Recurs der Gemeinden des Fand: 
gerichts Kaufbeuern, wegen Kriegss 
koſten. 


— — — — — — — 


Pfarreyen- und Beneficien— 
Erledigungen. 





Im Iſarkreiſe: 
1) Das Beneficium zu Schleißheim. 


Durch Verfegung des legten Beſitzers 
wird das Eurat: Beneficium zu Schleiß: 
heim erledigt. 


Selbes Liegt in der Didcefe Freyſing, 
im Decanate und Landgerichts » Bezirke 
Münden, und enchält 223 Seelen, 


Die Renten bejfelben betragen 374 fl. 
94 fr. Außer den gewöhnlichen Staats: 
und Didcefans dann Gemeinde; Abgaben, 
haften Beine befondern Laften auf demfelben. 





Am UntersDonaufreife: 
2) Die Pfarren Vilshofen. 


Durch den Tod des Stadtpfarrers und 
Diftriets Schul: Infpestors Anton Karlı 
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fätter, ift die Stadtpfarrey Vilshofen 
erlediget worden. Sie liegt in der Didcefe 
Pafau und im Landgerichte Vilshofen, 


Diefe Pfarren zähle in einem Umfreife 
von drey Stumden 2766 Seelen, hat eine 
Filialkirche, zwey Hülfepriefter und drey 
Schulen, und erträgt mit Einfhluß ber 
Stofgebühr 1205 fl., dann für Die zwey 
Huͤlfsprieſter 600 fl. 





Sm Regenktreife: 
3) Die Pfarrey Oberwiefenader. 


Die Pfarrey Obermwiefenafer, im 
Königlichen Landgerichte Parsberg, ift durch 


das Hinfcheiden des Pfarrers Michael 
Strauß erlebiget worden, 


Diefelbe zähle in ihrem Bezirke eine 
MWallfahrts: und Filial Kirche, eine Schule 
und 635 Seelen, welchen der Pfarrer als 
fein vorftehet. 


Die jährlichen Einkünfte fließen: 
aus den Widdumgründen zu 79 fl. — fr, 
den Zehenten U » - 58 46» 
den Dominicals Renten zu 345 7» 19⸗ 
den Stolgefällen u + » 85 + 303% 


Summe 568 fl. 


Die ſtaͤndigen Laften belaufen ſich auf 
49 fl, 3 kr. 


35 kr. 
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Pfarrenens und Beneficien-⸗-Ver— 
Teihungen und Beftdtigungen, 


Seine Majeftät der König haben fol 
gende Pfarrenen und Beneficien zu vers 
leihen allergnädigft geruht: 


am 27. Dctober d. J., die Pfarren 
Berglern, Landgerichts Erding, bem Prie⸗ 
fter Aurel Auguftin Geigenberger, eher 
maligen Pfarrer zu Rumelzhauſen, der Zeit 
in Landshut; — die Pfarrey zu Heßlar, 
Landgerichts Karlftadt, dem Priefter Jos 
hann Antonin Dömling, bisherigen Pfar⸗ 
rer zu Kirchſchoͤnbach; — die Pfarren zu 
Eibelftadt, Landgerichts Ochfenfurt, dem 
Priefter Johann Edert, Eaplan zu Um 
tereisfeld ; 


am 31. October d. J., bie Pfarren zu 
Benedictbeuern, Landgerichts Tölz, dem 
Ers Eonventualen des aufgelöften Stiftes 
zu Weyarn, Priefter Floridus Hottner, 
bisherigen Prediger und Dfficiator an ber 
St. Michaels Hoffiche zu Münden; — 
das durch Beförderung des Priefters Jg; 
natz Haack erledigte Kraufifhe Beneficium 
in München dem bisherigen Profeffor am 
Gymnaſium zu Dillingen, Priefter Franz 
Kaver Berger; — bie erledigte erfte Pros 
teftantifche Pfarren Dürfheim, Land: Coms 
miffariars Meuftadt, Inſpection Speyer, 
dem bisherigen zwenten Pfarrer bafelbft, 
Johann Wilhelm Braun; — bie Pfar: 
ven zu Wattenweiler, Landgerichts Günz 
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burg, dem Priefter Nazarius Auerhbams 
mer, bisherigen Pfarrer zu Steppach; — 
bie erledigte Proteftantifche Pfarrey Doͤrr⸗ 
mofchel, Land s Eommiffariats Kichheims 
bolanden, Inſpection Odenbach, den bis 
herigen reformierten Pfarrer zu Wolfſtein, 
Servatius Zilz; — bas erledigte Diacos 
nat Kafendorfim Landgerichte Hollfeld, dem 
Pfarrer Lehmus von Guftenfelden, Des 
canats und Landgerihts Schwabach; — 
die Pfarren zu Anried, Landgerichts Zus: 
marshaufen, dem bisherigen Profeſſor an 
dem Gymnaſium zu Bamberg, Priefter 
Raymund Sales ; — dem Johann Georg 
Plohmann, das bisher von ihm als 
Vicar verfehene Syndiaconat der Neuftdds 
ter Kirche zu Erlangen; — bie Pfarren 
zu Tegerndbah, Landgerihts Mitterfels, 
dem Priefter Johann Wolfgang Dafner, 
bisherigen Pfarrer zu Waltendorf; 


am 1. Movember d. J., die Pfarren 
zu St. Sohannisfichen, Landgerichts Pfarr; 
firhen, dem bisherigen Rector und Pro; 
feffor am Gymnaſium zu Paßan, Priefter 
Michael Waldhauſer; 


am 7. November d. %., das Beneficium 
zu Unterbergen, Landgerichts Landsberg, 
dem vormaligen Schloß-Beneficiaten zu 
Muͤnchsdorf, Priefter Anton Gries: 
maier; 


am 8. Movember d. J., bie Pfarren 
zu Viechtach, dem geiftlihen Rathe und 
Profeffor an der Umiverfirde zu Landshut, 
(865) 
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der Philoſophie und Theologie Doctor, 
Anton Drerel; 


am 9, November d. J., die catholiſche 
Pfarren zu Ansbach, tem Priefter Joſeph 
Sebaftian Sammuͤller, bisherigen Pfars 
ver zu Gebfattel; dann bie dadurch erledigte 
Pfarren zu Gebſattel, Landgerichts Rothen⸗ 
burg, dem Prieſter Sebaſtian Bayer, 
Eooperator in Monheim; 

am 14. Movember d. J., bas Curat⸗ 
Beneficium in der Spitalficche zu Burg 
haufen, dem Priefter Johann Georg Wurm, 
fregrefignirten Pfarrer zu Schelldorf, der⸗ 
mal im Prieſterhauſe zu Dorfen; — die 
Pfarren zu Scheppach, Landgerichts Burgau, 
dem bisherigen Pfarrer zu Gundelfingen, 
Priefter Coͤleſtin Hirner. 





Seine Majeſtaͤt der König haben fols 
gende Präfentationen allergnädigft zu be: 
ftätigen geruht: 

am 8. November d. J., die von Aller 
hoͤchſt ⸗ Ihrem Kämmerer und Major à la 
Suite Stantslaus Grafen von Taufficch zu 
Fuchsberg, aufdie Pfarren zu Teunz, Sands 
gerichts Neunburg vorm Wald, ausgeftellte 
Präfentation für den Er: Augufliner und 
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Lehrer an der männlichen Feyertagsfchule im 
Münden, Priefter Bafllius Bortenhos 
fer; — die von dem gräflih Zuggerifchen 
Familiens Seniorate auf die Pfarren zu 
Ettelried, Landgerichts Zusmarshanfen, 
ausgeftellte Präfentation für den Caplan 
zu Dinkelſcherben, Priefter Alois Thoma; 


am 14. Movember d. J., die von dem 
Herrn Fürften ju Dettingen » Spielberg aus 
geftellte Präfentation für den bisherigen Eus 
raten zu Ehingen, Priefter Theodof. Zies 
gelmaier, auf die Pfarren zu Rühlinges 
fetten, Untergerihts Moͤuchsroth. 


— — — — — — — 


Stipendien⸗Verleihungen. 





(Die Verleihung ber Landshuter Univerfitäts: 
Ctipendien pro 1855 betrefiend,) 


I, 


Auf den Grund der vorliegenden Clafs 
fificationen, Studiens Sitten; und Dürfs 
tigfeits : Zeugniße wurden den hier genanns 
ten Studierenden für das Studien, Jahr 
18:8 aus der Ephorats-Caſſe zu Lands— 
hut folgende Stipendien verliehen ; 





—* u 


un, 6 u 
ſüucatienen, — * 


tigleis zei we 


5. 


ir 


a) aus dem Ilten Gurfe: 

Franz Schwinghbammer, * eines Mauth⸗ 
Controlleurs aus fin . » "er ee: 
Lorenz; Brunner, Sohn eines Zeugmachers aus 
Grm 2 2 0 0 0 0 ee 00. 
b) aus dem Item Gurfe: 

Auguft Joſeph Münzenthaler, Sohn eines ver 
lebten Quartiermeifters aus Alchaffenburg . , 
Philipp Lipp, Schullehrers, Sohn aus Ah . 
Joſeph Hell, Sohn eines Landrichters aus Beilu—⸗ 


gries + + . * . + ...1 vw ae.» 


Earl Müller, Sohn eines Advocaten aus Donaus 
woͤtth, Phatmaren ee er Ve 


80 


100 


idem, 


ilem, 


idem, 


idem, 


Ordsiiher, 


Merobifcher. 
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e) aus dem Iten Curſe: 

Fran; Wifling, Tuhmaders» Sohn aus Neun: 
burg vorm Walde 2 0 0 0er. 
Michael Ibelack er, Sohn eines Rothgerbers aus 
Tirſchenreuh. * 


Sebaſtian Mutzel, Sohn eines Schullehrers aus 
Teiſendorfßfß. * 
Xaver Kunſt, Sohn eines ehemaligen Quartier 
meifters aus Straubing re. + 


Thomas Fellner, Schullchrers Sohn. aus Thanı 
ftein ’ * . * * * * * * + * * * 


C. 
Unter den ECanbidaten der Philofophie 


Auguſt Bertele, Sohn eines verlebten Hofrarhs 
und Profeffors in Landshut » 0. . «* 
Jacob Franz Allioli, Sohn eines Unterauffchlär 
gers in Sulzbach » Ten e 
Andreas Weftermater, Sohn eines Landmannes 
aus Hohenbahen 0er ee r* 


Sean; Xaver Zenger, Sohn eines verlebten Pros 


“ 


viants Bäders aus Stadtamhof » +» + + + 
Franz Seraph Dobler, Sohn eines verlebten Ads 
wocaten aus Straubing » + + er er .* 
Anton Schaus, Sohn eines Bau-VJInſpectors aus 
München 2 
Franz Martin Dobmaier, Sohn eines Kreisbaus 
Anfpectors aus Ambrg ee.» 
Ignatz Lamprecht, Sohn eines verlebten Krämers 
aus Freyſingng... * 
Caſpar Mayer, Sohn eines quiescirten Hoftathes 
aus Freyſingg. * 


Georg Vogel, Sohn eines Mauth-Stationiſten 
aus Mettingen » ern en. 


120 
100 
100 
100 
80 
80 
80 
100 
100 


60 





Mebicknifhes Facultäte: 
Pr 


Albertinifcher, 
idem, 
idem, 


idem, 


Ingolſtaͤdter Facultaͤts⸗ 
Stipendium. 


idem. 


Urfula Mayeriber. 


Eifendorfiiher. 


idem, 


5ofl. aus dem Cameral: 
a fl. aus bem 


ocherſch. 














N ER re. 60 Vaßauerſcher. 
benaaneri | * Joſeph Krembs, Sohn eines Landrichters aus 
BEP EL Di Waldmänden, 2 0 0 2 0 000. . 100 || Mersdifder. 
gejeßeen Pro⸗ PN ” Quirin Luͤſt, Sohn eines verlebten Adminiſtrators 
RL | | aus Wald ſaſſen — . 82 8 9 66 60 t 40 fl. aut dem Brsfliften, 
‚ um Wr Pd und zo fl. aus dem In: 
errichten 2, Bernard Neber, Sohn eines Revierfoͤrſters aus Be Re 
...* ‘ = Taͤnes berg — u 100 | Kapferiiber, 
uinzterh uns | Earl Fidel Looſe, Sohn eines Regierungsrathes 
.ı. Dr in Augsburg, zu feinem Augsburger Stipendium 
teighau y⸗ —* à so ne ee SE 100 || merebifcer. 
od BE 
ER | Georg Shufter, Sohn eines Eonventors aus 
Ne . —* Ellingen ui LE 120 100 fl. aus dem Kaiſerſ. 
u Krannapo⸗ | 20 fl. and dem Albertin, 
PR u | » Kaver Lug, aus Kempten ... er 1 0 80 ‚40 fl. and bem lbertin,, 
Afruhe gofl. aus dem Kifens 
Hefte 10 | ⸗ derfiigen. 
; I „ln 
. PT 
Eee u B* | Bar 
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Bl Bene 
Joachim Fuchs, Sohn eines Mauth: Oberbeamten 
aus DEE 4. 100 Eiſendorfiſcher. 
Xaver Brigl, Sohn eines Spital⸗Oeconomen zu 
Immenſtadt, zur Entſchaͤdigung fuͤr ſeine verlornen | 
zwen Rocals Stipendien - « 2 2 2 2 4. 55 Mamdlifiser. 
Alerander Mofer, Sohn eines Rechnungs » Commifs 
faire s. aus Minden . 2 2 2 2 20% 100 Kirdmaierfcer. 
Summe aller Stipendien : Quoten , | 5055 | 
MH. 
Sulagen zu bem bereits bemwilligten Stipendien erhalten: 
A. 


Die Eandidaten der Rechts-Wiſſenſchaft. 


zZ 





Bisherigce| u , 
Stipens | Zulage 








dium. J 
a) aus dem IIIten Curſe: f. um TER 
Mops Artenberger . 0 0 2 0 0 2 0. 120 20 * 
Caſpar Steinsdorfßfß. 0 0 0% go 20 = 
Jeſeph Dessau s HH ae a0 go. 20 2 
Gute igggg 100 20 | $ 
Georg Serobel „» oo 1 2 0 0 0 0 0. go 20 F 
Ga Schwarzz. 0 0 0%. 80 20 || $E 
Anton Schaͤfer. 0 0 58° Too 20 5” 
Jeſeph ER 44 60 40 * 
b) aus dem Ilten Curſe: > 
Stanz Paul Fleifner 2 2 2 2 0 0 0. 100 20 51 
Joſeph Beopyalder - o 1 0 0... 100 20 5 
Franz Paul Nußbaum - 2 2 2 2 20. 100 20 . 
Peter Dachs . 7 Tr Terre“ 80 20 u 





„rrru: DER ... 2 .L. 9 Hr 


&umme aller Zulagen . | | 580 l 


(Die Verleihung allgemeiner Stipendien pro 
ı8;5 berreifend.) 

Bon den 6o fl. aus ber Ingolſtaͤdter 
Eonvkt: Stiftung, welche durch den Webers 
mitt des Eöleftin von Sciltberg an bie 
Univerfität erleviger find, werden 


a) dem Michael Schuller, Sohn eb: 





nes Schuhmachers aus Forſt, md Can⸗ 
bidaten des zweyten philofophifchen Cur⸗ 
fes in Minden „x... 40 fl, 


b) dem Jofeph Pfalzer, Sohn eines 
Buͤre au⸗ Dieners und Schüer der obe⸗ 
sen Progymnaſtal. Elaffe in München 
werlichen . . tr. He 20 fl, 


(837} 
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Ueberſicht 


ber 
im Studien Fahre 1844 an ber Königlichen 
Ludwigs: Marimilians-Univerfiät zu Lande: 
hut fludierenden Academiler. 


Philoſophen Pe vr Tr 
Theologen Ur ee ——— —— 
Juriſten Dr Er — 
Diediciner — 77. 
Pharmaceuten.213. 
Cameraliſte.6. 


74 
174 
145. 


Privarfiudierende » » » . 22% 

Summe 511. 

Unter biefen find: 

Inlaͤnder . 8 4 423. 
Ausländer De — 83 
Meuimmatriculitte » 2» 20% 
Abfolvnen » 2 000 — 
Graduaen 2 20 00 


Entlaffene . 08 9 000» 2+ 
Geftorbene + ” . + . * 2; 





Dienſtes Nachrichten. 


Seine Königlihe Majeſtaͤt haben un: 
term 3. Movember d. J. die Forſtwarthey 
Wälden, Forſtamts Weißingen im Ober 
Donaufreife, dem Forftamts s Gehülfen zu 
Mindelheim, Ignatz Hei; und die Forfts 
warthen Vilshof in dem Revier Buchheim, 
Forftamts Burglengenfeld, dem Revier⸗ 
gehülfen zu Bonholz, Mar Hillebrand, 
zu verleihen geruhet. 
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Unterm 3. Nov. d. J. wurde der bis: 
berige Revierförfter, Fran von Fabris 
zu Wolperfterten, auf das erledigte Forſt⸗ 
revier Stoffenried, Forſtamts Günzburg 
verfeßt, und das dadurch erledigte Forſt⸗ 
revier Wolperſtetten dem Lieutenant im 
zweyten Jägers Bataillon, Heinrich * 
kobi verliehen. 


Vermoͤge Allerhoͤchſten Reſeripts tom 
8. November d. J. wurde der bisherige 
Kevierförfter zu Pöning, Forſtamts Egl⸗ 
harting, Joſehh Bauer, als RMevierfoͤr⸗ 
ſter und Parkmeiſter nach Forſtenried er⸗ 
nannt. 


Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben unterm 
ro. dieſes den bisherigen kandgerichts Actuar 
in Schwabach; Friedrich Model, die erle⸗ 
digte Advocatur bey dem Koͤniglichen Land⸗ 
gerichte Windshim zu verleihen geruht. 





Vermoͤge Allerhoͤchſten Reſeripts vom 
11. November d. J. wurde die zweyte Aſ—⸗ 
feffors » Stelle bey dem Landgerichte Beiln⸗ 
gries dem Acceffiften bey dem Appellationss 
Gerichte des Iſarkreiſes, Eruft Gramm 
verliehen, 


Seine Königliche Majeftät haben fer: 
ner vermöge Allerhoͤchſten Reſcripts vom 
11. Movember d. J. dem zweyten adelichen 
Stallmeifter Freyheren von Freiberg, zu 
Allerhoͤchſt Dero Stallmeifter zu befördern 


geruhet. 


— u um m —— — 
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* dd) Buͤrgerliche Magiftrars » Rärbe: 
3) Bartholomäus Irlbeck, Lederer, 
2) Joſeph Euftenegger, Schiff: 
meifter, 
3) Leopold Nigl, Wirth. 
4) Georg Wenzl, Schiffmeifter, 
5) Jakob Griff, Weinwirth. 
6) Andrä Sonnleitner, Fafbinder, 


7) Iofepd Schariger, Handels 
mann, 

8) Andreas Kühbaher, Handels: 
mann, 

9) Friedrich Maper, Brauhaus 
Sinhaber, 


20) Thomas Maus, Färber. 





Verleihung der filbernen Ver; 
dbienfts Medaille, 


Seine Königliche Majeftät haben vers 
"möge der an die Königliche Regierung des 
Dber : Donaufreifes, Kammer des Junern, 
unterm 2. Movembder d. J. erlaffenen Al 
lerhoͤchſten Entſchließung allergnädiuft zu 
bewilligen geruht, daß dem emeritirten 
Schullehrer ofepd Anton Hannes zu 
Marrfies, Landgerichts Türfheim, rücficht: 
lich feiner 55faͤhrigen Dienftlerftung, wos 
ben derfelbe durch Kenntmiffe, Eifer und 
fittliches Betragen fih ausgezeichnet hat, 
die filberne Berdienfl: Medaille am 
Jubelfeſte feiner fünfjigräbrigen Ehe auf 
eine angemeffeue Weiſe zur E:munterung 
für andere vorzuͤglich wuͤrdige Mitglieder 
bes Schullehrer. Standes behändiger werde, 
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Ingleihen haben Seine Majeftät der 
König Allerhoͤchſt⸗ Ihrem Hofiäger Perer 
Stein zu Meuhanfen, in Rüdficht feiner 
42jährigen Dienſtzeit, und während ders 
felden flets bemwiefenen Eifer und Treue, 
die filberne WVerdienft: Medaille 
unterm 29. November d, J. zu verleihen 
alfergnädigft geruht. 





Königlihe Bewilligung zu Tra— 
gung fremder Orden, 


Seine Majeſtaͤt der König haben am 
5. Movember d. J. allergnaͤdigſt zu bemillis 
gen geruht, daß der Kreis; Mevicinal Rath 
Dr. Ehrmann in Speyer den ihm von 
des Ruſſiſchen Kaifers Majeftär in Gnaden 
verliehenen St. Annen⸗Orden dritter 
Elaffe annehmen und tragen bürfe. 








Grenz Berichtigung zwiſchen dem 
Dbermains und Rezarfreife 





Seine Majeftät der König haben vers 
möge an die Königl, Regi rungendesObers 
main: umd Rezat-Kreiſes, unterm 14. 
November 1818 erlaffener allerhöchften Ents 
ſchließung zu genehmigen allergnädigft .ges 
ruht, daß die Orte Oberjteinbad, 
Lachheim und Lerhenhöchjtäds, im 
Landgerichte Hoͤch ſtadt von der angeord⸗ 
neten Uebe weiſung dieſes La..dgerichts am 
den Odermain-Kreis ausgenommen, ſofort 
bey dem Rezat-Kreiſe beiafen werden 
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Unter : Donaufreise. 









Getreid N 
Märkte, Weitzen. | 





f 














) Der Risen Ders Mitten Ber Riree: 
September. p⸗ Kane | De, Denis. arınd| Der | Rert: Breit. Srand| our | Ne. je \erand 
) em. za. \ama. SA. |San. 

Paſſau. | 
den 7. 3 
„» 15 2 
„ 92: — 
[73 au. 3 
Burghau⸗ 
ſen“) 
den — — 
—AA— — 
Dr ern) —— 
Dez x a 
N 
N 
Etranbing.! 
den 5. | 49 456 
” 12. = 
„ 19% 5011 5 
„» 26. || 413 
I") 
[| 





. 
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) Wurde im Laufe des Monats September feine Gattung Getreid auf die Schranne zu Burghauſen gebracht. 
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Dber: Donaufreie 
















Gerfe ' Haben 
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ET TERN HERE DER Ahein⸗ 
kreiſes. 


(Die Taren von Verſicherungo Urfunden über 
bie regulirten Bodenzjind : Gapitalien bey 
allebifieirten Ritterleben betreffend.) 


Marimilian Joſeph, 
yon Gottes Gnaden König von Baiern. 


DH, Unfere Allerhoͤchſte Verordnung vom 
12. December 1811 feine Beſtimmung ent: 
hält, nach welchem Maßſtabe die Zaren von 
Berfiherungs: Urkunden über die regulirten 
Bobenzins : Eapitalien bey allodiffeitten Rit / 
tetlehen erhoben werden ſollen, fo finden Wir 





welchen für bie Eintragung des Bodenzins; 
Eapitales in das Hypothekenbuch oder das 
gerichtliche Briefs Protocoll der Bodenzins: 
pflihtige die Hälfte der fonft gewöhnlichen 
Gebühren zu bezahlen fhuldig if, und für 
bie Pedigungs Urkunde nur ein Fertiggeld 
von 30 Pr, entrichtet werden fol, 
Münden den 3, Oetober 1818. 
Mar Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 
Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl, 
ber General-Seeretaire: 
G. von Geiger. 
(94) 
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1577 
An 
ſaͤmmtliche Regierungen, Kammern bes 
Finanzen, 


A 


(Die Erhebung der Steuern pro — — 
fend.) + 


Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden Koͤnig von Baiern. 


In der Verfaffungs s ikefunde vom 26. 
May d. J. ift Tit. VIL $. 5. die ausdruͤck⸗ 
lihe Beftimmung enthalten, daß in dem 
Etats: Jahre, in welchem die erſte Ständer 
Verfammlung einberufen wird, welches in 
diefem Etats: Jahr der Fall ift, die in dem 
vorigen Etats:Yahre erhobenen Staats; Auf: 


lagen fort entrichtet werden follen, 


Elinfere Regierungen haben demnach für 
diefes Etats: Jahr 1825 diefer conftitutionel: 
len Beſtimmung gemäß, diefelben directen 
Staatsauflagen und in demfelben Maße und 
denſelben Zielen auszufchreiben und zu erhe⸗ 
ben, mie ſolche im vorigen Finanz » Jahre 


erhoben worden find. 


München den 23. Movember 1818. 
Mar Joſeph. 
Freyherr von Lerchenfeld. 


Auf Königlichen Allerhoͤchſten Befehl, 
der General:Secretaire: 
G. von Geiger. 
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Befanntmahungen. 





DURFEUDER: und Beneficien: Erle 
bigungen. 


Im Ober: Donaufreife: 
1) Die Pfarrey Bliensbad. 

Die durch Hinfcheiden des bisherigen 
Pfarrers Joſeph Anton Miller am 1. Nor 
vember erledigte Pfarrey Bliensbac liegt 
in der Didcefe Augsburg, im Landgerichte 
MWertingen; fie erſtreckt fih außer bem Pfarr: 
orte noh auf 2 Filiale; die Seelenzahl 
derfelben ift 503. 

Diefe Pfarren hat zwen Schulen, wovon 
die Eine an dem Sitze der Pfarren, die Aur 
dere in dem Filialorte Hohenreichen beftehet. 

Diefe Schulen gehören zu zwey verfchies 
denen Diftricts : Fnfpectionen, 

Die Pfarren wird übrigens ohne einen 
Hülfspriefter verfehen. 

- Der Ertrag berechne fih auf 657 fl. 
26 fr. Die Laften belaufen ih auf 89 fl. 
50% fr, 


2) Das Benefieium in Langenerringen. 

Am 7. November I. J. wurde duch Hins 
fheiden des Priefters Johann Georg Pantele 
das Eurats Beneficium in gangenerrins 
gen, einem in der Didcefe Augsburg, im 
Landgerihte Schwabmünchen liegenden Pfares 
dorfe erledigt, 


2a 
er gilferinet MT a4 
(4 


der Der Era ri) 


Bunde 


parte lade 


feihbungen und Beftdtigungen. 





Seine Majeftät der König haben fol, 
gende Pfarregen und Beneficien zu verlet 
hen allergnädigft geruht : 

am 15, Movember d. J. die Pfarren zu 
Gars, Landgerichts Mühldorf, dem Prie⸗ 
fer Coͤleſtin Wogl, Cooperator zu Alten 
than, Rural: Eapitels Donauftauf; 

am 22. Nov. d. J. die lutheriſche Pfarr 
rey Weingarten, Land: Commiffuriats Ger⸗ 


TE EEE Sa ARUTERIUEE 1818 ON 
die Königliche Regierung des RejatıKreifes, 
ergangene Entfchliefung, der von dem Heren 
Fuͤrſten von Dettingen Wallerftein ausgeftells 
ten Präfentation für den bisherigen Pfarrer 
ju Gros:Gorheim und Diacon zu Harburg, 
Heinrich Jakob Chriftoph Lindner, auf die 
Pfarrey Balgheim, Decanats Moͤrdlingen, 
bie landeshertliche Beſtaͤtigung allergnaͤdigſt 
zu ertheilen geruht. 
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(Die Aufnahme theologifcher Candidaten in das 
Glerical-Seminar zu Dillingen betreffend.: 
Nachtraͤglich zu der Ausfchreibung im 

Betreffe ber Aufnahme theologiſcher Eanbi: 

baten in das Elerical ; Seminar zu Dillingen 

wird berannt gemacht, daß durch die Allers 
hoͤchſte Enefchliefung d. d. 4. Detober 

d. J. noch folgende Eanbidaten ber Theologie 

die Aufnahme in das benannte Elerical;: 

Seminar erhalten haben: 

1) Johann Kohler von Dillingen, 

2) Michael Schaupp von Dillingen, 

3) Balthafar Fellmair von Schrobens 
Haufen, 

4) Kaver Maier von Neuburg, 

5) Johann Michael Maiervon Kempten, 

6) Mois Marr von Nenburg, 

7) Joferh Anton Bimann von Im⸗ 
menſtadt, 
8) Sebaſtian Kaifer von Friedberg. 
— — — 
Verleihung des Adeleſtandes. 


Seine Majeſtaͤt der König haben Sich 
unterm 1. November d. J. allergnäbigft 
bewogen gefunden, dem vormaligen Lands 
ſchafts Berordneten vom Bürgerftande, Rent: 
amts Straubing, Johann Bapiiſt Pros 
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nach, mit allen feinenrechtmäßigen ehelichen 
Erben beyderley Gefchlehts den Adelsſtand 
bes Königreichs zu verleihen, mit der Der 
fugniß, fo lange er im Beſitze des Guts 
Offenberg bleibe, ſich diefes Praͤdicats 
zu bedienen. 





Dienſtes Nachrichten. 


Nachdem vermoͤge Allerhoͤchſten Reſcripts 
vom 24. Nov. d. J. die Adminiſtration der 
Erziehungs:-und Unterrichts: Stiftungen in 
Münden in ihren bisherigen Verhaͤltnißen 
als Königliche Adminiftration benbehalten 
werben foll, fo wurde der bisherige) provifer 
riſche Adminiftrator der gedachten Griftums 
gen in München Franz Zaver Leeb in des 
finitiver Eigenfchaft beſtaͤtigt. 


Seine Königliche Majeftät haben am 25. 
d. M. deu quiescirten Oberfoͤrſter zu Lands⸗ 
but, Joſeph Maria Peregrin Freyherrn von 
Lerchenfeld zum Oberförkter in Burglen⸗ 
genfeld, und den Nevierfärfter zu Micha, Fotſt- 
amts Vilseck, Earl Freyherrn von Metting, 
zum Forfts Controlleur des Iſarkreiſes em 
nannt. 








ERDE Yet ⏑ ee 4 


wichen, 

Da nun auf ſelben der Verdacht eines veruͤbten Diebftahles haftet, fo werden 
alle Eivils und Militaire- Behörden erſucht, auf beſagten Burfard Schmitt firenge 
Amtsfpähe halten, und folchen im Betretungsfalle wohlverwahrt anher liefern zu 


wollen. 
Beſchreibung. 
Derſelbe iſt 21 Jahre alt, mittlerer ſchlanker Statur, hat blonde Haare; 


ein laͤnglichtes Geſicht, gewöhnliche Stirne, eine etwas Lange bucklichte Mafe, laͤng⸗ 
liche frigiges Kinn, braune Augen, großen Mund, hellbtaunen Warr, gleiche Augen 





braunen, gute Zähne, ift aber fonft ohne beſondere Kennjeichen, und trug gewöhnlich 
eine lange leinene Hofe, blautuchenen Spencer, und eine ruffifche Kappe. 


Würzburg den 12. November 1818, 
Königlich » Baierifches 2" Linien» Infanterie - Regiment 
Kronprinz.) 


DObermayr, Oberſtl. 


Möfer, Aubiter. 





Stedbrief. 





De unten fignalifirte Elias Rothſchild aus Bifchberg (bereits unterm 5. Dos 
vember 1817 durch oͤffentliche Bekanntmachung des Königlichen Polizey; Eommiffa: 
ziats Bamberg unter dem Mamen Lion aus Biſchberg, beſchrieben) ift des Dieb: 
ſtahls und Betrugs in Verbindung mit Mäubern, Dieben und Gaunern angefchuls 
digt, verhaftet, und am 5. October von bier nach Kaffel zum Churfürftlichen Eris 
minafgericht zur Recognition abgeliefert worden, fand aber unter Wegs, als er vom 
Freyherrlich von Münfterfchen Patrimonialgericht Euerbach über Sömmersdorf nad 
Grefehal und von da nah Faucheſtadt transportiert wurde, beym Fucheſtaͤdter / Walde, 


eine halbe Stunde vom Hammelburg, Gelegenheit, feiner — den Transport: 
Vorweis abzunehmen und zu entweichen, ı® "» 


Sämmtlihe Polizey: Behörden bes "Königreiches Baiern werben auf dieſen 
gefaͤhrlichen Gauner, der ſich in kurzem Zeitraume in allen Kreiſen des Reichs und 
auch im Auslande in Churheſſen, Sachſen und am Rhein herumgetrieben hat, aufs 
merkſam gemacht, und fie erfucht, ihn, wo er füch findet, arretiren und unter ſicherer 
Verwahrung hieher liefern zu laſſen. 


Beſchreibung. 


Ellas Rothſſchild, auch Lion, ans Biſchberg, iſt 41 Jahre alt, ein Jude, 
mißt 5 Fuß 11 Zoll, iſt hagerer doch nicht ſchwacher Statur, hat braunrothe etwas 
ſich kraußelnde Haare, Bart und Augenbraunen, einen rothen Backenbart, blaue 
Augen, hohe gewoͤlbte Stirne, lange zugeſpitzte Naſe, breiten aufgeworfenen Mund, 
laͤnglichtes Kinn, ovales glattes Geſicht, geſunde Geſichtsfarbe, iſt kurzſichtig, und 
in der obern Kinnlade linkerſeits fehlen ihm zwey Zaͤhne. 


Ben feiner Entweichung trug er einen dunkelblauen Oberrock, wovon Kragen 
und Auffchläge mit ſchwarzen Manchefter befegt find, mit gefponnenen Knöpfen, eine 
ſchwarz mancheſterne Weſten mit vergefdeten runden und buchbrochenen Knöpfen 
an vergoldeten Schlingen (fogenannte Haͤngknoͤpfe) fhwarzes Halstuh mit einem 
ſchmallen grünen Gtreife, lange ſchwarz manchefterne Beinkleider und kalblederne 


ſchwarze Halbſtiefel, runden Hut mit ſchwarzer Wachsleinwand uͤberzogen. 





Er fpricht ziemlich rein deusfch, obwohl er mitunter das Jüdifche merken läge - 
und benimme fich fehr frey. e 


Bamberg den 25. Movember 1819. 


Königliches Landgericht Bamberg L. 
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Intelligenz-Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 





LVIII. Stück. Münden, Mittwoch den 9. December 1818. 





Inhalt. 


Bekanntmachungen. Sttzung der Koͤniglichen Staatsraths-Commiſſion vom 7. Novemberd. J.; — Pfar⸗ 


reyen- und Beneſicien-Erledigungen; — 


Pſfarreven⸗ und Beneficien-Verleihungen; — Dienfteg: 


nachrichten; — Koͤnigliche Beſtaͤtigung der Magiftrats Wahlen. 





Bekanntmachungen. 


Sitzung 
ber Koͤniglichen Staatsraths— 
Commiſſion. 


3. 


F oigende Recurs-Gegenſtaͤnde wurden in 4. 


der Sitzung der Koͤniglichen Staatsraths⸗ 

Commiſſion am 17. November d. J. ent⸗ 

ſchieden: 

1. der Reeurs des Chriſtian Lippert und 
Eonforten eins und Zeug : Webern zu 
Drtenburg, Landgerichts Griesbach im 
Unter: Donaufreife, gegen Georg Mas 
theſon und Eonforten, Krämer allda, 
wegen Gewerbs ; Beeinträchtigung ; 

2. Recurs ber Früchtehändfer Hafelwans 
ter und Zunterer in Regensburg, ges 
gen die Specerenhändfer dafelbft wegen 
Gewerbs ; Beeinträchtigungf; 


in 
+ 


r 





der Recurs des Bierbraͤuers Joſeph 
Schellerer zu Salern, Landgerichts 
Regenſtauf im Regenkreiſe, gegen Chri— 
ſtian Steiner, Wirth zu Wutzlhofen 
wegen Bierſchenkrecht in Wutzlhofen; 


ber Recurs der Zuckerbaͤcker in München 
gegen Paul Giggenbaher wegen Ge 
rechtigkeits ; Ceffion; 


der Recurs der Gemeinde zu Schluͤßelfeld, 
Landgerichts Höchftade im Ober: Vlain: 
freife, gegen einige Gemeindeglieder wer 
gen Gemeinde s Recht und Theilnahme 
an Gemeinde : Gründen; 


Recurs der Bauern und Söldner zu Ins 
termeitingen, Landgerihts Schwabmuͤn⸗ 
hen im Ober: Donaufreife, gegen die 
dortigen Seerhäusfer wegen Antheilnahme 
an Gemeinde: Gründen, 


(90) 
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An das Königliche Staats: Minifterium 
des Innern wurde gewiefen: 
7. die Befchwerde des Bezirfes Karlftadt ges 
gen das Marfch : Commiffariat Homburg 
wegen Kriegskoſten. 





Pfarreyens und Beneficiens 
Erledigungen 


Sm Regenfreife 
1) Die Pfarrey Muͤhlhauſen. 

Die Pfarre Mühlhaufen, im König: 
lichen Landgerichte Ingolftade, ift durch das 
Hinfheiden des Pfarrers Voͤgele erledigt 
worden, 

Die Bevölkerung derfelben beftehet in 129 
Serien, welche. der Pfarrer allein beforgt; 
die jährlichen Einkünfte an Zehenten, geflifs 
teten Jahrtaͤgen und Stolgebühren belaufen 
ſich jährlich auf 748 fl. 27 kr.; die jährlichen 
ftändigen Abgaben zum Ordinariat und Koͤ— 
niglichen Rentamte an Geld und Naturalien 
auf 181 fl. 56 fr. 


im Rezarfreife, 

2) Die Pfarren Ebenried, 

Durch den Tod des Pfarrers Auenzer ift 
die proteftantifche Pfarrey Ebenried, im 
Landgerichte Hilpofeftein und Decanate Roth, 
erledigt worden, 

Die Pfarren, welche 147 Seelen zählt, 
hat weder eine Zilials Kirche noch eingepfarrte 
Orte. 
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Ihr Beſoldungs-Ertrag iſt auf 338 fl. 
7 fr. berechnet. 


3) Das Beneficium in Deggendorf. 


Durch die Verſetzung des Spital: Bene: 
fieiaten in Deggendorf ift diefe Stelle erlediger 
worden. Sie liegt in der Diöces Regens: 
burg, Decanats und Landgerichts Deggendorf. 


Der Beneficiat hat wöchentlich 6 geftif: 
tete Meſſen zu lefen, eine Erhortation an al: 
len Sonn: und Feyertagen zu halten, und 
Aushülfe in der Geelforge zu leiſten. 


Die Einkünfte beftchen in 345 fl. 47 fr. 
1 dl; in 1 Schäffel, ı Metzen, 2 Viertel 
Sechzehntel Korn und in freyer Wohnung 
mit Garten, 





Im Ober» Mainfreife: 
4) Dad Beneficium Friedenfelz 
Das Benefiium curatum zu Fries 
benfels, im Landgerichte Kemnath, wels 
ches zur bifhöflichen regensburgifchen Diöcefe 
gehört, iſt durch Tod erledigt, 


Das Einfommen befteht in 300 fl, Car 
pitals Zinfen, freyer Wohnung, Genuß von 
zwey Fleinen Ödrten, und Waiderecht für eine 
Kuh. Außer der Familien; Steuer, ı fl. Sc- 
minaristicum und 30 fr. Cathedraticum haf: 
ten Feine Laften auf diefer Stelle, 


Der Beneficiat hat außer den beftimmten 
feefforglihen Verrichtungen wöchentlih 5 
Meilen zu appliciren, 


___ 


3 
u 


pen Regierung bes Rheinkreiſes zu mel: 
ben, und ihren Geſuchen 

1) bie Tauffcheine, 

2) die Studiens Zeugniße, 

3) die Zeugnife ihrer Priefterweihe, fo 
wie jene ihrer vorgefeßten geiſtlichen 
und weltlichen Behörden über ihre bie; 
ber geleiſteten Dienfte in der Seel; 
forge, und ihre Moralitaͤt vorzulegen, 

1) Die Kantons ; Pfarrey Eufel im 

Sand» Kommiffariat Cuſel gelegen; zählt in 
20 Filialen und Einöden 450 Seelen, 


oͤdes Band, 31 Morgen Wiefen, und einem 
Garten von 5 Ünthen, beren Erträgniße iu 
84 flı 24 fr, angefchlagen find, 

Die Stofgefälle betragen 44 fl. 30 fr. 

5) Die Pfarren Nunfhweiler im 
Sand» Commiffariare Pirmafenz zähfe in 
acht Filialen und Eindden 355 Seelen; die 
Ertraͤgniße find 232 fl. Staats » Gehalt, 4. fl. 
von dem Kirchenvermoͤgen, und 10 fl. von 
Stofgefällen, 

6) Die Pfarren Trulben im Land, 
Eominiffariate Pirmafe nz zähle in 3 Fi⸗ 

(90*) 
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finalen 1628 Seelen. Die Erträgniße find 
232 fl. Staats » Gchalt. Zufhuß von den 
Gemeinden 139 fl. 12 fr., Stofgefälle 80 fl. 
und ein; Garten von 16 Ruthen. 

7) Die Pfarren Binningen im Lands 
Conmiffariat Pirmafenz hat feine Filial⸗ 
Drte, und zählt 704 Seelen; die Einkünfte 
beftehen in 232 fl. Staats : Gehalt, 139 Tl. 
13 Er. von der Gemeinde, go fl. Stolge⸗ 
fälle, . 

8) Die Pfarren Bundenthal im 
Land» Commiffariaet Pirmafenz zähle in 2 
Filialen 1214 ‚Seelen; die Einfünfte find 
232 fl. Staats; Gehalt, 4 Morgen Garten, 
24 Morgen Aderland, 4 Morgen Wieſe, 
deren Erträgniße zu 18 fl. angefchlagen find, 
Don den Gemeinden 105 fl. 59 fr. und uns 
gefähr 5 Klafter Holz. 

9) Die Pfarren Bufenberg im Lands 
Commiſſariat Pirmafenz befteht aus einem 
Filiale und 579 Seelen. Die Erträgniße 
find 232 fl. Staats » Gehalt, und beyläufig 
10 fl. Stofgefälle, 

10) Die Pfarren Oberfteinbah im 
Land -Commiſſariat Pirmafenz zählt in 
zwen Filial : Orten 522 Seelen; die Einfünfte 
find 232 fl. Staats: Gehalt, 30 fl, Stolges 
fälle, 

11) Die Pfarren Heldersberg im 
Land » Commilfariat Pirmafenz zähle in 
vier Filial : Orten 389 Seelen. Die Eins 
fünfte beftchen in 232 fl. Staats + Gehalt, 
13 fl. Stofgefällen, ı fl. Opfergeld, 4 Mors 
gen Garten, 23 Morgen Aderland, 3 Mor: 
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gen Wiefen, deren Erträgniße zu 8 fl 30 fr. 
angefchlagen find, und ı2 Klafter Holz zu 
3 fl. pr. Klafter taxirt. 

12) Die Pfarrey Klaufen im Land: 
Commiſſariat Pirmafenz zähle in zwey Fis 
fiafen 1013 Seelen, Die Einfünfte find 232 fl 
Staats sGehalt, ein Garten von | Morgen 
und 4 Morgen Wiefen auf 1o fl. jährlich ans 
ſchlagen; 4 Klafter Holz zu 2 fl. 30 fr. tar 
rirt, 8 fl. 15 fr. aus Wohlthaͤtigkeits⸗Stif⸗ 
tungen, 15 fl. Stolgefälle. Die Abgaben 
betragen 3 fl. 28 fr. 

13) Die Pfarren Brucken im Lands 
Eommiffariat Homburg zählt 446 Seelen, 
Die Einfünfte find 232 fl, Staats » Gehalt, 
43 Morgen und 6 Kuchen Aderland, 3 Mor: 
gen 7 Ruthen Wiefen, deren Ertraͤgniß zu 
25 fl. 43 fr, angejchlagen find, 2 fl. von dem 
Kirhenvermögen; von den Pfarrgenoffen eine 
jährliche Zulage von 139 fl. 13 fr. ; von den 
Stofgefällen 14 fl. — Die Laften betragen 
26 fl. 55 fr. 


14) Die Pfarrey Wefelberg im Lands 
Eommiffariate Pirmafenz, zählt in zwey Fir 
lialen 1061 Geelen. Die Einkünfte find 
232 fl. Staats: Gehalt, 14 Morgen Aeder, 
14 Morgen Wiefen in Anfchlag von 14 fl. 
jährlicher Erträgniße; von dem Kirchenver: 
mögen 14 fl., und von Etofgefällen 25 fl. 
Die Abgaben betragen 4 fl. 38 fr. 


15) Die Pfarren Wies bach im Land: 
Commiffariat Homburg zäblt in neun Fir 
fial: Orten 518 Geeelen, die Einkünfte ber 
tragen 232 fl, Staats: Gehalt, g Schuhe 


| 
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then Garten, 30 fl. Stolgefaͤlle. 
ften betragen 14 Kreuzer. 

25) Die Pfarren Haßloch im Land» 
Eommiffariate Neuſtadt, hat fein Filial, 
und zaͤlt sro Seelen. Die Einfünfte befte 
hen in 232 fl. Staats: Gehalt, 4 Morgen 
Acker, und 150 Ruthen Garten, deren 
Ertraͤgniße mit jährlich 10 fl. angefchlagen 
find, 6 fl, vom Opfer, 16 fl. von Annivers 
farien, 184 fl. von ber Gemeinde, 15 fl. 
von Stolgefälen. Die Koften betragen 
23 fl. 4 kr. 

a Bu na Er m a —— 


Die Ba: 


Pfarreyens und Beneficiens Ber 
leihungen. 


Seine Majeſtaͤt der König haben folgende 
Pfarrenen und Benefieien zu verleihen 
allergnädigft geruht: 

am 26. November 1818. die Pfarren zu 
Edenftetten, Landgerichts Deggendorf, dem 
Priefter Leonhard Valentin, Er: Eonven: 
tualen des aufgelösten Klofters Prüfening ; 


am 28. Novemb, d. J. die Pfarren zu Holl⸗ 
ftadt, Landgerichts Meuftadt a. S., dem 
Prieſter Joſehh Stang, Er: Conventua; 
len von Bildhaufen, und bisherigen Euras 
tus zu Lebenhan. 


Seine Majeftät der König haben vermöge 
der am den Königlichen Oberft: Hofmeifter: 
Stab in München unterm 28.November 1818 


erlaffenen Alerhöchiten Entſchließung die. 
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Stelle eines Officiators an der St. Micharles 
Hofkirche in München dem vormaligen Felds 
prediger, Prieſter Thofo Roth, Er: Bene 
dieriner des aufgelösten Stiftes zu St. Ulrich 
in Augsburg; — die Predigersftelle aber in 
gedachter Hofficche dem Priefter Anton Regn, 
bisherigem Kaplan an der carholifchen Stadt: 
pfarrep zu Mürnberg, jedoch Letzterem zur 
Zeit nur proviforifh, zu verleihen allerguds 


digft geruht. 





Dienſtes-Machrichten. 





Seine Majeſtaͤt der Koͤnig haben vermoͤge 
an die Koͤnigliche Regierung des Regenkreiſes, 
(8. d. J.) unterm 25. November 181% er⸗ 
faffener Allerhoͤchſten Entfchliefung, in die 
bey dem Landgerichte Stadtamhof erledigte 
erfte Affeffors : Stelle den dortigen zweyten 
Afteffor, Sofep von Gruber, vorräden 
zu laffen, und als zweyten Aſſeſſor bey dem 
befagten Landgerichte den geprüften Rechts: 
Practicanten und Functionaͤt dortſelbſt, Wil: 
heim von Schmitt, zw ernennen allerguds 
digſt geruht; — Unterm gleichem Datum 
wurde der bisherige Graveur-Gehuͤlfe, Jos 
hann Stieg/maier, zum zweyten Münz: 
graveur ernannt, 


Seine Königlihe Majeftät haben am 
27. Movember ıgıg bey der Buchführung 
des Regenkreiſes als erſten Buchhalter den” 
bisherigen dortinen Rechnungs : Commiffaire, 
Peter Wergmann, mir dem Kauge eines 


Tu 





en uchalter ben bisherigen dor⸗ 
tigen Rechnungs; Commiffaire, Georg Ehris 
ftoph Wirthmann, mit dein Range eines 
erften Rechnungs: Commiſſaite's; — jum 
funetionirenden Buchhaltungs: Gehuͤlfen, den 
quiescirten Zahlmeifter S hubart, ernannt, 





Vermöge Aller hoͤchſten Reſerlpts vom 29. 
November 1818 wurde die Secretarlats⸗Con⸗ 
eipiften + Stelle bey der Regierung bes Der 
genkreifes, Kammer des Innern, dem bisheris 


Der Magiftrat der Stade Rrgensburg, 
welcher nach Vorfchrift der Geſetze gewaͤhlet, 
und von Seiner Königlichen Majeftär mittelft 
Allerhöchfter Enfchliegung vom 31. October 
. I. beftätiget worden iſt, beſteht aus fol; 
genden Individuen: 


a. Erſter rechrsfundiger Bürgermeifter, Jo⸗ 
hann Karl Martin Maurer, bisheris 
ger Sandgerichts: Affeffor zu Stadtamhof s 


b. Zweyter Bürgermeifter, Johann Wilhelm 
Anns, Kaufınann ; 





1347 


©. Rechtskundige Magiſtrats-Raͤthe: 

1. Karl Elsberger, bisheriger Rechts⸗ 
practicant; 

2. Sigmund von Eggelfraut, bishe 
tiger Rechtspracticant; 


d. Bürgerlihe Magiſtrats-Raͤthe: 


1. Johann Mathias GSauermann, 
MWeinwirth; — 

2. Johann Martin Wendler, Weins 
wirth; 

3. Conrad Friedrich Hayes, Kamins 
feger; 

4. Johann Martin Friedrih, Kauf 
mann; 

5. Johann Friedrich Friedlein,Schmal;: 
bäder; 


6. Joſeph Henevogl, fahrender Borh; 

7. Ehriftian Daniel Hänfelmann, 
Silberarbeiter; 

8. Heinrih Auguftin, Buchdrucker; 

9. Johann Jakob Pfort, Kaufmann; 

10. Ehriftian Heinrih Steiger, Knopf⸗ 
macher; - i 

»1, Sohann Michael Amler, Maurer: 
Meifter, und 

12. Johann Georg Neumiller, Weber, 

e. Stadtfänumerer: 
Nikolaus Schnürlein, bisheriger Ad⸗ 


miniftrator der Fonds der evangelifhen . 


MWohlthätigkeits » Stiftungen, 





Der Magiftrat der Stade Würzburg, 
welcher wach Vorſchrift der Gejege gewähler, 
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und mittelft Allerhoͤchſter Entfchliefungen wort 
31. October und 7. December l. I. beſtat⸗ 
tiget worden ift, befteht aus folgenden Sn: 
dividuen; 


A. Bürgermeifter: 
1. Georg Ignatz von Brod, bisheriger 
Dberbürgermeifter zu Würzburg; 
2. Philipp Jenum, bisheriger Bürgers 
meifter zu Wuͤrzburg; 
B. Rechtstundige Magiftrats » Räche: 
1. Andreas Milon, bisheriger Verwal: 
tungs :Rach zu Würzburg; 
2. Morand Frener, bisheriger Verwal 
tungs: Nach zu Würzburg; und 
3. Jacob Wisfemann, bisheriger 
Rarhs : Acceflift bey dem Appellations⸗ 
Gerichte des Unter: Mainkreifes, 
C. Bürgerlihe Magiſtrats-Raͤt he m 
1. Andreas Kopp, Apotheker; > 
2. Karl Broili, bisheriger Pfandamts⸗ 
Verwalter; 
3. Philipp Wieder, MWeinhänbfer; 
. Melbert Ziegler, Weinhaͤndler; 
. Sehaftian Kreußer, Bortenmader; 
Ignatz Hofmann, Handelsmann; 
7. Mathias Eckert, Zimmermeifter; 
8. Felir Benkert, Banquier und Hans 
delsmann 5; 
9. Ignatz Mohr, Banquier; und 
10, Konrad von der Scheer, Handels: 
mann, 


Pu» 








ET HIHI ARTENIE TOT Die Ads 
vocaten⸗ Relicten wurde ungerne entnommen, 
daß die Behörden bey Ertheilung der Lebens / 
Arrefte ber Advocaten; Witwen und Waiſen 
auf die betreffenden Penſtons⸗ und Alimen⸗ 
tations» Scheine, Die in der Verordnung vom 
5. Jänner 1814. (Regierungs : Blatt vom 
Jahre 1814. Stuͤck II. Seite 66, $. 3.) 
gegebene Vorfchrift gänzlich, oder doch zum 
Theil außer Acht laffen; auch ſich erlauben, 
mehrere Penfions; und Alimentatlono / Schei⸗ 


Caſſe des obengedachten Jnſtituts honoritt 
werden. Damit aber die an der mangels 
haften kegaliſation der Scheine feine Schufd 
tragenden Wittwen und Waifen durch Zur 
tücfendung der Quittungen nicht in bedeus 
tende Koften verfege werden, wird dieſelbe 
jedesmal auf Koften der die Seine legali⸗ 
firenden Behörden verfügt, 

Zugleich verſteht man fich zu ſaͤmmtll 
chen Behörden, fie werden fich bey Vermei⸗ 
dung ſtrenger Ahndung nicht mehr zu Schul⸗ 


(9:1) 
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ben formen laffen „ die, vorgefchriebenen Le⸗ 
bens: Arrefte der mehrgedachten Wittwen 
und Waifen anf.einen andern Tag zu 
batiren „ als an welchen bie Penfions: und 
YAlimentations s Scheine jur Legaliſation vor; 
gelegt werden. 
München den 3. December 1518, 

Auf 

Seiner Königlichen Majeſtaͤt Allerhöchiten 
Befehl: 
Graf Keigersberg. 
Der General: Secretaire, 
von Nemmer. 





Bekanntmachungen. 





(Die Vertretung des Gemeinde: und Stiftungs⸗ 
Vermbgens in Rechts⸗Augelegenheiten be: 
treffeud.) 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs 
wird zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, 

daß ter Königliche Advocat Doctor von 

Hudgertshaufen, als Wertreter bes 

Eommunals und Stiftungs: Vermögens ber 

Murat: Gemeinden, ohne Unterſchied der 

Ateiſe, im welchem die Gemeinden gelegen 

ſind, bey dem Königlichen Appellations: und 

Ober“ Appellarions » Gerichte in München 

aufgeftellt worden ift. 

Münden den so, December 1813. 


Königlihe Regierung des far: 
Freifes. 
Kammer bes Innern. 


Freyh. von Schleid,. 
v. Hofftetten. 
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Pfarreyens und DBenefictm: 
Erledigungen, 





Sm Sfarkreifer 
x) Die Pfarrey Ober⸗Marchenbach. 

Duch ben Tod des lebten Pfarrers iſt 
die Pfarcey Ober» Marhenbac in Er⸗ 
ledigung gefommen, 

Sie liegt in der Didcefe Freyfing, im 
Wahldecanate Ambs, und im Königlichen 
Landgerichte Moosburg, 

Ihr Umkreis beträgt 5 Stunden, inner: 
halb denen gı Seelen zu paftoriren find. Es 
befinder ſich in berfelben weder eine Schule, 
noch ein Filial, 

Das Einkommen des Pfarrers Beträge 
im rohen Ertrag = +. .587 fl. 57 fr. 
die Laflen - 0...» 250. 95 
2) Die Pfarren Bilslern, 

Durh den Tod bes letzten Befigers 
ward die in der Diöcefe Freyfing, im Des 
canate Laudshur, und im Königlichen Bands 
gerichte Vilsbiburg liegende Pfarrey Wilss 
lern erlediget. 

Sie enthält in einem Umfreife von 
3 Stunden 587 Seelen, eine Schule und 
ein Filial, welches von einem a 
verfehen wird, 

Die Renten betragen: 





a) aus Realititen . .  78fl. 44 Er. 
b) von Grundholden . 571 3% 
ec) von Zehenteen - » ». 1652 5 42 » 
d) von Kirchen, Deputaten s2 # 52 s 
e) von dee Ste . » 148 345 5 


u 
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tenbeuren, Koͤnigl. Landgerichts Burgan, 
Dioͤeeſe Angsbarg erledigt, 

" Miefe Pfarrer enthaͤlt 1300 Seelen in 
einem Umkreiſe von Stunden. Hierunter 
ind ſieben Filiale begriffen, wovon eines in 
dem Randgerichte Ursberg liegt. In diefer 
Pfarren find dreg Schulen. Am Gige ber 
Pfarrey befindet ſich ein Fruͤhmeß⸗Benefi⸗ 
‚cium, deſſen Priefter zur Aushuͤlfe im Pfarr⸗ 
amte verbunden iſt. 

Der Ertrag dieſer Pfarrey fließt aus 
Widdum und Zehent, dann Jahrtags⸗Ge— 
faͤllen und Stolgebuͤhren, und wird auf 
722 fl. 24 fe. berechnet. 

Die Steuer beträgt 76 fl. 32. Zur 
Dioͤceſe find 2 fl. 52 Pr, zu verzeihen, Auch 
wird ein Hülfspriefter gehalten, 


7) Die Pfarrey Steppad. 

Die durch Beförderung bes bisherigen 
Pfarrers erledigte Pfarren Steppach liegt 
an der Didcefe Augsburg, im Landgerichte 
Goͤggingen, enthält 336 Seelen, erträgt 
‚Sao fl« 21, kr., hat. jährliche Laften 30 fl. 
30 fr.; auch haften noch zo fl. Bau / Res 
fuitions » Capital auf derfelben, welche dem 
abgegangenen Pfarrer baar zu vergüten find, 





StipendiensBerleihungen, 





Seine Mojeftät der König haben vers 
möge der an die Megierung des Ober; Mains 
freifes, Kammer des Innern, unterm 1. Des 
cember d. J. erlaffenen Allerhoͤchſten Ent: 
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fhliegung aus ben Bambergifchen Fonds, 
nachbenannten Studierenden, nach dem Res 
fuftate der Elaffificationen, Sitten, Stu⸗ 
dien: und Dürftigfeits» Zeugniße, folgende 
Stipendien für das Studien Jahe 18:$ 
allergnädigft zu verleihen geruht, und 
zwar: 
‚ A, 
aus bem Baron von Auffeefifhen 
Fond erhalten: 


a) Univerfitäts-Gtipendien. 


Fra Warmurb aus Bamberg, Canbis 
dat der Rechts-Wiſſenſchaft zu Wuͤrz⸗ 
bug 2 0 0 nee. mol 

Earl Marcus ans Bamberg, Candidat 
der Mediein zu Würzburg: + - - ‚rag fl. 


Otto Welfh aus; Bamberg, Candidat 
ber Rechts⸗ Wiſſenſchaft zu Würze 
burg440 fl. 

Heinih Bed aus Meuhaus, Candibar 
der Mebicin zu Würzburg . 120 fl. 

Sofeph Urban aus Bamberg, Candidat 
der Redts; Wiffenfhaft, zu Würzburg 

120 fl. 

Chriſtohh Herrmann aus Bamberg, 
Candidat der Rechte in Würzburg 120 fl. 

Gottfried Hübner aus Bamberg, Can— 
didat der Medicin zu Würzburg 100 fl, 


b) 2ycenl: Stipendien, 
Feledrich Grohe aus Bamberg, Tandi⸗ 
dat des Ilten philoſophiſchen Curſes da: 
ſelbſt Pe ee ee 


4 


zoo fl. 


* 
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Chriftoph Berthold aus Bamberg, in 
derfelben Elfe i » + » 50 fl. 
Georg Nüplein aus Bamberg, in bers 
felben Elfe » » - +. 75 fl. 
Franz Maurer, im ber obern Prognms 
nafials Elafe «u sofl 
Ernft Rudhart, inderfelben Elaffe 50 fl. 


Chriſtoph Schierer, Schüler der un 
. teen Proggmnafial: Elafie -» 50 fl. 
Earl Lahmüller, in berfelben Elaffe 
50 fl. 

Andreas Jungengel, in bderfelben Claſſe 
50 fl. 

Andreas Heunemann aus Ebensfeld, 
Schüler der IIten Gymnaſial⸗Claſſe sofl. 


Friedrich Herd, in ber obern Gymnaſial⸗ 
0 er a ze 50 fl. 


C. 

Aus dem armen Gtudenten: unb 
dem Bergifhen Fond. 
Gottfried Dippold aus Hollfeld, Schüs 

ler der obern Gnmmafial:Elaffe  3ofl. 
Micolaus Sondinger aus Effelder, in 
der. untern Gymnaſial Claſſe 50 fl. 
Jacob Meßbach aus Bamberg, in der 
obern Elaffe des Progymnafiums 36 fl. 
Johann Schedel aus Bamberg, in ber: 
felben Elafe + + +» 50 fl. 
Aloys Schmelzel aus Bamberg, in dev 
felden Elfe » 0. +» so fl. 
Friedrich Geiger, in ber obern Claſſe 
der lateiniſchen Worbereitungs ; Schule 


59 fl. 
— 9 
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(Schenkung zu Gunſten des Stipendien⸗Fouds 
für Sbhne des unbemittelten Adels.) 

Von einem baieriſchen Edelmanne wurde 
eine Schenkung von Zweytauſend Gul— 
den mittelſt 4 verjinslichen Staats⸗Lotterie⸗ 
Looſen, und den dazu gehörigen Zins: Cours 
pons, zu Bunften des neu errichteten Gtis 
pendien; Fonds für Göhne des uubemits 
telten Adels, gemacht. 

Seine Königlihe Majeftit haben dieſes 
patriotifche Geſchenk zu erwähnten Zwecke 
mie Allerhoͤchſtem Wohlgefallen aufgenoms 
men, und dem Königl, Oberſt Hofmeifters 
Stab vermöge Königl. Reſcripts vom 29. 
Movember d. I. zur Annahme, und vor: 
fchriftmäßiger Verwendung desfelben mit 
dem Benfaße anmweifen laffen, daß ſolches 
durch das Allgemeine Jntelligenz: Blatt bes 
kannt gemacht werde, 





Dienſtes jNachrichten. 


Seine Koͤnigliche Majeſtaͤt haben am 
5. December d. J. den zwehten Kreis-Caſſe⸗ 
Officianten zu Augsburg, Seraphin Rauch, 
zum erſten vorruͤcken laſſen, und den bey 
der Ober: Donaukreis⸗Caſſe functionirenden 
Gehülfen, Ludwig Baumeifier, zum 
zweyten Officianten derfelben ernannt, 


Seine Königliche Majeftät haben durch 
Allerhoͤchſte Entſchließung an die Regierung 
des Megeufreifes, vom 6. December d. J., 
dem Königlichen Commiffaire in der Stadt 


tal 


3, 
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Der Magiftrat der Stadt Erlanaen, 
welcher nah Worfchrift der Geſetze gewaͤh⸗ 
(et, und mitrelft Allerhoͤchſter Entſchließung 
vom 26. Detober I. J. beftätiger worden iſt, 
befteht aus folgenden Individuen : 

Erfter Bürgermeifter: 
Johann Sigmund Lindner, bisheriger 
Stiftungs; Adminiftrator, 
Zwegter Bürgermeifter: 
Johann Salomon Walther, Buchhändler, 


Rechtskundige Magiſtrats-Rathe: 
1) Doctor Earl Chriſtian Gluͤck, Rechts⸗ 


practifant, und 
2) Ferdinand Lammers, Rechtspracti⸗ 
kant. 


Bürgerlihe Magiſtrats-Raäthe. 


Friedtich Ludwig Stock, Pofamentirer 
und Handelsmann; 

Johann Ehriftopd Knab, Conditor und 
Handelsmann; 


Chriftoph Adam Schmidt, Kaufmann; 
Johann Paul Forfiner, Büttnermeifter; 


— — — — — 
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H inrich Chriſtian Ferdinand Dorſch, 
Tabackfabricant; 

Johann Ernſt Auguſt Encke, Buch— 
haͤndler; 

Johann Carl Carlipp, Kaufmann; 

Paul Tobias Fauſt, Kaufmann; 

Jacob Zephanias Fiſcher, Folien-Fabri— 
kant, und 

Felix Chriſtian Wolf, Hutfabrikant. 





(Die der Stadt Hersbruck bewilligte Theil— 
nahme ander Wahl der Staͤdte⸗Abgeordneten 
betreffend.) 

Da nad einer fpäterem Anzeige der Kö; 
nigfichen Regierung des DMezatkreifes die 
Stadt Hersbrud fich legal über eine Fa: 
milienzahl von mwenigft 504 Familien aus; 
gemwiefen hat, fo haben Geine Königliche 
Majeftäe unterm 7. December d. J. bewils 
fige, daß biefelbe ebenfalls an der Wahl 
der Staͤdte⸗ Abgeordneten mit ben Staͤdten bes 
Rezatkreifes verhälmißmäßigen Antheil zu 
nehmen habe, welches hiermit nachträglich 
zum Königlichen Wahlausfhreiben vom 
30. Nov. d. J. befannt gemacht wird. 





In dem LVI. Stuͤck des Allgemeinen Intelligenz⸗ Blatts Seite 1337 wird zur Ueberſicht der im 
Studien⸗Jahre 1844 an ber Kbnigl. Univerfirkt in Yandshur Studierenden, Zeile 18 bey den 
Abſolventen die Zahl 64, und bey den Graduanten Zeile 19, die Zahl 44 hiermit machgetragen. 


cHierun die Beplage Nr. 27.) 
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blau wollene Strümpfe, meiſtentheils Ziſchmen, zuweilm auch hehe über bie Anie 
reichende Stiefeln. 


‚Königlich · Baieriſches Landgericht Pfaffenberg. 





II. Steckbrief. 





D. Handelsmann Anton Scoff von Unterknoͤringen, welcher ſich vor einiger 
Zeit mit einem biesfeits ausgeftellten Reiſepaß von feinem Wohnorte Unterfnöringen 
entfernt bat, um bie Öffentlichen Märkte im Königreiche Baiern zu bejichen, hat 
fih des Verbrechens der Münzfälfhung verdächtig gemacht. 

Man ftellt daher das Anfuchen, biefen Anton Gcoff im Berrerungsfalle 
atretiren, und * verwahrt zum dieſſeitigen Landgerichte liefern zu laſſen. 


Pperſonal-Bee (Hreibung. 


‚Aer 34 Jahre. 
Groͤßemuiittlere. 
Haare ſchwarz. 
Stirne oval. 


Augenbraunen . braun. 
Auen btraun. 
Naſe proportionirt, 
Mund . * ho. 
Bartſchwaͤrzlicht. 


Kinn.rund. 

Angeſicht laͤnglicht. 
Geſichtsfarbe . geſund. 
Körperbau ſchlank. 


Beſondere Zeichen ohne, 


Spracheeewas gebrochen deutſch, nach dem Dialeete 
der Italiener. 
: Actum am 4. December 1818. 


Königlich · Baierifches Landgericht Burgau. 


Gebhardt, Landrichter, 
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Bekanntmachungen. 


D. der in der 16. Beylage des allgemeinen Intelligenzblattes fuͤr das Koͤnigreich 
Batern laufenden Jahres ausgeſchriebne Egidius Kellerer aus Landsberied, Lands 
gerichts Landsberg, bereits wieder zu Verhaft gebracht worden iſt, fo wird dieſes 
zu dem Ende befannt gemacht, damit die von dem betreffenden Behörden angeord: 
nete Spaͤhe eingeftellt werde, Uebrigens wird noch bemerkt, daß dem Egidins 
Kellerer bey ber Arretirung nachftehende Effecten abgenommen wurden, über deren 
rechtlichen Beſitz er fich nicht auszuweiſen vermag, als: 
1) Eine fülberne zmengehäufige Repetir⸗Uhr, wovon das Äußere Gehaͤuſe braun 
ladirt, und im Innern ein Zettelchen fich befindet, worauf mit Blenflift der 
Dame „Kaifer Pauli’ gefchrieben ſteht; das Zifferblatt mit arabifchen 
Ziffern iſt mit einem von zwey Engeln gehaltenem Herze bemahlt; ferner 
befindet fih an der Uhr eine fählerne Kette mit abmechfelnden runden und 
länglichten Glledern, woran ein meffingener Uhrſchluͤſſel hängt. 
2) Eine filberne Uhrkette mit Pleinen, runden und länglicht großen Gliedern 
verfehen, welche unten, wo zwen Perfchafte gehängt werden koͤnnen, bie 
Form einer Schließe hat. 
3) 35 Stüd angeoͤhrte fogenannte Leopoldsgrofchen. 
Welches nun zu dem Zwecke befannt gemacht wird, damit ſich die rechtmäßigen 
Eigenthümer hierüber unverzüglich bey ihren vorgefeßten Behörden melden können, 
Ingolſtadt, den 2. December 1818. 
Königlich» Baierifihes 16° Linien · Infanterie · Regiment. 


Treuberg, Dbriftlieutenant, 
Klaf, Le. f. Auditor. 





He unterm 11. September biefes Jahres wegen Diebftahls fignalifirtre Anna 
Brudner, Hüterstochter von Pirkenfee, wurde hierorts zu Verhaft gebracht, welches 
man zu dem Ende befannt macht, damit die requiriete Vigilanz nunmehr eingeftelt 
- werde. 
Burglengenfeld im Regenfreife den 3. December 1318. 
Königlich · Baierifches Landgericht. 


kit, Kaftenmair, 8. B. Rath und Landrichter. 
Baldauf, Coll. 


Tl 
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| Bekauutmachungen. 





Sibzung der Koͤniglichen Staats 
carhs, Commiffiom | 


Folgende Reents Gegenftände wurden am 

2. Wereinber 1018 in der Sitzung ber Könige 

lichen Staatsraths Commiſſton entfchieben ; 

1) Der Merurs des Gaſtwirthes Johann 

‘Gottlieb Schaller gegen ben Stadt⸗ 
smufifer Friederich Heinel zu Bayreuth 
wegen ausfchließender Berechtigung des 
Letztern zur Tanzmufif, 

8) Der Recurs des Tuhmachers Mathias 
Miedermaier aus Kraiburg gegen ben 

dortigen Handelsmann Johann Gilde 
zio den Handel mit ansländifchen Tüs 
chern betreffend, ; 

3). Der Recurs des Handelsmanns Thomas 
Weftermaier von DOfterhofen gegen 
den Handelsmann. Georg Aman umd 
Eonforten, allda wegen Tuch: Handel. 

4) Der Recurs des Johann Frieberih Has 
, ‚fe l In. Yugsburg gegen die dortigen Gold⸗ 
und Silberarbeitet wegen Cadusität einer 
.. Gewerbe». Congejfion, 

* Don Recurs bes Gſchmeidhaͤndlers Des 
pomud Rürginger zu Paffau gegen den 
Kupferfhnid Wagendorfer allda wer 
gen Gewerbs- Beeinträchtigung. 

6) Der Recurs des Pfarrers Jäger zu 

+ Markebibart im Mezatkreiſe gegen die 
Gemeinde allda wegen Zehent-Brey: Jah: 
sen von Mengereuthen. 


befindet fih eine Schule, 
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7) Dee Reeurs ber Krämer zu Griesbach 
im Unter⸗Donaukreiſe gegen den Schueider 
Plez von Zachſtorf wegen Gewerbe: ‚Be 
einträchtigung. 

8) Der Recurs ber Bürgerfchaft zu Markt⸗ 
leuthen im Dbers Mainfreife gegen den 
Mebermeifter Hener und  Conforten 
wegen Gemeinheits, Theilung, . 





Pfarregen: und Beneficiens eri⸗ 
digungen. 





Im Iſarkreiſe; 
4) Die Erpofitur in Schöngeifing. 

Durch Allerhöchftes Refeript vom 15. 
Juny d. %. geruhten Seine Könige. Ma: 
jeftät die Errichtung einer Erpoficue im 
Schoͤngeiſtug zu genehmigen, 

Diefelbe liegt in der Didcefe Freyſing, 
im Decanate Egenbofen, in ber Pfarren Fürs 
ſtenfeldbtuck, der fie umtergeordner iſt, und 
im Königlichen Landgerichte Starnberg,. Sie 
befteht aus den mit Kirchen verſehenen Doͤr⸗ 
fen Schöngeifing und Heljhaufen, dann 
ben Einddhöfen Zellhof, Ferthof, Rottſchweig 
und Angerhof, im denen fih 385 Seelen 
befinden. 

Der Erpofitus hat bie Geelforge unter 
ber Auffiche des Pfarrers in Fuͤrſtenfeldbruck 
in ihrem vollen Umfange, nad ber von beim 
bifhöflihen General: Vieariat zu beftinmens 
den Ordnung zu verfehen, Zu Schöngeifing 
Er genießt die 


ug des Fruͤhmeß Bener 
zu Wertingen 


wur Befoͤrderu 
fielaten Benediet R 
wurde dieſes Benefieium erlebiget, 
Daffelbe gehöre zur Discos 
dann zum Landgerichte und Kent 


ficiat hat wöchentlich 
fen, and täglich die Früh: 
dann dem Dris : Pfarrer auf 
Beichiſtuhl Aus huͤlfe zu leiſten. 
Die jährlichen Einfünfte belau 
256. fl, 52 f,, und die Yo 
aͤhtlich ı fl, 55 Fr. 


Der jeweilige Bene 
2 Sriftungs; Me 





Im Regarterifer'" 

% Die Pfarrey Rennertähofen. mn ;, 

Die Pfarren im Darkre Hennitıe, 
dofen, Königlichen Landgerichts Motten, 
Deranaıs Burkheim, in ber Diöcefe Augs⸗ 
burg, den Pfarrort und dan Stundẽ ent 
legenen Widbumsbauernhof Ditten fetd be⸗ 
gteifend, 644 Seelen jahlend und mit einer 
Schule verfehen, iſt durch Abſterben dus Bis: 
herigen Pfarrers erledigt. Sie ertraͤgt 12 f. 
444 fe, baar, an Nutzung der Widdumsgrunde 
don beylduftg Z Jauch Aecker und 14 Tag⸗ 
werl Wieſen 29 fl. 45 Pr, an Getreide, Klein⸗ 
und 3 Schönfelder Zehnten nach Abzug der 

(92”) 
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Koften 527 fl. 15 kr.; an Getreide: Gülten 
94 fl., an unftändigen Abgaben 9 fl. 39 fr., 
als Anfchlag der Wohnung 50 fl., an Stols 
gebühren 146 fl. 38 fr., fomit im Ganze 
s7ofl. 1I fr. Die Laften belaufen ſich auf 
243 fl, aa fu 


Im Rheinfreife: 
5) Die Pfarrey Tiefentbal und Watten: 
beim, 

Durch die Beförderung des Pfarrers Carl 
Chriftian Kraft, auf die Pfarren Jlbisheim, 
Land Commiffariats und Diſtriets⸗Inſpection 
Kirhheimbolanden, tft die im Königlichen 
Land: Commiffsriate Frankenthal, in der Dir 
ftriets  Infpection Gruͤnſtadt gelegene proter 
ftantifch s evangelifche Pfarrey Tiefenthal, 
mit dem dahin eingepfarrten Zilial: Dete 
Wattenheim erledigt, 

Die Scelenzahl der Ortsgemeinde in Ties 
fenthal belauft fi auf 395, biejenige ber 
proteſtantiſchen Kirchengemeinde auf 310, 

welche ein Gotteshaus zu ihrem ausfchliefen: 
den Gebrauche befißt. 

Die Ortsgemeinde von Wartenheim zähle 
928, die proteftantifche Kirchengemeinde 309 
Seelen. Die [höne und große Kirche diefes 
Otts dient Earholifen und Proteftanten ges 
meinfchaftlich. 

In Tiefenthal befinder fich das Pfarchaus 
mit einem Garten, 

Die Befoldungsftüde dieſer — be⸗ 
ſtehen: 


® 
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1) für Wattenheim in 72 Morgen Pfarr 
gut, wovon 12 Morgen 2 Viertel unter der 
Bedingung verpachtet find, daß von deu 
Paͤchtern die Crumdfleuer getragen ‚werde, 


‚Der Ertrag 40 fl. 2 fr. 


Der jährlihe Ertrag von den übrigen 
60 Morgen 2 Viertel, welche der feirherige 
Pfarrer felbft bebaute, ift, nach Abzug der 
Grundfteuer und Eultur:Koften angefchlagen 
anf 503 fl. 

Die Caſualien belaufen ſich jährlich auf 
ungefähr 10 fl. Ferner genießt der Pfarrer 
die Zinfen eines Capitals von 60 fl., weis 
che derfelbe zwar in feinen Nutzen verwenden 
darf, aber an feinen Nachfolger wieder abtres 
ten muß, 3 fl. 

Der Staatsgehaft befteht in 232 fl. 

Zufammen 638 fl. 2 fr, 

Die Befoldung von Wattenheim befteht: 

2) in den Zinfen von einem alten fehr 
baufälligen Haufe, 25 fl. 

In ıg Morgen Pfarrfeld, wovon gegen 
4 Morgen verpachter find zu 24 fl. 42 fr, 

Der jährliche Ertrag der übrigen 14 Mors 
gen, die ſich in einer beſſern Lage, als bie 
vorigen befinden, iſt, nach Abzug der Grund⸗ 
fteuer und ber Baufoften, ‚angefchlagen zw 
112 fl. 

Die Eafualien betragen alljährlich unge 
fähr 10 fl. 

Vier Klaftern Eichen: und Kiefernholz 
aus dem Gemeinde-Walde, angeſchlagen 
zu s fl. das Klafter, 32 fl. 

Zuſammen 203 fl. 42 fr, 

Ganzer Betrag 351 fl. 44 fr. 





Digitized by Google 


bi 1426 





1425 


Seine Königlihe Majeftär haben zur tuitten proteftantifchen Ober + Eonfiftorium 
Vollziehung des Edicts vom 26. May d. J. und den Eonfiftorien zu Baireuth, Ansbach 
die innern Pirchlichen Angelegenheiten der und Speyer, durch Allerhoͤchſte Entſchließun⸗ 
proteftantifchen Grfammt : Gemeinde in dem gen vom 15. December 1818 nachfolgende 
Königreiche betreffend, bey dem neu confli: Perfonals Ernennungen zu treffen geruht; 





Proteſtantiſches Oder: Eonfiftorium zu Mänden, 









Stellen. | Namen Bisherige Anſtellung. 








Der —8 im o rdeutlichen 


Präfidene „. . | Zrenberr von ET . 
Dienf. 


Geiſtliche Erfter, 


zugleich 
Director „ | Carl Alerander Hänlein .. 


| Zweyter, | Friedrich ——— Ober⸗ Conſidorialr aͤthe des proie⸗ 


Dritter . Sur Zeit noch — Rantifh. General @onfifteriums. 







Raͤthe 


Vierter . ” 
Weltlicher Ober⸗ Conſiſto⸗ 
riabNatb . . 0. | Daniel Joh. Andreas Becker. 


tr 2 eier e ec fh Ehriftoph Friedrih u... | BureaurGerretaire bey dem Staats⸗ 
Minifterinm des Innern. 


Regiftrator een. Auguſt Friedrih Zenter . Funetionde bey dem General: 
Sonfifterium, j 


Eriter Cenztift. ... | Ehriftoph Ludwig Zeiß . Ten an den Stadtfgulen N 


Zwepter Tamjlit , . | Gregor Steinmeß zu... | Polisey- Dfficiamt zu Ingolſtadt. 


Bureaudiener beiarich Haueifen, proviforifch | Fourier im 13. Linien: Infanterie: 
Regimente zn Baireuth. 


Bitte onen. [Ludwig Nierh. 


Proteftantifhes Confiftorium zu u neeneectiate Wonfiherle u Wels = 
Vorſtand .. . | Eafar Ludwig Shumter „ . | Regierumasrath. 


Seiftliche Som} Eriter, | Epriftian Ernſt Nieotans Haifer] Kreis Kirchenrath, 
fiftoriat:Näthe | Jweiter,] Johann Peter Starte „.. —* Pfarrer und Decan. 








Weltlicher Eonfiiterial: 


Rath „oe ee. 


KRraufe ee BRegierungörath. 





ee ee ac a A. 


Vorſtand .., Wipelm Flieffen. ,,.. « | Negierungsratb, 


——— KR Shulii...... Sonfiftorialrath und Stadipfarter, 
fiitorial-Rätbe ‚weiter,) Zur Zeit noch unbefeht, . 
Weltliher Confiftoriat:] Butenfhön, .ereee 0. | Regierumgstats, 
MAR, eo: 00 
ee und. Regiſte Tauze .. — Seerstariatd.:.Gon;ipifl, 
rater s 0 9:0 
N Minzsib;..,,) ; 27° « | Diurnif, 
Ganzlendiener zugleich Bifhof ...., “ern. | Regierungss Bote, 


* Bote u 
— — — — — 
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Königl. Bewilligung zu Tragung 
fremder Orden 


Beine Königlihe Majeftde Haben unterm 
17. Deceniber d. 9. alfergnädigft genehmis 
gen, daß der Staatsrath und Generals Ges 
eretaire Egid von Kobell das ihm von bes 
Großherzogs von Heffen Königliche Hoheit 
verliehene Commandeur⸗Kreuz U. Elaffe 
des heffifchen Haus » Ordens annehmen 
und nach den Statuten diefes Ordens tragen 
möge. 





Koͤnigliche Befdtigung der Mas 
giftrars: Wahlen, 


Der Magiftrar der Stadt Bamberg, 
‚welcher nah Vorſchrift der Gefehe gewaͤhlet, 
und durch die Allerhöchften Entfchliefungen 
vom 26. October und 1. December I. J. 
beſtaͤtiget worden iſt, befteht aus folgenden 
Ind oiduen: 
Erſter Buͤrgermeiſter: Franz Lud⸗ 
wig von Hornthal, quiescirender oberſter 
Juſtizrath. 

Zweyter Buͤrgermeiſter: Andreas 
Hollfelder, bisheriger Stiftungs Admis 
niſtrator in Bamberg. 

Rechtskundige Magiſtrats-Raäthe: 

1) Joſeph Schneiderbanger, bishe— 

riger Landgerichts Aſſeſſor in Bamberg; 

2) Chriſtoph Hiller, bisheriger Stadt: 
gerichts Acceſſiſt in Bamberg. 
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Bürgerlihe MagiſtratsRaͤthe. 
1) = Strüpf, vormaliger Stadt 
rath; 
2) Johann Baptiſt Reindel, Oberſt der 
Landwehr; 
3) Adam Wenglein, vormaliger Mu 
nieipal, Rath; 
4) Georg Wierer, Kaufmann: 
5) Gabriel Keilholz, Kaufmann; 
6) Zofepd Mogner, Gaftwirch ; 
7) Anton Mohr, Kaufmann: 
8) Johann Kolb, Wachszicher ; 
9) Gabriel Eichfelder, Gärtner; 
10) Anton Eberlein, Kaufmann; 
11) Franz Stöber, Weinhaͤndler; 
12) Fran; Bärmwein, Eifenhändfer, 
Stadt: Kämmerer: 
Elemens Lachmuͤller, bisheriger Cam ⸗ 
Hit bey der Koͤnigl. Regierung des Ober⸗ 
Mainkreifes, 





Belohnung. 


Seine Majeftäe bee König haben Eid 
Erwegen gefunden, dem Hirten Jchann Pe: 
tee Weber zu Heilsbronn im Rezaikreiſe, 
welcher nicht nur am 27. May I. J. das 
in den fogenannten Badweiher gefallene ſechs⸗ 
jährige Kind des Peinwebers Johann Georg 
Wagner, fondern auch ſchon früher zwey 
andere Perfonen, welche in das ſelbe Waſſer 
gefallen find, mit edler Entſchloſſenheit vom 
Tore des Ertrinfens rettete, eine Belohnung 
von fünfzig Gulden unter Bezeugung des 
Alterhöchiten Wehlgefallens ju bewilligen. 





—— 


(Hiezu die Beylage Nr, 28.) 


Ti 
| 


Acht und zwanzigfte Beylage 


zum 


Allgemeinen Intelligenz:-Blatt 


für das 


Königreich Baiern. 





München den 23. December 1818. 





Stedbrief. 


G eabier Alois Oberbauer, wegen angeſchuldeter Theilnahme an einem Dieb⸗ 
ſtahl in Unterſuchung, iſt in der Nacht vom 16. auf den 17. dieſes Monats mit dem 
Gemeinen Röder des Königlichen Garde du Corps Regiments zu Pferd, — dem Ge: 
meinen Georg Steigl, vom Kön. 10. Linien-Infanterte:Regiment, und dem Armee 
Fuhrmwefens:Soldaten Frann Schmid aus feiner Keuche im Militaire⸗Gefaͤngniß das 
bier ausgebrochen und entwichen. 

Die Königlichen Behörden werden erfucht, auf biefen Flüchtling Spähe zu vers 
hängen, ihn im Betretungsfalle zw arretiren, und hieher liefern zu laſſen. 

Alois Oberbauer ift zu Feldkirch, Landgerichts Ingolſtadt gebürtig, Wurho⸗ 
ſohn, 25 Jahre alt, Feiner Profeßion kundig, 5 Schuh, 11 Zoll, 1 Strich groß, unters 
fester Statur, blaffen Angefihts, hat eine länglichte Gefihtsform, braune Kopfhaare, 
einen braunen Schnurrbart, graue Augen, eine ftumpfe Nafe, und die Zähne gut, 

Im Gefängnig hatte er nicht mehr Kleidung als eine Unterhoſen und ein Hemd. 

München den 18. December 1818. 


Königlihes Grenadier- Garde: Kegiment- 
Freyherr von Dertling., Oberft. 





Stedbrief. 


Da wegen Defertion und Diebftahl in Unterfuchung befangene Fran; Anton Schmidt 
ift nach fo eben eingelaufener Anzeige heute Nacht aus dem Militaire: Gefängnif ent: 
wichen. 

Derſelbe iſt mittlerer Groͤße, aus Halder, Laudgerichts Ursberg gebürtig, 24 
Jahre alt, hat ein ſchwarzes Kopfhaar und Augenbraunen, ein volles rundes Geſicht, graue 
Augen, rundes Kinn, der Mund iſt proportionirt, fo wie bie Mafe, ſchwarzen Bart, 
unterfegt und blaßer Geſichtsfarbe. 

Er hat feine befondern Kennzeichen, und trug bey feiner Entweichung nichts als 
Hemd und Gattien, dann eine wollene Bettdecke, die er mit fih nahm. 

Man erfucht alle Civil; und Militaire Behörden auf felben genaue Spähe zu 
halten, und im Arretirungsfalle um wohlverwahrte Auslieferung. 

Münden am 17. December 1818. 


Das Königliche —— 
mando. 


Roiß, Major. 
Weber, Auditor. 








Stedbrief. 





De Gemeine Georg Striegl des 10. Linien: Infanterie-Megiments, welcher dieſſeits 
wegen Raub, ausgezeichneten Diebftahl ıc. zc. der Unterfuchung unteclegen, ift in der Macht 
vom 16. auf den 17. dieſ. aus hiefigem Militaire-Gefaͤngniſſe mit noch drey Militatres 
Arreftanten anderer Regimenter gewaltfam ausgebrochen und flüchtig gegangen. 

Es werden daher alle Civil: und Militaire-Wehörben erſucht, auf diefen verwe: 
genen Flüchtling genaue Spähe zu halten, ihn im Betretungsfalle zu arretiten, und 
wohlgefchleffen anher liefern zu laſſen. 

Perfonal- Befhreibung. 

Derfelbe ift von Schwanhof, Pandgerihts Vohenſtrauß, gebürtig, 24 Jahre 
alt, ſchlanker Statur, mißt 5 Schuh 11 Zoll, hat eine gefunde Gefichtsfarbe, blons 
den Bart, braune Haare, graue Augen, ſpitzige Naſe, weifje Zähne, einen kleinen 
Mund, und fpricht im baierifchen Dialect; ift übrigens ftarf blatternarbigt, und hat 
bey feiner Entweihung feine andere Kleidung, als ein Hemd und eine wollene Dede 
mitgenommen. 

Minden den 18. December 1815. 


Das Königliche 1" Linien-Infanterie-Regiment (König.) 


Graf Yienburg, Oberftl. 
v. Schultes, Regiments: Aubitor, 


# 





ME AAPERERRRRTERERRERWER NED SUERD VERTEITERD, ) 


Marimiltan Joſeph, 
bon Gottes Guaden König von Baiern. 


ir haben in dem Ediete über den Adel 
( Beylage V. zur Berfaffungs : Urkunde Un: 
fers Reiches) Titel IT. $. 8. feſtgeſetzt, daß 
ein baierifcher Unterehan nur dann, wenn 
beffen Adels » Titel in der angeordneten Mdelss 
Matrifel eingetragen ift, die dem Abel in 
Unferm Königreiche zuftehenden Mechte aus: 
üben koͤnne. Da bie früher befannt ger 


machten, und bereits abgelaufenen Jmmatei: 





” TUR VEHE 
Unter: Malnkreiſe einverleibe find, nicht vers 
bindlich waren, fo Geflimmen Mir für bie 
fegtern hiemit einen präclufiven Termin auf 
drey Monate vom 1. Januar des naͤchſtfol⸗ 
genden Jahres 1819 angefangen, binnen 
welchem diefelden bey dem Staats s Miniftes 
rium Unfres Haufes und des Aeußern ihre 
Immatriculations⸗ Gefuche nah ben Vor⸗ 
fhriften des Ediets vom 28. July 1908, 
Ge 14 — 18 (Regierungs + Blatt 1808, 
©. 2032) und der Erläuterung vom 23, De; 
eember 1808 (Regierungs + Blatt 1809, 8, 
49) einzubringen haben, 


(93) 
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Gegen diejenigen, welche bis zum Schluffe 
des März s Monats ıgıg obige Einleitung 
zur Adels» Jmmatriculation nicht werben ber 
obachtet haben, werden Wir die durch bie 
Gefege vorgefhriebene Verfügung in Voll⸗ 
zug bringen laffen. 
Münden am 17. December 1818. 
Mar. Joſeph. 
Graf v. Rechber g. 


Auf, Kbnigl. Allerhoͤchſten Befehl: 
Der Generals Secretaire, 


v. Baumuͤller. 


— — — ——— — — 
Belauntmahungem 





DBeyträge zum Invaliden-Fond. 


Das Königliche Landgericht Markt: Bibart 
hat 13 fl. 30 fr, rhein. anher uͤbermacht, 
welche und zwar, 5 fl. 24 fr. von Caspar 
Weckert zu Markt; Bibarı, 5 fl. 24 fr. 
von Friedrich Müller zu Oberfcheinfelo, 
und 2 fl. 42 fr. von Zohann Thomas Bla 
zu Tiefenſtockheim, bey Erhaltung ihrer Mis 
litaͤr⸗ Entlaffungsfcheine zum Militär : Znvas 
fiden: Fonde übergeben, und von diefem vers 
einnahmt wurden; — welches hierdurch, 
nebft öffentlichem Dank, bekannt gemacht wird, 

Münden am 16. December 1818. 


Königlich : Baierifhes DOberabmis 
niftrativ; Collegium ber Armee, 


von Kraus. 
Kern, Secretaire. 
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Pfarrenens und Beneficiens 
Erledigungen. 


Ym Iſarkreiſe. 
ı) Die Pfarrey Lochhauſen. 


Nachträglich zu der unterm 26. Detober 
d. J. erfolgten Bekanntmachung über die Erz 
ledigung der Pfarren Lochhauſen, im Koͤnigl. 
Landgerichte München, wird hiemit befannt 
gemacht, daß auf diefer Pfründe die Wer: 
bindlichfeit hafte, dem refignirten Pfarrer, 
Priefter Aloys Bernhard, einen jährlichen 
Abfent von zwey Schäffel Korn, einem Schäf: 
fel Weißen und fünf und zwanzig Pfund 
Schmalz zu reichen. 


Im Rezattreife 
2) Das Diaconat in Tann. 


Nachdem die Freyherren von der Tann bie 
Wiederbefegung des erledigten Diaconats in 
Tann für dießmal ohne eine ihrer Seits eins 
zureichende Präfentation gefchehen Taffen wol⸗ 
len, fo wird dieſe Erfedigung hiemir befannt 
gemacht. Da mit diefem Diaconat die Pfars 
ten Habel und das Mectorat zu Tann vers 
bunden ift, fo haben die Bewerber nicht als 
fein ihre Befähigung zum Kirchen s Amte, 
fondern auch ihre Anerfennung als Stubiens 
Lehr : Amts s Eandidaten nachzuweifen. 


Der Ertrag der vereinigten Stellen ift 
auf 389 fl. 19 Fr, angegeben. 


el et Ya u 


Rath am Arpelfationg : Gerichte des Bier Schreiber: Die bisherigen Canzelliften 
ars Kreifee, dafelbft: Johann Andreas Peter, und 

Neun Raͤthe: Ignaz Srephere son Hert⸗ Franz Ktesmann; dann Johann Bap⸗ 
wich, Johann Georg Laut erw eg, tiſt Hüffner, quieseirenbder Canjelliſt 
Joſeph Kaidel, Karl Audreas En: in Fulda, und Caſimir Back, bisher 
dreß, Valentin Joſeph Meßbach, Diurniſt bey dieſem Kreis: und Stade: 
Philipp Schneider, Efias Kirch, gerichte, 


Ludwig Häfelumd Heinrich Kiliani, 
fümmelich Gisherige Käthe bey Liefer Rathdiener: Georg Luckmahr, bisher in 
Stelle. gleicher Eigenfchaft daſelbſt. 

Zwey Aſſeſſoren: Franz Andreas Marr, Eifen + Gerichtsdiener: Joſerh Forſter, biss 
bisher in gleicher Eigenfchaft dafeltit, ©) her Criminal : Örrichtsdiener daſelbſt. 








— — — “ 


— — 
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Zwey Boten: Der bisher in gleicher Eigen; 
ſchaft bey dieſem Gericht angeftellte 
Fran; Karl Strauf, und Anton 
Stadimair, Bote des aufgelösten 
Stadrgerichtes zu Afchaffenburg. 


Ferner haben Seine Königliche Majeftär 
unterm g. December d. J. den Jofeph All: 
wener, bisherigen Raih bey dem Appellas 
tions s erichte des Rheinkteiſes, am jenes 
des Ifarfreifes zu verfeßen, — 


unterm 15. des nämlichen Monats dem 
Doctor Benedict Kreitmair, bisher Pros 
tocoltift bey dem Kreis: und Gtadtgerichte 
zu Nürnberg, zum rechtsgelehrten Aſſeſſor 
ben dem Handelsgerichte dajelbjt zu befoͤr⸗ 
dern, — 


dem bisherigen I. Landgerichts s Affeflor in 
Vohenſtrauß: Johann Caspar Friedrich 
Weißhäupel, die ben dem Kreis: und 
Stadtgerichte zu Bamberg erledigte Raths⸗ 
ftele, — 


dem bisherigen Protocolliften bey dem 
Kreis: und Stadt : Gerichte zu Bayreuth: 
Caspar Jung, die dafelbft erledigte Raths⸗ 
ftelle, — 


die ben eben diefem Gerichte erfedigten 
drey Protocolliften: Stellen den Acceſſiſten bey 
dem Appellations s Gerichte des Ober: Mains 
freifes : Julius Georg Knoll, und Chris 
fiian Arnold, dann dem Rechts ; Practis 
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canten bey dem Bandgerichte zu Burgebrach: 
Georg Mahr, — 


die bey dem Kreiss und Stabtgerichte 
zu Ansbach zu befegende Rachsftelle: dem 
Ignaz von Reichert, bisher Landgerichts: 
Affeffor zu Abensberg, — 


die bey bem Kreis: und Stadtgerichte ju 
Erlangen freygeworbene Rathsſtelle, dem bis⸗ 
herigen Kreis: und Stadtgerichts-Aſſeſſor in 
Augsburg: Michael Dufresne, und 


bein I. Landgerichts » Affeffor zu Gdggingen: 
Ehriftian Müller, die bey dem Kreis: und 
Stadtgerichte in Fürth erledigte Rathoſtelle 
zu verleihen, dann 


die bisherigen Acceſſiſten bey den Ap⸗ 
pellations s Gerichten des Regen⸗ und Iſar⸗ 
freifes : Florian Abt, und Doctor Franz 
Semer, zu Aifefforen aufer dem Status 
bey dem Kreis: und Stadtgerichte in Augs: 
burg — 


den bisherigen Protocolliften des Kreis: und 
Stadtgerichtes zu Amberg: Lorenz Chriſtoph 
Stetter, in gleicher Eigenfhaft bey jenem 
zu Nürnberg, und 


den Acceſſiſten bey dem Appellations ; Be: 
richte des Megenkreifes: Joſeph Graf, zum 
Protocolliften bey dem Kreis; und Stadtge: 
richte in Amberg ju ernennen, — 


ferner unter obigen Datum das Per: 
fonale der Kreis» und Stadt + Gerichte zu 


Digitized by Google 
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Stipendiens®erleihungen 


Seine Majeftät der König haben vers 
möge der an die Regierung des Unter: Mains 
freifes, Kammer des Innern, unterm 15. 
December 1818, erlajjenen allerhöchften Ent; 
fhliegung aus dem Schul: und Studien s 
Fond zu Aſchaffenburg für 1818, nachbe⸗ 
nannten Studierenden, folgende Stipendien 
allergnädigft zu verleihen geruht. 


A. Unter den Epceeiften erhalten, 
a. aus dem jwenten Curſe: 
Friedrich Richt er, aus Aſchafſenburg roo fl. 
Johann Sänger, aus Main . 60, 


Gregor Berg, aus Amorbah . . 60, 
Ignatz Uhrich, aus Amorbah . . 40, 


b, aus bem erften Eurfe: 


Michael Staub, aus Habichtsthal 

Sohannı Rorchenbüher, aus Laws 
tenbach.. 40, 

Mathias Nebel, aus Aſchaffenburg 50, 


B. Unter den Gymnaſiaſten 
Nicolaus Sauer, aus Goldbach, 
in der untern Abtheilung der IE 
Gnmnafial: Elfe » » +» 
Earl Zieroff, aus MWiesthal, in 
derfelben Elafe x » 0. 
Heinrih Graeff, aus Aichaffenburg, 
in der oberen Abtheilung der I. 
Gnmnafial:Elafe 2... 


59% 


30 u 


30% 


30 u 
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Heribert Vettermann, aus Aſchaf⸗— 
fenburg, in der obern Abtheilung 
der III. Gpmnafial; Elaffe. » 
Georg Bifhof, ans Membris, in 
berfelben Abrheilung » » » +» 
Michael Lamſter, aus Afchaffenburg, 
in derfelben Abtheilung . .. 
Fran Schmalenberger, aus Orb, 
in der IV. Gnmnaflal: Elaffe . 
Sofeph Hauth, aus Wiesthal, in 
berfelben Elafe  . » 2 +» 
Aloys Braun, aus Afchaffenburg, 
in der V. Onmnafial: Claffe . 
Joſeph Richter, aus Afchaffenburg, 
in derfelben Elafe » » + » 
Johann Neis, aus Orb, in derfels 
ben Elafe - » oo 0 0.» 
Franz Reuter, aus Damm, in ber 
VI. Gymnafial: Elfe . » . 
Schanu Angelrarh, aus Acchaf— 
fenburg, in derſelben Claſſe 
Joſeph Zwinsler, aus Altenbuch, 
in derfelben Elaff » » + » 


50 fl. 
40» 
40» 
50 
40 u 
39 u 
59 
50% 
60 u 


60 7 


4 





Titels PVerleibung. 


Seine Majeſtaͤt haben Sich unterm 18- 
December d. J. bewogen gefunden, dem 
Prieſter Arhibald Maeiver, Erzieher bes 
Prinzen Maximilian Königlichen Hobeit, 
um demſelben ein Merkmal der Allerhoͤch⸗ 


— —— 





ET voeiiige Vaudlung zu 
erfennen gegeben, 


—— w — — —ñ ñ—e —— 


Koͤnigliche Beſtaͤtigung der Magiſtrats⸗ 
Wahlen. 


Der Magiſtrat der Stadt Bapyreuch, 
welcher nach Vorfchrift der Gefege gewaͤhlt, 
und mittelſt Alfechöchfter Eutſchließungen vom 
31. October und 9, December [, I. beftär 


tiget worden ift, beſteht aus folgenden In⸗ 
bividuen: 


4 Chriſtian Anton Richter, Färber; 

5. Georg Konrad Gottftied Schlent, 
Rothgerber; 

6. Michael Schweizer, Kaufmann; 

7. Chriſtoph Ernft Löwel, Kaufmann; 

8. Phitipp Daniel Seiß, Kaminfeger; 

9 Johanu Wolfgang Amos, Kupfer 
ſchmidt, und 

10 ber Riemermeiſter Händel, 


Stadt + Kämmerer : 
Peter Joachim Neuper, bisheriger 
Eommunal s Adminiſtrator in Bay⸗ 
reuth. 
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Als Glieder des Magiſtrats ber Stadt 
Fürth find nachftehende Individuen vors 
ſchriftmaͤßig gewählt, und mittelft Allerhoͤch⸗ 
ſter Entſchließungen vom 31. Detober dann 
21. December I, J. beftätiget worden : 


als erfter Bürgermeifter: 


Fran; Bäumer, bisheriger Kreis + und 
Stadts Gerichts: Rath in Fürth; 


als zwegter Bürgermeifter: 

Adolph Schönwald, quiescirender Cams 
mer s Gecretaire und Oberft der Land: 
wehr; 

als rechtskundige Magiſtrats⸗-Raͤthe: 


1. Michael Heinrich Faber, vormaliger 
Stadt: Gerichts Protocollift, und 


2. Johann Gottfried Heffel, Doctor 
der Rechte ; 
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als bürgerliche Magiftrars Richt 
1. Konrad Schaller, Gpiegelfabricant ; 


2. Martin Reuter, Realitäten: Befiger 
und bisheriger Municipal : Rath; 


3. Georg Chriftian Reich, Kunftdreher; 
4 Friedrich Wild, Kaufmann; 


5. Johann Georg Hirfhmann, Bronze: 
Fabrikant; 


6. Johann Martin Weiß el, Kaufmann; 


7. Georg Friedrich Billing, Kauf 
mann; 

8. Georg Fronmuͤller, Kaufmann; 

9. Johann Albreht Sigmund, Kaufı 
mann und Tabaf : Fabrifant, und 


10, Georg Michael Heinlein, Kauf 
mann, 
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Unter: Donaufreis. 
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Dber: Donaufreie 
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Dber » Maintreie 
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Monatliche Ueberſicht des Preiſes der erſten Lebensbeduͤrfniſſe 
in den 
vorzügliſch ſten Stadten bes Königreiches. 





Im Detober 1818. 
A A BE se 
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4 
Alwens, Johann, biöh, Secretaire . 
Alwens, Fob. Wilhelm, Revier; Börflet r 107. 
Alwens, Sranj, ıter Domainen + Infpector 


1395. 
Aman, Georg, Handels mann 1417. 
Unterlieutenant 28. 


— Amann, Fat a 
mann, Heinrich, Rich 
Amberg, 8* — au 


Amerbach, Chrj r 
if 764 briftoph, ater Rechnungs «Com; 
6. Mich., Bürgl, Magiftrars. Rath 


Amler, 
1397. 
: mman » Denon, Oeometer 1247, 
mmerbacher, Chriftopp, Rentbeamte 
Ammon, Johann dreht, Pfarrer — 
7 * s Iop. Wolfgang, buͤrgl. Magiftrars, Rath 
I 








dv. Andrian — Azenberger. 


dv. Andrian, Joſeph, Freyh., Maior, geft. 26. 

dv. Andrian:Werburg, Frenberr, Landrichs 
ter def. 17. 

Angerer, Mauth+ Officiant 2395. 

Unns, Joh. Wilhelm, ater Bilrgermeifter 1396. 

Unzengruber, Jakob, ıter Landgerichts: Ufs 
ſeſſot 543- 

Uppelshaufer, Ant, Umtsdiener 472. 

Arensberg, Braf v. und zu, Ludwig, Maris 
milian Kerdinand, vorm. Rurköfinifcher Kämmes 
rer und Commenthur ded Johanniter s Kirter 
Ordens ıc. 598. 

v Urnim, Franz, Major vom Garde du Corps» 
Negimente 33. . 

Arnold, Ehriftian, Protocollift 1437. 

Arnold, Dr, Johann, Regiments Chyrurg 588- 

Arnold, ater Calculator 856, 

Arnold, Zaver, Eontrolleur und Material: Ders 
walter 1150, 

Arnold, Kranz, Buchhalter. IF. Elaffe. 1311. 

Aſchenbreuner, Martin, Landrichter def. 17. 

Ufbenbrenner, KAbnigl. Eommiffaire in der 
Univerfirätdös Gtabt Landöhut 1193. 

Aſchenbrier, Regierungd» Rath 118. 

Ufer, Sigmund, Junker 589 

Yem ut, Perer Anton, bish. Ncceffift 320, 

Affımunt, Yob. Zriedr., Revifor 1248. 

Auer, Garl Friedrih, Pfarrers: Sohn 624. 

Auer, Theodor, zZter Fort: Buchhalter exira 
statum 927 

Auer, Georg, Rentbeamter 858- 

Auerbach, Michael, bleh. Tabellift 206. 

Auerbach, Earl Undreas, Pfarrer 400. 

Auerbammer, Fer Pfarrer 733. 

Auerbammer, Nazariud, Pfarrer 1324 

Auguſtin, Ehriftoph, Bataillons:Ehprurg geſt. 


23. 

Yuguftiw, Friedrich, Auditor der Geusd'arme⸗ 
tie. 743. 

Augu i ar er r247 LVIIL, 
B ed, wirkl. Iſarkreis Caſſier 697. 

Aurbach, Landrichter, definitiv 521. 

Auſin, Ulerander, Acceſſiſt 384. 

v. Aufin, Friedr. Auguſt, bish. Polizey⸗ Direc⸗ 
tor 1194. 

Yurfch, Heinrich, Kreid: und Stadt⸗Gerichts⸗ 
Rath 1234- 

Azenberger, Dr., Florian, vorm, Profeflor der 
Theologie 284, 


v. Baader — Bauer, 


B. 


v. Baader, Joſeph, Hofbrunnenmefen: Ins 
fpertor 1150, 

Baader, Cafpar, Pfarrer 1108. 

Baader, Unton, vorm. Secundar s Beneficiat 
Sı8. 

Bacher, Sehaftlan, Priefter und Prediger 326. 

Bahmalr, J., Baus nfpector 596, 

Bad, Cafimir, Schreiber 1436. 

Bader, Aloys Joſeph, Dberzollbeamter ig. 

Bär, Johann, Geometer 1247. 

Bärwein, Franz, bürgerl, Magiſtrats⸗ Rath 
1430. 


Bäumer, Kranz, Vürgermeifter 1444. 

8, Bäumler, Georg, Oberlieutenant 51. 

Baͤurlin, Jakob Friedrih, Bräuer 395. 

Baierlader, Dominicus, Steuer » Ober: Res 
vifor 259. 

DBaierlein, Wilbelm, Rittmeifter 599. 

Balbier, quiede. Kreis+ Korft» Rath 1252 

Balder, Nicolaus, Regiitraturd:Bot 272 

dv Daligand, Mar, Hauptmann geftorben 22 

Ballemberger, Auguſt, Revifor 1248- 

Bar, Johann, Hofiaad= Infpector 92- 

Bar, Fofeph, Revierjäger 704. 

DBarrager, A., Inſpections Ingenieur 597 

v. Barth, Johann Nep., Landrichter def. 108, 

Barth, Director der Finanz⸗ Kammer 375- 

Bartb, Joſeph, Pfarrer 731. 

dv. Barth, Regierungs+ Aifefor 1249. 

Bartbelme, Aleys, Zollamrds Genäif 48% 

Bartl, Uri, Müblburfch 634. i 

v. Bataille, Auguft, renberr, V neral· Maier 
ber Infanterie in der Suite 591. 

Bauer, Joſeph, vorm. Rathediener 15 

Bauer, Georg, Hurmader 17. 

Baner, Franz, Unterlieutenant 30. 

Bauer, Anton, Gafern » Verwalter 36- 

Bauer, verwittwete Kraͤmerin 138. er 

Bauer, Mathias, Rechnungs s Commiſſaire 
205. 

Bauer, Joſeph, bish. prov Korfmärter I11- 

Banct, Adam Georg, Maurh » Controlleut 
464 

Bauer, Adam Joſeph, Lagerbeamter 464 


— — 





“au, Jobann, von Ehringen 1319. 

Bau, Job. jun., Bäder 1218. 

Daper, Albert, ıter geifl. Confiftorials Rarh 
1437. 

Baner, Jofepb Gregor, bieb Domcapları 131. 

Baper, Gebafliin, Pfarrer 1326, 

Beaupre, Ludwig, Rittmeifter 31 

Bed, Kal Tb, Landrichrer definitiv 16, 

Bed, Coriſtoph Philipp, Pfarrer 612. 

Bed, Job. Friedt Th., Pfarrer 1148. 

Beer, D. Jeh. Andr., weltl. Ober s Eonfiftos 
rials Rath 1425 

Beder, Peter, Major im Ingenieurs Eorps. 
38- 

Beder, Joſeph, Bot 145. 

Deder, Martin, Zclidiener 474. 

Beckh, Epriftian, Oberlieutenant verabſchiedet 


741. 


xandgerichte⸗ Aſſeſſor arg. 
Auguft, Graf, genannt 
167. 

Dberfllieutenans gef. 


sam 275. 
©. Berghe, Clemens 
Zripd, Hauptmann 
Bernhard, Johann, 
22. 

Bernklau aus Kim 729. 

Bermäller, Fofepp, Pfarrer 1224. 

Bertele, Zaver, Pfarrer und Diſtricta Schul⸗ 
Inſpector 112. 

Berthau, Heinrich, bish Borft: Secretalre 116. 

Berwein, Peter, mit Abſchied entlaſſ. Sol⸗ 
bat 86. 

Besnard, Anton, bish. Bezirka Directionss 
Serretaire 146, 

Befferer v. Tbalfingen, Albrecht, Frev⸗ 
berr, Adniglicher Kdmmerer, Major Rn 
nigl, gten Ghevauxlegers ; Regimente 157, 

* 





Befferer — v. Bittner, 


Beſſerer v. Thalfingen, Albert, Krenherr, 
Oberſtlleutenant im Generals Stabe 744. 

v. Befferer, Gutsbeſitzer 747. 

Betſch, Georg, Canzley:Bot 272. 

"Bertenborf, Ludwig, Unterlientenant. 583- 

Derz, Alois, Baraillons + Ehnrurg 36 

v. Beuling, Frevberr, Carl Ehriflian Franz, 
Eontroleur des Abnigl, Oränz s Mauth: Hall⸗ 
amts Nörblingen 599. 

v. Beulwig, Earl, Frevherr, Mauth: u. Halls 
beamte, u. Mitglied der Königl, Franzbſiſchen 
Ehrenlegion ıc. 1048. 

‚Beutler, Johann Baptiſt, Zahlmeifter 697. 

Beyer, Georg, Premier s Brigadier im ber 
Leibgarde der Hariſchiere und Dberlieutenant 
geftorden 24. 


Beyſchlag, Ehriftoph Friedrich, Kreis » Baus 
rath 593. 


v. Bibra, Freyherr Auguſt Wilhelm, dharact. 
Hoptm. 745. 

Sichele, Jakob, Stadtgerichts⸗Aſſeſſor 616. 

Bieber, Sigmund, Oberſtlieutenaut 38 . 

Bierdimpfel, Mauth + Oberbeamte 1153, 

Bierſtadt, Dielmann, Zbliner 474. 

v. Funkers Bigatto, Freyherr, Sigmund, 
Unterlientenant des Garde du Gorps » Regi⸗ 
ments 743. 


Billing, Georg Friedrich, buͤrgl. Magiftrards 
Rath 1446. 


Bil;, Michael, ater Landgerichts s Affeffor 648. 


‚Binder, Lorenz, penfionister Hauptmann. 

geſt. 24. 

Binder, Nepomuck, Unterlieutenant ag. 

Binder, Hyaciuth, quiesc. Flnanz⸗ Directionts 

wo Regiftrator 270. 

Binentbal, Earl, Rittmeifter 5B8- 

Biſchof, Eanzleydiener h 4 Bot 1427- 

Biſchof, Conrad von Mömbris 137. 

Biſchof, Kieutenang beym Yäger » Bataillon 
385- 

Biſchoff, Ehriftoph, Canzley » Bot 272. 

Blfhoff, Chriftian, Unterlieut. 32. ster Ned) 
nungss Reviſor 765. 

Bitthaͤuſer, Joſeph, Hallverwalter 466. 

v. Virtmer, Carl, Freyherr, K. K. biterreich- 
iſcher Oberſtlieutenant 42, 


Bittrich — v. Bothmer. 


Bit trich, Joſeph, penſ. Regiments⸗Quart ier⸗ 
meiſter geſt. 579. 

Siengiat, gouife, Mablerin Ira. 

Blant, Yohann Bapt., Polizep⸗Actuar 275. 

Blank, PBalentin, Poit » Official 387. 

v, Blaukart, Edmund, penf. Major. geft. 


57% 

Blaß, Ichann Vaptift, derm. Affeffor 260, - 

Blartfeiler, Johann Nepomul, Rechnungs: 
Gehülf 387. 

Blevftein, Joſeph, Kreis- u. Stadtgerichtss 
Rath 1317. 

Bloß, Johann Ehriftian, Landrichter def. 16- 

Blum, —— Regiments » Chprurg 743- 

Blum, Schneiders Meifter 1144. L 

Boͤck, Kaver, refignirter Pfarrer 18. 

Boͤck, Franz Sales, bish. Eooperator. 379 

Bock, Baptiſt, Foͤrſters Sohn 382. 

Boͤck, Thaddaͤus, Rechnungs- Revifor ragt. 

Bodenmayer, Alexander, Pfarter 1047- 

Bogendorfer —— 

Bogner, Dr., blöheriger prov. Landgerichts = 
Arzt 311. 

Bbham, Mar, Mauthamts + Confrolleur 1142. 

Bbhm, Markus, ehem. Stadtgerichts-Pro⸗ 
tocellift 1007. 

Bhhner, Friedrich, prev. Unterfbriter 698. 

Bohonowoky, Joſeph, bieh. PolizeysDirece 

tor 1084 . 

Bollinger, Seraphin, Centtal⸗Straßen⸗ 
und Waſſerbau⸗ Zeichner 592. 

Bolongaro, Mathias, Unterlleutenant 583. 

Bomhard, Ernſt, Unterlieutenant 29. 

Bombard, Chriſtoph Einf, zter Rechnungs⸗ 
Gehuͤlf 854- 

Bonuhblzer, 1110. 

v. Bontems Lefort, Auguſt, koniglich⸗ franz 
zoͤſiſcher Oberſtlleutenaut 42. 


Bontems, Auguſt Heinrich Robert, Junker 
8 


v. Ss rie, Maria Severin, Arenberr, vorm, 
fürftltch fulbaifcher geheimer Rath und Ober: 
amtmann 158. 

Boesmwillibald, Friedrih Jakob Ludwig, 
Pfarrer 610. R 

v. Borhmer, Earl Heinrich Ernſt, Frevhett 
11. 


ralı hai ’ bi 
* Beni, vanbet 
An 17 R gar 


ria Franz Anton, vorm. Zeutichordens - Rits 
ter und Commenthur zu Negensburg 157. 

Boyn, Carl, Eanzellift 543. 

Braam, Chriſtian Auguſt, bish. geheimer 
Regiſtrator 204. 

v. Bräuning, Frauz, gzter Regierungs« Aſ⸗ 
ſeſſor 1339. 

Braundmaner, Fofeph, Unterlieutenant gr. 

Braun, Zuckerbaͤcker 9. 

Braun, Profeffor zu Speier ır. 

Braun, Epriftian Friedrich, Uuterlientenant 


28. 
Braun, Georg, quiesc. Mentbeamte 275. 
Braun, Ch. F., Amteſchreiber $97, 
Braun, Johann Wihelm, Pfarrer 13273. 
Braunger, Johann Nepomuk, Pfarrer 924. 
Braunmiller, Carl, Covperator Erpofitus 

204, 

v. Brauumuͤhl, fürflih Fuggerifcher gehei⸗ 

mer Rath 1144. 
de Bray, ®raf, Kdniglicher Geſandte am 

Kaiferlih Ruſſiſchen Hofe 134. 
Breitenbach, Carl Zriedrih, Landgerichts. 

Actuar 649. 

Brendel, Dr , biöheriger Privat « Docent 
108. z 
Brennhofer, Nuten, Rednungs » Gchälf 

336. 


Mrellan Harn Mersisnahnal Walis YHatane 


SBrugner, Johann Friedrich, Pfarrer 648, 
Brüdner, Johanu, Auditor 35. 
ge der, Gorg Heinrich, Bataillons s Ehprurg 


Brügel, Friedrich, Mechts racticamt 394. 

Brüger, K. J., Baus — 506. * 

Bruͤnlugeée, Ehriſtian, Pfarrer 113. 

Brunner, Sehaftian, Bataillons » Dmartiers 
wer 40, Regiments ; Quartiermeifter 
gell. 591. 


Bucher, Joh. Earl Yuguft, Pfarrer 1149. 


Bucher, Dr, Earl Kranz Ferdina d, * 
for umd Hofrarh, um ° E ki 
Buchner, Dr, Andreas, außerorb 
feſſot 1255. — —— 
Büchner, Ernft, Eupernimerar = Baraillons; 
Quartiermeifter def. gr. 
Buchta, Albrecht, Unterlientenant 34. 
Buckingham, Wilelm, Rechts⸗ Practifant 
383 ' . 
Bü une, Jullus Chriſtoph Friede, , Pfarrer 
926. 


Buhbler, Georg Philipp, Pfarrer 703. 


Biüllinger, Carl, Oberſt des Sten Linien: Ju⸗ 
fanterie Regiments 535, . 

Bürgel, Wilhelm, ater Obers Baurath 592. 

Burgerz, U, Baus Infpester 596, 


an Roma ma Mu —⸗⸗ 





Buſch — Eonrads. 


Buſch, Ernſt, Landgerichts Aſſeſſor 1107. 

Butenſchon, Regierungs-Math 11. Weltl. 
Eonfiftorials Rath 1437 

».Buttler, Graf, Inhaber des Patrimonials 
Gerichts Kalnling g1B. 

Bättner, Actuar 382. 

Battner, Chriſtian, Bergfactor ıs5r. 


€, 


€ ämmerer, Franz, Rechtd: Anwalt defin. 928. 

Eapeller, Morit, Polizen-:Commiffaire 1034 

Earl, Jofepb, Kıct. und Kandrichter 147. 272. 

Earlipp, Johann Earl, bürg. Magiitrars: Rath 
13064. LIX, 

Earner Wilhelm, Landrichter defin. 17. 

Eafelmann, Johann Friedrich, prov. Berichtes 
Dot 320. 

v. Caspar, Hofraths : Gattin 265. 

r . ’ 1, par, Joh. Nep., ter Bürgermeifter 1367, 


v. Eaftner zu Mausheim, Franz v. Paula 
Andreas Yofeph Beneventura, der Rechte Lis 
cenciat ıc, 602, 

de la Caze-Sarta, Johann Baptift, kd⸗ 
nigl. franydf. Gensp’armerie Hauptmann 42. 

Eella, Johann Jakob, welt, Confiftorlal:Rarh 
1437. 

Gerto, Franz, Oberaufichlagamts s Eontrolleur 
142. 


Ehretien, Jakob, bisheriger Protololift 205. 

Clarmann, Friedrich, Infpector der fahrens 
ben Poften 706. 

Clarmann Earl, Poſt⸗ Eaffier 706, 

Clarmann, Adam, vorm. Canonicus 706, 

Elarmann, Ynton, Handlungs « Commis 706. 

Elaube, Peter, biöheriger Diacon und Gyms 
nafialsProfeffor 325. 

Clauſewitz, Gofrpb, Pfarrer 731. 

Elericus, Jobann Ehriftian, Pfarrer 907. 

Eloßmann, Carl Alexander, bieh. Friedensrich⸗ 
ter 115. . 

Eonrad, Johann Nepomud, Landgerichtd-Ace 
tuar 1375, 

Eonrads, Jakob, wirklicher Rath u, geheimer 


2. Eolonge — Dafer, 


Secretaire im Staats » Minifterium ber Urmee, 
dann Ritter des Civil: BVerdienft » Ordens der 
baieriſchen Arone geil. a7. 

». Eolonge, Beniguus, Frevherr, Generals 
Major und General: Director des Staate : Mi: 
nifterium der Urmee ıc 591. 

be Corfeigne, Eajetan, Freyherr und Ma: 
jor geft. 579. 

Coſta, Andreas, Regiſtraturs-Gehülf 38 

v. Coulon, Aloys, Hauptmann und —— 
Geographe 582. 

v. Coulon, Mar Joſeph, Staats» Buchhal 
tung: Regiftrator 1311. — 

Eouffy, Georg, auſescirt vorm Hofgaͤrtner 199. 

v. Couven, Ferd. Wilb-Im, Geometer 1248. 

», Crailebeim, Chriſtian, Aſſeſſor 260. 

v. Crailsheim, Mar Freyherr, charact. Ober: 
lieutenant 582. 

v. Crailsheim, Marimilan, Freyherr, Königl. 
Kämmerer 1315. 


v. Eronegg, Carl, repherr, Rittmeiſter penf. 
584 


v. Eronegg, Johann Nep., Oberſt vom ızten 
Linien Su Keamt 587, 

Cullmann, Ehriftian, Rechts:Candidat 16. 

Cyre, Wilhelm, Junker 583. . 


D. 


Dipl, Joſeph, Priefter 318. 

Däzel, Profeffor 110g. hr 

Daffenreiter, Frauz Zaver, Landgerichtör 
Affeffor 1007. 2048. * 

Dafner, Johann Wolfgang, Pfarrer 1324 

Daifer, Franz Zaver, Regiſtraturs-Gehuͤlf. 
365 · 


Daller, Alphons, Pfarrer oR3. 

Dallbaufer, Kranz Fofeph Prätorius, Lieu⸗ 
tenant 6or. 

Dallweiner, Jakob, Rechnungs: Comım iffaire 
387- 

Damberger, Fofepb, wirft, Hoffonrierds@es 
bülf 738. 


Dafer, Thomas, Blafermeifter 9. 


* 
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Gele ee 
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wegner, zoh. Wilbelm, Lagerbeamte 484. 

zn Pfarrer 913. N 
einzer, Undreas, Pfarrer 1rog. 

Deif — fenbreg, Heint, BataillondıChps 
rurg 36. 

Demei, Sofeph, Floßer 500. 

Denis, P., Inſpeetions Fngenieur b 

Dent, Joſeph, Unterlieutenant 31. Kezifra, 
turs Gehuͤlf 390. 

d. Derop, Ludwig, Hauptmann, 1. Alafje 

Deron, Peter, bish. Eancellift a7r. - 

Def, Xaver, Landrichrer def. 17. 

Detteubofer, Zaver, Kreis su, Sradtgerichtde 
Rath auch Affeffor des Wechfels u. Mercantils 
Gerichts 1317. 

Deuringer, Georg, bürgerlicher Magiſtrats⸗ 
Rath 1362. LIX® _. — 

v. Devicq, Eugen, Freyherr von Cumptich, 
Hauptmanu im ıten Einen Inft. Ramt. g09. 

Devbed, Iguatz, bish. Regiftraturd s Gehälf 


270 

Deverl, Vital, Piquidations:Commiffalre 1248. 

Deverler, Jofepb, bieh. Poligep Officiant 114. 

Dichtl, Joſeph, Major 38. 

Dieninger, Georg, Geusdarme 1153. 

Diepl, Eatbaring von Rieden 1320, 

Dietl, Zap, Regiments Quartiermeifter gefl. 26. 

Dietl, Thomas, Pfarrer 695. 

Dierl, Ludwig, Buchhalter. IV, Elaffe extra 
statum 1311. 

Dlettin. Fetebelb Carl. Yntorlisutenant an 


Doppelmaler Bit elm, ıt d 
3 helm, zter Landgerichts⸗ 
Dorfmeiſter, Caſpar, Unterlleutenant geſt. 


749. 
Dornbuſch, Balentin, Eordonift 468. 
Dorner, Midyael, Revierfbrfter 751. 
Dorf, Ludwig, Dataillond:Quartiermeljter go. 
zeit en 8* Dfarrer 631 

or ſch, . Ehrifian Ferd., büral. 1} 

firars» Rath 1364. 8 nur Dion 
2 o tz e ** —— 580. 

raude, Ar. Xaver, ationd:@erichtss 
 Serretalre 1236, * 
Drausnid, Friedrich, Junker 20, 
Dreſcher, Anton, Unterlieutenant 588- 
Drerel, Midael, bürgerl, Magiftrars » Rath 
. 1362, LIX, 
Drerel, Earl Wilhelm, Oberlieutenant 745» 
Drerel, Anton, Stadt » Pfarrer 133 
Dreyer, Fofepb, Drtörichter 1254. 
Droßbadh, M., Krels- Fngenienr 594. 
d. Drouin, Joſeph, Hauptmann 34. 
Dubelter, Zofep) Ignag, Mauth Dberber 

amte 858. 

Dubois, Undreas, Polizeps Eommiffaire r 
Dufresme, Michael, Areis⸗ und — 

richts⸗ Rath 1438. 
Dumbseko, Wirth 137. 
Dumbof, Dr, Sofeph- Gtadtgericts 4.9 


Tau „DM. 





Ebenhoͤch — Edlinger, 


€. 


Ebenbbh, Franz, Causzlen s Seeretaire und 
geheimer Cancellift. are Alaffe azı. 

Eberhard, Kranz Kaver, Buchhaltungs: Ger 
hilfe 1311. 

Eberl, Georg, Eriminal:Adjuner 13. Stadt: 
gerichts + Aſſeſſor 615. 

Eberl, Franz Zaver, Dfficiant 274. 

Eberlein, Anton, biirg!, Magiftrats Rath 1430. 

Ebermeier, Paul Canut, Pfarrer und Eons 
fiftorial : Rach 696. 

v. Ebersberg, genannt Weyhers, GSuſtav 
Alerander, Großherzoglich Heffifher Generals 
Major, General: Adjutant, und Director des 
Der s Kriegs » Collegium® 602. 

Ebert, Johann Baptift, bish. Eancellift 206. 

Ebert, Carl, Landgerichts » Niieffer a 

Ebert, Chriſt. Briedrid, prov. Zoll⸗ Beamte 
47% : 

Ebert, Ehriftfian Earl, Landgerichs⸗Actuar 519. 

Ebertb, Lorenz, Supernumerar : Bataillond: 
Quartiermeifter 4. Regimentequartiermeifter 
744 

Ebner, Paul, Rechnungs s Commiffaire 383. 

Scherer, Marimilian, Bireaus Diener 206. 

Ed, Johann, Regierungs + Erpeditor 625. 

Edarı, Johann Georg, Canzley⸗Secretaire 
und geb. Ganzellift 271. 

Edel, Andreas, Rittmeifter 588. 
Edervon&dbofen, Arenberr, Julius, Lieu⸗ 
tenant im Fönigl. 9. Linien Inft. Rgmt. 156. 
Edert, Joh. Anton, Mauth- und Hallamte- 

Eontrolleur 1142. 

Edert, Johann, Pfarrer 13:13. 

Ederrt, Mathias, bürgl. Magiftratd : Rarh 
1348. LVIII. 

Edel, Franz, Korftamtsgehülfe 614, 

Edelbaufer, Wajenmeifter 1144 

Edelmann, Wloys, Oberlieutenant im ııten 
Linien: Zuft. Rgmt. 478- 584. 

Eder, Joſeph, Landgerichts: Actuar 147- 

Eder, Keopold, bieh. Caucelliſt 206. 

Edlinger, Anton, Major im Ingenieur⸗Corps 
38: 


Eger — Enjter. 


Eger, Mori, von Bamberg 737. 

*543 fraut, Johann Friedrih, Math ın, 

v, Eggellraut, Franz, Raths-Acceſſiſt 625. 

v. eos elfraut, Evdler, Jehann — 
zu Wildengarten vorm, Reichstags ⸗Agent 909. 

v. Eggelfraur, Sigmund, rechtoͤt. Magiftrate: 
Rath 1347. LVMII. 

Egger, N., Kreis: Forfl:Controlleur 860. Ober⸗ 
Phrfter 929. 

Egger, Reopold,, Pfarrer 922. 

€s ? I, Lorenz, Landgerichts » Actuar 648- 

Egloff, Dan., Kreis + Korft: Eontrolleur gor. 

Ebarde&berger, Eliland, Pfarrer 1047- 

Ehrenhechner, Ehrpfofiomus, Baraillond: 
Chyrurg 586, . 

Ehrmann, Dr, Kreid: Medicinal: Rath 134 

Eibl, Georg, Rechnungs Gehülf 386. 

Eichfelder, Gabriel, bürgl. Magitrars-Rath 
1430. 

Eichhorn, Sigmund, Unterlieutenant geft. 580. 

Eigenbert, Johann, Regiments:Chyrurg geft. 

79: 


579. 

Eigenfehber, Marimus, Hungerhof : Befiter 
727 · 

Eiſenbeiß, Philipp, ater Bil. iſtet 144% 

Eifenbofer, Chriſtoph, ater Hechnungs- ons 
miffalre 764 

Eifenrierb, Unten, Officiant 260. 

Ellersdorff, Joſeph, iter Oberbaurath 592. 

Ellinger, Johann, Gtadtgerichtäfchreiber 705- 

Elsberger, Carl, rechtsfundiger Magiftrats: 
Rath 1347. LVIU, 

Emerich, Friedrich Wilhelm, penf. Hauptmann 
gef. 580. 

Emmert, Maria Barbara, iu Mabmannddorf 
545- 

Ende, Joh. Ernft Auguft, bürgl. Magiftrarde 
Rath. 1364. LIX. 

Endreß, Earl Andreas, Kreis: und Stadss 
gerichts: Rath 1435. 

v. Endter, Sigmund Martin Friedrich 29. 

Engel, Johann Baptift, Steuer⸗Juſtificant 389. 

Engel, Johann „ Pfarrer 906. 

Engelbad, Earl, Rechts-Candidat 146. 

v. Enhuber, Marimilian, Pfarrer 921. 

Enslin, Johann, erſter Hallvermalter 1142, 

Enzler, Jofeph, Beneficiat 45- 





v. Epplen — Faber, 


v. Epplen, Anfelm, Oberft und Commandant 
von Augsburg 37. 

Erath, Landgerichts + Actuar 1424 

Erbelding, Andreas, Hauptmann 34. 

Erdmansddrfer zu Wöhrd 1074, 

Erdbmannsdbrfer, Epriftian Äriedrich, Pfar⸗ 
rer 1424. 

v. Ernsdorfer, Bernard, Vorftand des Koͤnlgl. 
Zaubflummen:Znftiruts und Ritter des Civil⸗ 
Berdienft » Ordens gro. 

Ernft, Franz Zaver, Eooperator: Frpofitus 140, 

Ernft, Friedrich, Unterlieutenant im 4. Linienz 
Inft. Rgimt. 585. 

Eruft, Andreas, Pfarrer 924. 

Ernit, Gottfried, Appellarions s Gerichts + Ses 
eretaire 1235. 

Errel, Franz Joſeph, Landgerichts » Mctuar 260, 

Ertinger, Jobann Baptiſt, Pfarrer gaı, 

Ertl, Martin, Yuditor 35. 

Eſchmann, Michael, Regiments s Pferd s Arzt 
4 

Efenbed, Johann Earl Wilpelm, Vicar 
381. 


D' Es lon, Earl, Unterlieutenant 29. 
E&per, Georg Ehriflian Sigmund, Pfarrer 44 
Ssper, Jobann David, Diacon und Pfarrer 517. 
Esper, Heinrich Friedrich, Pfarr: DVicar 612. 
EHl, Aloys, Rechts⸗Practicant 374. 

Etel, Georg, Rechts »Candidat 385. 
Eugen Prinz, Aöniglide Hoheit, Herzog vom 
Leuchrenberg und Furft von Eichſtaͤdt 36. 

v. Evb, Heinrich Anton, Freyherr, Ober⸗ 
lieutenant 590, 


Eprich, Profeſſor 1213. 


F. 


Faber, Albrecht Alerander AUuguſt Friedrich, 
Vicar 317. 

9 ber, eg Obergerichtsſchreiber 617. 
aber, Johann Georg, PolizeyeCommiffaire 
1084 

Zaber, Michael Heinrich, rechtöfmdiger Dias 
giſtrats⸗Rath 1445. 


v. Fabris — v. Fink. 


v. Fabris, Franz, Revlerforſter 1338. 
Fackter, Frledr., Geusd'armerie- Brigadier 480, 
ärber, Lambert, Pfarrer 631. 
* genhofer, Anton, Mauthbuchhaltungs⸗ 
chreiber 472. 


Failly, Georg Auguſt, bish. Bezirfs s Richter 
319. 


Ber , Sep Anton, Beneficiat gar. 

alth, Earl, Juuker 742, 

Faller, Ealculator 116. 

Gallmerayer, Ferdinand, Unterlieutenant 
582. 

Bau 8, Paul Tobias, buͤrgl. Magiftrats: Rath 
1364. 

Geder, Earl Lubwig 1248. 


— iner, Joſ. Unten, Pfarrer 1147. 
elderhof, Arnold, penf. Hauptmann pe 
581. 
Be Mihael, Wegzollner 48o. 
ellerer, Johann Nepomuk aus Friedberg 
624. 
Gellner, Joſeph, Landrichter zu Markt Bis 
bart definitiv 16. 
Fels, Chriftian, Bote 146. 
Fendel, Jgnatz, Haubenmadher 1143. 
Fenichl, Joſeph, Tafernwirth und Metzger 
788» 
Fentſch, Andreas Stephan, Buchhalter II, 
Claſſe 1311, 
egmaier, Minifterial: Rath 374. 
eger, Gemeindedienerd- Wittwe 10. 
euerlein, Carl, Unterlieutenant geſt. ag. 
eurer, Chriſtoph, Major 38. 
erer, XZaver, DO berlieutenant 581. 
ichtl, Alex, Garmeliter + Priefter 380. 
id, Heinrich, bieh. Rechnungs » Afhftent 409, 
Aid, F. Baus Yufpector prov. 596. 
id, Michael, Pfarrer 703. 
id, Andreas, rechtstundiger Magiftrats « Rath 
1318. 
Filſer, Martin, Pfarrer sur. 
ilfer, Joſ., Stadtgerichts Protocolliſt 1436. 
inauer, Johanu Baptiſt, Oberdentenans 
get. 25. 
». Fink, Joſeph Alois, Kb 


tl Minifterials 
Rath und Staats + Archivar, —* 


itter des Civil⸗ 


Verdlenſt⸗Ordens der baier. Krone boo. 
2 








Fiſchbacher — Frankl. 


iſchbach er, Alois, Dfficlant 274. 
iſcher, Calculator 116. 
ifcber, Anton, ater Affeffor 147 
ifher, Abraham, Waagemeilter 464. 
ifcber, Gral Jakob, Grenzzbliner 472» 
iſcher, Fofepp Mar, Bureaudiener 927- 
Ifcher, Johann, Landgerichtd«Mctuar 1107. 
ifcher, Jakod Zephanias, bürgl. Magiſtrats⸗ 
Rath 1364. LIX. 

Sleifhmann, Joſ., Unterlientenaut im Gre⸗ 
nadiersBardes Regiment 585. 


lelſchmann, Conrad, Biehhändler 789. 
leißmer, Peter Anfelm, Pfarrer 906. 
leg, Ignaz, Er.:Franzisfaner Priefter ang. 

ließen, Regierungs: Rath ız. Borfland des 

proteftantifhen Eonſiſtoriums z. Spever 1437. 

lormann, Daniel, biöh. Gecretaire 146. 

odermaier, Nepomud, Krämer 137. 

drg, Johann, Landrichter definitiv 17. 

drft, Lorenz, Haudelsmann 789. 

driter, Ehriftoph Philipp, Buchhalter ILL, 

Elaffe 1311. 

drſtl, Michael, Poft + Official 390. 

dritl, Joſeph, bish. ater Landgerichts⸗ Aſſeſſor 


Korfter, Thomas, ıter Landgerichts⸗ Aſſeſſor 
147- 273. 

gan: Gottfried Ernft, Ristmeifter 588. 
orfter, of. Georg Heinrich, zter Landge⸗ 
richts⸗ Affeffor 633. 
orfter, Johann Gm; Landrichter 704. 
orfter, Foſeph, Eifen: Gerichtödiener 1436. 
orfiner, Joſeph, Eapellan 45. p 

orfiner, Fohann Paul, bürgerl. Magiſtrats⸗ 
Rath 1363. LIX, 

erh ndde ‚ Philipp, Hauptmann 33. 

Bu: — — a. b 
duggé, nrich, Leibjaͤger Sr, Adnigl. Dos 
beit des Prinzen Earl 260, 

v. Frays, Auguſt, Freyherr, Hauptmann 
119. 518. 
rank, Johann, Amtsdiener 478- 
rant, Johaun, bish. erſter Calculator 542. 
rank, Peter, Nadler 606. 

+ nf, Michael, Straßen » u, Wafferbau: Ins 
fpectiond » Ingenieur 1158- 


Srantenreitter, Alban, Priefter 401. 
Trank, driedrich, Oberlisutenant 29- 


Fraukl — Fucka. 


Fraukl, Georg, tmann 33. 

: ranz, Yobann Georg, Auehdifprieſter 517. 
ranz, Jobann, bisheriger Calculator 542 

v. Bann bofen, Carl, Freyherr, Acceſſiſt 
384. 

Erener, Morsnd, ater rechtsk. Nagiſtrats Rath 
1348. LVIIL 

v Be vberg, Freyhert, Königlicher Stallmeis 

1328- 


—— Mar keopold, Hauptmann II. Claſſe 741. 

ren, 2ter Cancellift 856. 

2 Carl, Uppellarions » Gerichts » Secretaire 
1236. 

Sri, Ungelus, Priefter und derm. Curat 286. 
ri, Joij. Mathiad, Handelöbürger 737: 
riedlein, Job. Friedr., buͤrgl. Magiſirats⸗ 
Rath 1347. LYI! 

Friedreich, Dr, ord, Profeffor und Hofrath 

1 


51% 

rtedrich, Chriſteph, bish. Protocollift soS. 
riedridh, Earl Auguſt, Aſſeſſor 272, 
riedrih, Johann Martin, birgl. Magiftratäs 
Rath 1347. LVIII. 

Feledrich, Chriſtoph, Secretalre u. Erpedi⸗ 
tor 1425. 


Friſch, Cantor und Schullehrer 765. 


Fedhlich, Stephan, Glaspolierd: Familie 194. 
Frohm, Cafpar, Regimentöquartiermeifter 35. 
» Frohn, Fof, Landgerichts » Acruar 625. 
v. Hroidenille, MWirander Hein. Theodor, 
Freyherr, Eleve Im Konigl. Eaverten- Corps 
599. 
rommel, Samuel, bürger!. Magiſtrats Rat 
8 1362. LIX, — er * 
Srommäller, Georg, buͤrgerl. Magiſtrats⸗ 
Rath 1446. * 
Frühmaum, Bräuer 85- 
2 — Carl Friedrich, Maior 38. 
uchs, Philipp, Pfarramts » Candidat 184, 
uchs, Georg, Pfarrer 1148. 
5.8 8, Joſ., Areiös» u. Stadtgerichtö:Protocole 
liſt 12934. 
Fuchs, Earl Heinrich, ater geifil. Confiftorials 
Rath 1427. 
Suda, Earl, Regiments» Quartiermeifter geſt. 
23. 








Ganzmüller, Georg, Bauzeichner 1150, 
Gareis, F., Baus Infpector 596, 
Gareis, Euflıh, Pfarrer 

Gaßert, Buchhändler zu Ansbach 606. 
Gaßner, !infelm, oter randgerichts· Aſſe ſor 751. 
v, Gaube, Alois, k. djterreichifcher Rittmeis 


ſter 43. 
Baugenrieder, Jo 
tiermeifter 74 · 
Saper, Peter, ıter Megiftrator 543. 
Gebauer, Dr. Martin ‚ Pfarrer gr. 
Gebbard, Michael, penf. Finanz» Directionds 
Gancellift 271. 
vd. Gebfartel, Ludwig Philipp Eonrad, Freys 
- berr, Stadt: Dberrichter 168. 
Gehring, Yobann, WMevier: Fbrfter 117. 


Gebrin 3 ‚ Martin Pfarrer 983. 
erger, Aurel Uuguftin, Pfarrer 1333. 


Geigen 
Geiger, Leonhard, Rechnungs s Gehilfe 386. 


h. Nep, Regimentd:Quars 


Sei — I 

v. Gerngroß, Frauz Martin, Kb Appe 
Iationd @erichtö Director 159, * 

er Baus —— 
erſtl, Deter, ater CTanzelliſt der t 
Buchhaltung 927- Sorfs 

Serſtle, Wlois, elamts elant 

Gerftimaper, u — — 

Serſtaer, Earl, Uuterlieurename gef. ser. 

GSeßert, Franz Ymton, bis, Poligey. Director 
1193. . y ’ 

GeBner, Diacon 645. 

Slehl, Miharl, Pfarrer 006: 

Siyel a Ir. 
eden, Geor db, bioh. U ellationdge 
richts⸗ Raıh Pr Are " 

wiss al 7** 2 
iggenbadb r, Paul ; Vi, 

Gil iter, Joſ. en geil. 22, 

2 








v. Gilſa — Graßbihl. 


v. Bilfa, Friedrich Wilhelm, 


penf. Oberſt⸗ 
Lieutenant get. 580. 


v. Gimmi, Hof. Earl, Polizey⸗Officianut 1315. 
lafer, erfier Borft: Buchhalter 997. 

leihmann, Michael, Hofbefiger 194. 

lodner, Wolfgang, Secretaire 590. 

IdAl, Stephan, Pfarrer 695- 

loner, Peter, Reutbeamte 107. 

läd, Herculan, Pfarrer 285- 

Slüd, Cafpar, Grenzybliner 478. 

Gldd, Dr, Earl Chriſtian, rechtot. Magiftratss 
Rath 1363. LIX. 

v. Sobel, Ludwig, Freyherr, Stadtgerichtss 
Aſſeſſor 615. 

Gbhl, Dr. umd Landgerichts⸗Arzt 15. 

Gbdrmer, Georg, ater Eangellift 1427. 

Goͤſchl, Ignaz, Oberft im Artillerie: Rgmt 586. 

Ghhmann, Earl, Hauptmann 590. 

Gbtrler, Georg 918. 

Gh, Joſeph, Bataillond : Chprurg geil. 27. 

Goͤß, Seb,, Landrichter und Polizeys Eommifs 
faire 1084. 

Goͤtz, Nicolaus von Gungendorf 7320. 

Gdhinger, Mathiad v. ag ge 788 

v. Goller auf Kolersried, Joh. Wolfgang, 
Landrichter gız, 


Gollwiger, Joh., Amtöfchreiber pres, 1251. 
Gofiuger, Johann Cafpar, bieh, Archives 
Secretalre 205. 

v. Gott Reit, Johann, Pfarrer 184. 
Gottermayer, Anton, bieb. Pfarı-Bicar 48. 
®rä 6 Alexander, Unterlieutenant 27- 
®räfner, Joh. Michael, Oberzollbeamte 480. 
Gräßel, Chriſtoph, Canzley⸗Diener 593. 
Gräzl, Severin, Staats-Caſſe⸗Officiant 274. 
Graf, Joſeph, Landrichter zu Moosburg def. 108. 


Graf, Rechts: Practicant 382. 
su %of., StadtgerichtdsProtocollift 1438. 


v. Grafenreuth, Kaftmir, Freyhert, Major 
33. 

v. Grafenreuth, Heinrich, Freyherr, Unters 
lleutenant 745- 

Grainger, Robert, Unterlleutenaut vom aten 
Güraffiers Regimente 743. 

Gramm, Emft, ater Landgerichts⸗Aſſeſſor 1338. 

Grandauer, Franz Sales, Unterlientenant 28. 

SGraßbrihl, Anaclet, Eurator und Priejter 45 


Graßl — v. Grundherr. 


Srtafßl, Joh Ev, Polhzey⸗Offit iant 1361. TAX, 

Graßer, Johanun Georg, Statloniſt 474. 

v, Grauvogel, X., Bau⸗JInſpector 

v. Öravenreuth, Dar Joſ. Frephert, Kreis⸗ 
Baurath 593 . 

Greb, Earl, Landrichter 649. 


Greifzu, Caſpar, SalinensGchälfe rast. 

Greiner, Georg Friedrich Ehriftian, Oberlleu⸗ 
tenant 30. 

Greppmaier, Sof., Pfarrer 733. 

Oref, Bernbardb, bish. Eaffe » Eontrolleur 484. 

u Gottlieb, Kreis +» Forft+ Iufpertor 
862, 

Grieninger, Chriſtoph Friedrich, Pfarrer 610. 

Gries, Heinrich, Kreis « Baurath 594. 

Griesmaler, Anton, Beneficiat 1324. 

Grill, Jakob, bürgl, Magiſtrats-Rath 1347. 

Grim, Hieronymus, bieh. fupernumerärer 2ter 
Uſſeſſot 544. 

Grinwald, Peter, Pfarrer 516. 

Grob, Dionis, Geometer 1248. 

Srdber, Dierbrauer- 265. 

GSrodtſch, Chriſtian Friedrich, ater Landgerichts⸗ 
Aſſeſſot 853- 3* 
Gromann, Earl, Stadtpfarr⸗Cooperator 379. = 

v. Gronsfeld, Earoline, Gräfinn 328: 

Groſch, Bernhard, Randrichter 14. 

v. Grof, Anfelm Frledrich, Freyherr, von Tros 
au, Unterlicutenant 2g. Kämmerer 520, 


v. Groß, Philipp, Freyherrvon Trofau, Jun⸗ 
fer 28. 


v. Grof, Franz von Paula, Unterlieutenant 
penf. 585- 

v. Großſchedel, Chriftian, Freyherr, Haupt⸗ 
mann I, Elaſſe 588. 

Groß, Balentin, Pfarrer 1148. 

v. Grünberger, Georg, Vorftand und Direc⸗ 
tor der Abnlgl. Steuer + Eatafter « Sommiffion, 
Nitter des Civils Verdienfts Ordens 909 

Grütnberger, Johann Michael, Rechnungs⸗ 
Gehuͤlfe 1003. 

Grünler, Ernft, Supernumerar » Batalllonss 
Quartiermeijter def. dt. 585. 

Grinmwald, Franz Kader, Pfarrer 1105. 

v. Grundberr, Earl Alexander, penf. Haupt⸗ 
mann, geil» 25- 





THREE PERVERD,  HIEDDEIT, Reglerungs⸗ 
Rath extra ztatuın 857. 

v. Oumppenberg, Alois, Freyhert, Haupts 
mann der Gensd'armerie ic, 1o4g, 

v. Gumppenberg, Jof., Freyherr, Unters 
lientenant 34. 

@utberlet, Dr, Mar, Landgerichts-Arzt 649. 

Sutho, Franz Paul, Officiant 472. 

v. Guttenberg, Freyherr, deſſen Präfentation 


3. 
v. Foattenberg, Chriſtoph, Frevherr, Ober⸗ 


lieutenant 167. 
v. Guttenberg, Ernſt Ludwig, Frevpherr, 
(der Kübfenfelfer Linie in Sternberg) gehel⸗ 


mer Rath x. 599. 


gi 


} 


H 


fner, Earl, Unterförfter 1049, 
Imle, Anton, bish. Tabellift 206; * 
nnlein, Earl Alexander, ıcer geiftl. Ober 
Eonfijtotlal:Rarh und Director 1425, j 
def, Jof., Hartſchier 40. . ’ 
ärtl, ER —— ir 
Aufelmann, Ehriflian Dan,, burgl. Maple‘. 
flratös Rath 7347. LVII. j nn: 
dusler, Andreas, Kreis und Etadtgerldhtäen . 
iber 1235. a u 


Häusner, Leopold, dich. BezirfkDirector ry6,. 


9 


Dagen,. 


3 


agen, Erhard Chrikiam, iter Bärgermeiller „ 


1444 . 

Theod. Johaun Wilh. PMarrer und 
Diacon 1147. 
agaenmäller, Johann, Oberlieutenant 31 
age, Ehritien, prov, Unterfdrfler 698. 
ahn, Nicol, Thadd., Criminal s Adjunct 633. 





Händel — Haſelbeck. 


ändel, birgl, Magiftrats-Ratb 1444. 
aindI, Fof., Landrichter zu Pfaffenhofen def. 
108. 


Bl Gensd'arme 1002, 

alter, Mathias 789. 

Haiger, Jof., Priefter 112. 

v. Halder, Anton, Urtilleries Hauptmann 43. 

Haller, Peter, Pfarrer 285. 494. 

Haller von Hallerflein, Sigmund, Frey— 
herr, Zorftamts s Gehilfe 484. 
alter, Yob., Nagelſchmied-⸗Geſelle 1254. 
amberger, Johann, Benmautbner 470, 

Jansen Lorenz, Infpector der Gardemeubles 
764. 

Hanauer, Eduard, Mathe + Heceffift Grs. 

v.Handel, Frauz, Rittmeifter a la suite 582, 

Handſchah, Jobann Epriftoph, prov. Univers 
fitätö + Quäftor 495- 

Handſchuh, Pfarrer 645, 

Hang, Franz, Batalllond:Quartiermeifter geſt. 


58% 
ann 0, 28 Anton, Schullehrer 1341. 
anfer, Mag. —*2 David, Pfarrer 985. 
ansheofer, Michael, Wirth und Bäder 903, 
arlander, Jakob, Supernumerar:Baralllonde 
Auditor def. 41. Gtadtgerichts:Affeffor 616. 
742 

». Harold, Yalob, geheimer Referendaire 36. 
arpeinter, prov. Bräus Beamte 462, 

3 arruder, Yamag, Unterlleutenant 590. 

v. Harsdorf, Regierungs-Uſſeſſer 15, 287. 

» Bars dorf, Joh. Carl Ehriftoph Friedrich, 
Appellationsgerichts⸗ Uffeffor 1316. 
artl, Eafpar, Beymauthner 470. 
artl, Georg, Gartenwirth 1145. 
art!, Joſeph. Mahlmüller 1153. 
artmann, Franz, Supernumerar: Bataillends 
Auditor def. ar. 

» Hartmann, Franz Zaver, Oberzoll-:Beamte 
48% 

Hartmann, Anton, ater Landgerichts: Affeffor 
751. 
artumg, Friedr. Andr. Theod., Diacon 1149. 
afel, Khan Friedrich 1417- 
afelbädin, Therefia von Landshut 746. 
afelbed, Clemens, Eaffier und HofbausIns 

tendanz:Gecretalre 1150. 


Haſelwanter — Heffels. 


Haſelwanter, Fräuchthaͤudler 2333. LYIll, 

Haeliuger, Clara, Wırtme 789. 

v. Haffelbolt: Stofbem, Freyherr $r. 
Bernh., Hauptmann im Königl. 3. Linien Juft. 
Roymt. 908. 

Orte ater Landgerichts s Wifeffer az. 
auber, Michael, Prediger und Lokal⸗Schul⸗ 
Sufpector 516, 

9 ubner, Paul, Cooperator 516. Vfarrerög6. 
aubold Speßbard, Job. Carl Wilpelm, 
charact. Oberlieutenaut 742. 

Haud, Chriſtoph, Gränzzhliner 464. 

2 Auton, Hauptzollner 464. 
aueifen, Heinrich, Bureaudiener prod, 1425. 

Hauenfein, Chriſtoph, Stadtgerichts · Schre⸗ 
ber 647. 

Haunfchild, Anton, Cooperator 610. 

Hauptmann, Uppolomius, zter Landgerichts⸗ 
Aſſeſſot 648. 

Haufer, Jeſevh Marie, zter Landgerichts⸗ ſſeſ⸗ 
for 108. def. 855. Rath 1439. 

Danke r, Earl Friedrich, Eontroff : Officiant 
470. 

Hansgenof, Kader, Unterlientenant aeft s8r. 

Haus mann, Johann Bapt., bisy. Reduungss 
Heceffift 401. 

Hautmann, Franz, Dberlieutengut im ztew 
LiniensFnft, Rgmt, 520 534 e 
Hayes, Gone. Friedr., bürgerlicher Magiſtrats⸗ 
Rath 1347. LYIIL, BERN 
Hedel, Johann Georg, Unterlieutenanr abſch. 

742. 

Heder, Yof., Freyherr von Veningenfchen Far 
milien Conſulent :c. 914. 
eberer, Joh. Mathias, bürgl, Magiftrates 

234 1362. LIX, — — 

Heerwagen, Chriſtian, Fourier 476. 

Heerwagen, Albert Joſepu, Officiant 8 

Heerwagen, Ebriftian Ulbrecht, Advocat 156 . 

v. Hefner, Jakob, Ingenleur-Hauptm. geil. 
2£. 

Hefner von Adlersthal, Franz Bernhard Bil: 
helm, Lieutenant im ızten Linien: Juft. Rgmt. 
gım ' 

Hefner, Franz, ater Landgerichts-Aſſeſſor gie. 

Heffeld, Chriſtlan, Regierungs:Rarh 474. 


— —— 





ei, AUMGUB, SREDIETIOTET 1242. 
eller, Stanz Zaver, Profeffor 135. 

Helmrelch, Getreld⸗ Händler 1144, 
endrid, Fr., Salinens@affier 857. 
engeller, Benno, Pfarrer 45. 
eninger, Undreas, Zolldiener 434. 
eule, Conrad, Pfarrer 732. 


enne, Georg, Landrichter und Polijey-Com⸗ 


miffelre 1084 
Henner, Franz Zaver, bieh. Landgerichts⸗ 
Afeilor 16. 
Hennevogel, Joſ., bürgerlicher Magiftrats: 
Rath 1347. LVill. 
Hennequin, Gabriel, Profeffor im Cadetten⸗ 
Corps geft. a6. 
Henrici, Nicolaus, Priefter aus Bel 169. 
‚ erfier Regierungss Kath bey der Fluamz⸗ 
— Regierung bed. RheinsKreijes x 


Be Du Wi a, Gin A 5 
v. Hertlein, Friedrich, Yunter 590. 
v. Hertling, Briedeih, Frevber Oberſt 38. 
v. Dertwig, Ignaz, Kreids u. Öradrgerichtss 
th 1435. 
erz, Georg, Bürger 1236 ‘ 
ge, Friedrich, —. 1361. LIX. 
erzing, Job. Philipp, Oberzolbramter 466, 
—— Salob, Yufelm, Pfarrer 
ri erzog, Sei Rehnunge ; Genmifahte gar. 
er Jog, Friedt i 
_ rirön&eereaire Kay. 1 Pr atlntge 
9. Hettersdorf, Johann, öreyh. Unterfieus, 
teuant gef. — 
v. Hettersborf, Emerich Joſ. Dre 
Heer, Königl. Klmmerer a —— 
Het, Andreas, Prieſter und Caplan 317. 
v net Franz, ———— 
Heuchel, SpitalsMäller zu Nördlingen. 395, 





Heuſer — Höflinger, 


Heufer, Joſ., Unterlientenant 29. 
v. Heusler, Yof., vorm. fürft, Eichäprifher 
Kajtuer zu Spalt 160. 


Hendolphb, Earl Eprifie, Rechts» Practilant 
385. 
Hendolps, Ehrifian, zter Rechnungs; Revifer 


79 

Heuer, Wißermellter 1418- 

Beyıane! Kranz Zaver, zter Rechnungs » Res 
vifor 764. 

Hilburger, #., Regiſtrator 956. 

Hildersberger, ran; Jof., Pollzey-Hetuar 
1361, LIX, 

Hlllebrand, Mar, Korfimartb 1337. 
illebrand, Urfula zu Dorfen 264. 
Ilrner, Johann, Cooperator: Erpofitud 9r. 
imbfel, Uri, Baurath 1085. 

Hiller, Cbriftopb, zter rechtöfundiger Magl⸗ 
ſtratsRath 1429. 
intel, Johann Peter, Canzelliſt 342. 
inlelmann, Balentin, Landgerichts: Uctuar 


855- 
in Per mann, Paulus, Maͤller⸗Geſelle 1010, 
$ interfad, Mar Eduard, bisb. Secretaire 144 
interlirdher, Roman, Beneficiar 46. 
Intermaler, Andreas, Rechnungs s Coms 
miffaire 108. 
Hintermanerfches Beneficium,Befegung 3 
Hipelius, Simon, 7ter Rechnungs-Reviſor bey 
der Finanz⸗Rammer der Regierung 928. 


Hirl, Wolfgang, penf. Bataillons » Ehyrurg 
J 


eft. 24. 
fi tet, Dienwirth 264. 
din r, Iobann, bish. Eanzellift 206. 
irner, Ebleftin, Pfarrer 1325. 
v. O ir ſch, Jakob auf Gerreuth, Veſitzer des Rit⸗ 
terguts Gerreuth 978- 
I. Hiefhberg, Joachim, Freyhert, Oberliente⸗ 
nant 28. 
Hirſchmann, Job. Martin, bärgl, Magiſtrats⸗ 
Rath 1446. 
Hirtb, Seorg, bieh Canzelliſt 206. 
thebberger, Caſpar, Oberlieutenant 582, 
Bor, Rochus, —— 
Hdfel, Johaun, Baumwollenwaaren-⸗ Fabri⸗ 
caut :003- 
Hofele, Friedrich, Unterlieutenant geſt. aa, 
Hbflinger, Joſ., Pfarrer 695. 922. 


Hoͤggenſtaller — Honaberger. 


Hranenkaller, Iob. Nepam, „Dferlieutengnt 


im ıten Cäraffier-Regiment IE. 524 
Hodlderich, Ignaz, Gumuafial: Profeffor 
v, Hbrma nn, Anıon, Pollzen: —* 

1084, j 
v.Hirrmann, Falob, Pandaerichte:Affefer 273. 
v Hdplin, Balrbafar, techniſcher Baurarh 1362. 
Hofenfele, Earl Auguft, bish. Bezirks «Dis 

rectiond s Afefjor 145. 
Hofer, Franz, Kaufmann u. buͤrgl. Magiſtrats⸗ 

Rath 1318. 

offmann, Carl, Eooperator 112, 

offmann, Seorg, Caſſa-Officlant 389. 

offnas, Ferdinand, Oberft 43. 

ofmann, Gaſtwirth 137. 

ofmann, Franz, Ganzleis Secretaire und 

geb. Cancelift 271. 


offnann, Dr, Carl, Acceſſiſt z34- 
ofmımn, Johann Bapt,, Calenlator bei ber 
erseviiion reilender Poften 391. 
oefmann, Jobann, Wagaufſeker 466: 
ofmann, Jehann, Corvonift470,, 
———— Andreas, Stadrgerichte « Wichor 


1 2 ĩ 
Hofmann, Joh. Georg, 6ter Rechnunge:Eoim⸗ 
mifjaire 854- \ rt 


Hofmann, Conrad, Staaté. Buchhalter 1339 
Hofmann, Ignaz, baͤrgerlicher Magſtrats⸗Raih 
1348. LVMI. 

». Qofmiblen, Leopold, quiete. Cancelliſt anıı 

v» Hoffterren, Mar, Hauptmann 34. 

Hohbenfeld, Earl Anguft : Pagerbeamie 470 

v. Hobenbaufen. Reonyard, Frevhert, Haupts 
manı 1. Glafie 548. 

v. Hobenrieder, Ignaz, bish. Serretaire 270, 

Hobenzollern-Hechtnaen, Prinz, Cal, 
Major und Flügels Adjaraut 38. 


Holland, Ebriftoph, Landgerichte⸗Aſſeſſot 177. 
ollfelden, Andreas, ater Biirgermeilt. 1429 
olzer, Bräubaus Paͤchter zu Bertingen 296% 
olzhbaufer, Anton, Curat-Beneficiat 1423» 
o!5jmann, Georg, Bor 145. 
olzmann, Simpert, Dechant u, Pfarrer 208 
olzmiller, Stepban, Mall r 1045. 

v. Lolzſchuher, Jobann Sigmund, Supermas 
merar: Bataillon » Auditor definitio 46 


Houaberger, Earl gı7. 
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— 


uebpauer, Theop Pfarrer t47. 
Ga Rranz Eeraph, Bacprufer 


und bürgerlicher Magiftrats; Rath 1318. 
Hiäffner, Job. Bapt., Kreibs u, Stadtgerichts⸗ 


Huͤllweber, Ludwig, Pfarrer 51% 
. Duff und Cantersdorf, Job. Georg, 
s 4 erpeditender General: Aubitoriars, 
Secretaire 912. 
mel, Ftauz, Amtsdiener 4yo, 
2. mel, Andreas, Waagknech 482 
uß, Aloſs, Pfarrer 1423. 
upel, Briedrih, Yuditor 32, Regierungss 
Afelor 116. 


» Hutten, Friedrich, Zrepherr, Unterlieutes 
Hanf 30. 





Jonas, FJudieh, Wittwe ar 
v. Foner, Graf, gran aver, Rittmeilter 
im ıten Ublanens giment und der X, Brans 
sbfifhen Ebrenlegion Mitglied 168, 
Jordan, Georg, Oberlieutenant 
» Jordan, MWilpelm, Erepberr, 
nor und Flügel: Adjurant 741. 
Irkbed, ! FR! 

Dane u ee Zu 
femann, Daniel, biep. Pfarr: Adjuuct 
San, Caspar, Kreis « und Sradtgerihids 

ath 2437; 
— Eafpar, Reutbeamt⸗ 763. 
uhgermann, Johann Eafpar, Steuer : und 
Rechnungs « Zufificanr 259. 
Jungermapver, Adalbert, Reurbeante zu 
Büffen definitio 92. 
». Junker, Sigmund, Örepherr, Unterlieutes 
nant 34, 
3 





Kib — Keilholz. 


RR 


KAb, Georg, zu Sechsthal 307. 

Kämmel, Anton, Pfarrer 00%. 

Käsberger, G., Priefter 47. 

Kagerbauer, Salzbeamte 113. 

Kagerer, Philipp, Hall: Obirbeamte 985. 

Kagerſches Deneficium 47- 

Katdel, Joſeph, Kreis : und Gtadtgerichtö sr 
Rath 1435. 

Rail, Wilhelm, bish, Pfarrer 46. 

Kaindl, Michael, Bäder go2. 

Kaifer, Ehr. Er. Nic, ıter geiftl, Conſiſto⸗ 
rial: Rath 1425. . 

Kalbfuß, Job. Fried. Helnrih, Pfarrer or. 

Kallaus, Leopold, Rechts s Practicant 389. 

Kambl, Xaver, Kreids Forftbuchhaltungs s 
DOfficiant 860. 


Kammerer, Salob, Beneficlat 924. 

v. Rammerlocder, A., Baus Fit 596. 

Kanbdler, Johann, zu Schaching 138. 

Kantler, Heinrich Fofepb, Kreis s und Stadt⸗ 
gericht s Protocollift 1436. ° 

Kantler, Georg, Landgerichtös Actuar 1439. 

Kapp, Egld, Landgerichrös Actuar 752. 

Kara, Earl, Minzarbeiter 10, 

Karg, Michael, Bürger_1238- 

Karl, Franz Andreas ,„ Grenzzöllner 474 

Karrer, Georg Philipp, Haupt « Prediger, 
Diftrietös Decan und Anfperter 731. 

Kari, Joſeph Wilhelm, bieh. Bezirkls⸗ Dis 
zector ‚144 

vRalpar, Johann Nepm., zter Bürgermeis 
fter 1316. 

Kaftenmaler, Mes, ıter Landgerichtds Nfe 
feffor 912. 

Kartan, Eimon, Statiniit sn. 

Kauer, Johann, Bataillon » Unditor 49. 

Kater, Xalob, Tabelliſt 11, Claſſe 1312, 

Kanfa, Raphael, konigl. Würtembergifcher 
Hofagent 659. 

Keck, Kranz, Mevifor 1248. 

Keferloberfhe Zufiftung -47- : 

Keifl, Benedict, Salinen = Forft « Gehuͤlfe 485. 

Keilholz, Gabriel, zter buͤrgl. Magiſtrats— 
Rath 1430- 


u 


Kekuli, Georg, Mrenzybllner 468, 

Keller, Georg, Grenzzölluer ne 

Keller, Joſeph, Uppellationd = Gerichts « Ser 
eretaire 1236. . 


Kellermann, Franz Lubwig, Nechtös Prace 
« tifant 387. 


Kellermann, Franz Ludwig, Rechnungs 
Reoifor 1158. 

v. Kellner, Ruppert, Hauptmann 28: 160. 

Kellner, Franz Unton, Pfarrer 326. 

Kellner, Michael, Berg⸗ und Hirten » Afils 
ftent 764. 

Kellner, Conrad, Supernumerar-Bataillons⸗ 
- Quartiermeifter definitiv gr. 

Kellersberger, Maurer 200. 

v. Kern, Auton, penf. Hauptmann geſt. 24 

v. Kern, Joſeph, Rittmeiiter 32. 

Kerfchner, Alois, Eentrals Redinungs: Coms 
mifjaire 311. 

Kettner, Ehriftian aud Mainz, Priefter. 163. 

v. Khiſtler, Freyherr, Revifor 1248. 

Kibler, Joachim 728. _ 

v. Kiefer, Ludwig, Major 33. 

Kiefbaber, Johann Carl Sigmund, Adjunct 
des Meichd s Archivs 544 

Kiefl, Augufin, Pfarrer 923. 

Kiefner, Pifamentirer 1152. 

Kieskalt, oh. Leonhard, Bleyweiß⸗ Schneb 
der 1074. 

Kiesling, Georg Ehriftian Friedrich Johann, 
Pfarrer 732. 

Kiekmann, Johann Andreas Peter, Schreis 
ber 1426. ° 


Kiedmann, Franz, Schreiber 1436. 

Kifler, Taietan Michael, penſ. Hauptmann 
geftorben 740. 

Kiliani, Balchafar, Oberfllieutenant 38. 4 

Kiliani, Heinrih, Stadtgerichts- Aſſeſſot 
986. Math 1435, 

Kinader, Johann, Hofban + Intendbanzs Ac⸗ 
tuar 1150. j 

Kinn, Joſcph, Eaffier 614. 

Kinzinger, Adam Friedr., Unterlientenant 29- 

Kirk, Elias, Kreis und Stadtgerichts » Rath 
1435- 
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intendant 1149. 

Klinger, Johann Baptift, Strafarbeitshaus⸗ 
Gaflier 107. 276» 

Klinger, Johann Nicolaus, Pfarrer 923, 

Klueg, Bernhard, Pfarrer 731. 

Anadb, Jehann Ehriftepb, birgerliher Mas 
giſtrats⸗ Rath 1363, LIX 

r, Earl Heinrich, Benzbliner 480. 

Base, u ehem. Pfarrer zu St. Egibli 
in Defterreich 46. . 

Knaus ven Darberg, Garl 164. 

Knilling, Kranz, bieb Canzelliſt 271. 

Anittel, Fiepb, Landtichter zu Stadt am 
Hof definitiv 16. 

Anittelmaper, Johaun Nepomuf, Batails 
kons» Chyrurg 35. 586. 


sannberger, Martin, Landgerichts + Mffeffer 
273- 

König, Franz Zaver, Hofs Eaplan 6 

Rleis- ichael, Reh Gebillfe => 

». Kbnig, Benedict Franz, Königlicher Finnes 
mer des Rbeinzolls gız, 

König, Johaun Ehriflian, Dfarter 31 

v. Abdbniry, Ebriltien Ferdinand, eoherr, 
Herzoglich⸗ Eachfens Meiningifcher wirklicher 


geheimer Rath goß. i 
v. Könitz auf Evba, Chriſtiau Friedrich 
Milbelm, Frenberr, Königl. Gensb'armeries 
Obe lieutenant 908. 
dv. Abniz, Mlerander, Ftevhert, Gensb’armerier 
Oberlieutenane u. Kämmerer 1440. 


atyrel, Gerdinand Friedrich, Rentbeamte 
25. 
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Koͤppel — Kreitmair. 


Kbppel, Juſpeetor zu St. Georgen umb dar. 
Polizey : Commiffaire 985. or - 

Kbppel, Johann Chriſtoph, Buchhalter L. 
Elaffe 1311. 

Kdrblein, Georg, Unterlieutenant 474. 

Körblig, Johann Heinrich, Media s Geiftlis 
cher mb Diacomuß 318, 

Kbrner, Joſeph, Ratbs: Veceffilt 615. 

Kdfel, Valentin, Saͤckermeiſter 903. 

Kohler, Kranz Paul, Beymauthuer 476. 

Kohler, Adam aus Sollnhofen 606. 

Kein gt rat. De iſtr. R 
olb, Zoh., Kter buͤrgl. Magiftr. Rath ı 

Kolb, Kottos Revifor asg. , - 

Kolbed, Anton, Ritrmeilter 58 

Kolbinger, Joſeph, Erpedisender Serretaire 
1311. 

Koller, Fellx, ıter Landgerichts » Affeffor 327. 

Kopf, M., Bau: und Detricbb + Deamte Bsp. 

Kopp, Andread, bürgl. Magiftrats » Karh 
139g. LYILL 

ra Pe Uudreas, Wirth 1043. 

Korbfeder, Peter Paul, Rechnungs s Gehüls 
fe 386. 

Kornmaul, 3. E., Salinenz Fufpector 857, 

Kon, Wolfgang, Ulrich 396. ei * 

Kotz, Buͤrgermeiſter von Bild 627. 

Kracher, Auguſtin, Salinen s Iufpector 614. 

Krämer, Leonhard, Landgerichts Actuar 752. 

Krämer, Übelbert, Priefter 43. 

Kraft, Earl Chriſtian, Pfarrer 1225. 

Krakhard, Johann, Waagmeiſter 4a. 

v. Kramer, R., Baus Snfpector 596, 

Krapf, Franz, Revierfrfter urga. ' 

v. Kraus, Heinrich, wirfl. Staate- Rath 37. 

Kraus, Lulas Anton, Zollbereiter 474 

Kraus, Frany, Bote zu Münden 917. 

Kraus, Heintich, Priefler und Cooperator 
373- 

Kraufe, weltl. Eonfifterial: Rath 1425. 

Krauß, Johanu Auguſt, Pfarrer 611. 

Krauß, Johann Nepom., Caſſier der unmittel⸗ 
baren Steuer⸗-Cataſter⸗Commiſſion 1005. 

Krautheimer, Martin ans Mainz, Priefter 
268- 

Kreitmaier, Anton, Beneficiat 1106. 

” eitmair, Benedict, Handelsgerichts + Aſſeſ⸗ 
or 1437. 


Kemer — Kurj. 


Kremer, Unton, Zolamtss Diurnift 464 


> e r 7 we. Franz, ater Birgermeifter 


Krempel, Mathias, Penfionift 690, 


d. Krempelhuber, Joſ. Kaufmann, Wech⸗ 
ee Aſſeſſor und bärgl, Magiftrars: 


Kreß vom Kreßenſtein, Gottlich, 
herr, Ingenieur: Conducteur 42, 
Kreuger, Zaver, DBataillond s Ebyrurg 33. 


Kreuger, Sebaſtian, bürgerli 
Rath 1348. LVill, 5 cher Magiftrark: 


Krieger, Dr, Ferdinand Anton, zter Bandar- 
sicht6 » Wifeffor 704, EEE 


Krieger, Jgwaz, Unterlieutenant beabſchd. 
748 


Grey: 


Krimmer, Jofeph, Beneficiat 1005. 

Krom, Gelbgießer 396. 

Kronanwitter, Joſeph 1ı52 

Krounig, Johann, Zollkuecht 47R. 

9. Kropf, Wilhelm Heinrich Alexander, Ober 
lleutemant 159. 

Krügel, Urban, zu Hbring 137. 

Kınser, Conrad, Diurni 3 


Küfner, Wolfgang, Bish, Polizen⸗Offichant 
2314 


Kübbacher, Andreas, birgl. Maglſtrats— 
Rath 1341. 
Kühbäd, Sehaftian, Pfarrer 731. 
K — ein, Ludwig, Kreis⸗Forſt-Controlleut 
861. 
Kühn, Nicolaus, vorm. Ober s Zollrichter zır. 
Küpnlein, Johann, Artis- und Stadtgerichts⸗ 
Protocolliſt 1235. 
Khnreich, Eafpar Friedrich, Pfarrer 907. 
Kupfer, Earl, Unterlieutenant ag. 
Kürzinger, Geſchmeidehaͤndler 84, 1417. 
Küpelein, Geor, 8 
ummer, Gerd nn. + Commijfaire 108. 
Kumpfmiller, Midael 790. 


Kunftmann, Franz, Obers firlegss Commiſ⸗ 
faire 37. 


Kurs, Martin, Auditor a5. 
Kurz, Unten, Regiermgs « Rath 272. 








wu 


WERE. Zu bb dh a A 3 ad > 
Rattenmayr, Öbrill,, Rechnungs: Gehllfe 386 


— Johaun Georg, Kreid » u. Stadt⸗ 

gerichtd « Kath 1435. 

Lazarus, A., Baus Directions s Metuer 507. 

Leber, Joſ., Kreis: u. Shen. 
ber 1235: 

Lehner, Anton, Amtsdlener 404. 

Lehner, Fran, Stiftungs-Adminiſtrator 107, 

Ledermann, 65 Bfarrer 3. 

a — ıt 

Leeb, Joſep vie, ts⸗Aſſe ſſor ıra. 

Lee b, * Xaver, Adminffrater 1332. LYLUIL 


a a —— — 
—AI — Sebaſtian, Statloniſt Yyo, ı 
Lenf, Fohann Nepomuf, Pfarrer a1, 
Lenz, Wilbehm, Unterlieutenant geh. 23. 
gen, —* 6, Bor r 
eon, Franz, Hauptmann des Lini Ynft. 
Regiment IE en ;- t 


v, H eon, Edler, Ritter, Abniglicher AAmmertt 
10. 


Leonhard, Matthias; Ober: Müller, zı46; ? 
» Berhenfeld, Graf, Anton, Stadtgerichts⸗ 
Uffeffor 217- i 
v. Lerchenfeld, Braf; —— obert vom 


bu.Eorps: 
9. Lerchenfeld, Hof, Maria 9 rin, 
dere, Vberfbrfler 1930. IV, 9 Sr 
Lerchner, Gübert, Pfarrer ra,’ % 


Lerzer, Johann Baptift, Pfarrer rar. 





Leſuire — v. Lodron. 


reſfuhre, Bübelm, Hauptmann 39. 

Levinger, Maier, Schulllopfer 395- 

Lendemer, Peter, Quartiermeifter ef al 

son der Leyen, Prinz, Erwin Earl Damian 
Eugen , Unterlirutenant 30. 156. 

Kengf, Jobann Baptift, Oberlleutenaut desiöten 
Lmien⸗ Zuft. Rgmt. 390. 

Leplam, Johann Albrecht, Dberlieutenant 
32. Seeretatiato Epncipifl 384 

Riebl, Zaver, Wirth 137- 

Siedl, Michael, Batailansquartiermeifter 40. 

Limbach, Heintich, Rirtmeirter gef. a6. 

Limberger, Georg, Junter 590. 

gindauer, Iof., Buchhändler u. birgl. Mas 
giſtrats⸗ Math 1318. 

©. Lindenfels, Earl, Freyherr, Dberlientes 


naut 590, j 
d. Lindenfels, Ferdin, Freyh., Hauptm. 741. 
indenmaner, Cpriftian, Appellationd » Bes 

sicht ’ Rath 617% 

Lind ing, Michael, Medicinae Doctor und 

Gerichtö Arzt 143, 

Linding, Job. Nep,, Oberlieutenant 74% 
Linding, ater Landgerichts » Wilehler 856. 
Lint, Georg Ehriftian, Diacon u. Pfarrer 907. 
2indl, Ignaz, Pfarrer 630. 

Lindner, Joh. Sigmund, ıter Bärgermeifter 


gi * 7 ._ —* — Pfarrer 1380. 
Link, Geor riftian, Pfarrer 1423. 
Lippert, Bratbias ‚Bau: Werfmeiiker 708. 
Lippert, Yobann Georg Chriſtoph, ater Lands 
gerichtö » Aſſe ſſor 854 
‚Lippert Ehriftian, Leinsu. Zeugs Weber 1333. 


Lift, Ich. Bapt., Hall⸗Oberamts⸗Controlleur 


9 
v. Lintnern, Fof., Hauptmann 34. 
Linizgant, Alphons Graf, Eornet der Leibe 
garde der Hartſch iere und Oberſt 38. Lieutes 
nant der Le bgarde der Hartfchiere 744. 
Lrobkowitz, Ludwig, Dberfdrfter 632. 
gocdner vom Härtenbad, Friedt., Freyh., 
Minifterrals Rath 114. 
Lochner, Carl Friedrich, bisb. Vicar 199. 
v. Todron, Clemens, Graf, Major im aten Uh⸗ 
lanen » Regiment 587- 


Los — 9. Madrour. 


oe, Fidel, Quartiermeifter 20- 

Loe, Johann Nepomul, Me 
rurgtae Doctor 544. 

Lbhplein, Oswald, Pfarrer zı 

ebkler, Bernhard „ Ganzley » Diener 206. 

Lbſch, Johann Heinrich Ferdinand, biöh. Dias 
con 140. 

Lbslein, zu Stinzeuberf 397- 

Ldwel, Eprift. Eruft, birgt. Magiftratd » Rath 
1444 

v.2dwenftein Bertbeim, Prinz, Conftantin, 
General: Adjutant 586. 

v. ———— Auton, Aduiglicher Salzbeamte 
160. 


icinae et Chy- 


v. Lohmayr, Wilbelm, wirfl. Secretaire 626. 

8 oib l, Joſ., 790. 

Lorbeer; Ludwig, Polizen-Commifjaire 1oß4- 

2orenz, Engelbert, Diarnift 405. 

?orenzer, DBeued., penſ. Rittmeifler geſt. 24. 

Lorig, Simon, Hauptmann zter Elaffe 591. 

Lorp, Theodor, DOberlieutenant 587- 

Lottner, ob. Bapt., Aſſeſſor 272. 

uber, Cafpar, Tuchmacher 790. 

Luc, Georg Brianin, Orenzybliner 468. 

!ufmanr, Georg, Ratbdiener 1436. 

Luder, Ludwig, Oberlientenant 744. 

Lueger, Michael, Wirrh zu Kellerſchlag 1048- 

v. — Ernſt, Freyherr, Unterlieute⸗ 
nant 42. 

Ruftenegger, Joſ., Schiffmeiſter, bürger!. 
Magiſtrats⸗ Rath 1341. 

Lungelmater, F. £., Kreis» Ingenteur 594- 

gurtringsbaufen, Nicolaus, Protocollift 543- 

v. Lug, Johann Heinrih, Borftand des protts 
fantifchen Conſiſtoriums zu Ausbach 1427- 


M. 


Mader, Cafpar, Trigonometer 1247. 

Madersbacher, Cajetan, Schuhmacher 1a44- 

Madifperger, Weinwirth 1143- 

dv, Mabdrour, Ludw., Rittmeifter fm sten Che: 
vaurlegers » Regiment, Ritter des milirdiris 


ſchen Mar:Fof.: Ordens und der Kbnigl. fraus 
zoͤſiſchen Ehrenlegton Mitglied 168 
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Mayr — Mettenleimer, 


Mayr, Joſ., Eaplan ı 

Mayr, Dr., Rechts Pracricant 382, 

Mayr, Anton, Priefter 516. 

Mapr, Kerdinand, bieh. Kreis + Eaffier 697. 

Mapr, Barmen, Pfarrer 921. 922, 

Mayr, u von Schwanen 1003. 

> pa r, Salob, Beueficiat 1147. 
anrbofer, Thomas, rechtskundiger Magis 
firatd« Rath 1362 LIX, 

Mebmel, Dr., Profefforauf der Univerfirät zu 
Erlangen 403. 

Mibrbein, Johann Baptiſt, bish. Archivs 
Secretalt 205. 

v. Mejan, Moritz Heinrich, Graf, Ober ſt⸗ 
Teutenant der Infanterie 591 

Meinel, Gottlieb, Unterlieutenant 32. 

Meinpold, L. nr — Umtefchreiber 858. 
eifch, Ludwig, Bot 144. 

3 eiße r er, Fob. Anton, Bbergoübeamte 468. 

Meißner, Ignag, bieh. Laudgerichts⸗Actuar 
649% 

Meißner, Gottfried, Kreis » Bau» Infpector 
1086. 

v. Melzl, Mar, Unterlieutenant abſch. 74a. 

Memminger, Georg, Secretalre und Wegls 
firator 1427. 

Memminger, Georg, ster Rechnungs-Com⸗ 
miffaire 854 

v. Menz, Earl, Landrichter zu Waflerburg def. 


108- 
Menzel, 9. —— — 
Merl, Dilbelm, Rath Acceſſiſt 615. 

9. Merkel, Heinrich, Junker 34. 

Merkel, Earl Oswald, Dberlieutenant abſch. 


effert, Auton, Pfarrer 198. 
eßmer, Franz, Kentbeamte 12 
m̃ ener, Bildelm, Lagerbeamte 4ög · 
mi ner, Anton, Orenzybliner 482. 
Mettenleitner, Framz Xaver, Oraveur 
der uumittelbaren Sieuer⸗Cataſtar⸗ Commiſ⸗ 
fion a0oß · 


d. Metting ⸗ u. Montperny. 


v. Metting, Earl Forſt⸗Control⸗ 
ee Brepherr, | 
Mey, Eafpar, Beneficiat 732. 


Meg, Joſ., Kreid s und Stadtgerichtd s Protos 
collift 1235. 


Meufel, Chriſtian, Appellatlons⸗Gerichts · 
Aſſeſſot 615. 

Meufel, Johann Ernſt, Landrichter 1439. 

Mever, Conrad, ReglerungsRath 738. 

Michenfelder, Michael, Pfarrer 541. 

Michler, Alois, Pfarrer 646. 

Miehling, Carl Wleis, Pfarrer 1423. 

DMiefel, Heinrich, Bot 520. 

Mipiner, Xaver, 3olldiener 47 

Miller, Anton, Kreis s Ingenieur 594. 

Miller, Johann, DOberlieutenant geft. aı. 

Miller, Andreas Joſ., Regierungs  Commifs 
faire 1% 

Miller, Unten, Rechnungs⸗Commiſſaire 205» 

Miller, Eonftantin, Mauth⸗Ober⸗Beamte 984 

Miller, Poſtknecht 1320. 

Milon, Andreas, rechtöfundiger Magijtratd: 
Rath 1348. LYIIL = 

Milt ner, Franz Faver, Appellations⸗Gerichts⸗ 
Affefor 615. 

Minderer, Franz Xaver, Pfarrer 922. 

Mindler, Fof., Pollyey s Commiffaire zıog. 

Mittel, 3 Georg, Secretaire 387. 

Mitteldorf, Johanu Baptift, Lehrer, Com⸗ 
munal⸗Adminiſtrator 864, 

Mittermair, Dr, 1108. 

v. Mittermanr, Edler, Sram v. Paula, 
ıter rechtöfundiger Bürgermeifter 1317. 

Model, Philipp Friedrich, Landgerichts: Ae⸗ 
tuar 625. 

Model, Friedrich, Advocat 1338. 

Mbbl, zter ge 856. 

v. Mdlrer, Georg, Major 38- 

Mdfel, ıter Cancellift a56- 

MödBel, Joſ., Hauprmanı geſt. 579% 

Mdörhaler, Fof., Amtspiener 470. 

Mobr, Unten, bürgerl, Magiftr Rath 1430 

Mohr, Zanat, bürgerl, Magiſtrats ; Rarh 
1348 

Molitor, Fof., Landrichter defin. 17. 

Molt, Franz Paul, Canzleydiener 1313. 

v. ee Marquis, Kämmerer und 
Dberjt; Küchenmeifter 1237. 


— — 





 Eommilfaire 244. > Jam ra 
Miller, Adam, Pfarrer 922. 
Miller, Fof., UppellarionegerichtösAffeffor 65. 
Miller, Pollpp, Pfarrer 198. 

Miller, Yalob, Feldwebel 472. 


Müller, +; Directiond + Ingenieur 598, 
Müller, belm , Rechts: a befit. gaß, 


Miller, Zaver, Pfarrer 9 

Miller, Hof, Hofban « Yntendanz + Offielef 
1150. 

Müller, Chriftian, Kreis: und Sradtgerichtss 
Rath 1438. 

Mi er, Georg Michael, Pfa 

Bin nr 204. 1008. 

Mind, Earl, ee (ter en 

Winhäderfer, Joſ. Maitin, ER 


tual 184. 


Mar d 1340, am FRE Appellariond « Gerichts 


Neidh 

a ER, "alas Micdael, Untelinteneng 
—— Bram Eriedrich, * —* 
Reutäuften, Wetias, ‚ct, belhemag⸗ 
re Earl, Satin, 2... z 
Neuman ya Verwalter * 
Neunmany e ER Br 
Neumapr, Hure; ehem. Oberlieuteiant 753 


Neumapr, Bernhard, Pfarrer pa2. 1 1,78 
N ir, tar Y 
— ran. wig —— ———— 


Neumiller, en Keits 
nungs. Commiffaire 860. 
4 


Berk ».Kapı 





Neumiller — Oberndorfer. 


Neumiller, Job. bürgerlicher Ma: 
giftrats » Rath 1347. LYII, 

Meumiller, Ludwig, Eanzleys Bot ao7. 

Meuner, Jobann, Öberlieutenant 589. 

Neuper, Joh. Heinrich, Controlleur 472. 

Meuper, Perer Joachim, Stadt» Kämmerer 
1444: 

Meupert, Johann Adam, Strafe Arbeitds 
Haus , banu Stifts » Prediger und Diacon 
zu St. Georgen 905. 

Neuſchmid, Andreas, 
Magiſtrats⸗ Rath 1718. 

Niberh, Johann, Mauth + Eontrolleur 466. 

Mibler, Foſeph Earl, Acceſſiſt 1 

Micoladont, Anton, zter Ffars Kreis» Eafles 

. Dfficiant 859. 

Niedermaler, Mathias, Tuchmacher 2417. 

Miedermaper, Jofepb, Oberſt 33. 

Nierbammer, Ariedr. Emanuel, ater geiſtl. 
Ober⸗ Eonfiftorials Rath 1425. 

Nigl, Leopold, Wirth, bärgerlicher Magiſtrats⸗ 

ath 1341. 

Niſchel, Joſeph, Supermumerar » Batalllonds 
Quartiermeifter , definitiv 41. 

Nobilminazi, Franz Zaver, Pfarrer 112. 

Nonnenmacher, Mathias, Wirth 1044. 

Nopitfch, Thomas Albrecht Andreas, Mes 
biat s Pfarrer 198. 

Nürnberger, Heinrich, Lanbrichter zu Nal— 
2 — —— 3 ⸗ 

Närnberger,' Helena Catharina, Waͤſche⸗ 


rin 1443. 
Nupbaumer, M., Baus Infpector prov. 596. 


ater rechtöfundiger 


9. 


Obel, Alols, bis. geb. Regiſtrator 204. 

Dberhaufer, Joh. Georg, Bierbräuer 1145. 

Dberländer, Sigmund, Hauptmann 33. 

Obermaler, —— 

Dbermapyr, Joſeph, Staabs⸗Officlaut 1329. 

Sbermdiler, Mathias, Kreis⸗ und Stadt⸗ 
gerichts⸗ Rath 1317. 

Oberadorfer, Johann Bapt., Rechnungs + 
Reviſor azr. 


v. Ockel — Papius. 


d. Ockel, Landrichter zu Frevfing 1 

Dechfer, Johaun, aus Ochfenfurth 728- 

Dedler, Georg, Eooperator 141. 

Dehlfhläger, Gottfried, Kreis « Forſt⸗ 
Referent 853: 

Delbrunner, Joſeph, Beneficiat 733. 

Dertel, Weinhaͤndler zu Schirmding 93 

Dertel, Julius, Uppellasions s Gerichts: Ges 
eretatre 496. 

Dertber, Joh. David Martin, Pfarrer 372 

Dettel, * Rathsés-Acceſſiſt 288. 


Dettingen: Wallerftein, Fuͤrſt, Recurs⸗ 
gegenſtand 84. 
Dppenrieder, Johann Georg Wilhelm, 


Pfarrer 922. 

DOnvimns, Profeflor 1913- 

Or dung, Friedrich, rechtölundiger Migiftratds 

Rath 1444 

» Orff, Milltalre⸗ aupt » Eaffier 37 

v. Orff, Earl, Unterlieutenant 28. 

DOrtom Zofeph, Mauth: Dfficiant 470. 

Dftermair, Franz, Liquldations » Commljfalrt 
1248. 

Ott, Georg Johann, Stationift 470. 

Dt, Martin, Stationift 470. 

Dtt, Johann Nepomul, Eecretalre 595. 

.M., Baus Juſpector 595. 

Ort, Fifchermeifter zu Roßhaupt 728. 

Ott, Foſeph, Oberlieutenant abſch. 741. 

Ott, Andreas, Licentiart und Stadtkaͤmmerer 
1363. LIX. 

v. Otting und Fünffterten, Graf, Earl 
Sriedr., Generals Major ıc. 586. 

v. Otting u. Sünffterten, Graf, Carl, Kitts 
meifter 589» 

Otto, Earl, Benzbllner 480- 


». 


Pangerl, Leonharb, Pfarrer a5. 

Panzer, Chriftopb, Kreitbaus Kath 594 
anyer, $r., Infpectiond: Ingenieur 597- 
apins, Dber: Kriegs » Commillaire penf 

5854 
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Pariſell, Adam, Rittmeiſter 33. 

Paſch, Johann Joſeph, Kaufmann, Wechſel⸗ 
gerichtös Affeffor u, bürgl. Magiftrars - Rath 
1318. 

Martbera, Marimillan 404. 

Pauer, Jalob, Mathsarceffift 615. 

Pauer, Nicolaus, Zter Rechnungs- Commifs 
faire 764 

Pauer, Joſ. Alois, Mauth: und Hallober⸗ 
beamte 1142. 

v. Paur, Carl, Hofmarkt⸗Beſitzer 1253. 

Vauſch, Edmund, Langerichtt: Zunctiondr 544. 

Pechdeller, Tone Ganzellit 503. — 

».Pehmann, nrich, ärevherr, Iter Obers 

Bautath 5y2, 

2. Pehmann, 9., Bau: Anfpector 506, 

Vedrome, Ihomas, Kaufmann 31g. 

». Pelkhoven, Johaun Nepomuk, Frevhert, 
Kreis: Schulrath 913. 

Derdolth, Ferdinand, Pfarrer 1105. 

Pergler von Perglas, Ludwig, Freyherr, 
König. @renavier Lieutenant 599. 

Merner, Johann Georg, Pfarrer 1047. 

Pertfb, Johann, Baus Infpreter 703 

Peter, Johann Heintich, bieh. Protocolliſt 


543. 
Betri,n Yuauft, bieh. Oberaerichtäfchreiher 


sad) befinisio 17. Sandrichter zu Burg + Eb⸗ 

Pbiler, Unten, Kreiss Ingenieur 594. 
Hippi i 

” ei Michael, Landgerichts , Actuar' def 

Pichler, Adam, &t Baferbau 

—— er da u. Ins 
Pierre, 

AR — Martin, Rechnungs + Com⸗ 
ea ar, Ober » Appellationg s 
v. Pigenot, Yofeph, Kreis 
d. Digenot, Gebaktian, Breit Da de, 
2 Il, Cafpar, Regiftraturs: Gebülfe 496. 

fot, ‚ 

—— kLandrichter u, Polizey a Com⸗ 
Pir, Wilhelm, s 

Fer i ee Lottos Revifor und Caſſa⸗ 
Plappert, Cbriſtoph, Junker oc, 

Plez, Schneider von PR rw a 
Plohmann, Johann Georg, Syndlacon 

1324. j 
Pidfch, Hieronymus, Pfa 
Plug, Alois, ee * 

v. Podewils, Franz, Frevh., Rittmeiſter 239% 


v. Podemils auf Eutmreutb, Franz Friede 


Polliuger — Puſtet. 


west Unt., Bataill. Ehyrurg gefl, 24. 

olfter, Mori, Bataill. Ouartiermeifter 40. 

Popp, Johann Nepom, Stabtgerichts s Uſ⸗ 
felor 615. 

Popp, Friedrich, Hter Mechnungs + Eommifs 
faire 764. 

Poffer, Leonhard, ehem, Secretarlats⸗ Ges 
bilife 256. 

Prädl, Joſeph, Geometer, und Bermeffungds 
Revifor 483 . 

Praudtl, Joh. Michael, Stadtbauer in Res 
gentburg 788. 

Praun, Yof. Ferbinand, Unterlientenant 32, 

v. Prann, Eberhard, Landgerichtös Actuar 
986. 

Precht, von Hohenwart, König. Polizeys 
Actuar 601. 

Prechtlein, Guſtav Ariedrih, Bicar 48. 

Dreftele, Stephan, Caplan ırz. 

Pret, Johann Heinrich, Pfarrer 198. 

Prenfing, Ehriftian, Graf, Hauptmann 33. 

Prepfing, Joſeph, Graf, Eornet der Lelbgars 
de der Hartfchiere 38. penf. 743- 
enfing, Mar, Braf ı 

ee Kreis s Yaurat 594. 

Primbs, Benno, Rath Acceſſiſt 275. 

Probft, Guͤrtler 396. 

Probft, Earl, Techniſcher Baurath 1318. 

Procop, Mar, Freyherr von Freyberg⸗ 
Eifenberg, Regierungs⸗Rath 374. 

Progl, Actuar 373. 

v. Pronath, Johann Baptiſt, vorm. Land⸗ 
ſchafts⸗ Berorbneter 1381. 

Prüdner, Joh. Nie., Pfarrer 1225. 

Pdrthauer, Daniel, Stadtgerichts-Proto⸗ 
colliſt 854. 

Pummerer, Marimillen, Seldenhaͤndler u. 
ater Buͤrgermeiſter 1340. 

Pußel, Tobias, Bierwirth 1320. 

Puſtet, Peter, geiſtlicher Rath 698. 





Raab — v. Redwi 


R. 


Raab, Dr. und Local⸗Landgerlchtsarzt 185. 

Rabl, Herrmann, Pfarrer und Districts:Schuls 
Infpector 270. 

Raͤchl, Joſ. Regiments + Kubitor a7. 


v. Rad, Paul töfundiger Magiftrats-Rat 
1362. LIX.? ven ln ae 


Radgang, Georg Andreas, Büttner 1321. 

Rainer, Dr., Gerichte⸗Arzt 6334 

Ralßmeler, Sebaſtian, Pfarrer 147. 

Raltler, Zof., Diurnift 14. 

Ramfauer, Thadaͤus, Fandrichter 274 

Ramjauer, Jakob, Wirth 789. 

Ramis, Alois, Mechaniker 393. 

Ranft!, Bräuer 85. 

Rath, Johann Georg, blöh. ıter Regiſtratot 
270. 

Rau, Dr., außerorbentliher Profeffor 697. 

Raub, Seraphin, ıter Kreis : Eafie » Officiant 
1360. LIX, 


Rauch, Wilhelm, Junker 29. 

Rauchenberger, Carl, Kreiss und Stadtge⸗ 
richts⸗Rath 1234 

NRauchenbichler, Unterlientenant Zr. 

v. Rauner, Philipp Faul Johann, Polizeps 
Actuar 910. 

Rauſch, Chriſtian, Rathédlener 15. 

Rautenkrauz, Anton, Unterlleutenant 29. 

v. Raymalr, Joh. Ev, Guts-Beſitzer 1252, 

Reber, Joſ., Bataillons-Quartiermeiſter 40, 

Reber, Franz, Geometer 1248. 

». Rech berg, Anton, Graf, General⸗Major 
im General⸗ Stabe ıc. 536. 

Red, Johann Leonhard, Polizey⸗Officiantt 315. 

v. Recthaler, Rudolph Heinrich, auf und zu 
Paſenbach, quitt. Lieutenant der Artillerie und 
bes Armee⸗Trains 910. 

v. Reding, Unton, Freyherr, Raths— Acceſ⸗ 
fit S15. 

9. Redwittz, Carl, Frenherr, penf. Major geft. 
58T. 

v. Redwitz, Freyherr, Kreis: Forfts Referent 
860. 


v. Redwutz, Chriftian, Freyherr, quittirter 
Rittmeiſter und Abnigl. Kämmerer 1315. 

Reflinger,. Anton, BBeneficiat und Locals 
Schul⸗Inſpector 325- 

MRegn, Anton, Priefter und Prediger 1344 LVIII. 

Regnault, Ölodengießer 396. 

Regemann, Carl Friedrich Heinr. Herrm., 
Unterlieutenant bes Barbe » Gremadiers Regis 
ments 743. 

Reger, Regina, Hauptmanns Wirtwe 790. 

v Rei beld, Johanu Friedrich Joſ., Freyherr, 
General: Major der Cavallerie 167. 

Reich, Georg Chriſtian, bärgerl, Magiſtrats⸗ 
Rath 1446. 

Reich ard, Friedrich, Oberlieutenant 245: 

Reichel, Wolfgang, gter Rechnungs-Commiſ⸗ 
faire 1158 . 

v. Relchen bach, Salinenrath 497. 

Reichenberger, Adam 1044. 

Reichenberger, Michael 1044. 

v. Reichert, Joſ., Rechnungs⸗Reviſor 1158. 

v. Reichert, Iguaz, Kreisu. Stadtgerichte⸗ 
Rath 1438. 

Reichl, Rechnungs-Gehuͤlfe 387. 

9. Reigersberg, Ercellenz,Adniglicher®taatös 
und Conferenz» Minifter 486. 

v. Reigersberg, Thaddaͤus, Freyherr, bish, 
Polizey⸗Directot 1084- 

Reindl, Johann Baptiſt, ater buͤrgerl. Magi⸗ 
ſtrats⸗ Rath 1430. 

Reiner, Johann Baptiſt, bloͤh. Gerichts: Arzt 
312- 

Reingruber, Johann Baptift, Stadt: Rich 
ter 706. a 

Reinhard, Kornelius, Oberlieutenant gef aa 

Reinhard, Burkard Rudolph, General: Mar 
jor und Kreids-Commandant 43. 


Keinbard, Victor, Pfarrer 630. 

Reinide, Kaufmann 953, 

Reiniuger, Georg, Dedant und Pfarrer 208, 

v. Reigen, Joh. Nep., Salzbeamte 1337. 

Reiter, Johann, Unterlieutenant 34. 

Reitfhufter, Carl, Rechnungs-Gehuͤlfe 387. 

v. Reigenftein, Wilhelm, Freyherr, Haupts 
mann ater Claffe penf 584 

©. Reigenftein, Wilhelm, Ereyherr, Ober: 
lieutenant 589. 


v. Meigenftein — Ringel, 


v. Neitenftein, Ludwig, Freyherr, Landge⸗ 
richts⸗Actuar 1049. 

Remele, Handlungsbiener 1145. 

Remlein, K., Material⸗VBerwaltungs-Ge⸗ 
huͤlfe 858. 

Remlein, Euſtach, Pfarrer 984. 

Remond, Chriſt, ıter Forft: Deffinateur 937. 

Ref, Vierbrauer ns R,Deffinsteur 97. 

Reit, Dominicus,, Pfarrer 922. 

Retrig, Anton, Rechnungs » Gehllfe 387. 

Reubel, Paul, Bierbrauer 85. 

Reubel, Gaftwirth 137. 

Reuß, Friedrih, Müllermeifter Gn6. 

Reuter, Martin, bärgl. Magiftrate-Rath, 1446. 

Reutber, Clemens Meiner, Priefter 866. 

Rhau, Rentamtsverwefer 765. 

NRibanpierre, Johann Franz, Major 601. 

Richarz, Peter, Profeflor 408. 

Richter, Johann Baprift, Lagerbeamte 484. 

Ric . er, Ludwig, Appellationsgerichts⸗Aſſe ſſot 
1316. 

Richter, Chriſtian Anton, birgl Magiftratss 
Rath 1444. 

Ried, Johann, Bataillond : Chyrurg geſt. a5- 

Ried, Wendelin, Pfarrer 8 gef. 25 

Riedel, Johann Friedrich, Harrer 613,924 

Rieder, Jakob, Landgerichts : Affeffor 273. 

v. Rieberer, Epriftlan, Freyherr, penf. Haupt: 
mann gefl. 25. 

v. Riederer, Johann Nepom., Freyherr, Ac⸗ 
ceſſiſt 108. 

Riedhammer, Bonifaz, Pfarrer 96. 

v. Riedl, Leopold, gter ObersBaurath 592. 

Nieger, Joſeph, Pfarrer 1105. 

NRieländer, Eafpar, KAdnigl. Hof: Juwelier 
1238- 

Mies, Anton, prov. Rechnungs: Führer 1149, 

Niep, Emanuel, Waag:Meifter 984. 

Rieß, Franz, Auditor der Gensd'armerie 743, 

Rierh, Ludwig, Bote 1425. 

Rietzler, Franz Zaver, Kaufmann, Wechſel⸗ 
erichtö » Aſſeſſor 108g. Buͤrgerl. Magiftratds 

tb 1318. 

Rimmel, Anton, Supernumerar s Bataillon» 

Quartermeifter defin. gr. 


Ringel, Regierungs: Math 118. 





Ringseis, Dr., Joh. Nep., ater Mebicnals 
Rath 698. 


Mittler, Zorflwärter, definitiv 483. 

Rittmann, Martin, Major gell. 27- 

de la Roche, Baron, kdnigl. frauzdſiſcher 
Generals Lieutenant 42. 

Rod, Alois, Bataillons⸗Chyrurg 743- 

Hodt, Carl Auguſt, Poft » Ucceffilt 391. 

Mbbel, Kranz, Notar 1108. 

Mbdel, Carl, ıter Landgerlchts⸗ Aſſeſſor 13. 168. 

Römelsderger, Joſeph, Arämer 136, 

Mbmer, Lorenz, Statienift 472. 

Rdmifch, Ignaz, Pfarrer 122 

Möfh, Nicolaus, bieb. Profeflor 516. 

Roͤſch, Michael, Tafernwirth 17319. 

Roßler, Philipp Chriftopb, Supernumerar⸗ 
Batailond:Auditor def. 41. 

Mohmeder, Leibbibliotbecar zu Ansbach 606. 

Romair, Earl, bish. Rechnungs-Aſſiſtent 408. 

Kombi, Eifar, ehem, Mentbeamter Zı2. 

Honkals. Dr, Med., Phyſicus R 

Mofe, Wilhelm, Landgerichts : Aſſeſſor 625. 

Mofenberger, Johann, Grofgütler 917. 

Mofenfeld, Haal, Handeltjude R4. 

p. Rotenban, Sigmund Johann Ehrifleph, 
Freyherr, Rbnigl. Kämmerer 599. 

Roth, Earl, bish. Tabellift 206. 

Roth, Martin, Stadtgerichts-Acceſſiſt 383- 

Roth, Leonhard, Zollbereiter 474 

Roth, Sebaftian, Amtödiener 476. 

Roth, Carl, Redbnungs : Commifjaire 498- 

North, Wilhelm Friedrich, Polizey s Commifs 
faire 1084- 

Roth, Joh. Georg Friedrich, Pfarrer 1148. 

Roth, Thofo, Prieiteru. Offictator 1344 LVIII. 

NRothſchild, Focl, Judeumehzger 395- 

v. Rudersheim, Nicolaus, Artillerie Haupts 
mann 43. 


Rudhart, Lorenz, Regierungdrath 276. 


Rudhart, Ignaz, General: Ziscalars: Rath 7 


1249. 
Kübel, 4. A., Juſpectlons- Ingenieur 597- 
Midlein, Thomas, ater Landgerichts s Affefs 
for 632 


Rider, Ehriftlan, Stabtgerichtd: Alfeffor 616. 
Raderi, Franz, Landgerichts: Hetuar def. 1214. 


Kup — Schäffer. 


Ruep, Iof. 2 

Rugendas, Wilpelm, bürgerlicher Maglſtrato⸗ 
Rath 1362. 

Ruland, Ibomas, Profeffor 155. 

Rumpler, Carl, Mauth: and Hıllantd:Cons 
trolleur 984- 

Ruppert, Bartholomäus, Cordoniſt 476- 

Rüft, Ober⸗Factor 1251. 


©. . 


Sabbadini, Ungelo, Kaufmann, Wechfelge: 
richresäffeffer und bärgerl, Magiftrars-Rach 
1318: 

Sabbo, Yof, Priefter 47. 

Sales, Rayemand, Pfarrer 1324. 

v. Salins, Nicolaus Alerander, characteriſit⸗ 
ter Oberſtlieutenant 43- 

Samafa, Glocdengießer zu Paflan R4- 

. amm 9 * en 1247. 
ammälier, Yof Sebaftian,, Pfarrer 1925. 

Er. Sapborin, Heinrich Meftral, Unterkeus 
tenant 42. 

Sartorp, Yob.Rep., Oberlieutenant geft. 580 

Sartesd, Johann Leonhard Balentin, Guapals 
tungs⸗Gehuͤlfe 1311. 

v. Sagenbofen, Clemens, Mreoheer, Uns 
terlieutenant im iten Chevaurlegers : Roınt. 
585- 

v. Sagenhofen, Franz Ehriftoph, Frey⸗ 
herr, Landgerichts- Alfelor 116. 

5 S —— -_ — —— geſt. *5 
auer, Franz Zaver, Expedet on6- Bebnife . 

Gauermann, Job Mathias, birgl. a * 
ſtrats-Rath 1347. LVIll. 

v. Sauerzapf, Alerander, Unterlieutenant 34 

Saufenbofer, Kıany Zaver, Pfarrer 100% 

Sar, Earl, Unterlieutenant 742. 

Scala, Dr., Peter, Landgerichtd: Arzt 648- 

v,Sceberras, Mid, General: Major and Eors 
net der Leib: Bardes.Hartfchiere 38- 744- 

Schaaf, Philipp, Protecolift 14. 

Shäbdler, Wirth zu Reutte 397. 

Schäffer, Yof., SoussBrigadier und Unters 
lieurenant 40. 





Schäffer — Schell, 


ffer, Andread, Pfarrer 1423, 
4, Joſeph, Ganzley:Bot 271. 
sler, Lorenz, Oberlleutenant 588. 
Bler, Ehriftian Friedrich, Pfarrer 1149, 
gler, Salinen: Hauptbuchhalter 614. 
er Andreas, Cordoniſt 468. 
10, 
Edge Johaun Georg, Pfarrer 184. 
tbaufer, Siegellad : Kabritant 396. 
I, Dominiceus, bish. Gaffe:Diener 485. 
aller, Gottlieb, Gaftwirth 1417. 
Schaller, Conrad, bärgerlicher Magiſtrats⸗ 
Rath 1446. 


Schamberget, Friedrich, Reglerungs-⸗Aſſeſ⸗ 
for 116. 
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Schamberger, Gottfried, Advocat 704. 

Schanzeubach, Rentbeamte def, 497, 858. 

v. Scharffenitein, Ferdinand, garen, ge⸗ 
nanut Pfeil, Rittmeiſter im Kbnigl. aten Ci: 
raſſier· Rgint. ı58. 

Scharitzer, Joſ, Handelsmann u. bürgl. Dias 
giſtrats-Rath 1341. 

Scharnagel, Valentin, Oberlieutenant geſt. 
25: ie 

Scharrer, Anton, Unterlieutenant: geft. aa. 

v. Schatte, Joſeph, Freyherr, Stadtgerichtss 
Aſſeſſor 616. Kreide und Stadtgerichts⸗Rath 
1317. 

Schatz, Ftiedrich, Soldat 1009. 

Schauer, Valentin, Pfarrer 610. 

Schauer, Dr., Carl Johann, Gerichts » Arzt 

632. 

v. Schaumberg, Philipp, Freyherr, penf, 
Dberft, geft. 27. 

Schaumberg, U, Baus Gnfpector R 

Schaumberger, Georg, Zoldiener 48. 

v. Schauroth, Friedr., Major 43. 591. 

Schauß, Anton, ater Hofbausnfpector 1149. 

Schecdner, Franz Zaver, Medyaniter 593. 

von der Scheer, Conrad, bürgl. Magiftratd« 
Rath 1348. LYIN, 

Scheftelmair, $. X., Oberftbergrath 856. 

Sſch e ß t, Ludwig, Raths⸗Acceſſiſt 615. 

Schelborn, Joh Chriſtoph, Harkreids Forft: 
Inſpections⸗Officiant 1424. 

Schell, 1ter Calculator b, d. General:Berg: 
werks · Adminiſtration g56, 


Schellenberger — Schlichtegroll. 


Schellenberger, Sebaſtian, Grenzzbliner 466, 

Schellerer, Wilhelm, Junker 583. 

Schellerer, Joſ, Bierbrauer 1334. L 

Schellheimer, Johann, penſ. Hauptmann 
geſt. 25. 

Schenk, Eduard, bish. Stadtgerichts-Aſſeſ⸗ 
for 114. 

Schenk v. Benern, Carl, Hauptmann 155. 

v. Schenfel, Anton, — * 

Schenkelberg, W, Caſſier 856. 

Scheppler, ka Earl, bish, Acceſſiſt 320, 

v. Scherer, Johann, Pandriditer 343 

Scheuberth, Rudolph, Pfarrer und Diſtricte⸗ 

chul· Inſpector 540. 

Scheuring, Johann, Amtsdiener 464. 

Schick, E M., Rechnungsführer 597. 

Schleder, Frauz, Eurat:Priefter 1225. 

Schiedermaier, Joh. B. Stadtger. Protocols 
lift 1150, 

Schierlinger, &, Kreis-Ingenleur 505. 

Schleß, Ludwig, Rentbeamte 698. 

Schießel, Wilbelm, Oberlieutenant 37. 

v. EWUMER, Mathias, Kreis:Forft: Referent 
860. 

Schilder, Joſ. 1047, 

v. Schilder, Sales, Vorftanb der Staats: 
Buchhaltung, wirkl. Staat“ Rath und Präfis 
dent des oberften Rechnungshofes 1309. 

Schilling, Johann Gottlieb Friedrich, Stifts⸗ 
prediger u. Diacon 372. 

v. Schiltberg, Joahim, Pfarrer 923. 

». Schintling, Friedrich, Halloberbeamte 934. 

Schipp, Zuderbäder 9. 

Schlee, Johann Georg 10 

Schlegel, Wilhelm Friedrich, Pfarrer 47. ' 

Schlegel, Joſ., prov. Beymauthner 520. 

Schlegel, Mar, Hauptmann ater Glafe sn. 

Schleſs von Lbwenfeld, Marim. Hof, Ges 
eretaire bei der Königl. Regierung 376, 60a, 

Schleis von Ldbwenfeld, Chriſtoph Ehrift., 
Doctor 602, , 

Schlemer, Xof., bish. Rath 116. 

Schlenk, Clara 1145. 

Schleuk, Georg Conrad Gottfrieb, Bürgers 
licher Magiſtrats-Rath 1444. 

Schleretb, Michael, Waagſchreiber 464. 

Schlichtegroll, Ant., ObersIngenieur 598, 


ch 
S 
ch 
ch 
ch 





Schlichtegroll — Schmitt, 


Schlidtegroll, Dr, Nathanael, 
richto⸗ Alleıfor 625- 

Schlicht ſug, Georg Samuel, Pfarrer 1380, 

Schlor, Bruno, Pfarrer 630 

v. Schmalz, Ehriftian Sittmeifler 39, 16% 

». Shmauß, Butebefiger 84. 

Schmeller, Auton, — 616. 

Schmid, Jof., Pfarter⸗ und Diſtricta⸗ Schuls 
Inſpector 91. 

Schmid, Toblas, Aſſeſſor 107. 

Schmid, Michael, Hofbefiger r 94. 

Schmid, Johann Mep., ieh. anzellift 206. 

Schmid, Ludwig Friedr., ater Landgerichtös 
Aſſeſſot 311. 

Sſchmid, Johann Nepomut, Pfarrer 373. 

Schmid, Adam, Regiftrarurd » Gehd fe 388. 

Schmid, Friedr Ludwig, Starionift 474 

Schmid, Jof Simon, Bunctionär 519 

Schmid, Adam, Iscal,Wbjunet 63% 

Shmid, N., Kreis: Koriis — g t. 

Schmid, Wolfgang, eſchmeidhaͤndler 903. 


Landge⸗ 


Schmid, ar ‚ Beneficiat go 
Schmi v, eorg, — Controlleur 
1007. 


Schmid, L., Friedrich, Miniſterlal⸗Rath 1250. 
sand, —— buͤrgl. Magiftrats : Kath 
1362. 


eänir, Reinhardt, derm. Advocat 


& 5. idt, Abam, Gecretariatd:Wcceffilt 390. 

Schmidt, K #., Bau: Infpector 

Schmidt, Johann Paul, Stadtgerichte:Schreis 
ber 705. 

Schmide, Georg Michael, ater Landgerichtös 
Ufefor 751. 

Schmidt, Martin, Revierfdrfter 1007. 

Schmidt, Diftrietd » Urzt 1238. 

Ehmidt, Johann Konrad, — Kreld » und 
Stadtgericptd s Director 1316. 

Schmidt, Michael, Kreis⸗ und Stadtgerichtds 
Rath 1317- 

Schmidt, Eirifenh Adam, bürgl. Magifiratds 
Rath 1363. LIA. 

Schmidt, Johann, Advocat 1435. 

Schmitt, Anton, Cordoniſt 476. 

Schmitt, Franz, Grenzzbllner 480. 

Schmitt, Tas. ater Laudgerichts⸗AUſſeſſor 
634 


v. Schmitt — Schoſſo. 


v. Schmitt, ater Landgerichts⸗Aſſeſ⸗ 
ſor 1344. LVII 

Schmitt, — Canzleydiener und Ber 
1427. 

Schmitz, Franz, Oberlientenant 587. 

Schmolze, J. #., bieh. Regiftrator ı 

Schnapp, olfgang, Regiments: 
meiſter geſt. 23. 

v. Schneider, Auguſt, Oberlieutenant geſt. 
23. 

Schneider, Friedrich, Oberlieutenant 32. 

Schneider, Job, Bierbrauer 1145. 

Schneider, Philipp, Kreis und Sradtge: 
richts⸗Rath 1435- 

Schneiderbanger, Joſ., rechtsf. Magifirats: 
Rath 1429. 

Schnellenbüäpel, Heinrih, bish. Advocat 
319. 

Schnigelbauer, Mlois, geb. Cauncelliſt 205. 

Shniglein, Jullus, Unterlieutenane geft, 381. 

Sänürlein, Nicol, Stebt:Känmerer 1347. 


Schobacher, Eafpar 1047. 

Schober, Friedrich, Unterlleutenant 5g2. 

& chb lle r, Heinrich, bieh. Canzelliſt 206. 

Schbller, Franz, Appellatious⸗Gerichto-Acceſ⸗ 
fit 389- 

Schbollhorn, Bernhard, Randrichtergrz. 1006. 

Schbmenauer, Franz Joſ., Areid: Korfk: 
infpector g6a. 

Schbn, Arany Ferdinand, RechnungtsGehülfe 
4u5. 764. 

Schoͤn, Franz, Bauer 1151. 

Schoͤn, Profeffor 1314 

Schöbnauer, Johann, Bau: Infpector rogb. 

S —— ubrunn, Job, Nep., Oberſtlieutenaut 
ge 

Schbneder, Job., Bataillond » Auartiermels 
fler 40. geit. 580. 

Schbnwald, Adolph, 
1445 

Schoͤpperl, Unten, Pfarrer 112, 

Schopf, Mdam, Pfarrer zı6. 

Schopp, Nicolaus, Bot 144. 

Schorn, Reoierforfter def. ra 

Schoſſo, Philipp, Dr, u. Staabsarpt geſt. 37. 
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1345. LYill, 
Schubert, Zofeph, Poligey : C emmiffaire 
1084. 


Schubert, Dr., Gottlieb Heinrich, Profef 
for 1235. 

Schuchard, Earl, Rechnungs s Commiffahre 
542. 

Schubmann, Theoder, Mentbeamte 1249. 

Schubmann, Stadtgerichts s Aſſeſſor def. 
616. 


Shubmann, Chr. Heinrich, 
richts⸗ Aſſeſſor 734. 
chulin, bish. Immediatpfarrer 141. 
ee Ritibald, Hanptmann"erit. 2 
Schuller, Dr., Johann, Landgerichts » jt- 
648, 742. 
d. Schultes, Joſ., Unterlieutenant gefl. ar, 
v. Schultes, * „Batalllons⸗Auditor 40. 


Schuß, Krels-Forſt Referent 863. 

Schulz, N. N., geiftl. Confiflorial = Rath 
IL, 2427, i 

Schunter, Gäfar eg Vorſtand des pro: 
teft. Eonfiftorlums zu Bamberg 1425. 

Schuppert, Erbardb. Hauptmann net un 


ater Landge⸗ 


Math TEE Magiſtrats 
Schwer, Georg, Glafermeifter, 
+ Jobann, Pfarrer 


v. Seckendorf, Ftiedrich Wilhelm re 
—— 584. Zeitungs » * 


v. Seckendorf, Ge > epberr 
vom ıten uollzen en — 
v. Seckendorf, Frevhert, Staats Math 
und Praͤſident des 
Fri —— proteftantifchen Ober, Con 
Sedelmaier, alob, Porto 
Serimaier, Han fahren zu 407. 
SedImaier, Micael, Officiant 274. 
Sedlmalt, Joſeph, Regiftrator 270. 
Seefeld. Tbrring, Iofepp, Graf, Majer 
744 
v. Seefriep, Mlerander, Freyherr 268. 


Seefried, Ernft, quiedc. Kammer : Cancelliſt 
309, 


399% 
Seeligmann, Eduard, Banquier u, Kradrife- 


Nuhahee fan 





Seidl — Sigl. 


Seidl, Gottlieb, tter Bürgermeilter 1340. 

Seifert, Georg Joſeph, Mechteanwalt 647. 

Seifert, Zriedr, Wilhelm, Pfarrer und Dias 
con 905. 

Seifert, Sebaftian Friebr., Pfarrer 924. 

v Seinsheim, Carl, Graf, Regierungss 
Rath 374. 

Seiß, Philipp Daniel, bärgerl. Magiſtrats⸗ 

» Bath 1444 

Seit, Mar, Lieutenant 199. Stadtgerichts⸗ 
ſchreiber 584- 

Sets, Alban Pfarrer 380, 

Seiz, Anton, Handelsmann tı5T. 

Seldened, Ludwig, Unterlientenant 745. 

Seltenborn, Johann Adam 264. 


Semer, Dr, Moriz, Landgerichts » Mctuar 


70% 

Semer, Dr., Franz, Kreis: und Stadtgerihtes 
Aſſeſſor 1438. 

Sendeldorfer, Sensd'arme 1002, 

Senefelder, Alois, Lithographe Toy. 

Senfft von Pilſach, of. Fr. Wilhelm, 
K. Advocat 60a. 

Sepp, Martin, ater Landgerichts » Affeffor 
1314 

SG eufert, Michael, Commiffaire 480. 

Senbold, Joſeph, Aupferfchmidt 903. 

v. Senboldsdorf, Ludwig, Graf Oberſt 
im General» Stabe 587. 

Seydt, Johann, Secretaire 389. 

Senfert, Pollzens Soldat 120. 

Senfertb, Georg Wilhelm, rechtsk. Magis 
ſtrats⸗ Math 1444. 

Seyssel d’ Aix, Joeſeph, Graf, penf. Ge: 
nerals Major geft. ar. 


Sichlern, Anton, Regiftraturds Gehilfe 388. 


Siebein, fouife, General: Majord: Witwe 35. 


Siebentäs, Th., Landgerichts⸗Actuar 1440. 
Siebenkees, Profeffor ıroR. 
Siebenpfeiffer, bish, Bezirkes Directiond« 
Aſſeſſor 146. 
&teber, Alois, Stabs + Auditor 35. 
Sieber, Zaver, Batailtonsquartiermeifter 40. 
Sieber, Anton, buͤrgl. Stadt » Chyrurg 1003. 
Siegel, Joſeph, bish. Mitglied der admini: 
ftrariven Juflig = Commiffion zu Spever 114. 
Sigl, Jeſeph, bürgl. Magtftrats « Natb 1318. 


Eigmund — Spiegel’ 


Sigmund, Johann Albrecht, birgt. Mao 
firatd« Rath 1446. . 
v. Silberborn, Georg, 2ter Stadtge— 

richtd s Director 496. zer Stadtgerichts⸗ 
Director 1316. 
Sillv, Nicolaus, Kreid » Ingenieur 985. 
Silverio, Jofepb, Unterlientenent a £ 
Silverio, Johann, Handelömanı 1417. 
Silzer, nrich, Hartſchiere 40, 
Simon, franz Anton, Bot 146. 
Simonis, Peter, YJunler 589: 
Sinzinger, Georg, Cooperator 400. 
Sirt, Bauerdömann v. Ursberg 200, 
Sockfüll, Joh. Adam, Grenzzbllner 474 
Shih, Curarpriefter 47. 
v. Sdmmering, Samuel Thomas, geh 
Rath und Alademifer 546. 


Sollner, Joſeph, Mppellations » Gerichts 


Secretalre 1236. 

Sonnleitner, Andreas, buͤrgl. Magiftratds 
Rath 1341. 

Sonntag, Yohann Adam Chr, Pfarr: Bi, 
car 48. 

Sonntag, Peter, Pfarrer und Dlſtriets⸗ 
Scyulinfpecter 317. 

Späth, Balthaſart, Hof: Eaplan umb Pros 
feſſor 629- 

Spanberger, Michael, Buchhalter „gie 
Glaffe (extra statum) 1311. 

& pab, AInfpeetor Ir. 

Spab, ®., Baus Jngenieur 

v. Spauer, Franz Graf, Rirrmeifter 114. 

Specht, Michael, ter Rechnunge + Resifor 
764.  Rechnungds Commiffaire 1003. 

Spedt, Rechnungs: Revifor 1236. 

Sped, Franz, Unterlieutenant ap. 

Speier, Georg Wilhelm Chriſtoph, Pfarre 
373. 

Spengel, Joſeph, Major im Garde du 
Eorpe Regimente 587. 

Sperer, Georg, Priefter \ 

Sperl, ’ Dominitus, Mo pellationdgerichts ⸗ 
Ganzellift 15. 

Sperl, Wlerander, Diurnift 45 

Sperr, Franz, bish. Revierſaͤger 199. 

Spiegel, ater Rechnungs: Eommitjaire 


356 
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Stabeus, Carl, Rechumgsgehutfe 3 

Stadelmauu, FJuum⸗ Ludwig, Pfarrer 702, 

Stadien, Emmerih, Graf, Platz- Mater 
von burg gef. 22. 

Stadlerin, Anna, — Wittwe ın. 

er Dr Bet 1437. 

Stan ofeph, rrer 1343. 

Stanfo, Bürtler 396. 

Starte, Johann Peter, ater gelfll, Eonfiftor 
rials Rath 1425. 

Starzer, Miller 85. 

Staudinger, ©t afien Gilbert, Pfarrer 
984- 

Staudtner, Michael, ater Kreis- u. Stadt⸗ 
gerichts » Dirertor 1435. 

& 2 Matthaͤus, bish. Curat⸗ Beneftciat 
326 

Steger, Georg, wirft. Controlleur 697. 

&teglehner, Dr, —— u. Proſectot 497. 

Stegmann, € ureaubiener 206. 

Steiger, Chriſtian Dee, bärgl. Magl: 
ftrards Rath 1347. LVIII 

Stein, Perer, Hofiäger — 

Steiubrech er, Thadtäus, Poſt⸗ Expeditot 

31, 498: 

“2 ei... Dıihumal. Kammifiies 


* 4 


ARHMEE, JZUHPUB, 3954 

Stenglein, Melchior, Unterfieutenant 34. 

Stenglein, Albert, Hauprmann 142. 684. 

Stenglein, Melchior, Rechts + Practisant 
383- 

Steuner, Adam, bish. Calculator xy3. 

Stephan, Eafpor , Zollbiener 466. 

Stepbani, Heinrich, Kreis » Schulrar 4% 

Stern, Moriz, Landrichter u. Polizen s Coms 
miffaire 1084. 

».Sternbach, Mbolph, Freyhert, Dbderliens 
tenant 155. 

v. Stetten, „ Rittmeilter 44, 742. 

v. Stetten, a. Unterlleutenan 
Edraffers Mes: ment 585- 

v Stetten, Dberlieutenant 

dv, Stetten, Marcus, Polijen s Director 1109. 

Steiter, Lorenz Ehriſtoph, Stadtgerichts⸗ 
Protocollift 1438, u 

grerena Ehriftoph, Eamzlen» Diener 1497. 

ti, Dir, — — 

Hr Earl Bortlieb, Datailend; Quartiers 
melfter 40. 

ti, Joſ., ehem, Kreis⸗Seeretaire 

Stich, Audreas Felir, ater —2* 
fer ı 2 Io 


ıten 


* 4 am. 


Stiller — v. Stubenraud. 


©tiller, inr. Theodor, biöh. Decan und 
Diftricts » Schulinfpector 287, 


Stillhbeimer, Martin, chem. Kammeramtds 
Aſſiſtent 388. x 

Stock, Friedt. Ludwig, bürger!. Magiſtrats⸗ 
Rath Kun LIX, — * 

Stockbauer, Simon 137. 

Stoder, Simon, Hülfspriefter 400. 

» StodbemsHaffelholt, Freyherr, Haupt: 

, man 908. 


v. Stodum Sternfels, Alphons, Ober: 
Lieusenaut 589. 


Stober, Franz, bürgerl. Magiitrats» Rath 
1430. 

Stöber, Eduard Wilhelm, Unterlieutenant 589. 

Stbger, Job. Bapt., Rechts: Practilant 384 

Ströger, Alois, Pfarrer 922, 

Stoll, Ar. Xav., Dechaut und Stadtpfarrer 47. 

Stolz, Fof., Oberbeamte 472. 

Stoffer, Wilhelm, Zahlmeifter geft. 25. 

Stog, Philipp, penf. Hauptmann 24. 

y. StralenheimsWafabourg, Heinr. Graf, 
Kdnigl, Kämmerer und Major a la Suite 43. 


598. 

Stırampfer, Ich. Joachim, Kreids u. Stadt: 
gerichrs » Director 1340. 

Straßl, Ignaz 47. 

Strauß, ee Georg, Stationift 472. 

Strauß, Franz, Rechts-Anwalt, defin. 928. 

Strauß, ron, Handels jude 1002. 

». Strauß, Friedt. Earl, Freyherr, Regie: 
rungs: Rath 1214 

Strauß, Frany Earl, Bot 1437. 


Streidel, Willibald, Forſt⸗Rechnungs⸗Cem⸗ 
miffaire 86a. 
Streit, Georg, Pfarrvlcar 516. 
Streiter, Johann, Wreillerie s Oberftlieute 
nant gefl. 741. 
Streitter, Johann, Dberlieutemant 587- 
Striegler, Leonhard, Auditor 35. 
Strobfhneider, Friedr., Liquidations⸗Com⸗ 
miſſaire 2248. 
v. Strommer, Joſ., Freyherr, Hauptmann 
geſt. 27. 
Sträpf, Ernſt, buͤrgl. Magiſtrats⸗Rath 1430, 
v. Stubenraud , op. ep, bish. Rech: 
“aungs: Commiffaire 271. 


v. Stubenrauch — v. Tautphoͤus. 


v. Stuben rauch, prov. Bau: Infpectionds 
ingenieur 597. 

Stubenvoll, Midael, Amtödiener Ra. ı 

v. Stuber, Joſ., ıter Landgerichts.tffeffer 
1344. LVIII. 

Stühler, Michael, Zolldiener 466. 

Stümmer, Thomas, Caplan 6ıı. 

Stimpfig von Berglern 606. 

Stündler, Joſeph 9. 

Stuhbler, Bartholomäus, Mauth s Manuals 
Sührer 468. 

Stuhlmäller, Pollzey-Commiſſaire 207. 

Stumpf, Friedt., Bataillons⸗Quartiermeiſter 
40. 


Stumvoll, Thaddaͤus, Unterlieutenant 31. 
Sturm, Anton Nicolaus, Prieſter 45. 
Sündermabler, Wilhelm, Eommiljaire 480. 
Sulzbed, Marianus, Pfarrer gaı. 

v. Sulzer, Freyherr, Kdnigl. Salzhandlungs⸗ 
Commiſſaire u. — gene NE, 
Sutner, Franz Zaver, bürgerl; Magiſtrats⸗ 

Rath 1318. er 
&utor, Michael, bish. Rechnungs : Affiftent 


402. 


T. 


Kafelmenn, Ealculater 116. 

von der Tann, Ehrift., Iufpectiond-Gehälfe 
480: 

Tascher de la Pagerie, Ludwig, Graf, 
Dberft der Infanterie in der Suite 591. 


v. Tattenbach, Johann Nepemul, Graf, 
Erempt der Königlichen Lelbgarde ber Hart: 
ſchiere, Oberſt und Königliher Kämmerer 
1315. 

Taufcher, Franz, Bräuer und Bierwirth zu 
Lindau 397- 


v. Tautphbus, Joſeph Franz, Regierungs x 
Rath 11. Kreis: Rath 157. 


Tautphbus, Michael Joſeph, Eanonicus m. 


Gapitular 11. 
Tautphbus, Joſeph Sgnaz, 


Rath und Bibliorhelar 11. 


penfionirter 








ne See A ee A ee dee 


v. Thüngen, Freydert 1045. 
Thugut, Franz, Reglſtrator 398, 
Thummert, Zimmermans 200. 
Thumshirn, Poſtkuecht 1320. 

Thun, Earl, derm. Regiftrater t16. 

Thurn, Franz, ıter Hofbaus Fnfpector 1149. 

x 9 fel, Johann, Schachtelmachers-Lehtjunge 

- 865. 

v. Tbrring » Seefeld, Graf, Clemens, 
Kbnigl. Rdmmerer und Oberſt Germoniens 
meiller 46. 

v. Zonffaint, Friedt, Landgerichts s Mifeffer 
274 521» 

».Touffaint, Friedr. Albr., Seeretaire u. Res 


giſtrator 2427. 


“Armann, ZJUEpO anD Simon 790, 

Ulmer, Georg Jakob Gottlob, 
tenant 34. 

Umpfenbach, Friedtich, bish. Megiftraturss 
@ehülfe 116. 

Unger, Johann Leonhard, Fonigl. Wirtem: 
bergifcyer Unterthan 195. 

Unrub, Sales, rechtskundiger Magiftrats s 
Rath 1340. 

Urban, Nicolaus, Mathe + Practifant 142, 

Urlaub, Joſeph, Grenyyöluer 482, 

Uſtrich, Xaver, Eollegials Rath 37. 

10: Kran, Wlbert, Pfarrer gar. 

v. Ubfchneider, Fofepb, ater Bargermeiſtet, 
Rirter des Eivile Berdienftordens 8* balen⸗ 
ſchen Arone 1317. 


Unterlien⸗ 











Valentin — Voll. 


V. 


Dalentin, Moys, bleh. Caſſe⸗Diener 48 

Balentin, Leonhard, Pfarrer 1343. LVIII. 

Banfelow, Dr, Gortfried, Landgerichts: Arzt 
1424. 

Bater, Johann Georg, Bot 145. 

9. Belafco, Auton Moriz, Abnigl. Cadet ber 
Artillerie 160. 

v. Belafco, Ludwig 160. 

©. Beringen, Friedrich, Freyherr, char. ges 
heimer Rath, und Königl. Kämmerer 631, 

Benz, Martin Ehriftian, Stationift 470» 

v. Vequel, Job. Baptiſt, Freyherr, Kbnigl. 
Stadtrichter 908. 

» Bat Mar, Freyherr, Unterlieutenant 
geit. a5. 

v. Berri, Carl Adlan, Graf, Hauptmann bes 
ıten Linien Juft. Regiments 392. 

Verterlein, Job. Earl, Uffeffor bei der Kam⸗ 
mer ded Junern 92. 

v. Bieregg, Alois, Freyherr, Major 39. 

Blizt hum, Herrmann, Graf, Unterlieutenant 


34 

Bode, Friedrich Auguſt, Rechnungs: Gchülfe 
751 

Vogele, Sigmund, Rechts» Practilant 382. 

v. Vblderndorf, Eduard, Freyherrt, Haupt: 
mann 39. 

v. Bblderndorf, Franz Alexander, Freyherr, 
bish. Stabrgerichtä:Mjfeffor 114. Appellations: 
Gerichts: Rath 142. 

Bblt, Georg, Zollamts⸗Gehuͤlfe 484. 

DBblt, Joſ. Oberrehnungs:Commiffaire 1339, 

Bogel, Johaun Sigmund, Regierungs:Ajjefz 
for extra statum 1339. 

Bogl, Marimillan, Pfarrer 983. 

Vogl, Ebleftin, Pfarrer 1379. 

Boit von Salzburg, Friede. Auguft Valentin, 
Frenberr, Unterlieutenant ä laSuite 583. Ab⸗ 
niglicher Kämmerer 1315. 


Volbert, Johann zu Wöhrd 1074. 


Doll, Johann Baprift, Rathö:Ncceffift 615. 
Boll, Philipp, Rittmeifter 39. 


Volluiar — v. Wall. 


v. Bollmar, Friedrich, Oberlieutemant 32, 
ater Gecretaire 385. 

v. Bollmar, Earl, General: Yuditoriatd:Gans 
cellift 206, 

Vollrath, Ehriftoph 1144. 

Vorhaus, Friedrich, Landrichter 1250. 

Borberr, Buftav, Kreit-Bau:Fnfpector 1086, 

Vorldufer, Joh. Michael von Udelähofen 34. 

Bornberger, Georg, penfionirter Hauptmann 
38, 


Bornberger, Jof.,, Stadtgerichtt:Rath 935. 


W. 


Wachter, Dominſcus, Subregens 644. 
Wacker, Franz, Oberlientenant geft. 24. 
Wagendorfer, Kupferſchmied r4ı7. 
Wagenfeil, Cattun⸗FFabricant 788. 
Bagner, Yguay, Unterlieutenaut geſt. 24. 
Wagner, Peter, Bäder 138. 

Bagner, Zaver, bish. Pfarrer 140. 
Wagner, Mlois, Movocat 155. 
Wagner, Melchior, Bureand 271, 
Wagner, ringe r Ingenieur 597. 
Wagner, Johann, Pfarrer 696. 
Wagner, J. B., Secretaire und Markfcheider 


856. 
Wagner, Seorg Gottfried, bürgl. Wagiftratt; 
Rath 1362. LIX. — gif 
Wagus, Alois, Regimentöquartiermeifter 33. 
MWaible, Anton, Major geſt. 24. 
Waidacher, Johann, Unterlieutenant gefl. 26. 
Mai, Friedrih, Rechnungs: Eommilfaire 386. 
v. Waldburg zu Zeil und Trauchburg, Ele 
mend, Graf, penf. Oberfllieutenant geft. 23. 
v. Waldburg, Fürft, Hof. Anton, zu Wolf: 
g-Waldfee, Königl. Wirtemdergifcher Reidhbs 
rb-Oberhofmeifter 598. 


v. Waldenfels, Wilhelm, Freyherr, Maier 


38. 
Baldhaufer, Michael, Pfarrer 1324. 
Maldis, Foannes Fobocus, Priefter 320. 
v. —— Sraf, char. General: Majer 
65 . 
v. Walt, Chriſtoph 
Negiſtratot 1006. 
1436. 


‚ function, Stadtgerichts⸗ 
Eradtgerkches, Protocol 





Walt — Weinfamer, 


Malt, Egid, blah. Cancelllſt 206. 

Walfer, Alerander, Batailons:Chyrurg geft. 
59% 

Malter, Friedrich, Bataillons⸗Chyturg 35, 743 . 

Walter, Friedrih, Major 78. 

Walther, Friedr,, Retarbaten: Commiffionss 
Revident 388. 

Walther, Johann Salomon, ater Bärgermels 
fter 1363. LIX. 

MWaltherr, Georg Conrad, Pfarrer 645. 

Warmuth, Philipp, Pfarrer 1104, 

v. Wartembergs Roth, Ludwig, Graf, 
General: Lieutenant und Adjutaut ber Caval: 
lerie geil. ser. 

Weber, Joſ., Rittmeliter 39. 

Weber, Nicolaus, Bote 146. 

Weber, Franz Jof., Appellationsgerichtö-Mc: 
cefit w. General: Mauth » Dirertiond + Offi⸗ 
ciant 27% 

Weber, Chriftian, NRittmeifter 39. Major im 
ıten Güraffier-Rgmt. u, Adjutant Sr. Kbnigl. 
Hoheit ded Hrn. Herzogs Earl v. Baiern 752, 
Breyherr 909 

Meber, Franz Joſ., Actuar 519. 

Weber, — ee 1380, 

MWeber, Yohann Perer, Hirt 1430. 

Medbeder, Hugo Jof., bish. Oberappella⸗ 
tlousgerichts Rath, 12. 

MWeegmann, Peter, Buchhalter 1344. LVIII. 

Wehner, wenn Gioiladjunct 286, 

Meibhäufer, Rupert, Landgerichts:Arzt 15. 

v. Weis, Clemens, Freyherr, Rittmeifter 
286. 

Meidenbufch, Adam, Zollverwalrer 482. 

Meidner, Conrad, Hauptmann 33, 581. 

Weidner, Daniel, Rechnungs» Commiffaire 


6. 
Beige nd, Morig, bish. Aſſeſſor 272, 
Meigel, Georg, Eontrofleur 472. 
Weiler, Garl, rechtslundiger Magiitratdr 
Rath 1362. LIX. 
Weingärtner, Zaver, Batalllond:Quartiers 
*. meifter 35, 40- 
Weingärtner, Gottfried, bish. Minifterials 
Secretaire 270. 
MWeinig, Franz, penf. Oberlieutenant geft. 26. 
Weintamer, Anton, Zollamts⸗Diurniſt 464, 


Weinheim — Werdan. 


Weintheim, Oswald, Pfarrer 731. 

Weinmann, Nic, Unterlieutenant geft. 23. 

einmann, Earl, Regimentsquartiermeifter. 
35. 

v. Weinrich's, —*2* Regierungs: Rath 374. 

MWeinzierl, Zaver, Bataillondquartiermeifter 
40. 

Mei, Andreas, Oberlieutenant und Premieur⸗ 
Brigadier ber Leibgarbe ber Hartfchiere 33. 

Weiß, Honorat, Priefter 141. 

Weiß, Zaver, Rechnungs » Commifjaire 614: 

Weiß, Joh. Evangelift, Beneficiat 732. 

v. Weiß, MWilpelm, Nppellations s Gerichtös 
Kath 1315 

W 17 —— Secretariats⸗ Eoncipift 1346 


Weiß, Xaver, ater Forſt-Deſſinatenr 927. 

Weißel, Johann Martin, bürgerl. Magiſtrats⸗ 
Rath 1446. 

Welßhaͤupel, Johann Eafpar Friedrich, Kreis⸗ 
und Stadtgerichts⸗Rath 1437. 

Weißhaänuptl, Joſ., Stationift 472. 

v. Welden anffaupheim, Leopold, Freyh., 
Unterlieutenant 167. 

Weller, Leonhard, gter Rechnungs - Commif: 
faire 764. 

v. Welling, Johbann Philipp, vorm, fürſtl. 
Naſſau-Saarbrückiſcher erſter Kammerjunker 
u. Oberbaurath ꝛc. 911. 

Weltmaun, Jalob, Oberſtlieutenant 41. 

Wemmer, Carl, Bataillond:Chyrurg geſt. 26. 

Wendland, Eberhard, Unterlieutenant 4a. 

Wendler, Joh. Mart., bürgl. Magiſtrats. Rath 
1347. LVIII. 

v. Wendt, Chriftian Ernft, Kdnigl. Appell 
tionds u. Wechfelgerichtö-Rath gır, u 

Wenglein, Adam, bürgerl. Magiftrard: Rath 
1420. 

Wening, Dr, Franz Zaver, Appellations: 
Gerichts⸗Acceſſiſt 286, ater Landgerichts: Affef- 
for 704, 

Wenz, Sectketaire 542, 

Menzl, Jgnaz, Dechant u. Pfarrer ıc. 521. 

Wenzl, Georg, bürger!. Magiftrats:Rath 1341. 

MWepfer, Haupt s Kork: Buchhalter 926. 


Werdan, Heinz, Bet 1244. 





v. Werned — Wilhelm, 


d. Werne, Reinhard, Freyherr, Generals 
Lieutenant ıc. 32. 

Wermuth, Simon, Pfarrer und Dedyant 45. 

Werner, Gofeph, Beneficiat uud Eooperator 
284, 1104. 

Werner, Rechnungs:Commiffaire 388, 

Werner, Paul Guftan, Unterlieutenant geit. 
579. 

Werner, Ferdinand, Stadtgerichts⸗Aſſeſſor 616. 

Werner, Ph. Juſtus Friedrich, Bezirkd:Cafs 
fier 698. 

Werner, Adam, Titl. Zablmelfter 986. 

Merner, Georg Nic., Protocollift 1436. 

Werner, Theodor, Landrichter 1439. 

MWefelp, Anton, Pfarrer 733. 

WelterburgsLeiningen, Graf Earl Auguſt, 
Hauptmann 907+ 

Weftermaier, Thomas, Handelsmann 1417. 

Weftiner, Michael, Cooperator 45. 

Wesghaufen-Truhfeh, Sotthard, Frev⸗ 
berr, Uuterlieutenant 30, 

v. Weveld, Job. Bapt., Freyherr, Regierungds 
Rath ıc. u. Kämmerer 1440. 

MWenher, bish. Eonfiftorial-Rath und Stadt: 
pfarrer 11. 

Mic, Joh. Fr., bürgl. Magiftrats-Rath 1444. 

Wich ard, Johann Fr., Steuer» Eontrolleur 705- 

Wiebeling, Earl, Kreis :Baurath 594. 

Wieber, Poilipp ‚ bürgerl. Magiftrars: Rath 
1348- L ll, 

Wiedemann, Andreas, Rechts: Practilant 260. 

Miedmann, F. Mart., Rentbeamte befin. 837. 

Wierer, Georg, Spezerey: Händler 902. bir: 
gerl. Magiſtrats⸗Rath 1430. 

Wiefer, ıter Landgerichts-Aſſeſſor 327. 

v. Wiefer, Fr. Earl, Graf, Major à la Suite 
582. 

Wiesner, Johann, Wirth⸗ und Badinhaber 
789. 

BWieft, Georg Salomon, bish. Caplan 380. 

Wild, Krievrich, bürger!. Maglitratd-Rath 1446. 

BWildenauer, Sebaftian, Pfarrer 380. 

Milder, Johann Ehriftoph Jakob, Eondiacon 
199. 

Wild ner, Michael, Pfarrer 611. 

Wilhelm, Peter Joſ. 476- 


Wilhelm, Philipp Rudolph, Kreis: und Stadts 
gerichts⸗ Director 1435. * 

Will, Friedrich, Regiſtrator 389. 

Will, Johann, Oberlieutenaut geſt. 741. 

Will, Wilhelm, Notar 1108. 

Willkomm, Joh. Bapt., bieh. Hofcaplan 112. 

Willner, tin biöh. Pfarrer 184. 

Wimmer, Jakob, Unterlieutenant Zr. 

Windwart, Bernhard, Regiitraturs:Gehälfe 
2718. 

Bindbwart, Fof, Bau-Fufpector 1086. 

Wi ng ert, Franz, Quartiermeifter get. 2r, 

Winkelmann, Friedrich Wilhelm, Pfarrer 


7 
Winter, Stephan, DOberliertemant geit. 22. 
v. Winkler, Friedrich, Oberlieutenant 58». 
Winkler, Ludwig von Mohreufels, char. Ums 
terlieutenant 583- 


Winkler, Friedrich, Uppellationegerichtd:Ge« 
eretaire 647« 
Winkler, Cajetan, Geometer 1248. 
Winfheid, Franz, Kreid: Ingenieur 985. 
Winter, Raphael, Lithograph 383. 
Winter, Yalob, Tafernwirth 789. 
v.BWinterbad, Wilhelm, Stadtgerichts⸗ 
Protocollift 1006, 1436. 
Wintersheim, Melchior, Bot 143. 
Winther, Chriſt. Materials Berwalter 1a5rT: 
Wirfhinger, Lubwig, Polizey: Director 1084- 
Wirth, Johann Chriſtoph, Pfarrer 45. 
Wirth, Georg, Zollfnecht 470. 
Wirtbmann, Georg Ehrift,, Rechnungs⸗Com⸗ 
miffaire 388. ıter Buchhalter 1345, LVIII. 
MWisfemann, Jakob, rechtöf, iftrats 
Rath 1348. LVUL, a 
MWifner, Georg, Advocat 1346. LVIII. 
MWisnetter, Georg, Amtöbiener 470. 
Wirt, Earl, bish, Bezirks» Directions s Affefs 
for 145. 
Wittmann, Joſeph, Protocollift 15. 
Wittmann, Franz, Landgerichts Aſſeſſor 
118. 
Wittmann, Anton, Tafernwirth 
Mittmann, Unten, — Reoierfücfter 1142. 
Wohrnitz, Mathaͤus Philipp, Polizey⸗ Eoms 
miffaire 1109. 
Möller, Gensb’armerle- Rechnungs s Eommif: 
I 





“ai, Alcolaus, Dirukermeifier 606. — 


verm ce⸗ Wolf zu Buͤhl, Dr., 'großherzl. baadenſcher 
“ . » buesni P 
2 * nig, Cbriſteph, Unterlleutenant 





oV ila: Phyſicus 626, 
„ir gie * gi Wolf, Baltbafar, Handeltmann rızr. — 
74 —5— Eine vr Wolf, Lorenz, Rechnungs: Meoifer — Bandanle Zefenk, Ennbgerichte- fer 1250, 
ur 8 —ã— wir —— — Revifor 1758. Pr ‚ b Adam, Regierung + Yfejior 
N Birller, Wolf, Fell: Chriflen 42*8 aan 
—*— — J 1. Magiſtrats almair, Blerwirth 1043. 
cauani — — > Math 1364. LIX, ‚ont. Wisgifestds Sanıı, Ferdinand, Ritrwaifler En 
m. * ie P weil, Zehn Carl Ehriſtoph, Wuchhalter A R — ior des iten 
dt gter e 1312, 
m ag „Auen, ag anfl, Georg, Rechts⸗ 
Biallet u”), Wolfmaier,-Frany Faver, o 9, Practifant 326, 
azait, DR 2330 ur Wolfrun, FR rn Sc De 3 —* F 26* Stadtgerichto· Schreiber 1007. 
Binttr, — v.Wolfstebl, Friedrich, Hauptmann 29. 10% 
ne · I , J Wrede, Joſeph, Fuͤrſt, Unterlicutenant 42. deren Matbias, Satalllons· Chorurg 35. 
I He Wihr, Georg, ıter Haupt « Forfts Buchhals — Graf, Peter Anton, Oberft gefl, 
Pe Erat: ger we; tungd : Gangellift 9a7. br + i 
ginnrdel® * Mir > ve Joſeph, Vic. m quiesc. Kreis. ? Dar aan Milpacl, Sppellations:Beriäte, 
abet, : 4 + I 
u Biel Wihenddrfer, Wilhelm, Zollamtsgehülfe ? ar Ich, Friedrich, Polizey ⸗Commiſſaire 
u, Be * Zeig, Ehriftopg N 
za ie 3— Wurm, Ehrifien, fupern. Rath 1109. ‚Chriftopb Ludwig, ıter Canzellift 1435. 
ea ⸗ Burm, Johann Georg, Beneficiat 1395. 3eller, Joſeph, t 
ER w a" u v». Wurmb, Ärlebrite, Frevyfrau 13. * Sectetalte * wirtlicher Rath u, geheimer 
pe elent inte A 4 Burger, Auguſtin, Rechnungs- Commiffalee Zeller, Sigmund, Major 38. 
® er Zeller, Branz Xaver, ish. Pfarreicar gr7. _ 
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v. Zieglauer — Zobel. 


v. Zieglauer, Bram, Rittmeifter 39» 
greater ‚ Michael, —— — 
iegler, Ehriftoh, bish. Er 

Ztegler, Mbelbert, bürgerl, agiftratd. Rath 
1398. 
ilz, Senn. Pfarrer 1324 
immer, Dr ..n Benediet, geiftl. Rath 
1108» 

Zimmermann, uns; bish. Eanzellift 542- 
immermann, Alois, Eooperator 611. 
Inn, —** a m 389. 
inn, $ob. Ehriftian, Pfarrer 1153. 
Sinsmeiten ‚het Pfarrer 924. 


ijmann, auptmann 8 
Sim A gut u 


Bor — Zwisler. 


30er, Dr., Felixr Bernh. Anton, Landgerichts⸗ 


Arzt 751. 


oller, Garl, Freyherr, Oberſt vom Ar 
t Derie- Regiment 43. ’ . : 


Zuber, Heinrich, prov. Forſtwaͤrter 698. 

—— Sebaſtlan, Candidat der Theolo⸗ 
gie 6 

— Früchtenhaͤndler 1333. LVHI. 


v.3wenbräden, Ehriſtian, Frevherr, Genes 
ral der Anfanterie und Gro —— des Milis 
taire⸗Mar⸗Joſeph⸗Ordens geſt. 


— r, Sebaſtlan, ai, definit. 





Digitized by Google 


Baiern — Biberehren. 
B. 


Baierun und Hannover, dann Baden, Webers 
einkunft zwifcben diefen Ländern, zur Erleichs 
terung gerichtl. Infinuationen 757- 

Baindling, Pfarren: Befegung 923. 

Bairench, Erledigung des Diacomat und ber 
Hoipitalpredigerssötelle 695. 

— — Ernennung eines bejondern Kdniglichen 
Commiffaird 1084 

— — Krteis⸗ und Gtabtgericht, 
deſſen Gerichts⸗Spreugels 1135. 

Balgheim, Pfarrev⸗Beſetzung 612, 1380. 

Bamberg, Ernennung eines beſondern Königl. 

Commiffairs 1084. 

— — Kreis⸗æ und Stadtgericht, Feſtſetzung 
deſſen Gerichts⸗ Sprengels 1135, 

— — LEoncurs⸗-⸗Pruͤfung fuͤr die Aerjte an 
der Koönigl. Medicinals:Eomitee 94. 

— — Magiftrate:Mahlen:Beftärigung 1429. 

Batenbofen, PfarrevsErledigung 982. — 
Beſetzuug 246, 

Bapreuth, Magiftrats:Wahlen:Beftätigung 
1443, 1444 

Benedierbeuern, Pfarren:Erledigung 692. 
— Befegung 984, 1323. 

Berchtesgaden, fenerlihe Erbfimung der 
neuen Spolenleitung dortſelbſt. S. Beylage 
bey ©. 9m " 

Bergham, PfarreysErledigung 701. — Ber 
ſetzung 1224» 

Berglern, Pfarren:Erledigung 457. — Be⸗ 

ſetzung 1224, 1323. . 

Berazabern, PerfonalsErnennung 143. 

— — Wfarren: Erledigung 1073. 

Bernau, PfarrensErledigung 87. — Ber 
fegung 284. : 

Berndorf, Pfarrey⸗Beſetzung 318. 

Bernried, Pfarrev:Erledigung 398. — Ber 
ſetzung 906. 

Bernflein, PfarreysBefehung 923. 

Bertingshaufen, Venefisiums Verleifung 


BeRiegung 


140, j j 
Betrlingbaufen, VBeneficium » Verleihung 


326. 
Biberehren, Benefiiun:Berleibung 517. 


Bidingen — Dillingen, 


Bidingen, Pfarrey⸗Beſetzung 45. 

Bliensbach, Pfarrey⸗Erledigung 1378. 

Bollſtadt, riet m 924. 

Bonfterten, Pfarren Belegung 112. 

Breitenbach, WPfarrensErledigung 139. 

Breitengußbadh, Gemeinde, Kriegöfoften: 
Umlage vafelbit 241. 


Brucken, Pfarren:Erledigung 1389. 
Brunn, Pfarren: Befeyung 612. 
Bubenheim, Pfarren: Defesung 696, 983. 
Bub am Wald, Pfarrey⸗Beſetzung 198. 
Buchbroun, Pfarrew-Erledigung 919. 
Buchdorf, Pfarrey-⸗Beſetzung 731. 
Buchheim, Pfarrevs Erledigung 903. 
Buͤchold, Pfarrey:Befegung 541. 
Buchloe, Landgericht, dazu einverleibt dem 
Stenerdiftriet Seeſtall 1050. 


Bundenthal, Pfarren: Erledigung 1339. LVIII. 

Burgbaufen, Spital:Benefteiums Erledigung 
280. — Belegung 732. 

— — GuratsBeneficium:Befegung 1325. 

— — Gtraßens und Waljerbaus Infpertion, 
Amtsfig zu Neudtring 914. 


€. 


Eufel, Kantons: Pfarrey:Erledigun 3 
ei. u. 


D. 


Darftadt, Pfarren: Befekung 611. 
Degenadfer, Pfarrey-Beſetzung 284, 1105. 
Degernbach, Pfarrep:Erlevigung 1046. 
Deggendorf, Straßen: und WafferbausIns 
fpection, Amtöfig zu Straubing 914 
— — Beneficium:Erlebigung 1336. LVIII. 
Deimbaufen, Pfarrey-Beſetzung 923- 
Dettels bach, Beneficium-Verleihung 46. 
Denerling, Pfarrey:Erledigung 1353. LIX. 
Dieteröbofen, Pfarey:Erledigung 639. — 
Beſetzung 922. 
Dillingen, Benefieium:Erledigung zu Er. 
Bernhardin 537. — Belegung 644 


— — Beſetzung der Stelle eines Deconomen 
im Priefterhaufe daſelbſt 644 
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Beſetzuug 295. 

Donauwbreh, bie Bergütung ber in dem⸗ 

. felden Landgerichtd:Bezirfe im Jahre 1812 
zum Borfpanns:Dienft requirirten drey Chai⸗ 
jen und derfelben ReparatursKoften, durch 
Umlage 688- 

— Srüpmeß:BenefieiumsErlebigung 1353. 


Dornitadt, Pfarren: ” 
Diürfbeim Ru —— — E 
gung 621. — Veſetzung 1g23. 


E. 


Ebenried, Pfarrey: Erledigung 1335. LXIII. 
Ebersbach, PfarreysBefesung 104. 
Ebersberg, PfarrepsErlevigung 1155. 
Ebertsbaufen, Pfarrey-Erledigung 1243« 
Ebingen, — — 1225. 
Edenbrunn, Pfarren Bejegung gar. 
Eıhöheim, PfarrensErledigung 1223. 
Edenftetten, PfarreysErlevigung 847. — 
Beſetzung 1147, 1343. LVIll. 
Egenhaufen, Pfarrey-Befegung 317. 
Eaaeihbam, Prarrem Erlediaumna sad, — Dr 


Kirche Pr Pe i— a NER ZEERTRRUTER 
en der Magiftrate:Wahlen 


Ettelried, Pfarrey:Befegung 1326. 
Ertenbeuren, Pfarrey:Erledigun ‚LI 
Erting, Schul. BenefclunsBerleikune har, 


Euerdorf, Pfarreps Befetun 316. 
€ = s _ 
Se e an — * farrey —S * 
F. 


Feldkirchen, Pfarrey-Erledi 105. — 
Beſetzung 695. * 
5 z rchheim, Emeriten:Benefieiums Erledigung 


9 
orbeim, — — 1 
un Verfona — 144. 
_— — Pfarren: ng 2249. 
Sranfreih, Commilften zur Liquidation. der 
an deſſen Krone gemachten Forderungen 1139, 
Brenstngen PfarrensErledigung zı54.  * 


remdingen, Pfarren Befeuu 25. 
renftadt, Fruͤhmeß amd Emeriten Bene: 


eiums Erledigung 20. 


Fei 


Ganaker — Gutenftetten, 


©. 


Oanaler, BeneficiumsErlebigung zart. 

Gars, Pfarren Erledigung ger. — Beſetzung 
1379 

Gebfartel, PfarrensBefebung 13253. 

Geißelbbring, Pfarren Befekung 184. 

Genderkingen, Pfarren Erledigung 639. 

&t. Georgen, Zuchthaus⸗ und Stift⸗Predi⸗ 
gerd:, dann Diaconats,ÖtellesErlebigung 460. 
— Beſetzung 905. 

Germersheim, PerfonalErnennung 144. 

Gerolsbadh, Pfarrey:Befegung 400. 

Geſees, pie gg 372. — Decauatd« 
Erledigung 749. — Belegung 2248. 

Godelbof, beffen Einverleibung mit bem 
Landgerichte Gleusdorf 1050. 

Gdggingen, Pfarrey:Befegung IT. 

— — Kriegskoſten⸗Ausgleichung im Lands 
gerichte pro 1815. 1303. 

Goͤnheim, Pfarrey⸗Beſetzung 696, 

Gbtting, A 

Goftenhofen, Pfarren Beftärigung 199. 

Gräfenfteinberg, PfarrensBefegung 373- 

Grafing, Pfarren» Erledigung 104. — Bes 
ſetzung 516, 1105. 

Grafßau, Pfarrey: Erledigung 323. — Be 
fegung 1105. 

Grembeim, Eurat:BeneficiumsBerleihung 45. 

Griesbach, Pfarren: Befegung gr. 

Großaitingen, Pfarren-Erledigung 693. — 
Bejegung 923. 

Großmebring, Pfarren: Erledigung 537. — 
Beſetzung gar. 

Gunderemmingen, Pfarren: Erledigung 197. 
— Beſetzung 630. 

Gunzenhaufen, Pfarren: Befegung 44- 

— — Belimmung der Poften-Entfernung 
nad) Ansbach 534. 


Guftenfelden, Pfarren-Erledigung 1379. 


Gutenitetten, Diipenfation von dem Ans 
tritte der Pfarren und abermalige Verlei⸗ 
bung 644. 


Haarbach — Homburg. 
H. 


Haarbach, Pfarrey:Erledigung 642. — Ber 
fegung 923. 
aß loch, PfarrensErledigung 1343. LVIII. 
aufen, P — 380. 
ebramsdorf, PfarrensBefegung 373. 
echenberg, PfarreysBefegung 141. 
ehenfirdhen, Beneficium: Verleihung 1005. 
eided, Frühmeß-Beneficium: Verleihung 732. 

— — Vfarreys@rledigung 139. 

H J sberg, Pfarrey-Erlebigung 1339. 


* dmanunsberg, Pfarrey⸗Beſetzung 695. 

emhofen, Bildung ber bisherigen Schloß⸗ 

Pfarren in eine Orts⸗Pfarrey 925. 

Herbolzhbeim, Pfarrey:Erledigung 88. — 
Beſetzung 317. 

Herlbeim, Pfarrey-Beſetzung 630. 

Hersbrud, Stadt, derfelben bewilligte Theil: 
nahme an der Wahl der StädterAbgeorbues 
ten 1364. LIX. 

Herfchfeld, Erhebung Zur Pfarren 285. 

Heßlar, Pfarren-Befegung 1323. 

Heuchelbeim, Pfarrey⸗Erledigung 849, — 
Belegung 1147. 

Hilgertshaufen, PfarreysBefegung 1005. 

Hirfhlach, PfarreysErledigung 88. — Ber 
fegung 317. 

Hochfpener, Pfarren: Befegung ır2. — Ers 
levigung 1342. LVIII. 

Hoͤgel, Steuerdiftriet, Vereinigung mit dem 
Randgerichte Meichenhall 724. 


Hof, Ernennung eines befondern Kbnigl. Com: 
miffaird 1084. 


Hohenberg, Pfarrey « Erledigung 182. — 
Belegung 905. 


Hohenfeld, Pfarrey:Erledigung 89. — Ber 
fegung 610. 


Hohenwarth, Beneficium: Verleihung 140. 

Hollitadt, Pfarren-Befegung 12343. LVIII. 

Holzkirchen, Pfarrey: Erledigung 138. — Be: 
fegung 731. 

Homburg, PerfonalsErnennung 145, 





— — Verleihung 


Hopfenohe — Irſching. 


Hopfenohe, Pfarrey-Erledigung 730. — 
Beſetzung 1105. 

Horubach, Pfarrey⸗Beſetzung 373 . 

Hummel, Pfarrey⸗Crledigung 747- 

Hunderdorf, Pfarrey⸗Beſetzung 112. 


J. 


Jetze ndorf, Pfarrey⸗Beſetzung 112. 

Ilbisheim, Pfarrey⸗-Erledigung 493. — 
Beſetzung 1225. 

Illertiſſen, Kriegskoſten-Peraͤquation im der 
ebengenaunten ehemaligen Herrſchaft, von 
17 1805. 1222, 

— — bed Marktes pro 1805 - 1810. 1241. 

JIllesheim, PfarreysBefegung 381. 

Immelſtetten, PfarreysBefegung 518. 

Ingenried, Pfarrey-Beſetzung 45. 

Ingolſtadt, Erledigung des Plankiſchen Be⸗ 
neficiums 18. 

— — Beneficium-Verleihung zum heiligen 
Kreuz 379. 

— — Waͤkerſche Manuals Beneficium Ver: 
leihung 379. 

— — Belebung ber Prebigerd:Stelle an ber 
obern Stadt: Pfarrep 610. 

— — Ernennung eines befonderu Kbniglichen 
Commiffairö 1084. 

des Baron Baſſußiſchen 
Samiliens Beneficium bey St. Moriz 1106. 

— — Landgerichts Ochfenfurt, Pfarreys Bes 
fegung 1423. 

St. Johanniskirchen, Landgerichts Pfarr: 
tirchen, Pfarrey⸗Beſetzung 1224 

Irlbach, Pfarrey⸗Beſetzung 112. 

Irſchenberg, Pfarrey⸗Erledigung 1003. — 
Nachtrag hiezu 1243. 

Irſching, Pfarrey⸗Erledigung 1046. — Bes 
fegung 1245. 


Kaiferslautern — Kufel, 
8. 


Kai je slautern, Perfonal-Ernennung 146. 

Kalbenfteinberg, Pfarrey-Beſetzung 45. 

Sammerau, rn s Erledigung 165, — 
Beſetzung 516, 695, 922. 

Kapfelberg, PfarreysBefegung 204. 

Kafendorf, Diacomatöftelle-Erledigung 1223. 
— Befegung 1324. 

Katzenhochſſtadt, Pfarrey-Erledigung 848. 

Kemmern, Pfarrey:Erledigung 749. 

Kemnath bey Fuhrn, PfarreysErledigung 224. 
— Befeung 611. 

Kempten, Erledigung ber proteftantifchen 

aupt⸗Predigers⸗Stelle 106. 

— — Befetung derfelben Stelle, fo wie die 
eines Decans u. Diftriet-Schulinfpectors 731. 

— — Ernennung eines befondern Konigl. 
Eommiffalrd 1084. 

— — Sirtid- und Stabtgericht, Feſtſetzu 
beffen GerichtösSprengeld 1134. ve 


-Kipfenberg, PfarreysBefegung 1005. 


Kirhanfhbdring, Steuer: Diftricts » Vereis 
nigung mit dem Landgerichte Laufen 724. 

Kirchenhaßlach, Primar : Beneficiun:s Ver: 
feihung 47- 

—_ — GecundarsBeneficium:Berleibung 379- 

Kirchheim, Perfonal:Ernennung 146. 

Klaufen, Pfarrey:Erledigung 1390. 

Kollbach, Pfarrey:Erlevigung 267. — Ber 
fegung x147. 

Kollertshof, einverleibt der Gemeinde Burgs 
wallbach, Landgerichts Biſchoffsheim 1050. 

Konten, Pfarrey⸗-Erledigung 621. 

Krautheim, Pfarrey-Beſetzung 1005. 

Kreuzberg bey Kronach, Beuefickum-Er— 
ledigung 1213. 

Kriegsfeld, PfarreyErledigung 1341. LVIII. 

Kronach, Pfarrey⸗Erledigung 182. — Bes 
fegung 609. 

— — und RonhofsGemeinde, Kriegstoftens 
Ansgleihung pro 18% im Rezatkreiſe 726. 

Kufel, Perfonal:Ernennung 146. 





Lamsborn — Lindau. 


L. 


Lamsborn, Pfarrey-⸗Beſetzuug or. 

Landau, Perſonal⸗Ernennung 143- 

gandsbut, Univerſitaͤt, Borlefungen im Som⸗ 
mers&emefter 1818. 169-181. 

— — im BinterrSemefter 1845. 963—976- 

— — Erledigung der unter der Berwaltung 


des Kdnigl. Univerſitaͤte⸗Stipendien⸗Ephorats 
fiehenden Stipendien 643. 


— — Streits und Stadtgericht, Feſtſetzung 
deſſen Gerichts⸗Sprengels 1133. 


— — Aufnahme in das Georgianiſche Eles 


rical: Semiuar dortſelbſt fir das Studien⸗ 
Jahr 1849. 1156. 

— — Grmenmung des beſondern Kdniglichen 
Commiſſairs 1193. 

— — Ppfarrey⸗-Erlediguug zu St. Nicola 
1210. . 

— — Beſetzung der Predigerd:Stelle zu St. 
Martin 1245. 

— — Univerfitäts « Stipendien » Verleihung 
pro 18}; aus ber Ephorats:Gaffe 1326—1335- 

&. auch Univerfirär. 

gangendorf, Pfarrev:Befehung 732 

gangenerringen, Pfarren:Erledigung 1378- 

Larrieden, Pfarreys Erledigung 76% — Bes 
ſetzung x148. 

Laufen, Landgerichts: Arrondirung 724 

RLehengätingen, Pfarreys Erledigung 762. 
— Befegung 1148. 

Leipheim, Pfarrey Erledigung 268. 

Et. Leonhard im Puchet bey Kling, Schuls 
Beneficiums Berleihung 400. 

St. Leonhard am Giechenhans bey Rotens 
burg; Pfarrey⸗Beſetzuug 1225. 

Lichtenau, Curatie-Erledigung an der Strafs 
arbeird-Anftalt 281. 

Simmersdorf, Pfarren: Befegung 318. 

Lindau, Ernennung eines bejondern Kbnigl. 
Eommiffaird 1084. 

— —  gegenfeitige Uebernahme der Auges 
wiefenen zwiſchen bem Landgerichte und dem 
farſtlich Hohenzollernſchen Amte Uchberg 263. 


Lochhauſen — Mittelbronn, 


Lochhauſen, Pfarrey-Erledigung 1242. — 
Nachtrag hiezu 1434. 

Ludenhauſen, Pfarrey⸗Beſetzung 1105. 

Lutzmaumſtein, PfarrensBefegung 112. 


M. 


Mactelfing, Pfarrey:Erlebigung 567. 
Bejebung 923- 
Maibingen, Pfarrey:Befekung 733- 
UntersMainfreis, Bildung der Gemein: 
ben ı. 1049. 
©. Unter. 


Margetshochhelm, Pfarrey⸗Beſetzung 922. 
Marienthal, Dfarren: Befehung 184. 
Marienweiher, Pfarreys@rledigung 750.— 
Befeung 1105. j Ä 
Marlesreuch, Pfarrey-Erledigung 324. — 
Befegung 907, 1147- 
— Einersheim, Pfarrey-Beſetzung 
31. 
Markt» Dffingen, PfarreyErledigung Sg. 
— Befegung 610. —— 
Marktſteinbach, Pfarren: Befekung 1380. 
Maßbach, PfarrensGrledigung Tr * 
Megesheim, Pfarrey-Beſetzung 703. 
GroßsMehring ©. Groß. 
Meltendorf, Siaconats-Beſetzung 48. 
Mellribhadt, *farrey-Beſetzung 317. 
Memmelsdorf, Pfarrey⸗Veſetzung gr. 
Memmingen, Ernennung eines befonbern 
Kdnigl. Commiſſairs 1084 
— —  fireid: und Stadtgericht, Feſtſetzun 
deſſen ——————— 134. Beffegung 
Mengersporf, Pfarren: Befehung 140. 
Merkendorf, DiaconatsErlebigung 88. 
Merkershauſen, Pfarrey-Befegung 113. 
mE ngen, Beneficiums Erledigung 1354 


Mickhauſen, Pfarrey:Befehung 387. 

Mindelheim, Beneficium : Erledigung zum 
heil, Geift 729. — Belegung 1147- 

Mittelbronn, Pfarrey: Erledigung 282. 
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— Hetzogl. Albertiſches Meß ⸗Bene fickum⸗ 

erleihung 20 

— — Krauſiſche Veneficlum⸗ Verleihung 285, 
1323. 

— — Ruffiniiches amilien⸗ Bene fi ium⸗ Ver⸗ 
leihung 318- 

_ — NiedlersBerghofifched Beueficium⸗⸗ Ver⸗ 
leihung 326. 

— — ae Meß · Beneficium:Berleis 


bung 495 

0 — = ns Zeug, Albertifchen 
Bene ficium a} ottedader 905- 

— — Bed x : Eele bed Präfes und 
— 
der St. Eajetand define 325. 

— — Belegung der Stelle des Diasend an 
der St. Mi Hoflicche 325. 

Befehung der erledigten Prebigerds 
—erelle bey der Abnigl. Hof⸗Capelle 516. 
Befe der PredigerdsStelle an ber 
ee u. 2. Frau 1246. 
Ernennung zweyer Hof«Eapline an 
pe . HofsEapelle 629. 


— — * ſetzu 
der “——*2* Sa fir 2a —* — 


244 
_ — preifevertbeilung an der Ranbärztlis 
den Schule 
—aektunad: Refultat an derfelben Schule, 


— — Mmagtrats Wadlen-Benatigung 1317. 
— — Officiaters:⸗Stelle Beſetzung 144. 


— — Predlgers⸗Stelle ©: 
der St. Michaels ea u” 


ünhsmd 5 — 
—— m — Pfarrey⸗Erledigung 19. 


Miündlingen, Pfarrey⸗Beſctzung 733. 
Mutterftabt, Pfarreps@rlebi — 
Beſetzung 645- — 


Nabburg, Pfarrey⸗Beſetzung 198. 


Nähermemmingen, Pfarrchy-Erledigung 
Befegung 922. j j 


Nandiftadt, PfarrepsBefegung 1og7. 

Naſch, Pfarrey-Befegung 140. 

Meudnrg, Hufnahme in dad männliche Ers 
ziehungẽ· Inſtitut 1047. 

— Ermemmun; 

—— — eines beſoudern Kbaigl. 


Neuenberteldau, 1225. 
Neuenfhmwand, PfarrepBefegung Gız. F 
a He dr 
eunburg v Pfattep⸗Beſetzung 
Meubtring,, Amts der — — 
—y Durahmılen ra. 


Miederaichbach — Dberpleichfeld. 


Niederaichbach, Schloß: Beneficiums Ber: 
leihung 1149. 

Miederafhau, Pfarren Dejehung 45. 

Nöhbam, Pfarren: Bejehung 46. 

Nördlingen, Ernennung eines befondern 
Kdnigl. Eommiffairs 1084. 

Nürnberg, SudensPredigersftelle Beſtaͤti⸗ 

. gung 199. 

— — Erledigung der Stadt PfarrerdsÖtelle 
an der Loren en ⸗ Kirche 848 . 

— — Exnennung eines beſondern Konigl. 
Commiſſairs 1084. 

— — Kreis- und Stadtgericht, Feſtſetzun 
deſſen Gerichts⸗Sprengels eh Berfegung 

Rantamsilen, Pfarreys Erledigung 1338. 


D. 


Oberammergau, Konigl. Unterftügung an 
Brandbefchädigte Unterthanen 164. 
Dber-Donaufreis, Verleihung der noch 
difponiblen Stipendien s Quoten aus deſſen 
Fond zı$8. 
Dbereihenbadh, Pfarren: Befetiung 646. 
Dbererlbach, Pfarrey:Befegung 610. 
Oberhauſen, Pfarrey:Befegung ra. 
Oberhoch ftadt im Yandes-Commiffariat Land: 
au, :Pfarrey- Erledigung 1338. LVIII. 
Oberhummel, Pfarrev:Befegung 1747. 
Dberlauterbacdb, @urat: Beneficium = Erles 
digung 641. — Befegung 924, 
Ober: Mainkreis, Gränzberichtigung mit 
’ dem Rezaslreife 1342. 
Ober⸗Marchenbach, Pfarren «Erledigung 
1352. F 
Obermeittiug, Pfarrey-Erledigung 203, 
732. — Beſetzuug 567, 2047. 
Dbermohr, PfarrepeErledigung 1341. LVIII. 
Oberndor f, Pfarrey⸗Erledigung 1392. 
DOberoftendorf, Fruͤhmeß-Caplauey-Bene⸗ 
ficium⸗ Berleibung 516. 
Oberpleichfeld, Pfarrey:Bejegung 1104. 


Oberroͤßlau — Poppeuricht. 


Oberrbo ßlau, Pfarrey-⸗Beſetzung 45% „. 
Oberſchleibach, Pfarren: Beſetzung 1245. 
— iubach, Pfarrey-Erlediguug 1339. 


1 


Oberſtorf, Pfarrey-Erlediguug und Be— 
ſetzung 923+ 

Oberſulzbach, Pfarrev-Beſetzung 1148. 

Oberwleſenacker, Pfarrey Erledigung 1322. 

Oſterzhauſen, Pfatrey-Beſetzung 733 

Oſtheim, Dfarven-Bejegung 326. 

Drendbrunn, Pfarreys Erledigung 396. — 
Beſetzung 735 


P. 


Paar, Pfartey⸗Beſetzung 269. 

Palin 3 » Pfarren Befegung 518. 

Paindlkird, Pfarrev:Erledigung 693- 

Pappenbeim, Pfarren Befehung 141. 

Palau, Kreis- und Stadtgericht, Feftfegung 
defien Gerichts:-Sprengel$ 1133. 

— — Königl. Beſtaͤtigung der dortigen. Mas 
giftrats:Wahlen 1340. 

Perkam, Pfarsey: Befeyung 1380. 

Pertendorf, Pfarren: Beftgung 906. 

Pfakofen, Pfarrey:-Befegung =85- 

— — Untritrd : Difpenfation und Beſetzung 
494- 

Pfeil, PfarrensErledigung 1392. 

Pferſee, Pfarrey: Erledigung 640. — Be 
ſetzung 1245. 
Piding, Steuer:Diftriet, Vereinigung mit bem 

Randgerichte Reicheuhall 724. ⸗ 
Pilgramsreurb, Pfarrey-Erledigung 538. 
Beſetzung 1225. 
Pirmaſens, Perſonal⸗Ernennung 145. 
Pitzling, Pfarrey⸗Erledigung 196. — Be: 
ſetzung 517. 
Platz, Juliushoſpitaliſche Gemeinde, einver- 
leibt mit dem Gericht Wolfsmuͤnſter 1050. 
Plhech, Pfarrey-Beſetzung 611. 
Poͤſchelsdorf, Pfarrey-Beſetzung 1747. 
Boppenricht, Pfarrey⸗Beſetzung 112. 





* 2. Ried, Pfarrey-Beſetzung gor, 925, 
| Rieden, Pfarrep-Befegung 46. 


j Riedern, Benefichum « Erledi 
— ST Succurfal Pfarren: Erledigung Belegung 1423. * * s 740. 
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} 338. L 
Riefchweiler, Pfarrep-Befeung 494. . 
BR Rödelfee, Pfarren: Erledigung 613, 642. 
Beer ? —* Pe R - 
ee i R doheim, Pfartey-Veſetzung a84. 
zieh. Wale Be — —— Pfarrey Beſetzung gar. 
ge oggenſtein, PfarreysBefegung 45. 
ne, Mgelasnif, Merten a9. — Ressifie, Hlamasdritug 6 
in BR . sauber und fi P i 
— —* Regensburg, Stiftung bes verſt. Kaufmann Wubglelchamg ge 
BTL. und Senater Dimpfel am bie, Arche zu St. 7 
rer Döwald 646, —— QuartierfoftensYusgleihung im 
glas? 4 — — Ernennung eines befoudern Kbni — —— 
geh ehe Eommiflaire 24 's Een Sirtlſche Beneficium « Berlels 
ateſu. — — fireide und Sta icht, Feſtſetzu 
ur . beffen SerihrieEpaungeit 1206, geſtſeturg Mopbad, Deurficium-Vekdeigung S4r. 
Ps Pr En agiftratss Wahlen: Beftärigumg 2346. NRoPftall, Diaconars:Erlevigutig zara, 
gie, : — ——— Rotenburg, Diaconats-Erledi— 
A Rebau, Pfarrep-Erledigumng 90. St. Facobsfirche 761, 1147. — — 





VReichenhall, Landgerichts-Arrondirung 724. — — Ectnennung einst been ien 
dr yPe7 7 an Gr A: 


Kudeltshäufen — Schwindkiechen. 


Rudeltspaufen, Pfarren: Erledigungs:Nadı- 
trag 17. — Beſetzung 400. 

Rigland, Pfarrey⸗Beſetzung Gra. 

Rühlingsfterten, Pfarrey⸗Beſetzung 1326. 


©. 


Salgen, BeneficiumsErlebigung ırı. 

Sammenbheim, Pfarren: Beietung 372- 

BSandeldhbaufen, Pfarren: Beiegung 373- 

Scheinfeld, Rentamt, einverleibt mit dem 
Rentamte Iphofen 765. 

Scheppach, Pfarrey-Erledigung 1071. — 

Beſetzung 1325. 

Scheßlitz, PfarreysErledigung 183. — Br: 
fegung 540. 

Schirnding, Pfarrey⸗Beſetzung 140. 

Schleißheim, Eurat-Benefitums Erledigung 
1321. 

Schöngeifing, ErpofitursErledigung 1418. 

Schorndorf, Pfarrey⸗Beſetzung 140- 

Shwabah, Ernennung eines befondern Kb: 
niglichen Eommiffaird 1084. 

Schwanfeld, Pfarrey:Befegung 494- 

Schwarzenbach, Diacenats⸗Beſetzung 1149. 

Schwebenried, PfarreysBefekung 516. 

Schweinfurt, Entbindung vom Antritte der 
Salvaters:Predigers und aten Stadt: Diacons> 
Etelle, dann Verleihung derſelben 645- 

— — Errichtung eines theologifchen Stis 
pendlums dafelbit 733. 

— — Ernenmung eined befondern Kdnigl. 
Commiſſairs 1084. ! 

— — Seid: und Stabtgericht, Feſtſetzung 
deffen Gerichts⸗ Sprengels 1136. 

— — Befeung der Galvatorss Predigerss 
Stelle 46. 


— — Gtipendien-Stiftung bafelbft 733— 


734 
Schweittenkirchen, 

458. 
Schwindkirchen, Pfarren: Wefekung 906. 


Pfarrey » Erledigung 


Seeſtall — Tegernfee, 


See ſtall, Stenerbiftrietd: Einverleibung mit 
dem Landgerichte Buchloe 1050. 

Selbing, Diacomatö: Erledigung 324. 

Seldis, PfarrensBefegung 198. 

Seunfeld, Pfarrey⸗Erledigung 702, — Bes 
fegung 1149. 

Seulendorf, allerg. Entlaffung von 
Etelle eines Pfarr: Iterö 645. 

— — Pfarrey⸗Veſetzung 694, 1380. 

Sollern, Pfarrey⸗Erledigung 982. — BB 
fegung 1224. 

Spalt, Stadt: Pfarrepy:Befegung =03. 

Spahenhaufen, PfarrepsErlebigung gar. — 
Beſetzung 922, 1074. 

Speyer, Perfomal:Ernennung 144. 

Stadelfhwarzadh, Pfarrey-Befegung 630. 

Stadtſchwarzach, Pfarren: Beiegung 984- 

Stäyling, Pfarrey-Befegung 631. 

Stallwang, Pfarreps Erledigung 493. — 
Beſetzung 983 

Stambam, Pfarren: Befehung 1224. 

Staufen, Pfarren: Defegung 1246. 

Stephanskirchen, Pete een 285. 

Steppach, Pfarrey: Erledigung 1355. LIX. 

Straubing, Amtsfig der Straßen: und Waſ⸗ 
ferbanı u tpection Deggendorf 913... 

— — Ernennung eines befondern Königl. 
Gommiffaird 1083. 

— — Kreis- und Stabtgericht, Feſtſetzung 
deſſen Gerichts⸗Sprengels ı733- Bekfetung 

Streitheim, Schul» Beneficium: Erledigung 
280. — Beſetzung 630. 

Sugenheim, Ausgleihung der Kriegskoſten 
in biefem Diftriete pro 197% 756 

Sulzbach, Erledigung ber Stadt;Prebigerd: 
Stelle 6402. — fegung 983- 


der 


T. 


Tann, Diacouatd:Erledigung 143% 
Tegernbach, Pfarren:-Bejegung 1324 . 
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1141, 


Tegerniee, Herrſchaft, 
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Theileubofen, PfarreysErlebigung 538. — 
Nachtrag 1072- 

Theinbeim, Yfarreg Erledigung 517. ⸗ Bes 
fegung 906. 

Thondorf, Pfarreps@rleblgung 203. — Be: 
ſetzung 373- 

Ziefenbad, PfarreysBefehung 112. 

Tiefenkodheim, HfarrepsBeletung 284- 

Ziefenthal, Pfarrepr@rlebigung 1421. 

zZietmoning, Fandgerichräsäfrrondirung 724 

Tblz, Schul:Benefici Verleihung 927. 

ZZ Beneficium » Erledigung der heil. brey 


Abnig 977- 
Troſchenreuth, Pfarrey⸗ Erledigung 621. 
— Befegung 
Zrulben, Pfarren Erledigung 1338- LVul. 
Tackelhauſen, Pfarreh⸗ Beſetzung 630. 
Tunzenburg, Benefickm:Berleihung 733- 


U. 


ueberſee, pfarrey· Erledigung 12tt. 
Unter⸗Aufſees, ParrensBefegung 1t06. 
Unterbeißenberg, Pfarreps Erledigung 638- 


ron von Aufſeeſiſchen Jond Tur Studerenoe 

im o annte 

a ak a Sreife pre ı5hz und 
Untermarfeld, Pfarren Befehung 1748- 
Unterrodach, ‚Par Ei — 

ee —* ey⸗Erledlguug 461 
Unterftall, Fruͤhmeß-Beneſicium-⸗Erledigung 


1072. 
Unterſteinbach, PfarregBeiegung 731. 
Unterthingau, Grügmeß: Beneflcium + Ers 
fedigung 1420. 


V. 


Biechtach, Pfarrey· Beſetzung 1324- 
Bilshofen, Pfarrens@rledigung 1321. 
wilslern, PfarreyErlebigung 735%. 
Binningen, Pfarreys@rledigung 1339. LVIM: 
Vogtarent, Pfarrehsßdefehung 285- 


IB. 


Waidhaus, Pfarrey⸗ Beſetung 516, 696- 
Waidh ofen, Kanpgerichrö Pfaflenhofen, Par 





Rudel 


Rudelrtsi 

trag 17. 
Nuͤgland 
Raͤhling 


* 


Salgen, 
Sammen 
Sandelé 
Scheinfe 
Rentanıtı 
Scheppa 
Beſetzung 
Scheßlitz 
ſetzung 5 
Schlrndi 
Schleißhe 
1321. 
Schoͤngei 
Schornde 
Schwaba 
niglichen 
Schwanfe 
Schwarze 
Schwebe 
Schweinf 


73% 

Schweitt 
458. 

Schwindl 





Teifendorf — Unterhohenried. 


Teiſendorf, Landgerichts-Aufloſung 723. 

Teunz, Pfarrey⸗Beſetzung 1325. 

Thalmeffing, Pfarrey:Erlebigung 620. — 
Vejegung 906, 

Thanbaufen, PfarreysErledigung 20, — 
Nachtrag biezu 88. — Beſetzung 317. 

— — Decanats Gunzenhaufen,, Pfarreps 
Erledigung 513. — Befekung 732. 

7 de nn, Wallnerifhe Beneficium » Erledigung 

« 098. 

Theileuhofen, PfarreysErlebigung 538. — 
Nachtrag 1072. 

Theinbeim, Pfarreps Erledigung 517. — Bes 
fegung 906. 

Thondorf, Pfarrep:Erledigung xo3. — Be: 
fegung 373. 

Tie fenbach, Pfarrey:Befekung 112. 

Tiefeuſtockheim, Pfarrep-Befegung 284. 

4— a eier um 1421. 

Zittmoning, Landgerichts-Hrrondirung 724. 

zbl;, SchulsBeneficium: Verleihung 921. 

— — Beneficium : Erledigung ber heil. brey 
König 977- 

Zrofbenreuth, Pfarseys@rledigung 621. 
— Befegung 906. 

Trulben, Pfarreys@rledigung 1338. LVIII. 

Tidelbaufen, Pfarrey-Befekung 630. 

Tunzenburg, Beneficium:Berleihung 733. 


U. 


Meberfee, Pfarrey:Erledigung 1211. 

UntersAuffees, PfarreysBefekung 1106. 

Unterbeißenberg, PfarrepsErledigung 638. 
— Befeßung gar. 

Unterbergen, Beneficium-Erlebigung 1071. 
— Verleihung 1324. 

Untergeieröneft, eimverleibt mit der @es 
meinde Schbnderling, Amt Bruͤckenau 1050, 


‚Unterhobenried, Pfarreys Erledigung 282. 
— Befeung 907. 





Unter» Mainfreis — Wallenhauſen. 


Unter-Mainkreid, Wildung der Gemein⸗ 
den 1049. : 

— — Unterorbmung der Mediat⸗ Diſtricte 
1137 

— — Befehung einiger Advocaten- Stellen 
auf dem Lande im obgenannten Kreife 1209. 

— — Mauthsfocals und onal-Status 
bemfelben 463—484. a — 

— — Stipendien⸗Verleihung aus dem Bas 
— * Auffeefifchen Bu für Stupierende 
m o enannten und 
194 er pre 1847 

Untermarfeld, Pfarrey⸗Beſetzung 1148. 

Unterrodad, „Pfarreys@rledigung 461. — 
Beſetzung 1423. 

Unterftall, Fruͤhmeß⸗Beneſicium⸗ Erledigung 
1072. 

Unterſteinbach, Pfarrey⸗Beſetzung 731. 

Unterthingau, Fruͤhmeß⸗-Beneſicium⸗ Er⸗ 
ledigung 1420. 


V. 


Viechtach, Pfarrey-⸗Beſetzung 1324. 
Vilshofen, Pfarrey⸗Erledigung 1321. 
Dilslern, Pfarrey- Erledigung 1352, 
Binningen, Pfarrey⸗Erledigung 1339. LVIM. 
Vogtareut, Pfarrey⸗Beſetzung 285. 


W. 


Waidhaus, Pfarrey⸗Beſetzung 516, 606. 

Baidhofen, Landgerichts Pfaffenhofen, Pfar⸗ 
rey⸗ Befeung 631. | 

Waizenbach, PfarrepsBefegung 925. 

Wald, PfarrensBefegung 47. - 

Waltertshofen, Pfarrey · Befegung 924. 

Ballenhaufen, Pfarrey-Erledigung 459. — 
Veſetzung 733 . 


| 





Wattenweller — Wettjell. 


DWattenweller, Pfarre: Erledigung 847. — 
Machrrag hiezu 2004. — Beſetzung 1323. 

Wehringen, Pfarrey: Defegung 2423. 

Weident hal, Pfarren: Erledigung 283- 

Weihern, Pfarreys Erledigung 515. — De: 
fegung gar. 

Weil, Pfarrey: Erledigung 619. — BVeſetzung 
921. 

Weildorf, Vicariars:Erledigung 978. 

Weilheim, Pfarrey: Befegung 279. 

Weingarten, PfarrepErledigung 85% — 
Belegung 1379. 

Weismain, Pfarren Befegung 540- 

Weiffenborn, Beneficium » Erledigung ad 
St. Barbaram 377- 

Meitersweiler, Pfarre: Erledigung 1342. 
LVIII. 

Welbhauſen, Gemeinde, Kriegskoſten-Aus— 
gleichung fuͤr den ungez, vom 25. Bebr. 
1815. — 31. Drtober 1816. 915. 

Welshofen,, Pfarrey-Erledigung 1308. 

Wemding, Prediger Beneficium: Verleihung 45. 

W 1 ” u öberg, Pfarrey » Erledigung 1338. 


Mernfeld, Pfarrey: Befegung 541. 

Werth, Schloß BeneficiumsBerleibung 46. 

Wertingen, Fruͤhmeß· BeneficiumsErledigung 
141% , 

Wefelderg, PfarreyErledigung 1339. LVIII. 

Weften, PfarreysBefegung 1245. 

Wettelsheim, Pfarregs Erledigung 197. — 
Befegung 907- 

MWertenhaufen, Pfarrey:Erledigung 640. — 
Beſetzung 922. 

Wertzell, Pfarrep: Erledigung zı5. — Ber 
fegung 922. 


Wiesbach — Zweybruͤcken. 
Wies bach, Pfarrey⸗Erledigung 1339. LVIII. 
Wiefenfeld, Pfarrey⸗Beſetzung 516. 
Wiefer, Bezahlung der Schulhaus: Banfoften 
durch Steuer: Beyiläge 7. 
Wilhermsdorf, Pfarrey⸗Beſetzung 517 . 
Windels bach, Pfarrey⸗Beſetzung 46. 
Windheim, Pfarrey⸗Beſetzung 731. 
Wolféobuch, Pfarrey⸗Beſetzung 198. 
Wolfſtein, Cantons-Pfarrey-Beſetzung 924. 
Wonſees, Pfarrey⸗-Beſetzung 45 . 
Woringen, Pfarrey⸗Erledigung 748- 
Wirzburg, Vicar-Veſtaͤtiguug bey der Stadt: 
Pfarren 48, 
— —  Univerfiräts-Borlefungen für dad Sons 
mer:Gemefter ıg18 244—259. 
— — fir das Winters Gemefter 1087— 1104. 
— — Ueberſicht der Schuldentilgungen in 
ehemaligen Großherzogtbume für das Finanj⸗ 
- Jahr 1844 50r— 520. 
— — Beſetzung der DirectordStelle beim - 
Schullehrer: Seminar 612. 
— — Pfarren-Befegung 697- 
— — Ernennung eines befondern Königlichen 
Commiſſairs 1193. 
— — Kreide und Stadtgericht, Feſtſetzung 
des Gerichts⸗Sprengels 1136 
— Belegung der SubregentenStelle des 
Elerical:Seminard 1104. 
— — Wagiſtrats⸗Wahlen-Beſtaͤtigung 1398. 
Wurz, Pfarrey⸗Erledigung 1140. 


Zeilhofen, Beneficium-Erledigung 536. 
Zirndorf, Diaconats⸗Beſetzung 411. 
Zweybruͤcken, Perſonal⸗Ernennung 245. 








Re | # 


WUPR N) nn) 


ill. 
u — win 


Diardeis, Mar # 
PFRTTıLL Da due⸗ 
uifkein, Gm" 

2 ri 


ae, Me RN⸗ 
Betiagta. — * 


— — Wittwen an 


A. 


Air &bieb für den Landrarh des Mheinkreifes 
nach Beend gung feiner Sigungen in ben Mos 
naten November u. December 1817. ©.239, 

Adeld:Erbdhung‘ 119. 

— — Marrifel des Kbnigreichs Balern, 

> Einverleibung in diefelbe «56160. Byd— 
6or. OT--gı2. 
Eine die Einverleibung inbiefelbe betreffende 
. allerböchite Enrichllepung 14511453» 

= — Berleihang 706. 75%. 978; 1008. 

1381. 


AdelſtandaeBeſtaͤrlgung · 375376, 
7o 


— — Erhebung 42. 1252. j 

Adel, minderbemitzelter, fir die Shhne befielben, 

bie Errichrung eines Stipendien Fondes 5— 
Schenkung bleu von eimem baler, Ede 


mann 1360. LIX. 
UnterfuchungssKoften bey 


Abindicatur ber 
Polizey⸗ Uebertretungen betreffend 190-194, 


Hbvocaten-Stellens Belegung auf bem 
Lande im Unter: Mainkreife 209 

d Waifen,_eine die 

Airefte am biefelben bes 


Ertheilung der Lebents 
treffende SeinifterialsEnefcpließung 154 


— 21 4. 519-591. Tie 

—74 * 

Urrondirung,- der vom ehemallgen Sal 
kreiſe zum fartreife Par Baden 
rihte 7231 

Arrefte-Ertbeilung am. bie Ad vocateu⸗ 
Wirtwen uud Waiſen betreffende Königliche 
Enrfcliefung +3. 

Aufnahme in das Georgianifche Glertcals 
Eirminar zu Landshut für das Studien:Jahr 
18h 2150. 

— _ von Eanbibaten der Theologie in das 
Elerieal: Seminar zu Dillingen 1246. 

Machtrag biezu 581, 

Aufitellu "6 Königlicher Commiffarien in dem 

srögern Städten eriter und zweyter Claffe 


1079. 
In den Untverfitäts. Städten 1195» 


B. 
7 Ri 


BausCommiffion. in Münden, und bie 
fünftige Zübrung ber Geſchaͤſte in Baus 
Polizey:Sadyen 1085 - 1087. 

Beiträge zum Militär: Invaliden · Bond: 36 
195196. 245 265267. 275—adn. 
300. 316. 689-6g0. 728. 1155. 1450. 5 

— — gl einem Militaͤt⸗ Menument 85, 





Berichtigung — Eommiffarien, 


Berichtigung ber Graͤnze zwifchen bem 
Dbermains und Rezatkreife 1342, 

Berihtigungen bes Sfntelligenz » Blattes 
20. ı08. 160. 276, 486. 5ı0, 522, 626. 
738. 866. 914. 978. 1365. LIX. 

Belhlag:Schmiede. S. Schmiede. 

Befetung von Advocaten:Stellen auf dem 
Rande im Unter: Mainfreife 1209. 

Dezablung der Schulhaus s Baufoften zu 
MWiefet durch SteuersBepfhläge 77. 

Bier-Gat, proviforifcher, für das Winters 
Bier im Sudiahr 1845, eine alerhöchite Ent⸗ 
ſchließung hierüber 899 —go1. 

— Sudweſen, allerhbchfte Beſtimmun⸗ 
gen und Bewilligungen hieruͤber 605—605, 

Botenmwefen, bie Freygabe des Transportes 
aller Paquete und Gelder an die Worten für 

das KalendersFahr ı818 ı—z, 

Verlängerung obiger Gufpenfion auf uns 
beftimmte Zeit 1415, 

Brand: Affecuranz, Kbnigl. Bewilligun 
En Earl ee vn Daten die — 
gen Zinfen zu bezahlen 164. 

— — BerfiberungssAnftalt, ts 
Rechnung derfelben, Für das Saal 
405—420, 

für das Jahr 1848 12551302, 

— — Berfiherungs-Anftalt, Veyträs 

3,* derſelben für das Etats-Jahr 1855 


C. 


Elericale Seminarien — 
Aufnahme der Candidaten in biefelben, im 
jenes zu Dillingen 1246, 
Nachtrag 1381, 
in jenes zu Landshut, für das Gtubiens 
Jahr 1845 1156. 

Commiffarten, Kdnigl. Aufftellung berfel: 
ben in ben grbßern Städten erfter und zwey⸗ 
ter Elafie 1079—ı082. 

Benennung berfelben 1085— 1084. 
Ernennung derfelben in den Univerfitäts: 
Etädten 1193, 


Eommiffion — Einberufung. 


Eommijffion zur Liquitation der an die Krone 
Frankreich gemachten Zorderungen 1139. 
Eoncurs:Ausfhreibung fir die Aufnahme 
* — an der Veterinaͤr⸗Schule im Jahre 

101 [+ 79 


— — Prüfung fir die Aerzte an den 
Königl. Medicinal:Comirden zu Bamberg u. 
München betreffend 94—95. 


Zur Miederbefegung der Lehrftelen der 
Anaromle und Phyſiologie au der Schule für 
Landärzte zu Minden 242—243. 

Kür das catholifche Predigtamt 261—263- 

Confikorium, proteftantifches, Bildung defs 
felben in dem Rheinkreiſe, und Ernennung 
der Mitglieder 10. 


D. 


Decorationen, Orden und Ehrenzeichen, 
fremde, allerhbchfte Bewilligung zur Tragung 
berfelben 184. 328. 486. 522, 546. 616, 
1342, 

Dienftes-Nachrichten über Anitelungen im 
Staatsdienfte, Berfegungen, Befdrderumgen ıc. 
13—17. 92. 107108, 167—ı68. 199200. 
204—207. 259—260, 270—276, 286—288. 
Z1ı1—3ı2. Jı8—$20, 326—327. 373—375. 
381—392. 401—403. 462. 483 - 486. 463 
—“⸗ 111-1070: 5 —— 5⸗1 ⸗BSã · 
592—598. 613—617. 631:—634. 647 -660. 
—— . 1705—705. 737—738. 750—752, 
165—765. 855—864. 912—914. 926930. 
984986, 1005-1008, 1048— 1049. 1106 
1109. 1142, 1149—1150. 1157, 1215— 
1814. 12355— 1237. 1247—ı1252. 1310— 1318. 
13371340. 1382, 13544—ı1346. LVIN. 
1360—1361, LX. 14241428, 14355— 
1440, 


E. 


Ehrenzeichen, fremde, Bewilligun Tra⸗ 
be he Fe &. Orden, — 
Einberufung proteſtantiſcher Pfarramts⸗ 


— — — 
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In den Gtabten ı. anb ter Klape 1000. 
Errichtung eines Landgerichts II. Claſſe auf 
der Herrichaft Tegernſee sıät. 
Eines Stipendien: Fonds filr die Shhne des 
minder bemittelten Adels 1259. 
Ertbeilung der Lebenk. Atteſte an bie Advo⸗ 
raten⸗ Wirrwen und Waifen; eine Kdnigl. Mis 
nifterinls@nrfchliefung , In Bezug anf die Vers 
oronung vom 5. Tanner 1814. (Meggsbl. von 
T; 1814-8. HI, &.66. 55.) 12349 1363. 


27 


"Etarsäberfchreitungen, eine Abnigl. allers 


höchite Entichliedung hierüber 201. 


‚Extsarr; fummarifiher, aus bem Schrannens 
Hauptbuche 


fir das J. 1845 225⸗a80. 


F. 


Forderung der Krienkfoften des MWeinhänbs 
lers Dertel zu Schirnding 93, . 

An die Ärone Frankreich, filr biefelbe bes 
flellte Liquidarions«Commifiten betr. 2159. 
Korfis und Jagbmwefen, bie Bermaltung 
deifelben ben den Mreid: Regierungen, Kam 

mera ber Finanzen 771 766. 


©. 


Beiftliche, eine alterbbchfte Verordnung über 


„LE ! 02.000 —9 


PERGEIOTDBFTDETIEGEE  SERBKDESE, vie TOCHTER 
beffen darch den A. Adpocaten Decter 
Huugerkahauſen 1351. LIX. 

Ger idhtes Sprengel, der Areids ı. Stabdt⸗ 
er als privilegirte erfte Inftanz, eine allerı 

bchſte Entfbließung hierüber, als Erdrterung 
der in ber Berfaſſun nde porfonmenden 
Seftiegung (im Titel V. 9.4.0.5.) des dem 
Udels⸗Staude, den bbhetn Staats⸗Beauten 
und der Geiftlichfeit zufommenden privilegirten 
Gerichtds@tandes Too. 
Ober: ir. Unter s Gerichte, deren Geſchaͤfts⸗ 
Anzeige, S. Geſchaͤft. 

Geſchaͤfte 344— der ſaͤmmtl. Ober⸗ und 
Unter:@erichte des Königreichs. Cine Konigl. 
Minifterial:Entfchließung hierüber, worin 
die Juftiz ber Zeitraum eines Jahres nicht mehr 
mie bisher, nad) dem GalendersFahr, fenbern 
vom t. Det. bie zum 30. Sept. bemeſſen if, 
mitben nähern Borfchrifien T20—722. 

— — der Unters@erichte ber Enfaden 
eine Königl, allerhochſte Entfihliepung bie ber 
119451196. 

Gefey: Blatt, Snbale beffelbeu a1, 201. 
S21. 455. 627. 699. 723. 739,755 7714. 
787 918. 1043. 1575 ’ 

SeftAtweſen. S. Landgeſfütweſen. 


Berreibhankel, Bufbebung ber befeben es 
räntenden Verordnungen pom-ıT. und 20. 
Drtober, dann ı7. Now u. 4. Deseimber 816. 


Gratificat.»Befuche — Kriegekoſten⸗Ausgl. 


Gratifications«Gefuche betreffende Be: 
—— And Bejeitigung aller fernern unges 
eigueten Öratifications»Gefuhe g95—ı01. 

GrenzsDerihrigung zwifchen dem Ober: 
Maine und Rezat⸗Kreiſe 13542. 

Guthaben des Bürgermeifters Kot von Vils 
megen der Tyroler:Infurrection 627. 

— — der Einftandd:Capitalien und Lohnurs 
gen vermißter Soldaten, eine diefelben bes 
treffende allerbdchite Entfchliefung in Bezie⸗ 
hung auf Stempel: und Tar: Bezüge 188— 189. 


H. 


Hebammen⸗Schulhe zu Muͤnchen, Preifes 
Vertheilung an derſelben fuͤr den Lehrcurs 
von 4616. 845—846. 

Herabfegung der Ertras:Pofttaren in ben 
Kreifen diesfeitd des Rheins 629. 


J. 


Indigenats⸗Verleihung 168. 320. 400 
—401, 404. 866, 1253. 


Juvaliden⸗Fond. ©, Beytraͤge zu demſelben. 


K. 


Klerifals-Geminarien — 

Aufnahme der Kandidaten in diefelben, in 
jenes zu Dillingen 1246. Nachtrag hie zu 1581. 

in. jenes zu Landshut für das Studien: 
Jahr 1845 1156. 

Konkurs: Praäfung zur MWiederbefegung ber 
£ehrftellen der Anatomie und Phyfiologie ander 
Schule für Laudaͤrzte zu Münden 242—243. 

Für das carholifhe Predigtamt 264 - 265. 

Kreis: u. Stadt: Gerichte, als privileg. 
erfte Inſtanz, definitive Feſtſetzung ihrer Ger 
richtö:Sprengelu, Wirkungöfreife 1.32 —1 139. 

Kriegskoſten-Ausgleichung der Ges 
meinden Ronbof und Kronach pro 1875 im 
Mezatkreife, allerhoͤchſte Genehmigung bes ents 
worfenen Tilgungs- Planes 726, s 

— — im Diftriet Sugenheim, Landgerichts 
MWindsheim pro 1875 756 





tiegekoſten Ausgl. — Lotto Spiel Werbot. 


Artegeloſten-Ausgleichung der Gemein⸗ 
de Welbhauſen, K. Landgerichts Üffenhelm, fir 
ben Zeitraum vom 25. Febr. 1815 bis 31. Der. 
1816 916- 916. 

— — des Konigl. Landgerichts Goͤggingen 
pro 1815 1303. — * 

Kriegskoſten-Forderung bes Weinhaͤnd⸗ 
lers Oertel zu Schwinding 93. 

Kriegskeſten-Peraͤquation ber ehemal. 
Herrichaft Illertiſſen von ı1796—1905. 1222. 

— — bed Marlted Illertiſſen pro 1865— 
1810, 1241. 

— stkoſten⸗Umlage im der Gemeinde 
Breitengußbach, Landgerichts Scheßlitz 241. 


R. ; 


gandärztlihe: Schule zu Münden — 
reife: Wertbeilung an derfelben 624. 
Prüfungs s Refultat an derfelben für das 
Sommer:Semefter im Schuljahr 1845 1305. 
Conceurd:Präfung zur Miederbefe der 
Lehrftellen Fe Anatomie und Phofislogte au 
berfelben 242—243. 

Randgerihhte, bie — — der vom ehe⸗ 
maligen Salzachkreiſe zum Sfarkreife gekomme⸗ 
nen, wodurch das Landgericht Teiſendorf aufs 
geldft iſt T25—7T25. 

Landgerichts» Errichtung bey der Herr⸗ 
{haft Tegernfee 1141. 

Land: Geftürmwefen, eine Königl. allerhbchite 
Entichließung über die Stellung deffelben, und 
Uebertragung der oberften Leitung und Aufficht 
dem K. Oberft:Stallmeifterdö:Gtabe TOT—7Tzo. 

Land-⸗Rath des Mheinkreifes, Abſchied für 
denfelben 289 —299. 

Lignidationsg-Commiffion fürdiean die 

one Frankreich gemachten Korberungen 1 159. 

Kbhnungs:- Guthaben. S. Gurhaben. 


Kotterie= Anlehbend s Berloofung bie 
vierte, im Auguſt 18:8. 760. 

Lotto-Spiels Verbot in auswärtige ots 
terien 10011002. 





Magiſttat — Pfatrey: u, Beneſicium⸗Erl. 


. M. 


Magiſtrat, Vorſchrift über die Geſchafts⸗ 
Sihrung deſſelben 1051—1070, 
» Magiftratss Wahlen » Betätigung — 
Für die Haupts und Refidenz.Stadt Mine 
8 —T dt Yallau 1340 
d a 
* — — Regensburg 1346. LVIII. 
— Waͤrzburg 1347. LVIII. 
— Bamberg 1429 — 1430. 

— Bayreuth 1443 — 1444. 
— ⸗ — Fuͤrth 1445 — 1446. 
Mauth⸗Local und Perſonal⸗Status für den 

Unter-Mainfreis 465—484. 
MedaillensBerleihbung. S. Verleihung. 


— 


— 
— 
— 
— 


O. 


Oberhofmeiſterinn-Stelle⸗Verlei— 
hung bey der Prinzeſſin Auguſte Louiſe, 
ge in von Leuchtenberg und Fürftin von 

ichſtaͤdt 12. 

Drden, Königliche Genehmigung zur Tragung 
freinder 184. 5328. 486. 522. 546. 618. 
1542. 1429 e 


P. 


Generale: Pardon in den neuerworbenen 
Laudestheilen ı61—ı63, 


Peräquation der Kriegskoſten der ehema⸗ 
ligen Herrfchaft Aertifen von ı796—ı805 
1222. 

Des Marktes Illertiſſen pro 1805 —ı810 


Pfarreys und DBeneficiums Erledis 
gung 1ı7—20. 87—91, 105—106, 111. 
158 - 139. 165. ı82—ı183. 196-197. 205. 
267—269. 280— 284. 3235 - 324. 377379. 
598—400. 457— 461, 49 -494. 515-515. 
607—609. 619—6a3. 638—642. 692—6y5. 


Pfarrey⸗ u. Veneſie. Verl. —Vrivileglum. 


701-702. 729-730. 747-750. Tbo=762. 
847853; 905—905. 918-920. 976-978, 
gySr—gU2, 1005—1004. 1046, 10706—1074+ 
1104-1106. 1140. 2146. 1541156, 1210 
— 213. 1925. 1242-1245, 2508-1509. 
1521—ı322. 1378—1379. 1355 —1543.LV1UJ 
1352—ı1355, LIX, ı41ıB—ı422, 1454. 

Pfarren: und Beneficium =» Berlei- 
bung 4448. 91. ı1ı—ı13. 159-141, 
185 —ı184. 195—195,. 205204, 209270. 
2845 —286. 3:6—318, 525 —326. 372—373. 
379-381. 400—401. 494495. 515—518. 
6099—613. 629 —63 1, 644—646. 695—6g 7. 
702—703. 730—733. 905—907. 920—926. 
985—984. 10041005. 1047. 1147—1149, 
1224. 1245—1246. 15231326, 1579 
13580, 1345 —1344 LVIII. 1423 —1424; 

Polizey-Behdrbenm ı., Erinnerung amfelbe 
die Zwangs⸗Arbeitshaͤuſer berreffend 345, 

Polizev-Direction in München ‚ die Bes 
ftellung derfelben berreffende Königliche Bes 
ftimmungen 1075—1078. 

PolsEntfernungsBeltimmung zwifchen 
Gunzenhaufen und Ansbah 534. 

Poft:Reclamationd: Sakhen, die Comes 
peteuz in felben betreffende Berorbnung 725. 

Poſt-Tare, ertra, Herabſetzung berfelben 
in den Kreifen biesjeits des Rheins 629. 

PreifesVertheilung an der Landärztlichen 
Säule zu Münden 624. 1305. 

Un der Hebammen Schule für den: Lehr⸗ 
Kurs von 1818 845—846, 

An der Königlichen Central s Vererinär: 
Anftalt zu Minden, als Prüfungs: Refultar 
am Schluß des Schuljahres 194  1305- 
1507, 

Privilegium fiir dem Lithographen Mldis 
Senefelver , wegen der won ihm erfundenen 
chemiſchen Drudmafchine mit Metalle Marz 
ten 209120. ı, 

Sir den Mechaniker Ulois Ramis, wegen 
ber vom ihm :erfundenen neuen Maiſch⸗ 
fdine 393 —594. 

‚Fir den quiedeirten Hof⸗ Kammerrath Lite 
gast: wegen der von ihm neuerfundenen 

chroimms und Rettungs:Mafchimen 979— 
gut. * 

8 * 





Profeſſut⸗Erled. — MuartiersfoftenAusgl. 


ProfeffursErledigun 
Königlichen Lyceum zu 
Proteftanten — 
Aufnahms: Prüfung derfelben Pfarramtss 
Candidaten für den Frühlings » Termin 1818 
101-102, 
Für den Herbſt⸗Termin ı818 762—763. 


Bildung eines proteftantifchen Conſiſtoriums 
in dent Rheinkreiſe, und die Ernennung der 
Mitglieder 10. 

Einberufung proteftantifcher Pfarramtös 
Gandidaten zu den Terminen ber Anftellungds 
Prüfung im Jahre 1818 155. 

ProtofollssTarfäge, Beurtheilung bey 
Gutsherrlichen Gerichten durch die Appella⸗ 
tiong « Gerichte und KreidsRegierungen , eine 
Königliche Verordnung hierüber 189. 

Prüfungen — 

AufnabmssPrifung proteftantifcher Pfarrs 
amts:Candidaten für den Fruͤhlings⸗ Termin 
1818. 191—ı02. 

Für den Herbit:Termin 1818 762—763. 

Anftellungs : Prüfung. Die Einberufung 
proteftantifdher Pfarramts » Candidaten an 
den beſtimmten Terminen im Jahre 1818 
biezu 135. 


— für die Aerzte an den 
Königlichen Mebdieinal.Eomircen zu Bamberg 
und München betreffend 94—95. 

Goncurd: Priifung zur Wiederbefegung der 
Lehrſtellen der Anatomie und Phufiologie an 
der Schule für Laudärzte zu München 242 
—2343. 

Eoncurd Prüfung für das catholiſche Pres 
digtamt betreffende Berordnung 261 —263. 

Prüfung der Candidaten des Lehramts an 
den Studien: Anftalten und Bürgers Schulen 
betreffende nähere Beſtimmung der Verord⸗ 
nung vom 27. März v. I. 361—372. 

Prüfungss-Refultat für das Sommer⸗Se⸗ 
meſter an der Landaͤrztlichen Schule zu Muͤu⸗ 
den im Schul-Jahre 1845 1505. 


Q. 


Quartierskoſten⸗Ausgleichung des Dis 
ſtrictes Roſeudorf 467. 


der Dogmatik, am 
illingen 846. 


Rentämter, beſondere Er 


Recurs⸗Gegenſtaͤnde⸗Etl. — Salinen Gen, 


R. 


Necurds Gegenftände «Erledigung im 


der NKbnigliben Staats-Raths⸗Commiſſiou 
am 25. November 9 -ı0. und 

23. December 85—85. dann 

30. December ı817 136138. 
am 27. Jaͤner 1ı95—195. 

17. Rebruar —— 

12. * 595—398. 

7. April 489 —490. und 

28. April 605606. 

9. Juny 727—728. und 

18. Jung T46— 74T. 

2. July TUT —789. und 

28. July g902—903. 

4. Auguſt 9:7—gı8. und 

25. Auguſt 1003” 1003. 

1, Geptember 1045—1045. und 

15. September 1145—1146. dann 

29. September 1151 —1153. 

3. November 15:9 - 1321. 'umd 

ı7. November 1335—1355. LVIIL 

1. December ıgıg. 1417 —ı418. 


Regulativ zur Gefhäfts:Führung der Ver⸗ 


waltung in den Rural⸗Gemeinden zrıı. 


Neifende, eine Verordnung, bad Berfahren 


gegen diefelben betreffend 155—155. 


ung an biefels 


ben bey Goncurfen betreffend 85. 


Rural: Gemeinden — 


Regulativ zur Geichäftsführung der Ber: 
waltuüg in denfelben 1111. 

Vertretung ded Gemeinder und Stiftungs⸗ 
Vermbgens derſelben in Rechts⸗Augelegen⸗ 
heiten bey dem Appellations⸗ und Übers 
——— Muͤnchen, durch den 
Kdnigl. Advocaten Doctor von Hungerks hau⸗ 
fen 1351. LIX, 


©. 


Salinen» Generals Adminiftratiom, 


eine Minifterial-Enrfbhließung an felbe, als 
—— zur Verordnung die Theurungs⸗ 
Zulage betreffend 135. 


Schafzucht — Staats:Realitäten, 


Schafzudht, eime Königliche Berorbnung 
zur Veredlung berfelben durdy Abgabe von 
Merinos Widder au Befiger von Schäferenen 
766-770. 

Schmiede, Huf und Befchlag:, an der Des 
terinär= Schule berreffend. S. Veterinär: 
Schule. 

Schrannen-Hauptbuch, ſummariſcher 
Ertract aus demſelben für das Jahr 1845 
125— 130. 

Scyuldentilgungen im ehemaligen Groß: 
herzogthume Wirzburg, Ueberficht davon für 
das Finanzsjahr ı877 501—510. 

Schuldentilgungs:Fond, Ueberlaffung 
an felben der Kauffhillinge aller Staats— 
Realität. ©. Staars:Nealiräten. 

Schule, landärztlibe, zu Minchen, Preifes 
Vertheilung an derfelben 624, 1305. 

Concurs⸗ Prüfung zur MWiederbefegung ber 
Lehrftellen ver Anatomie und Plpfiologie an 
derjelben 242— 243. 

Schule für Hebammen, Preifes Vertheilung 
an bderfelben für ben Lehrcurs von ıdıd 
843—846. 

Schulhaus, Baufoftens Bezahlung zu Wies 
fe 77. ©. Wiefer, auch Bezahlung. 


Seminar, Glerieals , Befegung der Sub⸗ 
regenten » Stelle .in ſelbem zu Würzburg 
1104 

— — Georgianifches ⸗Clerical⸗, Aufs 
nahme in basfelbe für das Studien » Jahr 
1348 1156. ©. auch Landehur. 

— — Elerical:, Aufnahme in das zu Dil: 

lingen 1246, 
Nachtrag hiezu 1381. 

Staats-Buchhaltung, Genehmigung des 
Perfonals Etats 1510 —13514. 

Staats-Raths-Commiſſion, Entſchei⸗ 
dung Über Recurs-Gegeuſtaͤnde in der Gis 
‚guug derfelben. 

S. Recurd:Gegenftände, 

Staatt= Realitäten, Verkauf berfelben, 
Königliche allerhöchfte Entfchliefung in Ber 
zug auf die Verfafungs,Urkunde des Königs 
reichs Titel UI. $. 3. welche beſtinmmt: Die 


Staͤdte — Stipendien. 


Kauffbillinge aller Staats:Realitäten, deren 
Veräußerung nach der oben angeführten Be: 
ftimmung der Conſtitution zuläßig iſt, einfte 
weilen dem Schuldentilgungs:Fonde zu übers 
lafen ımı5—ı221. 

Städte, erſter und zwenter Glaffe, welde 
Königliche Commiffarien erhalten haben 1085 
1084. 

Standes-Erhebung und Erhöhung ız. 
119. 1252, 

Status, Mauth s Local: und Perſonal- ©. 
Mauth. 

Stedbriefe, ald Beylagen zu S. 149—152, 
240. 260, 288. 376. 404. 535g. 666. To6. 
754. 7To. 760. 842. 962. 98h. 1042. 1050, 
1110. 1150. 1258. 1254, 1313. 1552, LVIII. 
1564. LIX, 1450. . 

Steuerdiftriet Eeeftal, S. Einverlei— 
bung, auch Seeſtall. 

SteuernsErbebung pro 187%. Abuigl. 
allerhöchfte Beſtimmung nad) der Verfaf: 
fungs-Urkunde vom 26. Map d. 5. Tit. VII, 
$.5 1377. 

Stiftung des Kanfmann und Senator Dime 
pfel in Regensburg 646. 

S. auch Dimpfel. 


Stipendien — _ 

StipendiensErlebigung, melde ‚unter ber 
Verwaltung ded Königlichen Uuiverfitätds 
Stipendien = Ephoratd zu Landshut ftchen 
645. 

Stipendien-Fond. Errichtung für die Shhe 
ne des minder bemittelten Adels, aus den 
Normamäßig zu bezahlenden Taxen für die 
Erhebung in den Adelſtaud, und fuͤr die Ers 
theilung der Kammerherrns Wide 1259 — 
1241. 

Schenkung hiezu 1360. LIX, 

Ctipendien s Stiftung zu Echweinfurth 
755-734. 

Stipendien » Verleihung, allgemeine, für 
das Studien⸗Jahr 1953 im Rezatkreiſe 48— 
52. 623. 

— — Locale und Familien, verliehene 
im Rezatfreife 55—76, T 








Stipendien — Studierende. 


Stipendien — 
Stipendien, Militairer, Verleihung 106. 
Stipendien⸗Verleihung, ald Unterfiägungss 


Quoten pro 1813 aus der Ephorats:Caffe zu 
Landshur 113 —114. 


Stipendien » Verleihung für Studierende 
aus dem allgemeinen Schuls und Studien⸗ 
Fond zu üſchaffenburg für 1875 168 - 
167. 

Stipendien: Verleihung aus dem Fond bed 
Dber:Donaufrcifed 518—5ıg. 


Stipendien: Verleihung, Abbeggiſches 613. 


Stipendien s Verleihung aus dem Baron 
von Aufleefifchen Fond filr Studierende des 
Unter» Mainfreifed pro 1875 und ıu;h. 
1220, 

StipendiensBerleihung aus dem vereinigs 
ten Seminar: Fond zu Landbshur 735 — 
737. 

Stipendien: Verleihung pro 185% aus ber 
Ephorand:Eaffe zu Landshut 1326 1386. 


Stipendien Berleibung im Ullgemeinen pro 
13/5 1356-1337. 

Stipendien s Verleihung , Tandfchaftlicher 
Stiftung von Unterftlgungs : Benträgen aus 
den noch difponiblen Zins s Riüditäinden 756 
- 707. 


Stipendien⸗ Verleihung aus dem Bambergi ⸗ 
ſchen Fond für das Studien-Jahr 18,5. 
1355—ı135y. LIX. 


Stipendien-Berleibung ans dem Schul⸗ 
und Studiensgond zu Ufchaffenburg für 1835 
1441 1342. 


Straßens und Wafferbausfnfpecties 
nen, Konigliche Berorönung und Megles 
ment biefür 523—541. 

Straßen: und MWafferbau-Burenu, 
Gentral, Beftimmung des Perfonals Erats 
592-598. 

Studierende, Unterſtuͤtzung für felbe durch 


einen Frenplag im männlichen Erziehungss 
Inſtitut zu Neuburg 1047, 


Taren Bezahlung — Uebereinkuuft. 
T. 


TarensBezablungbder Anftellungs: und Bes 
foldungsmebrungs = Zaren betreffende Ver⸗ 
ordnung 185—ı38B, 


Tar⸗Saätze-Beurtheilung der Protocolle 
gutsherrlicher Gerichte durch Die Appellatious⸗ 
Gerichte und Kreis: Regierungen, eine Kbnigl. 
Verordnung hiezu. 189, 

Taren:Berwendung zur Errichtung eines 
Cripendiens Fonds fir die Ebhue des mins 
ber bemitrelten Adels, aus den normamaͤßig 
zu bezablenden Taxen fir die Erhebung in 
den Übdelftand, und fir die Errheilung der 
Kammerherru⸗Wuͤrde 1239 —1234 1. 


Taren von weitere errungen über bie 
requlirten Bodenzind » Gapitalien ben allodie 
fieirten Wirterleben, eime allerhöchite Ent: 
ſchließung bieräber 1375. 

Theologiihe Candidaten — 

Aufnahme in das Georgianifche Elerical: 
Seminar zu Landshur für das Studien— 
Jahr 18; 1256, 

Aufnahme in bad Glerical: Seminar zu 
Dillingen 1246. 

Nachtrag biezu 1381, 

Theurungss»Iulages Bewilligung pro 
1815 38. 

Nachtrag hiezu an bie General: Salinens 
Adminiſtration 133. 

TirelsErtbeilung gıd. 1258. 1443. 


Titel, fremde, NKbnigliche Bewilligung zur 
Annahme derjelben 600. 


u. 


Hebereinfunft zwifchen Baiern und Heffen- 
Darmſtadt zur Erleichterung gerichtlicher Zus 
finuationen 192 —193. 

— — zwiſchen Baiern und Hannover, dann 
Baden, zu Erleichterung gerichtlicher Juſinua⸗ 
tionen, wodurch ſelbe nicht mehr auf diplo⸗ 
matiſchen Wege, ſondern durch die Gerichte 
ſelbſt bewirkt werden 757— 755. 





ENTER WERTERWER MT TREE 
tere Steuerdiſtricte des Landgerichts Meise 
main, zur Berichtigung der im Jahre 1gıg 
in Aomodiarion gegebenen Fourage s Kieferuns 
gen 319 —3ı5. 

— — Bewilligung berfelben im Landges 
richte Sonthofen, zur Eutſchaͤdigung der im 
Jahre 809 nach Frankreich abgefuhrten Vor⸗ 
arlbergiſchen Geißeln 455—457, 
— — auf ſaͤmmtliche 17 Steuerdiſtricte des 
Landgerichts Donauwbrth, zur Vergütung der 
im LandgerichtäsBezirfe im Jahre 1812 zum 
Vorſpanns⸗ Dienſte requirirten 3 Ehaifen und 
berfelben Meparatursftoften, 695689. 
Uniforms:Bewilligung für das Perfonal 
‘det — — ars Im Rheinfreife dos 

—1706, : 
Univerfirdten — 

Erlangen, Worlefungen daſelbſt im 
Sommer:Öemefter 1818 301—310, 

Nachtrag hiezu 392. 

Vorleſungen im Wiuter⸗Semeſter 1853. 
1196—1208. 

Ernennung eines befondern Rönial, Cams 


FFIR TE BRD OU TER 
mer· Semeſter 1848 244- 259. 
— für das Winter⸗Semeſter 108T—1104, 
Ermennung eines befondern König, € 
miffairs ee ' * =: 
. Befegung der Subregenten⸗Stelle bes Ele: 
ricabSeminard 1105, 
©. auch Wihrzburg. 
Untergerichte, die Geſchaͤfts⸗An 
felben über Straffacyen, eine allerhb 
erdnung 1194. 5 
u Königliche, am die Brand⸗ 
ia digten Unterthanen zu Dberammergau 
104. 


e bers 
e Ders 


Unterflägungs » Beyträges Bertheis 
lung für die verwunderen Frieger, Wittwen 
und Waiſen von dem letzten diev Feldzugen 
1Bı2—ı5, 1814 u. 1815 791 642. 

Unterfä — ung fir Studierende, bie Aufnah⸗ 
me als ſolche in das männliche ErziehungssFns 
ſtitut zu Neuburg 1047, 

Urkunde der Verfaſſung. S. Verfaffung. 





Fer dient irirten 3 Chalfen und derfelben Re: 
aratur· Koſten durch Umlage 688—689. 
Bexrlafſſenſchaft der ab intestato verſtorbe⸗ 
: nen Geiftlichen im vormaligen Fuͤrſtenthume 
Vſchaffenburg betr. Berordnung 321 525, 

Berleihung der Eivil* Verdienſt⸗Medaille 
92. 146. 207209. 498. 5zı. 544. 626. 
765. 864. 866. 914. r237. 1341 - 1542. 

— — von Titeln 914. 1238. 

Berlofung des Lotterie-Anlehens, die vierte, 
im Auguſt 18:8. 760. 

Bertheilung der UnterftägungssBepträge für 
die verwunderen Krieger, Wittwen und Waifen 
von den leiten drey Feldzuͤgen +812—13, 
1814 u: 1815 7Tgı—d42. 

Bertretung des Gemeinder und Stiftungs- 
Bermbgens in den Rural: Gemeinden in Rechts⸗ 
Angelegenbeiten, durch den Königl. Advocaten 

, Dr. von Hungerkshaufen 1551. ; 

Nermwaltung des Forſt⸗ umd Jagdweſens bey 
den KreissRegierungen, Kammer der Zinanzen 
TI1—186, 

Beterindr- Schule — 

Ausichreibung des Sommer: Lehreurſes für 
die Huf: und Beſchlag⸗ Schmiede 86. 

Des Goncurfes für die Aufnahme der Eles 
ven 690—691. 

Der Erdffnung des Unterrichtes 691—692. 

Preiſe⸗Vertheilung als Prüfungs: Refulrat 
am Schiuße des Jahres ı8j4 1305—130T. 

Borlefungen, zu baltende, an der Koͤnigl. 

EudwigsMarimilians-Univerfität zu Lands: 
hut im Sommersemejter 1818 ı —ıßı. 

Im Winter-Semeiter 18:4 965-976. 


sr — —— — — 
In dem Allgemeinen SunMtigeng SB EB für das Konigreich Baiern 
Zelle 5. muß es beißen: 


1818. Nut: Seite 1382. 


Vorlefungen am der K. Univerfität zu W 











Vorlefungen — Zwangs:Arbeirshäufi 


burg für das Sommers&emefter 1818 244 
m Minters:Semefter 1845  1087—11 


— — an der Friedrich-Alerander⸗Uni 
zu Erlangen im Sommer: Sem, 1818 301 —ı0, 
Nachtrag hiezu 392. 
Im WintersÖemefter 1845 11961208. 
Borſchrift über die Gefchäfts s Fd 
Magiftrare, ©. Fe — 


W. 


Wahlen der Gemeinden, eine K. Minifterials 
Entfchliefung bieräber , welche beftimmt, daß 
felbe längitens bis Ende Auguft d. 3. ihren 
Anfang nehmen follten goı. 

— — Beitärigung des Magiſtrats der 
Haupt: u. Refidenz- Stadt München 1517— 18, 

Der Stadt Paſſau 1340 - 134 1. 

Regensbutg 1346— 1347. und 

Würzburg 1547—1348. LVIII. 

Augsburg 13611362. und ee 

s — Erlangen 1365—1364. LIX, 7 

Wahl der Städtes Abgeordneten , bewilligte 
Theilnahme an derfelben für die Stade 
brud 1364. LIX, " DR 


Waffer: Straßenbau. ©. Straßenbau. 
WürdesErbebung, fremde 634. S. Orden, 


3. 


Zehent:Befrenung des Brachanbaues, als 
" ferhöchfte Entfchließung hierüber 277. . 


— — des Brachanbaues, Ausdehnung ders 
felben auf die zum Stiftungs⸗ und Communal- 
Bermdgen gehörigen Zebenten 279. 

Zufriedenheit: Bezeugungen, allers 

chſie. ©. Belobung, Belohnung a. Medaillen. 

Zwangs— Arbeitshauſer betreffende Erin— 
nerung zur genauen Bejolguug der allerhbchiien 
Verordnung vom 28. Nov. ıuı6 (Rggsblart 
©.380—898 ) an die Polizey ⸗ Behbrden 315. 

FR Hr ar EEE 


LYII, Stüd, Mittwoche den 2- au 
’ 


„to lange er im Outsbefige bleib 


fid des Prädicats anf Offenberg bedienen zu büärfem’ 

















